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Vorwort zur ersten Ausgabei 



Der vorliegende Otfridtext ist nach den in der Ein- 
leitung zu meiner grösseren Ausgabe (Paderborn 1880) 
dargelegten Grundsätzen bearbeitet In Bezug auf die 
Accente bin ich über das dort Gebotene hinausgegangen, 
indem ich namentlich die dritten (und vierten) Accente, 
die in einzelnen Halbversen sich finden, hinwegschaffte. 
Die Gesichtspunkte, denen ich dabei folgte, sind in einem 
Aufsatze in Paul und Braune^s Beiträgen zwr Ge- 
schichte der deutschen Sprache und Literatur (VIII, 225 ff.) 
dargelegt. Ich muss jedoch bemerken, dass ich keineswegs 
die dort grfundenen Regeln Otfrids consequent durchzu- 
führen beabsichtigen konnte, wie es ja au/ih der Dichter 
selbst nicht gethan hat. Vielmehr bin ich streng conser- 
vativ verfahren und habe Besserungen, bezw. lilgungen 
in den Accenten nur da vorgenommen, wo solche durch 
die Ueberlieferung des Textes selbst an die Hand ge- 
geben wurden. 



Ich hoffe, das8 der vorliegende billige Text, auf dessen 
correde Herstellwng ich alle Sorgfalt verwendest habe, he- 
sonders den Studierenden wülkommen sein mrd. 

Ältona, den 20. September 1881. 



Vorwart xnr »weitem Ausgabe. 



Von Neuem sende ich das Buch hinaus, nachdem ich 
demselben eine Einleitung heigrfügt habe. Unterdessen ist 
auch mein grosses, sowie mein kleines Otfridwörterbuch, 
letzteres zu dem geringen Preise von 1 M., in den Handel 
gekommen, und ich hoffe, dassmein correcter Text (ichhebe 
das gegenüber den unmotivierten Anklagen in der deutschen 
Litteraturzeitung hervor) und mein auf eigener Arbeit 
beruhendes Wörterbuch (dies betone ich, um dasselbe von 
demjenigen Erdmanns zu unterscheiden^ welches ein flüch- 
tiger Auszjig aus Kelle ist mit den Fehlem des letzteren), 
welche beide die Darstellung eines von mir, oder vielmehr von 
Dr. Holder, zuerst g^assten Gedankens sind, sich gegen 
jede Goncurrenz von Nachahmern behaupten werden. Der 
geringe von dem Herrn Verleger angesetzte Preis wird das 
Seinige dazu beitragen. 

Altona, den 5. April 1884. 

P. PIPER. 



EINLEITUNG. 
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Utfrid ist — wahrscheinlich — um 790 in der Gegend von 
Weissenburg geboren und um 875 im dortigen Erlöster gestorben. 
Er war in Fulda unter Hrabanus Maurus (804 — 822 maffister scholae, 
842 Abt, 847 — 856 Erzbischof von Mainz) erzogen worden und 
hatte in dieser Zeit den Werinbert, späteren Lehrer der EJoster- 
schule von St. Gallen, den Hartmuat, späteren Ahi von St. Gallen 
(872—883), und vielleicht auch Salomo, der später (839-~871) als 
Salomo I. Bischof von Gonstanz war, kennen gelernt. Um 825 
wurde er unter Abt Gerhoh als Mönch in Weissenburg aufge- 
nommen, auch 830 — 840 unter Grimalds erster Abtschafb weilte er 
daselbst, ebenso nach 847, als Gbrimald wieder eingesetzt war. Da- 
gegen scheint er in der Zeit 840 — 847, als der lotharisch gesinnte Otger 
die Abtei inne hatte, nicht daselbst gewesen zu sein, vielmehr sich mit 
seinem Gönner Grimald in St. Gallen aufgehalten zu haben, wo er 
vielleicht Notker Balbulus kennen lernte, der aber jedenfalls noch 
ein Knabe war. Sein Werk mag er schon um 850 begonnen haben, 
doch ganz vollendet war es auch bei seinem Tode noch nicht, da er 
noch immer daran besserte. Die einzehien TeUe sind in folgender 
Beihenfolge abgeüasst: L Sal. Y. Hartm. lY. ü. III. Liutb. Lud. 

OtMds Evangehenbuch ist in folgenden Handschriften erhalten: 

Y., Wiener Hds. 2687, welche von Otfrid geschrieben und 
corrigiert ist. 

P., Heidelberger Hds. 52, ebenfieiUs ein Exemplar von des Dichters 
Hand. Es fehlen darin Lud. 1—75. Y, 28, 264 — H 141. 

i>., Zerschnittene Hds.; Bruchstücke derselben sind in Berlin 
(Ms. germ. quart. 504), Wolfenbüttel (131. 1. Extr.), Bonn (Cod. 499) 
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erhalten. Auch diese Hds. ist alt und von Bedeutung für die Kritik; 
nur die Accente sind nach andern Grundsätzen gesetzt als in Fund P. 

JFl, Münchner, aus Freisingen stammende Hds. (Cg. 14), ist eine 
durch den Priester Sigihart auf Befehl des Bischofs Waldo von 
Freisingen um 905 in bairischem Dialekt nach V und P gefertigte 
Abschrift. 

Wir sind in der günstigen Lage, das Werden des Werkes 
beobachten zu können, da die drei ersten Handschriften zu Otfrids 
Zeiten in Weissenburg, zum Teil von seiner eigenen Hand geschrieben 
sind. Die Hds. P. stellt den am weitesten geförderten Text dar, 
wie ich ausführlich nachgewiesen habe, und muss also die Grundlage 
jeder Textconstruction bilden. 

Als Quellen benutzte der Dichter die Vulgatay femer des 
Hrabanus Maurus expositio in Matthaeumj des Baeda expasitio in 
Lucam und des Alcuinus commentaria super Johannem, auch An- 
k^ge an christhche lateinische Dichter und vereinzelte andere Ent- 
lehnungen finden sich. 

Ob Otfrid ausser dem EvangeUenbuobe noch andere Schriften 
abgefasst habe, ist fragUch. Tritheim will noch verschiedenes von 
ihm gesehen haben, doch liegt die Möglichkeit von Yerwechselungen 
nahe. 

Otfrid ist deijenige von den älteren deutschen Dichtem, welcher 
am frühesten Beachtung bei den Gelehrten gefunden hat. Joh. 
Tritheim gibt 1495 die ersten Nachrichten von ihm in seinem cata- 
logus illusiriutn virorumy und Beatus Bhenanus in den rerum Ger- 
manicarum libri tres, Basü, 1531 veröffentHcht zuerst einige Stellen 
aus der Freisinger Handschrift. Von da an findet er ununterbrochen 
mindestens Erwähnung in den litterarhistorischen und encyklopädischen 
Werken, wie ich in der ausführlichen Bibliographie der grossen 
Ausgabe gezeigt habe. 

Hier führe ich ausser den Ausgaben nur die neueren Schriften 
zur Kritik, Geschichte und Erklämng des Evangehenbuches an. 

Ausgaben: 1) Math, Flacius lUyricus, Ot/ridi evangdiorum 
liber. Basil 1571 (nach P, Sal. und Lud. aus Y ergänzt). 2) Joh. 
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Schilter, thesaitrus antiquitatum teutomearwn, Tom, L Ulm 1726; 
besorgt von Scherz, gibt den Text nach Flaoius, doch in den An- 
merkungen Lesarten von P und Y; 3) E. G. Graff, Erist. Königs- 
berg 1831 nach den Hdss. F, P und F; 4) J. Kelle, OtMds von 
Weissenburg Evangelienbuch. 3 Bde. Regensburg 1866—1881 ; gibt 
den Text nach V; 5) 0. Erdmann, OtMds Evangelienbuch. Haue 1882, 
nnglaublicher Weise wieder nach Y; 6) desselben kleine Ausg. HaUc 
1882 mit einem sehr flüchtig gearbeiteten Wörterbuche ; 7) P. Piper, 
Ot&ids Evangelienbuch. 2 Bde. (Text und Wörterbuch mit 
Grammatik) erste Ausg. Paderborn 1878 ; zweite Ausg. Freiburg i. B. 
und Tübingen 1882 — 1884, gibt den Text nach P, mit vollständigstem 
Apparat aus sammtlichen Handschriften, mit ausführlicher Einleitung 
über Handschriften, Quellen, namentlich auch mit einer Bibliographie). 
8) P. Piper, kleine Ausgabe (natürlich nachP) Freiburg i.B. und Tübingen ; 
erste Ausg. 1882 zweite Ausg. 1884. — E^leinere Stücke sind veröffent- 
licht von K. Gödeke (deutsche Dichtung im Mittelalter. Hann. 1854), 
sowie in den altdeutschen Lesebüchern von W. Pütz (Gobi. 1865) 
W. Wackemagel (6. Aufl. Basel 1873), K. Müllenhoff (Altd. Sprach- 
proben. 3. Aufl. Berlin 1878), Frauer (Oppenheim 1869), Schulz 
(Paderb. 1877), W. Braune (2. Aufl. HaUe 1881), P. Piper (Leseb. 
des Althochdeutschen und Altsächsiscben. Paderborn 1880), 0. Schade 
(Halle 1862). 

Über das Leben OtMds handehi folgende Arbeiten: Theod, 
Homing, conjectures sur la vie et Veducation d*Ot/rid. Strassburg 
1833. J. Grimm, Grammatik Ii, S. LVIff. K. Laohmann in Ersoh 
und Grubers Encykl. m, 7, S. 278 ff. (Kl. Sehr. I, 449 ff.) W. Wacker- 
nagel, Elsäss. Neigahrsbl. Basel 1847 S. 210 ff. G. Y. Lechler, Theolog. 
Studien und Kritiken. XXII. S. 64 ff. 303 ff. G. Grünhagen, 0. und 
Heliand. Breslau 1855. J. Kelle in seiner Ausg*. I. S. 3 ff. 11, Vor- 
rede. L. Spach, nou/veaux milanges d^histoire et de critique littir, 
Strasb. 1865. (Oeiwrea choisies, 1866 S. 1 ff.) H. Pertsch, Weissenb. 
1874. E. Dümmler Z. f. d. A. XIX, 115 ff. G. Meyer v. Knonau, 
Forschungen z. deutschen Gesch. XIX, 187 ff. Lobstein, die Abtei 
und Stadt Weissenburg in Ekass. Strassb. 1882. P. Piper, in Paul 
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und Braunes Beitr. YTTT, 244 ff. F. Piper, libri con/ratemitatum, 
Berol. 1884. S. 72 u. 484 

Die Sprache des Dichters ist die seiner Heimat, des Elsass, 
vielleicht mit einigen alemannischen Anklängen. Über dieselbe ist 
gehandelt in: Kelle, Ausg. Bd. 11 und in F. Fiper, grosse Ausg. 
Bd. ü; Wörterbücher: Schilter, glossariinn germanicwm, thesawrus, 
t IIL (1728). E. G. Graff, ahd. Sprachschatz. Berlin 1834/42. 
J. Kelle, Ausg. Bd. m. (1882). 0. Erdmann, kleines Wörterbuch 
in der kleinen Textausgabe, (Auszug aus Keiles grossem, mit den 
Fehlem desselben). 1882. F. Piper, ausführliches Glossar als Bd. TL, 
der Ausg. (Freiburg und Tübingen 1884) und F. Fiper kurzes Wörter- 
buch, Freiburg und Tübingen 1884; einzelnes auch in den Wörter- 
büchern zu den Lesebüchern von Wackemagel, Frauer, Braune, 
Piper, sowie in Schade's Wörterbuch. 

Kleinere Abschnitte der Grammatik, besonders der Syntax, 
haben behandelt: E. G. Graff, die althochd. Präpositionen. Königsb. 
1824. A. F. 0. Vilmar, de genetivi casus syntaxi quam praebeat har- 
monia evangdiorum Saxonica. Marb. 1834. Kelle, über OtMds 
Verbalflexion. Z. f. d. A. XTT, 1 ff. (wiederh. in Ausg. Bd. ü), 
Erdmann, Z. f. d. Fh. I, 437 ff. F. Piper, über den Gebrauch des 
Dativs im Ulf., Hei. und 0. Altona 1874. 0. Erdmann, Untersuch, 
über die Syntax der Sprache Otfrids. Halle 1874/76. Behaghel, 
Modi im Heliand. Faderb. 1876. Zeitfolge d. abh. B,ede. Faderb. 
1878. Eug. Herford, über den Accus, m. d. In£ im Deutschen. 
Thom 1881. J. B^st, Syntax des Dat. im Althochd. Halle 1878. 

Die Metrik und der Beim des Gedichtes sind bearbeitet in: 
Lachmann, ahd. Betonung und Yerskunst Berl. Ak. 1831. 32. 
(Kl. Sehr. I, 358 ff. 394 ff.); über Singen und Sagen, Berl. Ak. 1833. 
(Kl. Sehr. I, 461 ff.); über das HUdebrandsHed. Berl. Ak. 1833. 
(Kl. Sehr. I, 407 ff.). Benecke und Lachmami, Iwein. Berl. 1843. 
H. Feussner, die ältesten allit. Dichtungsreste. Hanau 1845. A. Fr. 
Meyer, de theoHscae poeseos verborum canson, ßnoH. BeroL 1846. 
W. Grimm, z. Geschichte des B«ims, BerL 1852. 0. Schade, Grund- 
züge der altd. Metrik, im Weimar. Jahrb. I, 1 ff. J. L Schneider, 



systematische und geschichtliche Darstellung der deutschen Yerskunst. 
Tüb. 1861. K. Simrock, die Nibelungenstrophe und ihr Ursprung. 
Bonn 1858. K. Müllenhofifi de earmine Wessqfontano. Berol. 1861. 
K. Bartsch, der satumische Vers und die altd. Langzeile. Leipzig 
1867. B. Hügel, über die Betonung der Wörter von drei und mehr 
Silben bei 0. Leipzig 1869. Jessen, Z. £ d. Ph. 11, 118 ff. F. Vetter, 
über die german. Allitterationspoesie. Wien 1872. W. Wilmanns in 
Z. £ d. A. XYI, 113 ff. Fr. Zamcke, AbhdL d. Leipz. Ak. d. Wissensch. 
1874 S. 34 ff. über den Beim. W. Scherer, über den Befrain, Z. f. 
d. A. XIX, 104 ff. 0. Schmeckebier, zur Yerskunst Otfrids. Kiel 1877. 
M. Trautmann, Lachmann's Betonungsgesetze und Otfrids Vers. 
Halle 1877. £. Sieyers, zur Accent- und Lautlehre der germ. Sprachen, 
in Paul und Braune's Beiträgen IV, 622 ff. V, 63 ff. 101 ff. P. Piper, 
grosse Ausgabe, S. 138 — 171. Th. Ingenbleek, über den Einfiuss des 
Beims auf die Sprache Otfrid^s. Strassb. 1880. P. Piper, Litteratur- 
geschichte und Grammatik des Althochdeutschen und Altsächsischen 
I. Paderb. 1880. S. 460 ff. Piper in Paul und Braune's Beitr. Vm, 
225 ff. Naphtali Sobel, die Accente in Otfrid^s EvangeUenbuch. 
Strassb. 1882. W. Wihnanns in Z. f. d. A. XXVH (1883), 106 ff. 
£. Nierhoff, über den EinB. des Beims a. d. Sprache O.'s. Tüb. 1879. 
Kritische Beiträge liefern, a) über die Handschriften a) über 
die Wiener Hds. E. Q. Graff, Diutisca. m. Stuttg. 1829. Hoffmann, 
Verzeichnis der Hdss. der Wiener Bibl. Wien 1841. S. 1. West- 
wood, pfUaeographia sacra. lY, Lond. 1865. J. W. Schulte, Z. f. 
d. A. XXII, 406 ff. ß) über die Heidelberger Hds. : Mone de emen- 
danda ratione gramm. Heidelb. 1816. Fr. Wilken, Gesch. der 
Heidelberger Büchersammlungen. Heidelb. 1817. Gasp. Zeuss, 
traditumea posseasionesque Wizenburgenses, Spir, Lips. Ttnd, 1842. 
0. Behaghel, Germ. XXIV, S. 382. P. Piper, German. XXVm, 99 ff. 
y) über P und V: 0. Erdmann, Abhdl. d. Berl. Ak. d. W. 1879. 
P. Piper, in Paul und Braune's Beitr. VIII, 250 ff. — 6) über F.: 
Aretin, in Bragur, VII, S. 255 (1802) und in den Beitr. z. Geschichte 
d. Litter. München 1803. I, 51 ff. v. d. Hagen u. Büsching, literar. 
Grundriss, Berl. 1812. S. 28. Silvestre, paUographie universelle. 
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Par. 1841. E. Sievers, Z. f. d. A. XIX, (1876) S. 133 ff. e) über die 
zerschnittene Handschrift: Museum f. altd. Litt, und Kunst. 1809. 
S. 1 £f. H. Hoffmann, Bonner Bruchstücke. Bonn 1821. v. d. Hagen, 
Denkmale des Mittelalters. 1824. S. 1 ff. M Haupt, Berichte der 
sächs. Gresch. d. Wissensch. zu Leipzig. I, 54 ff. (vgl. Z. f. d. A. 
Vn, 563 ff.). F. Knittel, TJlfilae vers. goth. Brunovic. 1762. S. 484 ff. 
Sammlung für altd. Idtt und Kunst. Breslau 1812. S. 225 ff. 

Zur Erklärung tragen bei: J. Grimm in Seebodes krit. Bibliothek. 
1819. S. 1025 ff. K. Lachmann, zu den Nibelungen und zur £[lage 
Berl. 1836. K. Müllenhoff, de antiquissima Germ, poesi chorica, Eiel 
1847. S. 10 f. F. Kechenberg, Otfrids Evangelienbuch und die 
übrige althochd. Poesie karolingischer Zeit. Chenmitz 1862. Stellen, 
in K. Müllenhoff und W. Scherer's Denkmälern deutscher Poesie 
und Prosa. Berl. 1864. W. Wackemagel, Z. f. d. Ph., I, 291 ff. 
0. Erdmann, Progr. Graudenz 1873. Derselbe, Z. f. d. Ph., V, 
338 ff., YI, 446 ff., XYI, 70. Anz. f. d. A., V, 371 ff. Beitr. z. 
deutsch. Phil. Halle 1880. S. 83 ff. E. Henrid, Z. f. d. A., XXII, 
231 ff., XXrV, 194 ff. Schade, wissenschaftl. Monatsbl. 1879, no. 13, 
S. 205. Plaumann, Übersetzung zweier Stellen a. d. Heliand und a. 
Otfrid. Graudenz 1882. Steiameyer, Anz. f. d. A., IX, 1 ff. 

Allgemeines, besonders über die litterarges chichtliche Stellung 
des Dichters, sowie über die Geschichte seines Werkes findet man 
bei: H. Hoffmann v. Fallersleben, Fundgruben, I, 38 ff. (Breslau 
1830). K Roth, Predigten des 12. u. 13. Jahrh. Quedlinb. 1839, 
S. 12 ff. IL V. Eaumer, Einwirkung des Christenthums auf die alt- 
hochd. Sprache. Stuttg. 1845. J. Diemer, Germ . m, 369 f. J. Kelle, 
in Naumanns Serapeum. 1860. S. 65 ff. E. Behringer, zur Wür- 
digung des Hei. Würzb. 1863; Krist. und Heliand. Würzb. u. 
Berl. 1870. Fr. Wolffgramm, Otfrids Evangelienbuch. Stargard, 
1869. Allgemeine Zeitung 1870. no. 73,T|S. 1115. Preussischer 
Staatsanzeiger. 1871. no. 53. Seemüller, Z. f. d. A. XXI, 190 ff. 
J. W. Schulte, Z. f. d. A. XXII, 406 ff. Neue evangel. Kirchenz. 
1878. n. 28 ff. Salzer, Z. f. d. Ph. XIV, 33 ff. Piper im ersten 
Bande von Kürschners Nationallitteratur. Stuttg. u. Berl. 1884, 
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in welchem auch Facsimiles der Bilder der Wiener Handschrift 
gegeben sind. 

Übersetzungen: G. Bapp. Stuttg. 1858. Joh. Kelle. Prag, 

1870; eine Übersetzung ins Lateinische steht dem Texte in Schilters 

thesaurus gegenüber. 



Yerbesserungen. 

L 50 ubaruuäN. 1, 15, 32 thiu 19, 27 scrib 24, 11 gidüet ir 25, 30 
gimüati. 27, 47 iogilicho II, 8, 18 zi't noh 8, 28 iouuänne 10, 21 
freuuida m, 2, 29 er es harto 15, 51 ni giangti 20, 35 dat^p 22, 54 
niz allo 25, 18 kreftigera lY, 1, 18 thia IB, 22 imo 15, 19 Ih 35, 44 
saTida V, 17, 11 So birut 23, 66 ioh] noh. 
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LUDOWICO ORIENTALIVM REGNORVM 
REGI SIT SALVS AETERNA. 

Lüdouuig ther snello, thes uuisduames föllo, 

er ^starrichi rihtit al, so fränköno küning sca L. 
Vbar frankono lant so gengit 61lu sin giuualt; 
thaz rihtit, so ih thir zellu, thiu sin giuualt eil V. 
5 Themo si lamer hSili ioh salida gimeini; 

druhtin h^e mo thaz guat ioh freuue mo emmi- 

zen thaz müa T, 
H^e mo gimüato io allo ziti guato, 

er ällo stunta freuue sih, thes thigge io männogili H. 
Oba ih thaz iruuellu, theih sinaz lob zellu, 
10 zi thiu due stunta mino, theih scribe däti sin 0: 
Ybar nuno mahti so ist al thaz gidrähti. 

ht>h sint, so ih thir zellu, thiu sinu thing eil V. 
Vuanta er ist edil franko, uuisero githanko, 
uuisSra redinu; thaz düit er al mit ebin V. 
15 In sihes selbes brüsti ist herza filu fdsti, 

managfalto guati; bi thiu ist sihen er gimüat L 
C16inero githanko so ist ther selbo franko, 

so ist ther selbo Sdilinc: ther heizit auur lüdouui C. 
Ofto in noti er uuas, in uuär, thaz biuuänkota er sar 
20 mit gotes scirmu scioro ioh härto filu zior 0. 
Oba iz uuard iouuanne in not zi fehtanne, 

so uuas er io thero redino mit göteskreftin öbor 0, 
Riat got imo ofto in nt^tin, in suären arabeitin; 
gigiangerinzälauuerginthär, druhtin half imo sa R 
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25 In n^tlichen uuSrkon; thes scal er gote thankön, 
thes thänke ouh sin gidigini ioh ünsu smähu 

nidir L 

Er uns ginlCdön sinen riat, thaz sulichan kuning 

uns gihialt; 
then spar er nu zi iTbe uns allen io zi liab E. 
Nu niazen uuir thio guati loh fridosamo ziü 
30 sihes selbes uuSrkon, thes sculun uuir gote 

thanko N; 
Thes männilih nu gemo ginlida sina fergo, 
fon göt er muazi haben münt ioh uuesan lango 

gisun T. 

AUo ziti giiato so 16b er io gimüato, 
ioh bimide io zala, thero fianto far A. 

35 Längo, liobo druhtin min, laz imo thie dägä sin, 
süaz imo sin lib al, so man guetemo sca L. 
In imo irhugg ih thr^to däuides selbes dato: 

er selbo thülta ouh n^^ti iu manago ärabeit I, 
Tuant er uuolta man sin, — thaz uuard sid filu 

seih — 
40 thegan sin in uuaru in manegeru zSl V. 

Manag leid er thulta, unz thaz thö got gihangta, 
ubaruuant er sid thaz främ, so gotes thegane 

giza H. 

Riat imo io gimuato selbo druhtin güato: 
thaz sagen ih thir in alauuar, selbo mäht iz 

lesan thä R. 
45 Eigun uuir thia guati, gilicha theganheiti 

in thesses selben müate zi mänagemo güat E. 
Giuuisso, thaz nihüuh thih, thülta therer sämalih 

ärabeito ginüag, mit thulti säma iz ouh firdrüa 6. 
Niliaz er ipio thuruh thaz in themo müate then haz; 
50 er mit thülti, so er bigän, al thiefiantauberuuä N. 



• Oba es laman bigan, th4z er uuidar imo uuan, 
scimta imo iogilicho druhtin lioblich 0, 

Riat imo io in notin, in suuären arabeitin, 
gilihta imo ellu sinn iär, thiu nan thuhtun 

filu suä R; 

55 Vnz er nan gileitta, sin richi mo gibreitta — 
bi thiu mag er sin in ähtu thera däuides slaht Y. 
Mit so sameliche so quam er ouh zi riche; 
uuas gotes drüt er filu fram: so uuard ouh 

therer, so giza M; 
Rihta gener sctfno thie gotes liuti in fr&no: 
60 so duit ouh thSrer ubar iär, so iz gote zimit, 

thaz ist uua R, 
Emmizen zi guate, io heilemo müate, 

fon ilire zi iäre, thaz sägen ih thir zi uuär E. 
Gihialt däuYd thuruh nSt, thaz imo druhtin gibt^t, 
ioh gifästa sinu thing ouh selb thaz ri'hi al 

umbirin 6. 

65 In thesemo ist ouh scinhaft, so fram so inan 

läzit thiu craft, 
thaz er ist io in nt^ti gote thionönt I. 

Selbaz richi sinaz äl rihtit sc&no, soso er scäl, 

ist dllenes guates ioh uuola quekes muate S. 
lä farent uuänkönti in änderen bi noti 
70 thisu küningrichi ioh iro gualUch I; 

Toh habet therer thuruh ntft, so druhtin selbo 

gibfft, 
thaz ffant uns nigäginit, thiz fästo binägili T, 
Simbolon bisperrit, uns uuidaruuert nimerrit — 
sichor mügun sin uuir thes, längo niaz er libe S! 
75 Allo ziti, thio the sin, krist 16ko mo thaz muat sin, 
bimide ouh allo pinä, got freuue s^a sin A. 
Lang sin dägä sine zi themo ^uuinigen libe, 
bimide ouh zalöno fal, thaz uuir sin sichor übara L. 



Uuanta thaz ist funtan, unz uuir haben nan 

gisüntan, 
80 thaz leben unir, so ih meinu, mit freuui ioh 

mit heil U 

Simbolon gimüato ioh eigun züti guato. 
niaz er ouh mämmuntes, nibreste in @uuön 

imo the S. 

Allen sinen kindon si richiduam mit minnön, 
^^ si zi gote ouh minna thera selbnn küninginn A. 
85 Euuiniga drütscaf niazen se lamer, soso ih quad, 
in himile zi uuäre mit Ivdouuige thär £. 

Themo tihton ih thiz büah ; oba er habet iro ruah, 

odo er thaz giuueizit, thaz er sa lesan heizi T: 
Er hiar in thesen rediön mag hören euangelion, 
90 uuaz krist in then gibiete fränköno thiet E, 
Regula thero büachi uns zeigöt himilrichi — 
thaz niaze lüdouuig io thKr thiu guuinigun 

gotes ia R. 

Niazan muazi thaz sin muat io thaz Euuiniga guat; 
thär ouh lamer, druhtin min, läz mih mit imo si N! 
95 Allo ziti güato leb er thär gimüato, 

inliuhte imo lo thär, uuünna, thiu Euuiniga sünn A I 



INCIPIT PROLOGUS. 

DIGNITATIS CÜLMINE GRATIA DIÜINA 

PRAECELSO 

liutberto mogontiacensis urbis archiepiscopo 

ötfridus quamuis indignus tarnen deuotione mo- 

nachus presbyterque exiguus aeternae uitae gau- 

dium optat semper in christo. 

Uestrae excellentissimae prudentifte praesentis 
libri stiluiu comprobare transmittens in capite cau- 
sam, qua illum dictare praesumpsi, primitus uobis 
enarrare curaui, ne ullorum fidelium mentes, si 

5 uilescet, uilitatis meae praesumptioni deputare pro- 
curent. Dum rerum quondam sonus inutilium pulsaret 
aures quorundam probatissimorum uirorum eorum- 
que sanctitatemlaicorumcantusinquietaret obscenus, 
a quibusdam memoriae dignis fratribus rogatus, 

10 manmeque cuiusdam uenerandae matronae uerbis 
uimium flagitantis, nomine iudith, partem euangelio- 
rum eis theotisce conscriberem, ut aliquantulum huius 
cantus lectionis ludum saecularium uocum deleret, 
et in euangeliorum propria lingua occupati dulcedine, 

15 sonum inutilium rerum nouerint declinare. Petitioni 
quoque iungentes quaeremoniam, quod gentilium 
uates, ut uirgilius, lucanus, ouidius caeterique quam 
plurimi suorum facta decorarent lingua natiua, quo- 
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rum iam uoluminum dictis fluctuare cognoscimus 

20 mundum. Nostrae etiam sectae probatissimorum 
uirorum facta laudabant iuuenci, aratoris, prudentii 
caeteroromque multorum, quisualinguadicta etmira- 
cula Christi decenter omabant; Nos uero quamuis 
eadem fide eademque gratia instructi, diuinoruin uer- 

25 borum splendorem clarissimum proferre propria lin- 
gua dicebant pigrescere. Hoc dum eorum caritati 
importune mihi instanti negare nequiui, feci non 
quasi peritus, sed fratema petitione coactus. Scripsi 
namque eorum precum suffultus iuuamine euangelio- 

30 rum partem franzisce compositam interdum spiritalia 
moraliaque uerba permiscens, nt qui in illis alienae 
linguae difQcultatem horrescit, hie propria lingua 
cognoscat sanctissima uerba, Deique legem sua lin- 
gua intellegens, inde.se uel parum quid deuiare 

35 mente propria pertimescat. Scripsi itaque in primis 
et in ultimis huius libri partibus inter quatuor euan- 
gelistas incedens medius, ut modo quid iste quidue 
alius caeterique scriberent, inter illos ordinatim, 
prout potui, penitus pene dictaui. In medio uero, 

40 ne grauiter forte pro superfluitate uerborum ferrent 
legentes, multa et parabularum christi et miracu- 
lorum eiusque doctrinae, quamuis iam fessus (hoc 
enim nouissime edidi) ob necessitatem tamen prae- 
dictam pretermisi inuitus et non iam ordinatim, ut 

45 caeperam, procuraui dictare, sed qualiter meae par- 
uae occurrerunt memoriae. Uolumen namque istud 
in quinque libros distinxi, quorum primus natiuita- 
tem christi memorat, finem facit baptismo doctrina- 
que iohannis. Secundus iam accersitis eins di- 

50 scipulis refert, quomodo se et quibusdam signis et 
doctrina sua praeclara mundo innotuit. Tertius 



signorum claritudinem et doctrinam ad iudaeos ali- 
quantidum narrat. Quartus iam qualiter suae pas- 
sioni propinquans pro nobis mortem sponte pertu- 

55 lerit dicit. Quintus eius resurrectionem, cum di- 
scipulis süam postea conlocutionem, ascensionem et 
diem iudicii memorat« Hos, ut dizi^ in quinque, 
quamuis euangeliorumlibri quatuor sint, ideo distinxi, 
quia eorum quadrata aequalitas sancta nostrorum 

60 quinque senauum inaequalitatem omat et superflua 
in nobis quaeque non solum actuum, uerum etiam 
cogitationum uertunt in eleuationem caelestium. Quic- 
quid uisu, olfactu, tactu, gustu audituque delin- 
quimus, in eorum lectionis memoria prauitatem ipsam 

65 purgamus. Uisus obscuretur inutilis, inluminatus 
euangelicis uerbis. Auditus prauus non sit cordi 
nostro obnoxius. Olfactus et gustus sese a prauitate 
constnngant christique dulcedine iungant. Gordisque 
praecordia lectiones has theotisce conscriptas semper 

70 memoria tangent. Huius enim linguae barbaries, 
ut est inculta et indisciplinabilis atque insueta capi 
regulari freno grammaticae artis, sie etiam in multis 
dictis scripto est propter litterarum aut congeriem 
aut incognitam sonoritatem difficilis. Nam interdum 

75 tria uuu, ut puto, quaerit in sono. Priores duo con- 
sonantes, ut mihi uidetur, tertium uocali sono ma- 
nente. Interdum uero nee a, nee e, nee i, nee u 
uocalium sonos praecauere potui, ibi y graecum mihi 
uidebatur ascribi. Et etiam hoc elementum lingua 

80 haec horrescit interdum, nulli se caracteri aliquo- 
tiens in quodam sono, nisi difficile, iungens. E et 
z sepius haec lingua extra usum latinitatis utitur, 
quae granmiatici inter litteras dicunt esse superfluas. 
Ob stridorem autem interdum dentium, ut puto, in 
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85 hac lingua z utuntur, k autem ob fautium sonori- 
tatem. Patitur quoque metaplasmi figuram nimium, 
non tarnen assidue, quam doctores grammaticae artis 
uocant synalipham, et hoc nisi legentes praeuideant, 
rationis dicta deformius sonant. Litteras interdum 

90 scriptione seruantes, interdum uero ebraicae linguae 
more uitantes, quibus ipsas litteras ratione synaliphae 
in lineis, ut quidam dicunt, penitus amittere et 
transilire moris habetur. Non quo series scriptionis 
huius metrica sit subtilitate constricta sed scema 

95 omoeoteleuton assidue quaerit. Aptam enim in hac 
lectione et priori decentem et consimilem quaerunt 
uerba in fine sonoritatem. Et non tantum per hanc 
inter duas uocales, sed etiam inter alias litteras sae- 
pissime patitur conlisionem synaliphae. Et hoc 

100 nisi fiat, extensio sepius litterarum inepte sonat 
dicta uerborum. Quod in communi quoque nostra 
locutione, si solerter intendimus, nos agere nimium 
inuenimus« Quaerit enim linguae huius omatus et 
a legentibus synalphae lenam et conlisionem lubricam 

105 praecauere, et a dictantibus omoeoteleuton id est 
consimilem uerborum terminationem obseruare. Sen- 
sus enim hie interdum ultra duo uel tres uersus 
uel etiam quatuor in lectione debet esse suspensus, 
ut legentibus, quod lectio signat, apertior fiat. Hie 

110 sepius i et o caetereque similiter cum illo uocales 
simul inueniuntur inscriptae, interdum in sono diuisae 
uocales manentes, interdum coniunctae, priore tran- 
seunte in consonantium potestatem. Duo etiam nega- 
tiui, dum in latinitate rationis dicta confirmant, in 

115 huius linguae usu pene assidue negant, et quamuis 
hos interdum praecauere ualerem, ob usum tamen 
cottidianum, ut morum se locutio praebuit, dictare 
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curaui. Huius enim lingaae proprietas nee numerum 
nee genera me conseruare sinebat. Interdnm enim 

120 mascalinum latinae linguae in hac feminino protuli 
et caetera genera necessarie simili modo permiscui. 
Numerum pluralem singulari, singularem plurali 
uariaui, et tali modo in barbarismum et soloecismum 
saepius coactus incidi. Herum supra seriptorum 

125 omnium uitiorum exempla de hoe libro theotisee 
ponerem, nisi inrisionem legentium deuitarem. Nam 
dum agrestis linguae ineulta uerba inseruntur latini- 
tatis planitiae, eachinnum legentibus prebent. Lingua 
enim haec uelut agrestis habetur, dum a propriis 

130 nee scriptura, nee arte aliqua ullis est temporibus 
expolita. Quippe qui nee historias suorum ante- 
eessorum, ut multae gentes caetera, commendant 
memoriae, nee eorum gesta uel uitam ornant digni- 
tatis amore. Quod si raro eontigit, aliarum gentium 

135 lingua, id est latinorum uel grecorum potius expla- 
nant. Gauent aliarum et deformitatem non uereeun- 
dant suarum. Stupent in aliis uel litterula parua 
artem transgredi et pene propria lingua uitium ge- 
nerat per singula verba. Bes mira tam magnos 

140 uiros prudentia deditos, cautela preeipuos, agilitate 
suffultos, sapientia latos, sanetitate praeclaros euneta 
haee in alienae linguae gloriam transferre et usum 
scripturae in propria lingua non habere. Est tarnen 
conueniens, ut qualieumque modo siue eorrupta seu 

145 lingua integrae artis, humanum genus auetorem om- 
nium laudent, qui plectrum eis dederat linguae, uer- 
bum in eis suae laudis sonare, qui non uerborum 
adulationem politorum, sed quaerit in nobis pium 
eogitationis affectum operumque pio labore con- 

150 geriem, non labrorum inanem seruitiem. 
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Hiinc igitur librum uestrae sagaci prudentiae 
probandum curaui transmittere. Et quia a rhabano 
uenerandae memoriae digno uestrae sedis quondam 
praesule, educata parum mea paruitas est, praesu- 

155 latus uestri dignitati sapientiaeque in uobis pari 
commendare curaui* Qui si sanctitati uestrae placet 
optutibus et non deiciendum iudicauerit, uti licenter 
fidelibus uestra auctoritas concedat. Sin uero minus 
aptus parque meae negligentiae paret, eadem uene- 

160 randa sanctaque contempnet auctoritas. Utriusque 
enim facti causam arbitrio uestro decemendum mea 
parua commendat humiUtas. 

Trinitas summa unitasque perfecta cunctorum 
uos utilitati multa tempora incolomem rectaque uita 

165 manentem conseruare dignetur. amen« 

EXPLICIT PROLOGUS. 



SALOMONI EPISCOPO OTFRIDUS. 

Si salida gimüati salomönes guaü, 

ther biscof ist nu ediles kostinzero sedale S I 
Allo giiati gidue, thio sin, thio biscofa er thär 

habetin, 
ther inan zi thiu giladöta, in houbit sinaz 

zoiualt A! 

5 Lekza ih therera büachi iu sentu in suäbo richi, 
thaz ir irkiaset ubaraJ, oba siu fruma uuesan sca L. 
Oba ir hiar findet iauuiht thes, thaz uuirdig 

ist thes lesannes, 
iz iuer hügu iruuallo, uuTsduames £611 0. 

Mir uuärun thio io uuizzi iu öfto filu nuzzi, 
10 iueraz uuTsduam; thes duan ih mihilan rua M. 
Ofto irhugg ih müates thes mänagfalten guates, 

thaz fr mih lertut harto lues selbes uuört 0« 
Ni thaz miho dohü giuuerkön thaz io möhtii, 
odo in thgn thingon thio hüldi so gilango N — 
15 Iz dätnn gömaheiti, thio iues selbes guati, 

^ iueraz giräti, nales wXno dät L 

Emmizigen ubaral ih druhtin fergön scal; 

mit It^n er iu iz firgelte ioh sTnes selbes uuort £, 
Paradyses festi gebe iu zi gilusti, — 
20 ungiltfnöt nibileip ther gotes uuizzöde klei P-^ 
In himilriches sct^ne so uuerde iz iu zi l&ne 
mit geltes ginühtt, thaz ir mir dätun ztiht I. 
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Sint in thesemo btiache, thes gomo thehein ruache 
uuortes odo güates thaz lieh iu iuee müate S; 
25 ChSret thaz in müate bi thia zühti iu zi guate 
ioh zellet thaz äna uuanc al in lueran than C. 
Ofto uuirdit, oba guat thes mannes iüngoro giduat, 
* thaz es leuuet thräto ther zühtäri güat 0. 

PKtrus, ther richo, lono iu es blidlicho, 
30 themo zi rC^mu druhtin grap ioh htfs inti höf ga P. 
Obana fon himile sent iu io zi gamane 

sälida gimyato selbo krist ther guat 0! 

Oba ih irbälden es gidär, niscal ih iz firläzan 

ouh a 
ni ih biuih lo gerno ginäda sina ferg 0: 

35 Thaz htfh er iuo uuirdi mit sihes selbes huldi 
ioh iu festino in thaz müat thaz sinaz mä- 

nagfalta gua T; 
Firliche iu sines rfches, thes hohen himilriches, 
bi thaz ther güato hiar io uuiaf ioh emmizen 

zi göte ria F; 

Rihte iue pedi thara frua ioh mih gifuage tharazua, 
40 thaz uuir unsih freuuen thär thaz gotes ^uui- 

mga la R, 

In himile unsih bilden, thaz uuizi uuir bimiden. 

ich düe uns thaz gimüati thüruh thio sTno guat I, 
Due uns thaz zi guate blidemo müate! 
mit heilu er giböran uuard, ther thia sälida fan D, 
45 Yuanta es nibristit furdir, thes giloube man mir, 
nirfreuue sih mit müatu lamer thar mit güat U. 
Selbo krist ther guato firliche uns hiar gimyato, 
uuir iamer frö sin myates thes ^uuinigen güate S. 



INCIPIT 



LIBER EVANGELIORÜM 



DOMINI GRATIA THEOTISCE 

CONSCRIPTÜS. 



INCIPIÜNT CAPITÜLA. 

I. Gar scriptor huno libram theotisce dictauerit. 
n. Inuocatio scriptoris ad deum. 
m. Liber generationis iesu christi fiHi dauid. 
IV. Fuit in diebus herodis regis sacerdos nomine zacharias. 
Y. Missus est gabrihel angelus ad mariam uirginem. 
YI. Exsurgens autem maria habiit in montana. 
yn. De cantico sanotae mariae. 
"VJLLI. Cum esset desponsata mater iesu maria. 
IX. Elisabeht autem impletum est tempus pariendi. 

X. Canticum zachariae. 
XI. Exit edictum a caesare augusto. 
XU. Fastores erant in regione eadem. 
XTTT. Pastores lo^uebantor ad inuicem. 
XIY. De drcumcisione pueri et purgatione sanctae mariae. 
XY. De obuiatione et benedictione symeonis. 
XYI. De anna prophetissa. 
XYH. De Stella et aduentu magorum. 
XYni. Mystice de reuersione magorum ad patriam. 
XIX. De fuga ioseph cum matre et puero in aegyptum. 
XX. De occisione infantum. 

XXI. De morte herodis et reuersione ioseph cum matre et puero. 
XXn. Cum factus esset iesus annorum XTT. 
XXTTT. De predicatione iohannis et baptisma eins. 
XXIY. Interro^bant iohannem turbae quid faciemus? 
XXY. Yenit lesus a galilea ad iohannem ut baptizaretur ab eo. 
XXYL MoraUter. 
XXYn. Miserunt iudaei ab hierosolimis sacerdotes et leuitas ad 

iohannem. 

XXYm. Spiritaliter. 

EXPLIOIUNT CAPITÜLA LIBBI PRIMI. 






I. 

CUR SCRIPTOR HÜNC LIBRÜM THEOTISCE 

DICTAÜERIT. 

Vuas liuto filu in flize, in managemo agaleize, 
sie thaz in scrip gikleiptin, thaz se iro namon 

breittin. 
Sie thes in iogilicho flizun güallicho, 
in buachon man gim^ntt thio iro chdanheiti. 
5 Thäranä dätnn sie ouh thaz düam, ougtun iro 

uuTsduam, 
ougtun iro kleini in thes tihtönnes reint. 
Iz ist &i thuruh nt^t so kleino giredinöt, 

iz dünkäl eigun füntan, zisämane gibüntan, 
Sie ouh in thiu gisägetin, thaz then thio büah 

nirmähetin, 
10 ioh uuol er sih firuuSsti, then lesan iz gilüsti. 
Zi thiu mag man ouh gindto mänagero thioto 
hiar namon nii gizellen ioh suntar ginennen. 
Sär kriachi ioh römSni iz m&ch6nt so gizSimi, 
iz machönt se al girustit, so thih es uuola lüstit« 
15 Sie machönt iz'sö rehtaz ioh so fflu slehtaz, 

iz ist gifüagit al in ein, selb so h^lphantes bSin. 
Thie däti man giscri be, theist mannes lust zi libe ; 
nim göuma thera dihtä, thaz hürsgit thina drähta. 
Ist iz prCfsün slihti, thaz drenkit tiiih in rihti; 
20 odo metres kleini^ theist göuma filu reini. 
Sie düent iz filu süazi ioh mezent sie thie füazi, 
thie lengi ioh thie kurti, theiz gilüstlichaz uuurti. 
£igim sie iz bithenkit, thaz sillaba in niuuenkit; 
sies alles uuio niruachent, niso thie füazi 

süachent. 

Otfrid ed. Piper. 2 
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25 lo allo thio ziti so zaltun sie bi n{fti; 
iz mizit äna bSga al io siilih uusLga. 
Trfürbent sie iz reino ioh härto filu kleino, 

selb so man thuruht nt^t sinaz kom reinot. 
Ouh selbun büah frono irreinönt sie so sct>no; 
30 thär lisist sctfna giltst äna thebSiniga äkust. 
Nu es fflu manno inthThit, in stha zungun scrifbit, 

iob ilit, er, gigähe, thaz sinaz io giht^e: 
Vuänana sculun fränkon einon thaz biuuankon, 
ni sie in frSnkisgon biginnen, sie gotes lob 

singen? 
35 Nist si so gisdngan, mit regulu bithunngan, 
si habet thoh thia rihü in acifneru slihtiu 
ni thu zi nC^te theiz bcSho thoh giltfte, 

ioh g6tes uuizzöd thänne thäräna scöno helle; 

Thaz thärana singe, iz scöno man ginenne, 

40 in themo firstantnisse uuir gihaltaji sin giuuisse« 

Thaz läz thir uuesan suazi, so mezent iz thie fdazi, 

zit ioh thiu r6gula, so ist gotes selbes brediga. 

Vuil thü thes uuola drähtön, thu metar uuoUes 

ähtön, 
in thina zungun uuirken duam ioh sctim uers 

uuolles duan; 
45 n io gotes uuillen äUo ziti irfullen, 

so scribent götes theganä in frenkisgon thie 

regulÄ. 
In gotes gibotes süazi läz gängan thine fuazi, 
nilaz tlm zit thes ingSn: theist sconi u6rs sär 

gidICn. 
Dihto io thaz zi n^ti theso sehs ziti^ 
50 thaz thu thih so girustes, in theru sibuntün 

girestes. 
Thaz kristes uuort uns sägetun ioh druta sine uns 

zelitun, 
bifora läzu ih iz al, so ih bi rehtemen scaL 
Yuanta sie iz gisüngun liarto in edil zungun, 
mit gote iz allaz riatun, in uuerkon ouh giziartun. 
55 Theist süazi ioh ouh nuzzi inti lerit unsih uuizzi, 
himilis gimacha; bi thiu ist thaz ander racha. 
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Ziu scolou fränkon, so ih qu&d, zi thiu einen 

uuesan dngimah, 
thie liutes uuith nidualtun, thie.uuir hiar oba 

zaitun. 
Sie sint so säma chüani, selb so thie römICni; 
60 nitharf man thaz puh redindn thaz krialu in 

es giuuiderön. 
Sie eigun in zi niizzi so sämalicho uuizzi, 

in felde ioli in uualde so sint sie s&mabalde; 
Rihiduam ginüagi, ioh sint.ouh fQu chuani, 
zi uultfane snelle, so sint thie'thegana aUe. 
65 Sie büent mit gizmgön ioh uuärun jo thes giuuön 
in guatemo llnte; bi thiu sint se ünscante. 
Iz ist filu feizzit, harto ist iz giuueizzit 

mit mänagfalten Shtin; nist iz bi. ünsen frehtin. 
Zi nuzze grebit man ouh thär Sr inti kuphar 
70 ioh, bi thia meina! isine steina« 
Ouh tharazua fiiagi sflabar ginuagi, 

ioh lesent thar in lante gold in iro sdnte. 
Sie sint fästmuate zi m&nagemo guate, . 
zi m&nageru nüzzi, thaz düent in iro uuizzi. 
75 Sie sint füu redie sih füanton zirrettinne; 

nigidurrun sies biginnan, sie eigun se ubaruuünnan. 
Liut sih in nintfuarit, thaz iro l&nt riiarit, 

ni se biro guati in thionön io zi ntSti; 
loh mennisgon alle, ther sS iz niuntarf&lle — ^ 
80 ih uueiz, iz göt uuorahta — al eigun se iro 

forahta. 
Nist liut, thaz es biginne, thaz uuidar in ringe, 

in eigun sie iz firm6init, mit uuäfanon gizeinit. 

Sie ISrtun sie iz mit suerton, näles mitthen uuorton, 

mit speron filu uuässo; bi thiu forahten sie se 

noh so. 
85 ^isi thiot, thaz thes gidr&hte, in thiu iz mit in 

fehte, 
thoh mSdi iz sin ioh persi, nub in es thi uuirs si. 
Las ih iu in alauuKr in einen büaehon, ih uueiz 

uuär, 
sie in sibbu ioh in &htu sin alexanderes slahtu, 

2* 
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Ther uuörolti so ,git)ireuuiti^, mit suertu sia al 

gistreuuita, 
90 untar sfnen hänton mit fflu herten bänton; 
loh fand in theru redinu, thaz fon macedoniu 

ther liut in gibürti gisceidiner uuürti. 
Nist untar in, thaz thulte, thaz kuning iro uu^lte, 
in uuörolti niheine, nisi thie sie zugunheime; 
95 Odo in erdringe ander es beginne 
> in thih6inigemo thiote, thaz ubar sie gibiete. 
Thes eigun sie lo nuzzi in snelli ioh in uuizzi, 

ninträtent sie niheinan, unz si nan eigun heilan. 
Er ist gizäl ubaräl, io so edil thegan scal, 
100 uuiser inti kuani, thero eigun se io ginüagi. 
Uueltit er githiuto managero liuto* 

ioh ziuhit er se reine selb so sine heime. 
Nisint, thie imo ouh depen, in thiu nan frankon 

uuerien, 
thie snelli sine irbiten, thaz sie nan umbirilen. 
105 Uuanta ällaz, thaz sies thenkent, siez al mit gote 

uuirkent; 
nidöent sies uuiht in noti ana sin giräti. 
' Sie sint götes uuorto fl!zig filu harte, 

thaz sie thaz gilemen, thaz in thia buah zellen, 
Thaz sie thes biginnen, iz üzana gisingen, 
110 ioh sie iz ouh irfdllen mit mihUemo uuillen. 
Gidän ist es nu redina thaz sie sint guate theganä, 

ouh gote thionönte alle ioh uuTsduames fölle. 
Nu uuiU ih scriban unser heil, euangeliöno deil, 
so uuir nu hiar bigunnun, in frenkisga zungün; 
115 Thaz sie niuuesen eino thes selben ICdeilo, 
ni man in iro gizungi kristes lob sungi, 
loh er ouh iro uuorto gilöbot uuerde harte, 

ther sie zimo höleta, zi giloubön sinen lädöta. 
Ist ther in iro laute iz alles uuio nintstänte, 
120 in ander gizdngi fimeman iz nikunni; 

Hiar hüv er io zi guate uuaz got imo gibiete, 

thaz uuir imo hiar gisüngun in frenkisga züngiin. 
Nv freuuen sih es alle, so uuer so uuola uuoUe, 
ioh so uuer si hold in müate franköno thiote. 
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125 Thaz uuir kriste sungun in ün^era zungun, 

. ioh üuir ouh thaz gUeb^tun, in frenkisgon nan 

albötun. 



< I 



IL 
INUOCATIO SCRIPTORIS AD DEÜM. 

Vuola, drühtin min! iä bin ih scälc thin; 

thiu arma müater min eigan thiu ist si thTn. 
Fingar thinan dua ana münd minan, 
tnen ouh hant thina in thia züngun mina: 
5 Thaz ih lob thinaz . si lüdentazj . . 
giburt sünes thines, drühtines mines; 
loh ih biginne redinön, uuio 6r bigonda bredigön, 
thaz ih giuuar si härto thero sihero uuörto, 
. loh zeichan, thiu er deta tho, — thes uuir birun nu 

so frff, — 
10 ioh uuio thiu selba heili nust uuorolti gimeini. 
Thaz ih ouh hiar giscribe^ uns zi rehtemo 15fbe, 
uuio firdän er unsih fand, tho er selbo d^thes 

ginänd, 
loh UUIO er fuar ouh thänne ubar himila alle, 
ubar sünnun lioht ioh allan thesan uuöroltthiot; 
1 5 Thaz ih druhtin thanne in theru sägu nifirspirne, 
nöh in themo uuähen thiu uuort nimissifänen ; 
Thaz ih niscrtbu thuruh rüam, suntar bi thin 

löbduam, 
thaz mir iz iouuanne zi uuize nirgange. 
Ob iz zi thiu thoh gigeit thuruh mina dümpheit, 
20 thia sünta, druhtin, mShol ginädlicho dtlo; 
Uuanta, ih zellu thir in uuan, iz nist bi bälauue 

gidän, 
ioh ih iz ouh bimide, bi niheinigemo nide. 
Then uuän zellu ih bi thaz, thaz herza uueist thu 

filu bäz; 
thoh iz btie innan mir, ist harte kundera thir. 
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25 Bi thiu thu io, druhtin, ginado fömcho min, 
hugi in mir mit krefii thera thTnera giscefti! 
Hiar hügi mines uuortes tkaz thu iz harto haltes, 

gizäuua mo firlHie ginäda thin, theiz thihe. 
Onh ther uuidaruuerto thin, niquem er innan 

müat min, 
30 thaz er mir hiar niderre, ouh uuiht mih ni- 

gimerre» 
Ünkust riimo sühu, ioh näh ginäda thinu! 
irfirrit uuerde balo sin; thu druhtin rihti uuört 

mini 
AI gizüngilo, thaz ist thu druhtin eino es alles bist; 
uueltis thu thes liutes ioh alles uuoroltthiotes. 
35 Mit thiheru giuuelti sie däti al sprechenti, 

. ioh, sälida, in gilungun thiu uuort in iro zungün; 
Thaz sie thin io gihögetin, in ^uuön iamer lobötin, 
ioh sie thih irknäün inti thionöst thinaz dätin. 
Sär thu üzar thera menigt sceithiat thin githigini, 
40 so laz mih, druhtin mm, mit drüton tMhen ia- 
mer sin; 
loh theih thir hiar nu ziaro in mTna zungun thiono 

ouh in äl gizungi, in thiu thaz ih iz künni, 
Thaz ih in hünilriche thir, druhtin, iamer ITche 
ioh iamer freuue in rihti in thineru gisihti 
45 Mit engilon thihen, thaz nist bi uuerkon mtnen, 
süntar rehto, in uuäru, bi thineru ginICdu. 
Thu hüphis io mit krefti theru thihera giscefti! 
dua hüldi thino ubar mih, thaz ih thanne iamer 

löbo thih, 
Thaz ih ouh nu gisito thaz, thaz mir es iamer si 

thiu bäz, 
50 theih thionöst thinaz fülle, uuiht alles io niuuolle, 
loh mir io hiar zi Itbe uuiht alles io niklibe, 
nisi, druhtin, thaz thin uuillo ist, thu io gin^ 

diger bist 
Thih bittu ih mines müates, thaz mir queme alles 

güates 
in ^uuon ginüagi; ioh zi drüton thinen fuagi. 



55 Thaz ih iamery druhtin mrn, mit themo irtfste 

megi sTd, 
mit themo guate ih frauuo thSr nüna daga inti 

ellu iär, 
Fon iäre zi iitre ih lamer frauuo thäte, 
fo9 Snuön unz io ^uuön mit then säligen sSlön. 

&men. 



m. 

LIBER GENERATIONIS lESV CHRISTI FILII 

DAÜID. 

Thiz sint b&ah fröno: sio zeigönt filu sctfno, 

uns zeUent se äna bäga thie kristes ältmäga. 
Zellent sie uns filu fr&m, uuio selbo er hera in 

uuörolt quam» 
ioh, mihilo uuünni, thaz sin idalkunni. 
5 Adam thero gomöno uuas manno aristo, 
ältfater m^er, fon druhtine gidäner. 
Bi Snterin uuörolti uuas er liut beranti, 

kunn er io gibreitta, unz lo^st sih uns yrougta« 
Niuuas nöS, ih sagen thir 6in, in then thaz 

minnista deil, 
10 fon th6mo thie liuti, thes uuas not, uuurtun auur 

giauaröt. 
Ther tha ärca sinen kindon rihta in then ündön, 
thes liuäges er sie uuTsta, thera freisün ouh 

yrlffsta. 
Sih äbrahäm giguatta ioh druhtine ouh giliubta, 
uu4nt er uuas gihtfrsam; bt thiu ist er gieret 

nu so fram. 
1 5 Thio buah duent unsih uuisi, er kristes ältano s^, 
ioh zellent uns ouh märi, sin sun sin fäter uuSri. 
Thaz uuas däuTd, thero gomöno ein, ther zi ku- 

ninge giröin; 
er quam mit theganheiti zi sulicheru guati. 



MODERN LAN6UAQ£S 
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Thaz ISrta naD sin mfltt, tha^ er sälili uuurti, 
20 thaz er uuard githiuto kuning thero liuto. 
Nist ma% thob er^^ uuölle, thaz gumisg; al gizelle; 

thöh sint these nöti fdrista thero guati. 
In thrlu deil ana :^Vual so ist iz giöceidän, 
thaz edil in gibürti fön in üüähsenti: 
25 Thie hohun altfaterä endönt anan kuningä, 

thiu thritta zuahta thänana, thaz uuäron edil 

theganä. 

Thie uuärun uuürzelün theru sKligun blüomün 

müater thera märiin, thera gotes drtftthiamün. 
Hügi uueih thir sägeti, niauis zi dümpmuati, 
30 nrnim th6sa ISra, so zällu ih thir es mSra. 
Ih meinu sancta märiün, k&ningin thia i%cihan; 

sia ist engilo menigi in himile Srenti. 
So uuer so in erdriche ouh sälida süache, 
ii^biat er iro guati mihilo. {fünüatl . 
35 Fon änagenge üuörolti unz anan ira ziti 

zeli du thaz kunni, so ist einlif stuntön sibini, 
Iro d4go uuard giuuago fon altön uuTzagön, 

thaz si uns foeran scolti; therünsih gih'eilti, 
Giuuihtan in ^uuön; ginädöt er uns thSh s^on 
40 ioh.allerö üuörolti, so nu mannilih ist sehenti. 
Sih thaz hSröti, theist imö thfohmuati, 

so uuilo soso uuörolt ist, uuant er ther druh- 

tin ist. 
Er ist giuueltig filu Mm ioh hera in uuorolt zj 

uns quam, 
uuuntarlichen thingon hera untar mennisgon. 
45 Thaz uuill ih hiar gizellen ' gidriuüen sinen allen, 
so uuir HU hiar biginnen, uuorton frenkisgen. 
Thoh scribu ih hiar nu z\ 4rist, so in euangelion 

iz ist, 
uuio giboran uuard ouh Sr iöhannes, thegan 



siner ; 



Ther imo ingegin gärota, thaz uuorolt missiuuo- 

rahta, 
50 thie uuega riht er imo ubaräl, so man hSre- 

ren scal. 
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iv. 

FDIT IN DIEBUS HER0DI8 REGIS SACERDOS 

NOMINE ZACHÄRIAS. 

I . ' • 

In dagon eines kuninges ioh harte firdänea 

uuas ein guuÄrto -^ . zi guate sx er ginanto. — 
Zi hiun ier mo quenun las, so tMr in.lante situ 

. uuas, . 

uu&nta uuärun thänniä . thie biscofa einkunne. 
5 üuSrun siu, bSdiu gote filu drödiu 
ioh logiüü&r sTnaz ^bot fdllentaz, 
Uuizzöd sinan' io uuirkendan 

ioh reht mmnönti äna meindäti. 
Unbera uuas thiu quena kindo zeizero, . 
10 ^ so uuärun se unz in, 61li thaz lib leidendi, 
Zrt uuard thö gireisöt, thaz er giangi furi göt; 

opphorön er scölta bi d|e siho suntä. 
Zi gote ouh thanne thigiti, thaz er giscöuuöti 
then liut, ther ginäda thäruze beitöta. 
15 Thiu heriscaf thes liutes stuant thär tlzuuertes, 
sie uuSrun iro henti zi gote höffenti; 
Sinero Sregrehti uuarun thiggenti, 

thaz er ouh gihörti thaz ther Kuuarto bäti 
Ingiang er thö skioro, göldo garo ziaro 
20 mit zinseru in henti thaz hus röuhenti. 
Thär gisah er stäutan gotes boton sc^nan 
zi thes älteres zesauul, uuas sin beitönti. 
Hintarquam thö häai:o ther gotes Suuarto, 
intriat er thaz gisiuni, uuänt iz uuas filu sct^ni. 
25 Er irbleichöta ioh farauuün er uuänta; 

ther engil imo ziiasprah, thö er nan sciuhen 

gisah: 
„Niförihti thir, biscofl ih niterru thir drof, 

uuänta ist gibet thinaz fon druhtine gih(frtaz, 
loh ältquena thinu ist thir kind berantiu, 
30 sün filu zeizan; iöhännes scal er heizan. 
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Er ist thir herzblidi ioh uuirdit filu mSri, 
ist slheru giburti sih uuorolt mendenti. 
Grüati so ist er h&her ioh gote filu liuber, 
ist er ouh fon iügendi filu f&stenti. 
35 Nifullit er sih uuihes ouh ITdes mh^ines; 

fon rSue thera muater so ist er io giuuihter. 
Filu thesses liutes in äbuh irrentes 

. ist er zi gotes henti uuola chSrenti. 
Er ferit fora krxste mit selbomo geiste, 
40 then iu in altuuorolti helSas uuas oiüi h&bSnti. 
GikSrit er skSno thaz herza fordröno 
in kindo inbrusti zi gotes änalusti. 
Thie ungiloubige gikSrit er zi Itbe, 
thie dümbon duat ouh thänne zi uuisemo manne, 
45 Zi thiu thaz er gigarauue thie liuti uuirdige, 
selb drühtine straza zi dretanne/^ 
Tht^ sprah ther biscof — harto forahta er mo thöh, 

niuuas mo anauuäni thaz ärunti scöni — : 
„Ghtlmig bin ih iSro iu filu manegero, 
50 ioh t£iu quena mihu ist kindes ürminnu. 
Uns sint kind zi beranne iu dägä furif&rane; 

aJtduam suäraz duit uns iz üruuanaz. 
Iz habet ubarstigana in uns iugund managa, 
nigibit uns thaz alta, thaz thiu iugund scölta. 
55 Uuio mag ih uuizan thanne, thaz uns kind uuerde? 
int uns ist iz in ther elti binöman unz in enti/* 
Sprah ther gotes boto tht>, ni thoh irbolgono, 
^uuas er mo auur sägenti thaz selba Sirunti: 
„Ih bin ein thero sibino thero gotes drütbotöno, 
60 thie in sineru gisihti sint io stäntenti; 

Thi er hera in uuorolt sentit, thann er kraft uuirkit 

ioh uuerk filu hebigu ist iru kundentu. 
Sänt er mih fon himüe, thiz selba thir zi säganne, 
fon himilriches hShi, theih thir iz uuisdäti. 
65 Nu thu thaz ärunti so harto bist firmönanti 
nu uuird thu stummer sär, unz thüz gisehes 

älauuär; 
üuanta thu äbahonti bist gotes ärunti 

int ouh thaz bist firsägenti, thaz selbo got ist 

gebenti; 
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Iz uuirdit thoh irfullit, so got gi&izta tbia st, 
70 ^ tmz thäz tiiarbe härto thero thihero uuorto/' 
Vze stuant ther liut th&r, uuas sie filu uiiäntar, 

ziu titer guuarto duaieti so härto, 
Gibetes äntfangi fon göte nigisageti, 
mit siheru henti sie oub uuäri uuihenti. 
75 (jiang er üz thö späto ' hmtarqueman thrSto, 

theru sprächä er bilemit uuas, uuant er gilou- 

big niuuas. 
Thö uuas er bduhnenti, nales sprechenti, 
thaz menigt thes liutes fuari heimortes« 
Siefiiarum drürenti ioh ouh thö ähtönti, 
80 uuant er uuiht ziu nispräh, thaz er thaz uuun- 

tar gisäh. 
Thes öppheres ztti uuärun entönti, 

fdar er ouh thö säre zi s!Lhemo gifuare. 
Thera sprächä momenti, thes uuänes uuas sih 

freuuenti; 
güöubt er filu späte, bi thiu beitöta er so nt>to. 
85 Thiu quena sun uuas drägenti iöh sih harte scä- 

menti, 
thäz siu scolta in eltt mit kinde gän in henti. 



V. 

MISSÜS EST GABRIHEL ANGELÜS ET 

RELIQUIA. 

Yyard äfter thiu irscritan sär, so moht es stn, ein 

hälp iär, 
mänödo after rime thria stunta zuSne. 
Thö quam boto fona gote, engil ir himile, 
brIQit er therera uuorolti diuri äruntL 
5 Fleug er sünnun päd, sterröno sträza, 
uuegä uuolköno zi theru itins fröno, 
Zi edUes frSuuon selbün sancta märiün; 
thie fordoron bt bärne uuärun kuninga alle. 
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Gfahg er in thia pälinza, fand sia drfirentä, 
10 mit psälteru in henti, tÜen sang si unzi in enti; 
Üuaehero düacho uuerk uuirkendo, 

diurero garno, thaz detä siu io gerno. 
Thö sprah er ^rlicho ubaral, . so manzifrS^uftn scal, 
so boto scal io gäater, zi druhttnes maater: 
15 „Heil, mägad zieri, . thiarna so sct>ni, 
^ allero uutbo gote zeizästo! 

Nibrutti thih müates, noh thtnes änlozzes 
farauua niuuenti; fol bistu götes ensti. 
Forasagon sungun fön thir saligun, 
20 uuäron se allo uuorolti zi thir zeigonti. 
Giinma tMu uufza, magad scthenta, 

müater thiu diura scalt thu uuesan eina. 
Thü scalt beran einan alauualtentan 
erdün ich himiles , int alles liphaffces, 
25 Scepheri uuorolti — : theist min ärunti — 
fätere gibpronan,. eban^uutgan« 
' Got gibit imo uuThia ioh Ära filu hShsL — • . 
drof nizuluolo thü thes — däuSdes sez thes 

küninges. 
Er richisot githiuto kuiiing therero liuto, 
30 thaz steit in gotes henti äina theheinig enti. 
Ällera uuorolti ist er lib gebenti, 

thaz er ouh insperre himilrichi manne." 
Thiu thiarna filu scCfno sprah zi böten fröno, 
gab simo antuurti mit suazeru giuurti: 
35 „Uuanana ist iz, fr& mtnl thaz ih es uuirdtg bin, 
thaz ili drühtine stnan sün souge? 
Uuio mag iz io uuerdan uultr, thaz ih uuerde 

suangar? 
mih io gömman nihein in mtn müat nibirein. 
Haben ih gimeinit, in müate bicleibit, 
40 thaz ih einluzzo mtna uuörölt nuzzo." 

Zi iru sprah tho ubarlüt ther selbo druhtines drut 

ärunti gähaz ioh härtp filu uuähaz. 
„Ih scal thir sagen, thiarna, rächa filu döugna: 
sälida ist in 8uuu mit thSheru selu. . . 
45 Sägen ih thir einaz: thaz selba kind thinaz, 
heizit iz scöno gotes sün fröno. 
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Ist sedal sKhaz in himile gistattaz. 

kuning mst in uuorolti, nisi imo thionönti; 
Nok keisor untar manne, nimo geba bringe 
50 fuazfallönti int inan ^renti. 

£r scal s|pen drüton thräto gimunton; 

then alten satanäsan uuilit er gifähan. 
Nist in erdriche thar er imo io instr^che, 

noh uuinkil untar himile, thär er sih ginerie. 
55 Fliuhit er in then sS, thär giduat er imo uue, 

gidüat er imo fremidi thaz höha himilrichi. 
Thoh habet er imo irdöilit ioh selbo gimeinit, 

thaz er nan in beche mit ketinu zibrSche. 
Ist ein thin gisibba reues limberenta, 
60 iu mänegeru ziti ist dagä löidenti. 
Nu ist sin giburdinöt kindes so diures 

so fdrira bi nuorolti nist quSna berenti. 
Nist uuiht, suntar uu^rde, in thiu iz got uuolle, 

noh thaz uuidarstante druhtines unorte."" 
65 „Ih bin," quad siu, götes thiu zi erbe giböraniu, 

si uuort sinaz in mir uuähsentaz/ 
Uuölaga, ^tmuatil so guat bistu io in noti! 

thu uuäri in ira uuorte zi foUemo antuurte. 
Druhtin kos sia guater zi Eigenem müater; 
70 si quad, si uuäri sin thiu zi thionöste garauuiu. 
£ngil äoug zi himile, zi selb druhtine; 

sägata er in frono thaz ärunti scöno. 



VI. 

EXÜRGENS AÜTEM MAEU ABIIT IN MONTANA 

CUM FESTINATIONE. 

Fyar thö sancta märia, thiarna thiu mära, 
mit Hu ioh mit minnu zi ther iru mäginnu. 

Sff si in ira hös giang, thiu uuirtun sia örlicho 

intfiang, 
ioh spilota in theru müater ther ira sün guater« 



so 



5 Sprah thiu sin miiater; n^^eil, nvXh dobterl 
uuola tiaard thih lebenti ioh gilöubenti! 
Giuurhit bistu in uatbon ioh imtar uuoroltma- 

gadon 
ist fdrista alles uuThes nuahsmo» reues tfaines. 
Uoio na4rd ih io so uuirdig fora druhtine^ 
10 thaz selba muater stn giangi innan hüs min? 
So sliomo so ih gihCfrta thia stimmün thina, 
, söblTdtasihingeginthir thaz min kmd innan mir. 
AUo uuihi in uuörolti, thir gotes boto saget!, 
sie quement, sd gimeinit, ubar thTn houbit/' 
15 Nu singemes alle mannolih bi barne: 
uuola, kind diuri, förasago maril 
Uuola, kind diuri, förasago märi! 
ik kündt er uns thia hSili, er er giboran uuari. 



VIL 
DE CANTICO SANCTAE MARIAE. 

Th^ sprah sancta märia, thaz siu zi hüge häbeta ; 

si uuas sih bltdenti bi thaz ärunti. 
;,Nu scal geist miner mit s^u gifdagter, 

mit lidin lichamen druhtinan diuren. 
5 Ih frauuon druhtine; alle ddgä mine 

freuu ih mih in müate gote heilante. 
Uuant er Cftmuati in mir uuas scouuönti; 

nu säligont mih alle uuörolt io bi manne. 
Mähtig drühtin, uuih nämo siner. 
10 det er uuerk märu in mir ärmeru; 
Fon anagenge uuorolti ist er ginädönti, 

fon kunne zi kunne, in thiu man nan irk^nne. 
Det er mit giuuelti stneru henti, 

thaz er übarmuati gisciad fon ther guati. 
15 Fona h^sedale zistiaz er thie riche, 

gisidalt er in himile thie ^tmuatige; 
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Thie hüngorogon miiadon gilaböt er in Suudn, 

thie CFdegun alle firliaz er Ttale. 
Nu intfiang drdhtin drütliut sinan, 
20 nu nullit er ginädön then nnsen 41tmägön; 
Thäz er allo nnörolti zin unas spr6chenti 

ioh io giheizenti, nu h&bSnt sie iz in henti.^ 
Uuas 81 after thiu mit irn sar thri mänöüio thär, 

so füar si ziro selidön mit allen sSlidön. 
25 Nu fergömes thia thiamiin, sSlbiin sancta m&riün, 

thaz si uns allo uuörolti si ziru sune uuegonti. 
löhännes, dmlitlnes drtlt, uuilit es bithttian, 

thdz er uns firdSn6n giuuSrdo ginSdön. 



vm. 

CUM ESSET DESPONSATA MATER lESÜ. 

Ther man theih noh nisägeta, ther thaz uuib ma- 

halta, 
uuas imo iz liarto ungimah, tliö er sia hdfta 

gisah. 
Ih sägen thir, in uuär mTn, si nimohta inböran sin 
in fldhti ioh in zuhti, theiz alles uuesan möhti. 
5 Ouh so iz zi thisu uuurti, iz diufal nibifunti, 
ioh thiu r&cha sus gidSn nam thes huares 

thäna uuän 
Er sia ^rlicho z{(h, in aegyptum ndtiflCfh 

ioh brähta sa afiir thänne zi themo ira heiminge. 
Gidar ih löbdn inan främ, er uuas: sülih, so er 

gizäm, 
10 er uuas in sitin fruater ioh heilag inti güater. 
Iz uuas imo üngimuati thuruh sino guati, 

ioh thähta iz imo säzi, ob er sia firliazi. 
Er thähta uno ouh in gähi thia mänagfaltün 

uuThi 
ioh thia h6hün uuirdi; niuuolta, thaz iz uuurdi. 
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15 Er nam goaiüa in)es thes beilegen uüibes 

ioh hintarquam bi nt>ti thera mihiltin gnati. 
Tbabta er bi tbia guati, er sib fon iiii däti, 
: iob thdiz gidougixo uuuiti, er sib fon iru irfirti. 
Unz er tbaratbabta, tber engil imo nabta, 
20 kundt er imo in dr6ame, . er tbes uüibes uuola 

goume. 
Er quid, tbes nitbltbti^ ni er sib iru näbti, 
iob tbärazua oub bdgeti, mit tbionostu iru 

fägoti* 
Quad, äUaz tbaz gizämi fon selben göte quämi, 
iob tber beiligo geist, fon imo uuebsit iss meist. 
25 „Si birit siin zeizan, tber öfto ist iu gibeizan; 
tbie büab fon imo singent uuio iz forasagon 

zellent. 
Er gibeilit tbiz laut, beiz inan oub beilant; 
gibeilit tbiu sin guati allo uuorolt liuti.** 



IX. 

ELISABETH AÜTEM IMPLETÜM EST TEMPUS 

PAEIENDI. 

Tbes Sr iu uuard giuuabinit, tbö uuard irfüUit 

tbiu ztt, 
tbaz säliga tbiu älta tbäz kind tbö beran 

scolta. 
Giborta iz filu manag friunt iob aller oub tber 

lantliut; 
uuärun sie sib freuufenti tberu drubtines gifti. 
5 Tbo gieisgötun tbie mägä tbia drubtines ginäda; 
tbö zemo äntdagen sär so uuärun se sJle sä- 

mant tbär. 
Sie quamun äl zisämane tbaz kindilin zi sebanne, 
tbäz sie iz oub giquattin iob imo näinon scaptin. 
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Stäant thö thär xunbiring fQu manag ediling; 
10 sih TxuSnin sie 6in6nti, uuio man thaz kfnd nanti. 
. Sie sprächun t£iüruli mfnna al einera stimna, 
theiz uuäri giaforönti then fäter in ther elü, 
Quädun, iz so zitmi, er sinan namon nämi, 
thaz man in ther nämiti thes alten io gihögeti. 
15 Tho sprah thiu müater ubarlöt — uuas im ther 

sün drüt — 
^thiz ist liub kind min, iöhännes scal ther 

namo sin. 
Thes fäter nämon, in min uuäx, then firsägen ih 

iu sär; 
ir sculut sprechan tha^ min, süs scal io ther 

nämo sin.** 
Sie sprachun fila birde zi themo säligen uuibe, 
20 quidun, iz nizämi, niuuas in ther nämo nämi. 
„In thinemo kunne — zöl iz al bi manne — 
so nist ther gihogeti, thaz io then namon 

habeti.« 
Gi&tuatun sie thö scouuon in then fäter stummon, 
si nuärun bouhnenti, uuio er then. nämon uuolti. 
25 Näm er in thaz zuiual thana sär ubaral; 

thö scr6ib er, theiz ther liüt sah, , so thiu müater 

gisprah. 
Uuuntar uuas thia meni^ äuur thar ingegini 
thaz zunga sin uuas stümmu, thoh uuärun ein- 

stimmu. 
Thö uuard münd slner sär sprechanter, 
30 ioh uuas sih losenti theru zungün gibenti. 
Then druhtin uuas er lobenti, ther thaz uuas 

mächönti, 
thes man nih6in io gimah in uuorolti er ni- 

gisah. 
Yrförahtun thö thie liuti thio uuuntarlichün däti, 
ioh sie gidätun märi thaz scöna seltsäni 
35 Allaz thaz gibirgi, inti ällo thio bürgi, 

ioh dales ebonöti, so uues iz allaz lobönti. 
Ioh alle, thie iz gihf^rtun, ih sägen thir, uuio sie 

dätun« 
sie gikleiptim sär thaz guat filu fästo in iro muat. 

Otfrid ed. Piper. 3 
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Sie sprächun filu bälde: „uoaz uuänist, thaz er 

uuerde?'* 
40 thin zuht uuas uuähsenti in druhtines henti. 



X. 

CANTICÜM ZACHARIAE. 

Tho uuard ther fater alter götes uuihi irfulter; 

spräh er thaz uns thie ältun forasagon zaltun: 
„Si druhtin got gidiurto * therero lantliuto, 
ther unsih irl^sta ioh selbe uuisöta. 
5 Zi uns riht er hörn heiles^ nales fehtannes, 
in künne eines kuninges, sines drüttheganes, 
Sos er thuruh alle thie forasagon sine 

thera gCfregun uuorolti uuas io giheizenti. 
Biht er zi uns ouh heilant, thaz ünsih miti 

f lant, 
10 ioh alle thie Kuti, thie sint unser ^htenti, 
Nu nullit er ginädon then unsen altmägon, 
gihügit, thaz er her iz liaz, thaz er in ofto 

gihiaz. 
Soso er gihiaz iuuuänne themo drütmanne, 
tHaz er uns sin gisiuni in lichamen gäbi; 
15 Thaz uuir so gidrtfste, fon fianton irloste, 
unforahtenti sin imo thionönti. 
In uuihi inti in rihti fora sineru gisihti 

alle dagafristi, thi er uns ist lihenti. 
Int ih scal thir sagen, kind min, thu bist fora- 

sago sin, 
20 thu scalt drühtine rihten uuega sine, 

Thaz uuizin these liuti, thaz er ist heil gebenti, 

inti se ouh iruuente fon diufeles gibente. 
Ginädä ' sino uuarun , thaz uuir nan harto 

ruuuun; 
bi thiu ist er selbo in ntiti nu unser uuTsönti; 
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25 Mit drt^stu ouh thie gispreche, thie sizzent innan 

beche, 
tmse fdazi ouh rihte in sine uuegä rehte. 
Unüahs thaz kind in edili mit gote thihenti, 
ioh fästöta io zi n^xe in uualdes einöte. 



XI. 

EXIIT EDICTÜM A CAESARE AÜGÜSTO. 

Vtiüntar uuard thö mä^raz ioh filu seltsänaz, 

gibt)t iz ouh zi uuaru ther keisor fona rumu. 
Sänt er filu uuise selbes böten sine, 
so uuito soso in uuörolti man uuäri büenti, 
5 Thaz sie erdriclii zältin, ouh uuiht es io nirdualtin, 
in briaf iz al ginämin int imo es zala irgäbin; 
Thaz si gomman ioh uuib, in thiu se uuöUen 

haben 15fb, 
in thiu sie thaz giliezen, thaz se erdriches 

niezen, 
lünger ioh älter, thäräna si er gizälter. 
10 nisi man nihein so ueigi, ni sinan zins eigi, 
Heime, quad, zi uuäre, zi sinemo ältgiläre; 

so untto so gisfge ther himil innan then se, 
Bürg nisi, thes uuenke, noh bam, thes io gi- 

thenke, 
in.felde noh in uualde, thaz es io irbalde. 
15 „EUu uuoroltenti zi mtneru henti, 

so uuär man sehe, in uuärön, sterron odo 

mitnon, — 
So nuära so in erdente sünna sih biuuente, — 

al Sit iz brieuenti zi mlneru henti.** 
Tho fuarun liuti thuruh nfft, so ther keisor gibot, 
20 zi eiginemo länte filu suorgente. 

Ouh uuidorort niuuäntin, er siro zins gultln, 
zi nffti, thar man uuesti thero fordorono festi. 

3* 
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Ein bürg ist thär in lante, thar uuSron io ginante 
hüs inti uuenti zi edilingo henti* 
25 Bi thiu uuard, thih nu s&geta, thaz it^seph sih 

irburita; 
zi theru steti fdart er thia druhünes muater. 
Uuanta ira anon uuärun thanana, gotes drütthe- 

ganä, 
fordoron alte zi sälidön gizalte« 
Unz siu thö thär gistültun, thio z^ti sih irfoltun, 
30 thaz si kind bäri zi uuorolti einmäri. 

Sun bar si thö zeizan, ther uuäs uns io giheiza; 
sin uuäs man allo uuorolti zi gote uuün- 

genti. — 
Vuäir si nan gibädöti ioh uuär si nan gilegiti, 
niuuänu, thaz siz uuessi bi theru gästuuissi. 
35 Biuuant si nan thoh thäre mit lächonon säre, 
in thia krippha si nan legita bi nt^te, thih nu 

sägeta, 
Thö bCft si mit gilüsti thio kindisgün brüsti; 
nimeid sih, suntar sie ougti, then gotes sün 

soug^i. 
Vvöla uuard thio brusti, thio krist io giküsti, 
40 ioh muater, thiu nan quatta inti emmizigen 

thägta! 
Uuöla, thiu nan düzta inti in ira barm sazta, 
scffno nan insuebita inti Vi iru nan gilegita! 
Sälig, thiu nan uuätta inti nan fändöta, 
ioh thiu in bette ligit inne mit sülichemo kindel 
45 Sälig, thiu nan uuerita, than imo &öst derita, 
ärmä ioh henti inan helsentil 
Er nist in erdringe, ther ira lob irsinge, 

noh man io so gimüati, ther erzelle ira guati. 
Dag inan nirinit, ouh sünna nibiscrnit, 
50 ther iz lo bibringe, thoh er es biginne. 
Uuanta ira sun guato diurit sia gimyato; 
ist ira lob ioh giuuaht, thaz thu irrfmen ni- 

maht. 
Muater ist siu mSru ioh thiama thoh cd uuSru; 
si bar uns thuruhnahtin then himilisgon drahtin. 
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M y 8 1 i c e. 

55 Dr&htin queman uuolta, tho man alla uuorolt 

zalta, 
thaz uuir sin al gilTche gibriafte in himilriche. 
In krippha man nan legita, thär man thaz fihu 

nerita, 
uuant er unilit tmsih scounön zi then Suninigen 

goumön. 
Niuuäri thtf thiu gibdrt, thö uaurti uuörolti 

firuuurt, 
60 sia sätanäs ginSmi, ob er thö niquSmi. 

Uuir uuSrun in gibentin, in unidaruuerten hentin, 
thu uns helpha, druhtin, d^i zi theru oberos- 

tün nöti. 



XII. 
ET PASTORES ERANT IN REGIONE EADEM. 

Thö uuärun thär in länte hirtä hältente, 
thes fehes dätun uuärta uuidar f lantä. 
Zi in quam boto scöni, engil scTnenti, 
ioh uuürtun sie inliuhte fon himilisgen liohte« 
5 Förahtun sie in thö gahün, so sie inan anasähun, 
ioh hintarquamun harte thes gotes boten uuorto. 
Sprah ther götes boto sär: „ih scal iu sagen 

uuüntar; 
iu scal sin fon gote heil, nales forahta nihein. 
Ih scal iu sagen imbot, giböt ther himilisgo got; 
10 ouh nist, ther er gih^rti so frönisg Srunti* 
Thes uuirdit uuorolt sinu zi ^uuidön blidu, 
ioh äl giscaft, thiu in uuörolti the aserdün ist 

oufi dretenti. 

Niuuuiboran habet thiz laut then himilisgon heilant; 

theist drühtih krist guater fon iüngeru müater 
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15 In bSthleem; thiue kuningä thie uuärun alle 

thänana, 
fon in uuard ouh giböraniu sin müater mägad 

scönu« 
Sägen ih iu, guate man, unio fr nan sculut 

fmdan,. 
zeichan ouh gizami thuroh thaz seltsäni. 
Zi theru bürgi faret hinana; ir findet, so ih iu 

sägeta, 
20 kind niuuiboranaz in kripphün gilegitaz.^ 
Thff quam, unz er zin tho sprah, engüo heriscaf, 

himiUsgu menigi, sus alle singenti: 
„In himikiches htfhi si gote giiallichi, 
si in erdu fridu ouh allen, thie fol sin guates 

uuillenl** 

M y s t i c e. 

25 Sie kündtun uns thia früma frua ioh l^rtun ouh 

thär sang zua, 
in herzen hugi thu inne, uuaz thaz fers singe. 
Niläz thir innan thina brüst arges uuillen gilust, 
thaz er fon thir nirstriche thee fridu in himil- 

riche. 
Uuir sculun üaben thaz sang, theist sconi gotes 

äntfang, 
30 uuanta engila uns zi bilide brähtun iz fon 

himile. 
Biscof, ther sih uuachoröt ubar kristinaz thiot, 
ther ist ouh uuirdig sones engilo gisiunes. — 
Thie engila zi himile flugun singente 
in gisiht fröno, thär zämun se scono. 
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xni. 

PASTORES LOQÜEBANTÜR AD INÜICEM. 

Sprächan thö thie hirtä, thie selbun feheuuartä — 
sie ahtötun thaz imbot, thiu selbun engiles 

uuort — 
„Ilemes nu dlle zi themo kästelle« 
thaz uuir ouh mit then göuuon thaz gotes uuort 

scouuöu, 
5 Thaz druhtin duan uuolta int iz hera in uuörolt 

Santa; 
iä ougta uns zi ^rist thaz giböt ther ginSdigo 

got." 
Thö fuarun sie Henti ioh filu gShonti, 
irhuabun sie sih filu frua sie thähtun harto 

tharzua. 
So sie tho thäraquämun, thia müater gisähun, 
10 in ira barm si sazta barno bezista; 

loh ther siu tharafdarta, thär iro zueio hüatta; 

thaz scolta sin bi nC^ti, thaz er in thionöti. 
Gisähun sie thaz uuort thar ioh irkantun iz sär, 
thaz thie engila in irougtun, thär sie thes fehes 

goumptun. 
15 Alle, thie iz gihtfrtun, harto sie iz intrietun 

ioh föraht&n mer ouh häbetun, so thie hirtä 

thiz gisagetun. 
Thiu müater barg mit fest! thiu uuort in iru 

brüsti, 
in herzen mit githähti thiz ebono ahtönti, 
üuio thiu uuort hiar gägantin, thiu er förasagon 

sägetin, 
20 ioh thiz al mit gizämi ouh tharazua biquämi. 
Fuarun sär thes sindes thie hirtä heimortes; 
thero uuäröno uuorto blidtun sie sih harto. 
Sie iz ällaz thär irkäntun, so thie engila in 

gizältun; 
thes löbotun sie iogiltcho druhttn guallicho. 
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XIV. 

DE CmCÜMCiSIONE PÜERI ET DE PÜRGATIONE 

SANCTAE MARIAE. 

So ther antdag sih thö öugta, tiiaz siu thaz kind 

sougta, 
thö scoltun siu mit uuillen then uuizzöd irfullen, 
- Then situ ouh, then io thie £ltun fördoron irfultun ; 
thes namen uuestun se ouh giuuant, hiazun nan 

heilant. 
5 So ther engil iz gizalta inti in iz zeigota, 

er si zi theru gibürti thes kindes hift uuurti. 
Ist uuöla so gimeinit, uuanta er then Hut heilit; 
ther engU kundta iz ^r tho sär, ioh gisptlnöt ist 

ther n^o thar. 
Vvizod thero liuto gibfft in filu noto, 
10 thaz uuir ouh nu mit uuillen io emmizigen 

füllen, 
So uuelih uuH) so uuäri, thaz theganldnd gibäri, 
thaz si ünreini thera gil3Ürti fiarzug dago uuurti. 
Sih innan thes inthabeti, in themo gotes hüs ni- 

betoti; 
after thiu thanne sar giougti thaz kind thar, 
15 Thaz kind ouh, thaz uuurti fon gommannes gibürti; 
bi thiu nidräfun thärasun thiu thiarna noh ther 

ira sun. 
Si quam thoh, so si scolta, so ther uuizod iz 

gizalta, 
so thia fart iru niuueritun thia dagä, thie uuir 

nu sägetun. 
Siu füarun fon theru bürg Hz zi themo druhtines 

hüs; 
20 thes gibotes siu githähtun, thaz kind ouh thära- 

brahtun, 
Uuanta uuas iz theganldnd, thes umbes ^rista 

kind. 
ih scäl iu sagen uuüntar, iz uuas gotes suntar, 
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Thajs siu omh furi thaz kind s&r öpphorötin göte 

thär, 
so ther uuizdd hiaz iz macbön, zuä dttböno 

gimaclion. 



XV. 
DE OBÜIATIONE ET BENEDICTIONE STMEONIS. 

Thar uuas ein man alter, zi sitlidon gizalter, 
er uuas tiiionönti thär göte filu manag iär. 
Er uuas götefor«htal ioh rehto er lebeta ubaral; 
beitöta er thär s&azo thero druhtines giheizo. 
5 Ther götes geist, ther imo änauuas, ther gihiaz 

imo thaz, 
thaz krfst er druagi in henti er sines däges 

enti; 
Er tothes io nichorett, er er then drffst habeti; 
thiu uu^i götes geistes giuuer6ta inan thes 

giheizes. 
Thö quam ther säligo man, in sinen dägon uuas 

iz fram, 
10 in htts, thaJs ih nu sägeta, thär er emmizigon 

betöta. 
Müater thiu güata thaz kind ouh thärafuarta; 
thär gäganta in gimyato symet^n ther guato. 
Gineig er imo filu främ ioh hüab inan in sinan 

arm, 
thö spräh ouh filu bltder ther alto scälcsiner: 
15 „Ny läzist thu mit Mdu sin, so gihiaz mir io thaz 

uuort thin, 
mit dägon ioh ginühtin thinan scälc, druhtin, 
Uuänta thiu min öugun nu thaz giscouuotim, 
thia heili, thia thu uns gärotös, er thu uuörolt 

• uuorahtös; 
Lioht, thaz thär scTnit inti alla uuörolt rinit, 
20 ioh güaUicM githiuto therero läntliuto." 
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üvuntoröto sih tho harto thiu müater thero uuorto, 

thiu allen thSn stunton gisprochanv uuurtun, 
loh ther thär uuas in uuäni, thes kindes fäter 

uuäri, 
bithäht er sin iogiircho filn förahtllcho. 
25 Thö uuihta sin ther älto thär föma in ginänto 
ioh sprah ouh zi theru muater, ther forasago 

gnater: 
„Nim nu uuört minaz in herza, mägad, thinaz 
ioh hug es harto ubaräl, thu thiarna, theih thir 

sägen scal« 
Thiz kind ist untar manne zi mänegero falle 
30 ioh then zirstäntnisse, thie zi libe sint giuuisse, 
In ceichan filu hebigaz, thoh firsprichit man thaz, 
thia früma ist hiar irougit, so uuemo iz ni* 

gilöulJit. 
Druhtin ist er gnater, ioh thiarna ist ouh sin 

müater, 
er töd sih änauuentit, in themo thritten dage 

irstentit. 
35 Ferit er ouh thänne ubar himila alle, 

ubar sünnün lioht ioh ällan thesan uuoroltthiot. 
Er quimit mit giuuelti, sär so ist uuoroltenti, 

in uuölkön filu h^o so scöuuon uuir nan scöno. 
Mit imo ist sin githigini ioh engilo menigi 
40 er habet thär, ih sagen thir thäz, thing filu 

hebigaz, 
Oflfan duat er thSre, thaz uuir nu holen hiare; 
ist iz übil odo uuär, ünforholan ist iz thär. 
Thie ungilöubige, thie äbahönt iz alle, 
firsprechent io zi nffti thie uuüntarlichun däti. 
45 loh uuuntöt ferah thinaz uuäfan filu uuässaz, 
bitturu pTna thia selbun s^a thina. 
Thu sihis sün liaban zi märtolönne ziahan, 

so riuzit thir thaz herza thuruh mihila smerza. 
Thär sprichit filu manno, thaz se 8r iu hälun 

längo, 
50 giborgam n¥d in manne, al öugit er sih thanne.'' 
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XVI. 

DE ANNA PROPHETISSA. 

Anna biaz ein uu^b thär, si thionota thär manag 

iär; 
alt uuas si ilCro ioh filu mänegero. 
Si uuas förasagin güat, zi gote rihta siru muat; 
uuitua gimyati, gihialt si fram thio guati. 
5 Sid si thärben bigan thes liobes ziro gömman, 
so habeta si in githäbti, uuär si then drifst 

suahti. 
Zi themo gotes htfs fuar si sUr iob leitta siro 

dagä tbär, 
ktfmta tbär tbaz iro sSr, niruabta gommannes 

mer. 
Deda si thtf tben githänc zi gotes tbionöste äna 

uuanc 
10 ioh thionota iogilicho tbär gote driulicbo. 
Si ällo stunta betöta iob filu oub fästeta; 

gotes uuillen büatta iob thionöst sinaz üabta. 
Däges inti näbtes fleiz si tbär tber rebtes; 
in iugundi uuard si uuitua, mit tbisu irälteta. 
1 5 Tbö quam si in tbesen stuntön, tbib zälta bi tben 

älton, 
tbaz kindilin si tbär gisäb iob lob oub drüb- 

tine sprab. 
Si kundta tbär, sös iz uuas, tbaz in tbiu früma 

queman uuas, 
, sSlida zi 15fbe gömmanne iob uurbe. 
Alte iob^iünge, in tbiu er tbarzua gitbmge, 
20 niotot er sib libes iob Suuiniges liobes. 

So siu tbö tbär irfültun, so in tbio büab gizaltun, 

sie flizzun sär tbes sintbes tbes iro beiminges. 

Tbaz kind uuuabs untar männon, so lilia untar 

tbömon, 
so blüama tbär in crftte, so scono tbeh zi guate. 
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25 Uuizzi thSh imo ana sär, thaz uuas gilumflih, in 

uuSr; 
sih uu^sduames irfdlta, so gotes sun scolta. 
Gotes geist imo anauuas, nithaxftu uuüntorön thaz, 
uuanta iz uuäs imo anan henti, zi sineru giu- 

uelti. 



xvn. 

DE STELLA ET ADüENTÜ MAGORUM. 

Nist man nihein in uuörolti, thaz säman al irsägeti, 
uuio manag uuuntar uuurti zi theru drühtines 

giburti. 
Bi thiu thaz ih irduälta, thär förna nigizalta, 
scal ih iz mit uuillen hu stimaz hial* irzellen. 
5 Tho drühtin krist giboran uuard — thes mera ih sagen 

nu nitharf — 

thaz blidi uuorplt uuurti . theru säligün giburti; 

Thaz ouh gidän uuurti, si in guuon nifiruuürti, — 

iz uuas iru anan henti tho det es druhtin enti — : 

Thö quamun ostanainthaz länt, thie irkäntun sun- 

nun fart, 
10 sterrono girusti; thaz uuärun iro listi. 
Sie eiskötun thes kindes särio thes sindes 

ioh kundtun ouh tho märi, . thaz er ther küning 

uuari. 

üuärun frägenti, uuär er giboran uuurti, 

ioh bätun io zi nt>ti, man in iz zeigöti. 

15 Sie zaltun seltsäni ioh zeichan filu uuähi, 

uuuntar filu hebigaz, uuanta ^r nihorta man thaz, 
Thaz io fon mägadburti man giboran uuurti; 

inti ouh zeichan sin sconaz in himile so scinaz. 
Sägetun, thaz sie gähun sterron einan sähun, 
20 ioh datun filu mäiri, thaz er sih uuäri. 

„üuir sähun sinan sterron, thoh uuir thera bürgi 

irron, 
ioh quämun, thaz uuir betötin, ginSida sino thigitin. 
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östar filu ferro |6 scein lixis oüh ther sterro; 
ist iaman klar in laute es lauuibt thöli firstante? 
25 Cristirri zaltun uüir io, nisähun uuir naii! er io; 
bi thiu birun uuir nu gfeinöt, er iiiuuan kuning 

zeinöt. 
So scribün uns in laute man in uuörolti alte, 
thaz ir uns ouk gizellet, uuio iz luua buab 

siugent." 
So thisu uuort tbö gähun then küning auaquämun, 
30 bintarquam er barto tbero selbero uuorto, 
lob mannüicb^s boubit uüard Ibs tb&r gidrüabit, 

. gibojrtuu üugeruo, tbaz uuir uu uiazen gemo. 
Tbie büacbära otib tbö tb^e gisamanöta er sKire; 
sie uuas er fragenti, ^ uuär krist giboran uuurti. 
35 Er sprab zen ^uuartön selben tbesen uuorton; 
gab armer iob tber riiöbo antuuurti gilicbo. 
Tbia bürg nautun sie 3ar, iu festiz dätun älauuär 
mit uuorton, tben er tbie ältun forasagon zaltun. 
So er giuuissö tbär bifänd, uuär drübtin krist gi- 
boran uuard, 
40 tbabt er s&r in festi mibilo ünkusti. ; 

Zi imo er oub tbd lädota tbie uiiTsun man» tbib 

sägeta, 
mit in gistuat er tbingon iob filu bälingon. 
Tbia ^t eisgöta er fon in, so thet sterro giuuön uuas 

queman zin, 
b4t sie iz oub biruabtin, bi tbaz selba kind 

irsuahtin. 
45 „Giduet mib,'' quad er, „anauuärt bi tbes ster- 

ren fart, 
so färet eisfköt tbiCre bi tbaz kind särel 
Sin eiskot iogilicbo iob filü giüuaralicbo, 

sliumo duet oub tbanne iz mir zi uuizzanne. 
Ib uuillu faran beton nän, so riat mir filu manag 

man, 
50 tbaz fb tbarzua tbinge iob imo oub gebä bringe.^^ 
Loug tber uu^nego man, er uuänkota tbar filu 

fram; 
er uuolta nan irtbuesben iob uns tbia früma 

irlesgen. 
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Thaz imbot sie gihffrtun ioh iro ferti iltun; 
yrscein in sär thö ferro ther seltsäno sterro« 
55 Sie bMtun sih es gähün, sär sie nan gisähun, 
ioh ifilu frauuaJicho sin uuärtetim gilicho. 
Leit er sie thö sctfno, thär thaz kind uuas fröno; 

mit siheru ferti uuas er iz zeigöntL 
Thaz htfs sie thö gisähun ioh sSr tharain quämun, 
60 thar uuas ther sün guater mit sTneru mtiater. 
Fialun sie thö främhald — tfaes guates uuärun 

sie bald — 
thaz kind sie thär thö betötun ioh hüldi sino 

thigitun. 
Indätun sie thö thäre thaz iro dreso säre, 
rehtes sie githähtun, thaz simo gebä brähtun, 
65 Myrrün inti unTroub ioh gold scTnentaz ouh, 
geba filu mära; sie süahtun sine uuärä. 

Mystice. 

Ih sagen thir thaz in uul^ra, sie mohtun bringan 

mera ; 
thiz uuas sus gibäri, theiz geistlichaz uuäri. 
Kundtun sie uns thänne, so uuir firnemen alle, 
70 gilouba in girihti in theru uutintarlichun gifti: 
Thaz er ürmäri uns ^uuarto uuäri, 

ouh kuning in gibürti ioh bunsih dt>t uuurti. 
Sie uuurtun släfente fon engilon gimänöte^ 
in dröume sie in zelitun then uueg, sie faran 

scoltun, 
75 Thaz sie ouh thes nithahtin, themo küninge sih 

nähtin, 
noh nikundtin thanne thia früma themo manne. 
Thö fuarun thie ginf^zä ändara sträza 
harte Heute zi eiginemo lante. 
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XVIIL 
MYSTICE. 

Manöt iinsih thisa fart, thaz uuir es uuesen 

änauuart, 
unirÄnsih ouh biruachen int eigan länt suachen. 
Thu nibist es, uuän ih, uuis: thaz länt, thaz hei- 

zit päradys. 
ih mag iz lobon harto, nigirmnit mih thero 

uuorto. 
5 Thöh mir megi lidolih sprechan uuorto gilih, 
nimäg ih thoh mit uuörte thes lobes queman 

zi ente. 
Nibist es io gilöubo, selbo thu iz niscöuuo. 

nimähtu iz ouh noh thanne irzellen lomanne. 
Thär ist lYb äna tffd, lioht äna finstri, 
10 engillichaz künni ioh ^uuinigo uuunni. 

Uuir eigun iz firläzan, thaz mugun uuir io riazan 

ioh zen inheimon io emmizigen uueinon, 
Uuir fuarun thanana noti thuruh tibarmuati, 
yrspüan unsih so stülo ther unser müatuuillo. 
15 Niuuoltun uuir gilos sin — harto uuegen uuir es 

sein — 
QU riazen elilente in fremidemo lante. 
Nu ligit uns ümbitherbi thaz unser ädalerbi, 

niniazen sino guati. so duat uns ubarmuatil 
Thärben uuir nu, ISuues, liebes filu maneges 
20 ioh thülten hiar nu nffti bittero ziti. 

Nu birun uuir mömente mit sSru hiar in lante, 
f in managfalten uuuntön bi unseren suntön. 
Arabeiti mänago smt uns hiar io gärauuo, 
niuuollen heim uuison uuir uuönegon uueison. 
25 üuolaga elilenti! harto bistu herti, 

thu bist harto filu suSIr, thaz sagen ih thir in 

älauuar. 
Mit ärabeitin uuerbent, thie heiminges tharbent. 
ih haben iz füntan im mir; nifand ih liobes 

"^ uuiht in thir, 
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Nifand in thir ih ander guat, suntar rCfzzagaz muat, 
30 s^ragaz herza ioh managfalta smerza. 

Ob uns in müat gigange, thaz unsih heim lange, 

zi themo lante in gsSie ouh iUmsix gifahe; 
Farames, so thie ginözä, ouh ändera sträza, 
then uueg, tjker unsih uuente zi eiginemo lante. 
35 Thes selben pädes suazi suachit reine fuazi: 
si therer situ in manne ther thär änagange. 
Thu scalt haben guati ioh mihilo otmuati, 

in herzen io zi nöti uuäro karitäti. 
Dua thir zi giuuürti scöno füriburti, 
40 ^ uuis htfrsam ouh zi guate, nihori themo müate. 
innan thines herzen kust niläz thir thesa uuö- 

roltlust; 
fliuh thia geginuuerti, so quimit thir früma in 

henti. 
Hügi, uuio ih thärföra quad, thiz ist ther ander 

päd ; 
gang thesan uueg, ih sagen thir ein, er gileitit thih 

heim. 
45 So thu thera heimuuisti niuzist mit gilusti, 

so bistu gote liober> ninträtist scädon niamer. 



XIX. 
DE FÜGA lOSEPH CUM MATRE Df AEGYPTÜM. 

löseph 10 thes sinthes er hüatta thes kindes, 
uuas thionöstman guater, bisuorgeta ouh thia 

müater. 
Ther engil spräh imo zua: ,|thu scalt thih heffen 

filu frua; 
fliuh in änderaz laut, bimTd ouh thesan fiant. 
5 In aeg;^pto uuis thu sär, unz ih zeige auur thär, 
uuänne thu biginnes thes thines heiminges. 
Niläz iz nu iintar nüari, thia muater tharafuari; 
thaz kind ouh iogilicho bisuorge hSrlicho. 
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Ther kdning uuilit sUumo inan Btiachen ingiritmo 
10 mit bTzenten suerton, nales mit thdn uuorton. 
Hugi filu harto Üiero minSro aaörto, 
in herzeo giuuaro uuartSs, thaz thuns thia 

Mma haltest 
Er faar sär thera ferti nahtes mit giuuürti, 
• thaz iz niauurti märi ioh baz firhölan uuari; 
15 £r ouh thaz ingiangi, siu uixäfan nibifiangi: 

bi thiu uuas er so Srachar ioh harto filu 

uuachar. 
Siu fäart er noh nidutita in länt, thaz ih nu 

zalta; 
thär uuad ther sün guato, unz starb ther g6te- 

uuuoto* 
Thö un4rd th&r irfüUit, thaz förasago singit, 
20 fon gote seltsanaz ioh uuüntar filu uuKraz. 
Er quäd^ er uuolti Ü^rasun sinan einigan sun 

lädon thanana ir laute, er sinan liut halte. 
In büachon duat man mari, er fiar iär thSr 

uuari; 
süme quedent ouh in uu4r, thaz er uuär in 

zuei iär. 
25 Thia gilpuba, ih sagSn thir uu&r, thia ISz ih, themo 

iz lisit thar;* 
niscrib ih hiar in ürheiz, thaz ih giuuisso ni- 

uueiz. 
Ob ih giuuisso iz uuSstii^ ih scribi iz hiar in fesÜ; 
thoh mag man uuizzan thiu ifir, uuio man siu 

zelit thär. 



XX. 
DE 0CCI8I0NE INFANTUM. 

So hfirffd ther kiining thö bifand, thaz 6r fon in 

bidrögan uuard, 
inbrän er sär zi nffti in mihil heizmuati. 

OtMd ed. Piper. 4 
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Er Santa jvi^ manege mit ati£fanon garauue, 
ioh cBtun «e äiia fehta nuhila slafata. 
5 Thiu kind gistuantaa stechan, thiu uuiht nimohtun 

sprechazi, 
ioh nvurtun al fillöriniu mitthont giboraniu. 
S6 mObl thals altar druag in uoär Üianan unz in 

zuei i&r, 
so nuTt thaz geauimez uoas, nifirliazim si« ni- 

heinaz. 
Tlue miBLater thie rtfzun, ioh zachari üzfluzzun; 
10 thas uueinon uuas in lengi himilo gizengi. 
Thie brästi sie in öugtun, thaz fähs thänaroufton; 

nist ther io in glUü then iSmar gisähi. 
Siu ziQatan siu io ubar dag, thär iz in theni 

uuagun lag, 
ioh änan themo barme, thom muater zi härme, 
15 Nist iräüfb, thaz io gigiaogi in mer6n gffringt, 
odo mßrun gronni . mit kindm io giuuünni. 
Indöub man mit thfia saerton thaz kind ir tHen 

hanton 
ioh ziro leidlujsti nem iz fon tiier brustL 
Ira fä*ah bot thaz uufb, thaz iz muasi haben lib ; 
20 nifuntim, thia mdna, gii^da niheina. 

Unlg uuas ofto mänegaz ioh filu mänagfaltaz; 
nisah man lo, ih sagen thir th&z, thesemo gi- 

ITchaz. 
Iz nihabent linolä noh iz nijesent scribära, 
thaz idngSra unorolti sulih mord uuurti. 
25 tn thßn alten euuön, so saget thesan nuSuuon, 

thar zaitaz fo ubarlfit ther selbe driihtines drftt. 
£r quad, man gihffrü uueinon theso dati 

filu höhen stmimön uun> mit iro kindon. 
Quäd, sie thaz niuuöltin, süntar siu sih qu&Iün, 
30 noh drtfst ^^han lindo so m&negero kindo. 
Ther iro künmg iungo nimit iz io so lango; 

thaz uutg er nifirbäri, in thiu sin zit uuäri. 
Er giscöintaz filu fram, so er zi sinSn dagon quam; 
th6 gffz er bunsih sinaz blüat, tiiak kuning 

ander niduat. 



51 

35 Nu folget imo thuruh thaz githigini so m&negaz, 
thaz ther nist hiar in IT be, ther thia zdla 

irscribe. 
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XXI. 
DE MORTE^ BEROOtSr. 

Tho erstarp ther kuning UrttSi^ iah hina äiarta 

iian töd; 
mit t9thu er dagä fulta, ther io in abuh uuolta. 
Thär idP^dph unas in l&nte hina in elflente, 
quam imbot imo in droome, . er thes Idndes 

ttuola goume, 
5 Thia mvukter ouh bibringe ziro h^iminge» 
ioh nnisön h^imortes tiganes lautes. 
,,Nisi thir es% quad er, jaSi^ ther ivd ffatnt ther 

ist dCfe; 
bi thiu iK io th^s sinthes thes iro heimmges. 
Fyar er aar heimort, fimam ouh gerne thiu 

imort; 
10 saman mit thera miiater so foar ther sün 

. guat^. 
Thd gihört er mSri, thar ander kdning* uu&ri, 
ioh ouh th^ro uuorto hintarquam er harto. 
K^rt er tho in fiara in eina bürg* ziara; 
thaz kfnd er scono th&r irzSh ioh th§n f tanton 

intfldh. 
15 Un^ahs er filu zforo in uuizzin uuola Bkforo, 

in uui sduam theh. io thdnne mit gote ioh mit 

manne. 
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XXII. 

CUM FACTÜS ESSET lESüS ANNORUM 

DÜODECIM 

So er tho uuard ältero zuiro sehs iäro, 

sie flizzun, thaz sie gntin zen hJHien gizitin. 
Thie zTti sint so h4ilag, thaz man irzellen nimag ; 
uuir forahtlioho iz uueizen ioh {fstoron heizen. 
5 Zen uuihi^n zitin faarun, so siu giauon uuänin; 
thes uufzzödes gihfgitun, thaz kind mit m 

frumitun. 
S6 sie. tliö thar gibetotan, t^hie ffra gientotiin, 
80 ntun sie heim sär, drof niduäletun thär. 
Thaz Idnd giduälta thia färt, niuuurtun siu es 

anauuart, 
10 ioh then einegon sun gpumilösan liazun, 

Jifs^fh iauänta früater, er uuSri mit thei* mdater; 

si uuanta in älauuari thaz er mit imo uuäri. 
Nisi thih thes uuüntar: thiu uuib thiu giangon 

suntar, 
thie .gomman fuarun thanne in themo äfteren 

gange. 
15 Thiu kind Üiiu folgetun, so uuedar so siu uuoltun, 
liafun miti stiUo, sps in uuas muatuuillo. 
Sus mit. ünredinu so uuurtun siu tudroginiu; 
gigiangun si es in emust in thräta mihila 

angust. 
So SIU tho heim quamun, sih umbibisahun, 
20 särio thes sinthes so mistun siu thes kindes. 
Sie süahtun untar kündön ioh untar gätilingön; 
nifuntun sie nan uuergin thär, sie nibrähtun 

nan sär. 
Tho Mntarquam thiu müater — ther sün ther 

ist so guatft — 

ioh riiartun thio iro brdsti tho manego angusti. 

25 Thio sMag si mit then hdnton, bigan iz h&rto 

anton, 
kämta s^ro then grün; iz uuas ira einego sun. 
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Siu uunntun 6mu6tin mit grozen ängastm 
8&rio thüt utiila; hebig uuas in thiu IIa. 
Theru muater uoas es filu nift, bi t&iu nttm siu 

bÜ utiidorot; 
30 rüarta sia th u 8m6rza Innaii ira herza. 

Siu fuaron filu giQiün zi theru bürg, th&r siu 

uulCnm; 
thö thes thrftten dages sfir so füntun siu thaz 

kind th&r. 
Er uuas thKr, er giang sär Tn mit then bredigärin ; 
sih fdagt er io zi nöte zi themo hSrote. 
35 Er losota iro uuorto loh giuudro harto; 

in mitten saz er eino inti frlCgSta sie kl6ino. 
Uuüntar uuas sie h&rto thes iüngen kindes uuörto 
ioh losStun mit giuuürti thero sinero antuuurtL 
In länte uu&run manage uufsduames 6iladane; 
40 niuuas er io sd märi, ni thiz biföra uu&rL 
So siu gisah then liobon man int iru thaz h6rza 

biqüam, 
th6 spr&h si zi themo kinde mit gidrtfstemo 

sinne: 
,XTyio uuärd, thaz ih niuuesta, manno Ifobosta, 
thdz thu hiar iruuünti mir üntar theru henti? 
45 loh thdz thu hiar gidu&ltos, min mtot mir so 

irfaltos, 
min sun guater, thera £inigAn mliater? 
Ruarta mih ouh thes thiu mSr in nun herza 

thaz sdr, 
thaz ih iz Sr niuuesta, s6 gShün tUn fimista. 
So ih Srist mista thin sun, so Tlt ih sär herasun, 
50 ioh hintarquäm ih sär thin — thu bist einego 

mtnl 
üuir uuärun su6rg£nti theru ththdru gisunli; 
üuaz mag ih quedan mSra, min einega sSla?^ 
„üyaz ist,^ quad er, ^sö h^bigaz, thaz ir mih süah- 

tut bt thaz; 
iä limphit mir, theih uuerbe in mines f&ter 

erbe." 
55 Siu so heim quämun, es uuiht nifimICmun, 
zi nihSinSru heiti, uuaz er mit thiu meinti. 
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Üntarthio ums er in, nittiiA« er drahtin thes 

thki tnin; 
Höh isth giuualt sih uuanöta, tha« er in thfonöta. 
Er uiK^a nnsih ISren, uuir unsan fater eren 
60 ioh ihia muater ihkrudi; bi thiu ist iz hiar 

gibflidit. 
Tlutfs kiad thSh io filu fram, so selben gotes süne 

zam, 
in nnihsmen ioh giuuizze uns ällSn io zi nuzze. 



XXUL 
DE PREDICATIONE lOHANNIS. 

Tbo thisu wiorolt ellu quam zi theru siüllu, 

ouk Sri theru ziti, thaz krist sih iru iröugti; 
86 (Juam thiu götes stinma in thia uuuastinna, 
in themo einöte inne zi thes ^uuarten kinde; 
.( Thasi er fuari thänan fram tz untar uuöroltman, 
then liutin ouh gikündti thes drdhtines kunfti; 
Thas er thie uu^nege liifinde so fird&ne, 

itih niannilih thes gäbe, zi büazu gifähe. 
Fiw er tho in thia unörolt In, liaz thaz uuiiast- 

uueldi sin, 
10 ioh fdar er kundenti thaz, so uuTto so thaz 

länt uuas, 
Zi giloubii giiian^n, in nuua gigfangin; 

sih mannolih bithähti, quad, himiMchi iiähü ; 
Mit uneriiion sih gigäroiln ioh Srlicho imo gagantin. 
elliu uu^rdt ubaral, so majn druhtiae soaL 
Ib ISx fuar brSdigönti ioh doufta thio Huti; 

doifno er iz gisuazta, thar sih ther liut buazta. 
lis föntsagon ältan, thar findist inan gizaltan, ^ 
thtdr uuard sus Kr sin giuuaht, so thü thir thar 

lesan mäht 
Stimma roafentes in uuuastinnu uualdes 
20 ^us thesen uuorton ingegin uuidaruüerton 
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6iböt| man &fol6lä, thie uueg& göte garoti 

fliia hMstr&za in skiere, o«h scSoo gmere. 
Bfe^ sctdun söTnany Uier noi tlMii du rinan, 
^ j^äUent sih zi nMi tbee dales ^bondtl 
25 Ist th&r utdht 8Ö sirphe«, odo iauuiht ooh so 

iz wtirdit in girihti si BoVnfiru slintt. 
Thie iiu<g& rihtet alle, thie ze herzen iu gig&nge, 
, mit unerkon filu ruhten so flet sie gislmten, 
Ob iz nuerde uuanne, thaz er Üiär anagange, 
30 thaz er iu zi gr6nne thärana nifirspyme. 
Kiuudrd er io zi m&nne, ni er gisehe uuanne, 

ouh ellu uuörolt ubar l&nt, then druhtines heilant. 

Ffar mit ther br^digu mit mihileru redinu 

ioh räfsta sie ioguicho filu lorafUicho. 

35 Er spr&h zi then es rüahtun, Üiie sinan doof suahtun, 

zi liutin filu maneg^H ioh uu&rton filu h6bigen: 

„Uuer öugta iu/ quad^ .fillärane, fon nät&rön 

gibörane, 
thaz ir intfliahSt heile themo gotes ürdeile? 
Nitharf es man biginnan, so er sin biginnit belgan, 
40 er uu6rgin sih giberge fon sinemo Xbulge. 
Biginnet g6te thankön, thaz m6gtt ir biuuankon 

theso 6gisliciln grunni, ir ndktorvn kunnil 
Thu seilt thih ouh mit dnuüön fora göte riuuön 
theiz thir A uuähsenti in sTn^ru gisihti 
45 Nidr&stet iuih in thiu thmg, thaz laguth ist 6diling, 
odo fördoröno giiatt biscfrmen tniuuo däti; 
Oöt mag these kisilä ioh ^e these felisä 

ioh these steina alle yrquicken zi manne. 
Thaz sie sint ouh* in 4bta ther iuuuera slahta 
50 ioh beziron zi nt^ti theru (uuu^ro giiatt. 

Ist thiu akus iu giuu6zzit, zi thera uuurzelAn gi- 

s^zzit, 
ouh härto gislimit th^mo, then si rinit* 
Kist böum nibein in uuörolti, nist ther fruma beranti, 
suntar siu nan suinte inti fiur änauuente. 
55 Bi thiu biiazet iuih sliumo, ouh mannilih sih riuuo, 
io harte nemet gouma, thaz fr nistt thie böuma. 
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Hügget therero uuqrto, — thurfti sint es harto — 

iltaz ift^iUh Hmide, inan thiü akas nisrnde, 
loh mänmlib ski göutae, thaz si nan nifaöuue, 
60 thaz thu thes uuäldes alles zi ältere nifalles; 
thaz thih thaz fCar uuanne iam^ mbreone, 

noh thih dSti thino in ^uuön nipino. 
Thiz ist gisprochan allaz sus; thu: sagen ih fon 

ther akas, 
mutiiine th^h thir g6Ibö, druhttn ist iz selbo. 



XXIV. 

INTERROGABANT EüM TÜRBAE EQÜID 

FACIEMÜS? 

Thö biitun nan thie liuti, er in fon gote riati, 
uoio se ingian^n alle themo egislichen falle. 
,,Nemet,^ ({\ibA er, ,härto gouma thero uuorto, 
thiu ih iu nu gizelle, ioh iagilih siu irfdlle. 
5 Nisi man nihein so feigi, ther zuei gifäng eigi, 
sunter in reht deila gisp^nto thaz 6ina. 
So uuer so ouh muas eigi, g6be themo nieigi; 
thaz mit minnii gidua, ioh gib thaz drinkan 

tharzua. 
Uuirket ouh thaz thärmft, thaz uuizzöd iuih ISrit, 
10 noh üngidan bilibe, thaz ther förasago scribe. 
Mit thiu gidüet er uuidar göt thaz er iu ginICdöt, 

ioh ob ir es biginnet, thio huldi giuuinnet. 
Uvir sculun thiu uuort ahtön, thara härto ouh 

zua drähtön, 
ioh sc41umes siu irfüllen mit mihilemo uuUlen. 
15 Thsa er se hiar l^rit, theist züns nu gikSrit; 

nimögun uuir th&r uuenken, uuir sculun iz bi- 
thenken. 
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So uuer manno so sih büazit ioh siintä sino riuziti 
thaz thaime uuärltcho duat, gihöuföt er mo ma« 

nag guat. . 
Ouh thaime irfullit äna nSt, thaz got hiar obana 

gibot, 
20 ther ist, ih sagen thir obarltft, selben druhtines 

drüt. 



XXV. 
ÜENIT lESUS A GALILEA AD lOHANNEM. 

Fon themo heiminge quam krist zi themo thinge. 
thaz iöhannes thär ing&gentt, mit döufu inan 

gibädöti. 
Hintarquam thö sliumo ther förasago diuro; 
älfol sprah er uuorto ioh uuidorota iz harto. 
5 „Druhtin,** quad er, ,,uuio mag sih, iä'bin ih smä- 

her scalc thin, 
thaz thih henti mine zi doufenne birme? 
Zi thiu scalt thü mih nnan ioh döufen scalg tMnan, 
uuio mag ih biuuSnen thanne mih, theiz si min 

ämbaht ubar thih V 
Zi imo sprah thö lindo ther gotes sun selbo, 
10 kundta imo, er iz uuolta, iz ouh so uuesan scolta. 
„Läz iz säs thuruhg^ so uuir eigun nu gispröchan; 
uns limphit, mir mit uuillen guatalih irfüllen.*' 
Slium er iz irfülta, so drühtin krist uuolta, 
thö döufta er fnan thunJi not, so er mo selbo 

giböt. 
1 5 Thö uuard himil ofifan, then fäter hört er sprechan, 
ioh zält er thar gimuati thes selben stines guatL 
„Thiz ist nun sün diurer, in herzen mir ouh 

liuber; 
in imo liehen ih mir äl, theih inan suUchan 

gibar. 
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Adam er firktfs mih ich selbem ouh firUfs sih; 
20 ih uttHne, ther irfiille illaz, thas ih Quölle. 
Gifäar er, so er niscölta, ioh deta, so ih ni- 

uuölta; 
therdr uuilit auur al» so sün nun einige scaL^ 
Oisäh er queman götes geist fon himilriche, so 

thu uueist; 
in kriste er sih gisidolta, so sliumo er nan gi- 

badöta. 
25 Er uuas dtfbün güih, thaz uuas so gilumpllh, 
thuruh thia ira guaU ioh thaz mämmunti. 
Thar nist gallun ana uuiht ouh bitteres niauuiht; 

mit snabulu niuuinnit ouh fdazin nikrimmit. 
So ist ther heUego geist; thiu scffni ist al in 

imo meist, 
30 süazniss} inti guati ioh mämmunti gimuati. 



XXVI. 
MORALITEB. 



Ther döuf uns allen thihit; thaz uuazar theist 

giuuihit, 
sid druhtin krist quam uns heim int iz mit sinen 

lidin rein. 
Sid er th&rinne bädöta, then brunnon reinöta, 
sih uuächetä aUen männon thiu slUida in then 

undön. 
5 So uuer manne so gilöufe zi themo beilegen doufe 
hiar mag er lernen ubaral, uuio er gilöuben 

scal. 
Thu lisist hiar in alauuär, then sun then döufta 

man thär: 
thar sprah ther f&ter so thu uueisfe, thiu dtlba uuas 

ther götes geist. 
In döufe, thiu unsih reinöt ther ginäcUgo got, 
10 so ist thisu kraft allu zir heilegün undu. 
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Thaz scolun uuir güöuben ioh hdrto is uns 

gilioben, 
thaz uns in götes uuihe ther döuf io uuola thilie ; 
Thaz uuir gangen heile fon themo bade reine, 
thiu gilöuba uns ouh r6hte in thionost sinaz 

rihte. 



i^ita 



XXVÜ. 

COGITANTIBüS TÜRBIS NE FORTE lOHANNES 
ESSET CHRISTUS. ET QUOMODO MISERUNT 

PMNCIPES AD EÜM. 

Thie Uuti datun mKri, thas lohannes krist uu&ri, 
ioh uuanm ihtonti, theiz uuöla uuesan möhü. 
Sie ahtötun thie güaü ioh sina gomaheiti, 
ouh hmtarquamun mera theru kreftigun lera. 
5 Uuanta er niuuas so hebiger, thaz er mo libi thes 

thiu mer; 
, in uufsduame so uuKhi, ther imo iz untarsKhi. 
Alle thie furistun ioh thie iungistun, 

arme ioh riche giangun imo sd giliche. 
Thö s&ntun in then stunton thie richun lantuualton 
10 selbun ouh thie furiston ioh thie uutsöston — 
Uuänu, si iz intriatin int iz bi thiu dätin; 

ther m&n uuas filu mSri irfrSgen, uuer er uuKri 
Sie thaz ttrunti giriatun ioh iro fert| iltun; 
thö sprächun sie bi hertön sus thesön uuorton : 
15 „Bistu krist guato? sage uns iz gimüato, 

thaz uuir hiar niduellen, thaz ärunti nimerren.^ 
I&h er thö, sös iz uuas, nigiang in strtt umbi 

thaz 
in lougna noh in bäga sulichera Mga. 
„Nibin ih krist,** quad er zi in, „noh ih es uuirdig 

nibin, 
20 nigiduant iz man alle, theih so hffhan mih 

gizelle.** 
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NiuuSnu, iz uuola intfiangin ioh nähor ouh gi- 

giangin, 
frägetun sie auur thuruh nfft, so man in heime 

gibot: 
„Oba thu hSlTas aunr bist, ther uns künftiger ist? 
thaz gizeli du uns nu sär, thaz uuir iz auur 

sagen thftr.* 
25 Then nämon er irk&nta, sff man nan ginanta; 
thö gab er zi äntuuurte thaz, thaz er ther selbe 

man niuuas. 
,Ther gömo, then ir zutut ioh nämahafto n&ntut, 
nibin ih ther, ih sagen iu ein, b! iäron quimit 

er iu heim.* 
^Gidua unsih*, quädun, „thoh nu uuis^ oba thu föra- 

sage sis? 
30 uns z&ltun sie ofto uuShaz ioh manag seltsänaz.* 
Güates er in önda, sös er uuöla konda, 

bi thiu gdb er mit giuuurti suazaz äntuuurti: 
gNibin ih thero m&nno, the ir eisgot nu so gemo, 
noh then nämon in min uuSr, Üien nifelgu ih 

mir sSr." 
35 Sprächun sie auur sKumo ioh thräto ingiriuno, 
gShSro uuorto frägetun nan harte: 
„Thes gidäa thu nu unsih uulfs, uuer thoh männo 

thu sis, 
thaz uuir iz thSn gizdltin, thie unsih h6ra santin.* 
Gab er mit giuuurti in auur dntuuurti, 
40 ,thaz det er iogilicho filu b&ldltcho: 
„Ih bin uuäastuualdes stimma ruafentes: 

rihtet gdte sinan päd, so ther förasago quad." 
NifirnSmun sie thia l^ra, bi thiu MgStun se duur 

mSra; 
nirthrSz se thero uuorto, sie insSzun iz harto. 
45 „Ziu ferist thu inti döufist, nu thu ther heilant 

nibist, 
noh thero manne ouh thanne, in thero ambaht 

iz gigange?^ 
Gab er gomilicho in antuuurti iogilicho 
öffonöta in sär thaz, theiz stn ambaht uuas. 
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,,8ö uuer so uuilit m4nno, so dpufu ih man gerno, 
50 . onh fagilichan uuihu, tker^ündöno nirzihu. 
Ir Bithüiftit thoh bi tUu, tliar macL ist nü untar iu; 
thaz sfnu uuort gimeihent, uuaz thisu uu6rk 

zeinent 
Uoflit niuuizut ir s&, thaz ist thoh Sranti min, 
^ thaz fh iu gizälti, uuaz er hera uuolti. 
55 After mir so quimit er, inti allo zili uuas «r &r; 
so uuer so in lante ist fiiristo, thes ist er hS- 

rösto. 
So h8h ist gömaheit sin, thaz mih nithünkit, 

megi sin, 
theih scuahriumon sine zinbintanne birinei, 
Odo ih gikneuue süazo föra sineh fuazon 
60 zi thiu, thaz ih inklenke thie riomon, thier gis- 

krenke. 
Er doufit thih, so thu iz niuueist^ thuruh then hei- 

legan geist, 
ioh reinöt iuih säre in scinentemo fiure. 
Habet er in hänton sina uuintttuanton, 
thaz er filu kleino thaz sih kom reino, 
65 Sin denni gikerre, thiu spriu thänauuerre, 
thaz thaz körn seine, int iz gabissa nirine; 
Thaz er iz filu garauuo in sinu gädum samano, 

ioh thiu spriu thanne in fiure firbrenne.'^ 
Ih uueiz, thie boten rietun ioh thaz ärunti gidätun, 
70 thaz sie sih irhtiabin inti heimortes füarin. 



XXVIIL 
SPIRITALITER. 

Mit 411en unsen kr6fkin bittemes nu driihtin, 

er ünsih uns zi leide fon then guaten nigisceide; 
Thaz uuir fon then bltden mit leidu nigisceiden, 
uuir unsih in then riuuön nimdazin io biscouuön; 
5 Thaz st uns thiu uuintuuorfa in themo urdeüe helfa, 
iz unsih mit giuuelti nifiruuäe unz in enti; 
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loh in fiure after thiu thär nibrinnen in so spriu, 

unir mit ginSdon sTnen then uuSnaon bimtden; 

Thaz hirta sine uns uuarten inti nnsih io gihalten 

10 ioh unsih buh niruudnnön üzar then götes 

komon; 
Uuir dnsih muazin samaaän zSn gotes drfftthe- 

ganon, 
"mit uuerkon fila riebe zi themo höhen himil- 

riebe 
In höhe gäalliehi; theist duur thaz himihiehi; 
bimSden theso grunni thnmh thio Suninigo 

nuünni; 
1 5 loh m6azin mit then drifton thes hunibiches niotön, 
then spifhiri iamer süazan wuA silidön ntazan, 
Thaz heilega kornhüs, thaz ntdr nifären furdir 1b, 

mit sTnen unsih faste freuuen thero resto; 
loh umr thär muazin nntar in bltde fora gote sin 
20 fon Sunön unz in Suuön mit then heilegön sSlön. 

amen. 

EXPLICÜT ÜBER EÜANGEUORÜM PRIMUS 
THEOTISCE CÖNSCRIFTÜS. 



INCIPIÜNT 



CAPITULA MBßl SEGÜNDL 



DE UERBO SINE PRINCIPIO 



ET QUIBÜSDAM SIGNIS. ET DOOTBIKA EIUB. 



INCIPIÜNT CAPITULA LIBRI SECUNDL 

L In principio erat uerbum. 
n. Fuit homo missus a deo. 
m. Eecapitulatio signorum in nativitate christi. 
IV. Ductus est iesus in desartum a spiritu. 
V. Spiritaliter. 
YI. Item de eodem. 

YII. Stabat iohannes et ex disdpulis eins duo. 
VULl, Nuptiae fewstae sunt in cana galileae. 
IX« Spiritaliter. 

X. Cur ex aqua et non ex nihilo uinum fecisset. 
XI. Frope erat pascha iudaeorum. 
Xn. Erat homo ex jphariseis nichodemus nomine. 
XUL De questu disoipulorum iohannis cur iesua baptizaret 
XIV. Iesus fkti^tuB ex itinere. 
XV. Faina exiit quod in galileam uenit. 
XVL De ooto beatitudinibus. 
XVTL Ü08 estis sal terrae et lux mundi. 
XVlll. KoHte putare quia ueni soluere legem. 
XIX. De eo qui uiderit mulierem. et non iurare. et inimicum 

diligere. 
XX. Att^dite ne iustitiam uestram fieusiatiB ooram bominibus. 
XXI. Quomodo sit orandum et de oratione dominica. 
XXn. Nemo potest duobus dominis seruire. 
XXm. Omnia quaecumque uultis, ut &ciant uobis homines. 
XXIY. Condusio Hbrl secundi. 

EXPLICIUNT CAPITULA LIBBI SECUNDI. 



INCIPIT LIBER SECUNDÜS. 



I. 

IN PRINCIPIÖ ERAT ÜERBÜM. 

ET ÜERBÜM ERAT APOD DEOM. 

ET DEÜS ERAT üERBüif. 

s > * J 

Er allen uüoi^tkreftln ich engilo gi»Cefi^n, 

.s6 ruDlo ouh so in ähton man nimag gidrahtön; 
flr sg lob hlmil' uürti . ioti iördä puh so herti, 
ouh ttuiht iu thiu gtfua^t, tha« sji^ elk thriu 

tÄarit: 
5 So uuas io liLuört uiionaüti $r lüleä zl^n uuörolti; 
thajB uuiriinu sehon offajDi itliajs uuas titoone ün- 

^ gißc^fan. 

f!r ftllezm anagifti theru druhtines giscefti 

so MvÄä iz mit gilüstii in ^^boru dröhlliiQs brusti. 

Jz uuas mit Arth\m6 sär, nibrafit imo m io thär, 

. IG ioh ist oub drubtio ubaril, cutian^a ^ i^ fon h^r- 

* 3en gibar. 
Tb^m änagin niftiarit, oub enti nibirüarit, 
iob quam fon bünüe obüna; tiuK^ mag, ib sagen 

tba»wi9»? 
£r maoobo ribti tbia vaki^ icth uuarti ouJi sünna 

so glat, 
odo «onjü bimtil, so or gib&t, mit stearroqiigimäiot: 
15 So ttuas er £o mit Imo aSr, mit imo uu^abt er 

iz Üi&r.; 
. so u^äa aes io gidlituti, i^ i^allae samfto rietun. 
, tlr tiiter Mmü umbi sus ,^p(asap@eii njojurbi, 

odo uuöl^n oub in ntlfti tben liu<än regonötä: 

Otfrid ed. Piper. 5 
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So uuas er io mit imo sl(r, mit imo uuoraht er 

iz thar; 
20 so uuas ses io gidätun, sie iz allaz saman rfetan. 
Tho er deta, thaz sih zarpta, ther hfmil sus io 

uudrpta, 
thaz fündament zi houfe, thär thiu erda ligit üfe: 
So uuas er io mit imo sär, mit imo uuoraht er 

iz thar; 
so ixuäs ses io gid^tun, sie iz allaz säman rietün. 
25 Ouh himilrichi htfhaz ioh päradys so scönaz 
engilon ioh mänue thiu zuei zi htlenue: 
So uuas er io mit imo sär, mit imo uuoraht er 

iz thar; 

so uuas ses io gidätun, sie iz allaz säman rietun« 

So er thara iz thö gifiarta, er thesa uuorolt ziarta, 

30 thär mennisgon gistätti, er thionöst sinaz däti: 

So uuds er io mit imo sKr, mit imo uuoraht er 

iz thar;. 
so uuas ses io gidätun, sie iz allaz säman rietun« 
Siti uuort iz al gimeinta, sus mänagfalto deilta. 
al io in thesa uuisun thuruh sinan einigan sun. 
35 So uuas so himil fiiarit ioh erdün ouh biruarit 
ioh in sSuue ubaräl: got detaz thuruh inan al. 
Thes nist uuiht in uuörolti, thaz got an inan 

uuorahti, 
thaz druhtin lo gidäti Sna sin giräti. 
Iz uuard ällaz io sär, s&so er iz gib&t thä.r; 
40 ioh man iz ällaz sÄr gisah, ' sös er iz ^rist gispräh. 
• Thäz th&r nu gidän ist, thaz uuas io in gote, sffs 

iz ist, 
uuas giähtöt io^ guate in themo Suuinigen muate. 
Iz uuas in imo io quegkaz ioh filu libhaftaz, 
uuielih ouh* ioh uuänne er iz uuolti yrougen 

manne. 
45 Thaz lYb uuas lioht ^emo suntigero männo, 

zi thiu thaz sie iz intfiangin inti irri nigiangin. 
Im finst^emo iz scmit, thie suntigon rinit ; 

sint thie mäti al firdKn, nimü^n iz bi^han. 
Sie bifiang iz allafärty thoh sies muuurtin änauuart, 
50 so iz blfntan man bii4hit, then sdnna Ibiscinit. 
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FüIT. HOMO MISSÜS A DEO. 

Tliö Santa got giuuKrtm gömon filu mSran, 
man mit uns gimeinan, sinan drtit einap. 
Iz uuas, ther hiar forna tfaie liuti briSdigdta 
ioh sihero üuorto sie rdfsta thär so Uarto; 
5 Zi themo ouh thie Suuartbn . thie iro boton santun. 
iz üngidän nibileijp, so ih hiar forna gieicreip. 
£r quam untar uuorolttbiot, thaz er in kundti 

thaz UoM; 
ioh gizälta in sär thäz, thiu sSllda untar in uuas. 
Er l^rta thie liuti, thaz männilih giloubü, 
10 thaz iagilih instüanti thes selben liohtes güati. 
Niuuas er thaz lioht, ih sagen thir ein, thaz thar then 

liutin irscein; 

süntar quam, sie manöti ioh thanana in gisageti. 

Thaz lioht ist filu uuär thing, inliuhtit thesan 

uuoroltring 
ioh m6nnisgon ouh alle, ther hera in uuorolt 

sinne. 
15 Ih sägen thir, uuer thaz lioht ist, thaz thu iz baz 

uuizist, 
ioh zellu iz hiar gimüato : ist drühtin krist ther 

güato. 
£r quam in girih^ in thesa uuoroltslihti, 
in thiz laut breita, äl soso er gimeinta. 
Theist algiuuis, nalas uuän, theiz thuruh man ist 

gidSn; 
20 thaz uuas nu liuörolt ' scanta, thaz si uan nir- 

kdnta, 
£r quam, sös er scölta, ioh uuisota, tho er uuölta, 

in eigan ioh in erii: thaz lag al umbitherbi. 
Thie sine läntsidilon, sii^ dätun, 90. ih thir redinön: 
niuuas, ther nan intfiangi, in .gilouba gig^angi, 
25 Zi gilöubu dih giuuänti, thaz man ouh irkänti^ 
odo inan ^reti ubaral, so man gotes sun scal. 

5* 
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Thie inan thoh irkäntun ioh müates sih biuuantun 
gfSreta er se in then sind, thäz sie uuarin gotes 

kind. 
NiquSmun sie fon lliuate noli fon fleisclichemo 
. . mtiate; 

30 sie iiuSrtiri er firlörane, nu sint fon göte erborane. 
In, b^a.choa ist w fünt9.p, tbnz uuprt, theiat man 

uuorUn; 
, ' iz :uuard h^ra in nno^olt füi^r io^ nu btüt in uns. 
•Uuir sähun filnAZ richi iah ßin^ güaUichi; 

t)i4? ^xiM 8o6n} al so iram, so selben got^ sune 

zam. 
35 Ist an gu^ti ubara^, nQ in ki;nde zeizemb scal, 
Xh(^ later einigan in n^t drütlicho minnöt, 
P/p}lan ^tes i&nstip selb so iz man giuuu^sti, 
uuf^rä? inti ;g4«U;es iob drubtines girnuate«. 



- f ' ... - i.. 

m. 

RjJCAPITÜLATIO SIÖNOKü!M IN NATIÜITATE 
r . • • . ' 'CHBISTI. 

i I ,-■-.<• iV^. . ■ i. ... . : 

' Er quam uns sülib bera* hBVfh tbes nist löugna 

ninem, 
tbaz duent bü^b festi; nn niazent mit gilusti. 
Thfixana sint giscribene -^ lixkiindon manage 
d;rüta <sine in alauuKr; selbo mahtu iz lesan 
. ' thär — 

5 UiiuQtar filu managaZt ' tbw uuir iz bitbenken tbes 

tniu oaz. 
iba? uuard allaz mSri, tbeiz unfirbolan . tmäri. 
Yuio mag sin mSra uuuntar, tbaime in theru ist, 
, thiji nan bar, 

tbaz si ist ekord eina * muater inti thiarna. 
Niuuard si io in gibürti, thiu io sulib uuurti, 
iO in erdu'nob in hinule, tbiu la^er sia irbilide. 
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Mahir lemxLy vmo iz tiu^üirti a; tharn dsfiUtines 

thas ^gil mit gitmüftini it büiidta akt. then 

, loh t&eiz litua&s mih böralangv thac beriaoatf mit 

iaLor sang, 
iftiio engilo memligi £&ar thar al ingiginL 
15 T)m hiftA if hüabun sih sir,. ^ ioh fdntiBi sie thaz 

kind thär; 
gisittni 12 Aidtaltfliy so tlier 6pgil in giaäüitia. 
Thie InS'gi quAmiin gSbftn, thae UndSin sie sähun, 
sie bit(hta& lano in h&nton trteo ir iro Mnton. 
/Sie qttSnran filu ferro, iz zeigöta in ther sterro; 
20 ttuio» wAg tBai^ stn firlöugadt^ thaiz himil theta 

uu^rolti ougit? 
Er kütndia uns that in »laoM, tlias äadecuns ni- 

zeinönt; 
tha» gouma mann es ntCmi, bi tMo; mias er aäts&ni 
Sjnieffn ther guato ioh anna quam gimüato; 
s^ giangun Ktligo iagegia w thSr ü themo 

g6tes hiia. 
25 Sie kundtun tb&r then lintini thöh sies :thö ni- 

ruahtin, 
tiiBSt in uuas qüemun h6r»sun ther gotes einigo sun. 
Ther duang^liö ouh ginuiag, uuio man thiu kin- 

dilin irslnag, 
uuio kurt in uua« thes m)es fiist, thS sint icsttirbnn 

thuruh krist. 
Mäht 16san ouh hiaivrf^na, uuio er ktSiön b^onda 
30 uulfsKch^ uuörton mit then Suuarton. 

Thiu üuört thiu uuurtun m^ri, thoh er tho Und uuari; 
tberu mniater sag£ta> er ouh tho th&s, theiz ällaz 

sinee fäter uuas. 
Thie llnti irqnfanun härto iöham^ delbes uuorto, 
ther lantliut al githageta, titAat er fon imo sageta. 
35' Sie uuürtun al girdari^ in mäart;e gidruafait, 

uuant er deta mKri, thaz druhtin queman uuari; 
Thaz sie zi imo ouh gian^n sfn nimissifian^; 
then fingar thenita er ouh sSr, quad: „therer ist 

iz, thaz ist uuär. 
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: 1 Therer ist iuior heili ioh sKlida gimeini; 
40 Sit io uuakar filu frua ioh thara gihabet iuih zua/' 
• Niuuard.ib ubär uuoroHaring un^^giuuijjsara thing, 
thaz iz io BUS uuäri in erdu so märi. 
Thoh thisu auuntar elltt uuSrin filu stfllu,^ 
.ther büachäri iz firliazi inti scrtban nihiazi, 
45 THaz their jG&ter öugta, thar^ man then sun doufta, 
!thaz eina.iüiari uns nussi, habetin unir thie 



unizzi. 



. In thiu nuSri uns al ginuagi, iz dr%gi uns nibiluagi, 

; fon herzen iz niintfuarti thiu unser -ubarmuati. 

Sin selbes stimma sprah uns thäz, theiz sun sin 

einigo uuas;^ 
. 50 .üuir eigun sine l^ra, uuaz eiskön uuir es mera? 
Their selbo heilego geist er ougta iz after imo meist, 
: er quam in inm, thaz< inaa sät, thäi^ ther fäter 

zimo sprah. 
.; Kt ist drulitin krist gidoufit, thiu sünta in uns 

bisoufit; 
thaz ünsihiio sangta, er al iz thär irdrangta. 
55 Na ^draüuemes unsih alle zi themo fehtanne 

ingegin uuidaruninnön, 'b6 scülun uuir unsih 

uuämön. 
Thaz ist uns hiar gibflidöt, in kriste giredinot: 
gibadöst thu tharinne, er uuidar thir io uuinne. 
- Er fdar in einoti, — nideta er iz bi nffti — 
'■ 60 cthär körata sin s&r harto* ther selbo uuidar- 

uuerto. 
Thaz det w, thaz thu iz uuessis, thih thara inge- 

gin rustis, 
iuuant er hiar in libe thin ähtit io zi ntde. 
Bi thiu ilemes io gigähon. zi then drühtines giniCdön, 
er unse uuega iruuente fon themo fiante, 
65 Er unsih nibisoufe after thenlo doiife, 

ioh iagilih biuuenke, thiaz er nan nifirsenke. 
Thes gin^a uns soirmen, iöh uuir nan ouh irb&rmen, 
; ther nan selbo ubaruuant, so thu thir hiar nu 

lesan scalt. 
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IV. 
DUCTUS EST lESÜS IN DESERTÜM. 

6il6itit uüard tho druhtin krist, thar ein einöt} ist, 

in steti filu uuuaste. fon themo gotes gdisto. 
Er fasteta ünnöto tMr nlun hunt zito, 
sehszttg ouh tharmitj, in uuär, so ruarta nan 

thö hüngar. 
5 Thö sleih ther förari irfindan, uuer er uul^, 
thaz zirsuahenne ubaral, selber ther dlufal. 
Er thähta 6douuila th&z, thaz er ther düriuuart 

uuas, 
er Shgang therera uuorolti bisperrit selbo häbeti ; 
Er thär niheina stigilla nifirliaz ouh unfirslagana, 
10 then Tngang ouh nir$he, nisi ekordi thie sine, 
Thi er in theino Fristen man mit sineli lüginon 

giuuan, 
mit spenstin sies gibeitta ioh zi ältere firleitta. 
Uuär imo sülih man thihein so quämi uutsheiti 

heim? 
thia lückän uuolt er findan ioh gerno nan gi- 

uuxnnan. 
15 Er uuolta in alauuäri, thaz er ouh s^n uuari; 
thö niuuard imp ther sand, ouh uuiht thär sines 

nifaüd. 
Uuio iz io mohü uuerdan, thaz uuolta er gerno 

irfindan, 
thaz man io so gizitmi in thesa uuorolt quami; 
Uuio er thär untar sihen mohti thaz irliden, . 
20 thaz er ekordi eino lebeti so reino, 
Odo ouh ünbiöno sih drägeti so sc^o, — 

sprach er odo deta uuaz, thaz uuas al githiganaz — 
Fon uuelicheru gibürti er io sullh uuurti, 
uuär uuorolt io giuuunni sulih ädalkunni. 
25 Thoh er niuuari guater, thoh gj^isköta er thia 

muater; 
nih&rt er uuergin märi, uuer ther fäter uuari. 
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Uuanta er nan harto forahta, in allauuisun koröta, 
bi thiu möht er ödo drahtön, in thesa uuisiin 

ähtön: 
Oba thiz ist thes sun, ther liuti fuarta herasun 
30 tburtih thaz eii^ti ini mäfiagem nSti, 

Mit uuäti si er thär uuerita, fon bimile sie ouh 

-bl m&nagemo iSre sie präöntöta tMre; 
Nu scepfe er imo biar brtft, ^— tber bungar duit 

imcy ^s not; — 
bilido Bu in ntSii thes sines fäter guati. 
35 lUfitiaif thSsem aktoB ioh managen gidrahtön 
ninuXn ih, ima brusti gtf^üara angusti« 
l^hoh &t 81 übiles so bild, tbas imo id ^ scaden 

uuard, 
tbo^fa, uttän ih, bluögd eif rüarti thio miJ^Ktn guati. 
Tliö sprach er ri üno in th^a üuis: „oba thu 

gotes sün sis, 
40 quid^ thdse steint thanne ri brt>te uuerden alle." 
Nim göumia, uuaz er uuölti, uuaz sulih beta scolti; 
uuaz kri^te scolti thaz brt^t? niuuas imo es ni- 

heiti not. 
Uns errent sine plüagi bi iäron io ginüagi; 
thoh bat er nan zi nt^te thia steina duan zi br&te. 
45 Iz deta imo thiu fästa, thaz inan es gilusta, 

thoh* uu61t er in th^r f^ irflndan, uuer er uuSri. 
Thd quad krist: „giscriban ist, in brOte ginuag nist, 

noh in thiu ginühü zi thes mennisgen zuhti; 
Thiu piNianta siino mSra theru drühtines Igra, 
50 thiu uudrt, thiu er irfinde fon themo gotes 

munde.** 
Th&natia er nan Marta ki eina b^rg göata, 

fon thdn stetin thanana tf2 zi tbemo dr4httnes hfis. 
Er man in thie üuSnti * sazta in obanenti, 
th&r ri^äf ^r imo filu fr4a, * tbr&to rKmana zua: 
55 „Oba thu gifs,** qtiad, „gote» efun, laz thih nidar 

hÄraöun, 
In Mfto £hi sc^^no, sd trcul B&n fröno. 
Iz ist giefG^ban fona thir, thaz faren engilä mit thir, 
die thih biscirmen •illatl ioh thih niläz^n fallan, 
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Sie tbYn giuüard uuarfeen ioh thih harto Mlten, 
60 thaz thin fdaz iouuänne . in steine nifirspume/' 
Er sptfnota, sos er.uuäs, thaz gisctTp, thaz er las; 

er körta iz iögilTeho z! kriste MgiBcho. 
Iä meitiit War' thea gotea dtüt, -^ üi themo ferse 

ist iz lüt — 
then engfla iogiifcho haltent blidlicho, 
65 'fhaz imo uuiht niderre, thes uiteges ouh nimerre, 
odo ouh üufht niduelle, thefi. uueg, ther faran 

ntiolle. 
Knst, ther drAhtin unser i'st,. et rihtit, thaz in 

uuaroltj ist; 
nihitharf thiti sin fuara thero engilo stiurä. 
Nim nu gouma harto thes sätanäses uuörto, 
70 uuialtcha ünredina er zi imo sprah hiar öbana. 
Ob er sprächi ubaral, so man zi götes sune scal, 
sprSchi thanne in thesa uuis^ thaz uuäri so gi- 

zämlfh: 
„Oba thu sis gotes sun, far thanne heimortsun 
hina ubar himila alle, so irkennit man thih 

thanne." 
75 Thö sprah krist zimo sär: „giscriban ist in alauuar, 
thaz mannilih giuiiereti, ^elbdruhtines nikoröti. 
Ih mag iz uuola midan, mag hiar nidarstigan; 

ziu scal ih iouuänne gotes korön thanne? 

Thaz ih mih hiar irreke inti hina nidarscrikke 

80 ioh fare in lüfte thara zi thir, sulih unthurfb 

ist es mir." 
Thö füar er thuruh sudrga mit imo höhe bergä; 
^^ thär ougta in älalichi imo ellu uuöroltrichi, 
Era ioh thiu richi inti manag guallicht, ^ 
theiz uuäri imo gizämi int imo in müat quami. 
85 „Thiz ISzzu it,** quad, „zi henti, zi thiheru. giuuelti, 
in thiu thu nidarfalles ioh mih beton uuoUes." 
Er spenit unsih alle zi michilemo falle 
in uuortön ioh in üuerkon; thaz müazin uuir 

biuuänkön. 
Then fiälidön sie intfallent, thie inän beton uuoUent. 
90 ioh thülteÄt sie in ^uuön then managfaltan 

uu^uuon. 
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Thö gab er imo antuuurti, thoh uuirdig er es ni- 

uuurti, 
• ioh det er thaz hiar ofto filu mezhafto: 
„Far hina, uuidaruuertol niruachu ih thero uuorto; 
in büachon ist irdeilit ioh alles uuio gimeinit 
95 Thär ist gibotan härto selben gotes uuorto, 
thaz man imo logilicho tfaiono förahtlicho; 
Man öuh biträhtöti) er änderan nibetöti 

in uuorolti niheinan, nisi selben drühtin einan.** 
Fyar ther diufal thäna sär; thö uuarun engila thär, 
100 nibrast iro iouu4nne imo zi thionönne. 

Ther diufal sin nikoröti, furi man er nan nihabeti; 
thie engila quämun thuruh thaz, uuant er drüh- 
tin iro uuas. 
£llu thisu redina, uuir hiar nu scribun obana, 
thaz inan ther uuidaruuerto gruazta thero 

uuorto; 
105 Niquam iz in sin müat, in uuär, — thaz nimohta 

uuesansär, — 

odo ouh thes herzen guati uuiht innana birüarti. 

Nimolit er nan birüaren noh uu6rgin ouh gi- 

füaren, 
ouh selbün theso ferti niuuurtin, er niuuölü 



SPIRITÄLITEB. 

Yuir sculun uns zi guate nu k8r6n thaz zi müate, 
mit uuiu ther diufal so fram bisueih then 

Fristen man. 
Uuir sculun trähtön bi thaz, thaz uuir giuuärten 

uns thiu bäz, 
^ ioh uuir iz giuxiarilicho bimiden iogilicho. 
5 Adäman then älton bisueih er mit then uuorton; 
ther iungo ioh ther guato giräh inan gimyato. 
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Spuan er io zi ntiü ienan zi übarmyati, 

zi giri ioh zi ruame, zi suäremo richiduame. 
Niazan s.ah er inanäiäz, thaz imo iu gisuäs uuas; 
10 tho irbonda er imo io thes sindes thes scönen 

heiminges. 
Fiang er tht?, so er then giuuän, mit thiu zi themo 

äadremo man; 
er bi£and, &eiz uua9 niumht, nizäuueta puo es 

niauuiht. 
Er uuoHa in themo äna uuänk duan so sämilichan 

. * skrank; 

ienan so bifält er, hiar unärd er filu scanter. 
15 Themo alten det er suazi, thaz er thaz obaz äzi, 
gispuan, thaz er ouh thaz firliaz, thaz druhtin inan 

duan hiaz. 
.GilTh, quad, göton uuärin, in thiu sin iz ni- 

firbärin; 
quad, guat ioh übil uuessin, thes guates thoh 

nimissin. 
Bat thesan ouh zi ntfti, itxoh er imo es nihSrti, — 
20 nideta er iz bi guate — thie steinä duan zi 

briete ; 
Er slh ouh fon ther htihi thes huses nidarliazi, 
quad, h^rduames irfülti, in thiu er nan beton 

uuolti. 
In selben uuorton er then man tho then Sriston 

giuuän, 
so uuard er hiar, thes uuas nt^t, fon thesemo 

firdamnöt: 
25 Thaz er theru selbun ferti fon uns firdriban 

uuurti, 
ther unsih ^rist bisueih ioh zi herzen gisleih: 
. Jn themo pade ouh fiaU ioh sälidon ingiangi, 

ther ünsih fii biscrankta, fon himilriche iruuanta. 
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VI. 
rt'EM DE EODEM. 

Ih äll:az, soso ih uuolta, thar forna nigizalta, 
. thaz unser managfalta sSr; bi thiu zellu ih iu nu 

iz Mar mer. 
Tho druhtin themo man luag, thes ih hiar öbana 

giimüag, 
6baz, theih hiar föra quad, thaz er mo harte 

firsprah; 
5 Harte sageta er imo thaz, thaz er mo borget! 

thiu biz, 
ioh mit thrauuön thuruh n{ft iz filu uudsso 

firbot 
Qu&d, ob er iz ^i, imo übilo iz gisäzi, 

ioh ob er iz firslünti, foin ttfthe nirnuunti. 
Thaz imo ouh niuiiih*i thaz gibot zi filu suSri, 
10 ioh iz mohti irfuUen mit gilüstlichemo uuillen, 
Liaz fnan uualtan alles thes uuünnisamen feldes, 

nuzzi thera g&ati, zi thiu er thiz gihialti. 
Thiu nätara iogilTcho spuän siu driigilicho, 
thaz si es uuiht nintsKzin, ioh thaz öbaz äztn« 
15 In ttfd^ 4^ad, nigigiangin, thoh siu tharazua 

fiangin, 
noh, bi thia mejina, in freisa niheina. 
Thaz er iz ouh nintriati, zalta imo thia gdati, 
quad, thänana in quämi uuizzi ioh mänagfalto 

nüzzi. 
Quad, thanne unirtin indSfiiu thiu ougun iro 

scSniu 
20 ioh gisälun thanne thaz, thaz noh tho siu fir- 

hölan uuas. 
Gilih, quad, uuurttn thanne göton, nales manne, 
ioh tnänne in iro brustin guat ioh ubil 

uuestin. 
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Er uuas thes ij^hules fröu, ioh uns zi l^ide ir 

oan kou, 
i()h xkw zi B^re.er psui ndm. uiuuz uuan tlier 

uu^uego man? 
25 241 uu^uu^n uuard uns iz kund, thaz er nan soöub in 

sinan mund; 
vxLwat Qr lutn köu ioh firslant, nu büen anderaz 

laut. 
Dyuard thö mennisgen uuS» thaz er nan tfz thoh 

nisp^y 
iz uuidorort niruuänta inti ünsih so firsänkta* 
Inti Sr er iz firslunti, theiz uuidorort iruuünti! 
30 ioh thaz er es firl6ipti, iz auur thärakleipti 
In then böum, thär si iz näm 1 nimissigiangin uuir 

so fram. 
harto uuegen uuir es seih, thaz er iz niliaz in 

zt't sin. 
Oba er iz firliazi, odo iz göt biliazi, 
ouh uuorolt ni^gfangi in thesa gifringi. 
35 £r gistuant uns m^rön then mänagfaltan uuSuuon, 
balö, ther Uns kltbit ioh leidör nu nilibit. 
Thia fruma er uns intfüarta, uuant er nan bi- 

rüarta; 
deta unsih ii;murse fon themo paradyse, 
Foü Scihenteru uuünni, uu&z er, leuues, uuunnil 
40 tho irfirta uns mSr ouh thaz guat, thaz er long- 

nen gistuat, 
Thaz er. gigiang in bäga thera gotes fräga 

ioh'fon imo iz uuäntai .jbhaz uufb iz anazalta. 
Ob er sih thoh' biknäti, iähi, sös er dati, 
, mUiz allaz ^n sih, niuuürtiz allaz so egislih. 
45 J^ irgiangi thi^nne zi bezziremo thinge, 

got ginS.ddti dSfn: leidör, thaz niscölta si9.^ 
üuant er es tho niuuard biknSt, — nu ist es 

bezziro rät — , 
. tho Santa dnihtin sinan sun fon himilriche 

herasun. 
j^ io man nigisäh thera minnä gimah, 
50 thero uuerko, «r uns itb&t» : tho uns uuas hirto 

so not. 
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Then g&b er äna uuanka bi unsih muadun scalkä, 

thaz sin lioba houbit bi unsih mänohoubit, 
TIt<di iMm ouh bi nt^ti zi thiu einen missidäti, 
thsLZ sulik urlösi fora göte unsih firuuäsi. 
55 Ny birun uuir giböngfe zi gotes thionöste, 

uuir uuizzun, uuaz ther seado uuas, thaz uuir got 

nuüui^ thes thiu baz ; 
loh birumes mit redinu in zuiualteni freuuidu, 
' nu uuir thaz uuizi miden ioh hf milriches bilden. 



VIL 

ST AB AT JOHANNES ET EX DISGIPÜLIS 

EIÜS DUO. 



Biginnu ih hiar nu redinon, uuio er bigonda bre- 

digon 
ioh meisterä, ther uns onda, samanon bigonda. 
Mit zuhtin si er mo hulta ioh uutisduames irfulta; 
sant er thie tho in aUahänt, so himil thekit 

thaz laut. 
5 Stuant iöhannes gomono ein mit sinen iungoron 

' ' 2aiein, 

gisah er gangan tharasun then selben druh- 

tines sun. 
Uuas iz ouh ginuäro gotes drfit ther maro,. 

ther gote rihta filu fram sine uuegä, sös iz zam. 
Er fingar sinan thenita, then iungoron sär thö 

zelita 
10 ioh sSr in thö gisägeta thia sälida, in thar 

gagknta. 
„Sehet," qjusii er, „herasun, uuär geit ther.druh- 

tines sun, 
sin l&mp, thaz er io m6inta Üxer uuizzöd ouh 

bizein ta. 
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Oba thaz thie liuti nerita ioh hungeres biuuerita, 
irretit thiz mit uuorton thia uuorolt fon then 

sunton,* 
15 Thiu uuort sie sär intfiangim ioh after imo 

giangun, 
er kSrta sih sar uuidar zm, quad : „güate man, uuaz 

scal iz sin?** 
Sprächun sie thd zimo/Bar: ,meistar, zollen uuir 

thir uuSr, 
uuir uuoltun uuizzan in giuuis, uuär thu emmizi- 

gen biruuuis," 
„Ih duan es,* quad er, ,^edina intj öugu iu mina 

selida 
20 ioh iuih ünfarholan duan allan minan suäs- 

duam." 
So sie thö thäraqu&mun, thaz heimingi gisähun, 
sie nuzzun thera heimuuisti then dag thö mit 



Thero zueio ander uuas p^truse gilänger, 
bruader sin gimyater; nu ist gotes thegan 

guater. 
25 Imo nt er sär gisagen thaz, uuant er mo liobösto 

uuas, 
thaz er niuuurti heilo thero frumöno ädeilo. 
Jßigun,** quad er, „liobo man, thiafruma uns füntan 

filu fram, 
uuizzun ouh, theiz uuär ist, selben drühtinan 

krist« 
Bruader, zellu ih thir uuär, nimoht ih mih int- 

häben sär, 
30 nih hera gilti z> thir, thaz thu tharagiangis 

mit mir; 
Thaz ih thih thes gibeitti, thara zi imo leitti, 
thaz thu gisähis then man, er scal thir Mfchen 

filu fram.** 
£r imo iz gizeinta ioh sär zimo leitta; 
bruader sin, so ih zalta, dröf er es niduälta. 
35 Drühtin krist sär zimo sprah, so er nan ^rist gisah: 
^symön, bistu miiates lind ioh bistu öuh dübün 

kind; 



PStrus scalt thu heizen, mit giloubu iz ouh 

giuueizen, 
in thiu sis stark io, so stein, thaz thu sis miner 
, * ^ dröt ein.** 

Tho uuölt er sär in morgan in galil^a sinnan; 
: 40 giböt er phüippuse th%T^ thaz er mo folgSti sär. 
Er fand bruader sinan, nimoht er iz bimtdan, 
nub er iz imo zeliti ioh sliumo sar gisägSti. 
,,Then möyses,^ quad, „io sägeta, ioh altgiscrib 

uns zelita, 
thiu sälida ist uns uuortan, thaz uuir nan eigun 

füntan: 
45 Fon nazareht then gotes sun; nu ist er queman 

herasun." 
tho sprah afur zimo sär, quad: „uuio mag io 

thaz uuesan uuär? 
Mag lauuiht queman thänana» thaz si thiheining 

redina 
guatigiliches, fon lüziU thes uiuches? 
Iz mag thoh sin in. uuSni, Üx^r nimo ist filu 

scCfni; 
( 50 iz heizit bluama,^ so thu uueist, thaz mag thes 

uuänes uuesan meist.** 
yBiscduuQ,** quad er, i4^«n sitr ioh kius thir selbe 

thaz uuär, 
selbo thenki thänne, ob ih thir uuär zelle.** 
So er nan zimo. brähta, ^ krist inan irknäta; 
tho sprach er zimo skioro ioh lobötanan zioro: 
. 55 jjn thir haben ih mir fuptaai thegan einfaltan, 
ther ouh ünkusti nihäbet in theru brüsti." 
Gab &r mo ä^tuuurti. mit s^zlicheru giauurti; 
uuän, iz quämi imo in sin muat, thaz er nan 

zaltp, so guat. 
„Meistar, sa,ge mir in uuSr, uuio t>in ih thir 

kund sär? 
60 nisi nu in .th(§reru gähi, mih J6e io nigisähi.** 
. Sliuio sageta er imo thsas^ ,thaz er mo dr kund 

uuas, 
ioh zeichan er mo zälta, thaz er uuola irkanta. 
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Jh. sah thih, er thih holöti ioh philippus gilädoti, 
lintar themo löube zi themo figboume. 
65 Irkanta ih thino guatz iu mänageru ziti, 

er er thih thes gibeitti, thaz er thih heraleitti« 
Thu bist,^ (fiiskd er, ^erasiin queman druhtines sun, 

bist kumug ouh githfuto tiLerero lautliuto.'' 
^Uuanta ih tihiir,^ quad er, ^^zalta thaz ih thih Sr 

irkanta, 
70 nu häbes thu thuruh thie böuma festirua gilöuba. 
Ih Zell iu hiar aus suntar: ir sehet m^ra uuuntar, 
himil sehet ir indän, thie eugila ouh hera nidargän. 
Nimtigut iz bimfdan, sehet ir se Btigan 

heröt iuti thärasun ubar then meanisgen sun." 
75 Lis selbo, uuio er gihölöta ioh sume ouh zimo ladöta 
zi z^ühti ioh zi uuizze fon themo fisgizze. 



VIIJ. 
NÜPTIAE FACTAE SUNT. 

Aftor thiu, in uuar m^n, so möhtun thrt dagä sin, 
so thes thritten dages $äj so uu^rd thiz , thaz 

ih sagen thär. 
Üaptun th&r thie liuti eino brüÜoufti 
themo uuirte ioh theru brüti in säligeru ziti. 
5 Ni uuard io in uuoroltzitin, thiu zisamane gihftin, 
thaz sih gesto guati sülihhero ruamti. 
Thär uuas krist güater ioh selba ouh thiu sin 

müater, 
ouh man tharaladöta thie iüngoron, thier thö 

häbeta. 
Thiu hihun uuärun filu frtf, giuuerdan mohta siu 

es thtf, 
10 sie habetun thär selbon krist, ther alles blides 

furista ist. 
ThtS zigianc thes ITdes ioh brdst in th^r thes 

uuines; 
mari!a thaz bihügita ioh briste si iz gisägeta. 

OtCrid «d. Piper. 6 
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„Ih scal thir sagen, min kind, then hton filu hebig 

thing, 
theih nuthon onli nu uuesta: thes uuihes ist in 

bresta." 
15 Spräh thö ziru süazo tber ira sun zeizo 

scönen uuörton ubaral, so 9un zi npiuater scal: 
„Unib, ih zellu thir ein, uuaz drifit sulih zi uns 

zuein? 
niquam min ziJi toh so främ, theih ouge, uueih 

fon thir nam. 

Sär so thaz irscinit, uuaz mih fon thir rinit, 

20 so ist thir allen then dag thaz herza filu riuag. 

Thaz thu zi mir nu quäti inti ißina kläga es däti, 

mit gotkundlichen rächön scal mau sülih inachön.*^ 

Thiu muater ht^rta thaz thö thär; si uuessa thoh, 

in alauuär, 
thaz iru. thiu sin güati nirzigi, thes siu bäti. 
25 Qihtii si then sär gähun, then thes ITdes sähun, 
so uuäs so er in giquäti, iz iagilicher dätL 
Thär stuantun uuä^arfaz, so thär in lante situ uuas, 

then mannon sus iöuuanne sih zi uuäsganne. 

Thaz uuärun sehs kruagi ; zi thiu uuas thär ginuagi, 

30 thö zi thSn rachön, thio druhtin uuolta niächön. 

Thaz mez uuir ofto zellen ioh sextäri iz nennen; 

, nam lagilih in redinu thrizzug stuntön zehinu, 

Odo zuiro zehanzug, thes duent buah thär gihuct. 

uuärun steininu thiu faz, siu mohtun uueren 

thes thiu baz. 
35 Gihtii thö selbo drühtin, siu uuäzares irfultin; 
thaz dätun sie giuurtig unz in obanentig. 
Thö quäd er, thaz sie scänctin, zi themo h^resten 

sih uuänttin, 
ther thero thriosezzo uuas furista gimäzzo. 
Drank er thö, so nan lüsta, er uuiht es thoh ni- 

uuesta, 
40 iz uuiht niquam imo ouh in uuän, theiz uuas fon 

uuäzaregidän. 
Thie man thoh, thie thär scänktun, iz füu uuola 

irkantun, 
theiz uuazar lÜtaraz uuas, thö sie uultunthiu faz. 
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Then uuirt er tharaUdöta ioh zimo nan gihölöta, 

sih harto uuüntoröta sin bi then fr((nisgan uuin. 

45 „Sage mir nu, friunt m¥n, uuio dati bü bi then uuih, 

thih 8U8 es nu inthäbetös, so länge nan gis- 

paratös? 
Gibit giuuelih manne, tber frfuntä freuuit gerne — 
ih uueiz, thu es innana bist — tben füriston sär- 

io zi örist. 
So thie m&n sih thanne iruuinnent ioh dronkenen 

bigiiment,^ 
50 so seenkit ällan then dag stilih, sös iz uuesan 

inag. 
la gisp&ratös aunr thii then guaton uuih unz innu; 
ih scal thir ouh nu rachön, nidrenk ih thes 

gimächon." 
Thiz zeichan deta drühtin krist mennisgön zi ^rist, 
sid er hera in uuorolt quam ioh mannes licha- 

mön nam« 
55 Er öugta sina kr&ft thär ioh sina guaUichi, theist 

üuär. 
tho gilöuptun ekord eine thie iungoron sine, 



SPIRITALITEB. 

Thisu selba redina, theih zalta nu hiar obana, 

breitit siu sih harte geistlichero uuorto. 
Thoh uuiiluh es mit uuillen hiar etthesuuaz ir- 

zellen, 
thaz uuir niuuerden einon thero goumöno ädeilpn, 
5 Thes uuäzares gism6ken ioh uuir then sens in- 

theken, 
thaz frouuön lidi thine fon themo beilegen uuine. 
Fernemet. sär in rihti, thaz krist ther brütigomo si, 
ioh drtfta sine in länte zi theru brtlti ginänte, 
Thier in himilkamaru. irfullit io mit gämanu 
10 bildliches muates ioh ^uuiniges güates. 

6^ 
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jZellu ih thir ouh hiar th&z b| thiu steininun faz : 
heaiza iz sint githigano thero gotes drtftthegano. 
Siu sint innaiia hol, heileges gisorn>es fol| 
mit thiu sie ünsih iagilTcho drenkent fräuua- 

licho. 
1 5 Ltftarftn bruimon so scenkant sie uns mit uuünnon ; 
Bcal iss geistlichaz s&, so scenkent sie uns then 

guatÄn uuin 
Uuidar thiu ouh thanne. thie man fimement alle; 
so mugun sie mit ruachon uns sägen in then 

buachon. 

Sehsu sint thero fäzzo, thaz thu es uueses uuizzo, 

20 ihaz uuorolt ist gideilit, in sehsu gimeinit. 

Irsüiushist thu thiu uuuntar inti ellu uuöroltaltar, 

erzelist thu ouh thia giiati, uuaz lagilicher dati: 

ThavanJEi mahtu irthenken, mit brünn^i thih gi- 

drenken, 
gifr^uen ouh thie thine mit geistlichemo uulhe. 
25 Ih zfilliii thir in älauuär, luzil drank ih es thär, 

luzil ih es mohta, ioh gifrag es gismäkta. 
, Nithtfhta mih, theih quSmi, thir sulih uuih uuäri, 
odo io in inheimon zi suazeren göumön. 
Ny uuill ih hiar gizellen, ein büidi ginennen, 
30 thaz thaz firstäntnissi uns allen ifhtera si. 
Drtihtin kos imo einan uuini untar uuoroltmenigi, 

man filu märi, thaz er sin drttt unäri. 
Gibot, thaz er ir^luagi, in thiu uuäs imo ginüagi, 
in öpheres nutsün sinan einigan sun; 
35 In berge, ther mo zeinti, thaz er nan thäraleitti, 
es nti sar in gIChi, thera lüubi nisähi 
In imo er suazo lebeta, zi herzen er mo klebeta, 
uuärd er mo ouh zi ruame in sinemo ältduame. 
Uuard imo ouh thaz uuuntar zi sconen ^ron gidän, 
40, thßiz uuüxti ubar uuorolt 16t, thaz er bi rehte 

uuas sin drut. 

Fyart er särthö Üi^jrasun then selben sin^ja drtttsun, 

uuölt er sär ipit uuillen tha?: sin gibot irfullen. 

Thaz kind thaz druag thaz uuitu mit, ioh er iz häbeta 

furi niuuiht, 
er fon thes fäter henti thff thär iJSt uuurti. 
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45 Er afur uuidorort niiiu&nt, Sr er nan fasto gibant; 
er snorgata thero uuorto, bi thiu sceint er iz so 

b&rto. 
In thmi älteri er naü legita, sd drabthi imo sageta, 

thia liabon fi^a sina üfin thifl nuiiauliia; 
loh es ouh niduälti, suntar nan firbränti, 
50 er al irMti tfauruh ntitj so dnüitin s^lbo giböt 
So er thaz sn^rt thenita^ tber engil imo h&reta; 
er hiaz inan iruumtan; thaz kind lag[ thär gi- 

bintan. 
Qnad, er sÜl inthabeti, ouh uulht imo nidiröti, 
ioh thaz er iz firbäri, qnad, thär gindäg nuari« 
55 In thiu, quad, unäri foUon zi erkennenne mannon, 
thaz er g6t forahtia, tho er sulih üuerh uxEorahta, 
loh sTnero uuorto er hCrta fiiu härto, 
thö er in süHh thing gigiang, so näh zi herzen 

gifiang. 
Eiti scäf er sfi&titaii gisah, ihaz unas zem: öpphere 

gimah; 
60 er sah iz th&r ütt^rü6n in bi^Xm^om mit thSn homon. 
Thaz gifiang er tho stbt inti öpphorota iai gote thär, 

uu^hdal gin^ati bl sine« sunes gusä. 

So titer thiz fimi6man mtioUe, hera losen sie alle, 

ioh h^razua thenke, thaz suazo er sih gitrenke. 

65 Drahte io zi gtiate^ sd uuaiz thsr göt gibiete, 

iz io irfdilen mit mihflemo ünfllen, 

Bilido 10 filu främ thesan beilegen man, 

80 drinkist thu io mituuillen thes Ifitteren brunnen. 
üuil du iz kleinor reken in uuYne gismeken, 
70 fon kriste scalt thu iz Zeilen, gisteist thu thaz 

iruuellen. 
Lis selbo,' theih thir rediön, in sShen euangeliön, 

thär lisist thu lo zi nöti so sämalicho däti. 
Läng is tiz zi säganne, uuio iz quimit al zisämane; 
iz mag man tboh irrentön mit kurzli^hfin tttiorton. 
75 Fimim in älauuäri» thaz got ther fateir u«äri 
ioh thaz kind eino kristan bizeino, 
Then er zi t&the salta bi unsih, sos er uuöHa, 
noh themo einigen nileip, io sö päulus gtscreip ; 
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Uuio er selbo dniag thaz crtfci» tho er thülta tbaz 



uulzi, 



80 iob irstarp thICre in thes cruces ältäre. 
Ther ITchamo izthulta, thaz götnissi niuuölta, 
selb so untär genen thär uuard thaz uuehsal 

g^dän. 
HaftStun thie ärmon . in thes crtfces homon, 
Ihie liuti inan thar nSmun, so selb thie selbün 

brämün. 
S5 Sie häftun nan mit uuuntön bi unsen suären suntön, 
ioh hö^ntun nan bi hertdn mit ito sceltuuorton. 
Fimim in thesa uuisün, thäz ih thir zaltabithen 

sün; 
nidrunki thu lo in uuar mlh alabeziron uuih. 
Nitharft es dröf dueilen, uuil thu alla uuörolt 

Zellen, 
90 sus mäht thih al bithenken, in zu& uuisün drenken. 
Thiaz giscrlp in rihti iifulli thu io mit mahta, 

so küJEdist thu thih ofto mit brunnen rediafto. 
loh hügi filu härto thero geistliohero uuörto, 
so trenkist thrähta thine mit frtfnisgemo uuine. 
95 Thiu fäz thiu nämun Itdes zuei odo thriu mez, 
thaz thu nSimis in thin muat, uuio thie heile- 

gun duent. 
Sie scr^ent fäter ioh then sun zi heilegeru uuTsun, 
sümes ouh, so thu uueist, then selbon heilegon 

geist. 



X. 

CUR EX AQUA ET NON EX NIHILO ÜINÜM 

FECISSET. 

Niuuolt er fon niauuihti, — thoh er so duan mohti, 
ob &r thes uuoltz thenken, — then selben uuin 

uuirken; 
Süntar hiaz mit uufllen thiu sehs fäz gifuUen 
üuäzares thie sTne; thaz uuoraht er thär zi 

uuine: 
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5 Thaz man thes io koröti, thie sehs ziti uuörolti — 
in güates nio niuuähgta — mit uuiaduamu 

drankta. 
Tho uns ttuard tUu salida so fram, er selbo in thesa 

uuorolt quam, 

thaz thiu sin geginuuerti zi sälidöh uns uuürti. 

Thaz sie Ifisun er in rihti in thero buahstabo slihti, 

10 ioh nüzzun thö thie sme,. so nu uuazar ist bi 

uuTne: 
Deta er iz scifnara al, so zam, ioh ziarara ouh so 

füu fram, 
uuir göuma es nemen uuollen, so uuin ist uuidar 

brunnen. 
Thie zi thiu giuuizzent, zi hSröst ouh nu sizzent, 
iz ouh nu uuola uueizent^ ioh biscofä heizent: 
15 Sie kiesent uns mit ruachon then uuih in then 

büachon 
ioh man iogiltcho uns lobönt geisilicho. 
Sie lobönt inan härto frifnisgero uuorto 

ioh thänkont es mituuorte kriste themouuirte; 
üuänt er unsih freuuita, then guaton uuin uns 

sparöta, 
20 ther fdrdir uns niuueiddt ioh geistHcho drenkit, 
Thaz ünsih es gilüste, thera freuuidä nibreste, 
ioh uuir zi themo guate io uuesen fastmuate. 



XL 
PROPE ERAT PASCHA lüDAEORÜM- 

Thö fuar ther sün guater, thar inan zöh sin müater 

in süheru iüngi, zi theru heimingi. 
Thär thö thero gango niuuas er boralango, 
so füar er fon theru bürg üz zi themo druhti- 

nes hüs. 
5 £r thö sär thara ^ngiang ioh filu hebigQ iz intfiang^ 
thaz ai^ iz zugun öfto so unredihafto. 
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Ih sägen thir in uuara, er fand thär mezalärä 
ioh ouh münizära, in vm&Ty so fancKer sizzente 
. ^ thär. 

So thiu selben kristes kr&fb eina geislum tMr giflät, 
10' tfzstiaz er se iogilicho ioh filu kräftlicho. 

£r giang innan thaz Ms ioh uiiarpf se alle tha- 

nana ut, 
ziuuarf ällaz thaz girusti, niuuas iz iö so festL 
Thie disgi, thie thar stuanhin, thär sie thö müni- 

zötun, 
thie stüala ouh, thar sie sSzun, inti ouh iro 

koufmäzun: 
15 Thaz uuarf er ällaai sär in höuf, thaz sie firmidin 

thär then kouf ; 
thiu scSf ioh thiu rfndir; nihängta er in iz 

fdrdir. 
Zistiaiz er thie skrännon then selben koufmannon, 

ioh ällaz thaz gisidili so det er filu nidiri. 
Er uuerf iz ällaz thanana tiz, reinöta thaz gotes hus, 
20 yrfdrbta thiu sin guati iro allere undäti. 

„Üverfet," quäd er, „thiz hina öz, iz scolta uuesan 

betohüs. 
ioh man drfihtin thänne io löböü thärfnne. 
Nu döent i^ man ginüage zi scSQiero lüage, 
zi thiobo anauuelti, thoh mann es io nintgultL 
25 IntSrent iz ouh filu fr am alle these köufman 

ioh these mezalärä, thaz sägen ih iu in uuiCra.'' 
Niuuärd ther thär thö funtan, ther uuöiti uuidar- 

stäntan, 
thaz zi thfu gigiangi, zi uueri thoh gifiangL 
In imo sähun se odp uuSn götes kraft scthan, 
30 thäz sie thär irförahtun, bi thiu sih ouh ni- 

uu6ritun. 
SprlCchun thö thie liuti ioh uuärun frSgenti, 

uuaz zeichono er in 6ugti ing^gin thera- däti. 
„Thiz hfis," quad er, „ziuuerfet ioh scföro ouh thes 

gih^lfet; 
iifäezz ih iz mit lüsti in thrio dägo fristi.** 
35 SKumo thö thie liüti gäbuüi äntuuurti, 
alle thie fdriston ioh thie hSroston: 



.'. 
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„Thero iäro uuas iuuuanne in themo zünborönne — 
thiu zäla ist uns giuuissu — fiarzug inti sehsn. 
Biheizist thih niuuitites, thaz thü thaz irrihtes 
40 sär in theru noti in thrio dago ziti** 

Thaz uuir nimissifiangin^ ouh ^ nimissigiangin, 
rihta uns then sin hiar filu fram tberer gotes 

drtitman. 
Er I^'rta unsih ioh zeinta, thaz druhtin unser 

meinta, — 
thaz uuir nik^rtin tbanana f(z! — thaz sines 

lichamen hüs. 
45 Thaz drühtin habet furista ioh tiuYbes Hobösta 
. ouh uuTsduames thanne: thaz btfit al thärinne. 
Thaz ziuürfiin se, les! mit bittiri d&thes, 

mit uuKfanu äna redina zilffstun sie thia selida. 
Er yrriht iz scioro ioh harto filu zforo 
50 thes thritten dages, so er gihiaz, ioh then tt(d 

ouh zistiaz. 
Er äl iz umbithähta ioh fastor gist£tta; 

giuuaro ist thaz bithenkit, theiz elichor niuuenkit. 
Thö er then dtSA ubaruuan, thes thritten dages 

tbänanqxiam, 
bräht uns sKIida ioh guat, tho er tff fon themo 

gr&be yrsttiant: 
55 Tho irhogtun filu bltde tbie iungoron stne, 

thaz er iz Sr hiar meinta ioh thiz giscrib iz 

zeinta. 
Giloubtun sie thö sct^no th^mo giscribe frono, 

ioh allerothero uuörto, thier hiar gisprah so harto. 
Ioh £Qu ouh in then litrtin, zi then t^strigSn gizftin 
60 giloubtun thär thö gfthün, so sie thiz gisähun. 
NifirKaz sih krist in uuära in thero liuto fära 
thö zi themo sinde; sie uuärun imo künde. 
£r yrkanta föllon in in then iro uuillon 

ioh thio hügtdusti, thie in uuSrun in theru 

brüsti. 

65 üuizist ana bäga: niund>s imo tbnrft thera fr£gä, 

thaz imo iamanzäM, uuaz m&nnes herza uuolti ; 

Uuanta imo ist al inth^kit, thaz m&nnes hugu rekit, 

ioh thaz er mit gilüstin dregit in then brustin. — 
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XIL 

ERAT HOMO EX PHARISEIS NICHODEMÜS 

NOMINE. 

Thar uuas ^in man frutater loh ediltbegan guater, 

uuas onh ther gidiurto furisto thero liuto. 
Ih uuKn, er therero dato hmtarquämi thrSto 
ioh ouh tbaz seltsäni zi herzen imo quami. 
5 Quam er zimo n&htes, thar thiCht er filu rehtes; 
sie thingötun bi hertön sus ihö thesen uuorton: 
„Meistar, zelluh thir ein, nist es zuTual nihein, 

uuir uuizun tbaz gizlimi, thaz thu fon göte quami. 
Nist, er thes biginne, tbaz sülih io bibringe, 
10 gilih sär themo uuerke, mit got er iz niuuirke.^ 
Drühtin krist irkänta, thaz er mo uuär zalta, 
uuant er giiöubig zimo quam, bi tbiu zält er al, 

thaz imo zam. 
Nälas thaz er firnitmi, er gotes sun uuäri; 
fimam er süs thia sina mäht, thaz bizeinot tbiu 

naht. 
15 ,Jh sägen thir in uuära^ racha seltsäna, 

thiu männilichan ruarit, ther licbamon fdarit: 
£r niuuerde uuänne yrboran afur tbänne, 

nüb er tbaz bimide, sih bimikiches bilde; 
Tben ihgang er niruarit ioh sih thes nirüamit, 
20 thaz er sih freuue muates thes Suuintgen guates/ 
Hintarquam tho härto, ther güato man thero uuörto, 
quady uuio iz io mohti uuerdan, er uuolt iz 

gemo irfindan. 
„Uuio mag ther man,** quad, nthuruh ntSt queman 

afur uuidorort, 
alter inti fräater, in uudmba theru müater, 
25 Thaz er zi theru uuisün bimide so thia freisün, 
ioh er thaz biuuerbe, er jsülibes nitbärbe.** 
Gab er mo antuuurti mit jmichil^ru mihi, 
ioh er mo iz al gisuäzta, so uues soso er nan 

gruazta. 
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«Ih sagen thir in uuära. nithärft es eiskon mera, 
.30 Djintuuirkit uuörolt ellu thes uuiht, thes ih 

thir zeliu. 
Nist, ther in himilricbi queme, ther geist ioh uuä- 

zar nan nirbere, 

ther scffni sina irlüage, thaz er sih tharafdage. 

Thaz hera in uuorolt io gisän fon themo brüzi- 

gen man, 
tbeist aliaz fleisc, so thu uueist, bitharf tbera 

reinida meist. 
35 Uuäzar ioh ther götes geist scal sin irberan meist, 
in tbiu siu thes ginenden, sib bimilricbes menden. 
Niuuüntoro thu thih fnunt min, nubiz uuola megi sih, 
nübiz uuerde.uuanne, thaz sih es uuorolt mende, 
lob si iz nibimYde, süntar sih es bilde 
40 mit sc&neru giuuiirti thera zuisgün gibürti. 
Ther geist ther bläsit stiUo, thara imo ist muat- 

uuillo; 
er thänana niuuenkit, soso imo rät thunkit 
Ferit öuh so, thu iz niuueist, ther selbo heilego 

geist; 
sin kunft ist iagilicho ungiseuuanlicho. 
45 Nifirnimist thu ouh thanne, uuar er faran uuolie, 
ioh tiuanana thih r¥ne thie selbün kunfti sine. 
AI io sülicha giuuurt so duat thes geistes giburt 
th^n zi tbiu gigangent, fon imo irboran uuerdent." 
Thö frägeta ther güato man, uuio thaz io mohti 

uuerdan, 
50 ioh uuio man ouh firnämi so mihil seltsäni. 
Scöno zalt er imo thaz, so druhtin io giuuon uuas, 
ioh thaz er th& meinta, er scC^no imo iz gizeinta. 
„Thu bist hiar gitbiuto meistar therero liuto, 
hügi thob nu hera meist, thu tbesses uuibt sär 

niuueist. 
55 Zellen uuir iu ubar iiCr, thaz uuir uuizzun alauuar, 
thaz uuir sehen rehtaz; tbiu halt nintfähent ir 

thaz. 
Ob ih thaz iruuellu, thaz irdisga iu gizellu, 
noh nihein niruuelit thaz, thaz thoh gilöube bi 

thaz. 
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Uuio min giloubet thänne, ob iz uuirdit uuanne, 
60 thaz ih biginne bredigön fon himilriche redinön. 
Nist man nihein so richi, ther stige in bimib^chi, 
nisi ther mennisgen sun, ther thanana quam ouh 

herasun. 
So moyses iu zi tbiu gifiang, thaz er thia nittarun 

irhiang 
in theru uuuasti thuruh n{>t, so drahtin selbo 

giböt, 
65 Then eittar thär bifiangi, thaz er thäragiangi, 
in thes tSthes gähi thara ziru sähi: 
So limphit, thaz man t&he io htfho nan irhähe 

zi sülicheru uuüsiin then selbon mennisgen sun. 

So uuer so thes biginne, thaz th&razua githinge, 

70 sih nioto fräuues muates ioh ^uuiniges guates. 

Druhtin deta soso zdm, thia uuorolt minnöta er 

so £räm; 
bi thia so sant er herasun then sinan einigon sun, 
Thiz si sih bithikhii, ginäda sina süahtt, 
ioh ouh thes giflizzi, thaz s) iamer sin ginuzzi. 
75 Nisänt er nan zi uuäru bi niheinigeru fS(ru, 

thaz thiu sin selbes guati thia uuorolt pinöti, 
Odo inan thes gilusti, er mennisgen firthu&sblo, 
thaz kraft sin thaz gimeihti, thaz er in sär 

ir deilti ; 
Sünter se zimo leitti ioh alle giheilti, 
80 in thiu se thes biginnen, thaz sie zimo thingen. 
Ther mit giloubu thaz giduat, thaz zimo gikSrit 

sinaz muat, 
nist themo sSr bizeinit noh leides uuiht gimeinit; 
Ther afur thes niuuärtet, in theru ungiloubu irhärtet, 
theist iu sär gimeinit, thaz themo ist giuuisso 

irdeilit, 
85 Bi thiu sie nigilöuptun in then gotes einogon sun, 
in sinan einboronon, in muate iz uuoltun uuidorön, 
Noh niminnotun so fram thaz lioht, thaz hera in 

uuorolt quam, 
so sie duent in giuuissi thaz selba finstamissi. 
Sie sint ubil thrato uuerko ioh ther dato; 
90 mihil ist ir übili thuruh thaz herza fraiiili. 
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Ther nithuingit sinaz muat ioh thaz ubil al gidüat, 

zelluk thir in ilauuar, ther hdzzöt io thaz Höht sär, 

Bi tbiu thaz siner scfmo nimeldön däti sino, 

thaz, er iz zimo fuage, thes scaden uuiht nilüage; 

95 Ther afiir uuola uuirlot, er 411e8 uxdo iz bithenkit: 

er läsit scihan siu ka% uuän: siu sint mit druh- 

tine gidän." 



XHL 

DE QÜESTU DISCIPÜLOBÜM lOHANNIS CÜB 
lESüS BAPTIZARET. ET DE RESPONSÜS EIÜS. 

Paar drohiin bredigönti ioh töufta ooh thö thie 

liuti; 
gizaltun thaz idhänne thie itingoron selben sine. 
„Meistar, ther zi thir, so iz zam« thuruh ämbaht 

thinaz quam, 
ther liut nu zimo loufit, ioh er se alle toufit.** 
5 „Ih gihu,** quad er, „in inih, thaz ir hörtnt que- 

dan mih, 
nisagen iz nu ouh thes thiu min, thaz ih selbo 

krist nibin. 
Ih bin selbes boto sin, fora imo ist bötoscaf 

ouh min, 
thaz ih fon niuuihte then liut zi uuege rihte. 
Ther bröt habet, in uuar mih, ther scal ther bru- 

tigomo sin, 
10 ioh heltit er thia minna bi sina drütinna. 
Sin friunt thär thes fartes steit, löset sines uuortes, 
ioh htSrit er mit minnu thes brütigomen stimmu. 
Er uuihtes nifirsechit, thes er mo zuagisprichit, 
hügit iogilicho zi theru stimmu frauualicho. 
15 Theist thaz mihaz heilamuat ioh ouh min fre- 

uuida so güat, 
in imo sint mir follo thia mina freuuida allo. 
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£r scal uuahsan thrätö sines selbes dato, 

thaz mTnu uuerk suihen ingegin kreftin sinen. 
.Ther fon ther erdu hinana ist, ther scal sprechan, 

thanana er ist; 
: !20 er scal giuuisso racbön fon irdisgen sächon. ^ 
-1 Ther afur niferit thäuana ioh quam foH himile 

öbana, 
gistentit harto sin giuuält ubar ellu uuoroltlant. 
Min brediga thiu nist, nisi thaz mir sus gibotan ist; 
thaz er auur l^rit, thaz sihit er al ioh hC^rit. 
25 Thoh niuuollent liuti intfähan thaz gimüati, 

in herzen thaz ouh üaben, thaz sie mo thoh 

gilöuben. 
Thie thoh zi thiu gigähent, gilouba sina intfähent, 

giduent sie lütmäri, thaz er io drühtin uuäri. 
Ther fater minnöt sinan sün, then sänt er selbo 

herasun 
30 ioh gab imo al zi henti zi siheru giuuelti 
Nimizit er imo sinaz guat, so er uns suntigön duat, 

er imo thaz gimeine^ then sinan geist deile; 
Uuant er sin selbes kind ist, thaz imo allio- 

besten ist, 
giuuisso sagen ih iu thaz, thaz gibit er imo 

allaz Itlangaz. 
35 Ther man, sih thaz gilSrit, thia gilouba in inan 

kSrit, 
. gidüat er hugu sinan in ^uuön filu bltdai]^. 
Themo afur thaz nigidüat, quimit sSragaz muat, 

ioh uuonot inan übari gotes äbulgi. 
Nilag iöhännes noh tho in uuär in ti^emo karkere 

thär, 
40 thö thiz uuard sus gibredigot, fon imo al so 

giredinot. 
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XIV. 
lESüS FATIGATÜS EX ITINERE. 

Sid th6 thesen thingon fuar krist zen heimingon, 
in fjelbaz geuui sinaz; thio buah nennent uns thaz. 
Thera ferti er uuard yrmüait, so ofto färantemo duit 
nilazent thie arabeiti es frist themo uuärlioho 

man ist. 
5 Fuar er thuruh sam&riam ; zi einera bürg er thär 

tho quam, 
in themo agaleize zi einemo gisICze. 
Th{^ gisaz er muader, so uuir gizaltun nu hiar er, 
bi einemo brünnen, thaz uuir oub püzzi nennen. 
Ther euangelio thär quft, theiz möbti uuesan 

sexta zit, 
10 thaz ist dages heizista ioh arabeito meista. 
Thie iüngoron iro zilötun, in koufe in muas tho 

holetun, 
thaz sie thes giflizzin, mit selben kriste inbizzin. 
Unz druhtin thar saz eino, so quam ein uuib 

thara thö, 
tfaäz sie thes gizflöti, thes uuäzares gihöloti. 
15 „UuH)," quad er innan thes, „gib mir thes drfn- 

kannes, 
uuird mir zi gifüare, thaz ih mih nu giküale." 
„üvio mag thaz,* quad si, „uuerdan, thü bist iü- 

diisger man, 
inti ih bin thesses thiotes thaz thü mir so 

gibiotes?" 
Thaz offonöt iöhannes thär, bi hm si s^ quad, 



in uuär, 



20 bi uuiu si thaz so zelita, thaz drinkan so fir- 

sageta: 
Uuänta thio zuä liuti nieigun müas gimuati 

^uuergin ziro mäzze in einemo fazze. 
„Oba thu," qüad er, „dStist, thia gotes gift ir- 

knätist, 
ioh uuer dih bitit thanne ouh hiar zi drinkanne. 
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25 Thu bätis inan ödo sär, er gäbi thir in alauuär 
zi liebe ioh zi uuunnön springentan brünnon." 
^Nihabes,** quad si, „{r& min, fazzes uuiht zi thiu 

berain, 
thu berazua gileppbes, uuiht thesses sar gi- 

scepphes. 
Uuaz ma,g ih zellen thir ouh mSr? ther püzz ist 

filu diufer. 
30 uuär nimist thu thanne ubar thaz uoazar flia- 

zantaz? 
Furira, uuän ih, thu nibist, thanne unser fater 

iacob ist; 
er drank es, ao ih thir zellu, ioh sinu Idnd ellu. 
Er uuöUa iz al bithlQita, thaz er mit thiu nan 

uutihita, 
ioh gab uns ouh zi nüz^ thesan selbon püzzi." 
35 Qvad unser drühtin ziru th&: „firnim nu, uuH), 

theih redino, 
fimim thiu uuort eilu, thiu ih tbir hiar nu zellu. 
Ther thuruh thürst githenkit, thaz thesses brunnen 

drinkit, 
nist lang zi themo thinge, nub dfur nan thürst 

githuinge; 
Ther afur ^ntar m&nnon pjuzit mihan brunnon, 
40 then ih imo thanne gibu sd drinkanne: 

Thürst then m^r nithuingit, uuant er in imo 

springit, 
ist imo küali thräto in euuön mämmonto.** 
„Tbu möhtis,^^ quad siu, „einan rüam ioh ein gi- 

füari mir gidüan, 
mit themo brünnen, thu nu quist, mih uuSnegün 

gidränktist, 
45 Th6ih zi thes püzzes diufi sus emmizigen nüiaii, 
theih thuruh thfno güati bimiti thio ärabeiti/' 
„Hölp,^ quad er sär, „zi erist thinan gomman, 

thär er ist, 
so zilöt iuer hera sSr, ih z^lu \\l bi^then thaz uuär/' 
„Ih nihaben,*' quad siu, „in uuSr uuiht gommannes 

sär." 
50 gab äntuuurti gimüati sTnes selbes güati: 
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„Thu sprffchi in jxxk&r nu , so zam, thu nihabes 

goiaman, 
giuuisso zellu ih tbir nü, &ifi habotöst thu in; 
Then thu afiir nu uabis ioh thir zi thiu liubis, 
uuant er giuuisso th¥h nist, bi thiu sprächi thu, 

so iz uu£r isf 
55 „Min muat/' quad si, „duat mih uufs, thaz thu 

förasago sis; 
thinu uuort nu zelitun, thaz man thir dr ni- 

sagetun. 
Unsere &lttordoron thie betötun Mar in b6rgon; 
giuuisso uuän ih nu thes, thaz thu hiar bita 

ouh suaches. 
Quedet ir ouh iüdeon nu, thaz sT zi hierosolimu 
60 stat filu rrchu, zi thiu gilümpflichu/^ 

„üvü)," quad er, „ih sagen thir, thaz giloubi 

thu mir, 
qu6ment noh thio ziti mennisgön bi n^ti, 
Thaz ir noh hiar noh ouh thär nibetöt then fater, 

thaz ist vivi&r'. 
giuuisso ir betdt alla frist, thaz iu unkundaz ist; 
65 Uuir selbe beton afar th£r, thäz uuir uuizzun 

älauuar, 
uuanta heil, so ih rediön^ thaz quimit fon then 

ludion. 
Thoh quimit noh thera zäti frist, ioh si ouh nu 

geginuuertig ist, 
thaz betont uuäre betoman then fater geisÜicho 

fram. 
Uuant er stiachit filu fram thräto rehte betoman, 
70 thaz sie nan g^istlicho beton iogilicho. 

Ther geist ther ist druhtin mit füu höhen mähtin; 
mit uuSru uuilit ther götes geist, thaz man inan 

b(§to meist.*' 
Si nam gouma härto thero drühtines uuorto 
ioh kSrta thö mit uuorte zi diafemo äntuuurte: 
75 „Ein m&Xk ist uns gih6izan ioh scal ouh krist 

heizan; 
uns duit sin kunft noh uuänne thaz äl zi uui- 

zanne. 

Otfrid ed. Piper. 7 
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Irrekit uns aia g4att . alh^ theso dSti, 

Ottli sotino ioh giringo mänegero thingo." 
Gib üra mit mätö. tko drabtin ^^tuuiurti; 
80 ,^thaz bin ih, gilöubi mir« ib hiar spricbn mit 

tbfr." 
Th6 quKmiHi tbie iungoron innan tbes, sie uuüntar 

nuad tbes thinges, 

sib uu^ntorötiin barto iro zueio uuorto, 

Tbat fiib Uaz thiu sin diüri mit {^tmuati äö nidiri, 

tbaz tbäz Suutniga in> l^rta tbar ein ärmaz uuib. 

8& So sUumo siu gui6rta tbäa^ firuuarf si sSrio 

tbaz fäZy 
nta in tbia bürg in zen liutin, sägeta tbiz al in« 
,,Quem6t/* quad si^ „sebet tben man, tber mir tbaz 

allaz brKbtafram, 
mit nuörton mir al z^Uta» so unaz ßib mit 

nuerkon sitöta. 
Scl»l iz krist sin, hd mm^ ib sprfcbu bi tben 

imänin.; 
90 tiiaz s^ba spricb ib bi tbiu, iz ist gilib filu thin« 
Bi tbte gidoi^Sn seginin dö* tbn^nkit mib, tbeiz 

megi sin; 
er &l iz untaruuesta, tbes mib nob io gilüsta/' 
Sie ntvm tbo bi manne ioa tbetu bürg alle, 
ntun al bi gäliin, tbaz sie nan gisäbin. 
95 Innain ikAs bätun thfk* tbie iüngor<^ tben m^star, 
tbaz er tbär gisICzi zi dagamuase inti äzi. 
Er ^uad» er müas babeti, sös er in tb&r tbo s&geti, 
mit süazlicben gilüstin, tbob sies unibt niuuestin. 
In qvL&m tbo in gitbähti, tbaz man imo iz btIQiü, 
100 unz se odo nnKron zi tberu bwg köufen iro 

ne^Uiburf: 

,)Min laüas ist,'' qnad er, „foUo nunids fatiar uuillo. 

tbeib enUaaizen yrfülle, so uuas so er selbe uuolle. 

Ir ouedet in älaunAri, tbaz mtüaoclo nob sin fiari, 

tbaz tbanne st, so man qnit, rebt ämogizit. 

lOSr Nis sebet» mit tben öugön biginn^t itmbiaeäiiuön: 

nist aekair biar in riebe, nub er zi tbiu nu 

blöicbe, 
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Ni sie u ihiu aih maohon^ sös ib iu Idar nu 

thar frtiina 4faid giMrä fuas^ in tUa adfura. 
Ih Santa vaäh ärnön, ir nisätut thoh thaz korOy 
HO giangut ir M ntfti in indeidro iuabeiti/* 
aUöubt& thero liuto filn thär tiio tbrttto, 

thie thaca zi imo quämun, thia ISra firniimun. 
Gimüat&gota ^ tlio fa, uuaa ma^ diga thär 

mit in; 
müti slno iz i&imj ^ sie ma» tikär tii6 bSton. 
115 Gilöivbta iro ouh tho in uuSra filu harto mSra, 
auasita sin selbe» l6ra thiu.uuis in hairto mSra. 
l^Krffchan «ie thö biide zi tbemo selben uuTbe, 
thia feist thira in thia borg deta Aat^ künft 

band: 
j^igiMuben. uuir in uuiCra thuruh thia thina lera, 
120 nn ans thizi frdma iarveimta) thaz er ans selbo 

zeinta. 
Na auizTin in alauaari) thaos er ist heflari^ 
thaz. er ^am hera zi aaörolti, er mennisgon 

gineriti.* 



XV. 
FAMA EXHT QÜOD IN GALILEAM ÜENIT. 

Foar thö drahtin thanana std tho therera redina, 

sid tho themo thinge u themo heiminge. 
Es mSra aaort thö qaaman, so atut so syri ou^ron, 
so uuKl so galilea bifi^g» ther liat ingegin aller 

giang. 
5 Thaz mlfri aaard ouh mana^alt abar iiidseöno lant, 
ub^x liuti manage; thie fdarun al zisämane» 
Sie geröton al bi manne inan zi rühanne, 
iofa sih zen sihen guatin io etthesauaz gifaagtin. 

7* 
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Thie br£htan imo ingegini siechero maimo m&ugi, 

10 bif&ngaii mit ümmahtin ioh missilichen sühtin. 

Sie heilt er, sös er möhta, thio sunta ouh thana- 

flühta, 
leb in HCh inti gdat ioh harto Müualichaz müat. 
So er thtf gisah thia menigi al queman imo in- 
gegini, 
mit öugön bliddn er sie intfiang ioh {ffan einan 

berg giang. 
15 So drahtin selbo th&r gis&ss, — thes uns iamer 

ist thiu b&z, 
auir iainer bilde in aa£ra siliehera lera, — 
Thö gl angon thie gisofison nffhör, so sie muasun, 

Uob hSreron mtne, thie iimgöron sine. 
Indet er thö then sinan mund: theist iamer ubar 

uuorolt kund 
20 th&rinne lag, so er uu^sta, dreso diurista. 
Bigönd er thaz thö spentön sihes selbes uuortoD, 
det 6r thSn Ifutin mit thiu drost, thSn iungorön 

thoh zi hSröst. 
Sie bigan er scouuön ir&uualichdn ougön, 
gruazt er sie zi giiate sus suffslichemo müate, -- 



XVL 
DE OCTO BEATITÜDINIBÜS. 

„SIQig bimt ir &rme, in thiu thaz müat iz uuoUe, 

in thim ir thie irmnati githültdt io mit güati; 
Uuanta iuSr ist, ih sagen iu th&s, thaz himilrichi 

hffhaz, 
thiu uuünna ioh ouh m&nag ^at;. bi thiu mag 

sih freuuen iuer muat. 
5 S£lige thie mflte ioh muates m&mmunte, 

thie iro muates uualtent ioh bräaderscaf gih&ltent. 
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Btfent sie in 

' ther Mar tii^ /ftttvT^bi^i^i^^ iam§r thir 

l ; ~ V^^'^* nirstirbit 

SiOig sint zi güate thie r^zegemo mdate, 
10 uuanta; in nrdndt thaz sSr drffst filu zninagSr, 
loh gifreumt in thaz müat h&rto filu m&nag guat, 

fii^l6t in thia smerza ich rözagaz herza. 
Gfataliches nu&ltent, thie thürst ioh hdngar 

thultent, 
thie 10 thes rehtes gingent ioh tharazua gi- 

thingent: 
15 Sie nuerdent etthesuuanne mit s6to es filu folle, 
thaz güates sie ginüagon eigun unz in Suuön. 
S^ig thie irmherze, ioh thie ärmu uuihti sm£rze, 
thSn muat zi thiu gigänge, thaz iro leid sie 

irb&rme: 
Si quement sdöro ftna nfft, thSr man in güiKdöt, 
20 thär man giheilit iro miat ioh filu liebes 

gidüat. 
ly.ist sSlida gimeinit, in thiu ir herza reinaz 

eigit, 
ir soulut mit sülichfin ougön selbon druhtinan 

scouuön. 
Ir sculut io thes gig£hen, mit sülichu iuih n£hen, 
mit reinidon gin&agSn zi drdhtine iuih fdagen. 
25 Thie fridusame ouh sältg, thie in herzen ni eigun 

niheinaz uuig, 
mit thiu sie thaz giuueizent, sie gotes kind 

heizent. 
Oot gibit in zi Itfnon then selbon nämon scönon, 
ioh duit in ÜaA gimüati mit thes n&men guati. 
Sälig, thie in nffti thultent ärabeiti, 
30 thdn man biro guati düit ofto uuidarmuatt: 
Sie uuerdent filu rTche in themo hohen himilrtche, 

in thiu sie iz iogilTcho firdfagen fräuualicho. 
Niduet iu iz ouh zi ruachon. oba iu thie Uuti 

flüach6n; 
iu quimit s£Hda thiu mSr, thaz sie so £htent 

iuer. 



85 Thanne sd eeUent Ömrah mih al 6bil a&an iuih, 
tibaK nihfluk imh^ thaz liegent se al tkartih mih. 
Bl^^t iiaih müates loh harto freuiiet iuih thes: 

iu iftt in bfmile thuruh thaz siiliil ISn garauuaz. 
Ii^ änoü dnb so dühut^ thero fdräsagöno ISktun; 
40 bt iMu ^niltfeet iu üs, in miffr, irawaii harto filu 

su&r.** 



xvn. 

DOS ESTIS SIL TERRAE ET DOS E3TI8 LUX 

MUNDL 



^ birut mihil uuerdä a&z thttrera erda» 

iveraz girfikti «oal -«alzan vtioroHd&ti, 
Thaz sie mit th^n uuüntön nirfdlen in then 

sitntAB^ 
noh xiut themo meine niuuerden zi fikz eine. 
5 Ir sie, «» ih iuih hitae^ giSüet mir iiU' suaze 
ioh 10 mir in muate sie liubet zi guate. 
Oba iz zi Ünu ünirdit) thaz thaz salz fimuirdit: 
uuer findit iintar mame^ mit uuiu man gisälze 

iz thanne? 
Zi «UEihtu iz sTd nihilphit, nisi thaz man iz 

firuuirphit; 
10 A tidu ist iz thoh gimuati, theiz dreten thär 

thie liutL 
Ir birat öuh ubar thiEtz in lioiht scihentaz 

in theseino 6rdringe, thaz uuorolt irri nigd. 
Nist b^Tg, thaz sih gibirge, tht« stenitit fifan 

bwrge, 
in htthemo ndUe, thoh siz gemö üuoUe. 
15 Nibrennä man ouh tfanruh thdz giuuisso stnaz 

liohtfaz, 
tli4z er iz biuuelze, mit müttu bistürze; 
Süntar thes gihelfe, thaz er iz irheffe 
ttfan höhaz kerzistal, thaz iz liuhte ubaral. 
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Säma nimag iz utierdaii) thas ir sit gibdrgan; 
20 ö&n uueset thr£to iues selbes dato! 

Nüiuhie Kokt iiidr, man iaih löb6n thes thiu 

ödo man thio mehti zellen iu zi krefti; 
Süntar, thie siu scouuön, sih fora gote frouuön, 
ioh gote thero uuerko männilih githanko.** 



xvm. 

NOLITE PÜTARE QDIA UENI SOLUERE. 

^iuuftnet thaz giz^mi, thaz ih zi thiu quami, 
^ ih mih in thiu r&chi, tlien uuizzöd firbrächi, 
Odo, so ih nn redino^ theheinan theco förasagonOi 
Adntar ih mit thulti siu bSdiu uuola irfulti. 
5 Oiuuisso ih sagen iu in ilaonAri thaz nihiluh iuih 

sär, 
nie^t ir m«r^ g&aia, th4nne ibiz hfooti, 
Nigi£äjut iuih io thaz heil, thaz eigit himiliiches 

deil, 
zi themo sednen lante io iu&r fuaz düuente. 
Tvizzut ir thie redina, r- tiiio büah tMe sa^ent 

thanana — 
10 uuio ther uuizzöd tburuh ntit aiitdn liuidn gibdt? 
Sie quedentf er giunuagi, thaz man mdn ni- 

sluagi, 
quit, got juh bdge thr£to s^chero dato; 
Ih zeUu afhr thanana mines selbes redina, 
selbon baa minan, then ih heizu afnr 8crn)an: 
15 Thaz m&nnilih giborge, sih zi iWanne nibelge, 
ioh ouh thaz bimtde, er man nihein ninifde. 
Thaz selbä uueik uueltit, er ienaz baz giheltit, 
mit gihaJtnissn giumeizit, thaz uuuszöd inan 

heizit. 
Oba thn thes biginnes, thaz thu geba bringSs, 
20 gifti ^nraate zi themo gotes biete; 
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Yrhugis thar thoh eines man, ther thir st ir- 

bolgan, 

thoh iz so lüzil uuäri, in müat thir er niquämi: 
Nibiut iz fdrdir thara mer, far bisüani thih &r; 

iz ist ^r, ih sagen thir thaz, göte filu leidaz." 



XIX. 

QÜI ÜIDERIT MÜLIEREM. ET NON lüRARE. 
ET INimCOS DILIGERE. 

Zalt er ouh tho thuruh nt>t| uuio ther uuizzöd 

gibst, 
, giuuisso thar gifdaro, thaz man nihein nähüoro. 
„Ihyf* quad, „afur sagen iu, ther uuib biscöuuot 

zi thiu, 
thaz sär in themo friste zi thiu nan es giluste; 
5 Er hüoröt sia giuuSkro in herzen iu sär siikro, 
mit ünreinemo müate; nirgeit imo iz zi guate. 
Thaz man sih nifirsuerie, thaz, uuan ih, uuizzöd 

uuerie: 
mihu uuort thiu uuerrent, thaz ir sär nisuerrent. 
Thaz ist giuu^ra mera, r-rr thaz sagen ih iu in 

uu£ra — 
10 man bäz in so giuuärtent ioh sih b4z gihaltent. 
Ther uuizzod gibiutit gräzzo, man sinan fiant 

hazzo, 
ioh lagilicher männo sinan Munt minno: 
Uuio ih iu hiar gibiete, thaz ht^ret io zi .guate, 
ih luih nu nihflu thaz, . harto sizit iu iz bäz. 
15 luan frant minnöt, so gibiutit druhtin got, 

minnot iö thie gräzzo, so uuer soso iuih hazzo; 

Betöt gemo io bi thie, so uuer so iu ubilo gidue, 

thaz ir got io . thuruh ntft m thesen datin 

bilidöt. 
Sit io in dätin filu lind, thaz ir uueset götes kind, 
20 81 druhtin iu zi bilide, ther btfit üfan himile. 
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Er lazit sünnün sina scihan filu blfda, 

ioh reganä giliche allemo erdnche; 
Giuuisso, thaz nihfluh thih, thoh sint thie Huti 

missilih, 
f^emo müate, übile ioh güate. 
25 Oba in thio minna sint nu heiz, zi then ir birat 

filu zeiz: 
ziu scal iu It^n sin thanana güat? thaz ouh hei- 

thiner duat. 
■ Thaz fullent ouh filu fr&m selb thie slntigün man: 
sie läzent in io then in muat, so uuer so in 

liobes filu duat.** 



XX. 

ADTENDITE NE lUSTITIAM UESTRAM FACIATIS 

CORAM HOMINIBÜS. 

„Oba thu armen uuihtin duest dröst mit ^re- 

grehün, 
ioh thir uuoUes äna ruam elemosyna giduan, 
Odo uuerk guatiu ioh druhtine gimuatiu 
uuoUes io mit uuillen fora g6te%*fullen: 
5 Dua, so ih thir zellu, thiu selfoun thing ellu 

giborganero uuerko, thaz thir es göt githanko. 
Niduast thu st>, ih sagen thir ein, Ion nihäbes thu 

es nihein, 
ouh fora göte äna uuank so ni^uimit thir es 

thank. 
Oba thu in reht redina thir uuirkes elemosyna, 
10 thir zelluh ein giz£mi, nidua iz zi Kitmäri. 
Lichicera in uu^ra thie duent sie Itftmära, 

offono untar manne, thaz sie se lobön thanne. 
Sie eigun, uumt ir thaz, th£r thaz Ion allaz; 
ih sagen iu in alauuara: niuuirdit in es mera." 



UM 



XXI. 

QUOMOOO SIT OBANDDM ET DE OEilTIONE 

DOMINICA. 

^Oba äin ouh biginnes, thaz thu zi göte thinges, 

inti thk ^äbemkes, thaEthla gibet uuirkeB: 
Thaz si in b^zen thaimd, tbaz tbir e» uuiht 

nintfalle, 
gidougno in themo müate, thaz thir iz irge zi 

güate. 
5 In herzen si iz scCfno^ thaz iu es göt gilöno, 
si ther githang iu festi innan theru brusti, 
Thaz 10 bi themo meine thaz müat si fasto heime, 
tben hugu in then githankon niMzet uuer,gin 

nuankon, 
Niläzet färan iu thaz m^at, s6 then driagärin duat, 
10 ümbikerit sih thaz müat, selb so mo ther hals 

duat. 
Thaz duent se allaz zi thiu, ther liut se lobo 

thär bi thiu, 
ioh sie y %ren thuruh thaz, bi thiu nist es uuiht 

in thiu baz. 
Uueist thu, uueih thir redinön, thaz selba 16b theist 

thaz It^n; 
giuuisso uuiztst thu th&z, in thiu gisteit iz &llaz. 
15 Thanne ir betöt, uuizit thaz, duet iz kurzlichaz; 
nirüachit druhtin hdrto thero managfalton uuorto. 
In herzen betöt harto kürzero uuorto 
ioh Itttoro thä,re, thaz iz g6t gihorö. 
Thaz Iffn läz imo aUaz, thaz thes gibetes si thiu 

baz, 
^0 thaz thu in thera däti nifirliasSst tfaie arabeitL 
Ir nithö.rfttt bi thiu: got irkennit in iu, 

^r ir imo iz zellet, ällaz, Ifhaz ir uuollet. 
6in£da sink grüazet, so mfhu uuort iu iz süazent, 
mihes selbes lera; nithärf es uuesan mera. 
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25 S&8 ih luih ubaräl hiar nu I^ren seal, 

firf^ent iogilfcho thiu iz allaz garaltclio: 
F&ter tinser guato, bist drdhtin thu gimdato 
in himilon io hoher, uitYh ni nämo thlößr. 
Biqtiezne uns thSnaz richi, tha^ h6ha hiMilrichi, 
30 thara uuir zua io gingen ioh &mmizlgSn flhingen. 
Sl traiUo thtn hiar iiidare^ sds 6r ist 6fan hfmile. 
in 6rdu hiUT uns hf are, so thu engilon düist nu 

thSIre. 
Thia digalich'&n zdhti gib liiultu uns mit ginühti, 
ioh fofion ouh — theist möra — - thliies selbes 

lera. 
85 Sc61d biläz uns ^^n, so uuir ouh duan uuollen, 
sunta, thia uuir thenken, ioh emmizigen uuirken. 
NifirUEze unsih thin uuära in thes uuidaruuerten 

fara, 
thaz uuir nimissigangen, thär&na nibifaüen; 
Lffsi unsih io thanana, thaz uuir sin thihe thegana, 
40 ioh mit ginffdon thinen then uuSuuon io bimY- 

dSn. amen. 
Ob ir in mftat iu l£zet, thaz sunta ir io bilfizet, 

so dilont sino güati thio iuo missidäti. 
Ther thär afur so nidüat, — läzet queman iu iz 

in müat — 
gizelit sint themo in drSbti allo thio undäti." 



xxn. 

NEMO POTEST DITOBÜS DOMINIS SBSIÜIRE. 

JSiaaüg thaz mdn duan nih^in^ l^az thiono bare- 
ren zuein, 
thaz er irfnlle io föllon b^dero uuiUon. 
Nithürfut ir biginnan, thaz ir ouh megit bnngan, 
thaz ir gote tfaionöt ioh thoh thia uuörolt minnöt. 
5 In muate si iu gif6stit, thaz m&ases iu nibristit, 
mit suorgön ouh niratet, mit uuiu ir iuih uuätet. 
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Furira ist thiu s^a, thaz müas nisi iu mera, 

thes ITchamen dati, thanne sin giuuati. 
Sehet these fogala, thie hiar fliagent obana: 
10 zi akare sie nigangent . ioh ouh uuiht nispinnent, 
thoh nibristit in thes, zi uu«ru thoh ^nuages, 

ni sie sih ginerien, ioh sc^fno giuuerien. 
Biginnet anascouuön thio frC^nisgon bluomon. 
thär liuti after. uuege gent, thie in themo akare 

Stent: 
15 Salomön ilier richo niuulita sih gilTcho, 

thaz sägen ih iu in alauuar, so ein thero bluo- 

möno thffr. 
Nt er thaz so uuilit uuerren, thaz mithont scal 

- irthorren, 

thie fogala ouh zi uuare, thie iu sint undiure: 

Uuio harto mihiles mSr suorget druhtin fuer, 

20 thu mo liabara bist, thanne al gifdgiles, thaz ist. 

Er gidüit, thaz thu uueist, thaz thu nakot nigeist, 

ioh ouh gibit thir thia uuist, thu hüngiru nir- 

stirbist. 
Oidüan nimahtu in uuäfra thih minnöron noh mera; 
har nihein, hugu ouh thes, thu iz alles uuio 

gifarauues. 
25 Bi thiu l£z thia suorga, theist es guat, themo thihsu- 

lichan giduat, 

mit uuä^ti er thih io uuerie ioh emmizigen nerie. 

Er uueiz äna zuiual, thaz ir es bithürfut ubaral; 

nimügut ouh firld!zan, nir sculit sulih niazan. 
Suachet lo mit mahti thes himilriches rihti; 
30 iu biquimit, ih sagen iu thaz, thaz andaraz allaz. 
Nist iuer nihein, thaz ist uu£^r, so härto sulih düfar, 
thin kind thih bitte briftes, thaz thu mo stdina 

bietes. 
Ouh giborges thu this, bitit er thih fisges, 
nibiutist, thia meina, natarün niheina, 
35 Nibiutist ouh, in uuffra, scorpion, thia z£Ia, 
harto borgest thu thes, bitit er thih eies. 
Nu ir birut thes giuuön, ir früma gebet kindon, 
ioh äl, thaz in liehet, thaz ir se nibisuich^t: 
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Uuio harta müiiles mer gibit druhtin iuer 
40 giiat,.ob ir mo folget ioh inan bitten uuollSt. 
Bittet ägaleizo ioh harto filu heizo, — 
thaz sagen ih in in älauuar, — thia firüma gibit 

er iu sar." 



xxm. 

OMNU QÜAECÜNQÜE DÜLTIS ÜT FACIANT 
ÜOBIS HOMINES. ET CAUENDXJM A FALSIS 

PßOPHETIS. 

sNu tör ih iuih harto kurzero uuorto, 

uuio fr giduet follon then drähtines uuillon. 
Nidua, zellu ih thir ein, uuidar m&nno nihein 
uuiht in uuorolti alles, ni so thu thir uuolSs. 
5 Mit thiu ir thanne irfdUet, thaz forasagon singent, 
ioh uuirket iogiUfcho then uuizöd föllicho. 
üuartet iu io harto fon driagero uuorto, 

fon forasagon luggSn; thes sculut ir io gihüggen« 
Sie sint iu in anarätin in scäfinen giuuäün, 
10 thär büent inne, in uuäre, uuöluä mu su^re. 
Nimügun sie iu uudnkön, sehet ziro uuerkon, 

ioh in älathräti scöuuöt iro däti. 
Nidüit man untar mannon, thaz thrttbon lese ir 

thornon, 
, in hiafön figun thanne, thöh man es biginne. 
15 Ubil boum birit thaz, thaz imo ist io gislähtaZ; 
so düat ouh ther süato; iz limphit so gimuato. 
Then üfoilon sie brennent, iz mdn ouh al so 

uuoUent; 
then g&atbn afur, äna uuSn, läkzent sie mit 

fridu stäkU. 
In himil al nigengit, — ioh iz göt nihengit, 
20 iz uuirdit noh giuueizit, — thaz mih druhtin 

heizit. 



Giuidaso umzxt äaa uufio, tibie Lijsit mai^ thar 

Jhgan, 
thie biar ^iuuirkeDt foUon n^nea fäter uuülon. 
Ih sagen iu m alaauar, UmqvA mänege sih thär 
loait seren mänagfalton ion leidlichen uuorton. 
25 Quit iogilih in thx&tU thaz er zeichan dati 

in mTnes namen nämati, thaz ih thoh thes gi- 

hogeti. 
Ih zellu in thänne in gähün, thaz sie mir kund 

niuuäron, 
theih Sr sie hal in längo, nirdachuh iro thingo. 
Fare in älethrati^ so uuer so io ubil dati, 
30 foü mir in älagähe ioh sih mir üinä.he.'* 



XXIV. 
C0NCLÜ8I0 LIBM SEOtJlSrDL 

4 • 

Thiz ISrta krist in uulira ioh managfalto m^a; 

ib s^^ea thir zi uuare, . mäht selbo iz lesaa tbäre, 
Sina D^aunga alla ioh ISra filn folla, 
tbrauua ouh fihi suäxa, thaz sagen ih thir in 

uuära. 
5 K^imag man thaz irzellen^ thoh uuir es biginnSn, 
thera l&rä guati uuas harto thiu gimuati. 
So er zi thm thö gifiang, fon themo berge er 

nidargiang, 
folgete mo githiuto al menigi thero liuto« 
Er selbo thö gimeinta, thar hömgibruader heilta 
10 mit sinen uuorton gahun, thar al thie liut iz 

sähun; 
Thaz sies uuola lusti, thiu l^ra ia uuari festi, 

thia se thar innan thes hortun mithontes; 
Thaz sie iruuachetia frua ioh hogtin h&rto tha- 

razua, 
ioh iz uuäri festi üman iro brusti; 
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15 Thaz in thiu muat niuuapkön, sia fairto in then 

githänkon, 
in kdge ioh in müate zi alkmo ana^uate. 
Dua drwttn oofi ai nüzze t^az uns iz nuola ditte, 
'bisdnni unaih &es l^es^ fon tfaShen nigisceides, 
Thäz unir nibifällen fon thinen liobön allen, 
20 fon selben drfiton thinen^ ihia zfila uuir bi- 

mtden. 
Gireino uns thia githankä — uuir birun thine 

scalkä — 
mit ginä^döno ginühti fon süntono suhti. 
Halt unsih in nt^tin fon allen uuidarmuatin; 
thaz muazin uuir biuuankön thSn äbahen gi- 

thankon. 
25 Biscirmi unsih in thratt fon allem ündäti, 

fon egislichen suhtin mit ththes selbes mahtin. 

Thinu uuört hiar öbana thi uns zellent alla redina, 

tharazua firlih uns müates ioh hüges filu 

güates. 
Firlih uns, druhtin, allen, thaz uuir thaz iMn io 

uuoUen, 
30 mit uuSrkon io irfiülen, thaz thinu uuort uns 

Zellen: 
Thaz uuir tharzua huggen, in herzen uns iz leggen, 

uuiht es nifirleiben, ni uuir iz th£r gikleiben. 
FirdrH) fon uns in thrä^ti allo missidati; 
thiz festino uns in müate, theiz uns irge zi 

guate; 
35 Thaz uuir thärana uuerkön mit uuacheren githankon, 
ioh uuir thaz io ahton mit Ititeren gitrahton. 
Ther scado fliahe in gäbe, ioh thiz sih uns io 

nähe, 
ioh mit thiu giuuerkön, thaz thu uns es muazis 

thankön; 
Thaz uuir manahoubit zi thinen sin gifdagit, 
40 thie thionöst thin hiar dlitun, so sie thih druhtin 

bätun; 
loh uuir uuesen bHde in themo ^uuinigen libe 
mit scalkon thinen iamer, — uuir ni gerön uuih- 

tes mer — 
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Mit engilon thinen, thaz uuir then uuSuuoii 

miden, 
in hfmilriche in rihti, in tüiheru gisihti, 
45 Fon %uuön nnz in ^unön, mit then drtftselön, 

fon unörolti zi uuorolti sih thih iamer loböntL 

amen. 

EXPLICIT LIBER SECÜNDÜS. 




INCIPIÜNT 



OAPITXJIA LIBEI TBETH 



DE MIRACULIS DOMINI 



DE DOOTBIKA AD lüDAEOa 



UtfHd ed. Piper. 



ü 



L Prae&tio libri teitiL 
n. Erat ^uidam regolos. 
m. Morahter. 

IV. Prope erat pasoha iadaeomm. 
y . Moraliter. 

VI. Abiit iesus trans mare ffaHleae. 
YEL Spiritaliter. 

YHL üoluit eum popnlus regem &oere et quomodo ambnlabat 
snper mare.* 
IX« Obtulenrnt ei omnes male habentes. 
X. De muHere ohaiianea. 
XI. Moraliter. 

Xn. üenit iesus in partes caesareae phüippL 
Xm. F^reoepH ne om dioerent guia ipse esset ofaristiu. et inore- 

patio ^etri. et de nisione m monte. 
XIV. jBreuis ammonitio de siffnis. 
XY. Ambnlabat iesus in galüeam. non enim uolebat in iudaeam 

ambulare. 
XVI. lam die festo mediante asoendit 
Xyi i. Perrezit iesus in montem oUuetL 
XVni. Quis ex uobis arguet me de peccato. 
^TY. Moraliter. 
XX. De caeco nato. 
XXI. gpiritaHter. 

XXII. Facta sunt encoenia hierosolimis. 
XXm. Erat quidam languens lazarus a bethama. 
XXTV. TJenit esrao iesus et inuenit eum iam quatuor dies in monu- 

mento bäentem. 
XXV. Gollegerunt ergo pontifices et pharisaei condlium. 
XXVI. Morafiter. 

EXPLIOIUNT OAPITULA IIBRI TERTIL 



INCIPIT LIBER TERTIÜS. 

I. 
PRAEFATIO LIBRI TERTH. 

Mit selben kristes segenon uuill ih hiar nu re- 

dinön 
in einan liuol suntar thiu seltsänun uuuntar 
Fonthemo uunntarllohe, thiu er deta Mar in 

riöhe, 
unz er uuas hiar in unorolti, er ttfthes b| unsih 

koroti; 
5 Thiu zeichan seltsänu, somu thoh zi uufixu, 

nuanta, thoh er uuoUe, nist man, ther siu al 

irzelle. 
Niscribu ih nu in alauuar, so sih ther ördo dregit 

thar, 
suntar so thie dS^ti mir quement in githähti. 
GinSkda ih sina fergön mit forahtlichen suorgön, 
10 er ouh in thesemo uuerke zeichan sinaz uuirke, 
In thesen buachon uuänne ih liuuiggon idgange, 

ih rehto ioh hiar sc&no giscribe däü fröno. 
Er deta, thaz hälze liafun ioh stumme man ouh 

riafun: 
er due, theih hiar nihinke, thes senses ouh ni- 

uuenke; 
15 Hömgibruader heile: er mih ouh hiar gireine 
fon eitere ioh fon uuuntön, fon minen suaren 

suntön. 

8* 
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In in irhaggu ih l^uues leides filu seres; 

riuzit mir thaz herza, thaz düat mir iro smerza. 
Drahtin, fon tben stankoui thaz müaz ih ser 

biuuankön, 
20 mih nim, — nidua iz zi spati — so lazarum thu 

däti. 
Fon tt^the inan irquictös, then lichamon iruuagtos: 
irquioki in mir, theist mera, thia miha moadün 

sela, 
Theih hiar in libe iruuizze, zi tMnemo disge ooh 

sizze, 
so er deta after thiu, ih muazi thingen zi thiu. 
25 Thaz ih io mit ruachön zi goumön si in then 

baachon, 
thär&na hngge ooh follon th&es selbes nuillon. 
loh thaz ih hiar nu zellu, — thin gifb ist iz mit 

allu, — 
thie uuizzi dua mir mSrön zi thihes selbes 

A A 

eron. 
Nirih s^ta, druhÜn, mino in thin, suntar mir nuizzi 

lih zi thiu; 
30 nifreuuit nniht hiar unser mnat, so thin ablazi 

duat. 
Linde, liobo druhtin min, laz thia kestiga sin, 
gilöko mir thaz minaz müat, so muater kindi- 

line duat; 
Thoh si iz sero fOle, nist ni si afor uuöUe, 
suntar si imo munto, theiz iaman thoh ni- 

uuunto. 
35 Thia h&nt duat si füri s&r, ob iaman ramet es 

thär, 
gihugit sär thes sinthes thes ira lioben kindes. 
Mit henti siu mo scirmit, mit theru si iz mi- 
thont fillit; 
nimag gisehan ira muat, thaz imo f iant giduat. 
Ther selbo fater ouh so duat, thoh er mo s8re 

sinaz muat, 
40 thoh düat er mo afor bitherbi thaz sinaz ada- 

lerbi. 
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Scirmi, druhtin, mir auh stS^ theih si thin scalk 

giunisso, 
thin hant mih ouh biuuerre, thaz f fant mir ni- 

derre. 
Firlf h ouh mir githinges thes mines heiminges, 
Ullis fater mir ioh muater: thu bist min dr^- 

tin guater. 



n. 

ERAT QÜIDAM REGÜLÜS CÜIÜS FILIUS 
INFIRMABATÜß OAPHARNAÜM 
ET RELIQÜA. 

Thö krist in galil^a quam, uuiEU*d thaz thö mä^ri, 

SOS iz zäm, 
ioh uuard gikundit sin giuu&lt ubar allaz thaz 

laut. 
Ein ktining gieiscöt iz, in uuar, ioh fdar ingegin 

imo sar; 
nuaz mag ih Zellen thir es mSr? sin sün uuas 

filu siecher. 
5 Bat, er sih sar irhüabi, mit imo heim fuari, 
thaz er th£r giineinti, then sun imo giheilti. 
Quäd, er io bi nSti. lägi däuualönti 

ioh uuari in theru suhti mit grözeru ümmahti 
Gtkb er mo antuuurti mit mihileru milti, 
10 mit uuörton uuolt er stiazen, thia gilouba in 

imo buazen: 
^Ir zeichan nigiscouuöt, thanne iu uuirdit so nift, 

uuuntar seltsänu, nigilöubet ir zi uuäxu." 
Uvanta, ob er giloubti ubaral, so iz bi rehte 

uuesan scal, 
in herza imo quämi, so iz fora gote zämi, 
15 Gilöubt er selbo thanne, so zimit gotes manne, 
thaz iagiuuar ist drühtin mit sihes selbes 

mahtin, 
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Thaz then nitharf man beiten, after stetin leiten, 
ther so kräftiger ist, bihäbet, thaz in uu6- 

rolti ist. 
,J)ruhtin,'' quad er, ^o thih, oba thu ginJCdön 

uuili mlh, 
20 thin guatiz er biuuerbe, er mir ther sun ir- 

sterbe.** 
Sprah drahtin zimo sinaz uuört,* thdz er foari 

heimort, 
thaz er fdari thärasun, quad, funti ganzan 

sinan sun. 
Giloubt er themo uuörte ioh kSrta sih zi lante, 
sär bi themo thinge zi themo heiminge. 
25 Unz er fuar ähtönti thes selben uuortes mahti, 
gagantun imo blTde thie holdun scälkä. sine, 
Zdltun imo ouh innan thes thrSto filu liobes, 

thaz rehto in älauuäri sin sun gineran uuarL 
Thia 2lft er eiscota thff, — uuas er harto filu 

frö, — 
30 thia stunta ouh init giuuürti, uuamie iino baz 

uuurti. 
„HSrero, zellen uuir thir thaz, thö sibunta sdt thes 

dages uuas, 
gesteren, so sie sShun, thö uuard er gänzer 

gähün. 
Nizufuolo muat thinaz, sus findist thu iz gidffnaz, 
findist zi alauuare then liobon dröst sus thä^re/* 
35 Irk&nta thö ther fater sär, theiz thiu zTt uuas 

in uu£r, 
thaz üno iz drühtin so giliaz, thie selbun gän- 

zidä gihiaz. 
Giloubta sär thö selbe ther küning irdisgo thö 
mit sliiemo githigine themo himilisgen kü- 

ninge. 
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m. 

MORALITER. 

Thiz ist uns ungizffmi, so ih iz nu fimffmi, 
noh niq^imit uns thiz guat in unser &rmali- 

chaz muat; 
Thoh h&bSt er uns gizeigöt ioh ouh mit bflide 

giböt, 
uuio uuir thoh d6an scoltiny oba uuir iz uuolün. 
5 lu quam ein scüldheizo bi ntftthurfti heizo, 

bat» er sin uuört gimeinti, er sinan jscälk heilti. 

Er quad, er selbo qu&mi, then ümmabtin binami, 

thoh gener thara nigeröti sin selbes geginuuerti. 

Ther kuning bat| er qutfmi: niuuas kriste thaz 

gizami; 
10 ther souldheizo es nigerota, er th&ra thoh faran 

uuolta. 
Hiar streuuit thiu sin guati in uns thio übarmuati, 
thia ünsera dümpheit, so uu£r so iz io zi thiu 

gigeit. 
Uuir Ifizemes uns llchan man then nlu rtchan, 
firmonames zi ntiti anderero aramuati. 
15 In in uns ist gimüati gold ioh diuro uuffti, 
ninemen in thia ahta m&nno scalkslahta. 
Nibidrahtöt unser sümilih, thaz uuir birun dl gilth, 

einera giburti, thoh iz sid süHh uuurti. 
In sumen duen zi nidiri thera giscefti ebini, 
20 in sümen thuruh thia Sra ist uns ther scaz 

mera. 
Bi thiu habet uns iz selbo got hiar forna nu gi- 

biUdot, 
natfira in uns nifliehen ioh zi ebine giziehen. 
Er uuolta stnes thankes uuisön Ihar thes scalkes; 
zemo süne, sih nu zalta, gU&döter niuuolta. 
25 Ob ünsih afur ladöt heim man ärmer thehein, 
thuruh übarmuati in uuär so suiUit uns thaz 

müat sär; 
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Thes uuizun thank thanne richeino manne, 
githankön uuorton sinen loh diofo imo ouh 

ginigen/ 



IV. 
PROPE ERAT PASCHA lüDAEORÜM. 

ThiQ ziti sili bibrShtun, thaz ((stpron tlio nähtun; 
fdar tho druhtin heilant in hierosölimöno lant. 
Thär, qvL&d man, thaz th6 uuffri fihuuut&ri, 
so iz thio büah tMr zellent, ini kriahhisgon nan 

nennenty 
5 Uudnta man sns uu&nne nunasg thaz fl^isg thär- 

inne, 
thanne, man so uuölta, zemo opphere scolta. 
Then bifiangun ümbi porzichä finfi ; 

thie lägun fol al mannes sieches inti hammes. 
Thie selbon beitoton thSr, uuizist thaz in dlanuar, 
10 thes uuarun fSrenti, thaz sih thaz uuäzar ruarti. 
£ngil gotes güato fuar tharfn gimuato, 

thaz uuäzar er yrscütita ich in zi heile iz 

garota. 
Ther thanne thäz gisitöta, thär $rist inne bädöta, 
so uuard er s£rio ganzer, fon uuiu so er Sr 

uuas halzer. 
15 Thär zi thSn gizaltan gis&h er einan altan 
ktfmtgan suäro iu managero iäro. 
Uuangta zuein, ih sagen thir th&z, thero i&ro fiar- 

zug niuuas, 
thaz er lag, zi uuSre, in themo selben sere. 
Thie langün ziti krist gisah ich ouh selbo zi imo 

sprah, 
20 ob inan giuuürti, thaz er heil uuurti? 

Öde er uuänta, meinti, zi themo uuäzare imo 

zeinti ; 
th6 ktfmpt er sina freisün sus in thesa uuisün: 
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aDruhtin**, quad er, ,,güato, nist niaman thero 

friunto, 
thaz mir zi thiu gihelfe, in thaz uuazar mih 

firuuerfe. 
25 Ih Üu thara in thrtfti, min ummaht dnit iz sp^ti, 
thara ändere er gigShent, thaz bäd mir untar- 

fShent*^ 
„Staut fif," quad er, „gihöri mir, ioh nim thin betti 

mit thir; 
thes sSr hu du ginendes ioh gang ouh thines 

sinthes." 
So er ^rist sinn uuort insnab, er thaz betti fiär 

irhuab, 
30 ioh sar iz thanafuarta, so sHumo er thiu gihtfrta. 
Erstuant er tCf thö snello, so uuas kristes uuillo, 
er sär zi thiu thö gifiang, mit themo bette 

thanagiang. 
Thes dages uuas, in uuära, sambazdages ftra, 
tho drühtin thio ünganzi nam fon themo ktlmi- 

gen man. 
35 Qu£dun thö thie liuti, er unrehto däti, 

thaz er ünnötag int^reta then diuren dag. 
„Ther mih'S quad er, „heilta, er süs iz al gi- 

meinta, 
giuuisso sägön ih iz iuj er hiaz mih gängan 

mit thiu." 
Fr£getun se thuruh not, uuer ther uuälri, theiz 

giböt; 
40 er sar zi theru fristi quad, es uuiht niuuesti. 
Drühtin selbe, in uuffra, giang sär in eina fiara, 

er ioh sin githigini suntar fon ther menigi. 
Fand er äfter thiu then man, th& er in thaz h(is 

quam, 
thar ther liut io betöta, gin£da gotes thigita. 
45 ,Jä bistu," quad er, ,jh6iler, nu nisunto thu mer, 
mit thiu thin muat sih uuerie, thir uuirs nigi- 

bürie." 
Er thö in älauuäri then liutin deta märi, 

thaz iz uuas ther heilant, ther inan thes sSres 

inbant. 
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MORALITER. 

Hiar mügun uuir instäntan, — thaz eigun utiir 

ouh ftiintan, — 
thaz quement ummahti fon sontöno suhti. 
Tho er mo firbfft thio dkti, thaz er nisiintöti, 
thes giuuärteti, thaz uuirs imo nimaürti: 
5 Thö riht unsih thiu redina, thaz uuir uns uuarten 

thanana, 
thaz s6ht niderre uns mSra then lidin ioh 

thera sSla. 
Bi suslicho däti so £htun sin thie liuti, 
ioh lagilih in imo r&h, thaz er then sambazdag 

firbrah. 
Er uuialt thera ftra, so iz gizam ; thaz iro nihein 

nifimam, 
10 thaz er mit s!nen mahtin uuas thes däges 

druhtin. 
Sie ähtun ouh bi thiu sin mSr, uuanta in thaz 

uuas filu ser; 
quffdun, dati man, thaz got sin fater uuari, 
loh er 10 bi n&ti sih druhtine ebonöti 
in uuerkon io gilichan noh uuergin missilichan. 
15 Iz ist so giuuisso, thoh sie iz äbahötin so, 
thoh iro müates herti iz emmizigen zumti, 
loh io in äbuh kerti thio druhtines däti, 

thiu zeichan filu mffru; thaz uuizist thu zi uu£ru. 
Giuuerdo unsih, druhtin, heilen mit liobön drfiton 

thinen, 
20 ioh uns gidua thu syazo thio unse thürfti grözo, 
Thaz uns niuuese thaz zi suJCr, uuir iinsih io fir- 

dragen hiar, 
ioh sotSno untar mannen io emmizigen minnön. 



12S 



VI. 
ABUT lESUS TRANS MARE 6ALILEAE. 

Thäz ih hiar nu zellu, thaz uueiz thiu unörolt ellu, 

uuuntar filu märaz ioh thräto seltsänaz: 
Uuio krist nam finf leibä ioh zuene fisga tharazua, 
fon thSn gab foUon müases finf thüsonton mannes« 
5 Foar drühtin inti sine übar einan lantse; 

thio büah iz thär zellent ioh galilSa iz nennent. 
Bi managemo seltsäne ioh uuüntorön zi uuSre 
, fuar imo th&r ingegini mihil uuöroltmenigt. 
Unfirslagan heri, in uuSr, füar ingegin imo thär, 
10 uuorolt mihil, so gizäm, uurb inti gomman. 
Nam drühtin sine theganä inti giang mit in thö 

thänana 
in einan berg hoho; mit in gisaz thär scöno. 
Uuas iz ouh giuuisso fora einen östorön st^, 
theso selbün dSti fora theru uuthün ziti. 
15 So er thff mit singn öugön then liut bigonda 

scöauön, 
thie selbün mSnigi gis&h, zi philippus er gas 

spran: 
„üuär mügun uuir nu bigfnnan, mit koufu brot 

giuuinnan, 
thaz ther liut gisäzi, nnz er hiar nu gazi?^' 
Korata er thia uuarba thera uueichüu gilouba, 
20 thoh uuest er, sös er scolta, uu&z er es duan 

uuolta. 
Er quäd, nimohti uuerdan, mit koufa sie biuuerban, 

mit mihilemo sc&zze, ther liut zi thiu gisizze, 
Thaz lagilichdn thänne thoh foUer münd uuerde, 
then mund zi thiu irreken, thes brt^tes uuiht 

gismeken. 
25 Andreas sprah thö einer, pStruse gilänger, 

brüader sin gimyato, ther kristes thegan guato : 
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„Hiar ist kneht einer, — niuueiz ih uuflit es hiar 

mer — 
ther tregit Mar in sinan ntft finf girstinu bröt, 
Ouh zuene fisgä thärmit, theist zi thiu thoh ni- 

uuiht, 
30 thaz man stilih biete themo mdnagfalten thiete/' 
„Dvet," quad er ttio ubarlftt, „thaz hiar gisizze 

ther liut; 
unz er hiar girestit thes brt^tes in nibnstif 
Thar uuas in äiauuäri gräses ouh gifdari, 
mammunti ginüagaz; thia büah zellent uns thaz. 
35 So thaz heri thö gisäz, thaz brot gisegenötaz az, 
iz uuuahs thar thera ferti in munde ioh in henti 
Iz uuuahs in älagähün, thar sie alle zuasähun, 

sih mSröta iz ginöto zi seti thero liuto, 
Zi süazeru gilusti, thaz in es thar nibrusti, 
40 alten inti iüngen ioh selb then uuibon allen. 
Er selbo ouh thö gimeinta, thie fisga in thär gi- 

deilta ; 
thie uuüahsun ouh thuruh not, io so selbaz 

thaz brot 
So sie thar thö gäzun, thie in themo grase säzun, 
ioh mannilih thar sat uuard, so sie thes br&tes 

giuuard: 
45 6ib<t^t thö druhtin sTnen, thaz uuola sie thes gilen, 
thie liuti thes firuuasin, thie br(^smün thar güasin, 
Thaz sie gihältan uuurtin ioh ouh nifiruuurtin. 

thar lasun sie thö alle zuelif körbi folle. 

Thie liuti thar in gähün thiz zeichan thö gisahun, 

50 bigöndum mit githankon thö drühtine Üiankön. 

„Thiz," quädun, „ist giuuaro ther forasago maro, — 

mit iauuihtu alles uuio iz nist, — ther künftig hera 

in uuörolt ist. 
Er muases sid gab foUon fiar thtfsonton mannon, 
seti sibun bröto mit fisgon ouh gimyato. 
55 loh uuard thero Sleibo, thero fisgo ioh thero 

leibo, — 
nifräzun sie iz allaz — sibun körbi ubar thaz. 
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VII. 
SPIRITALITER. 

Ürdhtin min ther güato, nu rihti mih gimyato, 

zi thisu mir then hügu dua ioh thaz herza tharzua. 

Thaz ih hiar gizeine, uuaz thiu thin gouma meine, 

mit geistücnen redinön thgn thinen liobön the- 

genon. 
5 Giuuisso nuizznn nuir thaz, theiz fora then ffstor6n 

Ullas, 
thö drühtin uuolt es uualtan, fon themo gr&be 

irstantan. 
STmes ooh giuuisse, fora themo irstantnisse, 

mit minnön io ginüagSn zisamane unsih f&agdn. 
Scouuömes ooh thanne, uuara drulitin gange, 
10 uuir unsih imo io nähen, thaz uuir nimissifiKhen. 
Nisi uns uuiht mera, thanne thiu sin lera, 

niminno uuiht so suazo, io so spör thero füazo, 
Galiläa, thaz ih quad, tibeist in frenkisgon rad, 
thaz sih io lunbizerbit ioh emmizigen uuerbit. 
15 Ther 8& ist zessönti, sih selben missihabenti, 
8t(^zöt sih io in thr£ti mit mihileru unstätt. 
Thiu meinent, uuio sih zerbit ioh thisu uuörolt 

uuerbit, 
mit dngimachu thuruh not sih emmizigen sttfzot. 
Thö selben driihtines mäht sülih untar fuaz drät, 
20 mit sihes selbes tödu ubarfüar thiu bediu: 
Thö fölgeta imo thuruh thaz, so er ü&n himile 

gisaz, 
gilöubtun sino guati manogo uuöroltliuti. 
Thes saiphen uuizödes nSt bizeinöt thisu iinf bröt, 
mit thiu er io in nt^ti thuängta thie liuti 
25 Gidar ih zellen ubarlfit: hert ist gerstün kömes hüt, 
ist ouh, so ih fom iu uuesta, sines 16ibes krusta. 
Thoh findu ih melo thärinne, in thiu ih es biginne, 
ioh brösmün suaza, in alauulir, thes senses leib 

indue ih thär. 
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So ist ther uuizzöd alter tfzana harter, 
30 thar ist inne manag guat, thaz geistlicho uns 

io uuola dnat 
Thaz deta drtihtin, thaz man uneiz, thö er thia 

krustün firsleiz, 
thaz min thia fruma thär gisäh, thö er thia 

rint&n firbrah. 
TMe selbun fisgä zeinent, uuaz forasagon meinent ; 
^ thia gouma losget thare, so fisg in themo uu^ge. 
35 Oba thu ira ruachis, thu thar sia diofo suachis, 
ioh Üi&r irfisgöt thinaz müat harto managfaltaz 

guat 
Ther kneht, ther thaz allaz druag, er es nuiht 

niginuuag, 
er imo iz niginüzta, furi ändere ouh nisäzta. 
So duent thie iüdaeon in uu&r: sie dragent iro 

buah thar, 
40 noh in thia fruma niazent, noh ändere nilltzent. 
Thaz spentot druhtin hiare — thaz sägen ih thir 

zi uuSre, 
nim es harto gouma, thiz sint thio selbun 

gouma — 

Thaz spentot er in müate uns z} allemo änaguate, 

ioh ouh uuorolti ubaräl; er unsih uuiht es nihäl. 

45 Uuaz forasagon zellent, ioh uns thie selmi singent, 

ouh gibot thaz älta: er geistlicho uns iz zälta. 

Thaz spentot er nu liutin mit geistlichen dätin, 

, mit geistlichem l^ru; thaz sägen ih thir zi uuaru. 

Ob iz uuar zi thiu gig£t, thaz man thio diufi ni- 

firstä:t, 
50 thero brosmono klein! ioh thes br&tes reini: 
Lesent zi in thia redina thie höhun götes thegana, 
in giscrib iz kleibent, thaz mihe gilichon leibent. 
So uufljr so iz io zi thiu gigeit, thaz m¥no gilicho 

iz nifirsteit, 
in büah sie iz duent zisämane gihältan thär zi 

häbanne, 
55 Thaz man iz lese th^re gihältan io bi i£re, 

thäz sie uns scono zelitun inti in thie korbi 

legitun. 
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Sie eigan thaz giuueizit, bi biu man sie körbi 

heizit, 
uuanta thiu iro guati hiar thultit ärmuati. 
Eorp theist scalklichaz f&s, thoh nirüachent sie 

bi thäz, 
60 ni man sie sus iouuänne zi korbin ginenne; 
Uuanta sie sint alle thera kristes lerä folle, 
thia selba kleinun uuizzi, thia scribent sie uns 

zi nuzzi. 
Thaz gras sint Sikusti, thes ITchamen lustl: 
sie blyent hiar in manne sar zi thörrenne. 
65 Unir scülun thes biginnan, sulih gras io thuingani 
iöh thio sino suazi al dretan untar füazi, 
Thaz siu mit themo uuerke al untar uns iruuelke 
ioh sih ouh uuidar rehte furdir zi uns niirrihte. 
Nimügun, thoh uuir uuoUen, thoh uuir es ouh bi- 
ginnen, 
70 zi then kristes goumön sizzen, uuir selbon ni- 

giuuizzen. 
Firdrit, so ih quad, thio süazi al untar thino fuazi, 
thaz siu thir uuiht niderre, thera gouma ni- 

gimerre, 
So thu thaz thanne giduas, so uuehsit thir thaz 

kristes mi^uts, 
in münde ioh in müate zi thihes selbes guate. 
75 Lis thir mit giuuürti in thero buahstabo herti, 
grübilo in girihti in thes giscribes slihti: 
Thär findistu io thuruh n^t filu geistlicbaz brot 
untar themp gikrüste, in thiu thaz thih es uuola 

luste. 
Oba thu iz thiko filu düas, so uuehsit thir thaz 

kristes muas 
80 emmizigen thanne; so quimit iz uuöla maime. 
So thu io in thia redina tbar längor sizzis obana, 
so thir ther äbaho githänk uuelket mer äna 

uuänk, 
Iöh sih thaz gras thar untar thir min irrihtit 

uuidar thir, 
• thio argiin gilüsti gebeut thir furdir fristi. 
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85 loh findistu oah äna tkiz thär treso filu dluraz, 
tfaen förasagon märon, ther sih thiu brfft hiaz 

merdn. 
Thie littti datun märi, thaz forasago er uoSri: 
quam uns gilouba herasun, thaz er ist selbo 

götes suiL 
£r uuerdo unsih gibliden io zen goamon sinen, 
90 hungere biuuerien . ioh ouh fon tffde nerien. 



VIIL 

ÜOLUIT EÜM POPÜLDS REGEM FACERE. 
ET QÜOMODO AMBÜLABAT SUPER MARK 

Yuöltun thö thie Uuti föhan nan bi nffti, 
giuuisso, thaz nihiluh thih, duan zi kuninge 

ubar sih. 
Er ütSh in thaz gibirgi, thaz er sih thär giburgi; 
giuuisso, er detaz thuruh thaz, bi thiu sin zit 

noh thö niuuds, 
5 Thaz er nöh thö uuolti sin k^ing mit giuuelti 
ofono zi uulire, bi thiu ütih. er sie thö thäre. 
Er thö then iüngorön gibt^t^ thaz sie füarin uui- 

dorort, 
thaz sie ouh. giuuär uuärin ioh ubar thaz f4r 

fuarin. 
Sie ouh thö so d£tun, ioh &ngusti sie ruartun, 
10 mihil üngiuuitiri uuäs in harto uuidari. 

So sie in tha^ seif gigiangun, sie uuetar sär bi- 

fiangun, 
ioh feritun sie giuu^ro in then ündön filu su£ro. 
Ther uuint thaz seif fuar iagönti, thie undön 

bliuenti; 
uuäs in thrato herti thaz uuetar in theru ferti. 
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. 15 Dräil^ after in tbö giang, so tker UxA tüo adgiang, 
ioh thie nan firliazun, thie thar zen gomuön 

sazan. 
Qiang er after in thö sär oba thenio uu^are thar, 
fasto oba äier liiidii, so unir duen hiar ia erdiL 
Giang er uuegerihti, suahta sin giknihti, 
!20 dne liebitn : thegana in tuen ündom thar thd 

dbana« 
BiztSh se, thö iz zi dage uuant, er sie quamin in lant, 

nnz sie ki alathrati uu£rnn in ther ntStL 
8i mXt ouh hintarquämim, s6 sie nan thö gisKhun, 
fimämun in giunSn, theiz ein gidrog UuarL 
25 Sie thö lüto irhareton thiiruh thia suiird^ forahtun^ 
thuruh thaz mihila üngimah, uuanta er man süHh 

nigisah, 
Thaz man io thes gith£h1a, thaz sulih io bibrShti, 

odo öuh thaz gidä^ti, thaz uuazar er so drati. 
Sprah thö druhün innan thiu, quad: „uniht ni- 

forahtet ir iu, 
3Q gihabet iuih bäldo, bin ih g;iuui89o iz 9elbo.' 
So Petrus thaz thö gisah, fon themo sciff er zimo 

sprihy 
gräazta baldo, ih sagen thir thaz, then meistar^ 

soergiuuönuuas. 
: ^ühtin^'' quad er, „obi^ thu iz bist, ioh sllbp thu thar 

gengist, 
thänne,^ ^oad, «gibfut mir, tha3 ih quenxe thara 

4tMr-" 
$5 „Quim^** quad drühtin zimo in uuar, uuiht i^idaälta 

er es s£r, 
nub er zi gläme in drSkti sili fon themo seife däti. 
Er e^ist uuola sih gifnah; so et: aftir then uuint 

thö gisah, 
ioh uuäz thio undun uuorahtun, so ruartun inan 

•forahtün. 
Ther sg nan sar thö sanota, so imo ther hugu 

tiuankta; 
40 nidruag inan thaz zuiual» ; so thiu gilonba ubaräL 
nPrÄhtin,* qua.d er, „hüf xnir, , theih thuruhqueme 

thara zi thir, 

Otfrid ed. Piper. 9 
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{heilt hiar nu nifiruuerde, firldran ouh niutt^rde. 
Er sina haut thö thenita, then sinau kaeht thar 

nerita, 
rafsta nan thö uuorto thera ungiloubä h&rto; 
.45 Zin; er scolti io thes githenken ioh müates in gi- 

uuenken« 
öüh forahten ttfthes suari, unz er init imo nuäri. 
In thaz seif er giang thö zin, niforahtun sie in 

thes thiu müi; 
^ thö uuard in theru stülli thaz lüietar.filu stilli. 
Inaft al thö betöta, thier fön then freisön retita, 
50 qo&dun ouh, sös iz ist: «thu selben gotes sün 

bist.«* 



IX. 
OPTÜLERÜNT EI ÖMNE8 MALiE HABENTES. 

Ther liut thö gieiscöta thaz, thaz druhtin thara- 

qu^manuuas, 
^ ingegin ftiarun folkon zen seltsanen uuerkon. 
Sie quamun al zisamanei thiu &§ichati th&r zi 

sehanne, 
manag selts4ni; bi thiu uuerd iz thar so marL 
5 Sie br&htun ümmahti loh ellu krümbu uuihti, 
ouh homgibrunder suiSre, thaz s&gen ih thir zi 

uu£re; 
Blinte ioh ouh döube, thaz mannilih giloube, 

ouh thara zimo quämun, thie in unuui^i uu&run« 
Sie uuunsgtun, muasin rtnan thoh sinan tradon 

10 in sinen giuuKtin; thaz mSra sie nibStin. 
So uuer so nan biruarta, er fruma th&nafoarta, 

sfflida ilrti heil!; ths^s uuas in thar gimeini. 
Sie heil! thär io seuafun, thie mit giloubu riaftm, 
alles guates io ginüht, uuanta er ist thisu uuö- 

roltzuht, 
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1 5 Uuanta er giscuaf theda Irda ' i6k M milisga uu^nna, 
puh then s6 Mar nrdana, bi thiu giang er thär 

,' 9& öbana« 
TbiaK uuas bi thiu, in uuär mihi ther selbo uiiffg 

*^ ther inias siii, 

th&t selbo 8if, tliaz ist ttuffr, bi Ibiu nintauSili 

• . ^^ *öo Öi&r. 

Er uuas io in tbieru fristi pt sfnen iua^on^ festi, 
20 nintuueib imo iouuaime zi-siiies selbes gange. 



■M- 



■ X.- ■ . ■ 

DE MUUERE OHANANEAi 

Bns in uitege quam ein tniTb, uueindta thaz ira Iibi, 

folgeta in tuen louftin mit grözen änaruaftin. 
Niquan^ Kr druMine fon,hi6idinemö uütbe 
in gange odo in loufti suUh anaruafti. 
5 Si auam r&afepti, kumpta tbio iro thdrfti^ 
Uägöta ira uu^uua bira döiiter liaba; 
Mit mihildn riuuön, io so .uuib sint giuuon, 
io mSr inti mSr, zalta imo thaz ira s§r. 
„Ginffdo, drahtin,'' quad si, „mir, bi thiu rüafa ih 

zi thir, 
10 helft thtno uns rSten . dftulfdes sun thes gtiaten. 
Min döhter ist mit sKru . in unuuizzin zi uuäru, 

ther diufal ist iru inne, ther ffant ist4o manne, 
Thaz* fdar si redinönti, alter imo härenti; 
l^lagota iogiircho .thia döhter uu^naglicho. 
15 Thiu drühtines milti - nigab es äntuuurti; 

th9.z^uu!l) io. suslih redöta, aelbo druhtin thageta, 
Thö sprächun th£^r, so giz&m, thie uuolauuilHguxi 

man, 
thie selbun drtftä sine, hülfun themo uuibe; 
,Frumi, druhtin, thaz uuib, thaz si unsih laze 

haben lib, 
20 si hera sus niloufe ioh after uns niruafe* 
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Ig, liü&ijti tiku IQ mit uuiUen thesan liutm allin, 
rieh^ iob aimen, ^ ]&n sia thih o«h irbarmen.** 
,Ih . oibiDf^ quad er thö zin, „gisentit hera in uuo- 

rolt i», 
^ l^i ih<^ih gidue githfuti thie mines fater liuti. 
3$ bQ M £lu iruuörtian» m&int ouh noh nu funtan ; 
ih. QUaSd bi theru nöti theih thie gisamanöti.^ 
gi i}uftfi( 08 ftgalei» ioli fial in aiüo fuasi» 
l^lagölfa 10 tbaz ira sSr» thai» iss irbarmeti inan 

m^r. 
^Druhtin,'' quad si, |,bflf mir, then drffst uueiz ih 

in thir, 
30 ginffdo in tberera riuuui thinera muadün thiuuui : 
Heili döhter mina tbnrub gin£da thina, 

düa mir tbaz gimiiati thnruh thin selbes guatl'' 
„Nist," qwAr «r ^9j „fnwfl't^Üft; tbaz man zükke 

tbaz maz 
t]i^^ Ipi^don ir tbßQ bauton, ii^tii uijierf^ Hz tben 
*" bi^ito«." 

35 „Drublo^j" ftwd siy, rfiX ist i? ^i tbas^ u^uzun 

uw giuuisso, 

all^ jßW ^v^t^^^e^\^ tjbiaz t^^ uw>rt |iweineut. 

Gilecb^jpit thQb tbie i^^elfä, thwi Uba iq iob ouh 

Wifai 

tli^rq bTi(^Q9Q sib füllent, tb^ foQ tbeijL disgin 
,' ^ ^ fellwt, 

Tba^ b^r^on tbie uulfse sizzent ziro müase, 
40 gismekent tbobi thia m^utn tJiei:«, ^elhwi\ aleiba.^ 
Tb^i:a giloubuu festi irkaut er in tb^r brusiti» 
lAi^bs drubtine i^ gim^t^t^ iob lobota Qus tbio 

gua,ti: 
Jn tbi^ uuerg minu 90 ist ^li^rk KiIoiiH tbinu, 
nu uuerd^i^ bX tbio 4^ti, ^ ihn mh biar nu 

^ l(!kb x^^xi. bt tberu ui^llu tbiu dpbter sario beilu; 
giboti i% krist guater, tbes b&t im tbiu müater. 
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XI. 
MORAUTER 

Sie h&bi6ta, so «^ «iiestai gil6üb^ fllu f^ste, 
thaz gisceinta si th£(rf thaz sagen ih thir in 

älauuär. 
Fuar si therero d£to redihaftör thräto 
ioh b&z in therero niTti, thanne ther kuning dätL 
5 Er bat, thaz druhtin f&ari, thär ther sün uuäri, 
ioh or.thdiir gimeintii thaz er naa giheilti. 
Kideta siu es afur mSr, giklagota ekrodo ira s^r, 
thaz im mjanagfatti» I6td, ioh isih es uttiht th&r 

nimeid. 
Nibat si thes, thaz ist uMt, thaz ör fuati thära s&t 
10 niattfikBU, si cfuh thes thäIhtS» iiksa si^ sia fbara-* 

brähtli 
Suntar sis betöta, ginffdä sino thfgita, 

gildubt^ er sift giheiltti ob er iz gimefaütjiy 
loh ob er thaz gidffti, thaz er sin uuort giqu&ti, 
ihad sJCriO sin gizSiüi ttiera döhter biquitmi. 
15 Oittttisso uuizist thu thaz, bi thiu gisceinta siu 

thaz; 
sHttmo Mar si sar heim, so er gisprah sin 

Habeta siu ouh in thia stunt filu mihila thult, 

thültlgutf hidrza 6bftr ira smerstä. 
Selbo ktist, so er unölta^ ^ zi hänton er sia z&Ha; 
20 nigab si thoh ubar&l io thes ruaffennes stal, 
Sah uttiht ouh thies ttisc&mdta, thAz er.thw r^di- 

nöta. 
nifirliaz oüh in thera n9ti ni si iiao lölgSt!, 
Ni si iüur thaz iruueliti, then ntSt imo gizSliti, 
thIa thurfti imo gikl&goti io äft^ruafi^ntii 
25 Seibon kriM thär beketa ioh iiBM ttu4rt ouh 

lobitai 
intfiang iruz zi g6ttte mammuntemo müliito. 
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Bi ihiu giholöta siu thfikr, — uuizist thaz in &la- 

uuar, — 
nuanta siu h&beta sulih moat, thera dohter thaz 

' -' guat. 

Oiuuän mit &galeize, mit mihilemo fltze 
30 särio thia uuilä . tbia h^ilida äna duSla. 
loh fäar si sines nuörtes frö tho heimortes, 
toh si 8£r githjageta^i giloubta. thaz 0r sageta. 
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; ^ .. •. xit . . . 

UENTT lESüS m PABTES GAEgABEAE, 

Bigan dröhi^ ^ines r6di&to gisumSso mit then 
• thSganon, 

Mgeta sie mit miniioA fön thSn unoroltmannon. 
' £iCK;6ta sie in thi^t!, tinaz thiu uu<Sr6lt quäti/ 
tiiiaz sie fon imo redötin ioh uuio fon imo ze- 

•litili. 
5 „Ütiiht/ quad er, „nihelet mih, thes ih nu fra- 



gen iuih, 



ginnisdo saget mir iz al^ thes inm äiscon hiar 

nu scal. 
Uuaz quit fon mir ther liutstam? thaz gizelletmir 

imMm! 
uu^r quedent sie, theih sculi slh odo ouh rächa 

üuese min?" 
Sie imo redinötun, uuaz sies alle hffrtun, 
10 zialtun missilih gimah, uuio Üier liut fon imo 

sprah.' 
' »Süme,*^ quadun, „duent sie UuTs, thaz thu hiere- 

m¥as sis, 
iöhamiem suiiie ouh nönnent, ioh thih zi thiu 

gizellent. 
Qüedent B^an giuuaro, hSIIaB sis ther m£ro, 
ther thiz l&nt so th&rta; then hfmil sd bisp&rta, 
15 Ther {u niliaz in n^ftin r^gonön then liutin, 
• thu&ngta sie giuuSro h&rtö filu suäro. 



loh sprechent hiar in rüche thie liuti ooh sumi« 

liehe, 
thu sfs giuuisso heiler ihero förasagöno einer, 
Thie itt bi alten uuöroltin then liutin uuüntar 

zelitin, 
20 künftige däti ioh drtihtines giräti.« 

„Kv,*' qnad er, „nih^let mih, - uiiio (r fimoman 

eigit mfh, 
nu sie bi mih so zellent, so härto missih^llent.^ 
Deta einer thes th6 redina, firspr&h thie selbun 

theganä, 
Petrus sprah th&r ubarlüt» ther fdiisto drühti- 

nes drftt: 
26 „Uns ülen thaz giunis ist, th&z ihn selbe krist bis, 
fon göte uns quämi herasnn, selbo drdhtines sunt» 
Gitiianköta er .mo h&rto thero selbon unorto 
ioh giSrStä inan, uuiztst thdz, ouh filu hSho 

ubar thaz. 
yThir g&b nn,** qnad, ^ guate min fater thaz zi 

mnate, 
30 ni theiz man gidäti, thaz thu nu stilth qu&ti. 
Nu uuillu }h thir giheizan: pStrus scalt thu neizan, 
thaz thu in gilöubu, ih sagen thir ein, sis so festi 

io 80 stein, 
Thär ih öba uuille — thie mihe liobon alle — 
gizlmboron thaz min htts, thaz sie nirgängen 

thanan ttz. 
35 NirmiBginot sih, uuizist thaz, thiuhellipörtaubarth&z, 
diufeles girusti: iz stentit in ther festt 
Thir uuilluh geban innan thes sluzilä himiles, 
thaz thu uualtes üles thes selben ihganges; 
Thaz thSn thio d6ri sin bidän, thie tharin niscu- 

lin gKn, 
40 : . ioh ouh thgn insHazes thie thu thärzua giläzes. 
. Gibint then man mit uuorton, ther staute so in 

then bauten; 
niuuill ih themo ouh uuidorön then thu gisteist 

intr£dindn. 
So: uu&s so thu es bizeines, in erdü hier gimeines 
80 uuesez al in himile, thir niaman thes niuuidire.^ 
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xm. 

PREGEPIT NE GüI DIGERENT QÜIA IPSE 

ESSET CHMSTÜS. ET INCREPÄTIO PETRL 

ET DE UISIONE IN MONTE. 

Er thö theii iüngoron gibfft, thas sie iz hSlin 

thtiruh nt(t, 
th6i£ niiurarti mfCri, tbaz er krÜBt nuäri. 
: Zäli er in thö follon then sinan muatuuillon 
ioh ouh Mriö ifilu £r£m, l)i hin er kera in nuo- 

roli quam. 
5 fyWk scal man,^ qiiad, „gtfKhan, üfan crttei hahan, 
bispiuuan ioh bifiltaii ioh heistigo bisoöltan. 
Ddent thaz these füriston ioh thie hSreston, 

ergebent mih zi n&te fremidemo thiote. 
Ih ivBX&i after thiu, — drof niforahtet ir in, 
10 nist iz Utng zi uuäre ^^ thes thrftten dages 

sare," 
So pStrus thäa thd uuesta, er inan säntar rafsta 

ion ouh fflu harte siUichero uuorto: 
y^Migiuuabin es, driihtin, fürdirl ginädö selbe thu 

thoh thir, 
thaz uuörolt nibifinde, thaz thir io sülih uuerde. 
15 Dr&htin thu iz hiuuollds, thaz thii so io bifaUis, 
ioh thu iz säbo firbittt, thaz thir mdile so ther 

liixt 
Thuunsih so bisnfches. ihaz ihauns iogisulTchfis? 

got iz nlgiuuerde, thaz thir io s^ih utterde!^ 
Gab er thö äntuuurti^ thaz pStrum thühta herti, 
20 thaz inan thö jgiuuisso rdarta filu uu&sso: 
nFar after mir tuinne» thu, s&tan&s zi nkdtme, 
thu thes girates uuiht niuueist, thaz selbe drüh- 

tin uuilit meist. 
HaMt er gimeinit, mit mir thia uuörolt heilit, 
nimSg iz uuerdan üles; thu qulst, thaz thu iz 

niuuöUes. 



25 Sint mSr thir mannes dati, thanne slfn gir&ti; 
sds k thih githunkit, nales so er githenkit. 
86 uuer so unoUe manno gän after mir ib ffemOi 

firlougü er Mu föllon then dinan niuatutiulon, 
loh neme crfizi stiutz tharaisua ouh tib&r thaz, 
30 folge mir io thanne, thär ih fora imo gange. 
Uyaz hilfit nu then müadon man, ther hiar gihgret 

so fram, 
thaz sint imo untar henti ellu uuöroltenti, 
Ob er in thia uuila firliusit sina s^a, 
ioh sih selbon thunih ntSt mit suntön firdämnöt? 
35 Nimäg er, thaz ist al niuuiht, findan uuehseles 

nulht 
in allen rSchin, thaz ist uuär, ,er selbo scal iz 

üuesan thär, 
Uuanta drühtin giltit, so er sin urdeili düit, 

&Uen, sd sie dtttim ibh hiat gina^kdttm. 
Hiar ätätitent sume tlntar iu, giunisso /Sägen ih 

it in, 
40 ^^ thie ttfthes nikorönt er, noh nithultent thaz ser. 
Er sie sehent nctSub then gotes sun &öno 

in sunnün 4naliche^ in slhemo riebe/' 
Er ähto d&gon after thiu, — thaz zelluh hiar nu 

bi thfa, 
thaz thu thir B61bo lesSs thSr thaz seltsäna 

ttuuntar, 
45 Zi Uu er Sar thö gifiang — er tCfan einan berg 

tbar lisist thn onh, äna liuSn, thaz thri er hiaz 

mit imo gän; 
loh sie thär in gXhtn dctini sino sähun, 
uuio sie ouh mit unredinön in uuöltun thär 

gis6lidön. 
Ther fater iz gisdazta^ ^en sinan liobon gruaata, 
50 qnad, er uuäri, uueist es mer, einige siner. 
lUtöyses giüüäro, helias ouh ther mKro 

fon h6ileg6ro menigi quKmun thara ingegini. 
Z^lit thir iz Itfcas, uukt iro thing ttiäir th6 uuäs, 
ttuaz sinq^seäika in feste thär kSsötun mit kriste. 
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55-Thid iüpgoroQ thar tho gähün therar sctfni liintar- 

quäänun, 
ioh sie thö tjiero datp irförahtun sih thrICto. 
Er in selbo gibot, iha^ sie iz hitlin thux^h not, 
UBZ thiu sSh guati uf ton t^the irstüanti. 



XIV. 
BREUIS AMMONITIO DE SIGNIS. 

Thes nist zäla noh ouh rim, uuio manag ununtar 

ist slfn, 
uuio manag seltsam ist ubar uuörolt mari. 
Thaz duent Ifitmari thie seriptorä fiari« 
thie scrfbent euangelion; lis selbo, theih thir 

rediön* 
5 Thar mahtu ana findan, uuio er ouh einan gomman 
irquiota in theru bS^ru; thaz^ sagen ih thir zi 

u^ru» 
Ir^uict er ouh, so möht er, thes hSresten döhter 

m themo htfs zi libe then hi&n zi Hebe. 
Unz druhtin selbo tharagiang, ein uuib iz er 

untarfiang; 
10 si ganz sih thanafdartai so sKunto siu nan ruarta, 
Thoh niuuas giuuisso $r arzät nih6iner, 

thoh si Ira al spentoti, ther hülfi iru in theru nöti. 
So druhtin thärasun thö ftar, so fnan ira f&ter 

spuan, 
bi thia dohter däti, so er nan mär tho bäkti: 
15 Thränk inan tibiiu mtoigi, thiu thär uuas tho in- 

gegini, 
thitr thie selbun Uutiy druhtin krist zi ntSü. 
Bigonda genu thrähton, in ira müate ouh ahton, 

si sih zi thiu gifiarti, thaz siu inan birüarti, 
Thoh, bi thia meina, thia dr&dün ekord eina, 
20 si iz zi thiu gisitöti, thaz mSra uuiht nigeröti. 
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Tbas 8&rio mit giuuArti sii nuola ganz uüurti, 

ioh ob iz zi thfu uiiurti, thaz bluat iru firstultt 
Si u; zi thm bibitlhta, ioh druhtine si nähta, . 
• ioh iz zi thiu güiarta, thes giuuates tradon ruarta. 
25: Mit münleru Slu 80 uu&rd si s&rio heilu, 
B&rio thia uuarba in allen änahalba. 
Skr gab stäl, thaz ist nuKri mei: zi rinnaiuie thär 
brünno thes bluates; si fualta sär thes guates. 
Sih drÄhttn kSrta uuidorort^ ther thiä heili th&r 

gibfft, 
30 ioh Mgeta bi ntfti, nuer oan thär thd ruarti. 
,9Ziu ist, drähtin," quad th6 pStrus, „thaz thu es 

eiscös nu sus, 
ioh thii thererö dato frSges nu so thrl^to? 
Thih thringit man bi manne in thesemo selben 

gange, 
, dUe these liuti; thu Mges, uuer thih ruarti?" 
35 „Ih,'' quad er, „infiialta, thaz etthesuuer mih rdarta; 
ih irkanta, ih s&gen thir, thia kräft hiar färan 

fona mir/* 
So siu thaz tho gihtfrta, thaz er iz antöta, 

ioh thiu selbä d£t stn nimohta thö firholan sin, 

loh ^r thö spräh ubaral bi fruma, thia si thär firstäl, 

40 thö mfthont in ther fristi, — thaz, uulbita si, 

er niuuesti; — 
Quam si forahtalu sär ioh zälta mo thiu uuerk 

thär, 
• iäh thö thär gimyato slfnes selbes dato, 
Thero dröhtines uuerko ioh öuh iro githanko, 
bi hin sj irbaldöta so främ, ioh zi thiu si thära- 

quam, 
45 loh ziu si fSSreta, thaz si thia thrädon ruarta: 
' gflöuba iz deta, in uuSra, nigidorsta es ruaren 

mSra. 

,;F&r,^ quad er thö innan th6s, „töhter, heimortes 

mit fridu ioh mit guatu, mit giloubu so gih6iltu. 

Gitöuba thiD, in uuära, thiu deta thih hiar heila, 

50 thiu deta thaz gizämi, thu hiar tliia fruma nämi/* 

Mäht lesan in theru redinu zeichan filu mänagu, 

giuuisso, so fh thir zellii, thiu er deta säman ellu: 
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Uoio fdarun Aiu diufilir iia thar zi pStruses hus, 
tho drdlitin thaz gimeinta» er Biäa B\iigar heilta. 
55 Thie siechun qn&mun alle tko zemo Sbandis; 
firdreib er al thio suhti idh iro ummahtL 
£r gibot thea uuinton, then undon ö^Bsönton; 

so sliumo «r es giauoiag thär, sie gistfltun in sar. 
Thö sin githigiai zimö riaf^ tho er in them^ seife 

sliaf, 
60 irauägtun thuroh förahta tho er tiiaz iseichan 
' uuorahta. 

Heilt er ouh iu bliate, thie uuärun tnomente, 

thie sus in uuege gahun mithont zimo quamun. 
Thie öuh zimo sunnun, thie mit diufele uuunnun; 
hömgibruader thanne, thie heilt er sStrio alle. 
65 Lis thir matheuses deil, uoio nuard ein horn- 

gibruader heil; 
in Ificases deüe, uoio zehini vuurtün heile. 
Th&T aint ouh gizälte b^ttirison alte» 

ummäht ige man, . thie heilt er al« so gizam. 
Firdilöta er in suntar thia sünta, thaz uuas 

uudntar, 
70 firgäb in thiu sin guati thio iro missidätL 
Thara ouh züa gifiiagi bllntSro giüüagi, 
h&lzero menigi ioh kruikibero gisämani, 
Theih al irzeUen nimag, thoh ih tharzua due then 

dag, 
ouh thaz iär allaz, ioh minaz IH) ubar thaz. 
75 Thaz uuas in (nouön ioh ttze in ihen gÖimon, 
s6 uultr so sie sih klagotun ioh mithoilt imo 

gägantun, 
So heilte se alle druhtin sSr, thaz sägen ih thir 

in älauuät; 
er bll'der thanauuänta, $o mx&r so zimo nändta. 
So uuer so thes ruahta, thaz fruma zimo sdahta, 
80 uuizist iz in äla^ilir^ er nibräst ino thir: 
Uüant er ist selbo brunno Mk alles güMes uuunno; 

allaz guat zi uuSre so flffz fon imo ÜbiM 
AllSn liutin io ginuag, so uuer so es tbaiiiie th&r 

giuuÄag, 
ther thära in thiu giUafi, thaz thara zimo riafi. 
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85 In süslicha redina so sant er zuelif thegana, 

ni thob zi uudroltruame, zeichan ouh zi duanne, 
Thaz sie diufal fluhtin in ärmilichen suhtin, 
loh in 411£n nfftin hülphin io tkön liutin. 
Qihtii^ thaz sie fimSmin, oub nnflit mit in ninämln 
90 thö zi themo friste in zi uuegeneste: 

Sechil noh thia malaha; thaz sds sie fiiarin thänana, 
noh ouh nifuartin in thia thing mit in niheinan 

penthing; 
Thaz sie zi thiu gifiangin sns mit stabon giangin, 
mit gertün in henti harto Henti; 
95 Thaz sie ouh thes nirüahttn, zuä dünichün in 

süahtin, 
noh ouh im thera gähi maaagfalt giscüahi. 
Deta in thaz zi nuzze, thaz foartn sie einluzze 

untar uuöroltmannon zi süslichen thingon. 
,)Uuibty^^ quad, „sagen ih iu thaz, ninemet sc&zzes 

umbi tbaz, 
tOO ^ iu lazet ünthräta thero uu6roltliuto miata. 
Era thesses uu^rices gab ih iu mtnes thankes; 

ir mir, uuizut ir thaz, nigäbut dröf umbi thaz. 
Ir ouh thaz niuuölldt, thaz ir zi thiu giganget, 
odo ouh zi thiu gUoufet, thaz ir es uuiht fir- 

105 Bi sidBlloho d&ti ad Shtun s^ thio lixtti, 

färdton thes f^rahes sine ffaata innan thes, 
I6h sie dätun mSri, thaz er fimoman uuari, 
ich er theo diufal habeti, bi thiu thiz allaz 

sitoti. 
Thaz firdruag er allaz ioh ouh mSra ubar thaz, 
110 al thiz ungimuati thuruh slho guaÜ; 
Thuruh fiino Bftiltt uuas er in m&mmunti, 

6ugta in io giuuissi mihil sdaanissi. 
Er öugta in io filu frim, bi hiu er hera in uuo- 

rolt quam, 
mit uuerkon in girihti bt sinera Sregrehti, 
115 Mit uuArkon filu fdUon, thoh sie öugthi argan 

uuülon, 
immizen thiu menigi äfur thara ing^ni. 
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NSfd filu hebigan, then firdrüag er aUlm, 
uuanta ninügaz muat hazzot emmizeu thaz 

guät,. 
Hazzot fo (Mo guaü thuruh öbannuattt 
120 nintfäheut tlies gildsti tiiiio armiIichtL9 1>niBti. 



•■''■' XV. 

AMBULABAT lESUS IN GALELEAM. 

Thie iüdeon m^id er thö bi thaz thuruh then mi- 

, hüon häz,. 

uuanta sie uultrun thuruh ntSt sines tSdes 

gieiüöt. 
:In galil^a er uuoneta, nf thoh thuruh thia förahta: 
er altaz, bös er scolta, unz er thia zit uuolta. 
5 Sih n£htun eina ziti, thaz man thö ftröt 

eina uuechün thuruh nt^t, so ther uuizzöd gibtft; 
Thaz ther Hut zi fltze säzi uuechön &ze 

mit spisöno ginühtin, So in gibC)t iu druhttn. 
Iz üuard 6r iu, äna uuan, zi einen gihügtin gidan, 
10 thera sämanungu , zi eineru manungu: 

Thaz sie thes irhogetin ich iro müat ouh soAnötin, 
uuio fon segypto fuarun, thie fordoron iro 

uusürun; 
Uuio se in thesa redina uu^run äna selidä, 
in huttön giuuaro säzun flarzug ia.ro. 
15 Thö bätun sine sibbon, so ofto m&gä sint giuuon, 
th^n ist io gimüati thero nfiluBtönQ guati; 
LSrtun sie nan, einan ruam thaz er gidffti imo 

einau; duam, 
imo ein giz^mi, thaz er zeru firu quamy 
Thaz er thär gisceinti thia sina gomaheiti, 
20 out zeichonon gidliti, thaz inan ther Uii^t irk- 

nati, 
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loh Quh tliaz föld inst^a^nti smes selbes güäti, 
thie iüngörcm ouh irknfftin bi the^ä selb^ 

datin. 
,3idÄit tbaz/' quädun, „niomän, ther sih pffbnön 

soal, 
Sr sär thes githönke, gidougno sulih uuirke.'* 
25 Nigiloubtun , so se scöltun, thie thaz fon imo 

uuoltun; 
in imo uuas in mSra thisu uuoroltera. 
Firsäget er in thaz gizffmi, sin zit, quad, noh ni- 

qu£mi, 
er sih mit gualliche iröugti in themo riche. 
^Nimag thiu uuörolt, uuizit thaz, haben in iu the- 

heinan haz, 
30 in abuh kSren ziu thaz müat, sü ther liut zi 

' mir duat. 

Uuaiita ih zellu in ntSü ito ärmilichun däti, 
thio missidät, so sagen ih; bi thiu inkununn 

se mih/* 
Qoad^ thaz sie tharafnarin ioh iro zitiz uuarin; 
sie sfli thö -^r irhuabun, z^n uüfhen zitin 

fdarun. 
35 Er äfter thiu gid6ugno, nales offonö thö, 

fuar thara mit then sihen zeä statin filu uuThen« 
lliie iiideon ägaleizo süahtun nan thar hSizp, 
sie uuäran £isc6nti, uuär er uu6san scolti. 
Th&T uuard thö , > ih sägen thir, miirmulun^a 

mihil;' 
40 sprachun thär thö heHön missilichen uuorton. 
Svm. fon imo zältun, thie thar uuola uuoltun, 
mit uuorton ioh mit möate lobötün nan zi 

guate; 
Andere^ thaz in zältun, thie in dbüh uiioltun, 
quffdun, nigisutchi, nub er then Hut bisuichi, 
45 loh &T se thes gibMtt!, zi altere fifl6ittt, 

. zi ältemo uu^uuen, oba sie mo uuoUent htfren. 
' Nispr^chuni tUe thaz z£ltun/ thie sino güat! 

' nantün, 

uuorton 6£fon6ro bl förahtüu thero iüdedno; 
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lob thass h^röti siüih. m äbahdti» 
(0 tbAz in iz niuimri z£la, thaz; sagen ih thir in 

uultra, 
Iph iagilih tbes uu4ngti, in fiantscaf gi&ng^ 
in suliehemo nöte fon themo h&rote. 



XVI. 

lAM Die festo mediantk 

Tho thiu uuScha, so got gibtft, uuas b^bu gifüröt, 
in tbaz btis tbö drubtin giang iob tbar zi ISru 

gifiang. 
Tbar bredigöta scöno tber gotes sun fröno 
ibie lititi io tbär bi n&ti iob, selb tbaz J^Sröti. 
5 Sie tbö uuuntor gifiaog, so iz zi tbiu tbö gigiang; 
bintarquämun innan tbes tbes sines uuYsduames, 
lob sineru konsti, uuio er tbio buab konsti, 
bintarquämun tbes onb xnSr, uuanta er nüemeta 

sio er, 
NislQinn sie nan si^en untar scüalärin er, 
%0 nob klTban tbemo manne, . tber sia inan ISrti 

uuanne. 
Drubtin sprab tbö zi ^ ^^ iob iröugta in tbaz 

uuar, 
yrougt er in tb£r filu fram uu4nana thiu. fruma 

quam. 
„Tbisu ISra minu, uuizity nist^ si itüfnu; 
er tbera ISra uueltit, fon. tbemo i^ bin gisentit. 
15 So uu^r s6 uuoUe ibenkeDt ^^^ goi^^ uuiUon 

uuirken, 
ipb buggen fo thurub n(>t, tbaz er selbo giböt: 
Trk^nn er tbesa lera iob sehe tbärana in uuara, 
si fon göte queme thir, odo ib sia eigine mir. 



145 
Ther. fon imo saget uuäz, ther süachit io thaz 



sTnaz, 



20 uuilit thes gigahen, thaz sihaz io gihohen; 
Ther auur thara iz uuentit, suachit thes nan 

sentit, 
ther ferit iogillcho in thiu giuuaralieho. 
Moyses gab iu uuizzod, thes niuuirket ir drof, 
süntar get zisämane inti r^tot mih zirslahanne. 
25 Ginuisso uuizit ir thaz: moyses er nideta thaz, 
mit dSbtin odo mit unörton mir nuolti uuidar- 

uuerton." 
Tht) sprah thara ingegini auur thiu selba menigi, 
liazun üz, in uuaron, thes selben muates 

uueuuon : 
„Thu habes then dlufal in thir, giuuisso, thaz 

firnemen uuir; 
30 uuer ist, thes hiar thenke, thaz thir tffd gi- 

uuirke?" 
Gab äntuuurti er then liutin, thoh sie nan ni^retin, 
er zälta, bi hiu si es flizun, ioh uuaz sie imo 

alle uuizun. 
„Ih deta ein uuerk märaz, giuuisso, uuizit ir thaz, 
theih bi einan man gimeinta, in sämbazdag gi- 

heilta. 
35 Gibot moyses, ir nimidet, nir iu kind bisnidet; — 
thaz gibot uuas thoh m^r bi alten fordorön 

8r — 
Uuirdit thaz ouh äna uu£n ofto in sämbazdag 

gidan, 
zi thiu thaz sie giürzen, thaz sin gibot nisllzen, 
loh thaz ouh heili thanne queme themo manne 
40 ioh ouh sälida ginüag^ uuant es ther uuizzöd 

giuuuag. 
Nu ir sämbazdag nimidet, nir iu kind bisnidet, 
thaz man irfüUe thuruh nift, so ther uuizod 

gibot: 
Ziu ist thanne iu uuidarmuati thisu selba güati 
theih einan man allan in then dag deta beilan? 
45 Nirdeilet ünrehto, thaz iaman ädal ahto; 

duet rehtaz ürdeili uns züein hiar gimeini. 

Otfrid ed. Piper. 10 
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Zi imo thih nibflgis; oba thu in sämbazdag thaz 

duis; 
ouh nibelget uuidar mih, oba ih duan so s&- 

malih.« 
Quädun sümiliche fon themo selben rtche: 
50 „Üiiz ist, then sie z611ent ioh then sie slahan 

uuoUent; 
Er spricliit ofono hiar nu zi in ioh filu baldo 

nniar in, 
er düit hiar untar in then strit, inti iro nihein es 

uuiht niquit 
Sie thaz abahötun, thaz sie then heime habetun, 
then se Sr irslahan uuoltun, inti in nu sus 

gistiltun. 
55 Firsteit thaz h^röti, thaz er si krist zi nöti? 

thaz mihil unredina ist, uuir uuizun uuola, 

uuanan er ist. 
Uuir uuizun in thia ähta alla sina slahta, 

fäter inti muater; scolt er sin krist guater? 
Thanne uns krist quimit heim, niuueiz iz männo 

nihein, 
60 thes künnes gizämi, uuänana er selbo qu&n^i/' 
Riaf er tho ubarlüt, thär iz ht^rta ther liut, 
quad, inan irknäitin untar in „ioh uuizut uuola, 

uuanana ih bin; 
Uuizit thäz ouh filu fram, theih fon mir selbemo 

niquam, 
ist uuä^rhaft, ther mih sänta, niuuizut sin 

giuuänta. 
65 Niuueiz ih inan thes thiu min, uu&nta ih ouh fon 

imo bin, 
ioh er mih santa hera ziu: ir nigilöubet thoh 

bi thiu." 
Fahan sie nan uuoltun, ioh thoh in thes gistültun, 
iz ouh uuola so gizam, bi thiu sin zTt noh ni- 
quam. 
Filu thero liuto gilöubta in druhtinan thS. 
70 ioh sprachun ouh in lihti, uuio thaz uuesan 

mohti. 
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Thaz selben kristes guati mera uuuntar d&ti, 
mSra gizätmi, sffr so er selbo quami. 

Thio fdriston thaz gihtfrtun ioh ein girSti d&tun 
mit uuorton thö ginüagi, thaz man nan gifiangL 



XVII. 
PERREXIT lESUS IN MONTEM OLIÜETI. 

Er äfter uuorton managen ioh ISron filu he- 
bigen — 
thaz uuas kräftlichaz uuerk — so giang er in 

then öliberg. 
Er filu frua in thaz hfis quam ioh ISrta se auur, 

so imo zäm, 
scCfnero uuorto ioh mänagfalten harto. 
5 Zi then h^rostön allen so sprach er uuorton 

foUen, 
scffnera brediga; hört &\ ther Hut thia redia. 
Sie thara thö in ftfrun, so sie übiluuülig uuarun, 
eina huarrün brähtun, sös ip in äbuh thähtun. 
Brähtun sia thö in thaz thing thara in mitten 

then ring, 
10 in mitte thie liuti, thaz man iru irdeilti. 
Fragetun zi uuätre unsan drühtin säre 

therera selbün dati, ioh uuäz er es giquä^ti. 
„Meistar, uuizist, thaz thiz uuib firuuöraht habet 

ira lib, 
bifängan ist si in dr£ti in huares übdati. 
15 Selbo moyses er quit, thaz uuib, thaz hiar sulih 

duit, 
es man nihein nihelfe, mit steinon sia bi- 

uuerfer 
Nu zeli uns auur föUon hiar then thinan uuillon, 
thaz ththaz girati^ uuaz iz thesses quäti, 

10* 
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Thäz uuir unizin äna uuank then thines mnates 

githank; 
20 tka unsih niheles uuiht thes ioh linsih es gi- 

rihtes." 
Sie sprachun thaz in uuaru bi eineru färu, 
sie uuöltun thär gifuagen, thaz sie nan mohtin 

ruagen, 
loh thia sina guati gilästoron bi noti, 
sinu uuört uuisu sus zi therera uuisu; 
25 Uuanta unser druhtin zälta ginada io mänagfalta 
ginädigero uuörto; füalen uuir es harto. 
Quati er, man sa liazi, uuanta ist ginada suazi, 

thes ürdeiles inbunti, iz alles uuio niuuurti: 
Sie zigin nan in uuara, thaz er thia ältün lera, 
30 then uuizöd, so man horbi, in abuh redinöti. 
Quat er ouh bi nöti, thaz man sia steinoti, 
. 80 uuidorit er in uuaru sihes selbes leru. 
Odo sprachin bi thaz, ther er ginä^diger uuäs, 
thaz stiazes er gil^rti, zi sarphidu iz bikSrti. 
35 Selbo druhtin nidarsah, thö man zimo thiz gispräh, 
in erdu thü, so man uueiz, mit themo fingare 

reiz. 
Sie frä'getun thö heizo ioh auur agaleizo; 

irriht er sih mit thultin mit thesen äntuuurtin: 
„So uuer", quad, „untar iu si, thaz er sünti- 

löser B% 
40 ther uuerfe, zelluh iu ein, in sia then ^riston 

stein." 
Er sih sär nidarneigta, so sliumo er thiz gimeinta, 
mit themo fingare auur reiz, ioh iagilih sär 

lizsmeiz. 
Nihein thärinne bileip, unz er thär nidare tho 

screib; 
iagilih sin züöta, unz er so nidarstareta. 
45 loh iagilih zi thiu gifiang, ein äfter anderemo 

giang; 
sih thänana üz thö fiartun, so sie thaz gihörtun. 
Uuanta iagilih thö thär instuant, thaz ther man scolta 

uuesan güat, 
zi güaten sih gizeliti, ther süntigan so queliti. 
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Thaz niuuänm sie, in uu^r, bi thiu so skiuhtun 

se thär, 
50 sario thes sindes inzügun sih thes thinges. 
üuard drühtin thär zi leibu ioh si ekrodo einu; 
uuas iru s8r thaz iru mtiat, noh thär in mitte - 

men stuant. 
„Uuib," quad ör, „nu zeli mir, uuär sint, thie 

uuidorotun tiiir, 
thie sih zi thiu hiar füagtun, so leidlicho nu 

ruagtun? 
55 Firmönet thih hiar nu iaman?" si gab äntuurti, 

so zam: 
.^niaman/^ quad si, „druhtin, theist al mit thi- 

nen mahtin.*« 
„Noh ih," quad er, „firmönen thih, nu gank thu 

främmort inti sih, 
thaz thu bigoumes iamer thir, thaz thu nisün- 

tos furdir." 
Ginä^do, druhtin, thu ouh mih, ih bin suntig scalk 

thin, 
60 bin suntig in githankon ioh leidlichen uuerkon. 
üuaz uuäri rächa minu, niuuäri ginada thinu, 

thüruh thio mino ubili ioh mäna^falto fräuilil 
Hilf, drühtin, mir in nc^ti, so thu hiar nu däti 
thesemo armen uui be, thaz hüarlust mir nikli be ; 
65 Thaz ih nimissigänge ioh zi thir io thinge, 

ioh ih 81, drühtin, io, mTn, emmiziger scalk thin. 
Afur zalta in drühtin thaz, thaz er ist lioht ir- 

uuelitaz, 
ioh sioero dato unlastarbärig thräto. 
Yröugt er in thär manag guat; uuiht nigiang in 

es in müat; 
70 thera frC^nisgun lera nigiang in uuiht in ffra. 
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xvin. 

QUIS EX ÜOBIS ARGÜET ME DE PECCATO. 

Yntar uuorton managen ioh thfngon filu hebigen 
mit sines selbes luahtin zi in tbö sprah sus 

druhtin: 
„Vuer ist/' quad, „hiar untar iu, thaz mih ginenne 

zi thiu, 
ther untar iu thaz uuolle, thaz sünta in mih 

gizelle? ^ 
5 Oba ih iu sagen hiar thaz uu^r, bi hin nigilöubet 

ir mir sar? 
bi hiu nintdüat sih iuer muat, thär ih iu zellu 

thaz guat? 
Ther fon göte ist^ uuizit thaz, ther hörit uuort 

sinaz, 
ioh rihtit io filu frua sin selbes herza tharzua. 
Nibirut ir fon imo in uuär, bi thiu nihffret ir 

iz sar, 
10 noh niquimit iu in müat thaz sinaz managfalta 

guat." 
Bigondun sie antuurten uuorton filu herten^ 

uuorton üngiringon mit imo thär thö thingön: 
„Uuaz," quäduU; »misBiquedan nuir^ ob ther diufal 

ist in thir; 
uuir Zellen thir es ouh m^r : bist elibenzo fremider.** 
15 \,Uuizit/ quäd er^ „ubaräl^ nihäben ih then diufal, 
giborgen ih thes reinO; thaz er nist min gimeino, 
Suntar ^ren ubaral minan fäter^ so ih scäl; 

thaz nihiluh iuih, ir intSret auur mih. 
Nisuah ih hiar nu r¥chi^ noh mino güallichi; 
20 min fäter thaz gimeinit^ ioh er ouh selbo irdeilit 
Giuuisso uuizit ir thaz: thie haltent uuort minaz, 
mit uuillen thaz irfullent^ thaz minu uuort in 

zellent^ 
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Niförahten sie then uuSuuon, nirst6rbent sie in 

^auön, 
niuuirdit in thaz üngimah, so ih hiar mithont 

gisprah.« 
25 Sie gäbun äntirarti mit grözeru üngiuurti, 

mit michilemo ntde so nuurtan sie amblide: 
»Nu uuizun uuir, uuaz iz ist, thaz thu in unuuizzin 

bist, 
^ thaz uueltit thin ubaral selber ther diufal. 
Abraham ther maro ther ist dtft giunaro, 
30 thie forasagon güate thie sfnt ouh alle dtfte: 
Thanne quistu, ther giduit, thaz thinaz uaort 

gimeinit, 
so uuer so thaz biuuerbe, er iamer sär nirsterbe. 
Bistü na zi nnäre fürira äbrahäme? 
ouh thSn man hiar nu zälta, ioh sie alle töd 

bifalta? 
35 Nu bigin uns redindn^ uuemo thih uuolles ebonon, 
uuenan thih zelles äna uuän, nu gene al eigun 

sus gidän?" 
Er gab in thes mit thülti s6azzaz äntuurti, 
rihta sies, in uuar min, thoh uuiht sies nifir- 

nämin: 
„Oba ih mih mit rüachon biginnu eino guallichön, 
40 mit suorgön duan ouh thanne thaz; thaz ist 

niuuiht allaz. 
Min fater ist, ther thaz giduat, ther mir gifordoröt 

thaz guat, 
gifordoröt er foUon then minan muatuuillon. 
Then quedet fr, uueist es m^r, thaz er si drühtin 

unser, 
zi thiu ir inan nennet ioh uuihtes thoh nirkennet. 
45 Ih irkennu inan lo; sprihchu ih auur alles uuio, 
binn ih thanne in lüginön gilicher iuen redinon. 
Ih uueiz inan giuuisso, thaz nist alles suntar so, 
^ ioh ih in uuEra mina gihaltu ISra sina. 
Abraham ther älto er blidta sih thes harte, 
50 er thes sih muasi fröuuön, then mihan dag bis- 

cöuuön. 
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Gisah er dag minan, thes freuuita er hügu sinan, 
thes blidt er herza sinaz, giuuisso uuizit ir thaz.^ 
Sie nämun^ tbia meina, thes lichamen goama, 
sähuQ sinaz altar, bi thiu uuäs sies filu uuuntar. 
55 „Thü nibist giuaäro noh alter finfzug iäro 

biar untar uuoroltmanne; uuär sabi tbu inan 

thanne?« 
Gab druhtin äntuurti mit süazlicheru milti, 

uuölta thes biginnan, tbaz muat zi uuege bringan. 
Er buab in üf thö tbaz muat, so er uns emmi- 

zigen duat, 
60 zi thes gotnisses guati, tbaz uuas in ungimuati. 
„Ib sägen,^ quad, „iu in uuStr min, er fmo sost 

tbaz uuesan min, 
ib bin mit giuuurti er, thanne er io unrtL 
üuärun ziti mino, er uuürtin io tbio sino, 

min uuesan, uuizit ir tbaz, er imo filu rumaz." 
65 Nimobta tbt) tbaz iro muat firdragan tbaz Suui- 

niga guat, 
tbia ^uuinigun ISra; uuizist tbaz in uuära. 
Tbaz steinina berza rüarta tbö tbiu smerza, 
ruarta tbö tbiz selba leid^ tbaz emmizigen frtima 

meid. 
Nämun sie tbö steinä särio, tbia meina^ 
70 tbaz sliumo sies gibulfin iob inan anauuurfin, 
Tbaz sie giktialtin in tbaz müat, so man in fiante 

duat, 
in tbiu giracbin iro zorn; sie tbäbtun ^r tbes 

filu förn. 
Gibärg er sib, zi uuäre, iob giang oub Uz tbö säre; 
tlzar iro banton, fon sinen fianton. 



XIX. 
MORALITER. 



Hiar mänöt unsib drubtin krist, so sin giuuona- 

beit ist, 
biar ISrit unsib dät sin, tbaz uuir tbiÜtige sin. 
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Nist untar uns, iheiz thulte, thaä: ütisih iaman skelte ; 
theist s&r filu redii, thaz uuir thär sprechen 

uuidari. 
5 NiuuoUen ouh ubar thaz, firdragan zörn niheinaz, 
uns thtinkit in giuuissi, thaz iz h{>nida si, 
Thäz uuir thes biginnen, uuir ht^nida gihengen, 

oda in thes uuortes uuige uuiht iamanne firsuige. 
Thaz duat uns übarmuati, näles unsu guati, 
10 mihilu gelpfheit ioh unser herza gimeit 
Lerne hiar thia guati, uuio unser drühtin däti, 

sühes selbes milti ioh müates mämmunti. 
Hiar ist anafüntan, thaz er hiar uuard biscöltan, 
ioh er iro uuorto int^ret uuard hiar härto. 
15 Sie quätun io zi nt^ti, thaz er then diufal habet! ; 
thaz firdruag er allaz, selbo lisist thu thir thäz. 
Det er ouh tho mSra: ougt in sine l^ra 

gi'uuisso thära ingegini thär thera selbun inenigi. 

Sie iz allaz abahötun, thie thär iz thö gih^rtun, 

20 er uuölta in io mit uuillen mammonto gistillen. 

Er zeigota in, in alauuär^ thio sino ^uuinigi thär^ 

thia sina ht>hiin gibtirt; thaz uuas in allen ün- 

giuurt. 
Sie liafun zi iro steinen särio^ th^'n meinön, 
mit th^n io thSn uuilön so uuoltun sie nan 

pinon. 
25 Thö meid er sie mit thulti, theiz uns zi frumu 

uurti, 
thaz emmizen in nfftin uuir so sama dätin. 
Niuuölt er uuiht thes sprechan, thoh er sih mohti 

rechan, 
sie düan ouh, ob er uuolti, innan äbgruntL 
Uuir duen auur z\ ^rist, s& uuir mugun uuirsist; 
30 bristit uns thera dS^ti, so threuuen uuir zi nffti. 
Fürira ist in uuara thiu drühtines lera, 
so ih hiar foma giuuüag, er sine ftiantä fir- 
druag. 
Büidön thaz ouh alle, so uuer so uuöla uuolle^ 
so uuer so thes githenke, then diufal bis- 

krenke. 
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35 Thaz ist ktfsgi ioh ouh gtiat» habe mämmuntaz 

müaty 
in thiu nigiuuänko, thaz Üur es g6t githänko, 
Thaz er hiar in Übe auur thir noh libe, 
thu thüruh thiu s&u bilidi firdr^gist thero 

manno fr&uili. 



XX. 
DE CAECO NATO. 

Gis&h thö drühtin einan man blintan giboranan, 
uuas er fon gibürti in thera selbün ungiuuurti. 
Frdkgetun tho thänana thie sine holdun theganä, 
öba thiu selba blinti fon süntön sinen uuurti, 
5 Odo iz firuuörahtin ouh ^r fäter inti müater, 
sie fram so süntig uuärin, thaz sulih kind gi- 

bdkrin. 
Gab er thö uuörton bilden antuurti then sihen, 
zalta in thia üngimacha, thes selben mannes 

sacha. 
^Nisint theso ummahti, thaz er iz firuuörahti, 
10 nidatun oiih giuuaro iz uuerk thero fördorono ; 
Suntar uuärd iz bt thiu, — giuuisso sägen ih 

iz iu — 
thaz uuurti in imo thuruh thaz götes uuerk io 

scinaz. 
Mir limphit, thaz ih thenke, theih sinu uu4rk 

uuirke, 
thes mih zi thiu uuanta, hera in uuorolt santa, 
15 Unz ther dag scinit, ioh näht inan nirinit, 

noh man nithultit ummaht thera finsterün naht. 
Thiu näht thiu quimit ubar thaz — giuuisso uuizit 

ir thaz — 
thaz man nist, ther in gä^e zi uuerke gifähe. 
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Odo ouh thurfi thSnken, thaz megi er uuiht gi- 

uuirken 
20 in themo finstarnisse ; thes ^aa sie io giuuisse. 
Unz ih bin hiar in uuörolti, so bin ih lioht 

beranti 
zi fr&nisgen thingon allen mennisgön." 
Uuoraht er thö ein höro, in nuär, mit sineru spei- 
cheln s&r; 
thaz kleibt er imo, so er es nibat; in thero öu- 

göno stai 
25 Nänt er imo ein uuazar, hiaz faran uuasgan iz 

thar, 
mit uuäsgUy so iz gizami, thaz horo thänanämi. 
Er fuar sär, so er es giuuüag, ich thaz horo tha- 

nathuagy 
brähta imo selben guat gimah, nuant er sct^no 

gisah. 
Tho hintarqu&mnn g^khün, thie inan Sr gisähun, 
30 ninuöltun nan irkennen ioh sus gistuantun 

Zellen: 
,,Ist thiz ther betalari, in uulfr, ther hiar saz 

blinter ubar idir, 

ther bi sino thürftL hiar deta nns änaruafti?'' 

Quadun sume thero knehto: „iz ist ther selbe 

rehto, 
giuuisso uufzit ir thaz, ther blinter nntar nns 



saz." 



35 Süme dätnn mSri, thaz iz ther niuuäri, 

quadun iogilicho, theiz uuäri sm gilicho. 
yjh bin iz,'' quad er, „uuizit thäz, ther blint hiar 

betolönti saz, 
ih io mit stäbu nöti giang uueges greifonti 
Zi mannoliches uuenti io brötes betolönti, 
40 klägöta io bi nSti min selbes ärmuati/' 
Thio ärmaHchün uuizi nuas thes thö firiunizzi, 
uuäs sies untintar dräto, ioh fr£getun thero 

dato: 
„Sage uns nu giuuäro, uuio sihist thu so zioro, 
ioh uuer dir d£ti thia mäht, thaz thu so scöno 

sehan mäht?" 
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'45 ,,Thes zelluh lu,'' quad er, „giuuänt, then nmr dar 

heizen heilant. 
ih uuiht zi imo thes nispräh; so er mili hiar 

tho gisah, 
Sario thia uuarba so spS er in thia erda, 
githuar ein horo thar, in uu^r, inti kleibta mir 

tharana sär. 
So ih thaz horo thänathuag, thes er mir selbe 

giuunag, 
50 so quam* gisiuni miner; theist götes thang loh 

siner." 
ffDuB, ünsih/' quädun, y,uuisi, uuär ther selbe 

man si.« 
er s&r zi thera fristi quad, es uuiht niuuesti. 
Leittun sie nan ubar thaz, thär thaz h^roti uuas, 
thära zi themo thinge, zi thero furistono ringe. 
55 Thie büah duent thär märi, theiz sämbazdag tho 

uuäri, 
tho krist thes uuolta thenken, thiz selba uüntar 

uuirken. 
Tho frägetun thie furiston ioh thie h^roston, 

uuio er in thera gä^hi so sc&no gisähi. 
„Ih sagen iu," quad er, ,,thaz ist uu£r, er kleibta 

mir ein horo thar, 
60 gisah ih sär, so iz gizam, so sliumo so ih iz 

thänanam/' 
Sum quad, er dati uuidar göt ioh er firbrÄchi sin 

gibot, 
„thaz sin ünuuizzi so uuialt, thaz er then säm- 
bazdag nihialt." 
Thanne ouh fon ther menigi sprächun thara in- 

gegini, 
ähtotun iz reinör ioh härto filu kleinor: 
65 „Uuio süntig man thaz möhti, od ouh zi thiu so 

dohti, 
thaz er in therera nöti sulih zeichan däti?'' 
Thär uuas strit umbi thaz ioh gisliz hebigaz; 
thie ubile ioh thie dohtun sih gieinon thär 

nimöhtun. 
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Bigöndun thes thö bffgen ich genan auur frSbgen, 
70 ioh uuorton iinsuazen bigöndun inan grüazen: 
„Uuaz quis thu fon themo man, ther tbir giliubta 

so fram, 
ther tbir so müatfagöta, tbaz Hobt tbir beim 

gibolöta?" 
,,£r ist,"" quad, »götes boldo, tbes zibub inan 

baldo ; 
gibeizit mir tbaz minaz müat, tbaz er ist fora- 

sago guat." 
75 Nimobtun sie gilöuben tbia selbün d£t ubar tben, 
tbaz er in tbera gabi so niuuanes gisäbi, 
£r tbär zi steti uuärun tbiu selbun, tbiu nan 

barun, 
fäter inti müater, tbar oub tber stin guater. 
Sie biazun tbiu gän fori sär, tbaz siu gizaltin 

tbaz uuär, 
80 tbaz siu alles uuio nidatin, in tbiu sie nan 

irknätin. 
„Biginnet/' quadun, „scouuön giuuäralicben ougön, 
ist tbiz klnd iuer, tber blinter uuard giboraner? 
Ir bSdu dätut märi, tbaz er tbö blint uuäri, 
iob imo in tbera fristi tbes gisiunes gibrusti. 
85 Nu säget uns in drati, uuer auur tbiz däti, 

tbaz er nu mag giscöuuön so Itfteren öugon." 
Bigöndun sie tbö rentön forabtelen uuorton, 
sie in tbar tbö zelitun, uuio siez fimoman 

babetun. 
„Uuir uuizun, sagen uuir iu ein, tbes nist lougna 

nibein, 
90 sülib so uuir uuärun, tbaz uuir nan blintan 

bärun. 
Nist kund uns tbaz girätti, uuer tbiu ougun imo 

indati, 
tbes leuuen oub niuuöUen, s6 uuir iu biar nu 

Zellen. 
Fraget inan es in uuar^ er bdbet iu tbaz ältar, 
tbaz er in tbesen tbingon firsprecban mag sib 

selbon.*' 
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95 Thio selbdn dntuurti gäbnn sie bi ni}ti, 

sie förahtun in thrSkto tberero selbiin dato. 
Ther liut deta, so man uueiz, mihilan urheiz, 
in themo uuärun feste uiiidar selben kriste. 
So uuer so thaz iruueliti, zi kriste nan gizeliti, 
100 er iamer sar bi nffti iro tharbeti. 

Bi thiu uuurfun siu in fnan sar thin selb&n ant- 

uuurti thär, 
uuänta sie thaz förahtun. thaz sie untar in er 

uuorahtun. 
Sie th6 therero dato ängustitun dräto, 
uuas in härto ungimah, thaz ther blinto gisah. 
105 Ladotun anur tho then man, ther thes gisiunes 

biquam ; 
quä^dun, sih thera dä^ti noh tho bäz biknäti. 
„Thank es göte filu fr&m, nik^r iz üfan thesan 

man; 
nnir nuizun inan dato ßrdä^nan filu dräto/' 
Er gab tho antnuurti then liutin mit giunürti, 
110 zälta, uues er fualta, ioh uuaz thär inan ruarta. 
Sih thS^r tho bäldo firsprah, ther ^r io man ni- 

gisah, 
,f6ra themo liute mit mihilemo note: 
„Unkund ist mir thr^to, ob er s! übildäto; 
rüerent mih in dräti thio sino uuöladäti. 
115 Ih uuänt, ih scoltl noti sin iamer mörnenti 
blintilingon ht^no; nu sihuh auur sc^no. 
Mir deta thaz gimüati sihes selbes güati; 

nam mih fon ümmahtin bl stnen §regrehtin." 
Sie auur tho ginoto eiscotun thero dato 
120 fon themo selben uuerke, föra themo folke; 
üuio imo so gizämi gisiuni sin biquä^mi, 
ioh sehenti auur uuürti, ther blint uuas fon 

gibürti. 
„üuaz uuoUet ir nu,*' quad er, „thes, ih riht es iuih 

alles; 
uuaz sc41 es auur thäüne nu so zi fragenne? 
125 Ih zalta iu nii thaz uuära, uuaz uuöUet ir es 

mgra, 
ziu sint iuo uuizzi thes mera firuuuizzi? 
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Ir uuolldt ödo, in uu&r mlfn, uuerdan iüngoron sin, 
thaz ir bi thaz sd b£get ioh emmizigen fraget.^ 
Inbrüstun sie zi n{^ti thö sär in heizmuati, 
130 bigondun imo drffto fluachon tho gin&to: 

y^Thu s!s iüngoro sin, thaz queme onh thir in 

müat thin, 
bimidan thu niuuolles, suntar thv imo folges. 
Folgen uuir, in uuara, moyseses lera, 
füllen uuizöd sinan ioh uuoUen thesan midan. 
135 Uuir uuizun alle thaz gimah, thaz got zi möysese 

sprah, 
ioh öugt er imo föllon then sinan muatunillon; 
Uuanana therer auur ist, thes uuiht uns särio 

kund nist, 
niuoizun uuir in uu£ra sthes selbes fuara." 
Oba thu scouuöst thaz müat, thanne nist thaz 

uuört guaty 
140 uuanta uuä^ntun harto thes, thaz sie mo bätin 

ubiles. 
In rehtemo müate erge uns iz io zi guate, 

thaz uuir io muazin bilde uuesan scalkä sine. 
Bigönd er in thö rediön selb these euangelion, 
ioh mit thesen rediön sie öfono bredigön. 
145 „Thaz ist," quad er, „nu uuüntar, thaz ir nirknS^et 

then man, 
ther mir so främ giliubta, thiu öugun mir in- 

liuhta. 
üuer hörta Sr io thaz gimah? ih sunnün 8r ni- 

gisäh, 
thoh scouöt ir nu alle, theih sih al, sös ih 

uuille. 
Nintheizit mir iz müat min, ni ther fon gote 

sculi sin, 
150 es alles uuio nithenkit, ther sülih uuerk uuirkit. 
GiuuisBo uueiz thaz unser müat, uuio got then 

süntigen duat, 
thaz er se sär nihffrit. ouh uuiht sih zi in ni- 

kerit; 
Er auur themo liubit, ther sinan uuillon uabit, 
ioh themo ist io gimüati, ther uuönet in ther güati. 
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155 Leset allo buah, thio sth: nifindet ir, in uuar 

min, 
fon ^ristera uuorolti, ther Sr io suHh uuorahti. 
Er ouh.mit horoune iz biklän, nigieiscöta er thaz 

uuoroltinani 
thaz det er ouli thö suntar, theiz uuäri mSra 

uuuntar. 
Ih sägen iu hiar ubarlüt, niuu£ri therer gotes 

drut, 
160 fon imo qu&mi ouh suntar^ nid^ti er sulih 

uuuntar." 
Sie irbülgun sib, in uuStra, thera fr&nisgün lerä, 
thero scC^nero uuorto ; sus sprSchun zi imo ouh 

härto: 
yyThu bist äl höner, in suntön giböraner, 
mit allen ünredinön, thu ünsih thanne bredigön?'' 
165 Sie nan sliumo thö in uuar uuürfun fon in 

Hz sär, 
er iro sid zi nöti iamer thärbeti, 
loh er bi thaz märi firmeinsamdt uu&ri, 
' lamer gisceidan, uuant er det in dag leidan. 
Drtihtin tho gihffrta, uuio er thö uuemöta, 
170 ioh er bifand iz ällaz, thaz sie firuuurfun nan 

bi thaz. 
So druhtin inan thö gisäh, er selbe sär thö zi 

imo sprah, 
thera s^ä det er gimeini thes lichamen heili: 
,,Gil6ubistu in then götes sun, ther quam fon 

himile herasun?" 

gab er äntuuurti thö, uuas thes gisiunes filu frö : 

175 „Uuer ist iz,'' quad er, „druhtin, theih mit giloubu 

uuerde sin?" 
er selbo, SÖS9 iz döhta, sconon es girihta: 
,Jz ist in älanahi, thäz thu nan gisähi, 
ioh ist, gilöubi thu mir, ther hiar sprfchit nu 

mit thir." 
„Iah ih,'^ quad er, „druhtin, düan, giloub ih f&sto in 

thinan duam." 
180 framhald fial thö tharasun ioh betöta then 

gotes sun. 
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Sie Shtun s!n zi ntfti bt söslicho d&ti| 

then nid gideta ouh mSra thiu fflu höba lera. 

S&r afler, thfo meinönl so tiuoltun sie nan steinön; 

thaz uuard äl io thuroh thäz, uuant er in zälta, 

nuerer uuas. 

185 Mit uuörton iz gim^inta, mit zeiohonon gisc^inta 

äly thaz iro früma uuas; sie niMahtun bi thaz. 



XXI. 
SPIRITAUTER. 

Firli he mir nu s61bo krist, ther unsdr liobo druh- 

tin ist, 
thaz fh nu hiar gimeine, uuenan ther man bi- 

zeine, 
Ther blinter uuard giböranSr ioh uuiht nimohta 

s6han er, 
Sr ther süntildso man thaz horo in thiu ougun 

giklan, 
5 Er er zi thiu iz gifiarta, mit hanton sinen ruarta 
thes betaläres ougon, thaz er sid mohtt scouuön. 
AUaz mankunni thaz thulta grözo grunni, 

ouh ubar manag ubUaz finstamissi seraz, 

Sünta filu suä^ro, thaz sagen ih thir giuulCro; 

10 nüiazun se unsih frouuön, thaz rehta lioht bis- 

couudn. 
Thiu bUnti ims, uuan ih, uuurti - fon adames gi- 

burti, 
ouh mennisgön allen fon süntön, then uuir f&Uen. 
Ois&h thö druhtin noti thio unsero armuati, 
thio blintün giburti, er uns ginifdig uuurti. 
16 Ntft heiz ih hiar thaz, uu&nt es r£t thö niuuas, 
läba noh dzÄmi, fon imo uns iz niquami. 
Iliö uuard thaz uu6rt sinaz zi lichamen gidänaz, 
zi fleisges gisceftin mit allen sinen kr^ftin. 

Otfrid ed. Piper. 11 
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Thö er zi thiuz gifiarta, mit sülichu unsih ruarta, 

20 mit siheru giburti, theiz tms zi frumu uuurti: 

Thie dfft| uns uuola d6htun, ioh. sid gisehan 

mohtun, 
inliuhte giumsse fon themo alten finstamisse. 
M&anilih nu loufe zi themo scönen döufe, 
thara man kifst tho unanta ioh selbo thara- 

sänta. 
25 Uuizist thaz in alaun£r, thaz uuäzar heizit öuh 

80 thar, 
uuanta krist es uueltit, ther hera uuard gisentit. 
Niuuurti m&n niheiner fon süntön sinen heiler, 
ther f&ter nan nisanü ioh hera in unorolt 

unantt 
Inliuht er unsih filu £r&m, ioh er hera in uuorolt 

quam, 
30 thaz uns thiu sin gäati thiu öugun indati, 
Thaz uuü: thaz irk&ntin, uuara uuir gängan 

scoltin, 
pedin in girihti zi sineru Sregrehti, 
loh uufr nan muazin scöuudn offenen 6ugön, 
^ ind&iemo &nnuzze, thaz uns iz uuola sizze, 
35 Ofenemo muate, theiz uns irge zi guate, 

mit thes herzen ougön muazin iamer soouuön. 

&men. 



xxn. 

FACTA SUNT ENOAENIA. 

Qistüaatnn in thera n^i thes gotes hüses uuiht; 

thio selbün hoho ziti fixötun thie liuti. 
Ther euangelio thar quSt, theiz uu&ri üi uuinti- 

nga zit, 

thisu d&t ubaral, thia ih iu hiar nu sagen scaL 
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5 Qiang thö drulitiii innan fheft in pioariichd thes 

htfses, 
ther nämo detaz m&rif er salomönes uuiari. 
Thaz möhta sin, in unffri, thAruh sina ziarl, 
thaz man zi thiu nan zelita, then nimön imo 

imuelita. 
Thie itideon nan bistüantun, — HiunSsfiuii unaz 

sie füartun — 

10 spr£chun zi imo in förftn, so sie gittuön un&ron: 

„Uuio lango so firdrdgen uuir, thaz thu linsih spe- 

nis 8ud zi thir. 

sus nimis einizzen? nuil du lamer thes iniuizen? 

Oba krist si namo thlh, tha« libz thanne öfanaz sin, 

thaz gizel uns hiar nu sSr, thaz unir uuizin 

thaz uulCr.'' 
1 5 „Ob ih iz sagdn,^ quad er, „lu, ir nigUöubet thoh 

bi thin; 
nifimimit iuer müat» thänne ih in zöUu thaz 

guat. 
Thiu uuerk, thiu ih uuirku innan thes in namon fä- 

ter mines, 
irgehent iogillcho . mih filu föllicho. 
Ir nigilöubet thoh thiu h&lt, thaz ist iu ofto ^alt, 
20 giuuisso nibirttt ir thero ih iruueUu zi mir. 
Thie ih zi thiu gizellu ioh süntar mir iruueUu, 
^ thie eigun min io müinä ioh hffrent miba stimma. 
Ih ouh sie irkennu, ioh fölgent mir mit minnu, 
gibu ih ouh, in uuär müh, thaz ^uuiniga lib in. 
25 Ninmuerdent sie in guuon, firmTdent ouh then 

uueuuon, 
sint fasto äna enti in mtnes selbes henti. 
Ninimit se mennisgen haz, — giuuisso uuizit ir 

thaz ' — 
unz anan uuöroltenti fon mines fater henti. 
Thes &ter min mir gionsta, theist alles guates 

furista, 
30 nist thaz sih io giebono thera sKhSra gifti frumöno. 
Ih inti fdter min, ioh thiu Kuuinigi sin, — 
nimithuh luer nihein — ist ünker zueio uue- 

san ein.** 
11* 
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The? Ifut thiä sprliehiEt al firdmag, unz sin uuört thö 

thes giuuuag; 
thS Ülun dar b! ntSim, thaz sie nan steinöün. 
35 £!r gab tbö mit thulti then liutin &ntuurii, 

törta sie auur thö thaz goat ioh kert in £r&mmort 

thaz muat: 
„Ih 6ugt in**, quad, ^gimüatu manigu nnerk guatu, 

fon mtnes fäter guati suazlicho däti. 
Min Shtet ir mit nXäu thumh thiu nuerk minu, 
40 fagilih bi m&nne mit iunnemo steinönne." 
Mit übilemo uuillen ioh muaton filu f ollen 

foigondun sie sih rechan ioh aunr zi imo sprechan : 

i^iduen nuir bi thia griati thir thaz mifdarrnuati; 

unir düen iz mer thiu halt, nuanta sprichist, 

thaz niscalt. 
45 Thn bist man einfolt, thu quist, thu uueses auur got, 
ebonöt thin un&uati sin druhtines guati." 
UnsSr drüihtin ni thiu min sprah thaz rehta thar 

tho zin; 
er sie thar thö manöta, uuaz thes ther uuizöd 

sageta. 
^uuo büah," quad, ,,uu6izent, thaz man ouh gota 

heizent; 
50 giuuisso s&gen ih iz iu, thaz man sie nennit 

thar zi thiu. 
Nu thie zi g6te sunt ginänt, thie btfent hiar tiiiz 

uuöroltlant, 
thSn götes uuort gizdltun, uuaz se iu io sägen 

scoltun; 
Ouh m&n nihein nilougnit, thaz giscrib iu thar 

giquit, 
ni zallb uuoroltfristi sX io filu festi: 
55 Then got uuüian nanta inti hera in uuorolt santa, 
gab sine s4ganä alle in inan filu folle, 
Ir qu6det, thaz thiu uüört min uuidar druhtine 

sin, 
thaz ih thes ginendu, mih gotes sun nennu? 
Nu düan ih sinu uuerk iu, ir nigiloubet thoh bi 

thiu, 
60 n6h ir thes nifSret, ir iuih th&rakeret. 
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Ob ih auur thenko, theih sinu uuerk auirku, 

ob ih nibin iu thrl^ti, gilöubet tbob thera d&ti, 
Thaz ir thaz irkeimet ioh oiib gUoubea uuolldt, 
thaz uuir ein iaculiui sin, ih inti fater min.^ 
65 Fähan sie nan uuöltan, tixö sihu uuort thiz 

zaltun; 
er giang sär thün stonton üzar iro hanton. 
Tho thaz uuard ällaz so gidän, so füar er ubar 

iordan, 
sie thar gisuüso nu&riiit nnz sino tTti qu&min. 
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EBAT QDIDAM LANGUENS LAZARUS. 

£ro ist filu thräto thero drühtines dato 

ioh m&nagfalt ouh manne al zi zellenne; 
Thoh umlluh hiar nu süntar zellen einaz uu4ntar; 
iz ist, thaz nihiluh thih, then anderen alldn 

ungilih. 
5 Lazarus ther guato uuard kfimig filu drKto 
kreftigera suhti ioh grözera dnunahtL 
Thir zeU ih hiar ubarlüt: er uuas kriste filu drttt, 
dr uuaa stner liobo; thes sfst thu mir giloubo. 
Er uu&s fon kästeile, thaz uuizun uuir oxm alle, 
10 th&r märtha uuas ioh m&ria, ioh heizit ouh be- 

thänia. 
Thiz uuas, uuizist thu thaz, thiu iu inb&nt thaz 

ira f&hs, 
ioh uuas iru thaz süazi, mit thiu suarb si kris- 

tes fuazL 
Uuaz mag ih zellen thir es mer? thaz uu£run sino 

suester, 
h&betun kristes minna, sin selbes drtftinna. 



15 Sie s&ntun bi thea bruader m kriste künden 

iro s^r; 
uuäs in ih&x ginuagi; xnfoi ekrod es gtuuuagi, 
Er ekrodi thaz uuesti sär zi theru fristi, 
thia ünimaht, thier tbar thöleta, th^ er so 

minnöta. 
^Nist»'' quad er, „thiu ummaht so fram zi dtTde 

imo hxSht, 
20 iß so, in älauuari, zi drubtines diuri, 

Th^z in thera ümmahti thes götes sunes mahti 

uuerthen filu msfro, thaz uuizit ir giuu£ro/' 
Häbeta er in nuär mth minnä liublicho sih 
ioh thero zueio uulfbo; thes sist thu mir gi- 

loubo» 
25 So druhttn thö gihtirta,, thaz er so zörkolöta, 
thö inthabet er sih sSr giuuisso zuene dagä 

thSfr. 
Er sprah zen iungorön thö: „uufsömes thero 

iudöno, 
farames äuur thara zi m hma in iro lant in/' 
Sprä^chun thö mit minnön thie stne liobon.holdon, 
30 sierquämxin ödo in dr£ti tiiera Sreriin dati: 
^fMeistar/' qttadun, ,|hugi thes, sie farent thines 

ferehes 
mit sdb steinönne; nu suachist sie auur 

thanne?« 
„la. sint/' quad er, ,,bi nt^ti zuelif dägoziti, 
thio iro stünta uuerbent ioh themo däge folgent. 
Bfi So uuer so d^ges gengit, giuuisso, er nifirspirnit, 
uuant er sih mit then öugön iorna mag bis- 

cöuuön: 
Drof nizamolöt ir thes, bignmit er es nähtes, 
ni er blintilingon uuerne ioh s^ro firspume. 
Mir/' quad er, „so folge, ther r^hto gangan uuölle, 
40 giumsso io in äladräti, so scouu er m!h giräti.'^ 
Sprah tho druhtin ubarlfit bi then sinan siachan 

drtft 
uuorton ouh thö bilden, zen iungorön sinen: 
„Ther unser friunt guato släüfit nu gimuato; 
uidrscülun naniruueken, fon themo sl£feirreken.'' 
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45 ;yUii61a ist, druhtin/' quadun, nth&z, thanne uiiirdit 

imo bazy 
nu qoimit lihtida imo in müat, 8Ö ofto nochemo 

duat*« 
Sie uuHiQtun, druhtin meinti, er sinan slätf zeinÜ; 
er selbe meinta auur thäz, thaz er thö biliban 

uuas. 
Det er ofan in thö s£r^ nuio bi nan gilegan unas 

thaz uu^r: 
50 „ih unflle iu iz^zellen/* qnad er, „er: ist l&zaros 

biUbaner, 
Thoh uuill ih freuuen es nu mih, ginuisso, thomh 

iuih, 
thas^ ir gilöubSt bi thiu, uuanta ih hiar nu uuas 

mit m. 
loh uueiz thoh thia gimächa, s!hes selbes s&cha, 
uuio iz älläz fuar thICre; thaz s&gen ih iu zi 

uu£re. 
55 Thoh er nu biliban si, farames thoh thar 

er sii 
zi thiuz nu sar giligge, thoh er bigraban ]igge^* 
Quad tht>mas, ein thero knehto: „farames uuir 

ouh rehto, 
nu 6r so nullit selbo, in uuär, irsterbemes mit 

imo thär. 
Nu er then dSd suachit, thes Ufbes oiih niruachity 
60 nu simes garauue alle mit imo zi tihiemo falle/' 



XXIV. 

UENIT ERGO lESUS. ET BJÜENIT EÜM lAM 
ftüATÜOR DIES HABENTEM. 

Quam thö druhtin heilant thara in iüdeöno laut, 
th&r ther sin Munt uuas iu 9r lag fiardon dag 

bigräbanSr. 
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Quam menigi thero iadeono %r, drtfstun th&r thio 

suester, 
b£tan, sie in gistoltin fon then unthiütüi. 
5 Martha thiu g&ata» so stu thia kunfb gihörta, 
firliaz si sar thia menigi ich ilta kriste in- 

gegini 
Heime saz thiu suester inti kCmta thaz ser, 

TLueinöta iogilicho then bruader iämarlicho 
Giuuisso Üi&T untar in sSrlichen zaharin, 
10 sSragemo müate; irgiang iruz zi goate. 
Martha sih tho kümta, so si zi kriste gülta, 

sKrlichero uuorto, • sia rüartaz filu hiuto. 
„Druhtin,*' quad si, „quSmist thu er, uuir nithültin 

thiz sär, 
ginffdaz thin nihangti, thaz tffd uns sus io 

15 Theiz io zi thiu irgiangi; sus nJQi er uns gifiangi, 
sus leides unsih fdlti ioh sSrera unthulti 
Uueiz ih thoh in drffti, thoh si thin kunft nu sp&ti, 
thaz got ist üles thir gilos, so uues so thu 

nan fergSs, 
loh allaz thin girltti frfimit s&r zi stSti, 
20 £llaz, so thir liob ist ioh so thu selbe giquisi'* 
,,Nilfiz thir iz," quad er» ,|88r; irstentit ther thin 

bruader, 
^ zi in> er so gikSrit, thaz miat uh thtn nisKrit. 
filz ist, druhtin,^ quad si, „stS, gilöubu ih thaz 

giuuisso, 
theiz ouh inan nifirgeit, thanne eUu uuorolt 

ttfsteit« 
25 Sprah thd druhtin zi iru sär, thaz uuir gilouben 

älauuär 
ioh ellu uuorolt* ubaral in herzen thaz io haben 

scal: 
„Ih bin irst&ntnissi, thaz uuiztst thu in giuuissii 

bin Ifb ouh filu fgsti zi Kuuinigeru MstL 
So uuer so in mih giloubit, theist alles guates 

höubit; 
50 zi llfb er thoh biuuirbit, sld er Mar irstirbit 
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Inti alle, thaz nihiluh thih, thie güoabent in 

mih, — 
niförahti drof then uuSunon — nirstirbit er in 

Kuuön. 
Gilöubist thn, so ih zellu, thiu minu nuort ellu?'' 
„sini, druhtin/' qoad si, ,,festi in mihes herzen 

brusti. 
35 Gilönb ih thaz gimuato, thaz thu bist krist ther 

guato, 
götes sun gizibmi, thu hera in uuörolt quami^' 
So si thaz gizelita, thia suSster si sär hölöta. 
„ther meistar/^ qnad si, ,,hiar ist, gibSt thir, thaz 

thu quamisi« 
Ufirstuant si snello, thaz deta ru ther nuillo; 
40 nideta si thes thö bifta, si sliumo zi imo giflta. 
Niquam noh tho unser druhtin in thaz kastei in, 
er nöh sih thär inthäbeta, thär imo m&rtha 

gaganta. 
Quam then iMeön thaz in mdat, thaz sf so g&hün 

tffirstuant; 
sie ouh zi thiu gifiangun, ioh aftor iru giangun. 
45 QuS^dun, s^ ilti loufan, zi themo grabe uuuafan, 
thaz si thes gifiizzi, sih säta &&r girozi« 
Si zi fuaze knste fial, unz thaz müat iru so 

uuial; 
mit z&harin si thie bigtfz, thär si then br&ader 

liobon rtSz. 
Yrougta si thö s^raz muat, so uuib in sülichu 

ofto düat, 
50 irbeit si thes er k4mo ioh sprah zi druh- 

tine thö: 
„Uuarist thu hiar, druhtin krist, nithültin uuir nu 

thesa quist, 
ther bruader nun nu lebeti, ioh ih thiz leid 

nihabeti." 
Intsu&b er thö thaz üngimah, so er sa riazan 

gis&hj 
thie liuti ouh ruzun &lle, thie quämun zemo 

thinge. 
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55 Thar stüantxm thio gisaester, saman uueinötun 

thaz ser, 
ougttm thär thio smerza, thaz iro sera herza. 
Ther fürist ist alles güates sih druabta thö thes 

müates 
sih zaharin er niuthäbeta, thar man then brua- 

der klagöta. 
Thaz druhün ouh gisceinta, uuaz 6r mit thiu 

meinta, 
60 thaz inan so gintfto irbarmeta ther dtito. 
Gfihtit er, sie mo zelitin, uuara sie nan legitin. 
„druhtin,^' quKdun se sSr, „selbe mahtuz sehan 

thar." 
Qu&m tho drahtin unser thara riazantSr, 

thara zi themo lioben man, thar er lag bi- 

dölban. 
65 Thär lag oba felisa, so nöh nu in lant ist uuisa, 
bürdin filu suäLru, thaz sagen ih thir zi uuaru. 
Uu&s thö thar ingegini härto nuhil menigi, 
Utttes filu dräto; in mitten lag ther d{fto. 
Then iamar allan sahun, thie mithont quämun 

gäliün, 
70 thaz ungimah so ruarta thie s!he selbes friuntä. 
Thö ahtötun thie liuti, uuio er nan minnöti, 

thö sie in älagähün thie zähari gisähun. 
Thö spribchun sumiUche ouh ir themo riebe, 
— in abuh sie iz kSrtun, so sie thiz gihörtun. 
75 Sie ahtötun thaz suiaz ser: — „bi hin er nibi- 

drähtöt iz er, 
bi hin er sih thes leides er niuuamöti, ISs, 
Bi hiu er nibiuürbi, thaz ther sin friunt nirstürbi, 
ther kreftig Sr uuas so fram, then blinton deta 

sehentan?*' 
Thö druhtin mit then öugön thaz grab bigonda 

scöuön, 
80 uuorton bildlichen sprah er thö zen sihön: 
„Nemet thana skr then stein ioh sliumo düet inan 

in ein, 
intheket mir thaz ketti, thes mines friuntes 

betti." 
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y,I>rÄbti]i,'* quad tbiu su^st^r, «tber llchamo ist 

iu fuler; 
bi thiu zelluh thir iz Sr: ist fiardon dag bi- 

grabaner.'~ 
85 „Thih deta ih mithont," quad er, „uuis, obä thu 

giloubis, 
thaz tbu gisihis götes kraft iob selben druh- 

tines mäht." 
Sie nämun thana thuruh nSt then selben stein, 

so er giböt; 
thaz grab sie thär indätun, so stnu uuört gi- 

quädun. 
Stüant er thär thö nidare, huab thiu öugun üf 

zi hunile, 
90 ^ zi thes fater barme filu främ, thänana er hera 

in uuorolt quam. 
„Fater," quad, „thir thankön mit uuörton ich mit 

uuerkon, 
thaz thu emmiz&i io follon irfuUis mman uuillon. 
Ih habet iz io giuuissaz, fater, sagen ih thir thaz, 
thaz thu alles uuio nidäti, nisi äl, sös ih thih 

bäti. 
95 Thoh zelluh thino guati thuruh theso liuti, 

sie uuiztn, thu mih santös ioh hera in uuorolt 

uuantos." 
Er sprah tho uuörton lütSn thara zi themo dtften, 
zi themo fiüen thegane, erstuanti ir themo 

legare, 
loh er uuiirbi thuruh nfft fon beche hera uui- 

dorort, 
100 fon hellono thiote auur zi thesemo liohte. 

Quek uuard s£r imo thaz muat, ioh fon themo 

grab erstuant, 
mit Uchanon biuuuntan ioh funon so gibtintan. 
„Inblntet inan,'^ quad er sär thd zen iüngorön thär, 
„sliumo irl&set inan thes, thaz gS er sines 

sindes." 
105 Manage, thie thär quämun, thdn uuibon ärtSst 

, ouh uuärun, 
giloubtun särio gahun, so sie thd thiz gisähun. 
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Bigondun sdme is zdlen mit übilemo uuillen 
uiSn furisten Suuartön zomlichen uuorton, 
I^ themo h^röte allemo io zi nöte ; 
110 ^ so sliumo sie iz gih{frtun, iz allaz abahötun. 
AngustituB dräto therero selbün dato; 

thir zeU ih hiar nu süntar: uuas harto in leid 

thaz ui&ntar. 



XXV. 

COLLEGERÜNT PONTIHCES ET PHARISAEI 

CONCILIÜM. 

Thie bisooßL bi nffti ioh al thaz h^ti 

thuruh tbesa racha däton eina spräcba. 
Thära zi tbemo ringe iob zi tiiemo selben thinge 
quam mihil uuöroltmenigi then bSrestdn in- 

gegini. 
5 Thie Suuarton alle quämun zi themo thinge, — 
sie niduältun es thö dröf — in kiiphases £ritho£ 
,,Uuaz mugun nuir/' quSdun, „thesses duan ? ther man 

ther machöt sinan roam 
, mit zeichonon mären ioh thräto seltsänen. 
Alle these linti gilöubent io zi n&ti, 
10 nisi, öba uuir biginnen, thaz sdslih uuir ni- 

hSngSn. 
Irgeit iz zi angusti, oba uuir mes duen thie 

Msti, 
thaz er in themo müaze then Uutin sih gi- 

suaze. 
GifShent sih zimo thanne thie gilöubigun alle, 
uuollent haben n^ti zi imo thaz hSröti. 
15 So quement römäni ouh ubar thaz, nement thaz 

länt allaz, 
i6h ouh thes giflüzent, S% Stalaz läzent 
Mit uuäfanu unsih thvingent, oba sies biginnent, 
mit kreftigeru henti duent unsih elilenti. 
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UuSnent sie bi nfftin, thaz uuir then &heiz dätin, 
20 i6h uuir thes biginnen, thaz uuidar in ringen/' 
Gab einer thö giräti thuruh thaz hSroti, 
bihiaz sih ther thes uuäres, ther biscof uuas 

thes iäres: 
j^ibithenket,*' quad, ,,in uuära unserero 411o zäla, 
ioh fr ouh uuiht thes ni&htyt, ouh dröf es ni- 

bidrähtött 
25 Thaz b&z ist, man biuuörbe, thaz ein man bi un- 

sih störbe, 
ioh eindr bi unsih di^uuei ther liut sih thes 

gifröuuei 
Tha2 s! gisunt ther selbo fölk thuruh thes einen 

mannes dolk, 
thuruh sino eino dött» thaz thdnkit mih girS[ti.^ 
Giuuisso uuizit thaz gim&h, fon imo er sulih hiar 

nisprahy 
90 thiu spriCcha ouh| so gizttni, fon imo hiar bi- 

qul^: 
üoas bisoof er thes iiCres, thaz manota nan thes 

uuäres, 
thes selben stüales era; sfn niuuas es mera. 
Bi thiu uuas er förasago ÜbXXf thoh er niuu6sti 

thaz uuär; 
er unthankes in zalta, uuio iz allaz uuSsan 

SGolta: 
35 Thaz druhtin selbo uuolta, bi unsih stSrban 

SGoltai 
ioh sines bluetes rinnan uns sichurheit giuuinnan. 
Fon thesses dages fiisti sd uu&s in tiiaz sid 

festig 
in muate ginüagi, thaz man nan irslüagi. 
Inztfh sih drühtin thö fon in, nigiang er ofono 

untar in; 
40 ioh faar mit s!hen thanana in eina uuüastinna. 
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XXVI. 

MORAUTER. 

Nu krist in theirera redinu z6ichan duit 8Ö m£- 

. . nigu, 

so thie Sauarton qu^tun, iz al in ubil datun: 
Nu duemes uuir thaz zuiual thana sar ubaral, 
gilönbemSs thero dfifto; iz 8izit lins so dr£to. 
5 ESremes in müate uns selben io zi g6ate 

fr&mmortes thia gotes d&t, s& siu thär giscri- 

ban stat 
Sie netun, uuas sies .uuoltin iph uuas si es duan 

scoUabi^ 
härto gin{>tO| . ther selbün gotes d&to; 
Thoh nisprSchun sie, in uulCr, tbaz sie gil6ubtin 

gote sär, 
10 thaz siro herza iz l^rfSn ioh frammortea iz gi- 

kgrtin. 
Uuir scfilun unsih sainanön zi rehierßn redinön, 
uuir unslb göte liubdn iob rehtör giloub^n. 
. loh quedemes in rihti, thaz iz lobosamaz si, 
allo sind däti, thoh sfn si undräti. 
15 Sie qüSdun thes ginuagi, 6ba man nan nirslüagi, 
thaz sie mit giuu^Iti uurttn elilenti, 
loh thdrbßtin thes sindes thes iro heiminges, 

särio th6s fartes thes eigenen lantes. 
Uuir sculun auur ahton, uuir uu61a ül nibi- 

drahtön, 
20 thaz uuir thiu üuerk $ren, in müat uns siu 

gikgrßn, 
Thaz üuir &na enti uuerden elilenti, 

tharbdn seines riohes, thes höhen hünildches, 
loh birun mömente in suäremo 61ilente, 
in githuingnisse; thes sih uuir io giuuisse. 
25 Th^nkemes zi guate ouh heilemo muate, 

ioh främmortes iz kSrSn, thaz cäiphas uuolta 

l^ren. 
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Er riat, thaz man biaurbi, thaz ther man eino 

irstarbi, 
thas sin 6inen Aüti al then Hut gihialti, 
loh thuruli sinan einan dölk uuär al giMltan 

ther fblk, 
30 m&mmonto sSzi, sid er thaz IH) firliazi. 

GiuuiBSO , unizun uuir thaz, thaz uns iz harte 

uudla saz, 
ioh uns iz th^ filu fr&m, thaz druhttn hera in 

uuorolt quam. 
Er bi unsih uuolta st^rban ioh eine thaz bi- 

uuerban 
thaz uuir niruürtin furdir dl thuruh then sTnan 

einan fäl, 
35 loh änsih thiu sin guat| al gis&manöti; 
uuirio Irri fuarun, zispr6itite uuärun. 
Thaz ist nu uudntarlichaz thmg ubar thesan 

uuöroltring, 
ubar alle däti uuiintarHh giräti: 
Thanne uuoroltkuningä sterbent biro theganä, 
40 in uufge iogilicho dC^uuSnt theganUcho; 
So sint se 411e girrit, thes uuüges gimerrit, 

ther in thera nt^ti thär imo folget!; 
Ioh fällent sie gintfton fora iro f lanton, 
üntar iro hänton speron ioh mit suerton; 
45 Sie sint in dladr&li ^ fluhtig thera däti, 

irqueman thero uuerko fluhticero githänko. 
Starb auur therer noti, er unsih s&manoü, 
ioh sines ttfthes guati zisämane gifuagti, 
loh thuruh slha smerza uuir h&betin baldaz herza, 
50 ftanton io thdnne zi uuidarstäntanne; 
Thaz uuir irü thes iXithes faren heimortes 

in eiginaz githingi sid thera gtfringi. 
Sid man nan, bifalta, so cdiphas uns zalta, 
i6h man nan gidtftta, so er thär redinöta, 
55 Nu birun firff in müate bi sTnemo einen guate, 
mit sinemo einen fälle so irlC^st er unsih alle. 
Nu btfuuen bdldo thuruh thaz küningrtchi sinaz, 
blTde in girihti in siheru gisihti. 
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Thaz s61ba m&mmonti ihaz düit uns thiu sin gdat^ 
60 uuant er eino thaz biuuirb, thaz er bi ünsih 

irstarb. 
Nu nemes thes thenken ioh emmiägen uuirken, 

thaz imo lo liehe zemo ht^hen hfmüriche; 
loh ünsih thara io alle bi namen drahtin zellei 
alle io bi manne er unsih th&ranenne; 
65 Th&zsin ißä ubaral niuuesse in uns so 3fdal 
thuruh unsere übili ioh mänagfalto fr&üili, 
Suntar thes ginenden, mit sihen iamer menden, 

mit sihen iämer blfdln ioh iz nibimfthen. 
Thaz ist in gtfestit, thaz in es mer nibristit; 
70 so 8& ouh uns sUlen mit kristes selbes ui]dllen. 

amen. 

EXPUCIT LIBER TERTIÜS. 



INCIPIT 



LIBER BUANGELIORÜM QUARTüS 



THEOTISOE CONSCRIPTÜS. 



(Hfrid ed. Piper. 1 2 



I. Prefatio libri qnartL 

n. Ante sex dies pasche uenit iesus bethaniam. 
TTT. Cum audisset populus qma uenit iesus hierosolimam. 
lY. Cum appropinquassent nierosoHmis. 
y. Spiritaliter« 

YI. Aoiit in bethaniam et de dactrina eins in orastinunL 
"VEL Item de doctrina domini in monte ad disdpulos. 
Yin. Appropmquabat dies festus azimorum. 
IX« Uenit dies azimorum et reliqua. 
IL Desiderio desideraui hoc pascha. 
XI. Sdens iesus quia uenit eins ora. 

"X^TT . Contristatus est iesus spiritu et dixit eis de traditione eins. 
Xm. Fetrum dixit ne^turum. 
' XIY.;Iubet ut cui dent gladlum ei&at. 
]ty/Consolatur discipulos de morte eins. 
XYI. Egressus est iesus trans torrentem caedron. 
XVn. Quomodo petrus absddit auriculam seruo saoerdotis. 
XVni,, ße negatione petri. 
XÜL Üerba pontificiB ad iesum et de felsia tesübus. 
XX. Duxerunt eum ad caiphan ubi erat et pilatus. 
XXI. Allocutio pilati ad chnstum in pretorio. 
XXTT. Quomodo pilatus uoluit Christum dimittere pro barabba. 
XXin. Duxit pilatus iesum derisum ad populum. 
XXIV. üoluit pilatus iesum dimittere et quia tradidit eum eis. 
XXY. Pauca spiritaliter. 

XXYL Duxerunt eum ut cmoifigereiit et lamentatio mulierum. 
XX yll . Quomodo dauis eum fixerunt in cmcem. et titulus pilati. 
XXYin. De spoliis diuisis. et tunicae sorte. 
XXTX. Mystice. 

XXX. De iirisionibus sacerdotum et omniom praetereuntium. 
XXXI. Id ipsum et latrones fecemnt. 
XX'XTT. Stabat iiixta crucem iesu mater eins, et discipulas quem 

diligebat. haec uidentes. 
XXXHL Sol obscuratus est et tradidit spiritum iesus. 
XXXIY. Terra mota est et petrae scisse sunt, et re]i(][ua. 
XXXY. Quomodo ioseph et nichodemus sepelierunt iesum. 
XXXYI. Quomodo sacOTdotes summi signauerunt sepulchrom. 
XXXYIL Morahter. 



PREPAHO LIBRI QÜARTI. 

Nu thie ^uuarton bi nt^ti machönt thaz ^äti, 
ioh Imstes tqdes thuruh: not ther liut sih habet 
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gieinot, 

Biginnent frammort uuTsen, uuio sie nan firliesen, 
ioh thaz iothenkit iro muati "^^9 ^^ firdues- 

beh tliaz guat: 
5 Nu uuill ih scriban frammort, — er selbo rihte 

mir thaz uuört — 
uuio druhtin selbo thaz biuuärb, er sihes thankes 

bi unsih starb; 
Uuio er sih tharanähta, thö sih thiu zit bibrähta, 

thar er thaz thö uuolta ioh iz uuesan scol^; 
Uuio er selbo giang zi hanton sinen f^ianton, 
10 uuas ünfiuhtig dräto thero iudeöno dato. 

Er sihes thankes thäraquam ioh sie thar törta 

filü fram 
io gidago fora thiu, thaz sie irkantin thoh bt 

thxu, 
Thaz er uuas druhtin heilant ubar alla2f thaz 

laut, • 
ioh sie alles uuio nidä^tin, ni sie inan mlnnotin. 
1 5 Thaz bigond er redinön mit fr&nisgen bflidon, 
thaz sie iz mSr intrietin, zi imo sih gikSrtiiu 

12* 



180 

Er zalt iz in ouh härto ofonöro uuorto, 

thio sälida iogil¥cho filu süazlicho. 
Er zalta ouh däges uuuntar then iüngoron sus 

io suntar; 
20 thaz gihialt er, uuizist thäz, harto mihiles baz. 
Sie ht^rtun iz mit uufllen ioh uuoltun iz irfüllen, 
tharazua sie harto thähtun, mit uuerkon ouh 

bibrähtun. 
Giuuisso uuizist thu th&z, niscrrb ih thaz hiar 

ällaz, 
ioh hiar ouh nifirläze, nub ih es uuaz gigruaze, 
25 Nub ih es thoh biginne, es ethesuuaz gizeUe, 
ioh ouh thanne gifle zi thes krifzönnes heile. 
Hiar ouh föma bileip, thaz ih iz allaz nigiscreip, 

äl nigizälta, thaz ih gerno uuolta. 
Firliaz ih filu dräto sihero dato, 
30 mänagfaltu uuuntar ioh sinu zeichan, in uuär; 
Bilidi, thiu er zälta then liutin, thann er uuolta, 

l^ra filu uulira in alla uuörolt mära; 
Thaz deta ih bi einen ruachon, theih libi in thesen 

buachon, 
thaz iz zi suär nizalü, ther iz lesan uuolti. 
35 Bi thiu firliaz ih drSto thero drübttnes dato, 
uuorto ioh uuBrkes mines unthankes; 
Iz druhtin nibiltbe, thaz ih es thoh giscrfbe, 

ni iz Mar in erdriche fora tMnen öugön liehe. 
Thaz ih giscrfbez hiar so främ, theiz thir io uuese 

lobosam, 
40 thihera krefti, fon thines selbes gifti! 

Ih hiar giscribe foUon then thinan muatuuillon, 

thihaz giräti, thaz thu ubar unsih däti; 
Uuio thu thultös uuizi, thaz hJfnlicha krdzi, 
in managfalten uuuntön bi unseren sunton, 
45 Thuruh unser ubiU ioh managfalto frauiH^ 

thär uuir analägun ioh hart es sc!h uuagun. 
Nimohtun uuir in uuära irthenken thio ginlldä, 
thia thu in.thera nt^ti, druhtin, bi unsih däti. 
Thaz uuäs io äna uuänk ällaz, druhtin, thtner 

thank,^ 
50 drdhtin, allaz thih duam, thaz ^uuiniga uüisduam. 
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Iz zi thiu niuuurtd, niuuibrin thino milti; 

al bi th&en mahtin ioh liöhen Sregrehtin 
Thes müazin niazan ianier löh inidan suntöno 

ser, • 

frSnuen in ginhÜ in thtneru gisiliti. &men. 



n. 

ANTE SE:^ dies PASCHiE ÜENIT lESüS 

»BETHANIAM. 

Thödrdhttntthaz gimeinta, er thesa uüörolt heiltai 

then nienhiagon in ntSii ouh tho ginSdoti; 
So er thara iz thö bibrähta, thaz sih thiu z1[t 

näbta, 
er ünsih thö gidr&sti, fon fianton irlösti: 
5 Sehs dagon fora thiu quam er zi bethäniu, 
thär er fon t{(de iruuagta l&zarum irquicta* 
Thö zemo äbande sSr gäretun sie sin muas thär; 
frö uuKrun sie sih^ ther uuillo deta iz filu seih. 
Martha thiu guata th&r thö thionöta; 
10 si sctfno iz al bithähta, thaz muas furibrähta. 
Niuuäni, si' ouh thes uuangti, ni si thär gis- 
: cankti, 

thaz iz al giz£mi drühUne biquami. 
Lazarus er uuas iro ein, then thiu sällida gireim, 
thaz thar zi disge säzin, . mit imo säman Sojjl 
15 Kam mada närdon füu diuren uuerdon — 

uuas iru thaz thionöst suazi — thia gffz si in 

sine fuazi. 
So siu thaz salbön thö biuuarb, mit iru fahse 

sie gisuarb 
thie selben fuazi frönö, mit löcoh iro scöno. 
Thiu diüri thera salbä stank in alahalba, 
20 irfülta thiu ira güati thes selben htfses iiuiÜ. 



1B2 

Thaz bisprah thö iMas, ther io in themo' ärgeren 

uuas, 
( qnady man siä mohti scioro firköufen filu diuro, 

In thiu man thaz iruueliti; man arme miti neriti, 
iofa man thes gibogti, ouh näkoCe githagti, 
25 Ouh thSn thär after länte farent nuällönte, 
thaz man then in nt>ti mit thiu ginä^döti. 
Thöh er thaz thö qu£ti, nidet er thaz bi guati, 

odo inan thie ärmuati uuiht irbärmeti: 
Er uuas thiob hebiger ioh sekiläri siner: 
30 uuolt er Üiär uuaz irscaborön, bi thiu big&nn er 

sulih redinön. 
„Ll[z siai*' quad ther meistar, »ydüan thiu uuerk, 

thiu si bigan, 
thaz siu iz nirfüUe nu thiu min; nimtiaz si, sih 

bigräban bin. 
Mit in eigut ir giniihto io ärmero uuihto, 
n&les auur mih in uuär nieigut Smmizigen 

hiar.** 
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CUM AÜDI8SET POPÜLÜS. 

Giht>rta thö ther liut thaz, thaz druhtin krist 

tharaqueman uuas; 
qu&m thö thara ingegini mihil uuoroltmenigi, 
Nales, th^n meinon! bi druhünan einon, 

suntar sie in then fertin ouh läizarum irk&ntin. 
5 Uuänta inan druhtines uuört fon dtfde fuarta 

uuidorort, 
thö quam ther liut mit dnuön thaz seltsäni 

scouön, 
Thaz sie gisiSiin ouh thö th&z, thaz ther man, ther 

in äSt uuas, 
/ in selbön mthila giuuurt, leben indera stunt. 
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Thie faridton ^uüartön gib&iaib iro unortöaif 
10 es niamati nigiuuagi, §r man nan irsluagi, 

Üuanta m&iiag man in nn^r ' gildubtä thoruh 
• ' j[nan thAr, 

thuruh theso diu in selben gdtes guabi 
Bi Uu se thes nihögetin, 6ba sie tbaz gifrumitin, 
thaz er nan mohta äna uuSn h^an anur 

öfstän, 
15 loh mit th^lni krefti auur nan irquicti, 

ther Sr nan i^de binam, hiaz tizer themo grabe 

In mörgan tho ther liut al, ther isen '(^storon 

quam — 
th^s uuas mihil mdnigi ^ Mar tbara* al in- 

gegiäi; 
Fnar thar äl ingegini thes lantlintes menigt, 
20 so ther Iiut thö gjeiscota, thaz er tharaqneman 

scolta. 
Sie drdagun in thßn hinten p&lmdno gertAn 

ingögin imo rtCmo, zuTg ouh ölifooumo. 
Mit thm meintnn thie m&n, thaz ör in ddde sign 

näm, 
ioh er frides uuunnon std gab iam4r mannen. 



IV. 
CUM APPROPINQÜASSET. 

VuöU er th6 biginnan, zi hiSrnsalSm sinnan, 

th&z er thaz biunurbi, bi u&sih tMr irsturbi. 
Thaz uuas finf dagon &r, 4r er thtUti thaz sKr, 
er iz zi thia irgiangi, th&z man nan gifiangi. 
5 Gistüant er thd gibiatan, uuaÄt 4r thftr unolta 

ritan, 
th&z sie thes gizflötin, imo einan esil holdtin. 
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Gibtft er ihaz, ih sa^en thir ein, sinen iüngorön 

zuein, 
thiL2 sie sih irhuaban, zi themo k&stelle fuaiin. 
„Thfix uuirdit fon iu funtan ein esilin gibuntan; 
10 thia inbmfet ir thä^r ioli bringet ouh thaz fdlin 

sar. 
Ob iaman thes biglnne, tbaz er iz iu nihenge, 
sagSt tbio tburfti imo in uuKr, so läzit er iz 

uuesan sar.^ 
Füamn sie thö iro päd ioh funtun äl, sös er gi- 

quäd, 
sie tharazua thithtun iob tbäz fdlin bräbtun. 
15 Nämun sie thö iro uullt, legitun tbarüf in gidät, 
. iii m&mmunti int in süaä, thaz er thäröba säzi. 
Tbö fleiz tbara ingegini tbiu mihila menigi, 
- zi küninge sie iian quättun ioh' imo then uueg 

thagtun. 
Thaz dStun sie bi ntfti, thaz ros nikränkolöti, 
20 5 ioh iz nifirspurni, sd ier thera reisä bigunni. 
loh diktun iz in uuitru zi frtfnisgSrü eru, 
: zi sSheru h^ri; ^ er uuas m.filu diuri. 
Nist ther io gihogeti in alleru uuorolti, 
. Ihaz küning thihhein £liari mit sulicheru ziari, 
25 Then io liuto dati s6 scCfno giöreti, 

thaz thionöti imo in uuSru mit sulicheru 

fdaru. 
Ther selbe Uut, thaz ist uuär, breitta sina uuät 

thär, 
thaz 6r then uueg mit uuäti mämmuntan gidäti. 
Th&gtun sie imo scioro ; then uueg thär filu zioro, 
30 tbes ntun sie io zi nt^ti, thie m&n mit iro 

uuäti. 
Sie str^uuitun, thaz uuas uuüntar, then uueg thär 

imo suntar, 
.seltsäM ratoha, .' breitun iro lachan. . 
üuas th^tho Jbhes gibrusti, so brach er särio thie 
.' •■ • ■ . r - :. . estl, .: • 

thdz er in girihti then üueg mit then- gislihti. 
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35 Nffmun sie tlies gouina ihti bräcHun thar thie 

boumä, 
thaz sie sih thes gifreuuitin, then uueg imo gi- 

str^uuitÜL 
Thär fuarun man manage föra themo kuninge, 

her| öuh» r edihafter so fölgata thärafter. 
Er reit in mitte, so giz&m, so iz thS» zi theru reisu 

biquam, 
40 Srlicho, so er uuölta ioh selbö kining scolta. 
Hüabun sie thö btßiaz sank filu scönaz, 
imo thö gimächaz ioh filu redihaftaz: 
,,Thii uii61tis liutes manages, dautdes sun thes 

küninges, 
bist küning ouh githiuto therero läntliuto. 
45 Zi uuörolti simo heili ioh säUda gimeini, 

ioh fruma in guallich! ubar ällaz sinaz richi. 
Giuuihit si er filu främ, uuant er in gotes na- 

mon quam, 
ist küning uns gimüato selbe krist ther guato. 
Heili ouh thu thia hohi mit theru selbün uuihi, 
50 breiti ouh thinaz richi in thaz hoha himilrichL 
Thaz thünsih hiar gihältes ioh engilp ouh giuualtes 
ioh selben paradises, mit giuuelti thär irscfnesP 
Ther selbe liut guoto sank gimeinmuato 
thesses Kedes uuunna al einera stimmä. 
55 Thaz süngun io zi nCfti thie fordorun liuti; 

thaz selba ingegin ouh inquäd thiu äftera he- 

riscaf. 
Sie quämun mit githrenge in themo selben gange 

ioh mit theru krefti in thia bürg in girihti. 
Hintarquämun alle, thie biruun tharinne, 
6p in mtiat iz, uuän ih, ruarti thie selbun bürgliuti. 
„üuer ist,** qu&dun, „therer man, ther unsih dritit 

hiar so fram, 
mit heri unB sus hiar engit ioh üzar therbüig 
, . . • ^ driqgit?« 

Gab äntuurti ther Ifutsär: „thiz ist ther förasago 

in uuär, 
fön* näzareth ther heilant^ ' ther thdnana hera 

' quam in lant.* 
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65 Gfang er in thaz gdtes hüs^ dreip se äl tha&an ijz, 
ziuuirf er al bi nSti thio iro bSsheiti. 
Dages er se ISrta . iob selbe bredigöta, 

nähtes uuas io thanne in themo öliberge. 
Tbäz uuas nu üngimacha ich egisliohu racha, 
70 sie mo innouuo niondun ich selidono irböndun. 
Thie fdriston, thiz gisShün, es harte hintarquämun, 

iöh ouh thero dato filu sprachun dräto: 
„Nist unsSr racha,^ qüädun, „uuiht, si frdtnmort 

uuiht nithi hit^ 
nimtiaz si thihan nuanne fora themo selben 

manne. 
75 After imo gengit, oba man thiz gihengit, 
bi einer a stullu thisu uuörolt ellu.^ 



V. 
SPIRITALITER. 

Hiar sc&l man zellen ntiti thie g^islichün dati 

in ferti int in gänge ioh in thero liuto san^; 
Uuaz thaz fihu meine, thiu uuSt ouh hiar bizeme, 
ioh thie esti, thie se zetitun . inti in then uueg 

legitun: 
5 Thaz selba fihu birun uuir, irkenn iz selbe bi thir; 
thuruh dümpheiti so birun uuir iz n6ti. 
fisil, uuizun uuir th&z, tiieist fihu filu dümbaz, 
^ nimifduh mih thero uu6rto, ist huarilinaz harte. 
Iz mag ouh in uuära bürdin dragan suSra, 
10 mag sc&don harto Man, nik&nn inan bimldan. 
Uuir uuSrun ip firlorane ioh suntöno bil&dane, 
druagun bi ünsen • uuirdin thero i&mmezlicha 

burdin, 
ioh uuKnin uuir gispännan, mit 8%m bifangan, 
mit Äbilu gibüntan; nimüasun unser uu&ltan« 
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15 Uuir uuärun limbitherbe ioh harto filu dumbe, 
so thie sär got nirknäent ouh imo sih ninäbent. 
.Uuärun uuir firbuaröt, mit äbgoton thurub nCft, 
•mit missidätin manegSn bigan uns iz harto g&- 

. ^ ^ ganen. 

So er tbaz tb6 scolta uuerkö.n, ginUTdön 9incn sc&lkon, 
20 er unsib beilij tburub n6^t; tbaz tber oliberg 

bizeinöt 
Er zeinöt h^i in uuä^ra thera sTnera ginädä, 

tbaz ölei oub tbia slihti tbera sihera Sregrebti. 
Tbö sant er drtfta uns stne beim mit sinen gibo- 

ton zuein; 
— tbaz biz6in6nt tb&re tbie i6ngoron zuene — 
25 Tbaz sie liuti lertin, untar in sib minnötin, 

oub alles uuio nid^tin, mit minnu got irknatin; 
Tbaz sie ünsib muadon fdntin, fon üngiloubu in- 
*. büntin, 

mit bredigu gibeittin, tbaz sie unsib zi imo 

leittin; 

Mit ISru sie unsib tbagtin, fon üngiloubu iruuäktin, 

30 tbaz kriste iz uurti süazi, in berzen unsen säzi. 

Giuuisso so firnemen uuir, tbaz krist nibtfit in tbir, 

tbia uuSt sie in tbih nileggen, mit bredigu bi- 

tbeken« 
Sär so iro sito bflidi sie tbib gileggent übari, 
tbes gilöubi tbu mir, so biüt driibtin in tbir. 
35 Er leitit mit gilusti tbib zer beimuuisti 
iob ribtit unsib alle zi tbemo kasteile, 
Zi filu böben mtfrön. iob zi eigenen gibürön, 

zi festi tbes uurcbes, tbes böben bimilriches. 
Tbaz ander il tbeist niuuibt, tbeist frides furista 

gisibt, 

40 selben gotes nKbuuist; so uu61a nan, tber tbiCr ist. 

Tbiu mftula mtoi^, tbia uuät tbär breitta ing^gini, 

m&rtjrro berism; tben uueg man forabten nidarf. 

Sie uurfun nidar. äna uu&nk, iro s^dno gifank, 

tbes lYcbamen brussi ; tbes ganges tbib n&tbrimL 

45 Sie sturbun bäldo, sd man uu6iz; nidätun sie iz 

in ürbeiz, 
oub nidätun sultb düam tburub tbeheinan uu6- 

roltruam. 



188 



.Ther t&d uuas in uuünna thuruh gotes minna, 
iz krist in deta suazi» thaz in iz uuola sazi. 
Simes uuir ouh balde, ob es thurft uuerde, 
. 50 thaz uuir thaz iruuellen, thaz ferah bi inan 

seilen. 
Mag unsih thera ferti gilüsten mit giuurti, 

nu uuir sie hiar zi guate so sehen gih^rete. 
Slihtit uns ingegini then uueg thiu selba menigl 
mit estin thero uuäldo, thaz uuir gangen bäldo« 
.55 t^heist giscrib heilag, thaz uuir lesen ubar dag, 
mit thiu uns then uueg, soso zdm, streuentthie 

-^ gotes man. 

Uuir mügun thero uuerko ioh fdazi thero githänko, 
then hugu uuir giuuezzen, thär baldo dnasezzen. 
Thär düent se uns io zi müate situ filu güate, 
60 mäht lesan io in ähtu, uuerk filu rehtu. 

Thaz selba, thazthie sungun, thie thärföra giangun, 
: thaz selba inquad in uuära thiu äftera fuara. 
Sin drtft thehein, ther uuärti er sTneru giburti, 
famam, thaz scolti uuerdan thaz, thaz uuir nu eigun 

gärauuaz. 
65 Firsähun sih zi uuäru zi sineru ginadu, 

so uuir ouh iz fimä^mun, uuir thar stdor quämun. 
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ABIIT lESüS IN BETHANIAM. ET DE DQCTRINA 

IN CRASTINÜM. 

Füar thö druhtin thanäna . zi selidön in bSthänia, 

in büachoa thu iz lesan mäht; thär uuäs er thö 

( . ' thio f jar naht. 

Giaüg io in morgan tha^nan üz thara : zi themo 

> . göteshüa; 

/: mabt lesan, uuio er däti ioh uuio er se bre- 

digoti. 



i 
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5 Zi bilide er iro h&rta then fTgboum irth&rta, 
uudnta sie firbärun, thaz guätu uuerk nibarun. 
Uuio thie scalkä sih irhüabun ioh thie götes bo- 

ton slüagun 
i6b then adalerbon sid thö thesen uuarbön, 
Thes bareren sun in unära, thoh nib&bat er iro 

mSra, 
10 iob uurfun üz, so er erist qu&m, then einigon 

sihan, 
Uuio 6uh thio meindäti nihein mrbd.rmdti, 

thes bareren forahta sie uuiht niregisöta, 
Sie iz 6uh thö gimeintun ioh in selbo irdeiltun, 
thaz man thia fruma in nämi inti änderen ^äbi. 
15 Ouh zalta in thiu sin guati bi eino brtftloufti, 
uuio kuning ein thio sitöta ioh zioro machöta; 
Uuio er thaz allaz uuorahta ioh sctSno iz al bi- 

forata 
sinenxo lieben manne, themo einigen kinde; 
Uuio sine boton sluagun, thie thara gilädot uuarun, 
20 uuanta sie in iz sdgetun, zi goumön tharala- 

dotun. 
Thö man zimo thaz thö spräh, er sluag sie sär 

ioh sie räh; 
niuuas, ther sih firbürgi; ioh bränta ouh iro 

burgi. 
Qihtii, thaz sies gizfldtin ioh &rmu uuihtir holöttn, 
so uuär sie thärtfze säzin, mit imo thie thoh 

Itzin. 
25 „Nihein,^ quäd, „thoh thero männo, thi ih hera nu 

bat so gemo, 
thaz sagen ih iu in alauuälr, so ninbizit es hiar.** 
BSdu thisu bllidi so m6init thio iro fräuili; 
sie sluagun, thie sie mänötun, zi himilricbe lä- 

dötun. 
Sie uuoltun däan in einan duam ioh gerno imo 

angustgiduan, 
30 fr£götun thes sindes thes keisores zinses; 
loh fragetun zi uuSre bi eina qu^nün thare, 
thiu haböta iu, uueist es mer, zi k&rle sibun 

brüader. 
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Lis thär in aotreita, uuio sc&'iio er thaz gimeinta, 
ich uuio er in thär gizälta, uuio thaz aluuesan 

scolta. 
35 Er zalta in ouh tho, in alauuär, thaz iro rüami- 

sal thär, 
thia nuhilun gimeitheit; siu uuas alles zi breit 
Uuio se minnotun th^r, thaz man sie hiazi mSistar, 
zi göumön, th&r sie ouh äzin, zi hSröst io gi- 

säzin ; 
Uuio iagilih ouh däti, - thaz ziartt sin giuuäti, 
40 ioh suaJbtin fon then Uutin, thaz nigin sie in 

bi notin. 
Manöta er ouh tho süntar thie sine iungoron in 

uuär^ 
thaz sie thaz firbärin, ioh süliche niuuärin. 
Quad, sie mit &tmuaü suahtla hSröti, 
iz alles uuio nidohti ioh uuerdan nimohti« 
45. Er uuiht ^s ouh thö nialta ioh manag uuS in 

zalta; 
thaz ht>rtun sie io thuruh not, so mätheus iz 

redinöt. 
Zalt er in sum siban uue; in einemoistzi uilu, lel 
sie häbetun auur thuruh not iz sus gimanag- 

faltot 
loh sär in ouh gizalta, bi hiu in iz üuesan scolta, 
50 uuanta sie al jGirliai^n^ thaz buah sie duan 

hiazun, 
Ouh dätun, so sie uuoltun, al, thaz sie niscöltun, 
uuidar gotes euuön, bi thiu zalt er in then 

uu^uuon. 
Firuueiz in ouh tho thäre • bi forasagon sSiie, 
uuio sie thie gid^ttun ioh alle märtolotun; 
.55 Zalt er ouh then mannon,- uuio er se uuolti min- 

non, 
io then selben liutin, oba sie iz niuuidorotin. 
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VIL 

DE DOCTRraA DOMINI IN MONTE AD 

DISGIPÜLOS. 

Oiang thö druhtia thaiianä, mit imo ouh sine 

thegana; 
dugtuh sie imo imian thes gizimbri thes hüses. 
Quad er: ^giuuisso ih sagen in^ thie steina uuerdent 

aoh zi thiu, 
thaz sie sint so undräte, hiar Hggent at zisSte.** 
5 Er säz sid themo gange in themo öliberge, 

frägetuQ sie nan süntar, sie uuas es filu uutintar: 

^Säge uns, meistar, th'anne, uuio thiu z!it gigänge, 

zeichan, uuio thu queman scalt ioh uuio thiu uuo- 

rolt ouh zigät." 
jyGöumet," quad er, ,,thero dato ioh uueset gläuue 

dräto, 
IQ thaz lü nidarön in fara thie maneguh lüginarä. 
Yruuehsit iamarlichaz thing übar thesan uuöroltring 

bx hungere int in sühü^ in uu^negeru fluhti.'' 
Thq zait in thiu sin guati thio selbün arabeiti, 
thie sie scoltun rinan thuruh namon stnan; 
15 Männo has ouh mahagan übar sie gilegenan, 

nid filu'strengan, so fram sie iz mügun bringan; 
Uuio se scoltun £Slian, zi herizohön ziahan, 

gibuntan fori kuninga, tiiie sine liobun thegana. 
Det er in drt^st thö alles thes iro dothes faUes, 
20 quad, theiz niuuäri bi alles uuaz, nisi thuruh 

sinan einen haz. 
,,Ni6udrget fora themo liute, thar ir stet in nj^te, 

in förahtün niuu^iitet, uuaz ir in antuuurtet, 
Ih uuTsero uuorto giuuarnon iuih h&rto, 
rehtera redina; ir birut imhe thegana. 
25 Ih bin selbe zi thiu ioh thar ouh sprichu üzar iu, 
giuuarnon herzen güates ioh thrS^to festes 

müates." 
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Sageta in ouh zi uuäre fon themo endidagen 

thäre, 
giuuüag in ouh ginoto thes äntikristen zilo, 
Thes githuingnisse^» thes uuorolt thültit thanne, 

ISsl 
30 giuuisso, thaz nihfluh thih, theist ztlin allSn 

üngilih. 
Sie sint thanne in uuSuuen, in ära])eitin serSn, 
thaz ^r niuuard io sülih fal, ouh iamer uuerdan 

niscal. 

Thaz kurzit drahtin säre thuruh thie drtltä sine, 

thurüh then goteleidon mit sinen ;ginädön. 

35 Duit mäno ioh thiu stinna mit finstere unuuunna, 

ioh fällent ouh thie sterron in erda filu ferron. 

Sih uueinöt thänne thuruh thia quist äl, thaz hiar 

in erdu ist, 
thuruh thio selbün grunni al thiz uuoroltlüunni. 
So sehent sie mit githuinge queman thara zi 

thinge 
40 fon uuölkonon hSrasun then selbon mfinnisgen 

sun. 
Sine engila ouh in alauuär, sie bl^sent iro hörn 

thSr, 
thaz ddent sie iogilicho filu kräftlicho, 
Thaz sie thes thär giafolon, sine drtita al sa- 

manön, 
thaz sie quemen thara zi in, so uuär in uuörolti 

* si sin. 

45 Thaz iuer iagilih nu quit bi thesa iüngistün ^t, 
nist ther thia gizeino, nisi min fater eino, 
Udo iz uuizi uuoroltman, uu&nne iz sculi uuerdan, 

uuänne iz got uuoUe, thaz uuörolt al zifalle. 
Thoh uuirdit in giuuissi er mihil stilnissi, 
50 so iu uiias' untar liutin bi alten n{fSs zitin. 
So sie thaz uuäzar thär bifiang, so er ^rist thia 

archa ihgigiang, 
so gä^ün quimit h6rasuin ther selbö mennisgen 

sun. 
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,,Bi thiu Sit io gin^to tiuachar filu dr£kto, 
uuanta ist firnölan iuih &1, uuanne drtUitin que- 

man scaL 
55 Oba ther man uuesti, ther heime ist in ther 

festi, 
al thaz ungizämi, uuio ther thiob quämi: 
Er uuächeti bi ntSti thanne in theru ziti, 
dribi then thiob thanana üz, niliazi irgräban 

sinaz hüs. 
Bi thiu uuahtSt älla thia naht, thoh er iz due 

iibar mäht, 
60 thaz er thaz sih ginerie ioh fianton biuuerie. 
Duet fr ouh isö, so ther duit, uuanta ir niuuizut 

thia zit, 
Sit uuakar io, so ih gib&t, thaz ir bimtdet 

then nfft." 
Sageta er tho then liobön fon then zehen thiornön 
blliäi biquämi ioh th&razua gizämi: 
65 Uuio thio nnfi fuarun, thie ungiuuare uuärun; — 
niuuärun uuola uuakar, bi thiu missigiangun 

sie thär — 
Uuio uu61a iz then gifuar ouh thICr, thio hiar io 

uuärun uuakar, 
thes herzen sie hiar uuialtun ioh reino gi- 

hfaltun. 
Er zalta ouh bilidi ander, thaz sie sih uuärnötin 

thiu mSr, 
70 uuio fuar ein man richi in ander küningrichi; 
Uuio er iz er gimeinta, sinaz dreso deilta 

untar sinen scälkon zi suorglichen uuerkon« 
Gib^t, thaz sie iz biforatin iohtharana uuorahtin 
uuüachar gizICmi, unz er auur quämi. 
75 Thie zuSne es uuola zilötun ioh uuola iz mSrötun; 
ther thritto uuas nihein heit thüruh sina za- 

gaheit. 
Er uuard firdamnöt thuruh ntft, thär man inan 

pinot, 
giuuisso rehto' thuruh thaz, uuant er uuakar 

niuuas; 

Otmd ecL Pipes. 13 
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Thie andere zuene siiie gidet er filu bltde, 
80 gifreuuSta in härto iro miiat, so guat hgrero 

duat. 
Gis&zt er sie thö sc&no ubar burgi sino, 
gideta er se füu riebe, thaz in thaz thionöst 

liehe. 
„Bi thin sit io uuakar allaz iuer Itb hiar, 
dages inti nahtes so thenket io thes rehtes, 
85 ThdE ir tbes io giHet, thia zäla bimidet, 

ioh io thes gi^höt, themo egisen intfliahdt; 
Th4z ir nnerdet nuirdig, sär so quimit minaz 

thing, 
thaz ir stSt in rihti in miheru gisihti.^ 
Lgrt er dages ubarltft öfono allan then liut; 
90 sie quämun io gint^to zi imo sär gizito. 

Fuar thanne mit then knehton in then öliberg 

zen n4hton, 
uuas io thitr ubar naht, so hiar fora uuard 

giunaht. 



vm. 

APPROPINQÜABAT DIES FESTÜS. 

NShtnn sih zi ütfü thio htSh&h giziti, 

thio uuir hiar föra zaltnn inti Sstonün nantnn. 
Bigöndnn thie ^uuarton ahtön kleinen uuorton, 
dätun ein eithingi, uuio man nan giuunnni. 
5 Gibutun filu harto selbero iro uuorto, 

so uuär so er lautes gi^igi, thaz man nan 

gifiangi; 
So uuer so inan insuKbi, er uuSg er zi imo ir- 

huabi 
ioh inan irsluagi, Sr er imo io ingiaagi; 
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So uuär so er uuäri thanne, thaz er uuäri in 

banne, 
10 8} es alles uuio nithähtin, ni si alle sin io 

ähtin. 
Biatun thes ginüagi, uuio man nan irslu^^gi, 
sie förahtun äuur innan thes menigi thes 

liutes. 
QuSdun, iz nidätin in then highen gizitin, 
thaz ther selbo liutstam thär uuig nirhüabi zi 

fr am. 
15 lyUuir sculun,'' quädun, „huggen, thaz sie nan uns 

nirzuken, 
bi thin scel iz uuesan nt>ti in andero giziti.^ 
lüdas iz ouh sitöta, mit in iz ähtöta, 
er uuolta duan imo einan düam, sd ther dlufal 

inan spuan. 
Mit in uuas sfn girati, thaz selbo er nan firl^ti, 
20 mit iro bötön giangi, thär man nan gifiangi. . 
,,Gimächön," quad, „in uuära, thaz thär nist 

männo mera, 
nisi ekordo in girihti sin emmizig giknihti/' 
Sie imo sar thuruh thaz gihiazun mihilan scaz, 
in thiu er thaz gidäti, so gisuäso inan giläti. 
25 Er iz fasto gihiaz ioh iz ouh nifirliaz; 

thärazua er hügita ioh al ouh so gifrumita. 
Sie thähtun thes gifuares s^d thö frdmmortes ; 
uuas er ouh in ther färi, ther liut thärmit ni- 

uuäri. 



IX. 

UENIT AÜTEM DIES AZIMOßüM IN QUA 
NECESSE ERAT OCCIDI PASCHA. 

Gistuant thera ztti guati, thaz man opphoroti 
ioh man zi thiu gisäzi, thaz lämp thes nahtes 



A • 

azi. 
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Thö sänt er pStrusan sär, ioliännem ouh thärmit^ 

in uuär, 
gibot, thaz sies gizflotin, thie östoron in gi- 

garötin. 
5 Bigondnn sie äntuurten: „uuara mügun uuir nn- 

sih uuenten, 
thaz uuir zi thiu gigangen, uuir süliches bi- 
ginnen? 
Uuir nieigun sär, theist es meist, hüses uuiht, so 

thu uueist, 
noh uuiht selidono, thaz uuir iz gimächön 

scono." 
„Thes nibristit," quad er zi in, „faret in thia 

bürg In; 
10 uns duat ein man giläri, Ithit sinan soläri.^ 
Sin lagiuuedar zilöta, ioh füntun al, so er sägeta; 
ther man bisuörgeta thaz ioh 1^ thaz gadum 

garauuaz. 
Iz uuas garo zioro gistreuuitero stuolo, 
mit reinidu al so filu fram so gestin sulichen 

gizam. 
15 Iltun sie thö harto sär sines thionöstes thär, 

thes zilötun se io thuruh ntSt: sie hogtun gemo, 

uuio er giböt. 
So sie girihtun allaz thaz ioh er zi müase gisäz, 
gib&t er, thaz sie säztn, mit imo al säman azin. 
Uuola thaz githigini, thäz nffz th6,thaz gisidiü, 
20 thia suazi sines muasesl giuuerdan möhta sie 

thes. 
Niuuard io nihein ezzan mit sulichen bisezzan, 
noh disg in älahalbön, nisi äuur mit thSn 

selbon, 
Th%r saz, mihil uuünna, thiu Suuiniga sunna, 
' ni fon imo ouh ferron einlif dagasterron. 
25 Druhtin selbe in uu^ra, uuaz zellu ih thir es 

m^ra? 
ioh thie mit imo in nffte uuärun uuällönte. 
Sint sie untar mennisgön after göte furiston, 
in himilriche ouh, thaz ist uu^r; thaz githionö- 

tun se thär. 
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Irthfonötiin se harto fruma mänagfalto, 
30 thia selbün ^ra, thih nu quäd, ioh ^uuiniga 

drutscaf. 
Nu ist uns thiu iro gomaheit, so iz zen thürftin 

gigeit, 
zi gote uuegöd harto ioh thräto mänagfalto. 
Nimügun uuir, thoh uuir uuöUen, iro lob irzellen; 
bi thiu fähemes mit freuuidu nu främmort zi 

theru redinu. 



X. 

DESIDEßlO DESIDERAÜI HOC PASCHA, 

Bigän thö druhtin redinön then selben zuelif 

theganon, 
then thlür umbi man sazxm, mit imo säman 

äzun: 
„Thes müases gerota ih bi thiu, thaz ih iz äzi 

mit iu, 
er Ih thaz uuizi thulti ioh biuih dtft uurti. 
5 Nidrinku ih rehto in uuära thes rebekunnes 

mera, 
fon themo uuahsmen furdir, thaz giloubet ir 

Er ih iz so bithenku, mit iu säman auur drinku, 
niuuuaz, thaz iu iz Itche, in mines fater riebe.** 
Nam er thö selbo thaz brot, htii in iz gisegendt, 
10 gibot, thaz sies tüzin äl, so sie thär stüzin. 
„Ir ezet,^ quad er, „äna uuan lichamon mlfnan, 
allen zellu ih iu thaz; thaz eigiit ir giuuissaz. 
Nemet then kelih ouh nu ziu, thaz drinkan deilet 

untar iu; 
thär drinket ir thaz minaz blüat, thaz iu in ^uuön 

uuoläduat. 
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15 Iz heilit liuto uuuntä ioh managero suntä; 

iz ist mdnagfaltaz thing: yrltfsit thesan uuö- 

roltring." 



XI. 

ANTE DIEM PESTÜM PASCHAE SCIENS lESÜS 

QÜU ÜENIT. 

Sti sie tho thär gäzun, noh thö zi disge säzun, 

spiohöta ther diufal selbon iüdasan thär. 
Det er, sös er io duat, uuarf iz härte in sinaz 

muat, 
thes ndhtes er gisitött, er druhtinan fireeliti. 
5 Erist minnöta thie sfne unz in enti themo libe, 
thi er zi zühti zi imo nam, tho er erist bredi- 

gon bigan. 
Er uuessa, thaz stn fäter gab, so unit so himil 

umbiuuärb, 
äl imo zi henti, zi siheru giuuelti. 
üuest er selbo ouh, so iz zäm, thäz er uns fon 

gote quam, 
10 ioh auur, sos er uuolta, zi imo färan scolta. 
Er stüant ir themo müase thö zi themo äbande, 

legita sin giuuäti, er in mandät däti. 
Näm er einan säban thär, umbigurta sih in 

uuSr, 
nam äfter thiu ein bekin, göz er uuäzar tharin, 
15 Fiang thö zi iro fuazin, gibC>t, sie stillo säzin, 
thio sino diurün henti uuüasgin se unz in enti. 
Druhtin selbe thaz biuuärb mit themo sabane 

ouh gisuarb; 
tliiu sin h^a guati lerte sie t>tmuati. 
So er es ^rist bigan, er sär zi p^truse quam; 
20 yrsciuht er filu dräto sdlichero dato. 



199 

„Ist, drähtin,'' quad, ,,gilümplih, thaz thu nu uuas- 

ges mih? 
inti ih bin eigan scälk thin, thu bist h^rero 

min? 
Thuruh thin Mroti nfst mir iz gimäati, 
thaz io füazi mine zi thiu thtn hant birine.^ 
25 Gab er mo äntunrti mit m&mmenteru miltt, 

thaz uuerk er th&r thö sltota, iz süazo imo 

gisagdta: 
,,Thaz ih nu meinu mit thiu, ünbund harto ist 

iz iu; 
iz uuirdit ethesuuanne thoh iu zi uuizanne. 
„Fir sagen ih iz,^ quad er, „fr am, ouh lo nimeg 

iz uu6rdan, 
30 theiz io zi thiu gigange, theih thionöst thir 

gihenge." 
„Niuuasgu ih se,^ quad er, „thir, nihabest thu deiles 

uuiht mit mir, 
ouh, bt thia meina, gimeinida niheina.^ 
„Druhttn,'' quad er, ,|Uuasg mih al, ob iz sälih 

uuesan scal, 
houbit ioh thie fuazi, thtn nähuuist ist mir 

suazi; 
35 Theus iz io niuuerde, thaz ih thtn githarbe, 

noh, Uobo druhttn min, theih io gimängolo 

thin;'' 
Quad thö zi imo druhtin krist: „ther man, ther 

githuägan ist, 
thie fuazi reino in uuära, nitharf er uuasgan 

mera.** 
So druhttn thö ^deta thaz, mit in er auur sa- 

man saz^ 
40 sliumo er in thö z6inta, uuaz er mit thiu 

^ meihta. 

Er näm er stn giuuäti, thö äalta in s&r thio 

däti, 
thes selben uuerkes guatt, thoh itidas es nihörti; 
„Uuizit,'' quad er, „thesa dät, thaz sie in iuih 

gigat, 
thär ir nistt zi frauili, thaz zeigöt iu thiz bflidi 
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45' Ir heizet ällaz thaz iär mih drähtin inti meistar: 
rehto sprechet ir thär; ih bin ouh so, thaz ist 

iiulir. 
Nu ih sulih thultu uuidar thie, thih uuältu, 
mit suslicheru redinu then minen mih sus 

nidiru; 
Uuio harto mSr zimit lu, ir gin&zon birut imtar in, 
.50 thaz ein ändremo fdazi uuasge gemo, 
loh untar tu mit guati irbietet tftmuati, 
mit mihilen minnön iz främmort zeigot männon!" 



xn. 

CONTRISTATÜS EST lESüS SPIßlTü. ET DIXIT 
EIS DE TRADITIONE EIÜS. 

So er in gizeigota thär, so nuard er nnfrauuer 

sär; 
sih drüabta sines müates, ther freuuida ist 

alles guates. 
Rou thio sino güati thie nu^negun liuti, 
thes ouh niuuas thö dulQa, thero iüngoröno 

zäla. 
5 „Ih zellu iu," qnäd er ubarlüt, „alle uuarut. ir 

mir drut, 
^ ih zuelifi iuih zelita ioh süntar mir iruuelita: 
Uzar uuoroltmenigi ir uuarif min githigini, 

thaz ih ouh min girati iu allaz kund däti; 
loh so iz zi thisu uurdi, thaz ir mir leistit huldi, 
10 bi thiu meistig z&h ih iuih ir mir nidätit äisuih. 
Thoh habet sumilih thaz muat, mir hinaht ana- 

räti duat, 
ioh gibit mih zi hänton then minen fTanton.'^ 
Sah ein zi ändremo; in herzen uuas in ängo, 
in muate irquamun härto thero druhtines uuorto. 
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15 In muate üuas in dnfila^,^.^ ^^.^^^^^ 

ioh forspotun zii w^if^^^J^^isixAiaio er sulih 

k- — quäti, 

lo untar in umbiring, fon nuemo quami sulih 

thing, 
so uu^licho dati ioh sulih änaräti. 
Thö sprachun sie alle fon in: „ia ih iz, druhtin, 

nibin? 
20 ia iz herza min nirüarit, noh sulih bälo 

fuarit.** 
Thoh sie sih uuestin reinan, üzana then einan, 
giloubtun sie mer harto thero smero uuorto. 
Quad thö itfdas, ther iz riat ioh ällan thesan 

scädon bliant, 
er sprah mit ünuuirdin: j,meistar, ik ih iz 

nibin?" 
25 „Thaz quisdti/^ quad er stir, ^thoh sägen ih iu 

in alauuär: 
ther man thultit lamer filu mänagfaltaz ser, 
So kräftlichan uu^uuon so thultit er in ^uuon, 

thaz imo sazi thänne, niuurti er io zi manne." 
Petrus bat iohannan, thaz er ireisköti then man, 
30 er zi imo irfrägeti, uuer sulih bälo riati. 

Thaz böuhnita er giuuisso, uuas nlihisto gisezzo ; 
thes meisteres in uultra häbetun sie mihila 

h^ra. 
Uuanta thär saz, thägeta p^trus, so ih nu sägeta, 
nigidorsta sprechan Itfto h^rösto thero druto, 
35 Thö frägeta er thio dilti ioh thaz änaräti, 

bat, er in iz gisägeti, fon suorgön sie al 

irretiti. 
„Thaz sitöt,^ quad er, „äna ntft, themo ih biutu 

thiz bröt," 
thö näm er eina snit&n thär inti bt>t sa itf- 

dase sär. 
After themo muase so kleib er sätanäse, 
40 ioh uuialt sin sär ubaral selbo ther diufal. 
So er zi thiu thö giuuänt, thaz er thia snitün thär 

firslänt; 
tfzgiang sär thö lindo ther diufeles gisindo. 



202 

Sprah tho druhtin zimo sar, ni däz er iz gibüti, 

in uuar; 
„thäz thu in müate fuaris, sliumo so gisciar iz/' 
45 Niuuäs thär ther firstüanti, uuaz er mit thiu 

meint!, 
ouh thia müatdäti theheino mezzo irknäti. 
Sume firnämun iz- in thaz, nuant er sekil&ri nuas, 
thaz hiazi er io then uuorton uuaz armen uuih- 

tin spenton, 
Odo er thes gisünni, zen t>storön uuaz giuuünni, 
50 thaz sie thanne häbetin, thes däges sih gidra- 

götin. 
So sliumo BÖS er üzgiang, fidstar naht nan int- 

fiang; 
fon themo liohte uuas ther man in ^uuön gi- 

sceidan. 
£r fuar nönto zi furisten thero Ifuto, 
machöta zi nC^ti thaz kristes anaräti. 
55 Bigän sih freuuen lindo ther kuning ^umni- 

go tho, 
thöh er scolti in mörgan bi rTchi sin irsterban. 
Nih&bat er in thia redina, nisi ekord einlif 

thegana; 
ih meg iz baldo sprechan: ther zuelifto uuas 

gisuichan. 
Nistüant thiu mäht thes uuiges in menigi thes 

heries ; 
60 iz uuas äl in rihti in sTnes einen krefti. 

Er quam so risi hera in länt, ioh kreftiger 

grgant, 
in einuuigi er nan streuuita, ther richi sinaz 

däröta; 
Then ftiriston therera uuörolti ntftagan giholöti, 
in baut inan gilegiti, er furdir uns nideriti. 
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xm. 

PETRÜM DIXIT NEGATÜRÜM. 

Zi sineru sprächu druhtin fiang, so iudas thanan 

özgigiang, 
thes nahtes er in zälta reda managfalta. 
„Giuuisso,'' quad er, „uuizdt nu, kindilin mihu 
theih bin mit iu in uuSra luzila uuila: 
5 So süachet ir mih heizo ioh harte agaleizo, 
nihilfit iuih thiu ila thanne in thia uuila. 
Ih läz iu, sägen ih iu thaz, gibot alaniuuaz, 
ir iuih minnöt untar iu, so ih iz büidta 

föra iu, 
Thaz männilih irkenne in themo minnonne, 
10 ioh ellu uuorolt ouh in thiu, mih meistar habe- 
tut zi thiu/' 
Süntar gruazt er ouh in uuär pStrum, sinan the- 

gan, thar, 
sprah imo thero uudrto in müat thö filu 

härto : 
„Simon, hug es ubaräl, thes ih thir nu sägen 

scal, 
ioh härto thenki tharazua, thaz muat in fiara 

nidua. 
15 Geröta iuer härto selb ther uuidaruuerto, 

thaz muasi er redan iu thaz muat, so man körn 

in sibe duat. 
Iz uuas härto egislih; thö betota ih selbe 

bi thih, 
in giloubu nigiuuängtis ioh muates thih gi- 

härtis. 
Uuis ouh dröst sSres, sitr thu thih bik^res, 
20 bruadoron thinen, thaz scädon sie firmiden.'' 
Er spräh bäldlicho ioh harto theganlicho, 
quad, io gihärteti mit imu in theru nffti. 



204 

„Mit thir bin garo, druhün, mit müate ioh mit 

mahtin 
in kärkari zi färanne ioh t&thes ouh zi kö- 

rönne. 
25 Gisuichen sie thir alle, nub ih io thiz uuolle, 

nub ih giuueizez ubaral, so man meistere scal. 
Nisü* thir in gith4nke, thaz ih thir io giuuenke, 

druhtin min liobo, thes düan ih thih giloubo.'' 
Thö zalta krist thia herti, theiz alles uuio 

uuurti, 
30 bald! sines mnates ioh ellenes guates. 

„Petrus^ zellu ih thir th&z, thaz unig thaz ist so 

hebigaz, 
thaz thu gilougnis harto noh hmaht thero 

uuorto, 
Thaz thu quis zi lezist, thaz thü mih sär ni- 

uuizist, 
ioh sueris filu heizo, nisfs thero gin&zo. 
35 Thu löugnis min zi uuäre, er hinaht hano krähe, 
in n&Üichemo thinge, er thaz hüan singe. 
Lougnis thrin stuntön mit thihes selbes uuorton, 

gihugi unortes mines, thes bareren thines.'^ 
Zi speri irquam er harto sulichero unorto; 
40 thö sprah er nuörton heizen, thia küanheit uuolt 

er uueizen: 
„Druhtin min ginitdig, thi ih es nuurti nuirdig, 
mit thionostu ih binürbi, thaz ih mit thir 

irsturbi. 
Thaz suert niuuari in uuorolti so harto bizenti, 
odo ouh sper thehein 'so uuäs, thaz ih ruahti 

bi thaz; 
45 Uuäfan niuuari, thaz ih in thiu firbäri, 

ni ih gäbi s^a mtna in uuehsal bi thia th!ha; 
Ther fiant io so hebiger, then ih intriati thiu 

mer, 
thaz mih io gini^tti, theih thin firlöugneti.*' 
Sie sprächun alle, so man uueiz, so sämaUchan 

ürheiz, 
50 bihiazun sih zi nffti thera selbün kuanheiti; 
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In selben thaz nihangtln, thaz simo lo gi- 

uuangttn, 
thehein thes müate hörti in sülicheru nöti. 
„Nist er," quädun, „thare, ther lo thih so irfare, 
gisunten uns thir derien; uuir uuöUen thih in 

uuerien.** 



XIV. 
lüBET ÜT CÜI DESIT GLADIÜM EMAT. 

„Thanne ih," quad er, „sänta, in min SJrunti iuih 

uuanta, 
unard iz iouuanne, thaz brtisti iu nuihtes 

thanne?" 
„Niuuerd iz," quädun, „druhtin, ni uuir füarin 

mit ginühtin, 
thoh unser nihein uuiht druagi, thoh habetun 

uuir ginüagi." 
5 „So uuer sekil," quad er, „eigi, nis5f imo in thiu 

ginuagi, 
uuanta iu nu ntft uuirdit, neme thia dasgün 

thärmit." 
Gibfft er tho in then nfftin, thaz sie sih uuamötin, 
thaz nihein thes fartes tho tharbSti thär suertes. 
So uuelih so iz nihabett, gibfft er, thes giziloti, 
10 er timbi thaz in g£hi thia dunichün gig^i. 
„Thaz beilege io giredotun, ouh buah fon mir gi- 

sägetun, 
ioh forasagon zellent: thio ztti iz nu irfullent*" 
„Druhtin," quKdun se sär, „uuir eigun zuei suert 

hiar 
nu zi therera frlsti in thina follusti." 
15 „Ginüag ist thär," quad er zi in, „thiu mugun 

ürkundon sin, 
thaz uuir in mugun uiierren, in thiu uuir thaz 

uuollen, 
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Noh nitharf man zellen, in thin unir thäz ir- 

uuellen, 
ni bi ünsih unfikfan nerien, gist^n nuir unsih 

uuerien," 



XV. 

CONSOLATÜR DISCIPÜLOS DE MORTE EIÜS. 

Drf^st er sie thö nuorto sines t&thes harto, 

er iz sd thiu unrti; es nuärun in tho thiirfti. 
„Nisi iuz,'^ quad er, „smerza, niriaze ouh iuer 

herza, 
in göt giloubet ioh in mih; giuuisso, theist gi- 

lumplih. 
5 Mines fäter Ms ist breit, unard uuöla then thar 

ingeit, 
ther sjQi thes muaz fröuuön ioh innana bis- 

cöuuön. 
Thar ist in älanuari mänagfalt giUäri — 

hugget therero uuorto — ioh selidä managfalto. 
Uuäriz alles nuar in uufir, sliumo saget ih iu iz sar, 
10 uuergin thaz giz&ni^ sih iuih iz nihiOi. 
Ih faru garauuen m sar frCfnisgo iu stat thar, 

ir thes nimissidrüet, mit mir thar iamer büet, 
Thaz thä^r min geginuuerti ist, si iamer iuer näh- 

uuist, 
thäz ir uuizit mina färt, thero uuego ouh uue- 

set änauuart.'* 
15 Zi imo sprah thö thSmas; er ein thero einUfo 

uuas: 
„thes uueges nibirun uuir anauuart, ouh niuui- 

zoathinafart; 
Girlhti unsih es alles, uu&ra thu f&ran uuolles.'* 
thaz uu^ra zalt er imo skr ioh sprah ouh zimo 

sus in uu£r: 
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„Ih bin uueg rehtes ioh alles redihaftes, 
20 bin ouh ifb inti uuar; bi thiu nigirröt ir thär. 
Nist man nihein, tbaz ist uuSr, ther queme zi themo 

fäter sär, 
,thes iaman ioan gibeite, ih inan nileite. 
Ob ir mih irknü^.tit, ir selben thaz instüantit 
ana länglicha frist, uuiolih ouh min fater ist.^ 
25 Quad thö philippus iro ein; thiz selba uuäs imo 

untar zuein, 
gilöubt er, ünredina, ther fäter uuari fdrira. 
„Then fäter, druhtin, einon, then laz unsih bis- 

cöuuon, 
thin uuört sin ofto giuuuag; so ist uns alles 

ginuag." 
Näm thö drahtin thänana thia selbün ünredina, 
30 uuant er in äbuh iz instüant, kert er mo alles 

uuiothazmüat. 

„So mänagfalto zl!ti ih mit iu bin hiar in uuörolti, 

mit muatu ir mir ninahet ioh mih noh nirknäftiet? 

So nuer so thaz irunelle, then fäter sehan uuolle, 

thänne, thaz nihiluh thih, giuuäro scou er 

anan mih: 
35 Thär sihit er thaz edili ioh s&es selbes bilidi; 
giuuisso seh er anan mih: min fäter ist so sä- 

malih." 
Er zält in ouh thö thär meist, uuio ther heilego 

geist 
thie uuizzi in scolta mSrön mit sühes selbes 

lerön; 
Niheinemo nibrusti, ni er alla fruma uuesti, 
40 allaz uxj^T inti guat, so selben gotes geist duat. 
Zälta in ouh in uuara uuöroltliuto ißtra, 

ärabeiti manago, thio in thö niuärun gärauuo. 
L^rt er $ie mit uuörtoxi, uuio thaz firdrägan scoltun; 
quad, after theru thulti zi mämmunte in iz uurti. 
45 „Ir nithurfut," quad, „bi thiu; fridu läzu ih mit iu, 
mämmunti ginüagaz; drof nisuörget bi thaz. 
Niläkzu ih iuih uueison, ih iuer äuur uuisön; 
gidr{>stu ih iuih scioro mit freuuidu alazioro. 
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Ir birut, thaz nist uuuntar, friuntä mine süntar, 
50 drütä mine in alauusCr; zi thiu so k^s ih iuih 

sär. 
Theist giböt minaz ziu, ir iuih mmnöt untar iu, 

ioh lagilili thes thenke, thero miimöno niuuenke.*' 
In thö druhtin zelita uuant er se selbo uuelita, 
mänöta sie thes n^htes mänagfaltes rehtes. 
55 Er habet in thär gizaltan dröst managfaltan, 

fon sin selbes güati, so sliumo so er irstuanti. 
Quad, after thera fristi in niamer sin nibrusti, 
ioh sie lamer, sär thaz uurti, uuärin mit gi- 

uuurti. 
So er se l^rta thö in thera näht, so thü thir thär 

lesan mäht; 

60 ^ gizCHi se thär thö foUon selbo in sinan uuillon. 

Uf zi himile er thö sah ioh selben gotes lob sprah, 

bifälah thö thie theganä in sines fäter seganä, 

Thaz er mo sie gihialti, unz er fon döthe irstuanti, 

er sie thänne sänti, in thionöst sinaz uuänti. 



XVI. 

EGRESSÜS EST POST HAEC TRANS TORRENTEM 

CEDRON. 

Er after thesen uuorton giang in einan garton, 

übar einan klingon sid thö thesen thingon. 
Sie ouh zi thiu giSangun, mit imo saman giangun, 
festes huges foUon, thie ni^tigistallon. 
5 Bidrahto iz ällaz umbiring, thaz uuas nu isCmar- 

lichaz thing: 
ther alla uuorolt nerita, thö mSra ira nihäbeta. 
Er deta al thaz gidän ist, ioh gibit in alla thia 

uuist; 
thoh nihäbeta er nu, Igsl mSra thes githigines. 
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Thaz uuesta selbo iifdas, thaz druhtin thes gi- 

uuon uuas, 
10 thaz er ofto tharafn giuuon uuas gangan mit in. 
Er sliumo sär thö zi imo nam thes selben heri- 

zohen man, 
skara filu breita, loh sie tharaleita. 
loh thie ^uuarton rehto liuuun füu knehto, 
thie fS^rira ouh ginuage zi themo selben uuige. 
15 Bigondun sie sih fäzzön mit iro liohtfazzon, 
mit fakolon managen ioh uuäfanon garauuen. 
Ingegin imo fuar in uuär ünfirslagan heri thitr, 
manne mihil menigi — sie uuärun einon zue- 

liui — 
Mit speron ioh mit suerton, bihiazun sih mit 

uuörton, 
20 thaz man nan gifiangi, mit niauuihtu er nin- 

giangi.^ 
Stime ouh thie ginffza druagun stangün groza, 
kölbon ouh in henti, thaz sies gidätin enti. 
Zi in sprah tho iüdas, ther iro leitiri uuas, 
fürista ouh in uuara thera armilichün fära: 
25 „Thaz ir nimissifähet — niuuänu, ir nan ir- 

nShet — 
sehet, then ih küsse; so sit es sär giuuisse. 
Ther ist iz, sägen iu in uuär, then gifahet ir sär, 
^ sär zi themo uuipphe, thaz er iu nintslüpfe." 
Oda er horta gahün fon thSn, theiz gisShun, 
30 uuiolih er sih färota, in themo berge sih gibi- 

lodta. 
Tho uuänt er, in ther n&ti sih änderlichan däti, 
thaz man nan nirknäti ioh thiz bi thiu quäti; 
Sin kraft ouh, thi uns giscriban ist, theiz uuäri 

gouguläreslist, 

mit thiu sih in biuueriti ioh sih fon in gineriti. 

35 Erist giang förna, sos iz zam, iöhingegininquam; 

er sliumo sär thö zin sprah: „uuenan süachet 

ir?'' quad. 
Sie imo slir iz zaltun ioh man selbon nantun; 
näles, thaz sie iz dätin, thaz sie nan thoh ir- 

knätin. 

ptfHd ed. Piper. 14 
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Zi in sprah er thö sar: ^^^ ^üi iz selbo, thaz ist 



uuär, 



40 zi guatu ir nun niriiachet; thoh bin ih, then ir 

süachet." 
So sHumo sie iz gih^rtun, sie sär biskränkolötan, 

uuidorort sie fuarun ioh alle nidarfialun. 
Det er äuur frägün, stS sie tho biquämim, ^ 
er eischöta äuur sär thö zi in, uuenan sie thär 

suahtin. 
45 Giibun sie mit uuörte thaz selba zi äntuurte, 

thaz selba sie imo sägetun, sie hiar biföra ze- 

litun. 
„la saget ih iu,^ quad er zi in, „thaz ih ther selbo 

man bin, 
bi then ir rehto in uuara irhiiabut thesa fdara.^ 
Itidas, ther sie brähta, sih druhtine thö nähta, 
50 thaz er irfulti allaz, so er hiar forna gihiaz. 
„Heil,^ quad er, „meistarl*^ inti kust inan sär; 
intfiang er nan mit thülti thuruh sina milti. 
Thaz zeichan thö firnSimun, thie thara mit üno 

quamun, 
ioh lagilih thö högeta, uuio er in Sr sageta. 
55 Stuantun sie thö garo thar inti fiangun nan sär, 
dätun thio iro henti druhtin in gibenti. 



xvn, 

QÜOMODO PETRUS ABSCIDIT AÜRICÜLAM 

SERÜO SACERDOTIS, 

Petrus uuard es anauuert ioh bratt er sliumo 

thaz suert, 

er herzen sih gihärta inti einan sär iruuärta. 
Ih uueiz, er thes ouh £6brta, thes houbites rämta, 

thaz er thaz gisitöti, then meistar irretiti. 
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5 Oistuant gener, uuän ih, thenken, thäz er uuolti 

uuenken, 
thoh slüag er imo in uuära thana thaz zesua ora. 
Nist, ther uuidar herie so hSreron sinan uuerie, 

ther üngisaro in n{>ti so bäldlicho dati, 
Ther ana seilt inti äna sper so fram firliafi in 

thaz giuuer, 
10 in githrengi so ginffto sfiiero ftanto. 
üuerit er inan giuuisso , hartö filü uuäsiib, 
unz imo drahtin thuruh ntii thaz uuig selbe 

firbot. 
Söero ein man sih scal uuerien ioh hSreröü sinan 

nerien, 
so Sht er io ginifto thero kristes fTanto^ 
15 Unz er selbo zimo sprdh: „ih mag giüülnhan he- 

riscafi 
engilo giuuelti, ob ih iz d^an uuolti, 
Himilisge theganä thtfsunt filu mänaga, 

sih snello herafuartin ioh geginuuerte stüantin, 
Thaz sie mih hiar firsprSchin ioh idih s^r gi- 

rächin^ 
20 irretitin mit siierton zuar iro hanton. 

Irkenni selbe thisu uuört ioh dua thaz suert uui- 

dorort; 
gilimphit, theih thiz uuolle ioh thaz giscrf b ir- 

falle.« 
Thes niuuas thö dultla, sor er ruarta imo thaz {fra, 
er säztaz uiiidär heüaz; nigiloulitun sie thoh 

bt thdz. 
25 Thie liuti rächun tho iro zöm, thes thähtun sie 

er filu fom. 
sie inan sSr gibüntun, so sliumo sie inan füntun. 
Thie iüngoron thiz gis£hun, influhun imo gähihi; 

then meistar io meine liazun sie thär eine. 
Sie sähun üngimacha ioh egislicha sacha, 
30 drühtin iro hintan; nigidorstun zi imo iruuintan. 
Anna hiaz thär ein man käiphases suehur, uuän, 
zi themo leittun sie Srist selben druhtinan krist. 
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XYIII. 
DE NEGATIONE PETRL 

Petrus folgeta imo thJf römana ioh ferro, 
thaz er biscöuuöti, uuäz man imo däti, 
Zi uuiu sie iz ouh bibrähtin, ioh uuäz sie bi inan 

thähtin; 
uuolt er in then riuön thaz enti biscouuön. 
5 So er thff zi einen duron quam — ih uuänu, er giangi 

zi fram, — 
zi imo harto thär tho sprah thaz uuib, thaz.thero 

duro sah: 
„Ih uuäfnu, thu sis rehto thesses mannes knehto, 
thes sihes gislndes; thaz, uuän ih, thu nu 

findes.« 
Tho sprah er fora theru menigi sliumo thara in- 

gegini, 
10 löugnit es alles, quad, niuuest^ uuiht thes 

mannes. 
Thär uuas fiur thuruh thaz, uuänta iz filu kalt 

uuas, 
thar stuant p^trus untar in, sih uuarmta säman 

thär mit in. 

Sie qu^dun sume säre: „uuaz düast thu, man, hiare? 

thu bist rehto in uuara thesses mannes fuarä/' 

15 Er suär tho filu gemo, quad, niuuari theromänno, 

mit eidu iz deta festi, thaz er then man niuuesü. 

Ih sägen iu, quad, in uulira: „nibin ih thera fuarä, 

nimächön ih then ürheiz, ih uuiht ouh süliches 

niuueiz." 
Datun thie gintfzä imo ängust ouh tho groza, 
20 sie qulidun sum zi n^ti, thaz man nan irknäbti. 
Thes selben mag es thär giuüag, themo er thaz 

Srathanasluag, 
quad, er nan in ther gähi in themo gärten gi- 

sähi. 
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^Thu däti, ih sägen thir in uuffr, th^iz selba xia<er- 

tisal thar, 
uuanta ih gistuant thin uuärten thlfr in them 

gärten. 
25 Thaz uuig thu thär irhdabi ioh uuerresal ginuagi, 
Ähtos unser thüruh not; niscältu qneman uui- 

dorort." 
„Nithärft es," quädun, „leugnen, thin sprScha scal 

thih ougen, 
thinu uuort nffa thiu meldont thih, in dnua," 
Thff bigond er suerien, — er uuölta sih ginerien, — 
30 zält in in giuuissi, thaz er then man niuuessi. 
Suär in io zi ntSti, thaz er nan sär nirknäti, 

noh er änaräti mit imo io nigidati. 
UutCrun thö thio ziti, thaz ther häno kräti, 
thaz ouh thaz hüan gikundti thes selben däges 

kunfti. 
35 So er ^rist thö irkr^ta, sih pStrus sär biknäta; 
thaz müat brungun heimort thiu selbun druh- 

tines uuort. 
Irhögt er tho gin^to thero selbün ifto, 
thaz imo iz hiar al gäganta, thaz druhtin imo 

sägeta. 
Th{^ bigan er unüafen, zi druhüne ruafan; 
40 uueinönes smerza so ruarto mo thaz h^rza, 
Uuanta druhtin in uultr ^r sah ubar inan sär, 
bigonda er inan scouuön ginädlichen öügön. 



ÜERBA PONTIFICIS AD lESÜM ET DE FALSIS 

TESTIBÜS, 

Stuant druhtin innan thes in uuär fora themo bi* 

skofe thär; 
thaz Suuiniga uuisduam scolta reda thär thö 

duan. 
Stuant er thär thö ntfton untar flfanton, 
in\|;)änton iro seilo; theru friunto uuas er eino. 
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5 JPrl(geta er nan 9$re bi iüngoron sine 

ioü eisköta öuh thö mSra bi sines selbes ISra. 

„Thäm^e ih,*' quad er, «J^rta, iz tbisu uuorolt hörta, 

in mittemo iro ringe so spräh ih zi iro thinge. 

T^är ili in ;&alta minu uuört, thar uuärun sie al 

gisämanöt, 
10 offonota in uu^a io alla mina l@ra. 

Ziu thu fräges es mih? thie selbun rihtent es thih 
ioh uufsduent thib es alles, in thiu si es fragen 

uuoiles.*' 
Sjö diruhtin thaz thö gisprah, ein thero männo 

zimo sah, 
slüag inan harto ioh räfsta nan thero uuorto: 
15 „Sprih,'' quad, „ipezuubrte zi thesemo Sauarte, 
er ist hiar h^rösto, niantuurti so frauilo.*' 
Mit uuangön thö bifflten bigan er äntuuurten, 

mänöta sie thes nähtes thes uuizödes rehtes: 
^Ob ih hiar übilo gisprah, zeli du thaz ungimah; 
20 sprab ih auur älauuär, ziu fillist thu mih thanne 

sär?« 
In morgan sär bi noti so quam thaz hSröti, 

alte ioh thie iunge, zi thero biskofo thinge. 
Thip ßelbün Suuarton ioh thie hSreston 
S]iahtun io innan thiu urkundon luggu, 
25 Tha? sie nan thoh mit luginön mohtin thär bire- 

dmon, 
thaz sie irsluagin inan sICr; nifüntun sies gi- 

uuara thär. 
Thoh iro filu uuäri^ niuudrd in es gifüari, 

thaz sie nan in ther fICru bizelitin mit uu£ru. 
Zuene, sagen ih thir thaz, thie zaltun al, thaz 

niuuas, 
30 quSdun, sie iz gihifrtin, thoh sie niuuiht fuartin, 
Thaz krefto er sin bihiazi, thaz gotes hüs zistiazi 
iqh ^ohti in thrlii dagon sICr irzimborön iz 

auur thär. 
I^ugun sie giuuisso, druhtin er niquad so; 
er quad, zilostin sie iz, in uuär, thaz er irquic- 

üz auur sär. 
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35 Er zeinta, thes sie uuas ouh ifth, sines l^chamen 

tod; 
these meintan aunr thaz mit steinon gidänaz. 
£in ist, thas man uuekit, fon dMe man irquickit; 
theist ^derlth gimaoha, thaz man zimboröt thia 

rächa. 
Zi imo sprah tfaer bfscof: „gib es &ntuarti thoh; 
40 thn hffris, nnaz sie nennent ioh thih anazellent^ 
Nigab in thin sin tk&M nniht thes &ntnnurti; 
ingegin in, so ih s&geta, so stuant er inti tha- 

gfita. 
Ufyrserikta harto ther furisto Suuarto; 
sinan stäal in alanuär so liaz er italan thSCr. 
45 Bizeinta, thaz sin nuirdi zi niuuihti scioro unurdi, 
ioh scölü unerdan ttal thiu sin ^ra ubaraL 
„STs/' quad er, „bimünigöt thoruh then hünilis- 

gon göt, 
bisnoran thuruh thes forahta, ther alla uuörolt 

uuorahta, 
Thaz thu unsih nü gidua nuTs, oba thu gotes 

sün sis, 
50 zi kriste er thih ginänti ioh hera in uuörolt 

sanij.^ 
Ther gotes sün fr6no gab äntuurti imo sc£»no: 
,,giduan ih tliih es,' quad er, „uuTs : ih bin iz rehto, 

ther thu qufs. 
After thisu sehet ir, thes giloubet ir mir, 
mih queman filu hffho in uuolkonon sc6no, 
55 Ouh sizen h^rlicho ioh filu guallicho 

after therera redinu zi sähen gotes zesauuu.* 
Ther ^uuarto zi n&ti inbran in heizmuati 

ioh sleiz er sin giuu£ti, sin muat in kund gidäti, 
Thaz ther Hut uuesti th&z, theiz imo filu zom 

uuas, 
60 in ^ulgi ouh sie uuurtin, mit imo }z saman 

zumttn. 
Zellu ih äna bd^a bi thesa selbun fräga, 

irkenni in themo müate, nidet er iz bi guate. 
Det er iz then m^non zi einen fristfranffon, 
thaz sie nan, so ih thir rächön, möhtin giäna brechon. 
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65 ^Ir hi^rtut,** quad, „thaz üngimah, uuio er uuidar 

göte sprah; 
nibithürfun üulr iu uu&a ' nu urkundöno mera. 
üuaz er selbo hiar nu quit, thaz eigut ir gihffrit; 

mannilih nu thenke, uuaz man thesses thunke." 
Ther liut thö sär gimeinta, zi di^de nan irdeilta, 
70 quad, thes uuäri uuirdig ioh harto filu scüldig. 
Thö spiun sie ouh ubar thäz in ännuzzi sinaz, 

sih ouh thes nimidun, lesl sines halsslagonnes. 
Tbiu dugun sie imo büntun, thaz in zi spfle funtun, 
ioh firEgetun ginüagi, uuer nan thanne sluagi. 
75 Thaz thult er in then stuntön bi unseren suntön, 
al io theso frauili thuruh thio ünsero ubili. 



XX. 

DÜXERÜNT EÜM AD CAIPHAN UBI ERAT ET 

PILATUS. 

Thö leittun nan thie liuti, thär uuas thäz h^roti; 
ther biscof käiphas uuas thar ioh ther herizoho 

in uuar. 
Giang er seibo ingegin üz thar zi themo palinz- 

hüs, 
sie nimüasun gan so fram zi themo heidinen 

man, 
5 Thaz sie in thSn gizftin biuuöUane niuuurtin, 
mit reinidu gisemötin, thio (fstorön gifehötin. 
Sie uuiht thoh thes nintriatun, sie mänslahta 

riatun, 
ni sie thes giuuuagin, sie kristan irsluagin. 
Sprah ther herizoho zi in, so er fizgigiang inge- 
gin in: 
10 „uuelih rüagstab so fram zeUet ir in thesan 

man?« 
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Thes argen uuillen herti gab imo antuuurti: 
„oba er,** quad, „uuöla thähti, zi thisu er iz ni- 

bräliti, 
Nifuer er in then liutin mit grozen meindätin; 
uuir ouh thes nithahtin, thaz uuir nan thir brähtin." 
15 Uuorton tho ginuagen bigondun sie nan rüegen, 
thingon filu hebigen ioh suntön iilu managen. 
Quadun, sih bihiazi, er gotes sün hiazi, 

iöh ouh dati mari, er iro küning uuari; 
Zelle ouh in giuuissi, thaz er selbo krist si, 
20 in thia beldida gigänge, then namon imo feige. 
Quä'dun, er niuuölti, thaz man zins gulti, 

tbie liuti furdir mSra in thes keisores era; 
loh er thie liuti alle spüani zi giuuerre, 
zi grC^zemo ürheize, in thiu man nan firläze. 
25 „Er es ^r io niruuant, er er allaz thiz lant 

gidruabta harto in uuä^ru mit sihes selbes leru. 
Nist thes giscSid noh giuuant, uuio er girrit thaz 

lant, 
uuio er iz allaz uuirrit ioh thesa uuorolt merrit. 
Bigan er susliches zi ente thesses riches, 
30 mit thiu er thaz länt al ubargiang, unz man hiar 

nannugifiang.^ 
„Nemet inan,^ quad er, ,,ziu, ziu brahtut ir nan 

mir bi thiu? 
irdeilet imo thäre, so uuizod iuer lere. 
Findet ir thär alle, uuio er thaz rehta uuolle, 
thaz gifrummet allaz ir; iz ist iu kund, nales 

mir." 
35 Thaz, quädun sie, in nidohti, ouh uuesan thaz 

nimohti, 
uuanta hio tinbuah luagin, thaz sie man sluagin. 
Ther liut mit thiu bizeinta, thaz druhtin er gi- 

meinta, 
thaz ei* sin Itb Qcolta entön in heithinero hanton. 
Thoh sägen ih iu in uuär min: sie uuärun man- 

slagön sin, 
40 zi t{>the sie nan brüngun mit uuässidu iro züngiin. 
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XXI. 

ALLOCÜTIO PILATI AD CHRISTUM IN 

PRAETORIO. 

Giang pil&tus uuidari mit imo thö in then soläri, 

spran mit imo lango; er suörgSta thero thingo. 

Zi erist frägeta er bi thaz, thazeres harte sinsaz: 

ggidua müi," quad, „nu särio uuis, oba thu iro 

küning sis; 
5 Bistu zi thiu giuuihit, so thih ther Imt zihit? 
in themo umllen giangis, thaz richi so bifiangts?^ 
Tho quad druhtin: „sdge mir, sprichis sülih thu 

fon dir? 
odo andere iz thir sägetun ioh thir fon mir iz 

zeUtun?« 
Pilatus uuolta sliumo sär fon imo neman thö 

then uuan, 
10 thaz er thes niuuänti, er iz fon imo irthähü. 
„Thie liuti uuizun,*' quad, ,^on in, thaz ih iudeo 

nibin, 
thTnes selbes 14ntthiot gab thih mir in thesan not, 
Ther liut, ther thih mir irgab, zalta in thih then 

ruagstabj 
thie selbun zaltun alle mir thesa bel<£ fona thir. 
15 Ob auur thaz so uuär ist, thaz thu iro kuning 

nu nibist, 
bi hfu ist, thaz sie thih nämun, sus häftan mir 

irgäbun?" 
„Thir zellu ih,*' quad er, „thanana: rfchi min nist 

hinana, 
iz nist, soso ih thir r4chön, fon thesen uuörolt- 

sachön. 
Ob iz uuäri hinana, giflizadn mine theganä 
20 mit iro küanheiti, min f&nt sus niuuialti 
loh in therera nöti mih sus nihäntolöti; 

mit theganheiti sitötin, thaz sie mih in irretitin. 
Ih duan es äuur redina: nist min richi hinana, 
thaz ih mih nu biuuerie mit mihes selbes herie.*" 
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25 Thö sprah pilStus auur thäz, uuanta imo uuas iz 

heizzaz, 
frageta 4uur nöti bi sinaz Mröti: 
„So uuSx sd si thin rtchi ioh thin gdaUichi, 

thoh bistu zi älauuäru kuning, 89 ih gihöru?^ 
^Thu quTs,*' quad er, „theih küning bin. 'zi tbiu quam ih 

herainuuöroltin 
30 ioh ttuard giboran ouh zi thio, theih suslih thülti 

untar i\x^ 
Theih ürkimdi slure gizalti fona uuSre, 
thaz ih 011h uusCrlichu thing gibreitti in thesan 

uuoroltring. 
So uuer so ist fona uuäre, ther hörit mir io 

sSre, 
hSrit er mit minnu wXaes selbes stimmu.^ 
Zi n^ge thu mir,** quad er sKr^ „uuaz thu nennes 

thaz uuaX; 
gidüa mih thes giuuissi, uuaz st thaz uuär- 

nissi." 



xxn. 

QUOMODO PILATUS ÜOLÜIT CHRISTUM PRO 

BARABBA DIMITTERK 

jGriang er, so er thaz giquad; ih uueiz, er uuirdig 

niuuard, 
thaz er thaz gihifrti, uuaz drühtin thes giqu£ti« 
Uuäne öuh, bi diu so gähti, thes skächeres gi- 

thShti, 
mit uuehselu er gisitoti, er selban krist irretiü. 
5 Sprah er tho zen nutin, siez aUes uuio giriatin: 
„nifindu ih,^ quad er, „thesan man in niheinen 

sächon firdän, 
Nibin ih ouh thes uufsi, ob er thes libes scolo si, 
so irsüaht ih inan dr£to smes selbes dffto. 
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lä ist iu in thesa z]ti zi giuuonaheiti, 
10 ih tfzar themo uuize iu einan haft firläze; 
Nu ahtot, uuio ir uuoUßt, ioh uuederan ir 

iruuellet, 
ir barrabasaix nemet ziu, odö ir krist iruuel- 
let iu." 
Thanne uuas imo auur ther scahäri hebiger; 
bi dero dato äntön so lag er thär in banton. 
15 Riaf imo al ingegini thes läntliutes menigi, 

quad, uuär in liob ioh süazi, man bamabän in 

liazi. 
Thö haft er nan, so er uuolta, ioh er nan selbo 

filta, 

selbon druhtinan; uuaz uuan der uu^nogo manl 

Nämun nan thö* thänana thes herizohen theganä, 

20 sie fluhtun in zi gamane thomä thär zisamane, 

loh säztun sie imo in höubit then selbon thür- 

ninan ring, 
zi hi^nidön gerne, cor&na thero thorno. 
Sie nämun in thera dsCti kuninglih giuuäti, 
filu rötaz purpurin, inti d^tun nan in. 
25 Fialun thö iii iro knio, zi hue habetun nan io, 
zi bismere dräto suslichero dato. 
„Heil du," quadun se, „krist, thu therero liuto 

küning bist, 
bist gar ouh thiu gilicho ioh harto kuuing^ 

Ucho." 
Zi h{)nidu imo iz dICtun, thaz sie sülih quatun; 
30 sie thähtun io bi n{)tin, uuio sie nan giht^ntin. 
Sie sluagun sär dSn gangon thiu heilegun uuan- 

ioh hertön in den fICrön so bltiun sie imo thiu 

ffrun. * 
Er thulta, so ih hiar fora quad, bi unsih suslih 

üngimah 
in siegin ioh in uuorton, bi unsen suären 

suntön. 
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xxni. 

DÜXIT PILATUS lESüM DEWSÜM AD 

POPÜLÜM. 

PMtus giang zen liutin sid thö thesen dätin, 
uuölt er in gistillen thes ärmilichen uuillen. 
„Heraöz," quad, „leitu ih inan iii, thaz ir irken- 

net in diu, 
thaz ih ündäto nifindu in imo thräto." 
5 Giang krist tho in themo gange mit rStemo gi- 

fange, 
bithürnter ioh bifQter ioh sus gibismeroter. 
Pürpurin giuuäti druag er tho bi nSti, 

th^rnina corona; giditn uuas thaz in hifna. 
,,Sehet," quäd er, „nu then m&n: iirdanmöt ist er 

filu fram, 
10 ir sehet sin unera; uuaz uuollet ir es mera? 
Biscoltan ist er härto ioh hi^nlichero uuorto, 

ouh sinero undäto girefsit filu dräto. 
Er ist," quad, „bifillit, mit thömon ouh bi- 

stellit ; 
nü man imo sülih duat,- nu läzet kuelen iu 

thaz mnaf 
15 So sie nan thö gisähun, so riafun sie alle gähün, 
ingegin imo inbran thaz müat, so ofto fianton 

duat. 
Bittun thö ginüagi, thaz man nan irslüagi, 

ioh riafun filu heizo: „crtfzo, les, nan crtfzo." 
„Nemet inan," quad er, „zi lu inti crtfzöt inan 

untar iu; 
20 nimäg ih in imo irfindan, oba er firdän si so 

fram." 
Thero biscofo herti gab imo äntuuurti 
mit alten nides uuillen; nimohtun sie in gis- 
tillen: 
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-Er scal irsterban thuruh nttt, so uuizöd unsSr 

zemot, 
ioh döuuen sThen uuorton in therero manno 

hanton, 
25 üuanta er gikimdta hSrasim, thaz er si selbo 

götes^ sun, 
ioh ubaräl in uuari so det er sülih märi. 
Ther uuizöd lerit thäre, in crüzi man then habe 

so uuer so in ürheize sih suliches biheize.^ 
Yrförahta süi thö faärto pilätus thero uuorto, 
30 giang mit kriste er tho fon in in thaz spräh- 

hüs in. 
„Gidüa mih sär nu," quad er, „uuis, uuanana 

lautes thu sis, 
uuelichera giburti, thaz thu io zi thisu uuurti.^ 
£r stuant, suTgeta ioh mämmonto githägeta; 
sihes selbes thülM nigab imo antuuurti. 
35 „Niuuildu sprechau," quad er, „zimir? niuueistu, 

uuaz ih sagen thir, 
thaz steit thaz thTnaz enti in mihes selbes 

henti? 
Ioh bin ih ouh giuueltig ubar ellu thinu thmg, 
in IH) ioh död hiutu, so uuedar so ih gi- 

biutu?«' 
Antuurtita lindo ther keisor ^uutnigo thS, 
40 ther kuning himilisgo in uu£r themo herizohen 

thar: 
„Ih sägen thir, thaz nihiluh thih, giuualt nihabe- 

tist ubar mih, 
öba thir thaz gizSCmi fon himile niquami. 
Bi thiu ist mit m&ren suntön, ther mih gab thir 

zi hänton, 
ioh ther iz zi thiu bibrähta, thaz hiar man min 

sus ahta.^ 
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XXIV. 

ÜOLÜIT PILATUS lESüM DIMITTERE ET QUIA 

TRADIDIT EÜM EIS. 

Pilatus uuas tho in flizi, thäz er nan firliazi, 
thaz er in nihe^rti, ioh nämi ir thera iM^ti. 
Stimma sie iro irhuabim, so sie thö thäz in- 

suabun; 
ingegin skrei gin{>to al menigi thero liuto: 
5 „Thih zthen ünhuldi mit michüera sculdi, 

thaz thü sus läz in heila hant thes keisores 

fiant? 
Er unar ällaz thiz länt; bi thiu gäbun uuir nan 

thir in hant, 
thea liut spuan urheizes; thu sus inan nu 

lazes? 
Ther man, thaz giägaleizit, thaz sih kuning heizit, 
10 ther uuidoröt in alauuär themo keisore sär.^ 
Giang pilätus zi in thö fram ioh selbon krist mit 

imo nam; 
,,uuaz mag ih Zeilen,^ quad er, „m^r? hiar eggo 

kuning iuer." 
Ingegin riaf thö Itfto heriscaf thero liuto, 
irscrirun filu gähün, so sie inan anasähun: 
15 „Hina, hina nim inan inti cruzo then man; 

sin gisiuni ist uns in uuär zi sehanne urgilo 

suär." 
Quad pilä^tus: „uuio mag sih, thaz queme io thaz 

in muat min, 
theih io zi thiu gifähe, ih iuan kuning hähe?*' 
Thie biscofä zi noti firsprSchun thö thie liuti, 
20 firsuachun sino guala, ioh selb thaz hSröti: 
„Uuir eigun kuning einan, änderan niheinan, 
ioh uuänen, uuältan uuoUe ther keisor ubar 

alle.** 
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Ther liut mit thisu imo änalag unz selban mitten 

then dag; 
nimöht er sie io giuueichen thes uuillen arma- 

lichen. 
25 Tho uuüasg er sino henti; er uuolt es duan thö 

enti, 
sih uuolt er rehto ubarltft neman ir thera 

leidunt: 
„Niuuill ih,'' quad, „in uuar mtn sines blüates 

scolo sin, 
noh ouh therero dato plegan boradrato; 
Ir s61bo iz hiar nu scouuotl" tho riaf ther liut 

al thuruh not, 
30 in sih selbon äna ruah luadun mihilan fluah: 
„Nim thana garalicho thih; sin blüat si übar 

unsih, 
iz folge ouh, so uuir zellen, unsen kindon 

allen." 
Niuuest er thöh thö, uuaz er uuan, firliaz in then 

firdanan man; 
thia fruma liazun sie fon in ioh näimun grözan 

scädon zin. 
35 Tho irdeilt er, thaz sie datin, so sie thär thö 

batin, 
gibt^t, thaz man nan nS^mi, then liutin irgäbi. 
Irgäb er nan, so ih zalta, sid er nan bifilta, 
ioh uuorahtun sie thö föUon then iro müat- 

uuillon. 



XXV. 

PAUCA SPIRITALITER. 

Ih uuölta hiar gizellen, er sie nan sus nu 

quellen, 
thö man nan bismeröta, uuio er ünsih mit thiu 



nerita ; 



i 
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Uuio uuntarlicho er uns gihalf, thö man thiz in 

inan uuarpf, 
ginKdlicho unsih retita, thö thiz man imo sitöta. 
5 Thio süntä, thio unsih Btechent ioh sih in uns 

rechent, 
bizeinont thaz thie thomä, thie uuir hiar lasun 

föma: 
Sie stechent unsih sSro ioh uuüntönt filu su^ro, 
duent se unsih ünguate mit süntlichemo blüate. 
Zeinöt ouh thio d£ti thaz purpuiin giuuffti, 
10 ther selbe düah roto, heidinero liuto: 

Thie luad er thö thär üfan sih, giuuisso, thaz ni- 

hiluh .thih, 
mit slhes selbes uuirdin irU>sta unsih thera 

burdin. 
Er nagalte sie in thaz crtfzi inti thülta bi unsih 

uutzi, 
. ioh tholöta bi unsih allaz thaz, thaz uns es ia- 

. mer si the baz. 



XXVI. 

DÜXERUNT EÜM ÜT ORÜCIFIGERENT. ET 
LAMENTATIO MÜUERUM. 

Thönäfmun nan, so ih zälta, thie sine fiantä 
ioh leittun nan mit zorne zi des selben krtizes 

home. 
Uuas thö thar ingegini thes liutes mihil menigi; 
thie folgetun imo alle , zi sin selbes t^thes faUe. 
5 Thiu uui b thero läntliuto thiu iruueinötun thö 

löto ; 
uuKnu, sie ouh thaz rüzin, uuaz sie imo, leuues, 

uuizin. 
Sie uueinötun thö Itito ioh scrirun filu thrffto, 
in herzen ruarta siu thö thar thaz gi>riglicha 

iamar. 

OtfHd ed. Piper. 15 
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Sin blt(tin iro brästi thuruh thio angusti 
10 ich ktfmtan io zi n^ü thio uu^naglicMn dati. 
Bigöndun ödo zeUeiii ziu th4n sie scoltin • quellen, 
thdl^ Mma in io gim^inta ioh al thaz Unt 

heilta. 
yjSb miet 80 nan birnarit, er guat fon imo faarit, 
er frü fon imo gengit, so uner so zi imo 

nendit. 
15 Sr hömgibruader heilta, so er Srist iz gimeinta, 
61 mit 8tn6n mähtin; uuaz uuTzent sie imo, 

drühtinl 
BUnte man gisehente ioh krumbe gängente, 
i4 uuurtnn dtiie man ouh, l^sl queke sines 

nuörtes. 
la sagdt man thaz zi uu£ru, sie scrigtin fon 

them bfim, 
20 thaz Ith bigondun sie auarön ioh stüantun ir 

then gr^biron. 
Nist güates uuiht in uuorolti, ni er nntar uns 

hiar uuörahti; 
nu scülun nan süntilösan in gimeitün süs fir- 

liasan? 
Ziu sie nan sus nu thuesbSn, thia fruma in imo 

irlesgen? 
öba uuir sin nu thärben, iä mag iz got ir- 

barmen. 
25 In imo hibeta harto hwaik m&nagfalto, 

alles guates io ginuag, so uuer so manno so es 

giuuÄag." 
Uueinötun se lango himile gizango; 

selbo dr&htin zi in thö sah ioh suslih ouh thö 

zi in sprah: 
„Hera ht^ret,^ quaä er, „uuib, niriazet ir thaz 

minaz in>, 
30 nikümet ttiA mihan; nisc&l ih inan mfdan. 
Nikl&göt ir thaz minaz sSr: ander uuirdit iu mer; 
iuih selbon uueinöt, harto uuirdit thes iu ntit. 
Uu^inot ouh, so ih zellu, iu kind ellu, 
thuruh sulih üngimah, so uuorolt %r nigisah. 
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35 Uuanta quimit höh thia zit, thaz uu^bilth fon iru 

quit: 
uu61a uuard thia lebenta, thiu kinde nio ni- 

fägeta, 
Thaz sSlig si, in giüuissi, thiu kinäes iimbera si, 
fon r6ue iz io nüröugta, mit brustin ouh ni- 

söugta: 
lu quement noh thio zTti thera uu^negheiti, 
40 so iämarllh githingi thera gtfringL 

Sülih quement sie iu noh h6im, thaz ir suumtet 

innan bein, 
thaz s^a ioh thaz herza ruarit sulih smerza; 
Thaz ir in then suörgön ruafet thesen bergon, 
bittet sie, thaz sägen ih, sie fällen ubar iuih, 
45 loh bittet ouh thie büMlä, thaz sie iuih theken 

obana, 
bisdrmen in thin nütin fon sülichen gizitin. 
Ir biginnet tiianne rdafan ioh innan erda sliafan, 

ioh suuiatet filu thr£to sliliohero d&to. 
Nu sie iz in thäz uuentent, then gruanan boum 

sus suuentent, 
50 mit thes krtfzes fiure sus brennent inan hiare: 
Uuaz uuSnet, uuerde thänne themo Ämbiderben 

uuälde, 
so sie biginnent t6rren böume themo thurren ?^ 

.r 

i Ol: 



Vi-' J 



xxvn. 

1 ■-• I ' ' ■ ' } 

QüOMODOCLAraS EDM FIXERÜMT. KTiÜXULUS 

PILATL ,!i ,i.M:li;Ml ..t 

Ninfi^nran sie, thia meinal theroirlüIaqbO'lKlägä 

gouma, 
nihein tharzua ouh hügita zi l£ai±i ffiirau, thia 

er in zelita. 

15* 
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Leittun sie ouh thö thare sc^chara ürmare 
zu^ne zi themo uu&e, thie st£lun er zi flfze. 
5 Ih uueiz, sie thaz ouh uuoltun, mit suntigön nan 

zaltun, 
mit tMn uuurti ouh firmeiniti so altgiscrÜp uns 

zeinit. 
In thaz krttzi sie nan nagultun, so sie iz zi thiu 

gisitötun, 
mit füazin ioh bi hanton mit thrä^o herten 

banton. 
Yrhüabun sie tff in alauuar then kuning himi- 

lisgon thär, 
10 then keisor mit then mähtin, selbon unsan 

truhtin. 
Er uuäs thär mit giuuelti, thoh er süHh thülti; 
bi unsih er iz thöleta, so ih hiar fora zelita. 
Mit theru diurun Itchi so löst er uuöroltrichi, 
mennisgon ouh &lle mit smes todes fälle. 
15 Bi unsih gtSz er hiar sinbldat; thaz iamer ander 

niduat, 
er dedaz hiar nu festi, thaz guates uns ni- 

brüsti. 
Sie datun, so ih zelita: in thaz krüzi man nan 

nägalta, 
so sie thö fastos mohtun, ioh thär nan fifir- 

rihtun. 
Thö zeintun uuöroltenti sihes selben henti, 
20 thaz houbit himilisga munt, thie füazi ouh the- 

san erdgrunt 
Thaz uuas stii al in uuära umbikirg in fiara, 
obana ioh nidana; so uuöla thie sine the- 

gana ! 
Pil£tus huab giscribana sines selbes redina 
ubar sinaz houbit, thaz uuorolt al gilöubit: 
25 Heilant ther uuffro, fon näzareth ther m£ro, 
ist kuning er githiuto iudisgero liuto. 
Thö quadun thie ^uüarton: „niscrib iz so th^n 

uuorton, 
scrib, thaz er iz qu£ti ioh sulih selbo marti.^ 
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Thö gab er äntuuurti, quad, 411es uuio iz ni- 

uuurti: 
30 „thaz ih screib in alauuar, thaz steit imo gi- 

scriban thär." 



xxvm. 

DE SPOLIIS ET TONICA SORTE DIÜISIS. 

Sie nSkmuii thaz giroubi, — then buachon thär 

gilöubi — 
sih thes thö gieinötun, in fieru sie iz gideiltiin. 
Uuanta iro uuäran fiari, thie in theru d^ti uuäri, 
thaz sie iz sus gimeintin inti ebono gideiltin. 
5 Thö uuard in theru deilu thiu tunicha zi leibu; 
uuas uuerkes thiu gidäines harto seltsänes. 
Niuuäs thär uuiht ginktes, noh gibt^sötes; 

uuas si ubaräl mit redinu ziaro giuuebanu. 
Thö rietun thie gintfza, sie uuürfin iro ItTzä 
10 thaz sie mit thiu gizämi, uuelih sa imo nämL 
„Nidüemes,^ quädun se, „ISs! uuSrtisal thes 

uuerkes; 
ther It^z ther rihtit unsih al, uueliches siu 

uuesan scal. 
In thiu ünsih ouh nirechen, thaz uuir sa ni- 

brechen, ^ 
undar uns niflizen, uuir sulih uuerk slizen. 
15 üuanta iz ist so gizä^mi ioh harto s^ltsani, 

mit lt>zu thaz githülten, uuir sa älanga gi- 

halten." 
Sagen mag man thes ginüag, uuio altgiscrfb er 

thes giuuüag; 
si zellenn ist iz lang in uuar; lis thir selbo iz 

rehto thar. 
Zueinzug selmo zeli thir — thaz gilöubi thu mir — 
20 oba thu es ouh so gero bist, thes sälteres zi erist. 
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Nu ddan ih thih es uuM: ther sid thanne 

aristo si, 
nist thes theheiu duKla, thar fiadist thu iz in 

uuffra. 
Thu findist fol then sälmon fon thesen selben 

thingon, 
suslichera redina; thaz zelit er allaz thanana. 



XXIX. 

MYSTICE. 

Bizeinot thisu d&nicha racha diurlioha, 

giuuar es sis giuuisso; harto limphit iz so. 
Bizeinot thiu ira redina thie selbun kristes 

theganä: 
sint sie älang io zi guate ioh harto fästmuate. 
5 Sie sint al einmuate zi allemo anaguate, 

ioh sint io mit ebine mit minnu al untamue- 

bene. 
Duolt er sie gisämanön mit fflu kleinen fadomon, 
er selbe sie biruachit, bi thiu nist th&r uuiht 

gidüachit. 
Ouh sih tharzua ninähit uuiht thes ist ginäit, 
10 dngimaches muates, noh uuiht thes ist gi- 

düachtes. 
Giloubent sie io rehtes in Iichamon kristes, 
in sina mennisgi, mit thiu thekent sie nan 

ümbi. 
Thie gotes drttttheganä thaz sint thie sct>nun 

fadumä; 
mit in ist io mit ebinu thiu dunicha giuue- 

binu, 
15 Thiu tünicha thiu guata, b! thia ther l^z suanta» 
thaz si Klang mit giuuürti gihältinu uuurti; 
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Theis uuSri so gisprocluui, niuuurti waüA fir- 

broohw, 
thaz iro nihein oiuuäri, tba2 wxihi ira ftrsäri, 
loh sie thes gtzä^mi, thaz sia einlichSr näjaii, 
20 thes uuurti ouh thär giflizan, niuuürti uuiht 

firalizaci. 
Uuas si im thero uuorto unuuirdig filu härto, 
thaz iaman thaz thär sprlichi, thaz uuiht ira 

firhrachi; 
Uuänta sia span sci>no karitäs in frö^no; 
sie thie faduma alle gab ioh sia selbo giuuab. 
25 Oiuuisso, so ih thir zellu, thiu uuerk bisihit si 

ellu» 
si iz allaz gote reisot ioh stjoieii io giz^igöt. 
Niuuäne, theib thir gelbo; tbia tünichila span 

si selbe, 
selbo uuab si kriste thaz, bi thiu ist iz allaz 

so £langaz. 
Ioh si iz allaz gimäz, so kristes ifchamen saz, 
30 8c{)no si iz gifüagta, so druhtin selbo siiahta. 
Oiscäfföta sia, soso iz zäm, ioh qü siu bezist 

biquam, 
mit filu kleinen fädumon ioh ünginäten redinön. 
Cleinero gämo — thaz deta si kriste gemo — 
uuas giuueban ubaräl, so man einegen scal. 
35 Bisäh si iz iogilTcho thräto liublicho, 

giuuäralicho in thratti thaz seltsäna giuuati, 
Thaz th&r uuiht nirömeti, so er sih iz analegiti^ 
biquami zioro ana uuank thaz selba fröno 

gifang; 
loh thitr, soso iz zstmi, uuiht fulteres niuuäri, 
40 thaz sih zi thiu gifiarti, tbia kristes IHi bi- 

ruarti; 
Biquami ouh sotfno ubaral, so fadum zi andre- 

mo soal, 
sih untar in ruartin, zisämane gifdagtin. 
Selbo si thaz uuolta, thö si kriste soolta, 
thaz si in thera nähi selbo iz al bisähi, 
45 Theiz uuari in alalichi thera sliiera lichi, 
uuiht nimissihüUi, sid si sia selbo spunni; 
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Thaz niaman thar niriafi, sid si sia selbo seüafi, 
thaz uuiht thar missihulli thes ITchamen folli; 
Söntar selb si in giQii kristan änasahi, 
50 ioh selbon scöuuöti äna uuank, thö simo scdaf 

thaz gifänk. 
Karitas thiu gtiata si selbo iz sus gifaagta; 
si noh hiatu äna uuank uuibit Imste sin 

gifank. 
Nidt uuiht so redihaftes, — drof nizuiuolo thu 

thes, 
läz thir queman iz in muat — so thaz karitas 

gidüat. 
55 Si liuzit iz al thanana üz zi themo druhtines hüs, 
si'ist älla zit iouuanne simbolon thärinne. 
Stimenes farent thanana thio iro suester zuä, 
auur thisu in min uuär ist emmizigen io 

th&r. 



XXX. 

DE IRRISIONE SAOERDOTÜM ET OMNIÜM 

PRETEREÜNTIÜM. 

Sih fuarun thrangönti umbi inan thö thie liuti, 

intSretun nan hertön mit iro skeltuuorton. 
Thär stüantun thö ginüage inti häbötun nan zi 

huahe, 
, zi bismere harte mit iro selben uuörto. 
5 Alle thie thar uuäxun ioh ouh thar furifuarun, 
zumtun thia gimacha, sihes selbes racha. 
Sie uuegitun iro houbit ioh sprächun übilo 

thärmit, 
sprächun thö zi ntSü thaz iro hSizmuati: 
„Uuola uuöng, zi zomel bihiaz sih ther iuuuanne, 
10 thaz möht er thaz giflizan, thaz götes hüs zis- 

ITzan, 
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loh thaz er möhti auur th£r iz eino irzimborön aar, 
ioh däti thiu sin güati, theiz thritten dages 

stüanti. 
Senu hänget er thär, noh nimag niuuedar sär 
thes htfses bidihan noh hera nidarstigan. 
15 Nu helf er imo selben üfan themo gälgen, 

in scantii thesses d&thes; thaz uuizi mänöt 

inan thes. 
Oba thu sis gotes sun, stig nu nidar herasun, 

thes selben ouh giflizes, thih It^ses theses uufzes/' 
Thie selbun ^uuarton htfntnn nan mit uuörton, 
20 scültun nan zi flfze in themo selben uufze. 
Thio ärmilichün uuizsd imo dätun ituuizi, 
siez allaz frambrähtun, so uuäs si es thö gi- 

thähtun. 
Ingegin imo uuas thär füu manag lästar, 
thaz sceltan liezun se aUaz fram, thaz in zi muate 

thö biquam. 
25 JEä heilt er,** quädun, „liuti mit sihes selbes däti; 
nü nimag biuuerban, thaz sih giheile selban. 
Dua noh hiutu unsih uufs, oba thu unser küning 

sis, 
so stig nidar hera in uuar, uuir gilouben thir 

sär. 
Stig fon themo boume, thaz man thir gilöube, 
30. innägili thih thänana, uuir uuerthen thine the- 

ganä. 
la firsäh er sih in got : scirm er imo, nu ist es not, 
thaz sehet ir hiar nu alle; nu helf er mo, ob 

er uuolle. 
Nist thiz alles uuanana, nisi sines selbes redina; 
thaz det er selbe märi, er gotes sün uuäri/' 
35 Thaz uuäs nu iS^marlichaz thing: thazfolc thaz stüant 

thär umbiring, 
niuuS^run in then llutin, thie süHh riuuetin. 
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XXXI. 
ID IPSÜM AÜTEM ET LATBONES. 

Thero scächorOf ih sagen thir, ein, uuant er hängeta 

untar zuein, 
deta imo, so man unizzi, thia selbün ituuizzi: 
^Oba thu krist,*' quad er, „bist, hill thir, nu thir 

thurft ist, 
ioh d^a thär tMno guaü, hilf uns ouk hiar in 

affti.« 
5 Gab antuuurti tker ander, — ther firstdant sih 

filu mSr — 
rafst er nan härto thero düfarlichun uuorto: 
,,Uaazamo manne thu nu bist, thaz thu thoh got 

niforahtist; 
^ iä thültist thu zi nCfti thio selbün arabeiti. 
tJnsu uuerk zi uuäre thiu gaganent uns hiare, 
10 ioh rüarent nu in thräti thio unso missidäti. 
Thaz uuir ofto uuorahtun ioh süslih er niförahtun, 
leidör, ih indi thu thaz selba thulten uuir nu« 
Nihabet therer ander uuört, nisi guat einfolt; 
er uuas lo gimuati ubar alle these liuti. 
15 Er deta lo guat uuergin in thorfon ioh in bürgin, 
gömmane ioh uuibe, unz er uuas hiar in übe.'' 
Kj&rt er thö, so er mohta, sihes selbes trahta 
bi thero Udo mahtin ioh gruazta ouh unsan 

truhttn : 
„Gihügi mit gragrehtin thines scälkes, truhtin, 
20 ioh läz thaz lib minaz in scöni richi thinaz. 
Sär thu sis, truhtin, thäre, gihugi min ouh hiare, 
ioh thänne ouh thu githenkes thes thihes armen 

scälkes.'^ 
„Ih düan,* quad krist, „so thu quist, thoh thu es 

uuirdig nistst; 
bist hiutu thu zi uuä^re mit mir säman thäre. 
25 Boten quement mine thir, thie thih leitent zi 'mir, 
mmes selben uutsi, in thaz scöna paradisi.^ 
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Thia ginffda ouh, truhtin, dua in mir mit m&htin, 
^ thia thu in thiha guatt themo scächare dati. 
Ih bin, truhtin, äna uuän iilu h&rto firdän, 
30 ih haben inan giiforöt ioh suntöno ubarköboröt. 
Minero missodato ist üngimezzon thrSto; 

gin^da thin in uuffra ist hirto filu mSra. 

Thiu uuola iz ällaz ubarmag, ntSs ih ofto sctn uuag, 

mih scäden si io intfdarta, thes ih ofto faalta. 

35 Dua, druhttn, nu in feste, era fdrdir mir nibreste, 

zi uaörolti io ginädo mih, theih si emmi^ger 

skalk thin. 



xxxn. 

STABAT AÜTEM lUXTA CRÜCEM lESÜ 

MATER EIDS. 

Muater sin thiu guata thiz allaz scouuota, 

theso selbün quisti, thio rüartun iro brusti, 
Rozagemo müate; ioh uuärd uns iz zi güate, 
nimoht iz sin in ander, ni sia ruarti thaz sSr. 
5 Sin drüt ouh stuant thar einer mit thiarnuduamu 

reiner, 
er giburita ouh thd thar ioh sah imo thaz 

iamar. 
Thuruh thio sfnoguati thCf in thera noti 

bifälah ther sün guater themo sina muater, 
Thaz er sia zi imo nämi, si drt)stolös niuuäri, 
10 in ira kindes uuehsal sia bisorgeti ubariL 
Bisorgeta er thia muater thar so hängenter; 
uuir sin gibot ouh uuirken, üiti bi unsa muater 

thenken. 
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XXXHL 

SOL OBSCÜRATÜS ET TRADIDIT SPIRITÜM 

lESüS. 

Sünna irbalg sih thräto siisHchero dato, 
niliaz si sehan uuöroltthiot thaz ira frCfnisga 

lioht. 
Hintarquam in thräti ther armalichun däti, 
^ niuuolta si in then riuuon thara zin biscouuön. 
5 la. niliaz si nuzzi thaz scönaz annuzzi, 

niliaz in scihan thnruh thaz ira gisiuni bltdaz« 
Thes skTmen, thi ih nu zelita, thes sih io uuo- 

rolt freuuita, 
irz^h si in thes zi ntiti thrio däges ziti; 
Thaz uuas in älauuära fon sextu unz in nt^na; 
10 thaz scölta in doh in uuär mfn thes dages lioh- 

tösta sth. 
Thaz ira lioht berahta, si gäro iz in intuuörahta, 

si gik^rt in harto thaz in finstar egislichaz, 
Uuänta sah gifängan loh truhtin ira irhängan, 
then selbon, ther sia uuörahta, ibh harto thaz 

irforahta. 
15 Riaf er th& filu fram, so ntfna zit thö biquäm, 
ioh griiazta ouh thiu sin stünna sines fater minna: 
„Druhtin min, druhtin min, ziu irgäzi thu min, 

sus gäro mih firliazi, ioh fianton giliazi?' 
Sie nan ouh thö quältun, mit ezzichu drängtun, 
20 mit bitteremo lide; thaz dStun se al bi nfde. 
Riaf truhtin äuur säre — thu mäht iz lesan thäre — 

in mihileru Ittti, thaz h^^rtun thär thie liuti: 
„In hänt, fäter, thina so gib ih s^a mtna, 
bifiluhu thir ouh, so thu uueist, then minan 

eiginangeist." 
25 Särio thia uuüa so liaz er sSla sina 

in sines selben fäter haut, so er quad, hiar föra 

theist gizält. 
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Ein thero knehto thiz gisah, ioh zi ferehe er nan 

Btäh, 
mit speru er tharzüa gülta, indeta mo thia sita. 
Inditn uns uuard thar äna uuank thes himilriches 

mgang, 
30 thia fila langün bita indet uns thö thiu sita. 
Sliumo flöz tharifz sär blüant inti uuazar; 
irlCfsit, sagin ih thir ein, uuürtun uuir mit thSn 

zuein.. 
ThiS iiuard sär firbrochan thaz götes hüses lachan, 
thaz man zi thiu iu thär gihiang, thiu zerub^im 
, untarfiang, 

35 Altäri then diuron ioh then disg zi uuärön, 

ellu thiu liohtfaz; niuuas thes lächanes thi bäz. 
Iz uuard thö ziklelat, niliäz es uuiht bithekit, 
uuanta uns in zeihnungu sie scoltun uuerdan 

kundu. 
So uuaz so äUaz thaz bizeinta ioh uns zi guate 

io meinta, 
40 thaz deta druhtin thär thö krist, thaz unz iz 

öfanaz ist. 



XXXIV. 

TERRA MOTA EST. PETRAE SCISSAE 

SUNT. 

Erda bibinöta — thiu gotes kraft sies notta — 
ioh, in thia meina, so spialtun sih thie steinä. 
Thiu grebir sih ind^tun, ioh giangun tfz thie dtftun, 
hera in uuoroltrichi thie säligun lichi. 
5 Ih scal thir uuuntar redinön: sie gianguu ir then 

grebiron, 
zön liutin in thia bürg in ioh iröugtun sih in, 
Thaz ouh stilih märi ünfarholan uuSri, 
ioh ällo theso dSti ther selbo liut irknäti. 
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Ih zellu hiar ubarltft: irstuant thö manag gotes 

drut, 
10 mit selben truhtine liebe sc&lkä sine. 

Thas uuard allaz so jgid&n, thö selbe tr&btin uuolta 

irstSji, 
thes uuir nu birun blTdi; er uuas thaz frlimi- 

Wdi. 
Tlifts t^llent euangelion al, so ih thir rediön, 
iz s&gdnt filu scCfno thie selbon buah frone. 
15 Ther selbo scnldheizo irqn4m es filu hdizo, 

after thesen uuerkon gistuant er gote thainkön, 
Quad, uulCri er äna zuüual thes giuueltig ubaral, 

loh deta Ifitm&ri, er gotes s^ unäri. 
Thie Uuti kertun sSre mit mihilemo sSre, 
20 ttnuntun heim th6 späte thero ärmiltchftn dato. 
Thie däti sie thö rüun loh iro brdsti blüun, 

ioh gfangun sar thes fartes al serag heimortes. 
Stdantun thär thö ferron alle sine ktindon 
ijkmaragemo müate; iz irgiang in thoh zi guate. 
25 Eldgötnn thö thiu selbmi uulfb tnaz ira 6igena IH), 
thiu mit imo uuärun, zen ostorön quämun. 



XXXV. 

QÜOMODO lOSEPH ET NICHODEMÜS 
SEPELIERÜNT lESüM. 

Thö quam ein ediles man bäldlicho, so imo zäm, 

er theso däti zümta, so guat thegaü scolta. 
Nimächöt er thio dKti n(^ s^lbaz thaz giräti, 
niuuas in themo uuillen, er sülih uuolti irfdllen. 
5 Giang er bäldo thö fon in zi themo herizohen in, 
bat, man gäbi imo then man thöh thö so bili- 

banan, 
Thaz müasi er tharauuTsen then ITchamon lösen, 
th&razua oufa hüggen, in thaz grab leggen. * 
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PiUktus quad, er dffti, stSso er selbo b£ti; 
10 hiaz er imo irgeban sär then selbon lichamon 

thar. 
ÜB allo büah, tbio the sin: nifindist iz in muUt min, 
thaz man io thaz gidäti, so diuran scäz irbäti, 
Thaz Sr ioman in uuörolti sulih treso legiti 
in r& odo in bara ; thaz sagen ih thir in uuära. 
15 Tbaz uuas engilo uuerd ioh nimilriches alles, 
erdün ioh thes sSuues, thoh sie so datin, IKuues. 
Nichödemus ther guato, er quam thar thö gimtiato, 
unz er nan tho thananam, ther nahtes er iu zi 

imo quam. 
Ther bräng mit imo in uuäxa sälbun filu diura, 
20 krist zi salbönne, so thär uuas situ thanne. 
Ltfstun nan tho thänana thie zuSne richun theganft, 
thie truhtines gidriuon ioh selben kristes liubon. 
Thiu uuib gifuaro stuantun, thiz allaz scöuötun, 
sie uuarun uuärtenti, uuara man nan legiti, 
25 Thaz siu thes gifartin, oba sie nan thänafuartin, 
odo thaz gisitötin, gifuaro thar gilegitin, 
Thaz sie nan muasin fdaren, gisuäslicho biruaren, 

ioh in älahalbon then Uaban man risälbon, 
loh muasin thes giflizan, gisuäslicho biriazan, 
3p ouh in then ärumen gisuäslicho bichtlmen. 
Biuutintun sie thö sctfno thia selbün Ifh fröno 
mit lihinemo düache ioh sorglichemo ruache. 
Mit lihinemo sabane, thär thö zi bigräbanne, 
mit duachon iilu kleinen ioh härto filu reinen. 
35 Legita nan thö ther eino in sinaz grab reino, 
ouh in alaniuaz in felison irgräbanaz. 
UuuUun se, er se fuarin heim, tharafuri mihilan 

stein; 
thaz dreso thar gibürgun ioh heimortes uurbun« 
Thiu uu^b sär thes fartes glangun heimortes, 
40 ouh zi thSn rachön salbün iro mächön. 

Erda hialt uns thö in uuär scazzo diuröston thar, 
dreso thar giborgan unz sunnundag in morgan. 
Thö giang uns üf, uuünna, thiu Suuinigu sünna 
ioh ouh sälida ubaräl, so man hiar fora sägen 

scal. 
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XXXVI. 

QÜOMODO SÜMMI SACERDOTES SIGNAVERUNT 

SEPÜLCHRÜM. 

Nimohtun noh bilinnen thes armilichen uuillen 

thie selbiin ^uuarton; thaz ougtuntho mit uuorton« 
Füarun sie tho blYde mit themo alten nide, 
foUe bälauues in uulir, zi themo herizohen ^kr, 
5 ^Nihelen uuir," quädnn, „nffti thaz thinaz hSroti, 
thaz ther firdäno io sageta, thes unser müat nu 

irhogeta. 
Er zalta mihil uuuntar then liutin sus io suntar, 
„ „ih ir stantu," " quad er zi in, „ „so ih thritten d'ages 

t»ter bin.««^ 
Nu heiz thes grabes uualtan, fora iüngorön sinen 

hältan, 

10 thaz sie unsih nibisuichen, tharazüa nifirslYchen, 

Thaz sie thaz nintheken, mit stälu nan nirzuchen, 

noh inan thär githiuben, then liutin sih giliuben. 

So zellent sino guati, thaz er fon t^^de irstuanti, 

ioh girrent m^r thie liuti, thanne ouh therer 

däti.« 
15 Quad er tho, thaz sie rietin, uuio sie nan gi- 

hialtin, 
. quad, sih in thaz gir£ti furdir uuiht nidSti. 
Sie sliumo thes sär zflötvn, thaz grab gizeinötun, 
, särio in theru fristi mit mihileru festi, 
io sär th^n gangon mit giuuafniten mannon, 
20 thaz man nan nifirstäli, mit meginu ouh ninami. 
So sie sin mer tho uuialtun, thaz grab ouh baz 

bihialtun, 
so uuir io mer giuuisse in themo irstäntnisse. 
Uuanta thff iz' märtun, thie then balo dätun, 
ioh thie thär hüattun ouh tho sin, tho möhta man 

es bald sin. 
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xxxvn. 

MORALITER. 

öba uuir uuoUen uuähten mit gitrahton filu rehten, 

mit githänkon guaten thes kristes grabes hueten, 

Thamie scülun uuir gigahen, thaz uuir iz auafähen 

mit anderen girätin, thamie these datin; 

5 Thaz uuir thia uuahta irfullen mit anderemo 

ttuülen, 
mit anderemo muate, theiz uns irge si guate. 
Uüir scülun dcagan uuafan ioh ISzan sin thaz 

släfan, 
ioh huggen, uuio er thaz biuuarb, thaz er bi ün- 

sih irstarb, 
Thaz sin hügolusti in refateru kusti, 
10 gilöuba filu festi in thmss herzen brusti. 
Mit thCu 61 krist bifangan, nilKz tUr iian ingängan; 
bigin thara^ua hüggen, nilä^ thir nan irzüchen. 
Tbds sih, thaz thu es uuältes ioh uuola nan gi- 

haltes 
mit rehtemo libe, theiz thir irge zi liebe. 
15 Gilouba thSfn si kreftig; thaz thir sin tCfd si githig, 
mit smemo uuihe iz främmort thir io th^he, 
Thaz unsih so irlCfste ther gotes boto dröste, 

ioh unsih iogilYcho gilocho Hublicho, 
So er zSn uuibon thär thö sah, ioh Uublicho zi 

in ouh sprah, 
20 lindemo müate; thaz det er in zi guate; 
Thaz uns hiar in ITbe thiu förahta mklüfbe, 
ioh uuir sin fästmuate zi allemo guate; 
Thaz uns si giuuissi thaz sin irstäntnissi, 
thaz slnaz lib niuaz; ther engil kündta in thö 

thaz. ' 
25 Nidüemes, so thie rietun, thie thie knehta miattun 
mit scazzu ioh mit uuörton, thie selbun ^uuarton, 
Mit spenstin ginuagin, thaz sies nigiuuüagtn, 
theiz niuuurti irmntan, thaz truhtin uuas ir- 

stäntan; 

Otfrid ed. Piper. 16 
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Suntar fähemes tharazua mit giloubu filu frua, 
30 mit ernusti snello, thaz due uns ther guoto 

uuiUo; 
Giduemes Itftmäri mennisgön in uu£ri, 
thaz uuorolt uuizzi thaz guat, thaz krist fon themo 

grabe irstnant; 

loh uuir thaz mtfri bringen then th&razua githmgen, 

ioh ihSn thaz uuoUen ahtön mit rehten gidrahton, 

35 Thaz sie ouh thes ginenden, mit uns sih saman 

' menden, 

thaz ouh nibimtden, mit uns sih saman bilden 
In %uuön zi güate mit heilemo müate, 

mit rehten hugulustin in allen uuöroltfris&u 
In thiu sin fardir uuonenti ioh truhtin lamer lo- 

bSnti, 
50 ioh thankön iogimfflon then srnen ginädön, 
Sinera ^regrehti ioh slherä mahti, 

ther uns gab thaz gimüati thuruh siho guati, 
Thaz uuir isin giuuisse fon theioio irst&ntnisse; 
uuanta truhtm ist so guat, bi thiu eigin iamer 

frauuaz muat, 
45 £igun lamer scona freuuida gizä!ma 

thuTuh slho mflti äna thiheinig enti. amen. 
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COR DOMINUS IGNOMINIAM CRUGIS. 
ET NON ALIAM PRO NOBIS MORTEM 

PERTÜLERIT. 

Ist fihr manno wvntar, — thaz zell ih hiar nu 

siintar •— 
ziu druhtin hiar in uuörolti thes krtfzes töd ir- 

uueliti. 
Tho er unsih hiar so nerita« fon fYanton irretita, 
nam üzar herten banton fon flanto hanton, 
5 Thaz sihes selben gtiati thaz eina uuas gimuati, 
in sulicheru nöti er uns ginädöti. 
Uuir uuizan äna zuioal, thaz er thes uüiali ubaral, 
er bi nnsih tt^d thulti, so uuio so er selbe uuolti; 
Ob auor nuir iz ahtön ioh uuöla iz al bitrahtdn, 
10 thanne ist uns ouh thaz uuüntar ein gin£da 

sutttar. 
Mit finru sie nan brantin, ndt uuäsara ouh ir- 

qu&ltin, 
odo ouh mit steinönne: mit uuiu segenötis thu 

thih thanne? 
Uns ist fruma in thiu gizält ioh segan filu ma- 

nagfalt^ 
sfflida zi llfbe, thaz soado uns hiar niklfbe. 
15 Ist uns thaz girusti, brunia alafesti, 

ioh ist uns heim ouh ubar thaz, ioh uufffan 

alauuässaz. 
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Nist uiLiht in themo boume, thaz friuntilih giloube, 

thes m&nnilili giuuis si, thaz thär ubbigaz si. 
Thes krüces hörn thär öbana, thaz zeigöt M in 

hfmUa; 
20 thie ärma ioh thie henti thie zeigönt uuorolt- 

enti. 
Ther selbo mittilo boum ther scouöt thesan uuö- 

roltfloum — 
es ist zi zellenne ginüag — ther then lichamon 

druag. 
Nist uuiht in themo böume, thaz friuntilih giloube, 
thes männiHh giuuis si, thaz thar ubbiges sL 
25 Thaz sih es tharauuentit, thaz innan erdu stentit, 
' nim gouma, uuaz thaz meinit, theiz untar er da 

zeinit 
Mit thiu ist thär bizSinit, theiz imo ist al gimeinit 
in erdu ioh in himile inti in abgrunte ouh hiar 

nfidare* 
-Bi'thiu nist in themo böume, thaz mannilih gi- 
loube, 
30 ,thes friuntilih giuuis si, thaz thär ubbiges si. 
Leg iz nidarhaldaz: iz zeigöt imo iz allaz 

fiar hälb&n umbiring, ällan thesan uuöroltring. 
fülu, zellu ih thir, thiu thing, theist äuur therer 

uuöroltring, 
ist iauuiht mSra ouh furdir, theist sin, gilöubi 

thu mir. 
35 Nist äuur in themo böume, thaz friuntilih giloube, 
thes mannilih giuuis si, thaz thär ubbiges si. 
Liggez, sägen ih thir thaz, odo ist iz tffhaldaz, 

giuuisso uu&ist thii thaz, io zeigöt imo iz allaz. 
£llu ihisu uuüntar zeigöt imo iz stmtar, 
40 iz nhtit uuöroltenti zi slhes selbe» h^nti. 

Bi thiu nist in themo böume, thaz mannilih gi- 
loube, 
thes friuntilih giuuis si, thaz thär ubbiges si. 
, üuara thenkistu, ISs? uuio meg iz uuesan alles? 
then rüarta mit theru Ufchi, ther rihtit himil- 

richi, 
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45 Bigtfz inan zi guate mit sihes selbes blüate, 
er salta, uueist es mSra, in themo sina s^a. 
Bi thiu Bist in themo böume, thes männiHh gi- 

Iddbe» 
thes friimtilih giunis si^ tha^ thär ubbigaz si. 



n. 

DE ÜTILITATE CRÜCIS. 

Nu sctilun uuir xinsih rigilön mit thes kritzes se- 

gonon, 
mit kristes selben uuörton utddar fiantoD» 
Thaz sculun uuir. zi uuäron in unsen endin 

mälön, 
in unsemo ännuzze, thaz uns iz uuola sizze; 
5 Zi thiu ouh in themo 6nde, thaz unser muat sih 

mende 
sültchera rusti ingegin äkusti. 
Uuir duemes thaz, ih sagen thir ein, mit unsen 

fingoron 2niein: 
sint zu^ne ouh| nim es göuma, thes selben 

krtizes boumä. 
Drag thu, giloubi thu mir, then gundfanon anan 

thir 
10 in houbite inti in brustin, in thines herzen 

lustin: 
Nist fiant hiar in rfche, nub er hiar fora int- 

uuiche, 
ther diufal s61bo thuruh not, so er thärana 

scouöt. 
Mit thiu uuürtun uuir giröchan, ioh kraft 9in 

thuruhstochan; 
mit thiu uuard er al bir6dinöt, thaz lamer er 

nirköboröt; 
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15 Mit thiu uuard fila harto selb ther tmidanmerto 
gianünboit ioh firdaamöt rumo. in {kiuinigan 

11:0t. 

Dua, theis in ihir seine, int iz dra^en lidi thine, 
: gilöubi mir in uuar nuüd, barto sciuhit er 

thrn. 
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SIGNACÜLÜM CRÜCIS. 

Gib, druhtin, segan sinan in Hfcbamon minan, 
iob tbeiz io hiar in libe minera 8^& klibe. 
St, trubtin, io ther segan sin in allon änabalbön 

mTn, 
tbaz fTant io zi uuKre min uuergin nigifitre, 
5 Tbaz ib mit tbemp tbnrub krist. si ümbikirg bi- 

festit, 
in Ifcbamen iob müate zi allemo anaguate. 
Biscirmen sino suazi ougun. iob tbie fuazi, 
min berza onb mir biuuerre, tbaz flant mir 

niderre. 
Mit tbiu sin mino britsti gisegonot in festt, ^ 
10 bonbit iob tbio benti, tbie lidi al unz in entL 
Bifangan si ib mit reino,' tbanne ib in mir iz 

zeino, 
särio tbia uuarba, in allan änabalba. 
Tbaz scirme mib in brustin fon armalicben 

Mstin, 
in berzen iob in d$tin. fon äbilen gitbähtin. 
15 Ißt tbiu si ib fo thurüb nfft al ümbizirg bise- 

ganpt, . 
tbaz fTant sib nimende, er stdt in mir io 

finde, 
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Mit thiu st ih lo bifangan ioh ßfanton ing&ngaln, 
bifolahan sinen s^ganon ioh allen gotes the- 

ganon, 
Tbaz mih mit sinu n¥de ther fTant io bimfde, 
20 ioh mir hiar zi übe guatalih iö klibe. 



IV. 

DE RESURRECTIONE DOMINI. UESPERE 

SABBATI. 

Thuruh thes crffices krefti ioh selben kristes 

mahti 
so qoeme mir frammort nu in muat, uuio er fon 

themo grabe irstuant, 
loh uuio nan frluntilih gisah, ouh mit then iün- 

goron Sjprah, 
unio harto er thie gifr^uuita ioh guatilih in 

sägeta. 
5 AI thiz ungirftti ioh thie egisltchün d^i, 

thaz tiuir hiar fora quätun, in Madag sie iz 

dätnn. 
In mörgan uuas in uulira thero {(storöno fira, 
uuas ouh thes ddges diuri thär harto filu 

märi. 
Thes sunnunKbandes s£r irhuabun sih thiu uutb 
: • in uuar, 

10 nidätün sieS' th6. bift&n, zi themo grabe sie 

iltun. 
Uullnu, lagilih thö tlti thuruh thio spätun zili; 
thaz thiu ftra irduälta, thiu minna iz in 

irfdlta. * 
Druagun se iro sälbün mit in sar thia uuarbun 
•liobemo mahne, krist zi salbönne, 
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15 Iah giangun ähtönti, thaz uuesan thaz nimöliti, 
thaz sie thes stöines burdin fon themo grabe 

iruullin. 
Sie thahtun, thaz. sierbätin thie m&n, thie thaz 

gidätin; 
uuas iro kraft zi nidiri ingegin thes Steines 

hebigi 
Thes ganges sie iltun g£hün ioh thaz grab gi- 

sähiin, 
20 in mihilan unuuän thaz ketti fundun indän. 
Thö uuard sär thia uuila mihil erdbiba, 

härto mihil egiso; bi thiu hintarquffmun se so. 
Sih scütita iogilicho thiu erda kraftlicho, 
ioh si sliumo thär irgäb thaz dreso, thaz in 

im lag. 
25 Quam engil ein in gähi fon himilriches htfhi, 

er uualzta thana sär then stein, so er nan 

^rist birein* 
Ni thaz er tharagiilti, thaz er then uueg gi- 

riLmti, 
suntar man irknäti thio seltsäno dati, 
loh ouh man thaz uuestin, thaz krist stuant ir 

then restin, 
30 gisiunes ffriuni er gab in thaz ülala grab. 
Gisiuni sin uuas, uuünna, so sc&naz io so sünna, 
in uuizes snSuuen farauui so uuas al sin gi- 

garauuL 
Thö hintarquamun ntSü th&T in alathrä^ti 
ioh förahtun in thö giÜiun, thie thes gräbes 

sähun. 
35 Sie uuürtun selb so dtfte in themo selben nCfte; 
ther engil bi einen libön sprah thö sär zen 

uu3fbon: 
,,üuib, ih sprichu thara zi iu, uuiht niforehtet 

ir in, 
drof nintuuerfet iuer müat: ir quämut hera 

thuruh guat 
Uuio mag uuesan thaz io stS^ thaz unser iuih 

egiso? 
40 iä birun uuir in uuKra iu eigene gibfirä. 
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Ih uueiz iua herafart: ir süechet unsan heilant, 
then these liuti irsluagun ioh hiar nan ouh 

bigruabun; 
Then sie hiar gid&ttun, mit kruze märtolotun, 
in themo sie sih rächun, mit iro speron stächun. 
45 Ir nithtirfut in uuär nieigut ir sin uuiht hiar, 

ei* uuiht es üngidän niliaz, soso er selbo gihiaz. 
Er ist fon . hellu irauüntan ioh tff fon dC^de ir- 

stantan, 
nithtirfut ir nan riazan; iä uuäs inz er giheizan. 
Er nam in t&des riche sigi kraftliche; 
50 mit imo er mer nii^tit^ ioh fdrdir sih mirrihtit. 
Ih zellu in ouh acöno Uubi, thär nam er sin 

giroubi, 
sid er nan th£r ubaruu&nt, ioh leitta in ande- 

raz laut, 
In himil guallichi, sines selbes richi, 
kräftlicfao filü främ^ so imo selben gizam; 
55 So imo selben gizam, al thaz er t&de ginam, 

— giloubet uuortes nunes — niliaz uuiht er thär 

thes sihes. 
lagilih hiar sehän mag,, uuar ther lichamo lag, 
uuar inan ouh giburgun thie man, thie thaz 

biuürbun, 
Nu scülut ir särio giYlen zi then iüngorön sinen, 
60 mit bltdlichemo uuillen thiu minu uuort in 

Zellen. 
Nidue ouh p^trus nu thaz min, ni er sih füage 

thara zih; 
gifreuuet allen in thaz muat, uuant er fon ttfde 

hiutu irstuant. 
In muat in iz niläzen ouh uuiht inan niriazen; 
nithurfun sie in uuär mlh: er sprichit skioro 

mit in," 
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V. 

UNA SABBAH MARIA MAODALENE UENIT 

AD MONUMENTÜM. 

Quam märfa sliumo in uo&r thö zen iiingo- 



rön sar 



> 



d^ta si in s&r miCri, thaz er firstölan uuari. 
Thö Hefun sKr, so thu uueist, thie inan minnö- 

tun meist, 
llha theheina lolMn £i themo grabe sie ütun. 
5 Uueiz, themo ouh baz z&uueta, ther thia iugund 

habeta; 
then ginffz firiiaf er främ ioh Sr zi themo grabe 

quam. 
Nigiang er thf u halt thoh tharui, nihalf ther ander 

thiu sin min: 
liaf er u&h in thräti, thöh iz uuäri spätL 
Er sar thia beldida gifiang, thaz er in thaz grab 

giang; 
10 sih ther ander thö gifhah ioh giang themo 

gin^z nah. 
Then. sabon sie thär funtun, mit thiu nan thie 

biuüntun, 
:thie nan tharalegitun, so uuir hiar föra ze- 

litnn, 
Ther sueizduah uuard thär funtan zisamane al 

biuuüntan, 
fon then säbön suntar: thaz bizeinöt utintar. 
15 Sie thaz al gisähun, ^iloubtun sar thö gShün, 
thaz er firstölan uuän, so thaz uuib in deta 

märi. 
Sie nirkn^tun noh thö thaz, theiz ^r sus al gi- 

scriban uuas, 
theiz süs al er uuas funtan, th&z er scolta 

irst&ntan. 
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Thie drtfta giangun gliate mit s^ragemo miiate 
20 zi selidön thiz ähton mit rtfzagen gitrahtön. 
Er stüant fon theru steti frua^ — uuir sculun 

huggen tharzda — 
tli£r er lag gibörgan, in sünnundag in 

mörgan. 



VI. 

SPIRITAUTER. 

Thie iungoron in luiffra bizeinönt racha mSra, 

ioh.iro zueio loufä dSt filu diafa. 
Theso selbun däti bizeinönt zuene liuti, 
thie iüdeon giuuiCro ioh folk ouh heidinero. 
5 Unio sie d£tun unidar göt, hiar ist iz gibflidot, 
gidöugno, so ih thir rediön, in thesSn euan- 

g^liön. 
loh unio siez ouh fimSmun, zi giloubu sid bi- 

quSmun, 
irluegetun bi nffti thie selben kristes doti. 
Bizeinöt hiar thaz selba gr&b, thar ther licha- 

mo lag, 
10 thes thie liuti uuas filu Sä, selben drühtines 

tod. 
löhiLimes in giuuissi, thoh er iüngero si, 

bi2»inöt in therera dilti thero iudeöno liuti. 
Petrus ther &lto in thes giscrtbes uuorto — 
thes thih mag uuäsan üuola niot — bizeinit hei- 

dinan thiot. 
15 liaf iöhannes harto m^r ioh quam zi themo grabe 

ouh %r, 
er stäant sid themo flize in gimeitftn thoh 

thärtize. 
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So li&zun in io ümbiruah tliie selbun iudeön gotes 

buah, 
thar in ana zalta, unio krist in queman scolta. 
Zi uuizzanne sie ältun thio büah, thin fruma 

zaltun, 
20 uuio unsan lichamon näm selbo druhtin, so 

imo zäm, 
loh uuio er ouh thaz biuuarb, tbaz er bi ünsih 

irstarb; 
thio bdah ouh thar giuuuagun, uuio sie nan 

bigruabun. 
Iro nihein zi thiu gifiang, so therer in thaz grab 

nigiang, ^ 
thaz thes gouma nami in uuitr, irlüegeti thia 

fruma thar. 
25 Niquam thö pStrus noh thiu min, ioh giang er 

särio tharin, 
giloubig s&r öuh uuurtun, so iz heidene bi- 

funton. 
Thö giang näh ther ander — thaz selba meid er 

th&r gr — 
giang iafterimo in then uuän, tho er man sah 

' . ' ^ thara ingan. 
So uuerdent noh thio zili, thaz meinent theso 
-' i.dKti, 

30 thaz herza iudeöno gilöubit kriste scöno. 

Gildubent sie thaz krÜzi ioh selben kristes uuizi, 

ioh eigun ouh giuuissi thaz sin irstantnissi. 
Ioh iagilih sih kümit, sär sih thaz herza rümit, 
fon ungiloubon festi iruueichent thio iro brästi, 
35 loh rüarit thanne smerza thaz steintna herza, 

biginnit thanne suizzen, mit zäharin sih nezen. 
Biginnit thanne uueichen, mit riu sih irbleichen, 

ioh ilent io in rihti zi kristes blgihti. 
Sie thünkit thaz giräti thanne filu späti, 
40 ist iüdeo manag thanne in uuär harto filu 

iSmar. 
Sih kSrent sie zi guate r{)zagemo müate, 
biginnent thanne Tiuan ioh !ro briisti bliuan. 
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loh uueinönt io zi ntfti thio langnn missidati, 
thaz sie sih @r niklagötun, so uu^na^llcho le- 

"betun. 
45 Nement sie thanne göuma thera langun ün- 

giloiibä 
ioh klagont thera ferti thia fflu langun herti. 
Biginnent thanne uuüafan ioh zi göte ruafan 
mit mihilen ilön, thaz sie thia sünta dilön. 
Giuuisso iz uuirthit thanne, thaz sie giloubent 

alle, 
50 thaz sie after themo guate sint r{>zagemo 

müate. 
Sär so zäla nöto heidinero thioto 

irfüllit unirdit uuanne, tharain zi gänganne: 
Io so ther zi thia gifiang, ther after p^truse 

thaz er ouh thio dSti mit imo scöuuöÜ. 
55 Sie sähun thär thö, uuüntar, thie düachä liggen 

süntar; 
ther selbo sueizduah in unar lag gisüntoröt 

thär. 
Biuuuntan thär zisämane fon themö selben säbane, 
fon then düachon funtan, mit th^n er lag bi« 

uuüntan. 
Bizeinöt in giuuissi ther düah thaz götnissi, 
60 thaz ist in giuuelti äna theheinig 6atL 

Ther duah ther uuirdit funtan zisämane bi- 

uuüntän; 
nimahtu irsehan, uuizist thaz, niuiiedar enti 

s&az. 
So ist druhün in giuuelti ana theheinig enti, 
ioh ist äna anagengi; niuuas, thaz er bi- 

günni. 
65 Ist rtfmo er in then guatin fon unsen ärabeitin, 
süntar biuuuntan so thä,r ther düah uuard 

funtan. 
Giloubent sie thie däti, thoh iz uuese spffti, 
ioh irkennit thaz müat, uuio selbo drühtin 

irstuant; 
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Utiiö sin ginltda thaz biüu&rb, thaz er bi insih 

irstarb; 
70 klagönt thanne ntSü thio Srerun ziti, 
Th&z sie tbero dSto gifö^tim so späto, 
iöh in liazun ümbiruah, thaz in zaltun thio 

buah. 



vn. 

MARIA AÜTEM ,STABAT AD MONÜMENTÜM. 

Mai¥4n thes thoh io nirthröz:' stuant ffzana thes 

grabes roz, 
zi steti thär gin{>to; si minnöta inan thräto. 
Habeta si nu in uaar'mih ininnä mihilo sin, 
mihilo liubi; thes uuortes mir giloubi, 
5 Ifmnä mihäö ubaral, so ih ' thir hiar nu sägen 

scal; 
thie drttta giangun thana sKr: siu stuant thoh 

uueinota th&r. 
Si thia etat noh thö nirgäb iöh luagJEita äuur in 

thaz grab, 
si auur thär thö suahta, so härto siu sin 

ruahta. 
Ther man, ther thaz süachit, thes er harto 

ruachit, ' 
10 thär er es mifhont mista in uu£r, er kSrit, süa- 
chit auur thär. 
Thiz uuib ouh, thaz hiar sitota, si iz al irsuih' 

chit habeta, 
nisüiüita siu thär thes thiu min, luageta auur 

fhö thar&L 
Tho sah si amen sciSm titär engilä zuene, 
sie uuaran frtfnisg filu främ, so in kristes selben 

grabe zam. 
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15 Zi then faazon sas ther eino; tliSr krist lag dtfter 

eino, 
zSn höubiton iher ander, thär ther lichamo 

lag «r. 
Sie sprSchuti Üub untibmlü; ioh uuaz si thara 

uuöltx; 

ira muat sie ouh sSrtun, thaz sie thes frKgStun. 

^Uuib, ziu kttmistu th&t? uüenan süachistu slü:? 

20 uuas üugifmtro thinaz ist, so iingimacho 

riuzist?** 
„Mag nuh,^ qnäd $i ä iix dö, ^Ssl gilusten uuei« 

nönnesi 
ser ioh läid ubar uuSn' ist mir harto gid&n. 
Hdben ih zi klagönne ioh leidalih zi sagenne; 
niuueiz ih, les, in gShe, unäf ih iz aiu^ähe. 
25 Thaz sSr, thaz thär ruarit mih, theist leiden allen 

ungilih, 
iz ubarstigit nöti allo uuidannuaü. 
Mir ist sSr ubar sSr; niubarünihta ih iz inSr, 

niuuän, es untar manne . iamer drt^st giuuinne. 
Sie eigun mir ginömanan liabon drahtin minan, 
30 thaz nun liaba herza; bi thiu rdimt mih thiu 

smerza. 
Niuuäs in thär ginäagi, thaz man nan irsluagi, 

suntar se ouh biuuürbin, thaz sie nan gibürgin, 
Thaz friont nihein niuuösti, uuio man nan fir- 

quisÜ, 
ioh uuio man nan firduasbti mir zi leidlusti. 
85 Bi thiu, frti min, so ih iu redinon, nime| ib thaz 

irköboron, 
iheih iamßr fräuuiolusti gilSze in, inino brusti; 
loh so ih iu hiar nu zellu, uuard mir uu% mit 

minnu, 
theih sino liubi in mih giliaz, ob ih sia niazan 

nimüaz. 
Oba laman thoh giquSti, uuara man nan dati, 
40 odo mir gizeliti, uuära man nan legiti, 

Thaz ih thoh in thera dffti uuaz thionöstes 

gidSti 
themo lioben manne: uuaz uuSri mir thdnnel^ 

Otfrid ed. Piper, 17 
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So siiamo si'Ühö Uias gisprah, si sSrio uuidorort 
/ .'*> bisah; 

«! thär sfth 81 drdhtba stantan ioh häbeta inan 

funtan. 
45 Si uuiht thoh sin nirknSta ioh giuufsso uointa, 
theiz in alauuäri ther gärtari uuäri. 
l'i^eta er sa: siCre, zin si ruzi th&re, 

uuaz suahtt si so harto thero klagönterö auorto. 
^Frö min,'' quad si, „dua mäx uuis, oba thu nan 



nämis 



j 



-50,. ioh Quarathiu tbin gi&aÜ then ndnan Uobon 

däti. 
Ih giagaleizön, Üiaz ist uuStr, thäz (h ilian giho- 

lön th&r ; 
. siklekent inir zi heiti tbiOrliebun ^rabeiti«'' 
Ninanta si' nan drof er thvrah^thaz mihila ser, 
si uuanta in alafesti, thaz mannalih iz uuesti. 
55 Bi namen er sa nanta, iob si nan sär irkinta, 

zi foazön si ekr Tlisa, tbes biaz er sia duan b¥ta. 
. ,,Inthabe/ quad er zi irU; „tbih; drof nirüari thu 

mih: 
Bifaar ih noh nu th&rannert in mines fater ge- 

ginuuert. 
/ Oiaeli ttudrton thinen .th6n brüodoron mlfh^b^ 
^6 tliaz habSs: thu irMntan, theih bin fon tffde 

irstantan, 
loh theih iaru in rihti in sines selb gisihti, 
inürSrnsgi gisiunes thes drühl^nes mines. 
Zfl in thu, ther boto bist, er got ioh iro fater 

ist, 
thaz l&sski cde in üuftra thia ungilouba in 

fiara.** 
65 Nideta si thes thö bita^ zen iungorön si sär Uta, 
sageta in thö, thaz si nan s&h, ioh uu6rt, thiu 

er zi im sprabu 
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SPIRITALITBR. ^ 

Ih üiiillu hiar gim^ineA^ utiiz thie- en^la «bi- 



zeinen. 



• thie scidiim ioh thi^ ünliitm,': thie in kfistes 

^^ grdbe säaun, 
-Thie thär in rösfi fröno gizitmun so sctfno, 

uaärun skTn^iiti fr&m, so göids botdn tiuöla zam. 
5 loh th&z ist mihil uu4!itair^ thae sie: s6 säzun 

ftdniar^ 
sih thär s6^^ei&6tun^ tiiera stiti gnatön« 
Thaz utiir engil nennen, tha2 heizent, 's6 unir 

Zellen, 
böton in giihiuti fif^nkisg^' linti, 
Thie 10 thaz irauellent, thaz sie thaz gizellent 
10 sär in h^sgltoha frist, so nuäz so in gibo- 

taii'ist. 
Sie m6inent hiar, thie zuKne, thie engilä sine, 
duent unsih 'ginuidse fön tbemo iifstäntnisse. 
Thie selbun götes theganä, thie uns scribent 

kficftes rigdinä, 
thie uns scribent sino däti ioh selbaz sin 

: giTätt. 

15 Th&2 ist nns ii'ougit, thaz' got i^t kristes houbit, 
nui^i^t thaz gimüato, theist drühtin unser guato, 
Ther z4n houbiton saz, ther kuildit, uuiztstn thaz, 

unis in giuuissi thaz kristes götnissL 
Then man zdn 'füazon gis^h. ther zein&t ander 

gimah: 
20 ther zeinot- sc&na ' ginkört, thera selfotn IVchi 

gibnrt. 
loh&nnes, unkist tbn thaz, zi kristes h6ttbiton saz, 

th6 er söhtTho gisan, thes enang^lien Mgan, 
Thö'ör s6 h{)ho iz füarta, thaz gotnissi rdsurta 
mit uuörtbn filu'diofen, th&ra nuir zua io ruafen. 

17* 
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25 Gihögat er oali thero f&azo, uuant er giscreib 



uns süazo, 



öfono filu fr&niy uuio er hera in uuörolt quam, 
Uuio drahtin deta, eo xmo z&m, er unsan ucha- 

mon nam, 
nuio er uuard orb h^ra fdns ioh nu btfit in uns. 
Bi namen si drahtin nänta, sd ih hiar föra zalta : 
30 ^ gisüSso ioh tlun k&ndo ist, tben tha bt 

namen nennist — 
Sima so er zi ira qaSti: ^^irlmlbi mih bi nffti, 
in maate ISz thir iz heiz, uaanta ih thinan 

nämon aueiz." 
Si nan s&r irkänta, so er then namon nanta 
thaz si garo Sr firliaz, xitz er sia uuib biaz. 
35 So ist theino gotes drüte gispröchan zi gaate, 
moysene in uuSre, themo uuizodspentare. 
„Ih,^ qoad druhtiu, „uaeiz thih bi namen^ thaz 

nihflah thih, 
bi nämen uueiz ih thih al, s(f man sinan drtft 

scal. 
N&les theih thih zeino mit uuörolti gimeino, 
40 ih aaeiz thih süntaringon in uiihes selbes 

thingon,« 
So uuard oub hiar bi thaz uuib^ thiu thär thö 

suahta thaz lib: 
si irk&uta nan, so er uuölta, thö er then namon 

nanta. 
Säma so er zi iru quSti: „irknSi mih bi nffti, 
in muate ISz thir iz heiz, ' thiz ih thinan n&mon 

uueiz*^ 
45 Thaz uuTb zi thiu gifiindta, then iüngorön iz 

kündta; 
aller $rist tho thta Uuib in gisägeta thaz lib. 
Nim göuma hiar nu ntfti thio uüntarlichün dilti, 

thaz fr((ni8ga gizKmi ioh thaz selta&ni: 
Gab lu uuTb uuanne themo gommanne 
50 bittiri t((des — tibiu nStara gispüan ses; — 
. Quam, auur thisu nu in uuSr ioh kundta thaz 

in> s&r; 
uuTb, 90 ib thir redinön, erist gdmmannon. 
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Selb so dtohtin gaSti, ich et ias 2i tlutt d&tL 
thia böiasoäf sus s^titar, theiz uutbri mdra 

uüntar. 
55 Fon theru selbun h6nti> the thffd gisca&kt iu 

enti, 
iob uuSuuon Üiö mantie gab ad drüikaime, 
Fon theru intfähent; theist ouh uufb, nu tbas 
- guubii^ Üb, 

freuuida zi libe: nisit irbölgan uotbe. 



IX. 

DUO EX DISCÜPÜLIS lESü IBANT IN 

CASTELLÜM. 

Thö thaz Suuiniga goat Vz fon themo grabe 

irfituant, 
thaz 1Tb, thaz bi ünsih hiar irstarb, fön bedhe 

hera uttldarutiarb^ 
Thes däges fuarun thanana sine drtfttheganä, 
gisellon zuSne gäate^ s^ragemo miiate. 
5 Sie fdarun quitilonti thio 4rmiliehün dKti 

ii^marlichön thingon fo in then selbSn g&ngon. 
Sie giangun inan Idägonti ioh io fon ima sagSnti ; 
quam in härto in iro muat thaz sin manag- 

falta guat. 
Uuard drühtin in do lindo thes uueges saman- 

sindo, 
10 giang ouh in thera ferti mit in thö kffsönti; 
Ni thaz sie thaz tboh dSttn, thdz sie nan ir- 

knStin, 
odo in &lauuäri sie un^stin, uuer er uuSri. 
,,Un6ist,^ qvLSkd^ JuSr rSdina ioh iuer unfreuuida, 
ir luerero uuörto gSt sus drtfr6nto?'' 
15 Gab einSr intuuurti, s61b so er iz zumti, 

thaz 16id thaz man marta, thazg^ndr es nifdalta: 
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.B^tiiu Einigt ^ QÜle^te, ir ändaremo Uiite, 
< ' ' r^ 11^ ihiit in müaj» %}x^% niat heiz^ tbaz 6liu thisu 

uuöroltuueiz? 
Diib; üuüit tbu thes ^rknSirt» thaz luuenep gi- 

dän ist 
20 . )SB 1ibe9Qn;.:i«S^6imÖQ? that mugun uuir' iamer 

^HuaiF U\ tiiaz," quad er, „süliches? nu girihtet 

• mihtbes." 
sie zältun, so man ofto düat, thaz iro s^raga 

muat: 
Inti thu nihtfrtös hiar in lante fon themo hei- 

lante? 
istir unkund onh nu thaz, nuio diuri förasago 

iz uuas?" 
25 Mähtig uuas er härto sTnes selbes uuörto 
iöh giiies selbes dato kreftig filu thr£to^ 
Fora göte unas izi meist, uuir zellen thir iz, thu 

iz niuueist, 
\ : for &Ilen thesen liutin, thoh nie thar sd gidä^tin — 
loh nuio nän ouh irquältun, zi ttfde nan firsältun 
'80' ^ tüode unse b^röston ioh alle these furiston? 
Uttir uttä^ntun thes giuuisso, thoh iz niuürti, lei- 
' dor, sff, 

er unsib seolti irlffren thes maaagfalten tiu^uuen ; 
FirfShan unsih scöltSi, thoh uuiht es so niuuürti, 
.tili« sin selba guati thera altun arabeiti^ 
: 36 Tbaa xädnagfalten s^res, thaz uuir nu thilten, 

Iguues, 
theiz alles uuio niuuurti, nub 6r es duan seolti 

enti 
Thiu tbing uuir hiar nu s&getun, ioh thir ouh hiar 
: ' ' gizelitun, 

r uuidst iOd thaz, toa uu$n: nust thritto dag, theiz 

,f. ist gidan." 

Bigan 4ö drubion rldinoa then selben' sib^n the- 

ganöÄ 
40 sines selbed uuorton, then Heben giferton: 
nDu<iki d^mpmuate . zi makiagemo giate, 

;tiiQ9en thüigon alMn, thoh fUJS thio büah 

zellen. 
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luz thio buah neniient ioh förasagon singent, 
itter herza thoh thiü in uüKr nigiloubit tbes 

giscrtbestli&r. 
45 lä lamf, so sie sagetun, fon kriste sulih x^litun, 

et al iz 8d irfdlti ioh selbo sulih thülti, 
, lob er in sinas rfchi, in 'sina. gäällicbi 

mk sülichu biquäini, soa imo Bulben zaini. 
Thiö büah biganner afaron^ ; fon möysese oub tbö 

redinön, 
50 , iob bigan in Zeilen fon forais&gon alleii. 

Aiitfristdta ouh filu främ thaz giscrib in, sftsd zam, 

uuio iz iagilicber zelita» fon imo sulih sageta. 
£r zalt in minagfalto ' suazltchero uuoito 
al thia selbün redina, thia se scnbun thanana. 
55 Zalt in thes gin&agi, niuelihes io giuuuagi, 
sctfno inti reino ioh h&rto filu kleine. 



APPROPINQÜABANT CASTELLO. 

* « - ' » 

Sih nSibtan sie tbö alle zi themo kästelle, 

thara zen iro selidon mit thesSn selben rSdinön. 
Thö det er, selb so er nnölti ioh rümdr f&ran 

scolti ; 
thö ntfttun sie nap jginiiagi^ thaz er mit in giangi. 
5 ^idua thir,^ quädiin, „thia ärabeit, uuanta Sband 

unsih anageit, 

uuis mit uns hmaht, uuanta furdir thu nimäht 

Nisoaltu io nu so giduan; uuir geben thir hinaht 

suasduam; 
niuueiz, uuär thu iz auur findes; ther dag ist 

sines sindes.*" 
Ih uueiz, sie filu härto th£htun thero uuorto, 
10 thiu in thär uuärun meista thes sines ttfdes 

drostfir: 
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Fon möysese selben ioh förasagön allen, 
unio iz tharäna ist al gizält, er t^es dudä scolta 

übarnnant. 
Det er, so sie qnStnn ioh inan ouli thö bStnn, 
al BÖ sie nan beitnn; in htfs inan gileiton« 
15 Thö, ual(n ih, sie gisSzin, thaz sie saman ICzin, 
irbüton imo tho iro güat, so man Hobomo duat. 
N&m er thö thaz selba br^t ioh th^n i&ngorön 

iz bot, 
thiu gisfuni in sih indäton ioh man sar irknSktun. 
Thö uuard in alagähfin, sin uuiht sar nigisKhun 
20 särio in tbera fristi; thö ruartan se angnsti. 
Uuard in u&v thö filn leid^ thaz er sih sSr fon in 

firmeid, 
thaz muasin sih sin fr^uuön ioh inan lango 

soouön. 
Sah ein zi andremo ioh forahton in sliumo, 
irquämnn üngimezen thes liaben gimazen, 
25 Thaz sie sin so firmistun, sü sies uuiht ninuestun, 
ioh inslüpta in gähün, then nuthont se änasähun. 
Bigondun thingön tho untar in, uuio er giang kS- 

sönti mit in, 
uuaz es thio büah quätun, sie uuiht thoh sin 

nirkn£tun; 
Uuio thaz herza bran in in, unz er thingöta mit in, 
30 thuruh thio ängusti ioh sTnes liubes lüsti. 
Sie särio thSn stuntön uuidorortes uuuntun, 
thaz sie sih thö gidüamttn, then iüngorön es 

ffiruamtin. 
Giuuisso sagön ih thir ^in» sie zäitun sar thö 

thesen zuein, 
. thaz inan p^trus gisah, ioh selbe er ouh mit 

imo sprah. 
35 Sie in thö r6da dätun, uuio sie nan ouh irknätun, 
ioh uuio se in thera ferti giangun k{>sönti. 
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XL 

STETIT lESUS IN MEDIO DISCIPÜLORUM 

SÜORUM. 

Yuarun thi6 iüngorou thö bi forahtün tbero iiidöno 

thuruh mflula nfft in einaz htis gisamanöt. 
Then büachon mäht thar uuärten: dürön so hu 

sparten 
stuant er untar mitten thes selben dages thritten. 
5 Ni zemo äntdagen min quam er äuür sama zi in, 
uuanta, ih sagen thir in unSr, sie unffrun auur 

s&man tMr. 
Sie flühün ouh tben selben ntStf ioh er in frido 

sär irböt, 
gab fridO) so ih thir redinön, then sinen drtft- 

theganon. 
. Ouh blias er sie äna, so thu uueist, then selben 

heilegon geist, 
10 thia selbun kraft sina; thass gihia^ er in in 

uuila. 
„So uuemo ir,^ quad, ^giheisset, ir süntä mo biläzet, 
giuuisso uuizit äna uuäin, ist mtna halben sär 

gidän. 
Then ir iz anur nutzet, in sunta nibüäzet, 
theist ouh festi ubaral lina theheinig zuiual.'^ 
15 Firgäb ia thaz zi ruame, . theiz uuari in iro duame, 
thaz sies alles uuialtin, so uuio so siez giriatin; 
Thaz sies uuialtin filu främ, so gotes theganon 

gizam, 
ioh särio in tberu fristi iz uuäri filu festi« 
Thö uuürtun sie gidrüabte zuiualemo müate, 
20 nigilöubtun thesa redina thuruh thes herzen 

freuuida. 
Nidet er thes thö bVta, hiaz rüaren sina sita, 
sie henti ouh sino ruartin, thaz sie nizuiuolötin. 
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Thaz deta drühtm thiiruh thaz, uuant er giuun- 

töter uuas, 
thaz sie alles uuio nidätin, bi thiu nan thoh 

irknä'tin, 
25 Uuant er uuard ihär giuuäro, giuuüntot filu suSro, 
zi ferehe gistöcban; iz uu^rd thoh sid girochan. 
Sie ouh thö so datun ioh noh tho zulfuolötim; 
uuas in thaz herza filu üti, bi thiu uuunterötun 

sie sih sff. 
88 giburit manne, thara er so ginget thanne, 
30 gisihit thaz sfiäüa liabaz sTn, thoh forahtit, theiz 

nimegi sül 
Siilih hiar ouh ruarta thie selbun kristes drtttä, 
sie h&bdtun nan in hanton harzen zuSnolönton. 
^Siaz ei* itiio thainne g^ban zi ^zanne/ 

noh unarun iSulfoiline ' thie selbun drütä sine. 
35 Süs lököta er mit minnon thie drutmennisgon 
siis 10 tliesen dätin, thaz sie nan irknatin, 
Tha^ fon in uurti fdntan, thaz er uuas selbo ir- 

' t stantan, 

• ioh sie giuuisso ouh uuestin, thaz er stuant fon 

tuen restin. 
Uudnta iz mag man uuizan: ther the uuilit ezan, 
40 , thaz^ inan l¥b ruartt, ioh Itohamon fnarit. 
Az er fora in tho thäre, thaz uuestin sie zi uu£re, 
tha2 er thaz fersth habeta, ^iii lichamen lebeta. 
Tho näm er, thaz er leibta, mit thiu er in ouh 

tho liubta, 
gab in thaz zi söazi, thaz fagilih thes £zi. 
45 Mailöta er sie thö alles thes ^reren thinges, 

thaz er gizalta iz allaz in, tinz er %r iu uuas 

mit in. 
Er deta in öffan allaz thaz giscrib foUaz, 
m^röta in thie uuizt mennisgön zi nüzzi, 
Thaz iagilih firnSmi thärana thaz gizäimi, 
50 ' thaz driihtiüi thiz so uuölta, ioh s^s ouh uuesan 

seolta. 
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8PIRITALITER. 

. L6kza tberero uuortp thiu grua^it zeichan harto, 
radba filu mKra ioh thrato seltsäna, 
Iz 19t, thaSB nihiluh thib, uuuntoroii , XQanagdn an- 

güih, 
thidu selba redina, tbia u^iir hiar 9oribim öbana. 
& Eiguti Und tbiu gotes uneirk ba.rto inlh^llaz giberg, 
^ thaz uuir thes biginnen, uuir B^ldio däü zollen. 
Jst thas: selba mHkri harto seltsani^v 

haxto rümo oba unsan uu£n sulih racha gidän^ 
In uuelicbak nuisiin uürti,' tber man uuas in gi- 

bürti — 
}0 iob uuir gilöuben tbaz ouh fram, er uuaran li- 

chamon nam, 
loh habet fästo. ouh unser muat, sid er fon ttf de 

selbe irstüant, 
giuuisso um^un uuir thäz, theiz sid uuär lichamo 

uuas — 
Uuio ^r selbe quiCmi — thaz ist seltsäni — 
bisparten dürön thara sd in ioh stuant thär mit- 
ten untar in, 
1$ Uuir sculuu hiar nu suntar gizeUen ander uuuntar, 
thSsemo gimacha^, thaz uuir firstanten thiz 

thiu baz, 
Thaz uuir fon s^ltsäne uuola me^n s£re 

irkenneu, sp iz giscriban stät^ thia uuüntarlichün 

gotes dät: 
Mannilib uueiz; guater, thaz thiama ist kristes 

muater, 
20 thiu nan bar, so er uuolta, tho er bunsih ster- 
, . ban scolta. 

Bar si früma managen mit iro lidtn älaugen, 

nithulta si in giuuissi nihein iruudrtnissi, 
Tho er bi unsih uuolta doueu^ mit thiu thia uuo- 

rolt fronen, 
thaz si sin ginuzzi in thes ITchamen bruzzi: 
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25 Uuaz uu&ntoro ist, thaz uuolta, ther iamer Üben 

scoltai 
er ingiang ungimerrit durön so bisperrit, 
Thti er uuard. 2i manne, bi sie zi irsterbanne, 

älangera muater, ther gotes stin guater, 
OihaltenSra thiamün, ther selbo drühtines sun? 
30 ubar bSdu det er thäz, sS thiu sin ginualt uuas« 
Hiar lisis thu ouh gizämi ander s^ltsani, 

härto mihil uuuntar fon selben kriste ouh suntar. 

Theist giuuis 16 sd dag, thaz man girueren mag, 

tiiäz i2 mag, so ih redinon, un6rtisal irköboron« 

35 Yrougt uns hiar gimuato unser druhtin guato 

sih zi r6a^enne ubar&l, ther thoh iamer leben 

scal, 
Sih zi ruarenne, thia uuuntün ouh si sehanne, — 
thoh inan tJfd, giloubi mir, niscüli ruaren fürdir, 
loh uuertisal niheinaz, giuuisso uufzist thu tha2, 
40 äl SOS ih thir r6dinön, fürdir ubarkoborön — 
Thaz uuari uuiintarlih thiu dSt, sS siu th4r gi- 

scriban stat, 
, ungilih in g&atin io anderSn sinen dStin, 
Ungilih, so ih zellu, thisu thfng ellu, 
&\lo theso däti, thaz drühtines giräti; 
45 Thaz sie guallichi instüantin in thera Itchi 

ioh so IriSrnsg gimah, so mennisgo^r nigisah, 
loh iamSr uuestin thänne thie sine holdon alle, 
thie tho thSr uuarun ioh ouh sidör qu&mun, 
Thäz er in natifru uuas selbo ther zi uu£ru 
50 thera Kreton uuesint, so iz Kr sah sin gidigini. 
Noh ist oiüi hiar mKra thera frJfnisg&n lerä, 

thero driUitines d£to, thes uuir bithurfun thrlito, 
Thaz uuir fimemen alle, uuaz thiu racha uuölle, 
ioh uuaz siu hiar bizeine inti uns zi frumu 

meine, 
55 Thie selbün zua gifti, — es sint uns harto thürfti — 
thie zutC gifti drifstes thes selben gotes geistes. 
Hiar lerit thiu sin stimna unsih zuff minna, 
tho er in zuiro, so thu uueist, gab then heile- 

gon geist, 
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Thö er sie Mar thaas anablias, thaz er m 9r iu 

gihiaz, 
60 fon liiimle man sid ouh g&b, so er in £r iu 
• firgdb, 

Erist gab er in thaz güat^ thär er in göginnuer- 

tig stÄant, 
ioh Santo in auur stdör thaz, thö er in hjmile 

gis&z. 
Theist tber heilego geist, mit thiu er se dr&sta 

stdor meist, 
sid s!no g^ginuuerti er n&m fon iro henti. 
65 Mit thiu ist gizeinit m&nnon, sih untar in io 

minnön, 
ioh onh thiu minna, so thu uueist, si io zi drüh* 

. tine meist 
In erdu gab er in then geist, thaz man fimemen 

thaz io meist, 
thaz minna sie ginüage, ioh karitäs gifuage. 
Sid g&b er nan fon 6bana» thaz man urnffmi tha- 

nana, 
70 thaz sie sculun thuruh nSt minnön göt, so er 

gibst, 
Mit thiu kündt er hiar ouh m&nnon, thaz sie sih 

erist minnön» 
thaz sie biquemen foUon mit thiu zen gotes 

minnön, 
So er Srist hiar in erdu then geist gab, söso ih 

zellu, 
after thiu fon hünilon, so ih thir hiar ouh re- 

dinön. 
75 Nist mennisgöno uufzzi niuuSdar äna ander nuzzi, 
ioh er sih gote leidit, ob er siu zuei gisc^idit 
Bi thiu stmes io zi gote fons mit th^n minnön 

untar uns, 
ioh inan b&rto minnön, so quimit iz uuöla mannen. 
Nist thiu minna, sumirih, kreftin änderen gäXh, 
80 giuuisSo uuizist thu thaz, thia uuir heizen karitäs. 
Gilöböt ist si härto pdules selbes uuörto, 
sines selbes bredigön, thiu karitäs, so ih thir 

r^dinön. 
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Loböt siä giuuSrö ther br^digäri mJCro 
filtt managfalto sines selbes uuorto. 
85 Thöb er st so mKri loh ouh so ttutd uuari, ' 
, niirz&lt er thaz gimüati, thia managfaltün guati, 
Odo er irst döhti zi ento quemäü m6hti, 
/ tiierä ira framb&ri, bi thiu ist si so m£rL 
Zalt er managfaltaz guat dfan sia ioh thes ginuag, 
90 iob lüad sia harto guates ioh suazliches muates: 
Theist es &lIero meist) aui 68 dr&htin quÜ, 86 thu 

uueist, 
bi thia £^lbün minna. thi er Idrta uuorolt alla; 
üio er lerta dr-fitä sine '- hiar in uudi^olüibe, 
uuio er zalta in fon theru minnu mit sYnes sel- 
ben stimnu. ^ 
95 Quad, man irkennen scolti, ther sia minnön uuolti, 
' ioh thaz giböt mit uuillen uuolti emmizen ir- 

fullen, 
Thaz thie tinlirin güate ioh gote filu drfite; 

zi thiu zSh er hiar itk ITbe tMe idngoroto sine. 
Bi thiu düemes uns io hiar in muat thaz filu mi- 

hila guat, 
100 thia filu scJfn&n uuunna: thaz heizit auur minna. 



xm. 

, r 

MANIFESTAUIT SE lESUS AD MAKE 

tYBERIADIS. 

Ih Zell uns hiar zi nüzssi bt einaz fisglzsd^ 
uuio sie ouh thä^r gidätun ioh selben krist ir* 

knätun^ 
l^uar petrus fisgön in uuär, — s^lbo mäht thu iz 

l^san thar — 
giloubi uuörton miuen, mit sehs gis6116n sinen. 
5 Sie &rabeitötun thia n&ht al in gimeitftn; 

thie fisga in al ingiangun, niheinan nigifiangun. 



271 
Er stüant in themo Stade thar thö thes mörga- 



nes sär. 



thanana er thö zi in sprah, thar er sie fisgön 

gisah, 
Oba iro thehein uuiht häbeti, thes in in uueidu 

10 friunton ouh zi nuzzin, gifängan mit then nezzin. 
Sie imo sär thd sigdtun^ th4z sie» uuiht nih&betuni 

• fiägetan, so ih nu zelita, thaz in es uuiht niza- 

••• ■«* -• ; ' •. ' ' uiieia/ 

Br fuad^ 8i6> sih gifiartin, zi «estie gik^rttfi, 
thaü i& thäüne zdim^ soso ix in selbo zeliti. 
15 Sie uuirfun thd ^^i zesue thaz iro nei»i in then sS, 
in qüafti sll^r ing^gini fisgo mihil mtoijsfii 
Zugun sie thö gi|i(^to, . uuanta iro uuas fUu dräto, 

zi stad« ioh zi sänte, zi thurremo fizlente 
Thria stunton ^nfzug — thes duent büah thar 

gihugt — ♦ * 
20 ouh thrif, so ih thir r^dinön, thaz z611ent euan- 

gelion. 
Thaz nezzi drdf thoh nibr&st, thoh irö uuffri 

sulih last, 
iz^^ al uttola so gizam, ^angaz zi st4de quam. 
Quad iöh&nnes, gotes dftit, zi thdn gintTzon 

ubarlttt, 
sprah in ilanuäri^ thieiz selfoo drohten uuäri^ 
25 Petrus sar thes sindes bigonda sufmmannes 

mit minnu ioh mit uuülen; nimoht er mo gi- 

stfllen. 
^ Thie änthere zi länte quämun feriente, 

• 6r nimohta irbitan, üuant er nan minnöta so fram. 
Qigant er s&r ouh zioro th^n gin&zon filu scioro» 

.30 thaz nezzi, so thu liaist thar, ztfh er in then 

st&d sar. 
So sie zi Stade qaamun, sie th&r fiur gis&hun, 

br&t ouh thar zi henti ioh fisgä brätenti. 
Hiaz ^r ezzau^ s&re zi d&gantuese thare ' 
1 tnit imo thar in uuära thie sine fisgärä 
"85 loh hiaz m sif otih giuuissb bringan th6ro fisgo, 
thie sie thö thes fartes fiangun mithontes. 
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XIV. 
MYSTICE. 

Tbaz bizeinöt mihil guat, thaz druhtin thär in 

Stade stuanti 
thaz er nidrat thio u&d&n mSr, soso er iü deta 
, for m er. 

Unödi ist iz harto sus frenkisgero uuorto 
thia kleini al zi sagenne ioh zi irrekeime; 
5 Thoh umll ib es mit uufllen hiar luzilm gizellen, 
gie^igön ouh in nuära, uuar thu es lisis mera. 
Ther stad bizeinöt lüsti thes sines llfbes festi, 
tbia er ginam in sina bant, thö er Ufd ubar- 

uuant, 
Tber sS bizeinöt däti ioh uuoroltünstati, 
10 thia sih io zi nSti hiar ferit stt^zenti. 

Tbar uu^ron mit githuinge tbie iungoron noh tbö 

inne: 
sie scolta ruaren noh tbö m^r tbaz sdba uuö- 

roltlicha sSr. 
Tbaz b&beta mit thön mabtisi tber Suuinigo druhtin 
ubaruuüntan, thaz ist uo&r, bi tbiu stüant er thö 

in Stade thär, 
15 Selb so er rebto quIHä in therera selbon d£ti: 
„nibin flrdir ib mit mannon in thesen uwiroHr 

undön, 
Thia zessa drat ib untar faaz, si fiirdir darön 

mir nimuaz, 

ioh Bi&D. nu mit gilusti in Suuinigeru festi. "" 

Uuaz tbaz nezzi zeinit, ther rim thero fisgo ineinit, 

20 thero iungoröno menigi, thaz thero uuarun sibini, 

Tbaz brSt in themo disge, mit gibrätanemo fisge, 

ioh tbaz ouh thuruh tbia last thaz selba nezzi 

nibrasti 
Tbaz Petras tbaz in st&d ouh zöh, tbaz imo fisg 

nibein inflöh^ 
thaz krist zi iongist hiar gis&z mit knehton ssi- 

binin.inti az: 
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25 Gregorius ther guatp er spiSaota iz gimaäto. 

ioh filu Hctino in üuär mrn, so ist giuuonaheit slfn. 
Iz augustinus rechit ioh filu kleino inthekit, 

ther uns härto manag guat offan scC^no giduat. 

Sie thiz b^de gruazent ioh uns iz harte stazent, 

30 thesses, thi ih nu hiar giuuuag; es ist uns föllon 

thar ginüag. 



XV. 

CUM ERGO PRANDISSENT DICIT lESüS 

PETRO. 

SS sie t3i«ar thö glUzun, th&r mit imo salEün, 
mit selb druhtine thie liebun drütä 6uie, 
Quad thö druhtin selbo süs: „minnöst thu mih, 

Petrus? 
minnöst thu mih filu mSr, thanne thih ginöz 

ander?" 
5 ^Thu uueist, druhtin,^ quad er, „mih, thaz ih minna 

haben thih, 
ioh^thu mir bist in minnön fora alldn uuprolt- 

mannon.^ 
Quad er: „theih thir gibiete, tibiaz habe thu fdsto 

in müatG; 
ioh n iz io irfuUen mit horsglichemb uuillen: 
Gihalt mir scäf minu, mihu, nales thihu^ 
10. fuatiri siu io zi uuSru mit mihes selbes ISru." 
Druhtin auur zi imo sprah — thaz man Sr ni- 

gisah, 
thaz er eino däti so thiko frÄgeti — : 
„Petrus, dua mih uuiisi, oba ih thir liob filu si, 
mit minnu thines muätes mir unnis aUes 

guates?" 
15 Gab auur anihiuurti pKl^us mit giüuuxti, 
zalta druhtine thie githankä sine: 

Otfrid ed. Piper. 18 



274 

,Thü üueist, druhtin guato, thaz ih thih minnöu 

dräto, 
thaz thu Uobo miner bist» mir ander fora thir 

nist« 
jfy&SLj^ qnad droliian, „thumh ntSt, so ih hiar thir 

obana giböt, 
20 in herzen st iz bifangan, nil£z es uuiht ingangan: 
Bisih mir lembir minu, mmn, nales thinu, 

in in gidua thia uuörolt uuis, uuio filu hold 

thu mir sis." 
Er thrittün stunt nan grdazta, uuant er in imo 

buazta, 
thaz er Kr iu in uuär mih so thiko löugnita sin. 
25 Ther thria stuntön iahi, so thiko inflohan uuari, 
thia minna zaltt hiar, so zam, ther Sr so sKro 

hintarquam: 
„PgtruSy aunr zeli mir, bin ih liofo filu thir? 

ist thaz h6rza thtnaz mir uuSrlicho holdaz?* 
Erqu&m er äna b£ga thera thfkun gotes fr£gä, 
30 er uuas es harto unfr{(, ich gab er äntuuurti 

auur thtS\ 
„Thu selbe druhtin alles bist ich üueist al, thaz 

in uuörolt ist, 
thu üueist thir selbo anan infr thia mina mmna 

zi thir.« 
„Fimim,^ quad er, „thia redina, thia ih zälta thir 

hiar öbana, 
thaz ih uuilley so thu uüeist, laz thir uuesan 

thaz io meist. 
35 Nu fuatiri sc£f minu, mihu, nales thühu, 

in in dua harto filu seih, uuio Hob thir hüldt 

mino sin. 
Hugi hiar nu harto thero ml^ero uuorto, 

in herzen kleibi siu nu sär, uuanta ih sagen thir 

in &lauuär: 
Unz thu iüng uuari, so uuas thir thaz giz£mi, 
40 thaz thu thir selbo gurtds ioh giangi, thara thu 

uuöltös; 
Thu thdnist tiuno h6nti| sar thu bist ältenti, 
giuuisso, thaz nihiluh thih, so gurtit änderer thih. 
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Thih leitit füa manno, thara thu nigengist gemo ; 

thu seilt iz thoh irfällen mit thinemo unuuülen." 

45 Er mit thiu mo zalta, thaz uuerdan thaz noh 

scölta, 
thaz man nan gifiangi, in krtfzi nan irhiangL 



XVI. 
DE ASCENSIONE DOMINI. 

« 

Thö druhtin uuolta reisön sin selbes riches uuisön 
sid themo sige,'sö gizam, then er in sätanäse 

nam, 
Fon themo er unsih retita, in hellu nan gistreuuita, 
giuuän öuh mit githuinge in sin selbes. heiminge: 
5 Gibfft er sinen theganon sid thö thesen redinön, 
thaz uuöla sie iz fimämin, ingegin imo quamin; 
Qihtit in, thaz sie giiltin zi then selben scönen zitin, 
thara er thö gimeinta ioh selbo in iz gizeinta. 
Sie iltun iro thnruh utit^ so er in selbo thö giböt, 
10 thia f art sie al so gisitötun ioh selbon druhtin 

betötun. 
Er in thö näliör gigiang ioh sie siiazlicho intfiang, 
thoh räfst er se erist härto stnes selbes uuörto, 
Thaz in thera üngiunurti thaz herza in üuas so 

lierti, 
nigilöubtan sar then gahün, thi erstantan nan 

gisä!hun. 
15 Fflu er in thö zaltä, so er fon in färan scolta, 
thaz in iz uuari festi in thes herzen brusti. 
£r in thär ouh zalta sprächa mänagfalta 

uuorton ginühtin ; ioh spräh ouh süs thö druhtin : 
,iln himile int in erdu so uualt ih es mit allu, 
20 gigeban sint mir zi henti ellu uuoroltenti. 
Nu scal ih iuih senten, in thionöst minaz uuenten, 
gizellet uuoroltthiote äl, theih iu gibiete. 

18* 
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Faret bredigoüti, so uvXt so thisu uuorolt si, 
ioh kündet ellu thisu thing ubar thesan uuo- 

roltring. 
25 Gizellet in ouh filu främ, theih selbo hera in 

uuorolt quam, 
thaz thiu min geginuuerti giuueihti thia iro 

herti. 
Mihes selbes lera thia düet in filu mära, 
töufet sie inti bredigöt, thaz sie gUouben in 

got. 
Arme ioh thie riche so g^n iu al giliche, 
30 so uuaz so in erdu habe Iib, thaz si gomman 

inti uuifb, 
Oba sie thes gigähent, zi giloubu sih gifähent: 
gidoufit uuerdSn alle, so ist iro läba thanne. 
Ther auur thes nigiilit, mit döufa sih niuulfhit, 
nigilöubit thanne ouh thuruh not, so ist er iu 

firdamnöt. 
35 Zeichono eigit ir giuualt , zi uuirkenne ubar uuo- 

roltlant, 
thiu ir mih düan sähut, unz ir mit mir 

üuärut. 
Homgibruader heilet, so sliumo ir iz gimeinSt, 
thie stihti thänafueret, so sliumo so ir se 

rüaret; 
Dtfte man irquiket, thär ir zi mir es thigget, 
40 tharzüa sin ouh gizälte bettirison 41te. 
Thiu kraft ist iu gimeini, thaz nist unheiH 

in uuordti zi uuäre, nub ir sa h6ilet säre. 
Nimag diufal thara ingegin sin, thär ir ginennet 

nämo min, 
80 uuär ir es biginnet, ir uuidar imo ringet 
45 Ir nithurfut bi thiu, ih bin famer mit lu 

iu nibristit min mSr: drof niforahtet thaz sSr.'^ 
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xvn. 

IGITÜR QÜI CONUENERANT. 

Sie thiz al thö fimämun, thie thara zi imo qua- 

mun; 
thö Mgötun nan gimeinb iokli&rto fihi kleino: 
„Uuil thu thaz richi, druhün, mit th^hes selbes 

mahtin 
ersezen thesjSn liutm nu aar in thesen zttin?'' 
5 „Nist lu,^ quad er, „noh manne thaz zi unizanne, 
thaz min fdter s6 githn&ng inti innan sinaz 

dreso barg, 
Theiz Mar in uuoroltfristi man nihein niiiuesti, 

zi uuizanne iz iirbäri^ uuär thiu zit uuari. 
Thoh quement iu thio m&hti, giuuält ioh gotes 

krefti, 
10 thio gibit iu mit mir meist ther selbo heilogo 

geist 
Ir birut mir ürkundon mit mihiien redinön, 

mit kreftigera henti in ellu uuoroltenti." 
Irhuab er sih, sp er thaz gisprah, thär sin gidi- 

giniz gisahf 
ioh fuar, sös imo selben zam, zi sinemo fäter, 

thanana er quam, 
15 Zi sin selbes riche, so gizäm, sid er in döde sigu 

nam, 
in lüfte filu sc&no, ther gotes sün fröno. 
Ther nist in alauuari, ther er thia stritza fuari, 
ther @r io thaz gidäti, then selbon uueg gi- 

dräti. 
Er fuar ouh sama'herasun, uuanta er ist thiar- 

nun sun; 
20 nist man in dlauuari, ther @r so hera quämi. 
Firliaz er thia erda oiüi thiuruh thaz, uuanta uuir- 

dig si niuuas, 
bi ira nussodäti, thaz er sia furdir drSti 
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Sie hmtarquämun githun, ioh sie after imo sähun, 
sih uuuntorötun härto sülichSro ferto. 
25 Thia sunnün ioli then mänon so ubarfuar er 

gähön, 
ioh ällan thesan uuoroltring, — nigisah man ^r 

io sulih thing — 
Sär zi theru stullu thiu zuelif zeichan ellu 
io skr bi themo thinge in themo üahalden 

ringe; 
übar thaz sibünstirri iöb ther uu&gano gistelli, 
30 then drachon meuuihtes min, ther sih thär 

uuintit untar in; 
Satümum ouh then drSgön, pol&nan ouh then 

stetigon, 
thon thu in berahtera näht so ktimo thär gi- 

sehan mäht. 
Iz ist zi lang nianne sus al zi nennenne, 
al thaz seltsäni thes himiles gimäli, 
35 Thoh nist nihein sterro, ni er übarfaari ferro, 
quedan man iz uuola muaz: alle drat er se 

uhtar fdaz. 
Eapfetun se lange, uuas nudntar sie thero thingo, 
mit hdnton oba then ougön, thaz baz sie moh- 

im scouön. 
Sie irluagatun Dan ktfmo zi iungist filu rtfmo, 
40 • thär uüolköno öbanentig ist, thär sähun sie nan 

nähist« 



XVIIL 
CÜMQÜE INTÜERENTÜR IN CAELÜM. 

Vnz sie thär th6 stuantun, tharafter lüagetun, 
thär stuantun man thö zuene, ioh härto filu 

scffne. 
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Sie quädun zi m, sös iz zam: „uues scouöt ir 

thar, guate man? 
ziu sint thie iuo uuiz^ thes sülih firuuoizzi? 
5 Ir nithürfut bi thiu: er quinüt äuur sama zi lu, 
zi thera selbün uuiisün, so er lunafuar nu tha- 

rasun. 
Er fuar io themo mezze zi sines selbes, sezze, 
, zi sin selbes guallichi in sines fäter lichi 
Ubar höhi hünilö, inti ist in allen oboro, 
10 zi diuri, th&r sin fäter uuas, zi sin selbes ze- 

suer gisaz. 
Thär scouöt er sin richi, thaz hoha himilrichi, 
nist uuiht in 6rdu ouh, uuizist tbäz, gisiuni sin 

firholanaz.*' 
Iz mag uns uuesan dräti: er sihit unso däti, 
bügu in tben gith&nkon, nimügun uuir thaz 

biuuankön. 
15 Sint unsu uuort in rihti in sfneru gisihti; 

irthenkit uuiht io mannes muat, er imo es alles 

reda duat. 



XIX. 

DE DIE lüDICn, 

Thes habet er ubar unöroltring, gimeinit einaz 

däeathing, 
thing filu h6bigaz; zi sorganne eigun uuir bi 

thaz. 
Thir z^llu ih hiar ubarlüt: nist niheinig siner 

drtft, 
thes alles uuio biginne, ni er oueme zi themo 

tninge. 
5 Quement thara ouh thänne thie uu^negun alle, 
thie hiar giäätun follon then iro müatuuillon. 
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Zi asellenne ist iz suäri: nist, ther fon uuibe 

quämi, — 
as irquimit muat mJjL — nub er thKr seuli sin, 
Ni se sculin h^irton thär iro däti rentön, 
10 al io giuuisso mubiringy theist filu ilbnarlichaz 

thing. 
Uuard uuöla in th^ thingon thie selbun men- 

nisgon, 
thie thär thoh bigonoto sint sicher iro dato, 
In thio thoh ubil thanne nist uuiht zi zeüenne, 
mit thiu sih thoh biuueriSn ioh ethesuuio gi- 

neriSn. 
15 Unanta es nist läba furdir, thaz gilöubi thu mir, 
er unergin megi ingangan, uuerd er thär bi- 

fangan, 
Nnib er scnli thuruh n(ft, uuerd er thär biredinöt, 
thulten thanne in Suuon thes helliuuizes 

uuSuuon« 
Ünard uuöla in then thingon thie selbun men- 

nisgon, 
20 thie thär thoh bigonoto sint sichor iro dato. 
Uueistu, uuio bi thia zit ther gotes forasago 

quit? 
er zelit bi thaz selba thing, thaz thär si mihilaz 

githuing. 
In imo man thär lesan mag, theiz ist äbulges dag, 
arabeito, quisti, ioh managoro ängusti. 
25 Thaz ist ouh dag hömes ioh engilliches galmes, 
thie bläsent hiar in läute, thaz uuorolt fiif- 

stante. 
Theist d&g ouh nibulnisses ioh uuintes bruti, 

l^uuesl 
thiu zuei firuuKent thanne. thie süntigon alle. 
Hermida gin&to ioh uuSnagheiti thräto, 
30 uuaa mag ih zellen thir hiar mSr? thes (st ther 

dag al foller. 
Läfd thu io thia redina, uuio druhtin threuuit 

thanana? 
thär düat er zi gihügte, er thanne himil scutte.*^ 
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Uuer ist manno in lante, ther thanne utddar- 

stänte, 
fhanne er iz zi thiu gifiarlt, thaz sih ther himil 

ruarit, 
35 Thanne er mit giuuelti ist inan faltöntl, 

queman mag uns thaz in mnat, sti man sinan 

liuol duat? 
. Nist ther dag, sumirih, dagoh änderen gilTb, 
thaz sär man in githänkon thär megi uuiht 

binuänkon. 
Giborganero d£to nipligit man hiar nu dräto, 
40 sih öugit thsLr ana uuänk ther selbo lüzilo 

githank. 
üuard uuola mennisgon in thSn selben thingon, 
thie thär thoh bigonöto sint sichor iro dato, 
In thie thoh übil thanne nist uuiht zi zellenne, 
mit thiu sih thoh biuuerien ioh ethesuuio gi- 

nerien. 
45 Nil&sent thär in n&ti gold noh diuro uuäti, 

nihilfit gotouuebbi thär, noh thaz silabar in 

uuär; 
Nimag thär mänahoubit helfan bareren uxuht, 
kind noh quena in uuäre, — sie sörgent iro 

thäre — 
Odo lauuiht helphan thanne themo füu riehen 

manne: 
50 sie sint al ebanreiti in theru selbun ärabeiti. 
Giuuisso, thaz nihiluh thih, thär sorget männilih 

bi sih, 
bi stnes selbes sela, nist uuiht in thanne mSra. 
Skälkä ioh thie riebe thie gSnt thär al gilTche, 
nisi thie thär bi ntSü gifördorönt thio guati. 
55 Uuard uuöla in then thingon, thie selbun men- 
nisgon, 
thie thär thoh bigonoto sint sichor iro dato. 
Thär nist miotöno uuiht, ouh uuesales niauuiht, 

thaz iaman thes giuuise, mit uuihtu sih irlöse. 
Niuuäri thu io so rtchi ubar uuoroltrichi, 
60 thoh thu es thär biginnes: ther scäz ist sines 

sindes. 
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Duanta druhtin ist s& güat, ther tLaz ärdeili 

duat, 
er duat iz selbo^ ih sagen thir ein, ander bo- 

tono nihein. 
Bi thiu ist nuöla in thSn thingon thie selbun 

mennisgon, 
thie thär thoh bigonöto sint sichor iro d&to, 
65 In thie thoh nbil thanne nist uniht zi zel- 

lenne, 
mit thiu sih thoh biuuerien ioh ethesuuio gi- 

nerien. 



XX. 

QUOMODO lüDICATÜRÜS EST MÜNDÜM. 

Gizellen uuill ih süntar thaz egislicha uuüntar, 
thaz selba ürdeili, thaz uuörolti ist gimeini, 
Er selbo iz sus gimeinta ioh iungorön sinen 

z^inte, 
ioh selbe in sägeta ubaral, uuio egislih iz nue- 

san scal. 
Cum uenerit filius hominis. 
5 Qoimit ther selbo gotes sun fon himilriche he- 

rasun 
mit mihileru krefti ioh engflo giscefti, 
Mit mihileru hebigi, mit imo al sin gidigini, 
thaz süach er mit then foralitün, uuaz mennisgon 

io uuorahtun. 
Thaz meintun hiar thie zuSne, thie uuTzun man, 

thie sc{(ne, 
10 thie quätun sär, so er uuolti, er sama queman 

scoltiy 
Thaz uuill ih hiar nu zellen unsSn liobön allen, 
thaz sorge mih gilicho tharazua io forahtlicho. 
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Ther selbo küning richö sizzit gdallicho, 
htih ist ther, so ih zellu, then uuörolt sihit ellu. 
15 Thaz selba sedalsinaz ist allen üngilichaz, 

niuuirdit thing, ih sagen thir thaz, 6r noh sidör 

sulichaz, 
Thär sizzent drtfta sine, thi er ztfh hiar selbo in 

libe, 
ioh sint ouh therero d&to giuueltig filu dr£t6. 
Thara ferit al ingegini engilo menigi, 
20 quement iogilicho tharazua forahtlicho. 
Fora sinen 6ugön stdnt alle mennisgon, 

übile ioh giiate; in st&rcho ist thanne in müate. 
Nist man, ther noh io uuürti, odo ouh si na in 

giburti, 
od ouh noh unerde in alauuär, nub er sculi 

uuesan thär. 
25 Thie selbe irstantent alle fon thes Ifchamen falle, 
^ fon themo fülen legere, iro uuerk zi irgebanne, 
Uz fon theru äsgu, fon theru falauuisgu, 

86 uu&nne soso iz uuerde, fon themo irdisgen 

herde. 
Mit themo selben beine^ andere niheine, 
30 mit fleisge ioh npt feile, thoh er io niuuolle. 
Thie sceidit er in uuär min lagiuuedar halb sih, 
so hirti, ther thär heltit ioh sines fehes uueltit. 
Nitharfk thu thes uuiht frlCgen, nibiginnent sie 

thär bägen, 
thaz zürnen odo iz rechen, odo fauuiht thes gi- 

sprechen, 
35 Odo iauuiht thara ingegini murmulo thiu menigi, 
siintar sär sih ringet, so druhtin iz githingöt. 
Sih sceident thio uuarbä sär in Älahalba, 

nihein iz thär inneinit, so kraft iz sin gimeinit. 
Sih sceident thär zi li be, thie uud^run hiar giliebe, 
40 zi ältere furdir, thaz giloubi thu mir; 

Muater foha kinde, thaz furdir si iz nifinde, - 
ioh their fäter, thaz ist uuär, gisceidit sih fon 

in thär; 
Gisceident sih in alauuär h^rero inti thegan thär, 
fon älteru liubi, then uuorton mir giloubi; 
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45 Gisibbon filü liebe, thie uu£rün hiar in libe 

mit minnön filu zeizen; nimügim siez thar gi- 

uueizen. 
So selbo druhtin gibdt| so scal iz uuesan thu- 

ruh not, 
nist in themo thinge, ther thara ingegin ringe. 
Nimugun siez bibringan, ni iz uuerde thar infangan, 
50 thaz sie Sr io minnötun ioh emmizigen uuö- 

r abtun: 
Süaznissi managaz, thie hiar githionötun thaz, 

thie anthere iz niniazent,' tharaafter iamer riazent 
Sih sceidit, so ih thir zellu, sus thiu uuörolt ellu, 
£riunt fona friunte mit mihilemo nSte. 
55 So sezzit er thie gdate blfdlichemo muate 
in zesnemo ringe zi themo selben thinge. 
Thar siat thie andere alle in uu^negemo falle, 
thia uninistrun nibiuuenkent, thie selb so zigün 

stinkent. 
Ther kuning biginnit scouön gin&dlichen öugön, 
60 thie thar zi zesue thuruh ni^t sines uuortes bei- 

tont. 
Sie ougun zi imo ouh uuentent ioh forahtente 

stantent, 
ist in harto in müate, uuio er bi sie gibiete. 
Hanton ioh ouh ougön biginnent sie nan scouön, 
uuio er, sinaz uuört gimeine, ioh uuaz er in 

irdeile. 
65 Biginnit er sie grüazen uuorton filu süazen, 
mit mihileru minnu sines selbes stimmu: 
„Quemet/ quit er thara zi in, »thie giuuT hte mines 

f&ter sin, 
gisegenöte sine ioh liabun drtita mine, 
Intf£het, thaz er uuorahta, richi, thaz er garota 
70 er änagengi uuörolti, er iuüi tharahölöti. 
Ir eigut iz giscüldit, uuillon min irfullitj 

ih lönön iu es thäre mit liebu zi älauuäre. 
Ir gibüaztut mir in uuär thtirst inti hungar. 
in htis mih ouh intfiangi, theih uuallönti ni- 

giangi, 
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75 Ir nithultut thuruh got, thaz ih giangi nachot, 
ir eigut ouh thuruh göt siuchi in mir gilöchöt. 
Oba ih in kärkare uuas: ir binuuetut thaz, 
uuTsötut min ouh in thiu, nibrast mir uüihtes 

noh io ziu. 
Uuard ouh thaz, theih irstarb, iuer iagilih biuuarb, 
80 thaz man mih irhüabi ioh scöno bigruabi.^ 
Gebent sie mit thulti themo küninge äntuuurti 

— sie sehent sinaz richi, thie höiiün guallichi 
Hintarquement muates — : uuer mag uuä^nen, 

druhiln^hes? 
thaz man io in äagähi thih sulichan gisahi» 
85 Dtftan thih io füart ioh nakotdag thih rüarti, 
thürst inti hüngar? unio mag uuerdan thaz io 

uuär, 
Thaz quami uns in gidrahti, thih thuungin üm- 

mahti, 
elilenti sero odo karkäri suäro, 
Thaz 10 thaz mohti uuerdan, — iz ist rttmo oba 

unsan wiän — 
90 in sfilichSru noti thir man io thionöti?'* 
Quit ther kuning märo: 4^ sagen iu giuuäro, 

ih scal iu iz zellen ubaral, thaz uuimt äna zuiual: 
Mino lid es fualtun, iöh mih thio dati ruartun, 
thär ir iz däun lloben then brüederon minen.'' 
95 Thie uuinistre er ovh thär gruazit ioh thio übili 

in firuufzit, 
biginnit sie änafartön mit egislichen uuörton 
loh ouh anabrechön mit egislichen sachön, 

mit s^remo githuinge ioh su£remo änaginge. 
lamarlicho er zi in quit: „firuuäLzan ir fon gote siti 
100 faret fon therera suazi in thaz ^uuiniga uuTzil 
Giuuisso uuizit ir thaz: themo diufele ist iz ga- 

rauuaz, 
mit üno iz niaze nt>ti, ther thionost sinaz d£ti. 
Nifand in iu uuiht guates, noh Hohes mines drtfstes 
leides, theih githülta, hiar lioben minen zalta. 
105 Nibuaztut ir mir, thaz istuuar,' thurst inti hüngar, 
It mih ouh niuuattut, in siuchi dröst nid£tut. 
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Ob ih ouh irstürbi, niuuas, ther mih bidülbi, 
in hfis mih ouh nileittut, ioh mämmuntes ni- 

beittut. 
Mir iagilih io uuängta, thes ih in iuih thingta, 
110 68 seal man iu giuuäro nu lonön filu su£ro/ 
Biginnent sie ängusten, sie uaöllent sih inzellen: 
er dribit sie aUe thanana, uuiht nist iro redina. 
Mit h6rzen filu sfoen biginnent sie thdnakeren, 
sie sätanäsa dribent in uuiizi, thiu in nilibent. 
115 Sie h4bent in älauuari zoiualt üngifuari: 

.sie himilriches tharbent, ioh innan beche uuer- 

bent. 



XXI. 
QUAM DISTRIOTÜM SIT TUNC DEI lüDICIÜM. 

Nim gouma h&rto thero drühtines uuorto, 
in harzen harto thir gibint, uuio filu egislih 

siu sint 
Nirefsit er siedrjäo iro fimdato, 

suntar adu se irg£zin, sin thionost so firliazin. 
5 Oba ther scal sin in beche, ther armSn brfft ni- 

beche, 
uuaz, ther Inan ubar thäz niliaz haben smaz? 
Nu man uuizinöt then man, ther armen selidöno 

irbän: 
ist ferro irdriban fon himile üz, ther änderemo ni- 

mit sinaz hüs. 
Ob ouh ther bislipfit, ther nachotan nithSkit: 
10 uuaz, uuänist, themo irgange, ther änderan rou- 

böt ihanne? 
Oba ther brinnit thuruh ntft, ther h&ftes man ni- 

uutsot: 
fon hellu ther niruuintit, ther süntilösan bintit. 
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Nu brinnit ther in b^che thar, ther d&tan nibigre- 

bit hiar: 
uuaz, thunkit thih, si themo man, ther inderemo 

thaz Wy nam? 
15 Düar thi ouh in mnat thin, uuär thie hüarerä sin, 
lüginärä thanne, . ioh nithigun alle; 
loh thie thaz ouh diftun, aUan balo rietun, 
inti innan therm brusti druagun ünkusti: 
Sie färent, so uuir zaltun, in uuizi mdnagfaltun, 
20 in hellipina nöti thuruh übildati, 
In beches einöti thuruh iro dfilti, 

zi satanäses henti ätna theheinig enti. 
Thär brinnent sie unz in Suuön ioh eigun lamer 

uueüuon, 
s^r ioh smerzün ubar dag, thaz man gizellen 

nimag. 
25 Biscirmiy druhtin, thanana thie thihe liebun the- 

ganä, 
ouh ünsih muadon alle fon sülichemo fallet 



XXIL 
lüSTI IN ÜITÄM AETERNAM. 

In himil farent thanana thie gotes drtfttheganä, 
thie rehte ioh thie guate, blidUchemo müate. 
In ^uuinigo uuünn! so ferit thaz ädalkunni, 
in mämmunti ginüagaz; hiar githionötun sie 

thaz; 
5 Thie selbun gotes liuti th&r niQzent Uohto ziti, 
ioh sint thar äna foraht&n, thie hiar io uuola 

uuorahtun; 
In filu scihantaz lioht — thes ist sie lamer filu 

niot — 
äna iüd inti äna leid, nimag ih gisagen thes 

gisceid. 
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Nimag man thaz irdrahton, nöh maniies muat 

irahton, 
10 noh m&n irscöuön nimag tiien istelbon frtfnis- 

gon dag. 
Uuio aetfni thär in rhimile ist, thu es io gilöubo 

nibist, 
nnio festa fröma niazent, thie sih io thara lie- 

zent. 
Nimahtu irzellen thaz in uolfr, uuio filu thu liebes 

sihist tMr: 
unsan drühtin thanne ioh sine liobon alle. 
15 Thes hibrisiit thir m^r: thero drttto bist thu ouh 

einer, 
thir uuöla ist mit giuuurti, thu io giböran uuurti. 
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XXIII. 

DE QÜALITATE CAELESTIS REGNI ET INAE- 

QUALITATE TERRENL 

Vuölt ih hiar nu redinon — nimag iz thoh irkö- 

boron, — 
uuio mänagfalt gil^ri in hünilriche uuäri, 
Mit thiu druhttn l£>nöt themo, thi imo thionöt, 
er thara ouh thie sine leitta, thSn erhiar foma 

irdeilta; 
5 Uuio uuiinnosamo guati ioh minna so gimüati 
thär üntai* th^n ist lamer, bi thaz hiar thultent 

thaz ser; 
Uuio thär thia fruma ni'ezent, thie hiar thiä sunta 

riezent, 
sih hiar io thäraliezent, thie sih mit thiu bi- 

giazent; 
Ouh Zellen thio arabeiti, thio uuir hiar thulten 

noti 
10 in irdisgen thingon, thoh uuir iz harte minnön. 
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Biscirmi uns, druhtin guato, thero selbün arabeito, 

lichamon ioh s^la, in thihes selbes ^ra. 
Thuruh thTno guati diia uns thaz gimüati^ 
uuir mit ginädön thinen thesa ärabeit bimiden. 
15 Thaz uuill ih hiar gizellen gläuen mannon allen, 
thaz si in m^r gimüati thiu himilriches güati. 
Thes uuölt ih hiar biginnan, nimag iz thoh bi- 

bringan; 
thoh uuill ih zellen thänana etheslicha redina. 
Nist man nihein in uuorolti, ther äl io thaz ir- 

sageti, 
20 ^ ällo thio scC^ni, uuio uuünnisam thär uuäC^ri, 
Odo ouh suuYgenti es männes muat irhogeti 
, in sinemo sänge odo ouh in hiuuilönne, 
Od ouh thaz bibräliti, in herzen es irthäliti, 
sin t^ra iz io giht^rti, od öuga irscouöti, 
25 Uuio harte främ thaz guat ist, thaz uns gibit 

druhtin krist, 
thaz guates uns er gärota, er er uuorolt uuo- 

rahta. 
Thara leiti, druhtin, mit th¥hes selbes mahtin, 

zi themo scönen l!l)e thie holdun scalkä thine, 
Thaz uuir thaz mämmunti in thinera munti 
30 niazen uns in müate in ^uuön zi gtiate! 

Nist thaz sülih redina, thoh sägent se alle thanana, 

thie hiar thaz iruuellent, thaz se thara uuoUent. 

Thaz düit in iSmaragaz muat ioh thes himilriches 

guat, 
thes himilriches scöni ' ioh ällaz sin giz^mi. 
35 Thaz duit filu manne, thaz er hiar minnöt gerne, 
mit minnu thes gifltzit, in muat so diofo läzit, 
Thaz uuizist thu in giuuissi, thoh imo iz dbuuer- 

taz si, 
nimag ouh mit then ougön zi geginuuert iz 

scouon, 
Yruuächet er thoh filu früa ioh habet thaz muat 

sär tharzua, 
40 sttftot sinaz herza, thaz duit thes liobes smerza; 
Thoh imo iz äbuuertaz si, thoh hugit er io, uuär iz si, 
häbdt sinan gingbn io zi thes liobes thingon: 

Otfrid «cL Piper. 19 
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So'diient thie gotes theganä^ sie uuizun thaz guat 

hiar öbana, 
in himilriches höM thia gotes güallichi, 
45 Tharä süftönt sie zua ioh uuachent muates filu 

frua, 
thaz muat ist in io thärasun, nimügun sih freuuen 

herasun. 
Sierhuggent kristes uuortes ioh liobes mänagfaltes, 
biginnent thara io flizan, — er habet in iz gi- 

heizan — 

Biginnent thara io huggen, ginä^da sina io thiggen, 

50 sie fergönt drtfta ouh sine, thes liobes in nirzthe, 

Thes müazin sih thes fröuön ioh innana biscöuön; 

thes uuillo sin io uuälte, zi lango uns iz ouh 

nielte ! 
Thes thigit uuörolt ellu, thes ih thir hiar nu zellu, 
thiz scal sfn io thes githig, ther uuüit uuerdan 

sälig, 
55 Thiz ist in thär in libe giheizan zi Höbe, 

zi drC)Ste in iro muate mit managemo güate. 
Thara leiti, druhtin, mit thlhes selbes mahtin, 

zi themo scönen llfbe thie holdun scalka thine, 
Thaz nuir thaz mammunü in thinerä miuiti 
60 niazen uns in muate in %uuön zi guate! 
£igun iz giuueizit, thie märtyrä inan heizit, 

tibaz thar in änauuani ist harte manag scöni, 
loh öffonötaz iro muat, : thaz th£r ist harte manag 

guat, 
thö sie hiar thaz biuuurbun> bi thia selbun sctini 

irsturbun. 
65 Niiaiamun, thia meinal uuäfanes gouma, 
liuto fiOQennes loh fiüres brennennes. 
In muate uuas in genaz mer, thanne thaz mänag- 

falta ser, 
thanne in thera fristi thes lichamen quisti. 
Uuürtun in in JitSte thie; lichamon dote, 
70 thio' sSlä filu rtche in themo höhen himilriche. 
Duemes uuir ouh uns in muat ^tiiäz filu manag- 

: &ltia. guat, 
üttirtharzua ouh huggen, thels hfmiMcheB thiggen, 
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Thes emmizigen fergon gihögtlichen sörgou, 
mit mfhilen juinnön hiar iintar uuoroltmannon. 
75 FlThemes thio übili, thiu unsih geit hiar übiri, 
ilemes gidroste zi himilriche irlffste. 
Uns klTbent hiar in rihti manago ümmahti, 

thurst inti hüngar, thiu niderrent uns thär. 
Biscirmi' uns, druhtin güato, thererö arabeito, 
. 80 lichamon ioh s^a in thühes selbes ^ra. 
Thuruh thtno guati düa uns thaz gimüati, 

uuir mit ginadon thinen thesa ärabeit bimidenl 
Uns ist leid hiar mänagaz: thorot nisorgen uuir 

bi thaz; 
manago ängusti: thär eigun uuir gilusti. 
85 Thiz ist dodes giuualt: thär ist lib einfalt, 
uuanta himilrichi theist lebentero rtchi. 
Nifräuuönt thär in müate, nisi einfalte thie guate, 
thie hiar io datun thuruh nfft^ thaz euangelio 

gibot, 
Thie hiar io gemo irfültun, thaz in thio büah gi- 

zaltun, 
90 ther uuizod gin^to, giniezent sies thär dräto. 
Hiar ist io uu^uuo ioh allo ziti sero 
, ioh stüntä filu suäro, thaz uuizist thu giuuäro, 
Ummezzigaz s^r, thaz niubaruumten uuir mSr, 
nisi oba iz queme uns müadön fon drühtines 
• • ^ ginädon. 

95 Biscirmi uns, druhtin gtiato, therero arabeito, 
lichamon ioh s^la, in thines selbes ^ra. 
Thuruh thiho guati düa uns thaz gimüati, 

uuir mit ginEdön thinen thesa ärabeit bimidenl 
Demes io hinana; uuir füarun leidor thänana, 
100 fon päradises henti in suäraz elilenti, 
Fon himilrlches süazi ie iämarlichaz uuTzi, 

in thiz irdisga dal, firlürun garo genaz al; 
In thiz dal zäharo — thes füelen uuir nu suäro, — 
in thesses uueinönnes last, thes uns fürdir ni- 

brast. 
105 Biscirmi uns, druhtin güato, therero arabeito, 
lichamon ioh sSIa, in thines selbes ^ra. 

19* 1 
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Thuruh thYno guati dua uns thaz gimüati, 

uuir mit ginädön thinen thesa arabeit bimiden I 
Uuir birun zi ümmezze hiar 6miiiizeii mit häzze, 
110 in süntöno sünftin mit grözen üngizunftin. 

Thaz duit uns ubil uuillo, thes sint thio brüsti 

uns foUo, 
ioh ubil muat ubar tbäz, giuuisso uuizist du thaz, 
loh ouh giuuisso äna uuank harto nidiger githank, 
häz unses müates, bi thiu thärben uuir thes 

güates. 
115 Biscirmi uns, druhtin guato, therero ärabeito, 
lichamon ioh s^a, in thühes selbes @ra. 
Thuruh thino guati düa uns thaz gimuati, 

uuir mit ginädön thinen thesa arabeit bimiden! 
Ist thorot äna zuiual thiu bruadarscaf ubaräl, 
120 karitäs thiu diura, thiu btiit thär in uuä^ra 
Mit allen giziugön — thes ist si harto giuuon, — 
^ UU1II9 iz al firfähit, ther sih hiar iru nahit. 
Adeilo thu es nibist, uuio in buachon siu gilo- 

böt ist, 
uuio mihil gimüati sint ällo thio iro guati. 
125 Btfent ouh gimüato zuä suester iro guato, 

reht inti frido thär, uuizist thaz in älauuär. 
Nist man, thoh er uuölle, ther thaz gifuari irzelle, 
ioh UUIO sih man thär fröuuent, thär ellu thiu 

thriu büent. 
Thära leiti, druhtin, mit thines selbes mähtin, 
180 zi themo sconen libe, thie holdun scälkä thine, 
Thaz uuir thaz mämmunti in thifneru munti 

niazen uns in müate in Suuön zi güatel 
Nimaht äfur thaz gimächon, thära ingegin rächön, 
uuio mänagfalto uuüntä hiar thülten thuruh 

süntä: 
135 Frost, ther ümblider ist, ther nigibit thir thär 

frist, 
hizza ginoto, suärlichero dato. 
Nist ouh in erdriche, nüb er hiar irsieche, 

nub er 10 innan thes sih lade forahtennes. 
Niuuirdit 6uh innan thes, zi stunton brest imo thes, 
140 ni in iüngistemo thinge thoh elti nan githuinge. 
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Thiu mo allaz liob inselzit ioh mähto nan gihelzit^ 
duit imo uuidarmuati thia iugundlichün guati; 
Leident imo in brusti thio ^reran gilüsti, 

ist m^ra imo in theru brusti thes huasten an- 

gustL 
145 Bircirmi unsih, druhtin guato, therero ärabeito, 
Ifchamon ioh s^la, in thmes selbes ^ra. 
Thuruh thmo guati dua uns tbaz gimüati, 

uuir mit ginadön thinen theso ärabeit bimident 
Hiar suidit manne äna uuänk io ther übilo gi- 

thank 
150 in herzen ioh in muate, nifirsehent sih zi guate; 
Süht ioh suero mänager, thes giuuuagun uuir gr; 
nibrlstit thöh in thes thiu min, ni sie sih häz- 

zön untar in, 
Ni sie sih io müen mit manegemo uu^uuen; 
niduent in thiu halt thoh in muat, thaz ther diufal 

in thaz duat. 
155 Nih6in ouh thes githenkit, uuio er sie emmizigen 

screnkit, 
ioh thes ouh nigisuTchit, sie emmizen bisuichit. 
Biscirmi unsih, di*uhtin guato, therero irabeito, 

lichamon ioh s^a, in thines selbes era. 
Thuruh thiho guati düa uns thaz gimuati, 
160 uuir mit ginädön thinen theso ärabeit bimidenl 
TherSro ärabeito thärbent io ginoto» 

thie hiar thes biginnent, zi himilriche thingent. 

Theist al ander gimäh, so ih hiar forna gispräh, 

theist al einfoltaz güat, giläz thir thara üunaz 

müat, 
165 £infoltu uuünna so skihit thar so sunna 

sie furdir thar niruuelkent then hiar io uuöla 

thenkent 
Thio früma then thar blfient, thie sih zi thiu hiar 

mtfent, 
then thaz hiar gi&galeizent, mit htirsgidu ouh 

giuueizent, 
Thaz sie thara al thaz i&r lädöt mihil iämar, 
170 ioh iro lib allaz thie hiar sorgent bi thaz. 
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. Thära leiti, druhtin, mit thines selbes mahtin, 
zi themo scönen libe thie holdun scälkä thine, 
Thaz uuir thaz mämmunti in thiheru munti 
niazen uns in müate in Suuön zi guatel 
175 Thär ist sang scönaz ioh mannon seltsanaz, 

scönu lüdida ubar dag, thaz ih irzellen nimag. 
Thaz ist in girihti fora druhtines gisihti; 

selbo scouöt er thaz, bi thiu ist iz so sconaz. 
Thu hörist thä^r äna uuänk io thero engilo sank, 
180 mit thiu se th^n uuarbön lobont druhtin selbon, 
Mit thiu se drutä sine duent lamer filu bilde, 

lamer fräuuamuate zi allemo guate. 
Thära leiti, druhtin, mit thines selbes mahtin, 
zi themo scönen libe thie holdun scälkä thine, 
lÄÄ Thaz uuir thaz mämmunti in thiheru munti 
niazen uns in muate in ^uuön zi guatel 
Thir äl thär scöno hillit, thaz müsica gismgit, 
^ ällaz thir zi liebe zi themo ^uuinigen libe, 
Io then ^uuinigan dag, then man irzellen nimäg, 
190 — gisteit thir thär al redinön — mit Suuinigen 

freuuidön. 
Nimag man nihein irredinön, uuio thär ist gotes 

theganon, 
thie ärabeiti thültun ioh sinan uuillon fultun. 
Thära leiti, druhtin, mit thines selbes mahtin, 
zi themo scönen libe thie holdun scälkä thine, 
195 Thaz uuir thaz mämmunti in thiheru munti 
mazen uns in müate in ^uuön zi guatel 
Sih thär ouh äl ruarit, thaz Organa fuarit, 

lira ioh fidula ioh mänagfaltu suegala, 
Härpha ioh rotta, ioh thaz io güates dohta, 
260 thes mannes müat noh io giuuüag: thär ist es 

alles ginuag. 
' Thaz spil, thaz sei ton fuarit, ioh man mit hänton 

ruarit, 
ouh mit bläsanne, thq^ hCfrist thu allaz thänne, 
Thaz niuzist thu iogilicho thär scöno geistlicho; 
iz ist so in älauuäri in himile gizämi. 
205 Thära leiti, druhtin, mit thihes selbes mahtin, 

zi themo scönen libe, thie holdun scälkä thine> 
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Thaz uuir thaz mämmunti in thmeru munti 

niazen uns in miiate in ^uuön zi gnatel 
Allo uuunnä, thio sin odo io in gidrahta quemen 

thin, 
210 , thaz niuzist thu in müate lamSr thär mit guate, 
lamer mit liebe — thln herzia, mir giloube — 
thaz guata mänagfalta, thaz ih thir hiar nu 

zälta. 
Niuzit thär in uuära sälida thin s^la, 
„ iamer mämmunti ioh fe'uuinig gimuati, 
215 Euuiniga süazi, bimidit allaz uuTzi, 

alles muates sorgon, si blidit sih thär föUon; 
Blidit sih thär iamer äna sorgun ioh s^r, 

ioh ana 16idogilih, giuuisso, thaz nihiluh thih. 
Thara leiti, druhtin, mit thines selbes mahtin, 
220 zi themo sconen libe thie holdun scalkä thine, 
Thaz uuir thaz mämmunti in thTneru munti 

niazen uns in müate in ^uuon zi güate! 
JJnUn in mir giüffto manago thtlsunt muato, 
spracha so gizämi, thaz enti theis niuuäri, ' 
225 Nimöht ih thoh mit uuorte thes löbes queman zi 

ente, 
alles mines libes frist, uuiolih thär in länte ist 
Thu uuirdist mir gilöubo, selbo thu iz biscöuo, 
theiz duit thia miha redina härto filu nidara; 
loh scouös, uuizist du thäz; liob filu mänagaz,' 
230 liobes härto ginuag, thes ih noh hiar nigiuuuag. 
Thära leiti, druhtin, mit thines selbes mähtin, 

zi themo scoüen libe thie holdun scalkä thine, 
Thaz uuir thaz mämmunti in thmeru niunti 
niazen uns in mtiate in Kuuön zi güfttel 
235 üuio mag ih thaz iruuellen, thaz minu uuort ir- 

zöUen 
himilriches döhta, thaz uuorölt al nimohta, 
Thaz thie alle er nirzelitun, tharazüa doh thin- 

götun 
ioh ouh zi älauuäre mit müate uuärun thSre? 
Uuaz scolt ih thanne, — bin sünta untar manne — 
240 thö ebanlih nimohta gizellen, thaz d6hta? 
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Thara leiti, druhtin, mit thihes selbes mahtiii, 
zi themo scönen libe thie holdun scalkä thine, 

Thaz iLuir thaz mämmunti in thineru munti 
niazen uns in müate in ^uuön zi gnatel 
245 Nist themo thär in länte t^d io thaz inblante, 

— thiu freuui ist in gimeino — thaz sinan 

friunt biuueinOy 
Odo ouh thaz insizze, thaz inan uuiht gilezze 

— theist in ouh gimeini — thera sinera sel- 

bün heili; 
Odo imo töd so gienge^ thaz göt io thaz gi- 

henge, 
250 thaz in themo riebe laman sär irsieche, 
Quistu bi thio siuchi, odo er sär ünfrauuer si, 
odo inan uuiht sär smerze, thaz er es thoh gi- 

grunze; 
Odo lauuiht ander, suntar guat, ruere mo thaz 

blida muat, 
leid odo smerza thaz sinaz fräuua herza. 
255 Thara leiti, druhtin, mit thihes selbes mahtin, 

zi themo scönen libe thie holdun scalkä thlne, 
Thaz uuir thaz mämmunti in thineru munti 

niazen uns in müate in @uuön zi guate! 
Niuuirthit in themo erbe, thaz man thihein ir- 

sterbe, 
260 ti^d inan bisuikhe in themo selben rXche. 

Giuuisso sägen ih thir ein, thar nirstirbit man 

nihein, 
bi thiu niuuirdit ouh in uuär, thäz man nan 

bigräbe thär, 
Odo iauuiht thes man thär bigS, thes zi iüAe 

gige; 
zi themo thionöste sie sint thär al gidrt^ste. 

265 Then tt^d then habet fdntan thiu hella^ ioh firs- 

luntan, 

diofo firsuolgan ioh elichör giborgan, 

Thoh ouh thäz niuuäri, thär uuäri thoh io scöni, 

heili, uuizistu thaz, äna 6nti theheinaz. 

Thara leiti, drühtin, mit thihes selbes mähtin, 

270 zi th6mo sctfnen libe thie holdun scalkä thine 
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Thaz uuir thaz mammunti in tMneru munti 

niazen uns in müate in ^uuön zi güate! 
Thär blyent thir lo lilia inti rffsä, 

süazo sie thir stinkent ioh elichör niruuelkent. 
275 Thia bluat, thia er da fuarit, ioh äkara alle 

ruarit, 
thia sconi zi uuäre thia sihistu alla thä^re. 
Ther stank ther bläsit thär in muat io thaz @uui- 

niga güat, 
süazi filu managa in thia gotes theganä, 
In thie gotes liobon mit süazin ginuagön, 
280 in thie drtftä sine; uuard uuola sie mit libe, 
Thaz sie giböran nuurtun, thö sie sülih funtun, 

ioh sie in thesa redina niazent iamer freuiiida. 
Thära leiti, druhtin, mit thines selbes mahtin, 
zi themo seinen libe thie holdun scalkä thine, 
285 Thaz uuir thaz mammunti in thmera munti 
niazen uns in müate in @uuön zi guate! 
Vbar thiz allaz so ist uns süazista thaz, 
uuir unsih thes thar frouuön, selbon druhtin 

scouön, 
Sines selbes sconi, ioh ällaz sin gizämi 
290 iamer in then mahtin bi sinen^regrehtin. 

Theist thiu uuünna ioh thaz güat, thaz bläsit lib 

uns in thaz müat, 
theist al fon themo brunnen, thaz uuir hiar 

güetes Zellen. 
Sehen ouh thär then drffst, thero engilo thionost, 
uns thär io Jib bibringit, thaz iagilicher singit. 
295 Thära leiti, druhtin, mit thines selbes mahtin, 

zi themu scönen ITbe thie holdun scalkä thine, 
Thaz uuir thaz mammunti in thiheru munti 
niazen uns in müate in Suuön zi guate! 
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XXIV. 

ORATIO, 

Giuuerdo uns geban, drühtin, mit thines selbes 

mähtin, 
uuir ünsih muazia bllfden mit heilegön thmen, 
Mit in uuir muazin niazan, thaz habest du uns 

giheizan, 
thesa selbün uuunna, thia uuir hiar scribun 

forna. 
5 £rdun inti himiles inti alles fliazentes, 
fehes inti mannes, drühtin bist es alles. 
Uuir birun, drühtin, alle thih; niläz queman thaz 

io in müat min, 
theih hiar gidue in riche uuiht thes thir ni- 

liche. 
Giböran uuir niuuürtun, er thino mahti iz uuoltun, 
10 steit ouh unser enti in thines selbes henti. 
Ist uns in thir giuuissi ouh thaz irstäntnissi, 
thaz unser stübbi fülaz uuerde auur sülih, soso 

iz uuas. 
Thu uueltist ouh äna thes thes selben ürdeiles, 
rihtis selbo thu then dag, then man biuuankön 

nimag. 
15 Nu iz allaz drühtin, thih ist ginädo bi ünsih, so 

thu bist, 
leiti unsih in richi thin, thoh uuir es uuirdig 

nisin. 
Drühtin, alles uuio nidüa, mih io fuagi tharazüa, 

thaz ih mih untar thmen iamer muazi bilden, 
Theih thär thih lobo ubaral, so man drühtinan 

scäl, 
20 allen kreftin minen mit heilegön thinen, 
Vuir thina geginuuerti niazen mit'giuuürti, 
ioh sih thih saman löbönti allo uuörolt uuorolti. 

amen. 
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XXV. 

CONCLÜSIO ÜOLÜMINIS TOTIÜS. 

Selben kristes stiuru ioh sihera ginadu 

bin nü zi thiu gifierit, zi Stade hiar gimierit. 
Bin nu mines uuörtes gikerit heimortes, 

ioh uuill es duan nu enti mit thiu ih fuar 

ferienti. 
5 Nu uuill ih thes giflifzan, then segal nitharläzan, 
thaz in thes Stades feste min ruadar nu 

gireste. 
Bin gote helphante thero arabeito zi ente; 
thes mih friuntä bätun, in götes minna iz 

dätun, 
Thes sie mih bätun harto selben götes uuorto, 
10 thaz ih giscrib in unser heil, euangeliono deil, 
Thäz ih es bigunni in ünseraz gizungi, 

ih thuruh göt iz däti, soso man mih bäti, 
Nimöht ih thaz firlougnen, nub ih thes scolti 

göumen, 
thaz ih äl däti, thes käritäs mih bäti, 
15 Duanta si ist in uuär mih druhtines drütin, 
ist furista innan hfises sines thionostes. 
Thes selben thionostes giuualt, thaz gengit thuruh 

ira haut; 
nist es uuiht in thanke, mit iru man iz ni- 

uuirke. 
Nu ist iz, so ih redinon, mit selben kristes se- 

genon, 
20 mit sihera giuuelti bräht anan enti, 

Giscriban, so sie bätun, thaz iro minnä dättm, 
bruaderscaf ouh diuru, thaz sägen ih thir zi 

uuaru. 
Ih hiar nu fergön uuille götes thegana alle, 
alle höldon sine ioh liabe friunta mine: 
25 Si fruma in thesen uuerkon, thaz sies göte 

thankön, 
thaz si thäz iruuellen, götes gift iz Zeilen, 
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Sinera mahti ällaz thaz gidrahti; 

imo, so ih zellu, thiu selbun uuört ellu; 
Si thär, thaz nidöhta, so mir gibürren mohta, 
30 zellet thio gimeiti minera dumpheiti, 

Mihes selbes libili thaz fh io uuard so frauili, 
loh minera argi filu främ, thaz ih es gouma 

ninam, 
Thaz ih in thesen rediön nilügi in theuangelion, 
thaz ih mir Uaz so umbimah thio mines druh- 

tines buah« 
35 Thero selbiin missidäto thig ih, druhtin, thräto 
ginäda thina in uuära, uues meg ih fergön 

m^ra? 
Ther höldo thin nimide, nub er iz thänasnide 
loh er iz thanascerre, thaz iz hiar nimerre, 
Zi thiu thaz gtiati sine thes thiu bäz hiar seine, 
40 ioh man uuizzi foUon in thiu then guatan 

uuillon. 
Vuant er thaz guata minnöt ioh hiar iz lisit 

thuruh got, 
thaz ärga hiar ouh midit ioh iz thänasnidit, 
Noh thuruh eina lugina nifiruuirfit al thia redina, 
noh thuruh üngiuuara mih niläzit thia fruma 

sin, 
45 Süntar thaz giscrib nun uuirdit bezira sin, 
büazent siho guati thio mino missodäti. 
So eigun däti sine Ion fon truhtine, 

gelt filu follon thuruh then guatan uuillon, 
Uuant er thaz übila firmeid ioh iz garo tha- 

nasneid; 
50 thaz güata steit gihaltan ioh m&g sih baz gi- 

uualtan. 
Süs bi thesa redina so duent thie gotes theganä : 
sie uuirkent thiz gimüati thuruh thio iro guati, 
Süs duent thie io alle, thes guaten uuillen folle, 
thie selbun druta sine ioh liebe friunta nüne. 
55 Ih uueiz ouh, thaz thu irkennist, ioh thih iz ün- 

farholan ist, 
uuio afur iogilicho duit ther mih gilicho. 
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Then rüarit io thiu smerza, — thaz düit imo übil- 

herza — 
er scouuöt zi themo guate sSragemo müate. 
Iz rüarit sino brüsti sär zi thSra fristi 
60 mit mihilen riuon, so er iz biginnit scouon. 
Er bieget zemo güate, ist übilo imo in müate, 

uuolt er sär thön uuilon gerno iz firdilon. 
Nist imo thär ouh föllon thuruh then argan 

nuillon, 
süntar er thaz grübilo, finthit er thär übilo, 
65 loh uuilit sülichero iagilih, theiz allaz si so 

samalih, 
< biginnent främ thaz rechen, thaz sie thaz güata 

theken. 
Lüagent io zemo argen, thaz sie genaz bergen, 

thaz siez io bihellen mit argemo uuillen. 
Iz sprichit ouh giuuäro hierönimus ther maro, 
70 giuuuag er uuortes sines thes selben alten 

mdes. 
Er quit: „sin sümiliche, tho in thaz unerk liehe, 
sie thoh, bi thie meinal thes argen nemen 

gouma, 
Thaz sie thaz io spurilön, uuio sie in äbuh re- 

dinon, 
loh sie thes io fären, uuioz hintorort gikeren." 
75 Nu sie thaz nimident, so hohan gomon rinent, 
sie ouh thaz nieltent, theu gotes drtft so 

sceltent; 
üuaz düit thanne iro frauili theru mtnera nidirf, 

ioh iro uuiUo übiler; got biskirme mih Sri 
Sus sint thiu thing ellu, so ih thir hiar nu 

zellu, 
80 sus missemo müate sint übile ioh güate. 

Thie einun uuoUent in uuär thaz güata ofonön 

sär, 
thie andere mit ilön iz uuöllent sär firdilon. 
Thie güate es sär biginnent ioh iz främbringent 
ioh sint htS thräto rehtero dato. 
85 Thie andere alle filu früa sero grünzent thärzüa, 
sero düit in thiu frist, theiz bithekitaz nist. 
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Nu bifilu ih mih hiar: then beziron allen in uuär, 
allen götes theganon mit selben kristes se- 

ganon, 
Thaz thie selbün smlkhi min in gihngti muazin 

iro sin, 
90 mit uuörton mih ginüagen zi drühtine gi- 

füagen, 
lo sär in themo friste zi uuältantemo kriste, 

zi uualtanteru henti ^na theheinig enti. 
Themo si guaUichi ubar ällaz sinaz richi, 
ubar allo uuörolti si diuri sin io uuonanti: 
95 In erdu ibh in himile, in äbgrunte ouh hiar 

nidere, 
mit engilon ioh männon in ^uutnigen sangon! 
Ther mih hiar so gidrosta, thero ärabeito 

irlösta, 
thaz er min githähta, zi Stade mih bibrälita. 
Thoh ih thärzua hügge, thoh scouuön sio zi 

rügge, 
100 bin mir menthenti in Stade stäntenti. 

Si guaUichi thera ensti, thiu mir thes io giönsti, 

lob ouh thera giuuelti ana theheinig enti, 
In erdu ioh in himile, in äbgrunte ouh hiar 

nidere, 
mit engilon ioh männon in ^uuinigen sängon. 

amen. 



[Gebet des Sigihart, unverändert nach der Frei- 
singer Handschrift:] 

Du himilisco trohtin. Ginade uns mit mahtin. 

n din selbes riebe. Soso dir giliche. 

Trohtin Christ in himile. Mit dines fater segane. 

Ginäde uns in §uun. Daz uuir niliden uueuuün.] 
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OTFRIDÜS UÜIZANBÜRGENSIS MONACHÜS 
HARTMÜATE ET UÜERINBERTO SANCTI GALLI 

MONASTERII MONACHIS. 

Oba ihthero buacho guati hiar iauuiht missi- 

kgrti, 
gikrumpti thero redino, thero qu^t ther , 

euangeli " 0: 
Thuruh kristes krüzi bimide ih hiar thaz 

uuizi, 
thuruh sma gibürt, es ist mir, druhtin, thanne 

thürf T. 

5 Firdi lo hiar thio däti ioh, druhtin, mih gileiti, 
thaz ih nimäügolo thes d:r6f, in himilrliches 

fritho ^ F. 

Rihti pedi mine, thär sin thie drütä thine, 
ioh minaz müat gifreuui mir in euuon, druh- 
tin, mit thl R. 
In himilriches sct)ni düa mir thaz gizami, 
10 ioh mih io tharauuisi, thoh ih es uuirdig ^ 

nis I. 

DruhtSn, düaz thuruh thih: firdänan uueiz ih 

filu n^ih, 
thin giböt ih ofto meid, bi thiu thülta ih 

thrato manag lei D. 
Vueiz ih thaz giuuisso, tiiaz ih thes uuirthig 

uuas ouh s{f, 
thiu uuerk firdilo minu ginffda, druhtin, thlh ü 
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15 Särio nu giuuäro, thaz ih thir thiono zioro 

ellu iär innan thes ioh dägä mines libe S. 
Vuanta unser li b scal uuesan thaz, ' uuir thio- 

nöst duen io thihaz, 
thaz huggen thera uuunnu mit kristes selbes 

minn V. 

Yuöla sies io ginuzzun, thie uuillen sines 

flizzun, 
20 ioh sint sie nu mit redinu in himilriches 

freuuid V, 

In himiles gikämare mit mihilemo gamane 

mit mihileru liubi, thes uuörtes mir gilöub L 
Zi hellu sint gifiarit ioh thie ändere gikSrit; 
thär thultent beh filu heiz, so ih iz alles 

uuio niuuei Z. 
25 AUa uuorolt zeli du äl, so man in büachon 

scal; 
thiz findistu ana duala, thaz sägen ih thir 

in uu£r A. 

Nim göuma in älathräti, uuio ab^ däti, 

uuior hügu rihta sinan in selb druhtina N: 
Bigonda er gote thankon mit slues selbes 

uuerkon, 
30 sihen uuerkon er io kleib uuiht ungidStnes 

nibilei B; 

Vuio ther ander missigiang ioh harto hintor- 

ort gifiang, 
thaz lisist thu ouh zi uusfru ioh fon theru 

selbun fär V. 
Riat er thes ginuagi, uuio er ab^an sluagi, 
uuio er gid^ti filu sSr themo einegen 

bruathe R. 

85 Gifreuuit ist ther guato nu in himilriche 

thräCto, 
thaz deta thero uuerko githig; ther ander 

nist es uuirthi 6. 
Er ist gilöböt harto selben kristes uuorto, 
in büachon zi uuare mäht selbo iz lesan 

thÄr E. 
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Nibristit, ni thu ht^rtist, uuio leid ther an- 
derer ist, 
40 nist ther sin habe rüachon, thaz lisistu ouh 

in büacho N. 
Sih lam^ch ouh firlC^s ioh znä quenün erist 

kC^s, 
deta ander übil ubar thaz, uuant er guater 

niuua S. 

In imo ist uns thiu förahta, thia 6ns caih ouh 

uuorahta; 
liSy uuio er then qu6nön zeinti, ioh selbemo 

imo irdi^Ut L 
45 Süntar uuard enoch in uuär druhtines drfit 

sär ; 
uuanta er uuialt müates sines, nu niuzit 

päradise S. 

Managfalta ISra duat drühtin uns in uuära 
in Üiesa uutsün untar in; theih hiar thir zelle, 

thaz firni M. 
Oba thu es uuola drahtös, in muate thir iz 

ahtös 
50 mäht thanne thu giuuaro giniazan b^der 0. 
Nilaz thir in muat thin thio dat, thio guoto 

nistn, 
ioh l£z thir zi bilidin, thie auur bezzi- 

run sY N. 

AUo zfti thanne üabiz untar manne, 
so niuzisthü, theih zalta, thia fruma ma- 

nagfalt A. 

55 ChSri ouh thir in thrfftt in muat thio uuöla- 

dätiy 
uuio nöS bt guat githic uuard druhttne 

uuirthi €• 

Hlna uuard thiu uuörolt funs, theist allen kund 

hiar untar uns, 
in süntön uuard siu missilih giuuisso, thaz 

nihiluh thi H. 
Yuas er eino scöno in liutin ünhono, 
60 deta eino er th6 zi üuffru uuerk älauuär • ¥• 

OtfHd «a. Piper. 20 



Sili kSdrta er zi gdte äna uuank, tho ellu uuorblt 

thär irdrank, 
«r BÜiö ther intfloh thaz : thiu uuorolt uuirdig 

thes niuua S. 
RtSh er oba m4imon suebSta in then undön, 
uuant er uuas göte, sumirih, drüt, thaz ni- 

hfluh thi H. 
65 Allaz manlniTmi thulta thär tho grünni, 

uuas uuirdiig er in uuärä zi bimidanne 

thia zäl A. 

Rehtdr er iz anafiang, tho iz zi n^ti gigiang, 
thjume thie mezzon in uuar, selbo lesen uuir 

iz thff R« 

Thif sie thes bigunnun, zi himile gisünnün; 
70 uuanta iz uuas unredihaft; b! thiu zigfang in 

thiu kräf T. 
Muatun sie sih thrlito thero iro selbün dato, 
giuuisso sagin ih thir 6in, sie qu£mun filu 

scänt hei M, 
Uuanta iz zi thiu io irgengit: ther uuidar göte 

ringit, 
, ist er 10 in* uuar u in htfnlioheru zäQ U. 

75 Abraham ther m&to uuas götes drut giui^o, 
thoh thült er ofto in uu^ra mänagfalta zi(l A. 
Thoh riat imo lo druhtin mit sfnes selbes 

mähtin, 
SOS er 10 themo duat, ther thionost sinaz 

uuöla dua T, 
Erata er nan filu främ, thö er zen alten dä- 

gon quam, 
80 sär bi themo sinde, zi diuremo kind E. 

Er oüh ifcobe nisueih, thö er themo bruader 

insleih, 
uuas io mit imo thönne in themo fliahann E. 
Thaz i{f8%)6 öuh giburita, thö er thie drouma 

sageta: 
ther selbo nid inan firuuänt riimo in ande- 

raz lan T. 

85 Cufirun th&r in lante thie Uuti suiatänte, 

in folgetun sie in uuffru mit mihileru pin D. 
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Uuio sie auur göt th&r drffsta ioh moyfles 

irlt^sta, 
, thaz sagent buah zi uuSru in sines selbes ISr U. 
Eigun ouh thio buah thaz, then iro mihilan 

häz, 
90 then drdagun sie io in uufire unz themo 

fiarzegasten i& E. 
Riaton lo ubar thaz in thaz ferah sinaz, 
ther in drüst uuas io s^r, then uuoltun se 

ofto irslähan thä R. 
In däutdes d&ti nim bflidi zi nSti, 
nuio er thuruh siho guati firdruag thaz 

hSröt L 

95 Nimäg ih, thoh ih uuölle, thie selbun liuoli 

alle, 
thöh uuir thaz iruu611en, so mämmonto gi- 

zelle N. 

Bi thiu ist nu baz zi uuäre thaz uuir gigrua- 

zen hiare, 
thaz ouhthäznibileib, thaz iCHiane ouh hiar 

leid Uei B. 

Erist ^tun sie s!h, thaz sägen ih thir in 

uu^r min, 
100 fiangun th& mit nide zi selb druhtin E. 

Riatun tho ginüagi, uulo man nan irsluagi, 
giuuisso sagen ih thir uu£r, thaz irfultim 

se sä R. 

Th& sie thaz gifrumitun, thie iungoron firiä- 

gotun, 
so uuar sunna lioht leitit, so uuurtun sie 

zispr6iti ^ T. 
105 Oba thu es biginnis, in büachon thu iz findis, 
thaz uuir nu niazen thr£to thero druhtines 

drtft 0. 

Sus in thesa uuisän so sl6if thiu uuorolt h6- 

rasun: 
- io ähta, uuizist thu th&z, thes guaten ther 

thär übil uua S* 
Aller liut ginoto ähta tho thero drüto 
110 noh dagoB hiiitu in uuära f^ uuönet io thiu t&r A. 

20' 
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Nim goumo nu gimüato thero selbun gotes 

dnito, 
dräht es nu mit unfllen in selben sancti 

gälle N. 

Chorota er ofto thrffto thero selbun arabeito, 
thes er nd äna uuanc habet fora gote than C. 
115 Thenkemes in m&ate uns allen nu zi guate, 
ioh uns härto queme in müat thiz selba 

druhtinesgua T. 
Ist uns hiar gizeinot in bSthen lo thuruh not, 

in übili inti in guati unserero zühto dät L 
Giuuar thu uuis io thrato thero bezirun dato, 
120 biscouuo thir io umbiring ellu thisu uuö- 

roltthin 6: 

Alle thie firdänun, thie ünsittg uuärun, 
thie mtd thu io in uuiura ioh ällero iro 

mv \. 

Läz thir in muat thin, thie thär bezirun stn, 
sd bistUy so ih thir sagen scal, gotes drfit 

,ubara L. 

125 Lis thir in then liuölon thaz selba, theih thir 

redinön, 
fon &lten zitin hina forn, so sint thie büah 

al theses fo L. 
In in uuir lesen thare, thaz uuizun uuir zi 

uuäre, 
thera minnä gimüati ioh m&nagfalto guat L 
Hinna thiu dfura theist karitas in uuära, 
130 bruaderscaf, ih sägen thir ein, thi güeitit 

unsih hei M. 
Obo uuir unsih minnön, so birun uuir uuerd 

mannon 
ioh minnöt unsih thrSto selb druhtin unser 

guat 0; 

Niduen uuir sd, ih sagen thir ein, sero guimit 

uns iz heim, 
sSrag uuir es uuerthen^ in thfu uuir iz ni- 

uuolle N. 

135 Altan nTd, theih r^öta, then catn io häbeta^ 

ther si uns leid in uuära, er ist uns mihü zKl A. 
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Simes io mit guate zis&mane gifdagte, 
ioh fölgemes thes uu^res, uuir kind sin 

abrahäme S. 
Thia mfltiy tUa däulfd druag, duemes harto uns 

in thaz müat, 
140 thia möyses unsih ISrit; thiu bösa ist ellu 
^ niuuih T. 

Euangelion in nuär thie zeigönt uns so sama 

thär, 
gibietent uns zi uuKre, uuir unsih minnon 

hiar 
Redinöt er süntar then selben iüngorön thär £• 
fon theru minnu managaz Sr, selbo druh- 

tin ünse 
145 In näht^ tho er uuolta in morgan bi unsih R, 

selbo irsterban; 
duat uns ihaz gimüati bi sihes selbes güat L 
In gibot er harto s5fnes selbes uuörto, 

thaz man sih minnöti, so er uns iz bflidöt f, 
Mit karitate ih fergön, so bruederscaf ist 

giuuön, 
150 thi unsih sc&no, so gizäm, fon selben sata- 
näse na 
öfono thio güati, ioh düet mir thaz gimüati, 

in gibete thräto lues selbes dät 0. 

Niläzet, ni ir gihügget, ioh mir ginada thigget 
mit minnon filu föllen zi selben sancti g^e N. 
155 Afur thära uuidiri thiu mines selbes nidiri 

duat iu gihügt in uuära, thaz ir bimidet zffl A, 
Ci selben sancte pStre^ ther so giang in 

then s^, 
thaz er si uns ginäthic, thoh ih nisi es 

uuirdi C, 

HcHii er uns thes himiles, ioh muazin freuuen 

unsih thes, 
160 insperrO; thara gileite mih ioh thä^r gifreuue 

ouh lui H, 

In himilisgo sctfni, thaz uuir thaz seltsäni 
scouuön thär in uuäri, ioh thio Suuinigun 

ziar 1 9 
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Simbolon in Suuon, thes sint thie sine th&r 

giuaon; 
uuir muazfn frSuuen unsih thes iamSr sihes 

thanke S ! 

165 Erist halte härtmuatan ioh uuerinbrahtan 

gdatan, 
mit in st ouh mir gimeini thiu Suuiniga 

heUi. 
loh aUan io zi gamane themo beilegen gi- 

samane, 
thie dages ioh nähtes thuruh not thär sancte 

gallen thionönt. 



Otfrid'8 Randbemerkung«!!. 



I 4, 5. Erant eniin iasti ambo ante deuin (Ijuc 1, 6). 

I 4, 9. Non erat iHis filius eo quod esset helisabeht stenlis 

(Luc. 1, 7). 
I 4, 15. Onmis populus erat foris hora incensi (Lnc. I, lÖ). 
I 4, 19. Et ingressus templum. 

I 4, 21. Uidit angelum a deztris altaris (Luc. 1, 11). 
I 4; 27. Ne timeas zacharias (Luc. 1, 13). 
I 4, 29. Elisabeht uxor tua pariet tibit filium. 
I 4^ 33. Erit emm magnus coram domiuo (Luc. 1, 15). 
I 4, 35. XJinuin et siceram non bibet. 

I 4, 37. Multos filiorum Israel conuertit ad dominum (Luc. 1, 16). 
I 4, 39. Ipse praecedet ante illum (Luc. 1, 17). 
I 4, 41. Conuertit corda filiorum ad patres eorum. 
I 4; 45. Parare domino plebem perfectam. 
I 4, 47. Bespondit zacharias unde hoc sciam (Luc. 1, 18)? 
I 4y 49. Ego sum senex et uxor mea processit in diebüs suis. 
I 4y 57. Bespondit angelus (Luc. 1, 19). 
I 4, 59. Ego sum gabribel. 

I 4, 65. Ecce eris tacens et non poteris loqui (Luc. 1, 20). 
I 4, 69. Lnplebuntur in tempore suo. 
I 4, 71. Stabat populus foris expectans (Luc. 1, 21). 
I 4, 75. Egressus autemnon poteratloquietreliqua(]juc.l,22). 
I 4, 79. Gognouerunt quod uisionem uidisset. 
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Postquam impleti sunt dies offitii eius abiit in domum 

suam (Luc. 1, 23). 

Mense autem sexto (Luc. 1^ 26). 

Ligressus angelus ad eam dixit (Luc. 1^ 28). 

Aue maria gratia plena dominus tecum. 

Ne tinieas maria (Luc. 1, 30). 

Dabitei dominus deussedem dauidpatiis eius (Luc. 1,32). 

ßespondit maiia quomodo fiet istud (Luc. 1, 34). 

Bespondit angelus (Luc. 1, 35). 

Quod nascetur ex te sanctum. 

EccQ belisabebt cognata tua (Luc. 1^ 36). 

Ecce ancilla domini (Luc. 1, 38). 

Discessit ab ea angelus (Luc. 1, 38). 

Benedicta tu in mulieribus (Luc. 1, 42). , 

Perficientur ea quae dicta sunt tibi a domino (Luc. 1,45). 

Hagnificat (Luc. 1, 46). 

Et exultauit (Luc. 1, 47). 

Quia respexit (Luc. 1, 48). 

Quia fecit (Luc. 1, 49). 

Et misericordia eius (Luc. 1,. 50). 

Fecit potentiai^ (Luc. 1, 51). 

De^osuit (Luc. 1, 52). 

Esurientes (Luc. 1, 53). 

Suscepit (Lucly 54). 

Sicut Ipci^tus est (Luc. 1, 55), 

Mansit cum ea mensibus tribus (Luc. 1, 56). 

Cum esset iustus (Matth. 1, 19). 

TJoluit occidte dimittere eam. 

Haec autem eo cogitante (Matth. 1, 20). 

Fariet filium (Matth. 1, 21). 

Et audierunt uicini (Luc. 1. 38). 

Et factum est in die octauo (Luc. 1, 59). 

Et respondit mater (Luc. 1, 60). 

Et di^cerunt ad illam (Luc. 1, 61). 

Quia nemo est in cognatione tua. 

Innuebant autem patri (Luc. 1, 62). 
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I 9, 25. Scripsit dicens iohännes nomen eius est (Luc. 1, 63). 
.1 9, 27. Et mirati sunt uniuersL 
I 9, 29. Apertum est os eius (Luc. 1, 64). 
I 9, 33. Etfactusest timor super omnes uicinos {Luc. 1,65). 
I 9, 39. Quid putas puer iste eiit? etenim manus domiui erat 

cum illo (Luc. 1, 66). 
I 10, 1. Et zacharias pater eius impletus est spiritu sanoto 

(Luc. 1, 67). 
I 10, 3. Benedictus (Luc. 1, 68). 
I 10, 5. Et erexit (Luc. 1, 69). 
I 10, 7. Sicut locutus (Luc. 1, 70). 
I 10, 9. Salutem (Luc. 1, 71). 
I 10, 11. Ad faciendam (Luc. 1, 72). 
I 10, 13. lusiurandum (Luc. 1, 73). 
I 10, 15. TJt sine timore (Luc. 1, 74). 
I 10, 17. Li sanctitate (Luc. 1, 75). 
I 10, 19. Et tu puer (Luc. 1, 76). 
I 10, 21. Ad dandam (Luc. 1. 77). 
I 10, 23. Per uisoera ^uc. 1, 78). 
I 10, .25. Inluminare (Luc. 1, 79). 
I 11, 19. Et ibant onmes ut profiterentur (Luc. 2, 3). 
I 11, 23. Ascendit et ioseph (Luc. 2, 4). 
I lly 29. Factum est autem cum essent ibi impleti sunt dies 

ut pareret (Luc. 2, 6). 
I 12, 9» Ecce enim euangelizo uobis gaudinm magnum 

(Luc. 2, 10). 
I 12, 13. Quia natus est uobis hodie saluator (Luc. 2, 11). 
I 12, 17. Et hoc uobis signum (Luc. 2, 12). 
I 12, 21. Et facta est cum angelo [multitudo] (Luc. 2, 13). 
I 12, 23. Gloria in excelsis deo (Luc. 2, 14). 
I 12, 33. Discesserunt ab eis angeli in caelum (Luc. 2, 15), 
I 13, 3. Transeamns behtleem. 
I 13, 7. Et uenerunt festinantes (Luc. 2, 16). 
I 13, 13. TJidentes autem oognouerunt (Luc. 2, 17). 
113, 17. Maria autem conseruabat omnia [uerba](Luc. 2, 19), 
I 13, 23. Et reuersi sunt pastores (Luc. 2, 20). 
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I 14, 5. Qnod uocatmii est ab angelo (Luc, 2, 21). 
[I 14y 7.' Ipse saluum ÜBunet populum sumn (Ifftttb, 1, 21)]. 
I 14, 9. Postquam impleti sunt dies purgatiomB mariae (Luc. 

2, 22). 
I 15, 1. Et eoce homo erat in hierasalem cui iKimtti symeon 

(Luc. 2, 25). 
I 15, 5. Be8ponsuinaccepit8ymeona8piritu8a]ieto(Luc.2,26). 
I 15, 9. Et uenit in spiritu in templum (Luc. 2, 27). 
I 15, 15. Nunc dimittis semum tuum domine (Luc« 2, 29). 
I 15, 21. Erat pater iesn et mater amminmtes (Luc. 2, 33). 
I 15, 25. Et benedizit üHb symeon (Luc. 2, 34). 
I 15, 29. Ecce positus est hie in ruiniun. 
I 15, 31. Et in Signum cui contradieetur. 
I 15, 45. Et tuam ipsius anitnam (Luc. 2, 35). 
I 15, 49. TJt reuelentur ex multis cordibutf (Luc» 2, 35). 
I 16, 1. Et erat anna prophetissa (Luc. 2, 36) 
I 16, 5. IJixerat cum uiro suo Septem annis. 
I 16, 7. Non discedebat de templo ieiunüs et orationibas 

serviens nocte et die (Luc. 2, 37). 
I 16, 15. Et haec ipsa hora superueniens (Luc. 2, -3^. 
I 16, 21. Et ut perfecerunt omnia (Luc. 2, 39). 
I 16, 23. Puer autem crescebat (Luc. 2, 40). 
I 17, 1. Oum natus esset iesus in betleem iudae (Matth. 2, 1). 
I 17, 9. Ecce magi ab Oriente uenerunt. 
I 17, 13. Ubi est qui natus est rex iudaeorum (Matth. 2, 2). 
I 17, 21. TJidimus enim stellam eins in Oriente. 
I 17, 29. Audiens autem herodes rex turbatus est (Matth. 2, 3). 
I 17, 33. Et coDgregans onmes principes sacerdotum et Bcribas 

(Matth. 2, 4). 
I 17, 37. At illi dixerunt in bethleem iudae (Matth. 2, 5). 
I 17, 41. Clam uocauit magos (Matth. 2, 7). 
I 17, 47. Et mittens illos in bethleem (Matth. 2, 8). 
I 17, 53. Qui cum audissent regem abienmt (Matth. 2, 9). 
I 17, 59. Et intrantes domum (Matth. 2, 11). 
I 17, Ol. Et procidentes adorauerunt eum. 
I 17, 63. Et apertis thesauris suis. 
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I 17y 73. Et anunoniti in somnis (Matth. 2, 12). 

I 17, 77. Per aliam mann reuersi Bunt* 

I 19, 3. Appamit angelus domini ioseph dioena fiige in 

aegyptom (Matth. 2, 13). 
I 19, 9. Faturom est enim ut herodes qnaerat paenun. 
I 19, 13. Qui consurgens accepit puenim (Matth. 2, 14). 
I 19, 17. Erat ibi usque ad obitom herodis (Matth. 2, 15). 
I 19, 19. TJt impleretur quod dictum est per prophetam. 
I 19, 21. JSz aegypto uoeaid fUium meom. 
I 20, 1. TJidens herodes quod inlusns esset a magis (Matth. 

2, 16). 
I 20, 7. A bimata;et in£ra. 
I 20, 25. TJt adimpleretor quod dictum est per laeremiam 

prophetam (Matth. 2, 17). 
I 20, 2a ITox in rama audita est (Matth. 2, 18). 
I 20, 30. Noluit consolari. 

I 21, 1. Defimeio autem herode (Matth. 2, 19). 
I 21, 9. Qui consurgens accepit puerum (Matth. 2, 21). 
I 21, 11. Audiens autem qniodarchelausregnaret(Matth. 2,22). 
I 21, 14. Secessit in partes galileae. 

I 22, 7. Oonsummatisque diebus cum redirent (Lue. 2, 43). 
I 22, 11. Existimantes autem illum esse in ooniitatu(Loe. 2, 44). 
I 22, 21. Bequirebant eum inter cognatos. 
I 22, 27. Begressi sunt in hierusalem (Luc. 2, 45). 
I 22, 31. Lmenerunt illum in templo (Luc. 2, 4Sy 
I 22, 37. StupebMitaut6moaiuiesquieumaudiebaiit(Liie.2,47). 
I 22, 43. Eili quid fecisti nobi» sie (Lue. 2, 4Sy 
I 22, 53. Et quid est quod me querebatk (Lua 2, 49). 
I 22, 61. Jesus pcoflciebai aetate (Luc. 2, 52). 
I 23, 1. Li diebus Ulis uenit iohannes (Mattk^ ^ 1). 
I 23, 9. Et uenit in omnem regionem iordaaiff.^uc. 3, 3). 
I 23, 19. TJox clamantis in deserto (Li&c. 3, 4). 
I 23, 21. Parate niam. 

I 23, 23. Omnis ualHs implebitiir (Luc ^, 5). 
I 23, 25. Et erunt pmua. 
I 23, 31. Et uidebit omnis (Lue. 3, 6). 
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I 23, 35. Dixit ad pharisaeos genimina uiperarum (Luc. 3 , 7). 

I 23, 40. Facite fractos (Luc. 3, 8). 

I 23, 45. Et ne üelitis dicere patrem habemus abraham. 

I 23, 47. Potens est deus de lapidibus. 

I 23, 51. lam enim secuns ad radicem * arboris po&ita est 

(Luc. 3, 9). 
I 24, 5. Qui habet doas tunicas (Luc. 3, 11). 
I 24, 9. Nihil aliud quam constitutam est fiacite (Luc. 3, 13). 
I 25, 5. lohannea autem prohibebat eum (Matth. .3, 14). 
I 25, 7. Ego a te debeo. 
I 25, 11. Sine modo (Matth. 3, 15). 
I 25, 13. Tunc dimisit eum. 
I 25, 15. Aperti sunt caeli (Matth. 3, 16). 
I 25, 17. Hie est Mus mens (Matth. 3, 17). 
I 25, 23. TJidi spiritum dei descendentem (Joh. 1, 32. 

Matth. 3, 16). 
I 27, 9. Miserunt iudaei ab hierosohmis (Joh. 1, 19). 
I 27, 17. Confessus est (Joh. 1, 20). 
I 27, 19. CoufesBUs est quia non smn christus. 
I 27, 23. HeHas es tu (Joh. 1, 21). 
I 27, 25. Et respondit non. 
I 27, 27. Et respondit non. 
I 27, 29. Propheta es tu. 
I 27, 33. Et dixit non sum. 

I 27, 37. Quis es.ut responsum demus (Joh. 1, 22).. 
I 27, 41. Ego uox damantis in deserto (Joh. 1, 23). 
I 27, 45. Cur ergo babtizas si tu non es christus et reliqoa 

(Joh. 1, 25). 
I 27, 49. Ego baptizo in aqua (Joh. 1, 26). 
I 27, 51. Medius autem nestrum stetit« 
I 27, 55. Ipse est qui post me (Joh. 1, 27). 
I 27, 57. Cuius ego.non sum dignus. 
I 27, 61. Ipse uos baptizauit in spiritu et igne (Luc: 3, 16). 
I 27, 65. Cuius uentUabrum in manu sua (Luc. 3, 1.7). 
II 1, 7. Et uerbum erat apud deum (Joh. 1, 1)* 
II 1, 9. Et deus erat nerbum. 
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Hoc erat in principio apud deum. 

Hoc erat in principio apud deum (Job. 1, 2.) 

Hoc erat. 

Hoc erat. 

Omnia per ipsnm fsusta sunt (Joh. 1, 3). 

Omnia per ipsum facta Bunt. 

Et sine ipso factum est nihil. 

Qnod &ctnm est in ipso uita erat. 

Et idta erat lux hominum (Joh. 1, 4.). 

Et lux in tenebris lucet (Job. 1, 5). 

Et tenebrae eam non comprehendefunt dum magis 

ab ea comprehensi sunt. 

Hie uenit ut testimonium (Joh. 1, 7). 

Non erat ille lux (Joh. 1, 8). 

Erat lux uera (Joh. 1, 9). 

In mundo erat (Joh. 1, 10). 

Et mundus per ipsum factus. 

In propria uenit (Job. 1, 11). 

Et Bui eum non receperunt. 

Quotquot autem receperunt eum (Joh. 1, 12). 

Qui non ex sangninibus (Job. 1, 13). 

Et uerbum caro factum est (Joh. 1, 14). 

Et uidimus gloriam eius. 

Plenum gratia et ueritate. 

De matre uirgine. 

De eo quod angelus nuntiauit pastoribus. 

De eo quod pastores inuenenmt sicat dixit angelus, 

De magis. 

De Stella. 

De symeone et anna. 

De infantibus]. 

De eo quod sedebat in medio doctorum. . 

De eo, qi;od referebat iohannes de christo. 

Ecce agnus dei]. 

De eo quia pater et spiritus sanctus referebant ei 

testimonium de caelo. 
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1149 5. Et aocedens temptator (ICatth. 4, 3). 

n 4| 39. Si filins dei es. 

II 4, 47. Non in solo pane (Matth. 4, 4). 

II 4y 51. Assiunpsit eum in sanctam duitatem (Matth. 4, 5). 

II 4y 57. Angelis saiB mandauit de te (Matth. 4, 6). 

II 4; 75. Scriptum est enim non temptahis dominum deum 

tuum (Matth. 4, 7). 
n 4, 81. Assumpsit eom in montem (Matth. 4, 8). 
II 4, 85. Haec omnia tibi dabo (Matth. 4, 9). 
n 4, 93. TJade satanas scriptum est (Matth. 4, 10). 
n 4f 96. Dominum deum tuum adorabis. 
II 4, 99. Seliquid eum temptator (Matth. 4, 11). 
[n 7y 5. Stabat iohannes et ex discipulis eius dno et reliqua 

(Joh. 1, 35)]. 
n 7, 11. Ecce agnus dei (Joh. 1, 36). 
n 7, 15. Et audierunt duo (Joh. 1, 37). 
n 7, 17. Babbi ubi habitas (Joh. 1, 38). 
n 7f 19. Uenite ef uidete (Joh. 1, 39). 
II 7y 21. TJenerunt et uiderunt. 

n 7; 23. TJnus ex duobus erat andreas et r^liqua (Joh. 1, 40). 
II 7f 27. Inuenimus messiam (Joh. 1; 41). 
n 7y 35. Tu es symon fiHus iona (Joh. 1, 42). 
II 7f 39. In crastinum uolnit exire in galileam et innenit 

philippum (Joh. 1, 43). 
n 7, 43. Quem scripsit moyses (Joh. 1, 45). 
n 7, 47. A nazareth potest aliquid boni esse (Joh< 1, 46). 
n 7, 51. TJem et uide. 
n 7f 55. Ecce uere israhelita (Joh. 1^ 47). 
II 7y 57. Dicit ei nathanael unde me nostt (Joh. 1| 48). 
Il 7, 63. Dicit ei iesus. 
n 7, 67. Tu es fiKus dei (Joh. 1, 49): 
n 7f 69. Quia dixi tibi uidi te sub ficu (Joh. 1, 50). 
II 7, 72.« üidebitis caelum apertum (Joh. 1, 51). 
n 8, 7. Erat mater iesu ibi (Joh. 2, 1). 
n 8, 11. Et defioiente uino (Joh. 2, 3). 
II 8, 15. Quid mihi et tibi est mulier (Joh. 2, 4). 
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n 8; 23. Didt mater muustris (Joh. 2, 5). 
n 8, 27. Erant autem ibi lapideae ydrie (Joh. 2, 6). 
[II 8, 31. Gapientes singolae maetretas]. 
n 8, 35. Lnplete hydrias (Joh. 2, 7). 
n 8, 41. Ministri autem sciebant (Joh. 2^ 9)» 
II 8f 43. Uocat sponsum. 
n 8, 47. Omnis homo jjpruttum boniun iiizilun poxdt] (Job. 

2, 10). 
n 8. 51.. Tu autem seruaati. j 

n 8, 53. Hoc fedt initium (Joh. 2, 11). 
n 9f 31. Temptauit deus abraham (Q-en. 22, 1^ 
n lly 3. Et ingressas in templum (Matth. 21, 12). 
n 11, 13. Hensas nummulariorum et oathedras uendentium 

subuertit (Matth. 2, 12. Joh. 2, 15). 
n 11, 21. Auferte ista hinc (Joh. 2, 16). 
n 11, 31. Quod Signum ostendis nobis (Joh. 2, 18). 
n 11, 37. Quadragintaetsexanni8aedificatDme8t(Joh.2, 20). 
n 11, 42. Dicebat autem de templo corporis sui (Joh. 2,21). 
II 11, 52. Oum uero resurrexit recordäti sunt dixcipuli et 

crediderunt (Joh. 2, 22). 
II 11, 61. Ipse uero iesus non credebat aemet ipsum eis 

(Joh. 2, 24). 
H 12, 7. Seimus quia a deo uenisti magister (Joh. 3, 1). 
n 12, 15. Bespondit iesus nisi quis renatus fuerit (Joh. 3, 3). 
n 12; 21. Bespondit nichodemuB (Joh. 3, 4). 
n 12, 23. Quomodo potest homo naaci cum sit senex, 
n 12, 27. Bespondit iesus; nisi quis natus fuerit (Joh. 3, 5). 
II 12, 33. Quod natum est ex oame (Joh. 3, 6). 
n 12, 37. Non mireris quia dixi tibi (Job. 3, 7). 
n 12, 41. Spkitas ubi uult spirat (Job* 3, 8). 
n 12, 47. Sic est omnis qui natus est ex spxritn. . 
II 12, 49. Quomodo possunt haec fieri (Joh. 3, 9). 
n 12, 53. Tu es magister in israhel (Job. 3, 10). . 
II 12, 55. Quia quod scimu« loquimur (Joh. 3, 11). 
n 12, 57. Si terrena dixi uobiis (Joh. 3| 12). 
n 12, 61. Nemo ascendit in caelum (Joh. ^ 13). 
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[II 12; 63. Sicut moyses exaltauit serpentem (Joh. 3; 14).] 
II 12, 69. irt omnes qui credunt in eum (Joh. 3, 15). 
n 12, 71. Sic enim dilexit dens mimdum (Joh. 3, 16). 
II 12; 75. Non enim misit deus filium suum nt iudicet mun- 

dum (Joh. 3, 17). 
II 12; 81. Qui crediderit in eum non iudicatur (Joh.- 3, 18). 
n 12; 83. Qui autem non crediderit. 
II 12; 85. Quia non crediderunt in nomine, 
n 12; 87. Dilexerunt magis tenebras (Joh. 3, 19). 
n 12; 89. Erant enim eorum mala opera. 
ir 12; 91. Omnis qui mala agit odit lucem (Joh. 3, 20). 
II 12; 93. TJt non arguantur eius opera. 
II 12; 95. Qui autem facit ueritatem (Joh. 3; 21). 
n 13; 3. Dicebant discipuli iohannis magister qui erat tecum 

baptizat (Joh. 3, 26). 
n 13; 5. Ipsi testimonium mihi perhibetis (Joh. 3; 28). 
II 13; . 9. Qui habet sponsam (Joh. 3; 29). 
II 13; 11. Amicus eius stat. 
II 13; 15. Hoc ergo gaudium meum. 
n 13, 17. nium oportet crescere (Joh. 3; 30). 
n 13; 19. Qui de terra est de terra [loquitur] (Job. 3; 31). 
II 13; 21. Qui autem de caelo. 
n 13, 23. Quod uidit et audiuit (Joh. 3, 32). 
II 13; 25. Et testimonium eius nemo [accepit]. 
n 13; 29. Pater dihgit fiüum (Joh. 3, 35). 
II 13; 31. Non enim ad mensuramdatdeusspiritnm (Joh. 3,34). 
n 13; 35. Qui credit in Mum (Joh. 3; 36). 
II 13; 37. Qui autem non credit. 

n 13; 39. Nondum enim misBUs fiierat in carcerem (Joh. 3; 24). 
n 14; 11. Discipuli enim eius abierantincimtatem(Joh. 4; 8). 
n 14; 13. TJemt muHer haurire aquam (Job. 4, 7). 
n 14; 15.. Dicit ei iesus muHer da mihi bibere. 
n 14; 17. Quomodo tu iudaens cum sis et reliqua (Job. 4; 9). 
n 14; 21. Son enim coutuntnr indaei samaritanis. 
pi 14, 23. Si scires donom dei (Joh. 4; 10).] 
n 14; 27. Dömine neque in quo habes hauriiB (Joh. 4; 11). 
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n 14, 31. Numquid tu maior es (Joh. 4, 12). 

n 14^ 39. Omnis qui bibit ex aqua .(Job. 4, 13). 

II 14, 43. Domine da mihi banc aquam (Job. 4^ 15). 

n 14, 47. TJoca uirum tuum (Job. 4, 16). 

n 14, 49. Non babeo uirum (Job. 4, 17). 

n 14, 51. Beue dixifiti. 

II 14, 55. Domine ut uideo propbeta [es] (Job.. 4, 19). 

II 14, 59. Et uos dicitis quia bierosobmis (Job. 4, 20). 

n 14, 61. Mulier crede mibi (Job. 4, 21). 

n 14, 65. Nos adoramus quod scimus (Job. 4, 22). 

II 14, 67. Sed uenit bora (Job. 4, 23). 

n 14, 71. Spiritus est deus (Job. 4, 24). 

n 14, 75. Scimus quia messias uenit (Job. 4, 25). 

n 14, 79. Ilesponditie8usegosumquiloquortecum(Job.4,26). 

II 14, 81. Gontinuo uenerunt (Job. 4, 27). 

II 14, 85. Eeliquit bydriam (Job. 4, 28). . . 

n 14, 87. TJenite et uidete (Job. 4, 29). 

n 14, 89. Numquid ipse est cbristus. 

n 14, 93. Exierunt de ciuitate (Job. 4, 30). 

n 14, 95. Interea rogabant discipuLi (Job. 4, 31). 

n 14, 97. Ego cibum babeo (Job. 4, 32). 

n 14, 101. Mens cibus est (Job. 4, 34). 

n 14, 103. Nonne uos dicitis quod adbue quatuor [menses 

sunt ad messem] (Job. 4, 35). 
II 14, 105. Leuate oculos uestros. 
n 14, 109. Ego misi uos [metere] (Job. 4, 38). . 
n 14, 111. Exciuitateautemilla[multicrediderunt](Job.4,39). 
n 14, 113. Mansit ibi autem duos dies (Job. 4, 40). 
n 14, 119. Non propter tuam loquelam (Job. 4, 42).. 
n 15, 11. Et sanauit eos (Mattb. 4, 24). 
n 15, 13. Uidens turbas (Mattb. 5, 1). 
n 15, 15. Et cum sedisset. 
II 15, 17. Accesserunt. 
n 15, 19. Aperiens os suum (Mattb. 5, 2). 
n 16, 1. Beati pauperes spiritu (Mattb. 5, 3).. 
H 16, 5. Beati mites (Mattb. 5, 4). 

Otfrid ed. Piper. 21 
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n 16, 9. Beati qui lugent (Matth. 5, 5). 

n 16, 13. Beaü qui esuriunt (Matth. 5, 6). 

n 16; 17. Beati misericordes (ICatth. 5, 7). 

n 16; 21. Beati mundo corde (Matth. 5; 8). 

n 16; 25. Beati pacifici (Matth. 5; 9). 

n 16; 29, Beati qid persecutionem (Matth. 5; 10). 

n 16; 33. Beati estis cum maledixerint (Matth. 5; 11). 

n 16; 37. Gaudete et exultate (Matth. 6, 12). 

n 16; 39. Sicut enim persecuti sunt prophetas. ' 

n 17; 7. Quod si sal euanaerit (Matth. 5; 13). 

II 17; 11. TJos estis lux muudi (Matth. 5; 14). 

n 17; 13. Non potest ciuitas abscondi. 

n 17; 15. Nemo accendit lucemam (Matth. 4; 15). 

H 17; 21. Sic luceat lux uestra (Matth. 4, 16). 

n 18; 5. Nisi abundauerit iustitia uestra (Matth. 5; 20). 

II 18; 9. Dictum est enim non occides (Matth. 5; 21). 

n 18; 13. Ego autem dico uobis (Matth. 5; 22). 

II 18; 19. Si offers munus tuum (Matth. 5; 23). 

II 19; 7. Non iurare (Matth. 5, 34). 

II 19; 11. Odies inimicum (Matth. 5; 43). 

n 19; 13. Ego autem dico uobis (Matth. 5; 44). 

n 19; 21. Qui solem suum (Matth. 5, 45). 

n 19; 25. Si enim diligitis eos (Matth. 5; 46). 

II 20; 9. Oum facis elemosynam (Matth. 6; 2). 

II 21; 15. Orantes autem nolite multum loqui (Matth. 6; 7). 

n 21; 21. Seit enim pater uester (Matth. 6; 8). 

n 21, 27. Pater noster (Matth. 6; 9). 

n 21; 29. Adueniat [regnum tuum] (Matth. 6; 10). 

n 21; 31. Fiat uoluntas [tua]. 

II 21; 33. Panem nostrum (Matth. 6; 11). 

n 21; 35. Dimitte nobis (Matth. 6; 12). 

n 21; 37. Ne nos inducas (Matth. 6, 13). 

II 21; 39. Libera nos. 

n 21; 41. Si dimiseritis hominibus (Matth. 6; 14). 

n 22; 5. Nolite soUiciti esse (Matth. 6; 25). 

n 22; 7. Anima plus est^ 



ii 
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n 22, 9. Eespicite uolatilia (Matth. 6, 26). 

n 22, 13.* Considerate lüia (Matth. 6, 28). 

n 22, 17. Si autem foenmn agri (Matth. 6, 30). 

n 22, 27. Seit enim pater uester (Matth. 6, 32> 

II 22, 29. Quaerite regnum [dei] ^atth. 6, 33). 

n 22, 31. Qiiis ex uobis patrem petit panem (Luc. 11, 11). 

n 23, 5. Haec enim lex et prophetae (Matth. 7, 12). 

II 23, 7. Adtendite (Matth. 7, 15). 

n 23, 11. A fructibus eorum (Matth. 7, 16). 

n 23, 13. Numquid de spinis uuas. 

n 23, 17. Arbor quae non facit fractum (Matth. 7, 19). 

n 23, 19. Non omnis qui dicit mihi (Matth. 7, 21). 

II 23, 23. Multi dicunt mihi in iUa (Matth. 7, 22). 

n 23, 29. Discedite a me (Matth. 7, 23). 
m 2, 5. BiOgauit ut descenderet et sanaret filium eius 

(Joh. 4, 47). 
m 2, 9. ßespondit iesus (Joh. 4, 48). 
[III 2, 11. Nisi Signa et prodigia uideritis non creditis.] 
in 2, 19. Domine descende (Joh. 4, 49). 
ni 2, 21. Uade filius tuus uiuit (Joh. 4, ÖO). 
ni 2, 23. Credidit homo. 

in 2, 25. lam autem eo descendente (Joh. 4, 51). 
in 2, 29. ,Interrogauit horam (Joh. 4, 52). 
in 2, 35. Cognouit pater (Joh. 4, 53). 
in 4, 3. Est autem hierosolimis probatica (Joji. 5, 2). 
in 4, 7. Quinque porticus habens. 
in 4, 11. Angelus domini dßscendit (Joh. 5, 4). 
in 4, 15. Erat ibi homo triginta et octo annos habens 

(Joh. 5, 5). 
in 4, 19. Cognouit iesus quia multum tempus (Joh. 5, 6). 
in 4, 23. Domine hominem non habeo (Joh. 5,s7). 
in 4, 25. Dum uenio enim ego. 
in 4, 27. Surge tolle lectum (Joh. 5, 8). 
ni 4, 33. Erat autem sabbatum (Joh. 5, 9). 
in 4, 35. Dicunt iudaei sabbatum est (Joh. 5, 10). 
m 4, 37. Qui me fecit sanum (Joh. 5, 11). 

21* 
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in 4; 41. Jesus antem declinabat a turba (Job. 5, 13). 

m 4y 43. Post ea inuenit eom in templo (Joli. 5, 14). 

m 4, 47. Abiit iJle bomo et nuntiauit iudaeis (Job. 5, 15). 

m 5; 7. Ideo persequebantor iesum quia in sabbato faciebat 

[boc Signum] (Job. 5, 16). 

m 6, 11. Ideo magis persequebantor quia dicebat se fiiium 

dei (Job. 5, 18). 

m 6, 8. Sequebantnr eum multitudo (Job. 6, 2). 

m 6, 12. Subüt in montem (Job. 6, 3). 

m 6; 15. Cum subleuasset oculos (Job. 6, 5). 

ni 6, 18. TJnde ememus [panem]. 

m 6, 19. Hoc dicebat temptans eum (Job. 6, 6). 

m 6, 21, Ducentorum denariorum (Job. 6, 7). 

m 6, 25. Dicit andreas (Job. 6, 8). 

ni 6, 27. Est puer unus bic (Job. 6, 9). 

m 6; 31. Facite bomines discumbere (Job. 6, 10). 

pH 6; 33. Erat ibi fenum multum]. 

m 6; 41. Similiter et ex piscibus (Job. 6^ 11). 

m 6, 43. irt autem impleti sunt (Job. 6, 12). 

III 6, 45. Oolligite quae superauerunt. 

m 6, 49. Cum uidissent signum (Job. 6; 14). 

m 6, 51. Hie est uere propheta. 

m 8, 7. lussit discipuUs ire trans fretum (Mattb. 14, 22). 

m 8, 17« Ambulabat super mare (Mattb. 14, 25). 

m 8, 21» Quarta oigilia noctis uenit ad eos. 

m 8, 25« Prae timore clamauerunt (ICattb. 14, 26). 

in 8, 29. Ego sum (Mattb. 14, 27). 

ni 8, 33. Domine si tu es (Mattb. 14, 28). * 

ni 8, 35. Ueni (Mattb. 14, 29). 

m 8, 37. Cum uidisset uentum ualidum (Mattb. 14, 30). 

III 8, 41. Domine adiuua me. 

m 8, 43. Extendit manum (Mattb. 14, 31). 

m 8, 49. TJenerunt et adorauerunt eum (Mattb. 14, 33). 

[m 9, 1. Cum cognouissent (Mattb. 14, 35).] 

m 9, 11. Quicumque tetigerunt sanati sunt (Mattb. 14, 36). 

fin 10, 1. TJenit mulier cbananea (Mattb. 15, 22).] 
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m 10, 9. Miserere mei fili dauid. 

in 10, 16. Qui non respondit (Matth. 15, 23). 

m 10, 19. Domine dimitte eam. 

jn 10, 23. Non sxun missus (Matth. 15, 24). 

m 10, 27. At illa cecidit [ad pedes eius] (Matth. 15, 25). 

m 10, 33. Non est bonum srnnere (Matth. 15, 26). 

m 10, 35. Etiam domine (Matth. 15, 27). 

in 10, 37. Catelli edunt. 

m 10, 41. muHer (Matth. 15, 28). 

in 10, 45. Saluata est fUia. 

in 12, 7. Quem dicunt homines esse [filium hominis] 

(Matth. 16, 13). 
m 12, 11. Alii iohannem alii heliam (Matth. 16, 14). 
in 12, 15. Ant unnm ex prophetis. 

ni 12, 21. TJos autem qnem me esse dicitis (Matth. 16, 15). 
in 12, 23. Eespondit petras (Matth. 16, 16). 
ni 12, 25. Tu es christns filius dei. 
m 12, 29. Beatos es symon et reliqua (Matth. 16, 17). 
pn 12, 31. Tu es petrus]. 

ni 12, 33. Et super hanc petram (Matth. 16, 18). 
in 12, 35. Porte inferi. 

m 12, 37. Tibi dabo claues (Matth. 16, 19). 
in 12, 41. Quodcumque Hgaueris. 
in 13, 5. Flagellabunt (Luc. 18, 32). 
in 13, 9. Tertia die resurgam (Luc, 18, 33). 
in. 13, 11. Increpabat eum petrus (Matth. 16, 2^, 
ni 13, 15. Absit a te. 

ni 13, 21. TJade post me satanas (Matth. 16, 23). 
in 13, 25. Non sapis quae dei sunt, 
ni 13, 27. Qui uult uenire post me (Matth. 16, 24). 
ni 13, 31, Quid enim proficit homini (Matth. 16, 26). 
ni 13, 39. Sunt de hie stantibus (Matth. 16, 28). 
in 13, 43. Post dies octo (Luc. 9, 28. Matth. J7, 1). 
in 13, 51. Apparuit ei moyses (Matth. 17, 3. Luc. 9, 30). 
m 14, 15. Factum est autem dum iret a turba comprimebatur 

(Luc. 8, 42). 
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in 14, 17. Si tetigero fimbriam uestimenti eins et reliqua 

(Matth. 9, 21). 
in 14, 23. Et cum tetigisset eum sanata est (Matth. 9, 22). 
m 14, 29. Gonuersus iesuB dixit quis me tetigit (Marc. 5, 30« 

Luc. 8, 45). 
[m 14, 33. Bespondit petrus turbae te conprimunt et reliqua 

(Luc. 8, 45).] 
[III 14, 37. TJidens autem illa quia non latuit et reliqua 

(Luc. 8, 47).] 
[m 14, 85. Duodecim discipulos misit praedicare et signa 

facere (Luc. 9, 2).] 
m 15, 15. Dixerunt fratres eius transi hinc (Job. 7, 3). 
in 15, 23. Nemo quippe in occulto (Job. 7, 4). 
m 15, 27. Tempus meum nondum aduenit (Job. 7, 6). 
m 15, 33. TJos ascendite (Job. 7, 8). 
in 15, 35. Ascendit occulte (Job. 7, 10). 
m 15, 37. Judaei qucerebant eum (Job. 7, 11). 
m 15, 41. Quidam dicebant quia bonus est (Job. 7, 12). 
m 15, 47. Nemo palam loquebatur (Job. 7, 13). 
m 16, Ö. Mirabantur (Job. 7, 15). 
ni 16, 7. Quomodo bic litteras seit. 
in 16, 13. Mea doclrina non est mea (Job. 7, 16). 
m 16, 19. Qui a semet ipso loqnitur (Job. 7, 18). 
ni 16, 23. Nonne moyses dedit uobis legem (Job. 7, 19). 
ni 16, 29. Deemonium babes (Job. 7, 20). 
in 16, 33. TJnum opus feci (Job. 7, 21). 
ni 16, 35. Dedit moyses uobis ob boc circumcisionem 

(Job. 7, 22). 
ni 16, 39. Si circumcisionem accipit bomo in sabbato (Job. 

7, 23). 
m 16, 45. Nolite iudicare secundum fbciem (Job. 7, 24). 
m 16, 49. Nonne bic est quem querunt interfioere (Job. 7, 25), 
in 16, 55. Numquid uere cognoueront principes quia bic est 

cbnstus (Job. 7, 26). 
m 16, 59. Obristus cum uenerit (Job. 7, 27). 
in 16, 61. Olamabat iesus (Job. 7, 28). 
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m 16, 65. Ego scio eum (Joh. 7, 29). 

m 16, 67. Quaerebant eum apprehendere (Joh. 7, 30). 

pn 16, 69. De turba autem;(Joh. 7, 31).] 

m 16, 71. Numquid christus cum uenerit plura signa &cit. 

III 17, 7. Adducunt ^mulierem [in] adulterio deprehensam 

(Joh. 8, 3). 
in 17, 13. Magister haec mulier (Joh. 8, 4). 
in 17, 15. In lege autem (Joh. 8, 5). 
in 17, 17. Tu ergo quid dicis. 
ni 17, 35. Inclinauit se (Joh. 8, 6). 
m 17, 37. Perseuerantes interrogant eum (Joh. 8, 7). 
in 17, 39. Qui. sine peccato est uestrum. 
in 17, 41. Iterum inchnauit se (Joh. 8, 8). 
in 17, 45. Unus post unum exiit (Joh. 8, 9). 
ni 17, 51. ßemansit solus iesus et mulier. 
ni 17, 53. Ubi sunt qui te accusabant (Joh. 8, 10). 
in 17, 57. Nee ego te condempnabo (Joh. 8, 11). 
in 17, 67. Ego sum lux mundi (Joh. 8, 12). 
in 18, 7. Qui est ex deo (Joh. 8, 47). 
in 18, 11. Besponderunt iudaei (Joh. 8, 48). 
in 18, 15. Ego demonium non habeo (Job* 8, 49). 
m 18, 19. Ego non quaero gloriam meam (Job. 8, 50). 
in 18, 21. Si quis sermonem meum seruauerit (Joh. 8, 51). 
in 18, 25. Hespondenmt iudaei (Job. 8, 52).| 
in 18, 29. Abraham mortuus est et prophetae (Joh. 8, 53). 
in 18, 33. Numquid maior es abraham. 
m 18, 36. Quem te ipsum fiacis. 
ni 18, 38. Bespondit iesus. 

ni 18, 41. Est pater mens qui glori£cat me (Job* 8, 54). 
in 18, 45. Ego autem scio eum (Job. 8, 55), 
m 18, 49. Abraham exultauit (Joh. 8, 56). 
in 18, 55. Quinquaginta annos nondum habes (Joh. 8, 57). 
in 18, 61. Antequam abraham fieret ego sum (Joh. 8, 58). 
ni 18, 69. Tulerunt lapides (Joh. 8, 59). 
m 18, 74. Iesus autem abscondit se. 
ni 20, 1. Üidit dominus caecum natum (Job. 9, 1), 
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m 20, 5. Kabbi quis peccauit (Job. 9, 2). 

m 20, 7: Keque bic peccauit (Job. 9, 3). 
[JLLL 20, 13. Me oportet operari opera eius donec. (Job. 9, 4).] 
[III 20, 21. Quamdiu in mundo Bum lux sum mundi 

(Job. 9, 5).] 

ni 20, 23. Fecit lutum ex sputo (Job. 9, 6). 

m 20, 27. Abüt et lauit (Job. 9, 7). 

m 20, 29. Itaque uidni (Job. 9, 8), 

m 20, 35. Alii dicebant quia non est. 

m 20, 37. nie autem dixit quia ego sum (Job. 9, 9). 

m 20, 43. Quomodo aperti sunt tibi oculi (Job. 9^ 10). 
[m 20, 46. nie bomo qui dicitur iesus (Job. 9, 11).] 

m 20, 47. Laui et uideo. 

m 20; 49. Laui et uideo. 

m 20, 51. Ubi est iUe (Job. 9,- 12). 

m 20, 53. Adducunt eum ad pbarisaeos (Job. 9, 13). 

m 20, 55. Erat autem sabbatum (Job. 9, 14). 

m 20, 57. Interrogabant quomodo uidisset (Job. 9, 15). 

m 20, 61. Non est bic bomo a deo (Job. 9, 16). 

in 20, 65. Quomodo potest bomo peccator. 

III 20, 67. Scisma erat inter eos. 

m 20, 71. Tu quid dicis de eo. 

m 20, 75. Non crediderunt quia cecus fuisset (Job. 9, 18). 

in 20, 81. Hie est fiHus uester (Job. 9, 19). 

m 20, 85. Quomodo uidet. 

m 20, 87. Eesponderunt (Job. 9, 20). 

m 20, 93. Ipsum interrogate (Job. 9, 21). 

m 20, 95. Haec dixerunt quia timebant (Job. 9, 22). 

m 20, 101. Propterea dixerunt pareutes (Job. 9, 23). 

in 20, 105. TJocauerunt mrsum bomuiem (Job. 9, 24). 

in 20, 107. Da gloriam deo. 

ni 20, 109. Eespondit iUe (Job. 9, 25). 

in 20, 113. Si peccator est nescio. 

m 20, 119. Iteruminterrogabant quomodo uidisset (Job. 9, 26). 

m 20, 123. Dixi uobis iam et audistis (Job. 9, 27). 

m 20, 129. Maledixenmt ei (Job. 9, 28). 
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m 20 j 133. Nos moysi discipuli sumus. 

III 20y 137. Hunc autem nescimufi (Joh. 9, 29). 

m 20 f 143. In hoc enim mirabile est quia ne8citis(Joh.9, 30). 

m 20y 151. ScimuB quia peccatores deus non audit (Joh. 9, 31). 

m 20, 155. A saeculo non est anditum (Joh. 9; 32). 

in 20, 159. Nisi esset hie a deo (Joh. 9, 33). . 

m 20, 163. In peccatis natus es totus (Joh. 9, 34). 

ITT 20, 165. Biecerunt eum. 

in 20, 169. Audiuit iesns quia eiecerunt eum (Joh. 9, 35). 

in 20, 173. Tu credis in filium dei. 

in 20, 175. Quis est domine (Joh. 9, 36). 

in 20, 177. Et uidisti eum (Joh. 9, 37). 

m 20, 179. Credo domine (Joh. 9, 38). 

m 22, 5. Ambulabat iesus in templo (Joh. 10, 23). 

in 22, 9. Circumdederunt eum iudaei (Joh. 10, 24). 

in 22, 11. Quousque animas nostras tollis. 

in 22, 13. Si tu es christus die nobis palam. 

m 22, 15. Si uobis dixi non creditis (Joh. 10, 25). 

in 22, 19. IIos non creditis quia non estis ox ouibus meis 

(Joh. 10, 26). 
m 22, 22. Oues meae uocem meam andient (Joh. 10, 27). 
in 22, 25. Non peribit in aetemum (Joh. 10, 28). 
in 22, 29. Pater meiis quod dedit mihi maius omnibus est 

(Joh. 10, 29). 
in 22, 35. Eespondit iesus (Job. 10, 32). 
in 22, 43. De bono opere non lapidamus te (Joh. 10, 33). 
in 22, 47. Eespondit iesus (Joh. 10, 34). 
in 22, 51. Si illos dixit deos ad quos sermo dei factus est 

(Joh. 10, 35). 
in 22, 59. Si non facio opera patris mei (Joh. 10, 37). 
m 22, 61. Si autem facio (Joh. 10, 38). 
in 22 f 65. Quaerebant ergo eum apprehendere (Joh. 10, 39). 
in 23, 9. De castello mariae (Joh. 11, 1). 
in 23, 11. Maria erat quae unxit dominum (Joh. 11, 2). 
m 23, 15. Miserunt ad eum sorores eins (Job. 11, 3). 
in 23, 19. Infinnitas haec non est ad moiiem (Joh. 11, 4). 
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m 23 y 23. Diligebat iesus martham (Job. 11, 5). 

m 23 f 27. Eamus in iudaeam (Joh. 11, 7). 

m 23, 33. Nonne duodecun horae sunt diei (Joh. 11, 9). 

m 23, 43. Lazarus amicus noster dormit (Joh. 11, 11). 

in 23, 45. Domine si dormit (Joh. 11, 12). 

m 23, 47. nie dicebat de morte eins (Joh. 11, 13). 

in 23, 51. Lazarus mortuus est (Job.-. 11, 14). 

m 23, 57. Eamus et nos et moriamur cum eo (Job. 11, 16)« 

m 24, 5. Martha uenit ad dominum (Job. 11, 20). 

m 24, 13. Domine si fuisses bic (Job. 11, 21). 

III 24, 17. 8cio quaecumque poposceris a deo (Job. 11, 22). 

in 24, 21. Hesurget frater tuus (Job. 11, 23). 

m 24, 23. Scio quia resurget (Joh. 11, 24). 

in 24, 27. Ego sum resurrectio (Job. 11, 25). 

in 24, 33. Credis hoc (Job. 11, 26). 

ni 24, 35. Utique domine (Job. 11, 27). 

m 24, 37. Abüt et uocauit sororem suam (Joh. 11, 28). 

m 24, 41. Nondum uenit iesus in castellum (Job. 11, 30). 

in 24, 45. Iladit ad monumentum (Joh. 11, 31). 

in 24, 47. Cecidit ad pedes iesu (Job. 11, 32). 

in 24, 51. Domine si Busses bic. 

ni 24, 57. Lacrimatus est iesus (Job. 11, 35). 

in 24, 61. Ubi posuistis eum (Job. 11, 34). 

ni 24, 71. Ecce quomodo amabat eum (Joh. 11, 36). 

in 24, 77. Non poterat bic £Bbcere ut non moreretur 

(Joh. 11, 37). 

in 24, 79. Iesus eleuatis oculis (Job. 11, 41). 

ni 24, 81. ToDite lapidem (Job. 11, 39). 

in 24, 83. Domine iam fetet. 

in 24, 84. None dixi tibi (Job. 11, 40). 

ni 24, 87. Tulerunt ergo lapidem (Job. 11, 41). 

in 24, 89. Iesus eleuatis oculis. 

in 24, 93. Ego autem sciebam quia semper me audis 

(Job. 11, 42). 
in 24, 103. Soluite eum (Job. 11, 44). 
in 24, 105. Multi ex iudaeis crediderunt (Job. 11, 45). 
in 24, 107. Quidam autem abierunt ad sacerdoteB(Job. 11, 46). 
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m 25, 7. Quid faciemus quia hie homo multa signa facit 

(Joh. 11, 47). 
in 25, 15. TJenient romani (Joh. 11, 48). 

III 25, 21. Caiphas respondit (Joh. 11, 49). 

in 25, 25. Expedit uobis at unus moriatur (Joh. 11, 50). 

lU 25, 29. Hoc a semet ipso non dizit (Joh. 11, 51). 

in 25, 37. Ab illo die cogitaaerunt eum occidere(Joh.ll, 53). 

ni 25, 39. lesus autem iam non in palam ambulabat 
(Joh. 11, 54). 

lY 2, 7. Fecerunt autem caenem ibi (Joh. 12, 2). 

lY 2, 13. Lazarus erat unus ex discumbentibus. 

lY 2, 15. Maria accepit unguentum (Joh. 12, 3). 

lY 2, 17. Et capilliß tersit. 

lY 2, 19. Et domus impleta est. 

lY 2, 21. Dixit iudas quare hoc unguentum (Joh. 12, 5). 

lY 2, 27. Dixit autem hoc non quia de egenis pertinebat ad 

eum (Joh. 12, 6). 
[lY 2, 30. Sine iUam (Joh. 12, 7).] 
[lY 2, 33. PauperesenimsemperhabetiBuobiscum(Joh.l2, 8).] 

IV 3, 3. Non propter iesum tantum (Joh. 12, 9). 

lY 3, 9. Cogitauerunt autem principes sacerdotum ut et 

lazarum interficerent (Joh. 12, 10). 
lY 3, 17. In crastinum autem turba (Joh. 12, 12). 
lY 4, 7. Ite in castellum quod contra uos est (Matth. 21, 3). 
lY 4, 10. Et si quis uobis aliquid dixerit (liatth. 21, 3). 
lY 4, 15. Inposuerunt super eum uestem (Matth. 21, 7). 
lY 4, 19. Plurima autem turba strauerunt uestimenta sua 

(Matth. 21, 8). 
lY 4, 33. Alii autem cedebant ramos de arboribus. 
lY 4, 45. Osannafiliodauidbenedictusquiuenit(Matth. 21, 9). 
lY 4, 49. Osanna in excelsis. 
lY 4, 59. Commota est uniuersa ciuitas dicens quis hie 

(Matth. 21, 10). 
lY 4, 63. Hie est iesus propheta (Matth. 21, 11). 
lY 4, 65. Et intrauit in templum (Matth. 21, 12). 
lY 4, 71. Pharisaei autem dixerunt uidetis quia nihil pro- 

ficimus (Joh, 12, 19). 
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lY 4, 73. Ecce mundus totns post enm habiit. 

lY 6; 5. De ficu arefacto (Matth. 21, 19). 

rV 6f 7. De parabola uineae ubi occiderunt domini filium 
(Matth. 21, 33). 

IV 6, 13. Malos male perdet (Matth. 21, 41). 

IV 6, 15. Brex fecit nuptias filio suo j(Matth. 22, 2) 

lY 6, 23. Ite ad exitus uiarum (Matth. 22, 9). 

rV 6, 29. De censu caesaris (Matth. 22, 15). 

lY 6, 31. De muliere quae Septem fratresnupsit (Matth. 22,25). 

lY 6, 35. Omiiia opera sua faciunt ut uideantiir ab homini- 
bus (Matth. 23, 5). 

lY 6, 37. Uocari rabbi (M atth. 23, 7). 

lY 6, 41. TJoB autem nolite uocari rabbi (Matth. 23, 8). 
[lY 6, 45. TJe uobis scribae et pharisei hypochritae (Matth. 
23, 13).] 

lY 7, 1. EgresBus de templo ostenderunt ei discipuli aedi- 
ficationem templi (Matth. 24, 1). 

lY 7, 5. Sedente illo super monte interrogauerunt discipuli 
(Matth. 24, 3). 

lY 7, 9. TJidete ne quis uos seducat (Matth. 24, 4). 

lY 7, 15. Odio habent uos (Matth. 24, 10). 

lY 7, 21. Nolite cogitare quid loquamini (Marc. 13, 11). 

lY 7, 27. De consummatione mnndi (Matth. 24, 11). 

IV 7, 33. Propter electos breuiabuntur dies illi (Ma.tth. 24,22). 

lY 7, 37. Plangent se omnes tribus terrae (Matth- 24, 30). 

lY 7, 41. Mittet angelos suos (Matth. 24, 31). 

lY 7, 45. De die illa nemo seit (Matth. 24, 36). . 

lY 7, 49. Sicut in diebus noe (Matth. 24, 37> 

lY 7, 55. Si sciret paterfamilias (Matth. 24, 43). 

lY 7, 63. De decem uirginibus (Matth. 25, 1). 

lY 7, 69. De domino qui talentas seruis diuidit(Matth.25,14). 
[lY 7, 71. Dedit seruis suis bona sua.] 

lY 7, 83. Ideo dico uobis (Matth. 25, 13). 

lY 7, 89.. Diebus docebat populum noctibus morabatur in 
monte oliueti (Luc. 21, 37). 

lY 8, 13. Dicebant autem non in die festo (Matth. 26, 5). 

lY 8, 17. Intrauit autem satanas in, iudam (Luc. 22, 3). 
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ly 8, 23. G-auisi sunt et pacti sunt ei pecuniam dare 

(Luc. 22, 5). 
IV 9, 3. Misit petrum et iohannem (Luc. 22, 8). 
IV 9, 7. Ubi uis paremus (Luc. 22, 9). 
IV 9, 11. Euntes inuenerunt sicut dixit (Luc. 22, 13). 
IV 10, Ö. Non bibam de hoc genimine uitis (Matth. 26, 29). 
rV 10, 9. Et accipiens panem (Luc. 22, 19). 
IV 10, 13. Similiter et calicem (Luc. 22, 20). 
IV 11, 1. Intrauit satanas in iudam (Luc. 22, 3). 
IV 11, 5. Cum dilexisset suos (Job. 13, 1). 
IV 11, 9. Sciens quia omnia dedit ei pater (Job. 13, 3). 
IV 11, 11.. Surgit a caena (Job. 13, 4). 
IV 11, 13. Accepit linteum praecinxit se. 
IV 11, 19. TTenit ad simonem petrum (Job. 13, 6). 
rV 11, 21. Domine tu mibi lauas pedes. 
rV 11, 27. Quod ego facio tu nescis modo (Job. 13, 7). 
IV 11, 31. Et si non lauero te (Job. 13, 8). 
IV 11, 33. Domine non solum pedes (Job. 13, 9). 
IV 11, 37. Qui lotus est (Job. 13, 10). 
IV 11, 39. Postquam ergo lauit pedes (Job. 13, 12). 
IV 11, 43. Scitis quid fecerim. 

IV 11, 47. Si ego dominus et magister (Job. 13, 14). 
IV 11, 51. Exemplum dedi uobis (Job. 13, 15). 
IV 12, 11. IJnus ex uobis tradet me (Job. 13, 21). 
IV 12, 13. Aspiciebant ad inuicem (Job. 13, 22). 
IV 12, 19. Numquid ego sum domine (Mattb. 26, 22). 
IV 12, 23. Numquid ego sum rabbi (Mattb. 26, 25.) 
PV 12, 27. TJerumtamen vae bomini per quem tradetur 

(Mattb. 26, 24).] 
IV 12, 31. Innuit petrus iobanni dicens quis est de quo dicis 

(Job. 13, 24). 
IV 12, 35. Domine quis est (Job. 13, 25). 
IV 12, 37. Ille cui ego intinctum panem porrexero (Job. 

13, 26). 
IV 12, 39. Post bucellam introiuit in illum satanas (Job* 

13, 27). 
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IV 12, 41. Exiuit continuo (Joh. 13, 30). 

IV 12, 43. Quod facis fac citius (Joh. 13, 27). 

IV 12, 45. Hoc autem nemo (Joh. 13, 28). 

IV 13, 13. Simon ecce satanas expetiuit uos ut cribraret sicut 

triticom (Luc. 22, 31). 
IV 13, 17. Ego autem rogaui pro te (Luc. 22, 32). 
IV 13, 19. Et tu aliquando conuersus. 
IV 13, 23. Domine tecum paratus sum et in carcerem et in 

mortem Ire (Luc. 22 y 33). 
IV 13, 26. Si omnes scandalizati fderint (Matth. 26, 33). 
IV 13, 35. Antequam gallus cantet (Matth. 26, 34). 
IV 13, 41. Etsi oportuerit me mori tecum (Matth. 26, 35). 
rV 13, 46. Animam meam pro te ponam (Matth. 26, 37). 
IV 13, 48. Similiter et omnes discipuli dixemnt (Matth. 

26, 38). 
IV 14, 1. Quando misi uos sine sacculo (Luc. 22, 35). 
IV 14, 5. Sed nunc qui habet sacculum (Luc. 22, 36). 
IV 14, 7. Qui non habet uendat tunicam. 
IV 14, 13. Domine ecce gladii duo hie (Luc. 22, 38). 
PV 14, 15. Sat est.] 

rV 15, 3. Non turbetur cor uestrum (Joh. 14, 1). 
IV 15, 5. In domo patris mei (Joh. 14, 2). 
IV 15, 9. Si quo minus dixissem. 
IV 15, 13. TJt ubi sum ego (Joh. 14, 3). 
IV 15, 15. Dicit ei thomas (Joh. 14, 15). 
IV 15, 19. Ego sum uia et ueritas (Joh. 14, 6). 
IV 15, 23. Si cognouissetis me (Joh. 14, 7). 
IV 15, 25. Dicit ei phihppus (Joh. 14, 8). 
IV 15, 27. Domine ostende nobis patrem. 
IV 15, 31. Tanto tempore uobiscum sum (Joh. 14, 9). 
IV 15, 45. Pacem relinquo uobis (Joh. 14, 27). 
IV 15, 47. Non uos relinquam orphanos (Joh. 14, 18). 
IV 15, 49. Uos amici mei estis (Joh. 15, 13). 
IV 15, 52. Hoc est praeceptum meum (Joh. 15, 12). 
rV 16, 9. Sciebat autem et iudas (Joh. 18, 2). 
IV 16, 13. Iudas ergo cum accepisset cohortem (Joh. 18, 3). 
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lY 16, 15. TJenenint cum lantemis. 

IV 16, 23. Quem osculatus fiiero (Matth. 26, 48). 

IV 16, 35. lesus processit et dixit eis quem queritis (Job. 

18, 4). 
IV 16, 39. Ego sum (Jok 18, 5). 
IV 16, 41. Abierunt retrorsum (Job. 18, 6). 
rV 16, 43. Iterum eos interrogauit (Job. 18, 7). 
IV 16, 45. Dixi quia ego sum (Job. 18, 8). 
IV 16, 49. Aue rabbi (Mattb. 26, 49). 
IV 16, 55. Erant ministri parati. 

IV 17, 3. Simon petrus babens gladium (Job. 18, 10). 
IV 17, 15. An putas quia non possum rogare patrem meum 

(Mattb. 26, 53). 
IV 17, 21. Conuerte gladium in uaginam (Matth. 26, 52). 
IV 17, 23. Cum tetigisset auriculam (Luc. 22, 51). 
IV 17, 25. Comprebenderunt ergo eum et ligauerunt eum 

(Job. 18, 12). 
rV 17, 27. Tunc discipuli fiigerunt (Mattb. 26, 56). • 
IV 17, 31. Duxerunt eum ad annam primum (Job. 18, 13). 
IV 18, 1. Petrus autem sequebatur a longe (Mattb. 26, 58). 
IV 18, 9. Dicit non sum (Job. 18, 17). 
IV 18, 11. Accenso autem igne in medio atrio (Luc. 22, 55). 
IV 18, 15. nie negauit cum iuramento (Mattb. 26, 72). 
IV 18,^21. Dixit cognatus eius cuius abscidit auriculam 

(Job. 18, 26). 
IV 18, 27. Nam et loquela tua manifestum te facit (Mattb. 

26, 73). 
IV 18, 30. Tunc c«pit detestari (Mattb. 26, 74). 
IV 18, 33. Statim gallus cantauit. 

rV 18, 35. Et recordatus est petrus uerbi iesu (Mattb. 26, 75). 
IV 18, 39. EgresBus foras fleuit. 
IV 18, 41. Quia respexit dominus eum (Luc. 22, 61). 
IV 19, 5. Pontifex interrogauit iesum de discipulis suis 

(Job. 18, 19). 
IV 19, 7. Ego in palam locutus sum (Job. 18, 20). 
IV 19, 11. Quid me interrogas (Job. 18, 21). 
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ly 19, 13. Haec cum dizisset unus adsistentium dedit ala- 

pam iesu (Joh. 18; 22). 
IV 19, 19. Si male locutus sum (Joh. 18, 23). 
lY 19, 21. Mane auten^ facto principes sacerdotum conuene- 

runt (Matth. 27, 1). 
lY 19, 25. Quaerebant falsum testhnonium (Ifatth. i26, 59.) 
IV 19, 29. Uenerunt duo falsi testes (Matth. 26, 30). 
IV 19, 39. Nihil respondis ad ea (Matth. 26, 62). 
IV 19, 43. Et surgens princeps sacerdotum. 
IV 19, 47. Adiuro te per deum (Matth. 26, 63). 
IV 19, 51. Tu dixisti (Matth. 26, 64). 
IV 19, 53. Amodo uidebitis filium hominis sedentem. 
IV 19, 57. Tunc princeps sacerdotum scidit uestimenta sua 

(Matth. 26, 65). 
IV 19, 65. Quid adhnc desideramus testimonium (Luc.22, 71). 
IV 19, 69. Qui omnes condempnauerunt eum (Marc. 14, 64). 
IV 19, 71. Tunc expuerunt in eum (Matth. 26^ 67). 
IV 19, 73. TJelauenmt faciem eius dicentes prophetiza christe 

(Marc. 14, 65). 
IV 20, 1. Et surgens omnis multitudo (Luc. 23, 1). 
PV 20, 3. Exiit pUatus (Joh. 18, 29).] 
[IV 20, 4. Ipsi non introierunt ut non contaminlEirentar 

(Joh. 18, 28).] 
IV 20, 9. Quam accusationem adfertis aduersus hominem 

(Joh. 18, 29). 
^V 20, 13. Si non esset hie maiefactor non tibi tradidissemus 

eum (Joh. 18, 30). 
[IV 20, 15. Oeperunt autem multiB sermonibus accusare eum 

(Luc. 23, 2).] 
[IV 20, 19. Dicit se christum esse.] 
rV 20, 21. Prohibentem tributa dare caesari. 
IV 20, 27. Incipiens a galilea (Luc. 23, 5). 
IV 20, 31. Accipite eum uos (Joh. 18, 31). 
IV 20, 35. Nobis non licet interficere quemquam. 
IV 21, 1. Introiuit iterum pilatus in praetorium (Joh, 18, 33). 
IV 21, 7. A temet ipso hoc dicis (Joh. 18, 34). 
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IV 21, 11. Numquid ego iudaeus 8um (Joh. 18, 35). 

IV 21, 15. Quid fecisti. 

IV 21, 17. Begnum meum non est hinc (Job. 18, 36). 

IV 21, 22. Nunc autem regnum meum non est hinc. 

IV 21, 25. Dicit ei pUatus (Joh. 18, 37). 

IV 21, 27. Ergo Irex es tu. 

IV 21, 29. Tu dicis quia rex sum ego. 

IV 21, 31. Ego in hoc natus sum et ad hoc ueni in mundum. 

IV 21, 33. Omnis qui est ex ueritate. 

IV 21, 35. Quid est ueritas (Joh. 18, 38). 

IV 22, 1. Cum hoc dixisset exiit ad eos foras (Joh. 18, 38). 

IV 22, 6. Ego non inuenio in eo causam. 

IV 22, 9. Est autem consuetudo uobis ut unum uobis dimit- 

tam in pasca (Joh. 18, 39). 
IV 22, 13. Erat autem bamabas latro (Joh. 18, 40). 
IV 22, 15. Non hunc set barabba. 
IV 22 y 17. Tunc ergo apprehendit pilatus iesum (Joh. 

19, 1). 
IV 22, 19. Et milites plectentes coronam de spinis (Joh. 

19, 2). 
IV 22, 23. Ueste purpurea circumdederunt. 
IV 22, 25. Et genu flexo ante eum (Matth. 27, 29). 
IV 22, 27. Aue rex iudaeorum (Joh. 19, 3). 
IV 22, 33. Et dabant ei alapas. 
IV 23, 1. Exiuit pilatus foras (Joh. 19, 4). 
IV 23, 5. Exiit iesus portans spineam coronam (Joh. 19, 5). 
IV 23, 9. Ecce homo. 

rV 23, 15. Cum ergo uidissent eum pontifices (Joh. 19, 6). 
IV 23, 17. Crucifige crucifige. 
IV 23, 19. Accipite eum uos et crucifigite. 
[IV 23, 21. Besponderunt pontifices (Joh. 19, 7).] 
IV 23, 23. Nos legem habemus et secundum [legem] debet 

mori. 
IV 23, 25. Quia filium dei [se] fecit. 
IV 23, 29. Pilatus autem cum audisset hunc sermonem magis 

timuit (Joh. 19, 8). 

Otfrid ed. Piper. 22 
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IV 23, 31. Unde es tu (Job. 19, 9). 

lY 23, 33. lesus autem tacebat. 

IV 23, 35. Mihi non loqueris (Job. 19, 10). 

IV 23, 39. Eespondit iesus (Job. 19, 11). 

IV 23, 41. Non haberes in jne potestatem. 

IV 23, 43. Propterea [qui] tradidit me tibi. 

IV 24, 1. Exinde pilatuB uoluit dimittere eum (Job. 19, 12). 

IV 24, 3. ludaei autem clamabant. 

IV 24, 5. Si bunc dimittis non es amicus caesaris. 

IV 24, 9. Omnis qui se regem üftcit contradicit caesari. 

IV 24, 11. Exiuit pilatus foras et dixit. eccerex uester (Job. 

19, 14). 
IV 24, 13. Uli autem clamabant (Job. 19, 15). 
IV 24, 15. Tolle tolle cruaifige eum. 
IV 24, 17. Ilegem uestrum crucifigam. 
rV 24, 19. Besponderunt pontifices. 
IV 24, 21. Non babemus regem nisi caesarem. 
[IV 24, 23. Erat autem bora quasi sexta (Job. 19, 14). 
IV 24, 25. Pilatus lauit manus (Mattb. 27, 24). 
IV 24, 27. Innocens ego sum a sanguine buius. 
IV 24, 31. Sanguis eins super nos (liattb. 27, 25). 
IV 24, 35. Pilatus iudicauit fieri petitioni eorum (Luc. 

23, 24). 
rV 26, 1. Acceperunt eum et duzenmt ut crucifigerent 

(Marc. 15, 20). 
IV 26, ö. Sequebantur autem eum multa turba populi et 

mulieres plangentes (Luc. 23. 27). 
rV 26, 29. Filiae bierusalem nolite flere super me (Luc. 

23, 28). 
IV 26, 35. üenient dies in quibus dicent beatae steriles 

(Luc. 23, 29). 
IV 26, 39. Tunc incipient dicere montibus cadite (Luc. 

23, 30). 
PV 26, 45. CoUes operite nos]. 

|TV 27, 3. Ducebant cum eo duos latrones (Marc. 15, 27).] 
[IV 27, 5. Cum iniquis deputatus est (Marc. 15, 28).] 
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py 27, 23. Scripsit pilatus titulum (Job. 19, 19).] 
IV 27, 25. lesus nazarenus. 

rV 27, 27. Noli scribere rex iudaeorum (Joh. 19, 21). 
rV 28, 1. Milites accepenint spolia (Joh. 19, 23). 
IV 28, 5. Et tonicam. 
IV 28, 7. Erat autem tonica inconsutilis. 
IV 28, 11. Non scindamüs eam (Joh. 19, 24). 
[IV 28, 15. TJt scriptura impleretur.] 
PV 28, 18. Diuiserunt sibi uestimenta mea et reliqua.] 
IV 29, 57. Fides. Spes. 
IV 30, 5. Pretereuntes autem blasfemauerunt eum mouentes 

capita (Matth. 27, 39). 
IV 30, 9. Uah qui destruit (Matth. 27, 40). 
IV 30, 19. Similiter et principes sacerdotum (Matth. 27, 41). 
IV 30, 25. Alios saluos facit (Matth. 27, 42). 
IV 30, 27. Si rex israhel. 
IV 30, 31. Confidit in demn (M;atth. 27. 43). 
IV 30, 33. Dixit quia dei filius sum. 
IV 31, 5. ßespondit alter increpauit (Luc. 23, 40). 
IV 31, 9. Nam digna factis recipimus (Luc. 23, 41). 
IV 31, 13. Hie autem quid fecit. 
IV 31, 19. Memento mei domine (Luc. 23, 42). 
pV 31, 23. Hodie mecum eris in paradiso (Luc. 23, 43).] 
pV 31, 27. Oratio scriptoris ad dominum.] 
IV 33, 9. A sexta hora usque in horam nonam (Matth, 

27, 45). 
IV 33, 15. Circa horam nonam clamauit iesus (Matth. 

27, 46). 
IV 33, 19. Dabant ei acaetum bibere (Matth. 27, 48). 
IV 33, 21. Iterum clamauit. pater in manus tuas commendo 

spiritum meum (Luc. 23, 46). 
IV 33, 25. Emisit spiritum (Matth. 27, 50). 
IV 33, 27. TJnus militum lancea latus eins aperuit (Joh. 

19, 34). 
pV 33, 33. üelum templi scissum est (Matth. 27, 51).] 
IV 34, 3. Monumenta aperta sunt (Matth. 27, 52). 

22* 
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ly 34, 5. Multa corpora sanctorum surrexerunt. 

lY 34; 9. Uenerunt in sanctam ciuitatem (Matth. 27, 53). 

lY 34, 15. Centurio autem uiso terrae motu (Matth. 27, 54). 

lY 34, 17. Uere filius dei erat iste. 

lY 34, 19. Omnis turba percutiebat pectora (Luc. 23, 48). 

lY 34, 23. Stabant omnes noti eius a longe (Luc. 23, 49). 

lY 35, 1. Uenit diues bomo ioseph (Matth. 27, 57). 

lY 35, 5. Intrauit ad pilatum et petiit corpus (Matth. 

27, 58). 
lY 35, 9. lussit reddi corpus. 

lY 35, 17. Uenit autem et nichodemus (Joh. 19, 39). 
lY 35, 23. Stabant mulieres haec uidentes (Matth. 27, 61). 
lY 35, 35. Posuerunt eum in monumento suo novo (Matth, 

27, 60). 
lY 36, 1. Accedentes principes sacerdotum (Matth. 27, 62). 
lY 36, 5. Domine recordati sumus (Matth. 27, 63). 
lY 36, 9. lube custodire sepulchrum (Matth. 27, 64). 
lY 36, 13. Dicant plebi surrexit. 
lY 36, 15. Habetis custodiam (Matth. 27, 65). 
lY 36, 17. Uli autem abeuntes munierunt sepulchrum (Matth. 

27, 66). 

Y 4, 5. Uespere sabbati (Matth. 28, 1). 

Y 4, 15. Quis reuoluit nobis lapidem (Marc. 16, 3). 

Y 4, 21. Et ecce terrae motus factus est magnus (Matth. 

28, 2). 

Y 4, 25. Angelus domini descendit de caelo et reuoluit 

lapidem. 

Y 4, 31. Erat enim aspectus (Matth. 28, 3). 

Y 4, 35. Prae timore eius exterriti sunt (Matth. 28, 4). 

Y 4, 37. Eiespondit angelus mulieribus (Matth. 28, 5). 

Y 4, 41. Scio quod iesum. 

Y 4, 45. Non est hie surrexit (Matth. 28, 6). 
. Y 4, 57. Ecce locus ubi posuerunt eum. 

Y 4, 59. Cito euntes dicite discipulis eius et petro (Matth. 

8,7). 

Y 5, 3. Currebant duo simul (Joh. 20, 4). 
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V 5, 5. lohannes praecuounit citius petro. 

V 5, 9. Inuenerunt sindonem (Joh. 20, 6). 

V 5, 11. Sudariam seorsum inuenerunt (Joh. 20, 7). 
y 5, 13. Sudarium inuolutum in unum. 

V 7, 7. Inclinauit se et prospexit in monumentum (Joh. 

20, 11). 

V 7, 13, TJidit duos angelos (Joh. 20, 12). 

V 7, 19. Mulier quid ploras (Joh. 20, 13). 

V 7, 29. Tulemnt dominum meum. 

V 7, 43. Haec cum dixisset conuersa est retrorsum (Joh. 

20, 14). 
[V 7, 47. Mulier quid ploras et reliqua (Joh. 20, 15).] 

V 7, 49. Domine si tu sustulisti eum dicito mihi. 

V 7, 55. Maria conuersa iUa (Joh. 20, 16). 

V 7, 59. TJade ad fratres meos (Joh. 20, 17). 

V 7, 63. Ascendo ad patrem meum. 

y 7, 65. TJenit maria nuntians discipulis (Joh. 20, 18). 

y 8, 21. In principio erat uerhum (Joh. 1, 1). 

y 8, 27. Uerhum caro factum est (Joh. 1, 14). 

y 8, 29. Et hahitabit in nobis. 

y 8, 37. Noui te ex nomine (Exod. 33, 12. Jes. 43, 1. Joh. 

10, 3). 
y 9, 5. Narrabant de his omnibus (Luc. 24, 14). 
y 9, 9. Ipse iesus appropinquans (Luc. 24, 15). 
y 9, 11. Oculi illorum tenebantur (Luc. 24, 16). 
y 9, 13. Qui sunt hi sermones (Luc. 24, 17). 
y 9, 15. Eespondit unus (Luc. 24, 18). 
y 9, 17. Tu solus peregrinus. 
y 9, 21. Quae (Luc. 24, 19). 
y 9, 23. Qui fiiit uir propheta. 
y 9, 27. Coram deo et omni populo. 
y 9, 29. Et quomodo tradiderunt eum summi sacerdotes 

(Luc. 24, 20). 
y 9, 31. Nos autem sperabamus (Luc. 24, 21). 
y 9, 37. Tertia dies est hodie. 
y 9, 41. stulti et tardi corde (Luc. 24, 25). 
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V 9, 


V 9, 


V 10 


V 10, 


[V 10, 


IT 10, 


V 10, 


V 10, 


V 10 


V 10 


V 11, 


V 11, 


V 11, 


V 11, 


V 11, 


V 11, 


V 11, 


V 11, 



V 11 



y 13^ 


V 13, 


V 13 


V 13, 


V 13, 


V 13; 


V 13; 


V 13, 


V 13; 


V 13, 


V 13, 


V 15 


V 15, 


V 15, 



45. Nonne haec oportuit pati christum (Luc. 24. 26). 
49. Incipiens a moyse (Luc. 24, 27). 

3. Ipse finxit se longius ire (Luc. 24, 28). 

5. Mane nobiscum quoniam aduesperascit (Luc. 24, 29). 
13. Et intrauit cum iUis et reliqua]. 
17. Accepit panem et reliqua (Luc. 24, 30).] 
19. Ipse euanuit ex oculis eorum (Luc. 24, 31). 
25. Nonne cor nostrum ardene erat (Luc. 24, 32). 
31. Et surgentes eadem hora (Luc. 24. 33). 
33. Et ipsi narrabant quae gesta erant in uia (Luc. 
24, 35). 

5. Post dies octo. 

9. Insufflauit et dixit pax uobis (Job. 20, 21. 22). 

12. Quorum remiseritis peccata (Job. 20, 23). 
19. Conturbati (Luc. 24, 37). 

21. Ostendit eis manus (Luc. 24, 40). 

27. Mirabantur prae gaudio (Luc. 24, 41). 

33. Habetis quod manducetur. 

41. Manducauit coram eis sumens reliquias dedit eis 

(Luc. 24, 43). 
45. Haec sunt uerba quae locutus sum ad uos (Luc. 
24, 44). 

5. Bla nocte nibil prendiderunt (Job. 21, 3). 

7. Mane autem facto stetit iesus in litore (Job. 21, 4). 
11. Qui dixerunt non (Job. 21, 5). 

13. Mittite in dexteram nauigii rete (Job. 21, 6). 
15. Miserunt. 

19. Centum quinquaginta tres (Job. 21, 11). 

23. Dixit discipulus quem diligebat dominus (Job. 21, 7). 

25. Cum audisset petrus. 

29. Alii nauigio uenerunt (Job. 21, 8). 

31. TJiderunt prunas panem et piscem (Job. 21, 9). 

35. Afferte de piscibus (Job. 21, 10). 

5. Domine tu scis quia amo te (Job. 21, 15). 

9. Pasce oues meas. 
11. Dicit ei iterum (Job. 21, 16). 
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Y 15, 15. Eciam domine tu scis quia amo te. 

Y 15, 21. Pasce agnos mos. 

Y 15, 23. Dicit ei tertio amas me (Joh. 21, 17). 

Y 15, 27. Contristatus est petnis. 

Y 15, 29. Domine tu omuia scis. 

Y 15, 35. Pasce oues meas. 

Y 15, 37. Cum esses iuuior (Joh. 21, 18). 

Y 15, 41. Cum autem senueris. 

Y 15, 45. Hoc dixit significans qua morte (Joh. 21, 19). 

Y 16, 11. Et accedens iesus locutus est et increpauit incre- 

dulitatem illorum (Matth. 28, 18. Kare. 16, 14). 

Y 16, 17. Data est mihi omnis potestas (Matth. 28, 18). 

Y 16, 21. Euntes in mundum (Marc. 16, 15). 

Y 16, 25. Docentes seruare omnia (Matth. 28, 20). 

Y 16, 31. Qui crediderit (Marc. 16, 16). 

Y 16, 33. Qui uero non crediderit. 

Y 16, 35. In nomine meo demonia eicite (Matth. 10, 8). 

Y 16, 38. Leprosos mundate. 

Y 16, 39. Mortuos suscitate. 

Y 16, 45. Ecce ego uobiscum sum omnibus diebus et reliqua 

(Matth. 28, 20). 

Y 17, 5. Non est uestrum nosse tempora (Act. ap. 1, 7). 

Y 17, 9. Accipietis uirtutem (Act. ap. 1, 8). 

Y 17, 11. Eritis mihi testes. 

Y 17, 13. Postquam locutus est (Act. ap. 1, 9). 

Y 18, 3. TJiri gahlei quid aspicitis in celum et reliqua (Act. 

ap. 1, 11). 

Y 19, 23. Dies ire dies illa tribulationis et angustiae (Soph. 

1, 15). 

Y 19, 25. Dies tubae et clangoris (Soph. 1, 16). 

Y 19, 27. Dies nebulae et turbinis (Soph. 1, 15). 

Y 19, 29. Dies calamitatis et miseriae. 

Y 19, 31. Mouebo non solum caelum set terram etiam (Apoc. 

6, 13. Is. 13, 13). 

Y 19, 34. Caelum plicabitursicutliber (Apoc. 6, 14. Is. 34,4). 

Y 20, 54. Statuet oues a dextris (Matth. 25, 33). 
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Y 20, 67. Uenite benedicti. | 

Y 20, 73. Esuriui et dedistis mihi (Matth. 25, 35). 

Y 20, 75. Nudus (Matth. 25, 36). 

Y 20, 77. In carcere. 

Y 20, 81. Bespondebont iusti (Matth. 25, 37). 

Y 20, 85. Domine quando te uidimus. 

Y 20, 91. Respondit rex (Matth. 25, 40). 

Y 20, 93. Quamdiu fecistis. 

Y 20, 95. Tunc dicit ad sinistriß (Matth. 25, 41). 

Y 20, 99. Discedite a me. 

Y 20, 101. Qui paratus est diabolo. 

Y 20, 103. Esuriui et non dedistis mihi manducare (Matth. 

25, 42). 

Y 20, 111. Eespondebunt et illi (Matth. 25, 44). 

Y 20, 113. Ibunt in supplicium aetemum (Matth. 25, 46). 

Y 23, 125. lustitia et pax. 
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DM1Ö& ton R Ls<trpp im TöbSsfeiU) 



abah6n sw. v. II. für verkehrt hal- 
ten, verkennen, verschmähen. 

&band st. m. (a) Abend. 

ab-got St. m. (a) Götze. 

ab-grunti st. n. (;q) Abgrund, Hölle. 

ab-Uzi St. n. Qq) Erlass, Vergebung. 

aboh6n sw. v. II. s. abahon. 

abuh adj. verkehrt, böse ; st. n. (a) 
in abuh auf verkehrte, böse Weise. 

&-bulgi St. n. (ja) Zorn. 

ab-uuert adj. entfernt; m. D. 

adal st n. (a) edle Abkunft. 

adal-erbi st. n. (ja) Erbgut 

adal-erbo sw. m. Stammgutserbe. 

adal-kunni st. n. (ja) edle Abstam- 
mung. 

&-deilo sw. m. m. G. unteilhaft. 

afar6n s. aforon, 

afol6n sw. v. II. sich anstrengen, 
beeifern; m. G. 

afor6n sw. v. II. wiederholen, er- 
neuem. 

aftara s. aftero^ 

after Präp. m. D. u. I. nach, hin- 
ter, gemäss, längs, über — hin; 
Adv. nachher. 

aftero comp. Adj. nachfolgend. 

after-niafan red. v. (a) nachrufen. 

afur adv. wieder, zurück; aber. 

agaleizi st. n. (ja) angestrengtes 
Streben, Eifer. 

agaleizo Adv. emsig, angestrengt 
Piper, Otfrid-Wörterbuch. 



ahta St. f. (a) Nachdenken, Erwä- 
gung, Würdigung. 

&hten sw. v. I. m. G. verfolgen, 
nachstellen, eindringen auf. 

ahto Num. card. acht. 

abt6n sw. v. II. beachten, beden- 
ken, überlegen, erstreben. 

akar st. m. (a) Acker. 

akus st. f. (i) Axt. 

&-kust st. f. Q Verdorbenheit, Ge- 
brechen, Fehler. 

al Adj. all, ganz; adv. ganz, voll- 
ständig; alles adv. ganz, in jeder 
Hinsicht. 

ala-beziro Compar. besser. 

ala-festi Adj. durchaus fest. 

ala-festt cons. f. (In) in a, ganz sicher. 

in ala-g&he, in alagäht, in alagä- 
hün sofort, ganz schnell, plötzlich. 

in ala-halba, in alahalbon nach 
allen Seiten, in jeder Beziehung, 
ganz und gar. 

in ala-ltcht ganz gleich. 

in ala-n&ht vor kurzem, soeben. 

&-lang Adj. unversehrt, ungemindert. 

ala-niuui Adj. ganz neu. 

in ala-n6t mit zwingender Grewisheit. 

in ala-thr&tt sofort, ohne Aufschub. 

ala-uualtenti part. Adj. allwaltend ; 
m. G. 

ala-uu&r Adj. Adv. ganz wahr. 
zi alauuärCf in alauuär , in ala- 

I 



ala-uuas 



ana-sezzen 



uuära, in alauuärt fiirwahr, ge- 
wiss, 

ala-uuas Adj. ganz scharf. 

ala-zioro Adv. ganz schön. 

ale-driLti, ale-thrAti s. alathräti, 

4-leiba st. f. (a) Ueberbleibsel. 

al-fol, al-ginuagi s. fol, ginuagu 

al-g^-uuis Adj ganz gewis. 

alla-fart, alla-hant, alla-uu!sa s. 
fartf hantf ttutsa. 

alles ad. anders. 

alles-uuanana Adv. anderswoher. 

alles-uu4r Adv. anderswo. 

alles-uuaz Pron. etwas anderes. 

alles-uuiht Pron. etwas anderes. 

alles-uuio Adv. anders. 

alliebesten s. iiod. 

alt Adj. alt, bejahrt, aus früheren 
Zeiten stammend, veraltet, hart- 
nackig, 

alta sw. n. Alter. 

alt-ano sw. m. Vorfahr. 

altar st. n. (a) Alter, Verderben. 

altäri st. m. (ja) Altar. 

alt-duam st. n. (a) Greisenalter. 

alt^n sw. V. III. alt werden. 

alt-fater cons. m. Erzvater, Patriarch. 

alt-fordoro sw. m. Vorfahr, Ahn. 

alt-gil4ri st. n. (ja) Stammsitz. 

alt-giscrtb s. giscrib, 

alt-niäg st. m. (a) Vorfahr. 

alt-quena sw. f. alte Ehefrau. 

alt-uuorolt st. f. (i) alte Menschen- 
geschlecht. 

ämar-lth s. iämarlih, 

ambaht st. n. (a) Amt. 

iLmen Interj. Amen. 

&n s. äna» 

an V. prät. präs. gönnen, schenken. 



4na Präp. m. Acc. ohne, ausser; 
äna thes ohnedies. 

ana s. anan. 

ana-bl4san red. v, (a) m. dopp.* 
Acc. einhauchen. 

ana-brech6n sw. v. II. zornig an- 
fahren. 

ana-fähan red. v. (a) in Angriff 
nehmen. 

ana-fart6n sw. v. IL heftig anfah- 
ren. 

ana-giLn unr. v. m. Akk. heran- 
kommen. » 

ana-gengi st. n. (ja) Anfang. 

ana-gift st. f. (i) das Hervorbringen. 

ana-gin s. anaginni. 

ana-ging st. m. (a) Anfahren, hef- 
tige Anrede. 

ana-ginni st. n. (ja) Anfang. 

ana-guat st. n. (a) das höchste 
Gut. 

ana-halba st. f. in allen a., in al- 
len anahalbön in jeder Hinsicht, 
überall an. 

ana-leggen sw. v. I. refl. m. Akk. 
anlegen. 

ana-liggen st. v. (a) beschwerlich 
fallen, anliegen. 

ana-ltchi st. n. (ja) vollständige 
Gleichheit. 

ana-lust st. f. (i) Wohlgefallen. 

anan Präp. m. D. u. A. an, auf, 
gegen. 

ana-queman st. v. (a) m. A. ge- 
langen zu. 

ana-rAti st. n. (ja) Verrat, Anschlag, 
Nachstellung. 

ana-ruafti st n. (ja) Anrufen, Betteln. 

ana-sehan st. v. (a) ansehen. 



ana-scouuon 



bäga 



ana-scouu6n sw. v. II. anschauen. 

ana-thihan st. v. (i) anwachsen, an- 
gedeihen. 

ana-uualt st. f. (i) Tummelplatz. 

ana-uuäni Adj. fasslich, verständ- 
lich; st. n. in a. wie zu erwarten, 

ana-uuart Adj. kundig, gewahr. 

ana-uuenten sw. v. I. m. dopp. 
Akk. zuwenden. 

ana-uuerfan st. v. (a) m. A. bewerfen. 

ana-uuert s. ana-uuart, 

ana-uuesan st. v. (a) innewohnen. 

ana-zellen sw. v. I. m. dopp. Acc. 
beschuldigen. 

an-dag s. antdag. 

ander Pron. anderer; in ander an- 
ders. 

ander-lih Adj. andersartig. 

ango Adv. bange. 

angust St. f. (t) Beängstigung, Be- 
sorgniss, Angst 

angusten sw. v. I. m. G. d. S. in 
Angst geraten wegen. 

an-luzzi, an-nuzzi st. n. (ja) Ant- 
litz. 

ano sw. m. Ahn, Vorfahr. 

anst St. f. (i) Gnade. 

ant-dag st. m. (a) axit-dago sw. m. 
entsprechende Tag, achte Tag. 

ant-fang st. m. (a) Empfang. 

ant-fang^ st. n. (ja) Aufnahme. 

ant-frist6n sw. v, IL auslegen. 

anti-kristo sw. m. Antichrist. 

ant-luzzi st, n. (ja) s, annuzzi, 

anto sw. m, (oder anta sw. f.?) 
Vergeltung, 

ant6n sw. v. II. empfinden. 

ant-reita st. f. (a) Reihenfolge, Ord- 
nung. 



ant-uuurten sw. v, I. antworten. 

ant-uuurti st. n. (ja) ant-uuurtt 
cons. f. (tn) Antwort, Entgegnung. 

aphul St. m. (i) Apfel. 

arabeit st. f. (i) Arbeit, Anstreng- 
ung, Trübsal, Strafe. 

arabeit6n sw. v. II. sich abmühen. 

ara-muatt s. armuaä, 

arg Adj. böse, gottlos; Comp, ar- 
gero. 

argl cons. f. (in) Bosheit. 

arca, archa st. f. (a) Arche. 

arm Adj. arm, elend. 

arm st. m. (a) Arm. 

arma-Uh Adj. s. armilih. 

arm-lierzi Adj. barmherzig. 

armmuatt cons. f. (in) s. armuatu 

arme sw. m. Arm. 

armuatt cons. f. (in) Armut, Elend. 

amo-gi-zit st. f. (i) Erntezeit. 

am6n sw. v. II. ernten. 

ä-rümi st. n. (ja) Gelegenheit. 

ä-runti St. n. (ja) Botschaft, Sen- 
dung, Kunde. 

arzät st. m. (a) Arzt. 

asga St. f. (a) Asche. 

ast st. m. (i) Ast. 

4-suth st. m. ? n. ? Abfall. 

aual6n , auar6n s. afolon , afo- 



ron. 



auur s. afur. 

ä-uuiggon adv. D. abwegs, irre. 

äz s. ezzan, 

äz St. n. (a) Aas, Frass. 

B. 

bad St. n. (a) Bad. 
badön sw. v. II. baden. 
b4ga st. t. (a) Wortstreit, Wider- 

I* 



bägln 



bi-felahan 



Spruch ; in b, gigangan m. G, be- 
streiten; äna b, fiirwahr, wahrlich. 

b4g6n sw. V. III. streiten. 

bald Adj. kühn, zuversichtlich ; Adv. 
baldo, 

baldi f. Zuversichtlichkeit. 

bald-ltcho Adv. kühn, zuversicht- 
lich. 

balo st. m. (va) Bosheit, boshafte 
Anschlag, Hinterlist. 

ban st. m. (a) Verbot, Bann. 

bant St. n. (a) Fesselung, Fessel. 

bära st, f. (a) Tragbahre. 

barm st. m. (i) Schoss. 

bam St. n. (a) Kind, Menschenkind, 
bi barne Mann für Mann, der Reihe 
nach. 

baz comp. Adv. besser, mir ist es b, 
ich habe Vorteil davon; ni uuas 
thes lachanes thi baz der Vorhang 
nützte nichts mehr. 

b^de Num. card. beide. 

beb St. n. [a) Pech, Hölle. 

bein st. n. (a) Knochen, Gebein; 
helphantes b, Elfenbein. 

beiten sw. v. I. m. G. nötigen zu, 

beit6n sw. v. II. m, G. warten auf, 

bekin st. n. (a) Becken. 

beldt cons. f. (in) beldida st. f. (a) 
Kühnheit, Vermessenheit. 

belgan st. v. (a) auch refl. unwillig 
sein, zürnen. 

beraht Adj. hell. 

beran st. v. (a) tragen, bringen, 
hervorbringen , gebären , zeugen, 
das Leben geben. 

berg st m. (a) Berg. 

bergan st. v. (a) verbergen, ver- 
stecken. 



beta st. f. (a) Bitte. 

beta-hüs s. betohüs, 

betaläri st. m. (ja) Bettler. 

beto-hüs st, n. (a) Bethaus. 

betol6n sw. v. II. betteln. 

beto-man cons. M, Beter. 

bet6n sw. v. II. beten, anbeten, 
Gottesdienst thun. 

betti St. n. {ja) Bett, Lager. 

betti-riso sw. m. Bettlägerige. 

beziro comp. Adj. besser. 

bezisto superl. Adj. beste; adv. 
bezist, 

bl Präp. m. D. bei, um, gegen, 
wegen; m. Acc. wegen, um — 
willen, für, hinsichtlich, bei (be- 
teuernd) ; m. I. • beun Pron. : bi 
thiu deshalb; bi hiu weshalb, 

biatan st. v. {u) darbieten. 

bibin6n sw. v. II. beben. 

bi-bringan st. v. (0) hinbringen, 
vollbringen; auch refl. sich er- 
füllen. 

bi-delban st. v. (d) begraben, 

bi-derbi adj. s. bitherbi, 

bi-dihan s. bithikan, 

bi-draht6n sw. v. erwägen, bedenken. 

bi-driagan st. v. («) betrügen. 

bi-duan unr» v, zumachen, ver- 
schliessen. 

biegen /sw. v. III. misgünstig blicken 
auf. 

biet st. m. (0) Altar. 

bi-^han red. v. {a) umfassen, er- 
greifen, reichen. 

bi-fallan red. v. {a) fallen, gestürzt 
werden. 

bi-felahan st. v. {a) befehlen, über- 
geben. 



bi-fellen 



bi-sehan 



bi-fellen sw. y. I. niederstrecken, 
besiegen. 

bi-festen sw. v. I. befestigen, be- 
wahreu. 

bi-fillen sw. v. I. schlagen, geissein. 

bi-findan st. v. {a) erfahren, be- 
merken. 

bi-fora adv, vorher; d. läzan vor- 
ziehen ; b, uuesan den Vorzug ha- 
ben. 

bi-for^n sw. v. lH. besorgen, ver- 
walten. 

bi-g&n V. red. {a) betreiben, aus- 
üben, 

bi-giazan st. v. {u) benetzen. 

bi-giht st f. {%) Bekenntnis. 

bi-ginnan st. v. {a) beginnen, an- 
fangen, versuchen. 

bi-gon6to adv. vollständig, gehörig. 

bi-goumen sw. v. I. m. refl. Dat. 
sich hüten. 

bi-graban st. v. {S) begraben. 

bi-hab^n sw. v. III. umfassen, ganz 
umfangen. 

bi-haltan red. v. (0) bewachen. 

bi-heizan red. v. (/*) refl. m. G. sich 
einer Sache vermessen. 

bi-hellen sw. v. L verbergen. 

bi-huggen sw. v. I. bemerken, be- 
achten. 

bi-k6ren sw. v. I. verwandeln; refl. 
sich bekehren. 

bi-kleiben sw. v. I. beschliessen, 
einprägen. 

bi-klinan st. v. (0) bestreichen. 

bi-knäen sw. v. I. refl. in sich 
gehen. 

bi-kümen sw. v. I. beklagen. 

bi-ladan st. v. (^) beladen. 



bi-lahan st. v. (4) m. D. verweh- 
ren. 

bi-l&zan red. v. i^d) erlassen. 

bi-lemmen sw. v. I. unbeholfen 
machen, lähmen. 

bi-ltban st v. {t) zurückbleiben, be- 
harren, sterben. 

biliden sw. v. I. sinnbildlich dar- 
stellen. 

bilidi st n. {ja) BUd, Ebenbild, Vor- 
bild, Sinnbild, Gleichnis. 

bilid6n sw. v. II. vorbildlich dar- 
stellen, nachahmen. 

bi-linnan st. v. (a) m. G. ablassen 
von. 

bi-mldan st. v. {%) vermeiden, um- 
gehen. 

bi-munig6n sw. v. IT. ermahnen. 

bi-nagalen sw. v. I. vernageln, ver- 
sichern. 

bi-neman st. v. (a) entziehen, weg- 
nehmen, entreissen. 

bintan st. v. {a) fesseln, verbinden. 

bi-qu4mi adj. angemessen. 

bi-queman st. v. (a) gelangen, sich 
ereignen. 

bi-redin6n sw. v. II. überführen. 

bi-riazan st. v. («) beweinen. 

bi-rtnan st. v. [i) berühren. 

bi-riuu6n sw. v. HI. beklagen. 

bi-ruachen sw. v. I. m. A. Rücksicht 
nehmen auf, Sorge tragen fiir. 

bi-ruaren sw. v. I. berühren. 

birum^s, birun, birut s. stn^ uue- 
satt, 

biruuis s. buan, 

bi-segan6n sw. v. II. segnen. 

bi-sehan st v. (a) schauen, beob- 
achten, besorgen. 



bi-sizzan 



blldi 



bi-sizzan st. v. (a) besetzen. 

bi-sceltan st. w. (a) beschimpfen. 

bi-sctnan st. v. (t) bescheinen. 

bi-scirmen sw. v. I. beschirmen. 

biscof st. m. (a) Bischof, Hohe- 
priester, Priester. 

bi-scouuön sw. v. II. erblicken, 
anschauen ; refl. sich umsehen. 

bi-skrankol6n sw. v. II. strauchehi, 
schwanken. 

bi-skrenken sw, v. I. zu Falle 
bringen. 

bi-slipfan st. v. {i) ausgleiten. 

bismer st. n. (a) Spott. 

bismerön sw. v. II. verspotten. 

bi-sntdan st. v. (i) beschneiden. 

bi-sorg6n sw. v. III. s. bisuorgen. 

bi-soufen sw. v. I. ersäufen. 

bi-sperren sw. v. I. verschliessen, 
ausschliessen. 

bi-spluuan st. v. (/) bespeien. 

bi-sprechan st. v. (a) bereden, ta- 
deln. 

bist s. stn, uuesan. 

bi-stantan st. v. (a) umstehen. 

bi-stellen sw. v. I. besetzen, um- 
kränzen. 

bi-sturzen sw. v. I. bedecken. 

bi-suanen sw. v.l. refl. sich versöhnen. 

bi-suerren st. v. (0) beschwören. 

bi-sutchan st. v. (/) betrügen, be- 
tören, beschleichen. 

bi-suorgSn sw. v. III. sorgen für. 

bita St. f. (a) Gebet. 

blta St. (ö) SW. f. Verweilen, Zögern; 
Ersehnte. 

bi-tharf V. prät. präs. m. G. bedürfen. 

bi-theken sw. v. I. bedecken, ver- 
bergen. 



I bi-thenken sw. v. I. bedenken, be- 
sorgen; refl. sich versehen. 

bi-therbi adj. nutzbar, bereit. 

bi-ththan st. v. {t) ausrichten, be- 
wirken. 

bithuingan st v. (d) bezwingen. 

bi-thumen sw. v. I. mit Domen 
bekränzen. 

bittar adj. bitter. 

bitten st. v. (a) bitten, beten. 

bittirt cons. f. (m) Bitterkeit. 

bi-uu4nen sw. v. I. refl. m. G. in 
Gedanken sich anmassen. 

bi-uuankön sw. v. II. vermeiden, 
unterlassen. 

bi-uuein6n sw. v. II. beweinen. 

bi-uuellan st. v. (a) beflecken. 

bi-uuelzen sw. v. I bedecken. 

bi-uuenken sw. v. I vermeiden. 

bi-uuenten sw. v. I. refl. sich wen- 
den, umkehren. 

bi-uuerban st. v. (a) erwerben, durch- 
setzen, gelangen. 

bi-uuerfan st. v. (a) bewerfen. 

bi-uuerien sw. v. I. verteidigen, 
schützen; m. G. 

bi-uuintan st. v. {a) umwickeln. 

bizan st. v. {t) schneiden. 

bi-zeinen sw. v. I. bedeuten. 

bi-zein6n sw. v. II. dasselbe. 

bi-zellen sw. v. I. bezichtigen. 

bi-ziahan st. v. {u) einholen, treffen. 

blantan red. v. [a) anstiften. 

bl4san red. v. {a) wehen, einhauchen. 

bleichen sw. v. in. bleich sein, 

bliden sw. v. I. erfreuen : auch refl 
sich freuen. 

bltdi, blld-Uh adj. froh, heiter; adv. 
blidlicho. 



blint 



burg-liut 



blint adj. blind. 

bUntl conf. f. {in) Blindheit, Un- 
verstand. 

blintilingon adv. blindlings. 

bltthen s. dliden. 

bliuan st. v. {u) schlagen. 

bluama sw. f. Blume. 

bluat St. f. (/•) Blüte. 

bluat St. n. (a) Blut, Geblüt. 

blüen SW. v. I. blühen. 

bluogo adv. scheu, furchtsam. 

bora-lang adj. allzulang; adv. ^ora- 
lango. 

boran s. heran, 

bora-thr4to adv. allzusehr. 

borgen sw. v. ni. m. G., auchrefl. 
sich hüten vor. 

b6sa St. f. (ö) Bosheit, Herzenshär- 
tigkeit. 

b68-heit st. f. (?) Sündenwerk. 

bota-scaf st. f. {i) Sendung. 

boto sw. m. Bote. 

boto-scaf s. bota-scaf, 

bouhnen sw. v. I. zeigen , zuwin- 
ken. 

boum st. m. {a) Baum. 

br&ma sw. f. Dom. 

brätan red. v. {a) braten. 

bratt s. brettan, 

brediga st f. (0) Predigt, Lehre, 
Rede. 

bredig4ri st. m. {ja) Redner, Geist- 
liche. 

bredig6n sw. v. IL predigen, leh- 
ren, belehren. 

breit adj. gross, ausgedehnt. 

breiten sw. v. L ausbreiten. 

brechan st. v. (0) brechen, zerreis- 
sen, verletzen. 



brennen sw. v. I. in Brand stecken, 

verbrennen, 
bresta sw. f. Mangel, 
brestan st. v. (0) bersten, zerreissen ; 

unpers, fehlen an, m. G. 
brettan st. v. (a) zücken. 
briaf (i) Verzeichnis, 
briafen sw. v. L verzeichnen, 
bringan st. v. (a) bringen, darbringen, 

hinbringen, zi thiu es so weit bringen, 

ausführen, 
brinnan st. v. (a) brennen. 
br6sma sw. f. Brosamen, 
bröt St. n. (ö) Brot, 
bruader cons. m. Bruder, 
bruader-scaf st. f. [i) Brüderlichkeit, 
bninia st. f. (;a) Panzer, 
brunno sw. m. Brunnen, Quell, 
brüst st. f. («) Brust, Herz, Gemüt, 
brüt St. f. (/■) Braut, 
brüti-gomo sw. m. Bräutigam, 
brütlouft St. f. (/) Hochzeit, 
brutten sw. v. 1. refl. erschrecken, 
bruzt conf. f. (£«) Hinfälligkeit, 
bruztg adj. hinfällig, 
bü st. m. (z/ö) Erde, Ackerland. 
buah St. n. (a) st. f. (/) Buch, Bibel, 
buahstab st m. [a) Buchstabe, 
buachäri st. m. (/a) Schriftgelehrte, 

Verfasser. 
büan red. («) sw. v. wohnen, sich 

aulhalten, bewohnen. 
buaza st f. (a) Busse, 
buazen sw. v. L besser machen; 

refl. Busse thun. 
buhil St. m. (0) Hügel, 
burdin cons. f. (m) Bürde, 
bürg cons. f. Stadt. 
burg-liut st m. (i) die Bürger. 



8 



dag 



drahta 



D. 

dag St. m. (a) Tag, Lebenszeit, Zeit. 

daga-frist st. m. (/) Zeit von einem 
Tage. 

daga-lth adj. täglich. 

daga-muas st. n. (a) Mahlzeit. 

daga-sterro sw. m. Morgenstern. 

daga-thing st n. {a) Tagsatzung, 
Gericht. 

dages-ztt, dago-ztt st. f. (t) Stunde. 

dal st m. n. (ä) Thal. 

dar, darf, s. tAär, tharf, 

dar6n sw. v. IL beschädigen; m. D. 
schaden. 

dasga sw. f. Tasche. 

d4t st. f. (/) That, Handlung, Er- 
eignis, Vorgang, Verfahren; oft 
mit Adjectiven und Pronominalien 
zur Umschreibung des neutralen 
Substantivs. 

dauual6n sw. v. II. im Sterben lie- 
gen. 

daz s. thaz, 

deil st. n. (a) Teil, Abschnitt. 

deila st f. (d) Teilung. 

deilen sw. v. I. in Teile zerlegen, 
verteilen, zuteilen. 

demo, den, denne s. mit th, 

denni st. n. {Ja) Tenne. 

der, dera, derera s. mit th, 

denen, derren sw. v. L m. D. scha- 
den. 

dero, dem, des, deso, dia, die, 
dih, dthan s. mit th, 

dihta St. f. (ö) Dichten, Dichtung. 

diht6n sw. v. II. dichten. 

dtl6n SW. V. IL vertilgen. 

dtn, ding s. mit M. 

diof adj. tief, bedeutungsvoll; adv. 



diofo, 

dir s. mit th» 

disg st m. (i) Tisch. 

disu, diu s. mit th, 

diuüal st m. n. (a) Teufel; pl. diu- 
ßlir, 

diuft cons. f. (I») Tiefe, tiefer Sinn. 

diuren sw. v. I. preisen. 

diuri adj. teuer, wertvoll; superlat 
diuristo, adv. diuro, 

diurl conf. f. {in) Köstlichkeit, Herr- 
lichkeit, Verherrlichung. 

diur-lth adj. kostbar. 

d6, doh s. mit th. 

d6d St. m. (a) Tod. 

dohta s. doug, 

dohta SW. n. Herrlichkeit. 

dohter cons. f. (r) Tochter. 

dohtl cons. f. (in) Tüchtigkeit, Vor- 
trefflichkkeit 

dolk St m. (a) Tod. Untergang. 

d6t adj. tot 

d6tt cons. f. (in) Totsein, Tötung. 

doub adj. taub. 

douf st m. (d) Taufe. 

doufen sw. v. I. taufen. 

doug V. prät präs. nützen, zuträg- 
lich sein, geziemen; prät dohta* 

dougan adj. geheimnissvoll, mystisch. 

douu6n sw. v. III. sterben. 

dracho sw. m. Drache. 

drada sw. f. Faden. 

drado sw. m. Faden. 

dragan st. v. (ä) tragen, ertragen; 
refl. sich fortbewegen. 

drag6n sw. v. III. refl. sich betragen. 

dr&gi adj. träge, langsam. 

dr4gi cons. f. (#«) Trägheit 

drahta st. f. (a) Begierde, Streben. 



drahten 



duzen 



drahten sw. v. I. m, G. wahrneh- 
men. 

draht6n sw. v. II. m. G. in Erwäg- 
ung ziehen, überlegen, trachten 
nach. 

driLti s. thräti, 

drefan st. v. (a) angehn, Bezug ha- 
ben auf, mit zi, 

drenken sw. v. I. tränken. 

dreso st. n, (vd) Schatz, Schatzkam 
mer, Reichtümer. 

dretan st. v. (a) treten, bedrängen. 

dria s. thria. 

driagäri st. m. {ja) Betrüger, Irr- 
gläubige. 

drtban st v. (/) treiben. 

dringan s. thringan, 

drinkan st. v. (a) trinken. 

dritto s. thritto, 

driultcho adv. treu. 

driuua st. f. {vä); mit driuubn, in 
driuua aufrichtig, zuverlässig, si- 
cher. 

drof Verstärkung der Negation. 

dröst st. m. (a) Trost, Hilfe. 

dr6sten sw. v. I. trösten. 

drösto-16s adj. trostlos. 

droum st. m. {a) Traum. 

druaben sw. v. I. refl. betrübt werden. 

drugi-licho adv. trüglich, betrüge- 
risch. 

druhtin s. truhHn, 

drunken^n sw. v. III. trunken sein. 

drür^n sw. v. III. traurig sein ; adv. 
part. praes. drürento» 

drüt adj. lieb, vertraut. 

drüt st m. (0) Vertraute, Freund, 
Jünger. 

drüt-boto sw. m. vertraute Bote. 



drütin, drütinna st. f. {Ja) Freundin, 
Geliebte. 

drüt-licho adv. innig, zärtlich. 

drüt-liut st.m. {%) auserwählte Volk. 

drüt-man cons. m. Vertraute, Freund. 

drüt-mennisgo sw. m. Vertraute, 
Jünger. 

drüt-scaf st f. (i) Genossenschaft. 

drüt-s^la st f. {d) erwählte Seele. 

drüt-sun st. m. {ti) liebe Sohn. 

drüt-thegan st. m. (fl) Auserwählte, 
Jünger. 

drüt-thiama sw. f. Auserkome. 

du s. thu, 

duah St. m. (a) Tuch, Zeug. 

dulLla st f. (d\ Zögerung, Verzug. 

dualen sw. v. HI. s. duellen. 

duam st. m. n. (a) Amtsgewalt, 
Grossthat. 

duan unr. v. thun, verrichten, be- 
wirken, machen. 

düba sw. f. Taube. 

duellen sw. v. I. m. G. zögern, zu- 
rückbleiben, hemmen. 

düfar adj. st. m. (d) Tor. 

düfar-lth adj. töricht. 

dulten, dultig s. m. M. 

dump-muati adj. töricht. 

dump-heit st f. (/) Torheit. 

dump-niuati adj. töricht 

dunicha s. iunicka. 

dunkal adj. dunkel, tiefsinnig. 

dura st. f. (d) durl cons. f. (««) 
Tür. 

dürft s. thurft, 

duri-uuart st. m. (a) Türhüter. 

dunih, düsunt, s. m. th, 

duzen s. tuzen. 



lO 



eban-euuig 



eli-lenti 



E. 

eban-6uulg adj. gleichewig, 
eban-lih adj. gleichartig, entspre- 
chend, 
eban-reiti adj. gleichartig. 
ebini st. n. (ja) Ebenmass, Gleich- 
artigkeit. 
ebono adv. gleichmässig, in gebüh- 
render Weise, 
ebonön sw. v. 11. refl. sich gleich- 
stellen. 
ebonöti st. n. (Ja) Ebne, 
edil- franko sw. m. ein vornehmer 

Franke, 
ediles-biscof st. m. (a) Bischof 

edler Herkunft. 
ediles-frouua sw. m. vornehme Frau, 
ediles-man cons. m. Edelmann. 
edili St. n. (ja) vornehme Familie, 

Stanmiesgepräge. 
ediling st. m. (a) Adliger, 
edil-thegan st. m. (a) Edelmann. 
edil-zunga sw. f. edle Sprache. 
eggo Interj. siehe. 
egis-Uh adj. schrecklich. 
egiso sw. m. Schrecken, Schreck- 
nis. 
egis6n sw. v. II. unpers. m. G. 

erschrecken vor. 
6ht St. f. (i) Habe, Schätze. 
ei St. n. (a) Ei. 
eid St. m. (a) Eid. 
eig V. prät präs. haben, besitzen, 

enthalten, erhalten, 
eigan adj. eigen, zugehörig; n. (a) 

Eigentum. 
eiginen sw. v. I. m. refl. D. sich 

als Eigentum anmassen. 
eigiscön s. eiscon. 



eiman = etn man* 

ein num. card. ein, allein, ein ge- 
wisser; ther eino — tker ander; 
in ein gesondert; eines adv. einst- 
mals; eino adv. allein. 

einag s. einig. 

ein-boran adj. part. eingeboren. 

eineg s. einig, 

einfalt adj. schlicht, einfach, nur, 
bloss. 

einig adj. einzig, eigen. 

einizzSn adv. dat. vereinzelt , all- 
mählich. 

ein-kunni adj. verheiratet 

ein-lif num. card. eilf. . 

ein-lih adj. einzig. 

ein-luzzi adj. einzeln ; adv. einluzzo, 

ein-märi adj. hervorragend. 

ein-muati adj. einmütig. 

ein6n sw. v. II. refl. sich vereinigen, 
übereinkommen. 

einöti st. n. (ja) Einöde, Wüste. 

ein-stimmi adj. übereinstimmend. 

ein-uu!gi st. n. (ja) Einzelkampf. 

eisc6n sw. v. II. m. A. u. G. fra- 
gen, fordern, bitten. 

eitar st. n. (a) Eiter, Gift;. 

ekord, ekordi, ekrodi adv. blos, 
nur. 

elemosina st. f. (a) Mildthätigkeit, 
Almosen. 

elfa s. kelfa. 

elibenzo sw. m. Fremdling, Aus- 
länder. 

elichor adv. Comp, weiterhin, in 
alle Ewigkeit. 

eli-lenti st. n. (ja) Fremdland, 
Fremde. 

eli-lenti adj.im Fremdland beflndlich. 



eilen 



ezzan 



II 



eilen st. n. {a) Kraft, Mut. 

ellu s. aL 

eltt cons. f. (in) Alter. 

elten sw. v. I. verzögern, versäu- 
men. 

emazlg s. emmizig. 

emiztg^n s. emmiztgen. 

emmiztg adj. immerwährend, be- 
ständig; adv. emmiztgen, emmizU 
gon, emnüzen immer, immerdar, 

endi st. n. (;a) Stirn. 

endi-dago sw. m. jüngste Tag. 

engen sw. v. I. beengen, bedrängen. 

engl s. ango, 

engil St. m. (d) Engel. 

engil-lih adj. englisch. 

en6n s. einon, 

ensti s. anst 

enteri st. n. (ja) Vorzeit. 

enti adv. früher. 

enti st. n. (ja) Ende, Grenze, Le- 
bensende. 

ent6n sw. v. IL endigen. 

er, siu, iz pron. pers. IlL P. (g. 
sin, ira, es, d. imo, iru, imo, a. 
inan (nan), sia, iz, n. pl. sie, sio, 
siu; g. pl. iro , d. pl. in, a. pl. 
sie, sio, siu) er, sie, es. 

k,x st. n. (d) Eisen. 

6r (einmal ero) adv. vorher, früher; 
oft er io jemals früher ; er iu früher 
schon, einst früher; präp. c. Dat. 
vor; conj. ehe, bevor. 

Ära St. f. (d) Auszeichnung, Ehre, 
Herrlichkeit. 

Ärachar adv. früh auf. 

Äragrehtl s. eregrehti. 

erberan, erbittan s. irb, 

erbi st n. (ja) Erbe, Erbteil. 



erda st. (a) sw. f. Erdboden, Erde, 

Erdkreis. 
erd-biba st. f. (a) Erdbeben, 
erd-enti st. n. (ja) Erdende, 
erd-grunt st. m. (d) Erdboden, 
erd-rtchi st. n. (ja) Erdreich, 
erd-ring st. m. (a) Erdkreis. 
Äregrehtt cons. f. (in) Erbarmung, 

Huld, Gnade. 
Är^n sw. V. III. ehren, auszeichnen. 
Ärero Compar. adj. früher; superlat. 

eristo erste; adv. erist zuerst. 
er-geban, -gÄn, -huggen, -kennen 

s. mit ir, 
Är-ltcho adv. anständig, stattlich, 
emust st. f. (t) Ernst, Sorge, Eifer. 
Äro s. er, 
er-queman s. irq, 
erren sw. v. I. ackern, pflügen, 
er-singan, er-stantan, er-sterban, 

thorren, erzellen s. mit ir, 
es s. er, 

esil St. m. (a) Esel. 
esilin st. f. (ja) Eselin. 
ethes-llh pron. einig, 
ethes-uuanne adv. irgend einmal, 
ethes-uuaz pron. irgend etwas, 
ethes-uuer pron. irgend jemand, 
ethes-uuio pron. adv. irgendwie. 
Äuangelio sw. m. Evangelium. 
Äuua st. (z/ö) sw. f. Ewigkeit, Gesetz, 

alte Testament. 
Äuuart St. m. (a) Priester,Hohepriester. 
Ä-uuarto sw. m. desgl. 
Äuuida St. f. (d) Ewigkeit. 
Äuutg, Äuulnlg adj. ewig. 
Äuulntgl cons. f. (in) Ewigkeit. 
czzan st. v. (a) essen ; inf. subst. das 

Essen. 
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ezzih 



fieru 



ezzih st. m. (a) Essig. 

F. 

fadum st m. (a) Faden. 

fagSn sw. V. III. £ag6n sw. v. 11. 
m. D. willfahren, kosen. 

fähan red. v. (0) fangen, ergreifen; 
mit zi: sich an etwas machen. 

fahs St. n. {a) Haupthaar. 

fakala st. f. {a) Fackel. 

fal st. m. (a) Fall, Sturz, Untergang. 

fala-uuisga st. f. (a) Asche. 

fallan red. v. (0) fallen, unterliegen. 

faltön sw. V. II. zusammenfalten. 

fandön sw. v. II. einwickeln. 

far st. n. (a) Meerenge. 

fÄra St. (a) sw. f. fÄrt cons. f. (in) 
Nachstellung, Versuchung. 

faran st. v. (ä) reisen, gehen, fah- 
ren, irre gehn ; sich betragen, sich 
zutragen, verfahren. 

färÄri st. m. (fa) Versucher, Phari- 
säer. 

farauua st. (vä) sw. f. Farbe. 

farauuen sw. v. I. refl. sich färben, 
sich ändern. 

farauut cons. f. (in) s. farauua, 

fär^n sw. V. in. m. G. nachstellen, 
lauem auf. 

färt cons. f. (m) s. fära, 

färiri s. färäru 

fart St. f (/•) m, (/) Reise, Weg, 
Gang; thes fartes ; thera ferti ^o- 
gleich, damals. 

fasta st f. (o) Fasten. 

fasten sw. V. III. s. faston, 

fast-muati adj. beharrlich, standhaft. 

fasto s. festi, 

fastön sw. V. II. fasten. 



fater cons. m. (r) Vater. 

faz st. n. (a) Gefass. 

fazz6n sw. v. 11. refl. sich rüsten, sich 

bereiten. 
f((h adj. verschieden, mannigfaltig, 
fehe-uuart st. m. (a) Viehhüter, 
fehta St. f. (a) Kampf, 
fehtan st v. (0) fechten, kämpfen, 
feigi adj. gering, 
feizit adj. ergiebig, fruchtbar, 
fei st n. {a) Haut, 
feld st n. (a) Feld, 
feigen sw. v. I. m. refl. D. sich 

aneignen, anmassen. 
felis st m. {a) felisa st f. (a) Stein, 

Fels, 
ferah st n. (d) Sitz des Lebens, 

Herz. 
ferg6n sw. v. II. anrufen, erbitten, 
ferien sw. v. I. schiffen. 
ferro, ferron adv. fem , femher, 

femhin. 
fers st. n. (a) Vers, Bibelstelle, 
festi adj. fest, unbeweglich, uner- 
schütterlich; Comp, festiro; adv. 

fasto, Comp. fastSr. 
festi st n. {/a) festt cons. f. (tn) 

Festigkeit, Dauerhafdgheit, Feste. 
festin6n sw. v. II. befestigen, 
fiant St. m. (a) Feind, 
ftant-scaf st f. (t) Feindschaft.- 
fiar num. card. vier, 
fiara st. f. (a) Seite; tnf bei Seite, 
fiara st. f. (a) Geviert, 
fiardo num. ord. vierte. 
fiarzegusto num. ord. vierzigste, 
fiarzug num. card. vierzig, 
fidula sw. f. Fiedel, 
fieru s. far. 



flga 



fim-ddt 
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ftga sw. f. Feige. 

ftg-boum St. m. (a) Feigenbaum. 

fihu St. n. (u) Vieh. 

fihu-uutäri St. m. (Ja) Viehweiher. 

fillen SW. y. L schlagen. 

filu adv. viel, sehr. 

fimf s. ßn/, 

findan st. v. (a) finden, begegnen, 
erkennen, festsetzen. 

finf num. card. fünf. 

finf-zug num. card. fünfzig. 

fingar st. m. (a) Finger. 

finstar adj. finster. 

finstar st. n. (a) Finsternis, Verfin- 
sterung. 

finstar-nissi st. n. (;a) Finsternis, 

finstrt cons. f. (tn) Finsternis. 

ftra St. f. (ö) Feier. 

fir-beran st. v. (a) sich enthalten. 

fir-bergan st. v. (a) refl. sich ver- 
stecken. 

fir-biatan st. v, (u) verbieten. 

fir-brechan st. v. (0) zerbrechen, 
zerreissen, verletzen. 

fir-brennen sw. v. I. verbrennen, 

fir-damn6n sw. v. TL, verurteilen. 

fir-dän s. firduan, 

fir-dil6n sw. v. II. vertilgen, auf- 
heben. 

fir-dragan st. v. {a) ertragen. 

fir-dretan st. v. (a) mit Füssen treten. 

fir-drtban st. v: {%) vertreiben. 

fir-duan unr. v. ; p. -pTäX, ßrdän ver- 
worfen, verloren, straffällig. 

fir-duasbtt s. firthuesben, 

fir-fähan red. v. (0) umfassen, em- 
pfangen. 

fir-gän red, v. {a) vorübergehn; 
m. A. 



fir-geban st v. (a) verleihen, ver- 
geben. 

fir-geltan st. v, (0) erstatten, ver- 
gelten. 

fir-helan st. v, {a) m, dopp. A, ver- 
hehlen. 

fir-huar6n sw. v. II. verhuren. 

fir-iag6n sw. v. II. vertreiben. 

firi-uuizzi adj. m. G. neugierig auf, 
wissbegierig. 

firi-uuizzi st. n. (ja) Neugierde; ist 
mih /. m. G. ich bin neugierig 
auf. 

firkiasan st. v. («) verschmähen, 
verwerfen. 

fir-koufen sw. v. I. verkaufen. 

fir-läen sw. v. I. verraten. 

fir-läzan red. v. (0) verlassen, un- 
terlassen, überlassen, zurücklassen; 
refl. mit in sich verlassen auf. 

fir-leiben sw. v. I. unterlassen. 

fir-leiten sw. v. I. verleiten. 

fir-liasan st. v. (u) zu Grunde rich- 
ten, verderben, verlieren. 

fir-lthan st. v. (i) verleihen. 

fir-loufan red. v. {u) vorlaufen, über- 
holen. 

fir-lougnen sw. v. I. firlougnSn sw. 
V. in. verleugnen. 

fir-meinen sw. v. L darlegen, be- 
weisen, zählen unter. 

fir-meinsamön sw. v. II. bannen. 

rmtdan st. v. [i) vermeiden; refl. 
zieh zurückhalten, entfernen. 

fir-missen sw. v. I. vermissen. 

fir-mon6n sw. v, III. verurteilen, 
verwerfen, verachten, 

fim-dät St. f. (/) Verbrechen, Fre- 
vel. 
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fir-neman 



fluht 



iir-neman st. v. (a) vernehmen, ver- 
stehen, auffassen. 

ftrön sw. V. II. feiern. 

fir-quisten sw. v. I. vertilgen. 

firsag^n sw. v. III. verreden, ver- 
schmähen. 

fir-sachan st. v. (ä) abweisen, ver- 
werfen. 

fir-sehan st. v. (ä) refl. sich versehen 
zu, verlassen auf. 

fir-sellen sw. v. I. verraten, auslie- 
fern. 

fir-senken sw. v. I. versenken, ver- 
nichten. 

fir-sltchan st, v. I. schleichen. 

fir-slintan st. v. («) verschlucken. 

fir-sltzan st. v. (i) zerreissen, zer- 
brechen. 

fir-spimen s. firspurnen, 

fir-sprechan st. v. (0) verreden, 
leugnen, reden für, verteidigen; 
refl. sich verteidigen. 

fir-spumen sw. v. I. anstossen, 
straucheln. 

fir-stän, fir-stantan st. v. (<J) ver- 
stehen, erkennen. 

fir-stant-nissi st. n. (ja) Verständ- 
nis. 

fir-stelan st. v. (0) entwenden. 

fir-stuUen sw. v. I. stillstehn. 

fir-suelgan st. v. (0) verschlingen. 

fir-suerien sw. v. I. refl. falsch 
schwören. 

fir-sutg6n sw. v. III, verschweigen. 

fir-thuesben sw. v. I. vertilgen. 

fir-tll6n sw. v. II. s. firdildn. 

firu-uuizzi s. firiuuizzu 

iir-uu4en, fir-uuähen sw. v. I. ver- 
wehen. 



fir-uuäzan red« v. (0) p. prät. ver- 
flucht. 

fir-uueiz v. prät. präs, refl. sich be- 
denken. 

fir-uuerdan st. v. (0) verderben, zu 
Grunde gehn. 

fir-uuerfan st. v. (a) fortwerfen, 
fallen lassen, ausstossen, ver- 
schmähen. 

fir-uuesan st. v. (a) m. G. sorgen 
für. 

fir-uuintan st. v. (a) fortbringen. 

fir-uuirken sw. v. I. (prät. firuuo- 
rahta) verwirken, verschulden. 

fir-uutzan st. v. {%) verweisen, vor- 
werfen. 

fir-uuurt st. f. {i) Untergang, Ver- 
nichtung. 

fir-zeran st. v. (0) vernichten. 

fisg st. m. (ö) Fisch. 

fisgäri st. m. (ja) Fischer. 

fisgizzi st. n. (ja) Fischen, Fischerei, 

fisgön sw. V. II. fischen. 

fiur st. n. (a) Feuer. 

fleisg st. n. [a) Feisch. 

fleis-lih adj. fleischlich. 

fliagan st. v. (u) fliegen. 

fliahan st. v. (u) fliehn, weggehn, 
meiden. 

fliazan st. v. (u) fliessen , strö- 
men. 

Alz St. m. (i) f. (i) Fleiss, Sorgsam- 
keit, Eifer. 

fltzan st. V. (/) eifrig streben, auch 
refl. 

fltztg adj. fleissig, emsig m. G. 

fluah St. m. (t) Fluch. 

fluachön sw. v. II. fluchen. 

fluht St. f. (/) Flucht. 



fluhten 



frlt-hof 
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fluhten sw. v. I. austreiben, ver- 
treiben. 

fluhttg adj. fliehend. 

fogal st, m. (a) Vogel. 

fol adj. voll, vollkommen, vollstän- 
dig ; adv. /olio, follon. 

folgen sw. V. III. nachfolgen, nach- 
gehn. 

folk st. m. n. (a) Volk. 

follt cons. f. (/«) Vollkommenheit. 

fol-ltcho adv. völlig, gänzlich, voll- 
ständig. 

foUo, follon s. fol. 

fol-lustt cons. f. (/») Befriedigung. 

fon, fona Präp. m. Dat. von, aus, 
von — herab, von — weg; auch 
bezeichnet es die Herkunft, die 
Ursache, besonders beim Passiv. 

fora, for Präp. m. D. vor (von Ort, 
Zeit imd Rang); adv. vorher. 

forahta st. (0) sw. f. Furcht, Angst, 
Abscheu. 

forahtal adj. furchtsam. 

forahten sw, v. I. furchten, scheuen, 
verabscheuen. 

foraht-lth adj. furchtsam, ängstlich; 
adv. forahtlicho, 

fora-sagin st, f. {ja) Prophetin. 

fora-sago sw. m. Prophet. 

fordoro comp. adj. vorhergehend; 
PL fordoron Subst. Vorfahren. 

formon^n s. firmonen. 

foma, fom adv. vom, früher, vor- 
her. 

forsp6n sw. v. II. forschen. 

fräga st. f. (ß) Frage. 

frÄgin sw. V. m. fr4g6n sw. v. II. 
fragen. 

fram adv. vorwärts, weiter. 



fram-bärl cons. f. (£«) Höhe, Er- 
habenheit. 

fram-bringan st. v. (a) hervorbringen, 
eröffnen. 

fram-gangan red. v. {a) heraustreten. 

fram-hald adv. nach vom geneigt. 

fram-llLzan red. v. (a) hervorlassen. 

frammort, frammortes adv. von 
dannen, weiter; fr. keren hervor- 
kehren, verkünden. 

franko sw. m. Franke. 

frauilt cons. f. (tn) Frevel. 

frauili adj. übermütig, vermessen, 
böse ; adv. frauilo. 

frauu^r s. fro. 

frauua-lih adj. fröhlich, heiter, herr- 
lich ; adv. frauualicho. 

frauua-muati adj. frohgemut. 

frauuo-lust st. f (r) Frohsinn. 

frauu6n s. frouuon. 

fr^ht St. f. {i) Verdienst. 

freisa st. (a) sw. f. Unglück, Ver- 
derben. 

fremidi adj. ausländisch, fremd, ent- 
fremdet. 

frenkisg adj. fränkisch. 

freuuen sw. v. I. erfreuen, refl, sich 
freuen. 

freuui cons. f. {tn) Frohsinn. 

freuuida st. f. (0) Freude. 

frezzan st. v. {ä) aufzehren. 

fria-dag st. m. (0) Freitag. 

fridu st. m. («) Friede. 

fridusam adj. friedsam. 

fnst St. m. f. (i) Zeit, Zeitdauer; 
a'lla fr. immerdar. 

frist-frang st. m. {ä) Fristverkür- 
zung. 

frtt-hof St. m. (a) Vorhof. 
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friunt 



gast 



friunt st m. (a) Freund, Verwandte. 

friunti-lih jeder der Freunde. 

fr6 sw. m. Herr. 

fr6 adj. froh, fröhlich, üekt. fr auuer. 

fr6nisg adj. herrlich, erhaben ; adv. 
fronisgo, 

fr6no adj. heilig. 

frost st. m. («) Frost 

frouua sw. f. (/^) Frau, Edelfrau. 

frouuen s. freuuen» 

frouu6n sw. v. II. froh sein. 

frua adv. frühzeitig. 

fruati adj. verständig, erfahren. 

fruma st f. (a) Vorteil, Nutzen, 
Segen, Heil. 

frumi-kidi st. n. (ja) Erstling. 

frummen sw. v. I. befördern, be- 
günstigen, ausfuhren. 

fuagen sw. v. I. gesellen, dazuthun. 

fiialen sw. v. I. fühlen, empfinden. 

fuara st. f. reisige Zug, Fahrt, Schaar. 

fuaren sw. v. I. fuhren, tragen, 
hervorbringen. 

fuatiren sw. v. I. füttern. 

fuaz St. m. (u) Fuss. 

fuaz-fall6n sw. v. II. zu Füssen 
fedlen. 

fuelen s. fualen. 

fül adj. verwest, faul, 

fulin st. n. [a) Füllen. 

füllen sw. V. I. füllen, voll machen ; 
c. gen. mit. 

fulter st n. (a) Flicken. 

fundament st. n. (d) Grund. 

funo sw. m. Binde. 

funs adj. bereit ; adv. /uns, 

furdir adv. weiter, seitdem. 

furi Präp. m. A. vor; adv, hervor. 

furi-bringan st. v. (a) hervortragen. 



furi-burt St. f. {t) Enthaltsamkeit, 
luri-duan imr. v. vorhalten. 
furi-faran st. v. (a) vorbeigehn. 
furi-gän red, v. (0) hervortreten, 
furiro Comp, höher, überlegen, 

grösser, 
furisto Superlat. höchste , ' erste ; 

subst. furisto sw. m. Fürst, 

G. 

gabissa st. f. (a) Unreinigkeit 

gadum St. n. (a) Gemach, Scheune. 

gafor6n s. giaforon. 

gaganen sw. v. I. begegnen, ent- 
gegentreten, zustossen. 

g4hen sw. v. I. sich beeilen. 

g4hi adj. schnell, überraschend; in 
gähe, gähün, in gähün, in gähi 
eilig, schnell. 

g4h6n sw. V. II. s. gähen, 

galgo sw. m. Kreuz. 

galla sw. f. Galle. 

galm st. m. (a) Gesang. 

gaman st n. {a) Vergnügen. 

gän, gangan red. v. {a) gehen. 

gang st m. (0) Gehen, Gang, Weg, 
Reise. 

ganz adj. unversehrt, gesund. 

ganzida st. f. {a) Gresundheit. 

gara-ltcho adv. bereitwillig. 

garauuen sw. v. I. bereiten; refl. 
sich anschicken. 

garauuo s. garo, 

gam St. n. Faden, Garn. 

garo adj. bereitet, ausgerüstet (fl. ga- 
rauuir); adv. garo, garauuo. 

gart4ri st. m. (Ja) Gärtner. 

garto sw, m. Garten. 

gast St. m. (t) Gast, 



gast^uuissi 



gi-bosdn 
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gast-uuisst cons. f. {tn) Herberge. 

gatiling st. m. (a) Verwandte. 

gauar6n s. giaforbn* 

geba St. f. (a) Gabe, Geschenk. 

geban st. v. (a) geben, hingeben. 

gegin-uuert adj. gegenwärtig. 

gegin-uuert st f. (^ geginuuertt 
cons. f. {}fC) Gegenwart. 

gegin-uuertig adj. gegenwärtig. 

gehan st. v, (0) in Worten bestäti- 
gen, bekennen. 

geiscön s. gieiscon, 

geisla sw. f. Geissei. 

geis-lih s. geistith, 

geist St. m. (0) Geist. 

geist-l!h geistlich, mystisch; adv. 
geistltcho, 

gelb6n sw. v. II. m. D. übermütig 
behandeln, betrügen. 

gelph adj. dünkelhaft, schlecht. 

gelp-heit st. f. {t) Dünkel, Ueber- 
mut. 

gelt St. n, (fl) Vergeltung, Bezahlung. 

geltan st. v. (a) bezahlen, vergelten. 

gen^r pron. dem. jener. 

g^r^n s. gierht. 

gemo adv, mit Willen, gerne, 

gero adj. m. G. begierig nach. 

ger6n sw. v. II. m. G. verlangen. 

gersta sw. f. Gerste. 

gerta sw. f. Zweig, Stab. 

gester^n adv. gestern. 

geuui st n. (ja) Gau, Gegend, Land- 
schaft, Gefilde. 

geuui-mez st. n. {a) Gaubereich. 

gezan s. giezan, 

gi-afol6n sw. v. II. sich anstrengen, 
beeifem. 

gi-afor6n sw. v. II, wiederholen, 
Piper, Otfrid-Wörterbuch, 



erneuern, 
gi-agaleizen sw. v. I. gi-agaleiz6n 

sw. V. II. emsig erstreben. 
gi-aht6n sw. v. II. für etwas halten. 
gi-an prät. präs. m. D. P. G, S, 

vergönnen, gewähren. 
gi-ana-brech6n sw. v. II. zornig 

losfahren auf. 
gi-angtt s. giengen, 
gi-aual6n s. giafolon. 
gi-auarön s. giaforon, 
giazan st. v. {u) vergiessen, aus- 

giessen. 
gi-bad6n sw. v*II. baden, waschen, 

taufen. 
gi-b4ri adj. schicklich, 
gi-beiten sw. v. L m. Gen. nöti- 
gen zu. 
gi-benti st n. (ja) Fessel, 
gi-beran st. v. (a) gebären, das 

Leben geben. 
gi-berg st. n. (a) Heimlichkeit. 
gi-bergan st. v. (0) verstecken, in 

Sicherheit bringen. 
gi-bet St. n. {a) Gebet. 
gi-bet6n sw. v. II. anbeten, Gottes- 
dienst thun. 
gi-biatan st. v. (u) gebieten, 
gi-biliden sw. v. I. gi-bilid6n sw. 

V. II. sinnbildlich darstellen ; refl. 

sich umgestalten. 
gi-bintan st. v. (ä) fesseln, gefangen 

setzen, umbinden, festbinden, 
gi-birgi st. n. (ja) Gebirge. 
gi-bismer6n sw. v. II. verhöhnen, 

verspotten. ~ 
gi-bltden sw. v. I. erfreuen. 
gi-borg6n sw. v. III. sich hüten. 
gi-b6s6n sw. v, II. stopfen. 
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gi-bot 



gi«f!r6n 
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gi-bot st n. (a) Gebot. 

gi-brätan red. v. (a) braten. 

gi-bredigdn sw. v. IL predigen.^ 

gi-breiten sw. v. I. ausbreiten. 

gi-brestan st. v« (a) mangeln, fehlen. 

gi-briafen sw. v. I. verzeichnen. 

gi-buazen sw. v. L vertreiben, stil^ 
len. 

gi-bür st. m. (a) Einwohner, Wesen, 
Geschöpf. 

gi-burdin6n sw, v. ü. m. G. be- 
laden. 

gi-burren sw. v. I. dazukommen; 
unpers. es widerfi&hrt. 

gi-burt st. f. (i) Geburt, Abstam- 
mung, das Gebome. 

gi-dago adv. täglich. 

gi-dar prät. präs. wagen. 

gi-d4t St. f. (t) in g, sofort. 

gi-deilen sw. v. I. verteilen, zuteilen. 

gi-denken s. githenken, 

gi-diuren sw. v. I. preisen. 

gi-döten sw. v. I. töten. 

gi-doufen sw. v. I. taufen. 

gi-dougan adj. geheim, gehdmnis- 
voU; adv. gidougno, 

gi-drag6n sw. v. ü. refl. sich unter- 
halten, ernähren. 

gi-drahta st. f. (a) gi-drahti st. n. 
{ja) Betrachtung, Erwägung, Trach- 
ten. 

gi-drahten sw. v. I. gi-drahtön 
sw. V. n. in Erwl^ng ziehen, 
denken. 

gi-drenken sw. v. I. tränken. 

gi-dretan st. v. (d) betreten. 

gi-driuui adj. treu ; subst. gidriauo 
sw. m. der Getreue. 

gi-drog st, n. (o) Trugbild, Gespenst. 



gi-dr6sten sw. v. L trösten. 

gi-druaben sw. v. L in Unmhe se- 
tzen. 

gi-duachen sw. v. I. zusammen- 
setzen, flicken, stücken. 

gi-duamen sw, v, I. refl, sich her- 
vorthun. 

gi-duan unr. v. thun, vemchten, be- 
wirken, machen. 

gi-duellen sw. v. I. zögern, verzö« 
gern. 

gi-ebon6n sw. v. n, refl. m. D. sich 
gleichstellen. 

gi-einön sw. v. ü. refl. sich ver- 
einigen, übereinkommen. 

gi-ei8c6n sw. v. II. erfragen. 

gi-engen sw. v. L zu nahe treten, 
beschwerlich fallen. 

gi-ent6n sw. v. n. beendigen. 

gi-^r^n sw. v. III. ehren. 

gi-ezzan st. v. {d) essen. 

gi-fähan red. v. (a) erfassen, ergrei- 
fen, sich an etwas machen. 

gi-fallan red. v. {a) fisllen, ins Ver- 
derben geraten. 

gi-fang St. n. (a) Kleid, Gewand. 

gi-£araii st v. (^) verfahren, sich 
betragen, sich zutragen. 

gi-fiurauuen sw. v. I. fUiben. 

gi-färSn sw. v. HL nachstellen, 
lauem auf; m. G. 

gi-fehön sw. v. II. feiern. 

gi-ferto sw. m. Geführte. 

gi-festen sw. v. L befestigen, bestä- 
tigen, versichern. 

gi-fiaren sw. v. I. bei Seite wen- 
den; auch refl.; %i thiu g, es da- 
hin wenden, es erzielen. 

gi-ftr6n sw. v. II. feiern. 



gi-flehtan 



gihu 
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gi-flehtan st v. (a) flechten. 

gi-fitzan St. v. (1) eifrig streben nach, 
sich bemühen tun, 

gi-fiiehan st. v. {a) tcR, sich ein 
Herz fassen, Mut fisissen. 

gi-folgto sw. y. m. m. G. anhängen, 
nachfolgen. 

gi-fordor6n sw. v. n, befördern, 
empfehlen. 

gi-freuuen sw. v. I. gi-fireuuto sw. 
V. ni. erfreuen; refl. sicherfreuen, 
m, G. 

gi-frouuen s. gifreuuen. 

gi-fnimmen sw. v. I. ausfuhren, 
verrichten. 

gift st f. (1) Gabe, Schenkung, Opfer. 

gi-fuagen sw. v. I. gesellen, ver- 
einen, herstellen. 

gi-fuaren sw. v. L hinfuhren, her- 
vorbringen. 

gi-fuari st. n. (ja) Behaglichkeit, 
Gelegenheit, Wohnung. 

gi-fuara adv. zweckmässig, pas- 
send. 

gi-fugili st n. (/a) Gevögel. 

gi-fullen sw. v. I. voll machen, an* 
füllen. 

gi-funden sw. v. I. trachten nach. 

gi-gfthen sw. v. I. gi-gAh6n sw. v. 
II. m. G. eilen, trachten. 

gi-gän, gi-gangan red. v. (a) gehen; 
zi thiu g. unternehmen; iz gigeit 
zi thiu es ereignet sich. 

gigant st m. (a) Riese. 

gi-garauuen sw. v. L zubereiten. 

gi-garauui st. n. (ja) Gewand. 

gi-geban st v. (a) geben, hingeben. 

gi-gmazen sw. v. I. berühren. 

gi-grunzen sw. v. I. m. G. murren 



über. 

gi-guaten sw. v. I. refl. sich be- 
währen. 

gi-hab6n sw. v. III. refl. sich halten. 

gi-hähan red. v. (a) aufhängen. 

gi-haltan red. v. (0) erhalten, ret- 
ten, bewahren, befolgen. 

gi-haltnissa st f. (a) Beobachtung. 

gi-hartto sw. v. m. standhaft aus- 
harren. 

gi-heilen sw. v. I. heilen, gesund 
machen, retten, erlösen, heiligen. 

gi-heiz st. m. (d) Verheissung, Trost. 

gi-heizan red. v. (/) verkündigen. 

gi-helfan st v. (ä) helfen, beför- 
dern. 

gi-helzen sw. v. I. lähmen, lahm 
machen. 

gi-hengen sw. v. L zulassen, er- 
lauben. 

gi-hSrSn sw. v. III. Herr sein, herr- 
schen. 

gi-herten sw. v. I. refl. m. Gren. sich 
stark machen an. 

gi-hten s. zisamane gikUn* 

gi-htlen s. gitlen, 

gi-hog6n sw. V. HI. s. gihuggen, 

gi-hogt-lth adj. ängstlich, nachdenk- 
lich. ■ ^ 

gi-h6hen sw. v. I. erhöhen, beför- 
dern. 

gi-hol6n sw, v, II. herbeibringen, 
holen, rufen. 

gi-hönen sw. v. I. verhöhnen. 

gi-h6ren sw. v. I. hören, erhören, 
gehorchen. 

gi-h6r-8am adj. gehorsam. 

gi-houfön sw. v. II. aufhäufen. 

gihu s. gekan, 

2* 
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gi-huggen 



gi-lnsten 



gi-huggen sw. v. I. gedenken, be- 
herzigen, m. G. 

gi-hugt st f. (/) Erinnerung; g, duan 
m. G. oder zi gihugte d, erwähnen. 

gi-hursgen sw. v. I. anspornen. 

gi-tlen sw. v. I. eilen, trachten nach. 

gi-irren sw. v. I. verwirren, irre 
fuhren, 

gi-irr6n sw. v. II. irre gehn« 

gi-kamari st. n. (jd) Gemach, Woh- 
nung. 

gi-k^ren sw. v. I. beziehen auf; 
refl. sich wenden. 

gi-kerren sw. v. U. kehren. 

gi-klag6n sw. v. U. beklagen, kla- 
gend aussprechen. 

gi-kleiben sw. v. I. einprägen, be- 
festigen. 

gi-klenan st. v. (a) streichen. 

gi-kneuuen sw. v. I. niederknieen. 

gi-knihti st. n. (jd) Gefolge. 

gi-knimben sw. v. I. verdrehen. 

gi-kru8ti st n. (ja) Kruste* 

gi-kualen sw. v. I. kühlen, abkühlen. 

gi-kunden sw. v. I. verkünden. 

gi-kussen sw. v. I. küssen. 

gi-lab6n sw. v. II. laben. 

gi-lad6n sw. v. IL einladen, her- 
beirufen. 

gi-Uen sw. v. I. verraten. 

gi-lang adj. m. D. verwandt, 

gi-lang6n sw. v, 11. erreichen, er- 
langen. 

gi-läri st n. (ja) Raum, Gemach. 

gi-la8tor6n sw. v. IL schmähen, 
misbilligen. 

gi-läzan red. v. (a) überlassen, zu- 
lassen. 

gi-leb6n sw. v. III. erleben. 



gi-leggen sw. v. L legen, hinlegen, 
gi-leiten sw. v. I. fuhren, leiten. 
gi-lech6n sw. v. n. lecken. 
gi-lepphen sw. v. L heben. 
gi-16ren sw. v. I. lehren. 
gi-lem6n sw. v. HI. lernen, 
gi-lesan st. v. (a) sammeln, 
gi-lezzen sw. v. 1. verletzen, 
gi-liazan st v. (u) erlosen, erwählen, 
gi-liggen st v. (a) legen, liegen, 
gi-lth adj. gleich, ähnlich; adv. ^'- 

lUho, 
gi-lthten sw. v. I. erleichtem, 
gi-limphan st. v. (d) unpers. ge- 
ziemen, 
gi-lingan st v. (d) gelingen, 
gi-liob adj. sich liebend, 
gi-liuben sw. v. I. m. D. angenehm 

machen, gewogen sein. 
gi-lob6n sw. v. II. loben. 
gi-lock6n sw. v. IL schmeicheln, 

ergötzen, mildem« 
gi-16n6n sw. v. IL lohnen, 
gilos adj. m. G. hörend auf. 
gi-louba st. (a) sw. f. Glaube, 
gi-louben sw. v. L glauben; auch 

m. G. 
gi-loubtg adj. gläubig. 
gi-loubo sw. m. glaubend, 
gi-loufan red. v. (u) hineilen, eilig 

nach etwas streben, 
gi-lougnen sw. v. I. m. Gen. ver- 
leugnen, 
gi-lumpf-lth adj. gehörig, ange- 
. messen. 
gi-lu8t st. f. (/) Vergnügen, Neigung, 

Wonne, 
gi-lusten sw. v. I. unpers. es ge- 
lüstet, m. A. P. G. S. 



gi-lust-Uh 



gi-nuagi 
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gi-lust-lth adj. freudig, fröhlich, er- 
götzlich. 

gi-lüten sw. v. I. erklingen, ertönen. 

gi-mah adj. m. D., zi c. D. oder m. 
G. ähnlich, entsprechend, ange- 
messen, tauglich; st. n. (d) ange- 
messene Deutung. 

gi-macha st f. (a) PI. Paar. 

gi-macha st f. {a) Angelegenheit. 

gi-mach6n sw. v. II. machen, be- 
reiten, bewerkstelligen. 

gi-mäli st n. (ja) Zierrat. 

gi-m41on adv. D. immer, allemal. 

gi-mil6n sw. v. 11. schmücken, 
zieren. 

gi-manag-falt6n sw. v. 11. verviel- 
fältigen. 

gi-mangoldn sw. v. II. m. G. er- 
mangeln. 

gi-man6n sw. v. II. ermahnen. 

gi-mazo sw. m. Tischgenosse. 

gi-meinen sw. v. I. erklären, (zu- 
teilend) bestimmen, m. D. 

gi-meini adj. zugeteilt; adv. gimeino. 

gi-meinida st. f. {a) Gemeinschaft 

gi-mein-muato adv. einmütig. 

gi-meino sw. m. Genosse, Teilha- 
ber; m. Gen. 

gi-meit adj. töricht. 

gi^neit-heit st. f. (i) Torheit, Eitel- 
keit. 

gi-meitt cons, f. (tn) Torheit. 

gi-meita sw. f. in gimeitun nutzlos. 

gi-merren sw. v. I. m. D. stören, 
schädigen, hindern. 

gi-mezzan st. v. (ä) abmessen. 

gi-miaren sw. v. I. landen. 

gimma st. f. (a) Edelstein. 

gi-muatfag6n sw. v. II. m. D. will- 



fahren. 

gi-muati adj. u. adv. m. D. erfreu- 
lich , angenehm , herzergreifend, 
lieb, gütig (adv. gimuato)\ st n. 
(ja) Vortrefflichkeit, Gnade. 

gi-munt6n sw. v. II, m. D. schirmen. 

gi-n4da st. f. (a) Gnade. 

gi-n4dtg adj. gnäd^. 

gi-näd-lth adj. gnädig; adv. ginäd- 
Itcho, 

gi-n4d6n sw. v. II. m. D. gnädig 
sein, helfen. 

gi-näen sw. v. I. nähen. 

gi-n4thlc s. ginädig, 

gi-neman st. v. (d) m. D. wegneh- 
men. 

gi-nenden sw, v. I. m. G, nach 
etwas streben, trachten. 

gi-nennen sw. v. I. nennen, ernen- 
nen, aussprechen. 

gi-nerien sw. v. I. ernähren. 

gi-nesan st. v. (a) genesen; p. gi' 
neran. 

gingen sw. v. in. m. G. verlangen 
nach. 

gingo sw. m. mit zi-. Verlangen nach. 

gi-niazan st. v. («) m. G. gemessen. 

gi-ntgan st. v. (i) m. D. sich ver- 
neigen vor. 

gi-nindan st. v. (a) m. G. trachten 
nach. 

gi-n6ten sw. v. I. zwingen. 

gi-n6to, gi-n6ton adv. aus Zwang, 
mit Mühe, genau, sorgfältig. 

gi-n6z St. m. (a) gi-n6zo sw. m. 
Genosse, Gefährte. 

gi-nuag adv. m. G. genug. 

gi-nuagen sw. v. I. befriedigen. 

gi-nuagi st n. (ja) Genüge. 
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gi-nuagi 



gi-smgan 



g^-nuagi adj. genug, hinlänglich. 1 gi-ruaren sw. v. I. berühren , be- 
gi-nuagon adv. Dat. zur Genüge, treffen. 

hinreichend. gi-rüxnen sw. v. I. frei machen, 

gi-nuht St. f. (/) gi-nuhtt cons. f. räumen. 

(tn) Genüge, 
gi-nuzzen sw. v. I. benützen, 
gi-onsta s. ^an. 
gi-ougen sw. v. I. zeigen, 
gi-quedan st. v. {a) sagen, 
gi-quetten sw. v. I. benennen, 
gi-rätan red. v. (a) einen Anschlag 

machen, beschliessen. 
gi-rftti st. n. (;a) Anschlag, Plan, 

Rat. 
gi-redin6n sw. v. U. sagen, aus- 
sprechen. 
gi-redi6n sw. v. II. sagen, 
gi-refsen sw. v. L tadeln, schelten, 
gi-reinön sw. v. II. reinigen, 
gi-reisön sw. v. II. fördern, vollenden, 
gi-rechan st. v. (a) rächen, strafen. 
gi-resten sw. v. I. ruhen, 
girl cons. f. (tn) Gier, 
gi-riazan st. v. (u) weinen, 
gi-rihten sw. v. I. m. G. S. richten, 

berichten, ordnen, unterweisen, 
gi-rihtt cons. f. (tn) in g, gerade 

heraus, offen, 
gi-rtman st. v. (i) zuteil werden, 
gi-ringo adv. leicht, 
gi-rinnan st. v. {a) unpers. m. A. 

P, G. S. zur Verfugung stehn. 
gi-riuna st f. (a) in giriuno im 

Geheimen, 
gi-roubi st n. (ja) Beute, 
girren s. gurren, 
girsttn adj. von Gerste, 
gi-ruamen sw. v. I. refl. m. G. sich 

rühmen. 



gi-rusten sw. v. I. refl. sich fertig 

machen, 
gi-rusti st n. (Ja) Rüstzeug, Gerät, 

Aufstellung, 
gi-sag^n sw. v. m. sagen, erzählen. 
gi-8alb6n sw. v. II. salben, 
gi-salzan red. v. (ä) salzen, 
gi-samani st n. {Ja) Versammlung, 

Schaar. 
gi-saman6n sw. v. n. versammeln, 
gi-säzi st n. {Ja) Sitz. 
gi-segen6n sw. v, IL s^^nen. 
gi-sehan st v. (a) sehen, 
gi-seliddn sw. v. 11. mit refl. Dat 

sich einen Wohnsitz bereiten, sich 

ansiedeln, 
gi-sello sw. m. Gefahrte, 
gi-semdn sw. v. II. zusammenkom- 
men? 
gi-senten sw. v. L senden, 
gi-sezzen sw. v. I. setzen, festsetzen, 
gi-sezzo sw. m. Sitzende, 
gi-sibba sw. f. die Verwandte, 
gi-sibbo sw. m. der Verwandte, 
gi-sidalen sw. v. I. ansiedeln; refl. 

sich niederlassen, 
gi-sidili st n. {Ja) Sitz. 
gi-sid6n s. gisiton, 
gi-stgan st v. (/) niedersinken, 
gi-siht St. i, (i) Anblick, Angesicht 
gi-sindi st. n. {ja) Genossenschaft, 

Gefährten, 
gi-sindo sw. m. Genosse, 
gi-singan st v. (a) erschallen lassen, 

singen, singend benützen. 



gi-suman 



gi-saichan 
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gi-sinnan st. v. (a) m. G. streben 
nach. 

gi-sit6n sw. v. IL ausführen; mit 
ziMu: durchsetzen. 

gi-siuni st. n. (ja) Gesicht, Anblick, 
Sehen. 

gi-sizzen st.v. (a) sich setzen, sitzen; 
impers. m. D. angemessen sein. 

gi-scafan st v. {ä) schaffen. 

gi-8cafif6n sw. v. II. schaffen, ma- 
chen. 

gi-scaft st. f. {i) Geschöpf. 

gi-8ceid St. m. (a) Unterscheidung, 
Bescheid, Auskunft: nist thes gi- 
sceid noh giuuant es ist gar nicht 
zu sagen. 

gi-sceidan red. v. {t) scheiden, 
trennen. 

gi-8ceinen sw. v. I. zeigen, beweisen. 

gi-scenken sw. v. I. einschenken, 
credenzen. 

gi-scepphen sw. v. I. schöpfen, 
herbeischaffen. 

gi-schrenken s. giscrenken, 

gi-8ciaren sw. v. I. schnell betrei- 
ben, ausfuhren. 

gi-8cpuuön sw. y. II. sehen, an- 
schauen. 

gi-8crenken sw, v. I. verschränken, 
binden. 

gi-8Ciib st n. (a) Schrift, Bibel. 

gi-8crlban st. v. (?) schreiben, nie- 
derschreiben. 

gi-scuahi st n. (ja) Schuhwerk. 

gi-sculden sw. v. I. verdienen. 

gi-slaht adj. m. D. verwandt, ähn- 
lich. 

gi-sltchan st v. (i) schleichen* 

gi-slihten sw. v. I. gangbar ma- 



chen, ebnen, schmücken. 

gi-sltmen sw. v. I. schleimen, schär- 
fen. 

gi-sliz st. n. (a) Spaltung, Zwiespalt 

gi-8meken sw. v. I. m. G. schme- 
cken, kosten. 

gi-8panan,red. v. (a) m. G.S. ver- 
locken. 

gi-8panan red. v. (a) fesseln. 

gi-spar6n(6n) sw.v. II. (III.) sparen. 

gi-spent6n sw. v. II, spenden. 

gi-sprechan st. v. (a) sprechen, 
sagen. 

gi-spun6n sw. v. II. deuten. 

gi-stän, gi-stantan st. v. (ä) stehen, 
stocken, aufhören ; mit Infi unter- 
nehmen. 

gi-stäten sw. v. I. hinstellen. 

gi-stechan st. v. (a) stechen. 

gi-stelli st n. 0a) Gestell. 

gi-stillen sw. v. I. besänftigen; refl. 
sich beruhigen. 

gi-stirri st. n. (ja) Gestirn, Stellung 
der Sterne. 

gi-stochan s. gistechan, 

gi-streuuen sw. v. I. bedecken, 
niederstrecken. 

gi-8tullen sw. v. I. anhalten; refl. 
an sich halten, sich massigen. 

gi-su48 adj. m. D. vertraut; adv. 
gisuaso, 

gi-suäs-licho adv. liebevoll. 

gi-8u4so sw. m. Freund. 

gi-8uazen sw. v. I. angenehm ma- 
chen ; refl. sich angenehm machen. 

gi-suerban st. v. (a) trocknen. 

gi-suester cons. f. (r) Schwester. 

gi-suichan st v. (i) m. D. P. oder G. 
S. abtrünnig werden, ablassen von 
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gi-sunti 



gi-uuara-Uh 



gi-sunti adj. gesund. 

gi-suntt cons. f. (in) Gesundheit 

gi-suntor6n sw. v. II. absondern. 

gi-thag6n sw. v. ni. schweigen. 

gi-th&htt cons. f. {tn) Gedanke, in 
g, quetnan einfallen. 

gi-thanc st. m. {a) Gedanke, Vor- 
satz. 

gi-thank6n sw. v. II. D. P. G. S. 
danken für. 

gi-thar s, gidar, 

gi-tharbSn sw. v, III. m. G. ent- 
behren. 

gi-tharf = gidar, 

gi-theken sw. v. I. bedecken. 

gi-thenken sw. v. I. m. G. denken 
an, bedenken, erwägen, beabsich- 
tigen. 

gi-thig st. n. (a) Nutzen. 

gi-thigano s. giththan. 

gi-thigini st. n. Gefolge, Jünger- 
schaft. 

gi-ththan st. v, fy p. praet. githi- 
gan gediegen, vortrefflich, fromm; 
adv. githigano, 

gi-thingen sw. v. I. tharazua dar- 
auf hofifen. 

gi-thingi st. n. (ja) Gerichtsver- 
sammlung, gerichtlich bestimmtes 
Erbteil, zuerkanntes Loos. 

gi-thing6n sw. v. II. entscheiden, 
urteilen. 

gi-thion6n sw. v. II. verdienen. 

gi-thiuben sw. v. II. stehlen. 

gi-thiuti adj. zum Volke gehörig, 
volkstümlich; in g, auf deutsch; 
adv. githiuto öffentlich. 

gi-threngi st. n. (ja) Gedränge. 

gi-threuuen sw. v. I. m. D. be- 



drohen, 
gi-thuaban st. v. (ä) waschen, 
gi-thueran st. v. (a) mischen, 
gi-thuignissi s. githuingnissi, 
gi-thuing st n. (a) zwingende Macht, 

Zwang, 
gi-thuingan st. v. (ä) bedrängen, 

belästigen, 
gi-thuingnissi st n. (ja) Bedrängnis, 
gi-thulten sw. v. I. ertragen, zu- 
lassen, 
gi-thunken sw. v. I. unpers. m. A. 

gut dünken, 
gi-tiuren s. gidiuren, 
gi-toufan, gi-tuan s. gidoufan, gi- 

duan, 
gi-uuäfanen sw. v. I. bewaffiien. 
gi-uuago uuirdit m. G. es geschieht 

Erwähnung, 
gi-uuahan st. v. (ä) m. G. erwähnen, 
gi-uuahinen sw. v. I. m. G. erwähnen, 
gi-uuaht st. f. (i) iz uuirdit g, m. 

G. es geschieht (rühmend) Er- 
wähnung, 
gi-uualt St. f. (i) Macht, Gewalt 
gi-uualtan red. v. (0) m. G. Herr 

sein über; refl. wirken, wirksam 

sein. 
gi-uuank6n sw. v. II. wanken, 
gi-uuant st m. (a) Bescheid (s. gi- 

sceid). 
gi-uuanta st. f. [a) Bescheid, 
gi-uuar adj. m. G. aufinerksam auf; 

g, uuesan m. G. beachten; adv. 

giuuaro* 
gi-uuär adj. wahrhaft; Sidy. giuuäro. 
gi-uu4ra st f. (a) Schutz, Gewähr. 
gi-uuara-l!h adj. aufinerksam; adv. 

giuuaralicAo, 



gi-uu&il 



gi-zellen 
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gi-uuftrt cons. f. (I») i»^. inWalir- 
heit. 

gi-uuari-lth s. giuuaralik, 

fi4-uuam6n sw. v. II. warnen. 

gi-uuart6n sw. v. III. m. G. oder 
refl. D. sich hüten. 

gi-uuftti st. n. (ja) Gewand, Kleid. 

gi-uueban st. v. (a) weben. 

gi-uuedar s. iagiuuedar, 

gi-uueichen sw. y. I. mildern, er« 
weichen. 

gi-uueizen sw. v. I. beweisen, kund 
thun, erklären. 

gi-uuelth adj. jeder. 

gi-uuelttg adj. m. Gen. gewaltig, 
mächtig. 

gi-uuenken sw. v. I. wanken; m. 
D. Jemandem untreu werden. 

gi-uuenten sw. v. I. auchrefl. sich 
wenden. 

gi-uuer st. n. (a) Kampfgetümmel, 
Kampf. 

gi-uuerdan st. v. {a) unpers. m. A. 
P. G. S. Verlangen haben nach, 
Freude haben an. 

gi-uuerd6n sw. v. II. giuuerd^n 
sw. V. III. würdigen, geruhen, ge- 
statten. 

gi-uuer6n sw. v. III. sich hüten. 

gi-uuerien sw. v. I. kleiden. 

gi-uuerk6n sw. v. II. handeln, be- 
werkstelligen. 

gi-uüer6n sw. v. 11. A. P. G. S. 
ausstatten mit, gewähren. 

gi-uuerri st. n. {ja) s. giuuer. Auf- 
stand, Empörung. 

gi-uuezzen sw. v. I. scharf machen, 
wetzen. 

gi-uuidar6n sw. v. IL D. P. G. S. 



. entgegen treten in Bezug auf, 
streitig machen. 

gi-uuthen' sw. v. I. segnen, weihen. 

gi-uuinnan st. v. (a) erringen, er- 
werben, erlangen, ergreifen. 

gi-uuintan st. v. (a) sich zu etwas 
wenden, etwas unternehmen. 

gi-uuirken sw. v. I. wirken, voll- 
bringen. 

gi-uuis s. giuuissü 

gi-uuts^n sw. V. in. m. G. sich rieh- . 
ten auf. • 

gi-uuiesi adj. gewiss, sicher; ingi' 
uuissi, giuuisso adv. sicherlich. 

gi-uuizzftn sw. v. HL zu etwas ge- 
witzigt, befähigt sein. 

gi-uuizzi St. n. (/a) Weisheit. 

gi-uuon adj. m. G. gewohnt. 

gi-uuona-heit st. f. (/) Gewohnheit. 

gi-uuunsgen sw. y. I. wünschen. 

gi-uuunt6n sw. v. II. verwunden. 

gi-uuurt St. f. [i) Annehmlichkeit, 
Freude, Genuss. 

gi-uuurttg adj. freudig, voll innerer 
G«nugthuung. 

gi-zal adj. hurtig, mitzählend. 

gi-zämi adj. adv. geziemend, ange- 
messen ; St. n. (/a) das was einem 
ziemt, Grossthat, herrliche Tugend, 
herrliches Geschick. 

gi-zam-lth adj. geziemend. 

gi-zango s. gizengi. 

gi-zauua st. f. Gelingen. 

gi-zeig6n sw. v. IL zeigen. 

gi-zeinen sw. v. I. gi-zein6n sw. 
V. IL (mit Stäben) bezeichnen, 
zeigen, andeuten, befestigen. 

gi-zellen sw. v I. zählen, erzählen; 
zi erklären als. 
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gi-zeman 



goat-thegan 



gi-zeman st. y. (a) m. D. geziemen. 

gi-zengi adj. hingreifend nach, hin- 
langend zu; adv. gizango* 

gi-ziahan st. v. (u) ziehen, erziehen. 

gi-ziaren sw. v. I. zieren, schmücken. 

gi-zil6n sw. v. II. m. G. streben 
nach, sich bemühen mn. 

gi-zimbiri st. n. (ja) Gebäude. 

gi-zimbor6n sw. v. II. zimmern, 
erbauen. 

gi-ztt St. f. (t) im PI. Zeit, Festzeit. 

gi-ztto adv. frühzeitig. . 

gi-ziug st n. (a) Ausstattung, Gerät. 

gi-zungi St. n. (ja) Zunge, Sprache. 

gi-zungili st. n. (ja) Sprache. 

glao (fl. glauu — ) adj. vorsichtig, 
aufinerksam, klug. 

glat adj. glänzend. 

gold St n. (a) Gold. 

goma-heit st. f. (i) Wesen, Natur, 
Charakter. 

gomi-ltcho adv. mannhaft, mutig. 

gomman cons. m. Mann. 

gomo sw. m. Mann. 

görag adj. u. adv. ärmlich, verkom- 
men, gering, wenig. 

g6rag-lth adj. elendiglich, jammer- 
voU. 

g6reg s. gorag. 

göringt cons. f. (i«) Elend, Jammer. 

got st. m. (a) Gott. 

gote-forahtal adj. gottesfurchtig. 

gote-leido sw. m. Gottverhasste. 

gote-uuuoto sw. m. Gottesfeind. 

got-kund-lih adj. gottesgelehrt, theo- 
logisch. 

got-nissi st n. (/a) Gottheit 

goto-uuebbi st n. (y«) feines Ge- 
webe. 



gougulftri st m. (ja) Gaukler. 

gouma St. f. (a) Speise, Gericht, Mal- 
zeit, Genuss. gouma neman m. G. 
beachten. 

goumen sw. v. I. m. G. Acht ha- 
ben, Rücksicht nehmen auf. 

goumi-168 adj. unbeachtet 

gouui s. geuui, 

grab st n. (a) Grab. 

jg^aban st v. (a) graben, ausgraben. 

gras st n. (d) Gras. 

grazzo adv. unumwunden, aufrich- 

tig. 
greifön sw. v. IL tasten. 

gr6z adj. gross. 

gruani adj. grün. 

gruazen sw. v. I. berühren, anreden, 
sich wenden an. 

grubilön sw. t. II. ergründen. 

grün st m. f. (i) Unglücksfall, Ver- 
derben. 

grunzen sw. v. I. grollen, murren. 

gual-ltchi St. n. (j<i) gual-ltchi 
cons. f. (I») VortrefFlichkeit, Herr- 
lichkeit, Ruhm. 

gual-ltcho adv. herrlich, stattlich. 

gual-ltch6n sw. v. II. verherrlichen, 
rühmen. 

guat adj. tüchtig, wacker, fromm, 
gütig, gnädig; adv. guato* 

guat st n. (a) Passende, Gute, Ge- 
sundheit, Heil, Segen, Seligkeit. 

guata-lth adj. heilsam, segensreich. 

guatt cons. f. {^n) VortrefFlichkeit, 
Tugend , Wohlergehn , Wurde, 
HerrUchkeit, GöttUchkeit. 

guati-Uh s. guata'lih. 

guati-gi-lth adj. gut, heilsam. 

guat-thegan st m. (a) Getreue. 



gumisgi 



heiz 
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gumisgi St. n. {Ja) Menschheit, 
Menschen. 

gund-fano sw. m. Kriegsfahne, Pa- 
nier. 

gurten sw. v. I. m. refl. D. gärten. 

H. 

hab^n sw. v. III. haben, besitzen, 
halten, enthalten. 

haft st m. (a) Gefangene. 

haft adj. gefesselt, schwanger. 

haften sw. v. III. haften, festhängen. 

h&han redupl. v. (a) hängen, kreu- 
zigen. 

halb adj. halb. 

halba sw. f. halb st. f. (t) Seite; 
mtna Aaldun an meiner Stelle. 

hälingon adv. Dat. heimlich. 

hals St. m. (/) Hals. 

hals-8lag6n sw. v. II. trs. einen 
Schlag ins Gesicht versetzen. 

halt adv. tAiu k, desto mehr, trotz- 
dem. 

haltan redupl. v. (a) halten, bewa- 
chen, schützen. 

halz adj. gehenmit, gelähmt. 

ham adj. gebrechlich. 

hangen sw. v. III. hangen. 

hano sw. m. Hahn. 

hant St. f. (/, u) Hand; in heila h, 
läzan entlassen. 

hantol6n sw. v. II. behandeln. 

hAr St. n. (a) Haar. 

har^n sw. v. III. rufen, zurufen. 

härm st. m. (a) Schmerz, Kummer. 

harpha sw. f. Harfe. 

harta st. f. (a) Verstocktheit. 

harto s. herti, 

baz St. m. {a) Hass. 



hazz6n sw. v. n. hassen. 

hebtg adj. gewichtig, würdig, be- 
deutend; mir ist h, mir li^ am 
Herzen. 

hebtgl cons. f. (I») Gewicht, Ansehn. 

heffen st v. (4); prät. huab heben, 
erheben; refl. sich aufmachen. 

heften sw. v. I. fest machen, fes- 
seln. 

heidin adj. heidnisch. 

heil st n. (a) Heil, Wohlergehn; 
adj. heü, gesund; interj. HeU! 

heilag adj. heilig. 

heilant st. m. (a) Heiland. 

heiUri cons. m. (1») Heiland. 

heilen sw. v. I. gesund machen, 
erlösen. 

hcill cons. f. (i») Heilung, Heü, 
Seligkeit. 

heilida st f. (a) Geheiltheit, Ge- 
sundheit. 

heilig s. heilag, 

heim st. n. (a) keime zu Hause; 
heim nach Hause; sero quimit iz 
uns h, bekommt uns schlecht 

heimingi st. n. {t) heimingt cons. 
f. (im) Heimat 

heimort, -tes, -tsun adv. heim- 
wärts ; h, bringan zurecht bringen, 
bekehren. 

heim-uuist st f. (t) Hauswesen, 
Heimat 

heisttgo adv. schimpflich, arg. 

heit st. f. (t) Wesen ; zi heiti kieken 
gelingen; nikein keit uuesan nichts 
wert sein. 

heiz adj. heiss; k, stn am Herzen 
liegen; superlat. keizisto; adv. 
keizo. 
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heizan 



hina-fom 



heizan redupl. v. {i) heissen, nen- 
nen, befehlen. 

heiz-muati st. n. (/*) Zom, Wut. 

helan st. v. (a) mit dopp. Acc. ver- 
hehlen. 

helfa St. f. (ö) Hilfe. 

helfan st. v. (a) helfen; m. refl. 
Gen. sich beeilen. 

helfant st. m. (a) Helfer. 

helfant st. m. (a) Elephant. 

hella st. f. (a) Hölle. 

hellan st. v. (a) erklingen, ertönen. 

helli-ptna st. f. (a) Höllenpein; 
-porta St. f. (a) Höllenpforte; 
-uutzi st. n. (Ja) Höllenstrafe. 

heim st. m. (a) Helm. 

helpf-, helph- s. Äel/, 

helsen sw. v. I. umhalsen., 

hengen sw. v. I. zulassen, gestatten. 

her s. Aera und er. 

h6ra St. f. (a) Verehrung. 

hera adv. hierher ; bei bittan, fua- 
ren, gangan, gitlen, gisenten, gi' 
sinnan , hören, kuggen, leiten, 
losen, loufan, queman, senten, 
sinnan, uuenten, zilon. 

hera-fart st. f. (t) Herreise. 

hera-tn adv. herein. 

hera-in adv. hier drinnen. 

hera-nidar adv. hernieder. 

hera-sun adv. Aierher, bisher. 

hera-üz adv. heraus. 

hera-uuidar adv. hierher zurück. 

hera-zua adv. hierher, herzu. 

hcrd st. m. (d) Staub. 

h6r-duam st. m. (a) Herrschermacht. 

h^rero sw. m. Herr. 

h6r! cons. f. (in) Verherrlichung. 

heri St. m. n. {i, ja) reisige Schaar, 



Menge. 

h6ri-duam s. kerduam. 

heri-scaf st. f. (/') Menge. 

heri-sträza st. f. {u) Heerstrasse. 

heri-zoho sw. m. Herzog, Fürst. 

h6r-ltcho adv. fürstlich. 

hermida st. f. {a) Leid. 

h6r6sto superl. adj. und sw. m. 
höchste, Fürst; adv. zi herbst zu- 
erst, obenan. 

her6t adv. hierher. 

h6r6ti st. n. {ja) Herrschaft, Fürst, 
Obrigkeit. 

h6rro s. herero, 

herta st. f. («) bt herton abwech- 
selnd, wetteifernd. 

herti adj. hart, fest; adv. harto sehr. 

hertl cons. f. p«) Härte, Trotz. 

herza sw. n. Herz. 

herz-blidi adj. herzerfreuend. 

hta sw. f. Gattin. 

hiafo sw. m. Domstrauch. 

hiar, hiare adv. hier. 

hiar-ana adv. hierin. 

hiar-bi-fora, hiar-fora, hiar-foma 
adv. hiervorn. 

hiar-nidana, hiar-nidare adv. hie- 
nieden. 

hiar-oba, hiar-obana adv. hieroben. 

hierusal6xn, hierosolima st f. Je- 
rusalem. 

hierosolimo sw. m. Jerusalemit. 

htlen s. tlen. 

himil st. m. (a) Himmel. 

himil-gualltchi cons. f. (^«) Him- 
melsherrlichkeit. 

hina adv. hin. 

hina-faran st. v. [a) weggehn. 

hina-fom adv. fortan. 



hina-üiaren 



huorön 
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hina-fuaren sw. v. I. hinfuhren, 

wegnehmen, 
ht-naht adv. heute Nacht, 
hina-tn adv. huxein. 
hinana adv. von hier, 
hinana-faran st. v. (ä) weggehn. 
hinana-tlen sw. v. I. wegeilen, 
hina-neman st v. (a) hinnehmen, 
hina-nidar adv. hinunter, 
hina-üz adv« hinaus, 
hina-uuerdan st. v. {a) vergehen, 
hinkan st. v. {a) unsicher gehn. 
hintar-queman st. v. (a) c. gen. 

erstaunen, erschrecken über. 
hintorort adv. verkehrt; k,gikeren 

entstellen ; h. gifähan sich ver- 
kehrt benehmen, 
hirti St. m. (;ä) Hirt, 
hiu s. uuer, 
hiutu adv. heute. 
hiuuil6n sw. v. IL jubilieren, 
hizza St. f. [a) Hitze. 
hof St. m. [a) Hof. 
hog^n s. huggen, 
h6h adj. hoch, laut, erhaben; adv. 

hoho, 
höhen sw. v. I. erhöhen, 
höh! cons. f. (I») Höhe, 
höh-sedal st. n. (a) Hochsitz, Thron, 
hol adj. hohl. 

hold adj. treu, ergeben, gewogen, 
holdo sw. m. Getreue. 
hol6n sw, V. II. hol6n sw. v. III. 

holen. 
bona St. f. (<z) Hohn. 
h6nen sw. v. I. verhöhnen. 
h6ni adj. schmachbedeckt, ehrlos; 

adv. hono, 
hönida st. f. (a) Spott, Schimpf. 



h6n-lth adj. spöttisch, schimpflich. 

h6ren sw. v. I. hören, gehorchen. 

hom st. n. {a) Hom. 

hom-gi-bruader cons. m. (r) Aus- 
sätzige. 

bore st. n. (z/a) Kot. 

h6r-sam adj. gehorsam. 

borsg-ltb adj. eifrig, hurtig. 

boubit St. n. (0) Haupt; ihm h, du. 

bouf st. m. (a) Haufen; zi houfe 
duan zusammenballen; in houf 
uuerfan umwerfen. 

houuuan red. v. {u) treffen, fällen. 

buab St. m. (a) Spott; D. hue, 

buan St. n. (a) Huhn. 

buar St. n. (a) Ehebruch. 

huareri st. m. (ja) Ehebrecher. 

buarilin adj. buhlerisch, geil. 

huar-lust st. f. (i) Wollust. 

huarön sw. v. II. Unzucht treiben. 

huarra sw. f. Ehebrecherin. 

huasto sw. m. Husten. 

huaten sw. v. I. c. gen, behüten, 
beachten. 

hue s. huah, 

huggen sw. v. I. bog6n sw. v, III. 
c. gen., zi oder abh. Satz : denken 
an, bedacht sein auf. 

hugu st. m. {i, u) Geist, Gedanke, 
Mut. 

hugu-lust st. f. (i) Neigung, Ge- 
sinnung. 

hulden sw. v. I. geneigt machen. 

huldt cons. f (I») Treue, Huld,Gnadc. 

bungar st. m. («) Hunger. 

hungarig adj. hungrig. 

bunt St. m. {a) Hund. 

bunt num. hundert. 

huorön s. huaron* 
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hurten 



innana 



hursgen sw. v. I. trs. anspornen, 
hursgida st. f. (a) Eifer. 
hÜ8 St. n. (ö) Haus, Tempel, 
hüt St. f. (0 Haut, 
hutta St. f. {a) Hütte. 

I. 

iä a. interj. wahrlich; b. conj. in 
der Frage, 

ia-gi-lih pron. jeder. 

ia-gi-uuJLr adv. überall. 

ia-gi-uuedar pron. jeder von beiden. 

iagön sw. v. II. treiben. 

iah s. iä, 

ia-man pron. jemand. 

i&mar st n. (a) Trauer, Betrübnis; 
adj. betrübt. 

i&mar-l!h adj. jammervoll, schmerz- 
lich. 

ia-m6r hdv. immer. 

iär st n. (ä) Jahr. 

ia-uuiht pron. etwas. i 

iehan s. gehan, 

ien6r s. gener, 

ih pron. ich (G. min D, mir A. mih 
PI. N. uuir G, unsfir D. uns A. 
unsik G. Dual, unkir), 

tla st f. (ö) Eüe, Hast 

llen sw, V. I. 116n sw. v. II. eilen, 
trachten nach; mit refl. Genet. 
sich beeilen; ilonto eilig. 

im-bot St. n. {a) Aufbrag. 

imo, in s. er, 

in präp. m. Dat, Acc. u. Instrum. 
in, an, bei, unter; in tkiu hier- 
bei; conj, wofern. 

in adv. hinein. 

inan s. er, 

in-beran st. v. (a) c gen. entbehren. 



in-bintan st v. {a) c. gen. lösen, 
befreien. 

in-btzan st v. [t) c. gen. essen, 

in-blantan red. v. {a) auferlegen. 

in-bot s. imbot, 

in-brestan st. v. {a) ausbrechen. 

in-brinnan st. v. {a) entbrennen. 

in-brast st. f. {t) Brust, Herz. 

indi s. inti, 

tn-duan irr. v. einhüllen, anziehn. 

in-duan irr. v. aufthun, öffiien. 

tn-faran st. v. (d) hineingehn. 

in-fualen sw. v. I, empfinden. 

in-gaganen sw. v. I. entgegenkom- 
men. 

tn-g&n, -gangan red. v. (a) hinein- 
gehn. 

in-gftn, -gangan red. v. {a) entgehn. 

in-gegin, in-gegini adv. entgegen; 
so bei dringan, faran, Jlizan, 
gangan, garauuen, ilen, gueman, 
rua/an, skrian, slihten, uuesan; 
präp. c. dat entgegen, im Ver- 
hältnis zu. 

tn-gi-gangan red. v. [a) hineingehn, 
betreten, 

tn-heim st n. (a) Wohnort, Heimat. 

tn-tlen sw. v. I. hineineilen. 

in-kan v. prät präs. hassen. 

in-klenken sw. v. I. lösen. 

in-kliaban st v. {u) losreissen, 

in-Uuhten sw. v. I. erleuchten, 
leuchten, 

in-nagalen sw. v. I. refl. sich los- 
machen (von Nabeln). 

innan c. dat., instr. und acc. in; 
innan thes inzwischen. 

innana adv. von innen, im Innern ; 
/. uuesan sehr wohl wissen. 



ixine 



ir-belgan 
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inne adv. drinnen; i, uuesan darin 
sein. 

inouua st, f. (a) Wohnung, Wolm- 
sitz. 

in-quedan st. y. {a) entg^nen. 

in-queman st. v. {a) hineinkommen. 

in-salzan red. v. {a) yerbittem. 

in-sefiEJEUi st. v. (a) wahrnehmen. 

in-sizzan st. v. {a) m. A. erschre- 
cken vor. 

in-sliazan st. v. («) aufschliessen« 

in-sltchan st. v. {i) m. D. entschlü- 
pfen. 

in-slupfen sw. v. I. m. D. entschlü- 
pfen. 

in-sperren sw. v. I. eröfihen. 

in-stantan st. v. (ä) verstehen, fassen. 

in-8trtchan st. v. {i) m. D. entwei- 
chen. 

in-suebben sw. v. I. einschläfern. 

int s. inti; int-b, s. inb,; int-d. s. 
ind, 

int-6r6n sw. v. III. schänden. 

int-f4han red. v. (a) aufiiehmen, 
erhalten. 

int-fallan red.v. (a) dnbüssen, ab- 
handen kommen. 

int-fliahan st. v. {u) zurückweichen, 
entfliehen. 

int-fuaren sw. v. I. entführen, rau- 
ben. 

int-g. s. ing, 

int-geltan st. v. (0) entgelten, be- 
zahlen. 

int-hab6n sw, v. II. refl. c. gen. 
sich enthalten, sich zurückhalten. 

int-heizan red. v. {t) in Abrede 
stellen. 

in-theken sw. v. I. aufdecken. 



in-ththan st. v. (i) m. G. beginnen. 

inti Conj. und. 

int-k. s. ink,; int-n. s. inn. 

in-trJLtan red. v. (a) furchten, stau- 
nen über. 

int-redin6n sw. v. IL lossprechen. 

int-8. s. ins, 

int-uuerfan st. v. (a) wegwerfen, 
fallen lassen. 

int-uutchan st. v. (j) m. D. ent- 
weichen. 

int-uuirken sw. v. I. entziehen, 
wegnehmen. 

in-zellen sw. v. I. refl. sich ent- 
schuldigen. 

in-ziahan st. v. (u) refl. m. G. sich 
entziehen, fem halten von, 

io adv. immer, je. 

iog. s. tag,; iogiltcho immer. 

ich Conj. und. 

iom6r s. ianur, 

io-uuanne adv. jemals, einst. 

iouuiht s. iauuiht. 

ir s. er, 

ir präpos. c. dat. aus, von — her. 

ir Pron. ihr. 

ira s. er, 

ir-aht6n sw. v. II. erfassen, erkennen. 

ir-alt^n sw. v. III. altem. 

ir-bald6n sw. v. III. -balddn sw. 
V. II. c. gen. wagen, sich erkühnen. 

ir-ban v. prät. präs. m. D. P. G. S, 
misgönnen, versagen. 

ir-barm6n sw. v. IIT. m. A. P. mit 
Erbarmen erfüllen, dauem. 

ir-belgan st. v. (a) refl. c. gen. er- 
zürnt sein, zomig werden; irbol- 
gan sin m. D. P. böse sein, zür- 
nen. 
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ir-beran 



ir-luag^ 



ir-beran st. v. (a) wieder gebären. 

ir-biatan st. y. (u) darbieten, er- 
weisen. 

ir-biliden sw. v. I. gleichen. 

ir-bttan st. v. (i) warten, erwarten, 
ertragen. 

ir-bittan st. v. {ä) durch Bitten zu 
erlangen suchen. 

ir-bleich6n sw. v. in, itr. u. refl. 
blass werden. 

ir-bolgono adv. zornig ; s. irbelgan, 

ir-burren sw. v. I. rcfl. sich auf- 
machen. 

ir-deilen sw. v. I. m. D. P. ent- 
scheiden, ein Urteil fällen. 

irdisg adj. irdisch. 

ir-draht6n sw. v. II. aus, zu Ende 
denken. 

ir-drenken sw. v. I. ertränken. 

ir-drinkan st. v. (a) ertrinken. 

ir-duellen sw. v, I. c. gen. verzö- 
gern. 

ir-egis6n sw. y. II. in Schrecken 
setzen. 

ir-eisc6n sw. v. II. erfragen. 

ir-fär6n sw. v. III. durch Nach- 
stellungen erreichen. 

ir-fellen sw. v. 1. niederschlagen. 

ir-findan st. v. (0) finden, erfahren. 

ir-firren sw. y. I. beseitigen, ent- 
fernen. 

ir-fisgön sw. v. II, erfischen, er- 
langen, 

ir-forahten sw. v. I. itr. m. A. S. 
oder refl. m. G. S. in Furcht ge- 
raten vor. 

ir-frJLg6n sw. v. III. durch Fragen 
erfahren, erfragen. 

ir-freuuen sw. v. I. refl. sich er- , 



freuen. 

ir-fÜ16n sw. v in. verfaulen. 

ir-fullen sw. v. I. m. G. S. voll 
machen, füllen. 

ir-furben sw. v. I. säubern, sühnen. 

ir-g&n, -gangan v. red. (d^ ; unpers. 
m. D. P. es kommt zu, ergeht. 

ir-geban st. v. (a) ausliefern, ver- 
lassen, Rechenschaft ablegen. 

ir-gehan st. v, (a) Zeugnis ablegen. 

ir-gezzan st. v. (et) m. G. vergessen. 

ir-graban st. v. (ä) ausgraben, un- 
tergraben, 

ir-h&han red. v. (a) aufhängen. 

ir-har6n sw. v. III. laut aufschreien. 

ir-hart6n sw. v. III. verstockt sein, 
beharren. 

ir-heffen st. v. {&) erheben, aufheben. 

ir-hog6n s. irhuggen, 

ir-hol6n sw. v. II. herholen. 

ir-huggen sw. v. I. m. G. sich er- 
innern, denken an. 

ir-kennen sw. v, I. erkennen, ver- 
stehen. 

•ir-kiasan st. v. («) untersuchen, er- 
forschen. 

ir-knJLen sw. v. I. erkennen, wahr- 
nehmen. 

ir-kobor6n sw. v. II. bewältigen, 
die Oberhand gewinnen. 

ir-krJLhen sw. v. I. aufkrähen. 

ir-Uren sw. v. I. m. G. entledigen, 
befreien von. 

ir-lesgen sw. v. I. tilgen. 

ir-lidan st v. (0 ertragen. 

ir-16sen sw. v. I. m. G. S. befreien, 
erlösen von. 

ir-luag6n zw. v. III. erblicken, er- 
schauen. 



ir-xnegindn 



ir-nnerdaii 
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ir-megin6n sw. v. II. refl. sich er- 
heben über. 

ir-muait part. ermüdet. 

iro s. er. 

ir-ougen sw. v. I. zeigen. 

ir-quellen sw. v. I. peinigen. 

ir-queman st. v. (a) m. ^G. S. er- 
schrecken über. 

ir-quiken sw. v. I. lebendig machen. 

ir-redin6n sw. v. II, erzählen. 

ir-reimen sw. v. I. m. D. zuteil werden. 

ir-rein6n sw. v, II. reinigen. 

ir-reken sw. v. I. aufirichten, er- 
klären. 

irren sw. v. I. irren. 

ir-rent6n sw. v, II. auseinander- 
setzen. 

ir-retten sw. v. L erretten. 

irri adj. irre. 

ir-rihten sw. v. I. aufrichten. 

ir-rtmen sw. v. I. aufzählen. 

irrön sw. v. II. s. irren, 

ir-sag^n sw. v. III. vollständig sa- 
gen. 

ir-sehan st v. (a) erblicken. 

ir-sezzen sw. v. I. ersetzen. 

ir-singan st. v. (a) vollständig singen. 

ir-8iuch6n sw. v. III. krank werden. 

ir-skaborön sw. v. II. erwerben, 
erscharren. 

ir-sktnan st v. (i) erscheinen. 

ir-skiuhen sw. v. I. m. G, in Ent- 
rüstung geraten über. 

ir-skouu6n sw. v. II. erschauen. 

ir-scrtan st. v. (i) aufschreien. 

ir-scriban st. v. [i) vollständig auf- 
schreiben. 

ir-scrttan st. v. (i) durch Schreiten 
erreichen. 
Piper, Otfrid-Wörterbuch. | 



ir-skutten sw. v. L schütteln, be- 
wegen. 

ir-slahan st v. (ä) erschlagen. 

ir-sm4h6n sw. v. III. unangenehm 
berühren. 

ir-spanan red. v. (a) verlocken. 

ir-st4n, -stantan st. v. (0) aufer- 
stehn. 

ir-stant-nissi st.n. (ja) Auferstehung. 

ir-sterban st v. (a) sterben. 

ir-strtchan st. v. (/) wegstreichen, 
wegnehmen. 

ir-suachen sw. v. I. erforschen. 

ir-thenken sw. v. I. ausdenken, er- 
denken. 

ir-therren sw. v. I. dürr machen. 

ir-thion6n sw. v. II. verdienen. 

ir-thorr6n sw. v. III. trocken wer- 
den. 

ir-thriazan st. v. («) unpers. m. A. 
P. G. S. es verdriesst. 

ir-thuesben sw. v. I. vertilgen. 

im (d. s. f.) s. er. 

ir-uuach6n sw. v. III. erwachen. 

ir-uuahsan st v. (a) erwachsen. 

ir-uuall6n sw. v. II. abschreiten, 
durchmustern. 

ir-uuann6n sw. v. 11. worfeln. 

ir-uuart-nissi stn. {Ja) Beschädigung. 

ir-uueich6n sw. v. III. weich wer- 
den. 

ir-uuein6n sw. v. II. aufschluchzen. 

ir-uueken sw. v. I. erwecken. 

ir-uuelk6n sw. v. III. welk werden. 

ir-uuellan st v. (a) wegwälzen. 

ir-uuellen sw. v. I. erwählen. 

ir-uuenten sw. v. I. zurückbringen. 

ir-uuerdan st v. (a) verderben, zu 
Gnmde gehn. 

3 



u 



ir-üüerte6 



<kielcett 



ir-uüerten sw. v. I. verletzen, ver- 
wunden. 

ir-uuinnän st. v. (0) refl. in Kampf- 
lust geraten. 

ir-uuintan st. v. (a) umkehren. 

ir-uuizz6n sw. v. II. zum Verständ- 
nis gelangen; m. G. tkes in Bezug 
darauf. 

ir-zellen sw. v. I. aufzählen, her- 
sagen. 

ir-ziahan st. v. («) erziehen. 

ir-z!han st. v. (}) D. P. G. S. ent- 
ziehen, verweigern, versagen. 

ir-zimbor6n sw. v. 11. wieder auf- 
bauen. 

ir-zuken sw. v. I. entziehen, ent- 
reissen, wegnehmen. 

tstn adj. von Eis ; isine steinä Kry- 
stalle. 

ist ^. uuesan. 

Ital adj. eitel, leer. 

itis cons. f. Jungfrau. 

it-uuizzt cons. f. (in) Spott, Hohn. 

iu = iuuue s. iuer, 

VI d. pl. s. thu^ 

iu adv. irgend einmal, schon, früher. 

iudeo sw. m. Jude. 

iudiisg adj. jüdisch. 

iuÄr g. pl. s. thu, 

iu6r pron. poss. euer; neben den 
regelmässigen Formen begegnen 
iuan, iues, tue, iu, iuo, iuhi, 

iugund St. f. (i) Jugend. 

iung adj. jung; Comp, iungoro; 
superl. iungisto; adv. zi iungist 
zuletzt. 

iungend s. iugund, 

iungt cons. f. {^ti) Jugend. 

iungoro sw. m. Jünger. 



iu-uuanne adv. einst, 
iz n. a. s. n ; s. er, 

C. K. 

kalt adj. kalt. 

kan V. prät. präs. verstehe, kann. 

kapfftn sw. v. III. schauen. 

karitäs st. f. (/) Christenliebe. 

karkäri st. m. \Jd) Kerker. 

karl st m. [a) Ehe^^atte. 

kastei St. n. (a) Burg, Flecken. 

keisor st. m. (a) Kaiser. 

kelih St. m. (a) Kelch. 

k^ren sw. v. I. wenden, ablenken. 

kerzi-stal st. n. (a) Leuchter. 

cessa s. zessa, 

kestiga st. f. (0) Züchtigung. 

ketina st. f. (a) Kette. 

ketti St. n. {ja) Grube. 

ci s. zi, 

kiasan st. v («) erwählen. 

kind St. n. (a) Kind, Sohn, Nach- 
komme. 

kindi-ltn st n. (a) Kindlein. 

kindisg adj. jungfräulich. 

kisil st m. (a) Kiesel. 

kiuuan st v. («) kauen, zerbeissen. 

klaga St. f. (a) Klage. 

klag6n sw. v. 11. klagen sw. v. III. 
klagen, beklagen. 

kleben sw. v. III. kleben, haften. 

kleiben sw. v. I. fest machen, an- 
kleben. 

kleini adj. zierlich, scharfsinnig, tief, 
gründlich; adv. kleine; Compar. 
kieinSr, 

kleint cons. f. (tn) Feinheit, tiefer 
Sinn. 

kieken sw. v. I. treffen: 



kltban 
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kltban st. v. (t) anhaften, anhängen. 

klingo sw. m. Bach. 

kneht st. m. {a) Jüngling, Kriegs- 
knecht. 

knio St. n. (va) Knie. 

kolbo sw. m. Kolben. 

korb St. m. (/) Korb. 

kor6n s. koron. 

kom st. n. (a) Kom, Getreide. 

kom-hüs st. n. (a) Speicher. 

kor6n sw. v. II. kor6n sw. v. III. 
m. G. prüfen, kosten. 

kor6na st. f. (a) Krone. 

k6s6n sw. v. II. sprechen, plaudern. 

kostinzeri st. m. (Ja) Bewohner von 
Constanz. 

kouf st. m./ (a) Kauf, Handel. 

koufen sw. v. I. kaufen. 

kouf-man cons. m. Händler. 

kouf-mftza sw. f. Kauünass. 

kraft st. f. (i) Kraft, Wunderkraft; 
sin k. er der Mächtige. 

kraft-lth adj. wunderbar. 

krähen sw. v. L krähen. 

krankol6a s. skranl^ldn, 

kreftlg adj. kräftig, wirksam, ein- 
flussreich. 

kriachi n. pL m. Griechen. 

kriachisg adj. griechisch. 

krimman st v. (a) verletzen. 

krippha st. (a) sw. f. Krippe. 

krist st m. (a) Christus. 

kristin fidj. christlich. 

kruag St. m. (i) Krug. 

krutnb adj. verkrüppelt. 

krusta sw. f. Kruste, Rinde. 

krüt st n. (a) Kraut, Gras. 

krücii krüzi st n. Q'a) Kreuz. 

krÜ2;6n sw. v. IL kreuzigen. 



kualen sw. v. I. kühl machen, ab- 
kühlen. 

kuali adj. kühl. 

kuan-heit st f. (i) Kühnheit; pl. 
tapfre Thaten. 

kuani adj. kühn. 

kümen sw. v. I. bejammern, jam- 
mernd erzählen. 

kttmtg adj. krank, schwach. 

kütno adv. mit Mühe, kaum. 

kund adj. bekannt 

künden sw. v. I. verkünden. 

kundo sw. m. Bekannte. 

kunft st f. (i) Ankunft 

künftig adj. kommend, zukünftig. 

kuning st. m. (a) König, Edle, Vor- 
nehme. 

kuningin st f. (0) Königin. 

kuning-lih adj. königlich. 

kuning-rtchi st n. {ja) Königreich. 

kunni st n. (ja) Geschlecht. 

kunst st f. (i) Kenntnis. 

kuphar st n. {a\ Kupfer. 

kurt s. kurz, 

kurtt cons. f. {}n) Kürze. 

kurz adj. kurz. 

kurzen sw. v. L abkürzen. 

kurz-l!h adj. kurz. 

küsgi adj. ehrbar. 

küssen sw. v. I. küssen. 

kust st f. (1) Reinheit 

L. 

laba st f. (d) Labsal, Hilfe, Rettung, 
ladan st v. (ä) laden, beladen. 
Iad6n sw. v. II. einladen, 
lahan st v. (a) tadeln, verbieten, 
lachan st n. (a) Stück Zeug, Vor- 
hang. 

3* 
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lamp 



lind 



lamp St. n. (ä) Lamm. 

lang adj. lang; Adv. lango; Com- 

par. langor* 
langen sw. v. HI. unpers. iz langet 

mih es verlangt mich. 
lang-l!h adj. lang. 

lant St. n. (a) Land, Heimat 

lant-liut st. m. (i) das im Lande 
(Israel) wohnhafte Volk, die Juden, 

lant-s^ st m. (va) Landsee. 

lant-sidilo sw. m. Landsässige, 
Landsmann. 

lant-thiot st m. (a) Landsleute. 

lant-uualto sw. m. Gebieter, Regent 

last st. f. (i) Last, Uebermass. 

lastar st n. (a) Schmähung. 

läzan red. v. (a) lassen, über-, un- 
ter-, los-lassen. 

16, 16uues, 16s interj. ach! leider! 

leb^n sw. v. III. leben. 

legar st n. (a) Lager. 

leggen sw. v. L legen, hin-, ab- 
legen. 

leib St. m. (a) Brot. 

leiba st f. (a) Rest : uuirdit zi leibu 
bleibt übrig. 

leiben sw. v. I. übrig lassen. 

leid st n. (d) Leid, Kummer. 

leid adj. verhasst, leid; ady. comp. 
leidor leider. 

leida-lth adj. jedes Leid. 

leiden sw. v. I. leid, verhasst machen. 

leiden sw. v. III. leid, verhasst sein. 

leid-lth adj. abscheulich, jammervoll. 

leid-lust St. f. (/) dauernder Schmerz. 

leido-gi-lth adj. jegliches Leid. 

leidunt st f. (i) Leidwesen, böse 
Angelegenheit 

leisten sw. v. I. erweisen, erzeigen. 



I leiten sw. v. I. fuhren, bringen. 

leitiri st m. Qa) Führer. 

lekza st. f. (a) Probestück, Abschnitt. 

lengt cons. f. (In) Länge. 

lÄra st f. {a) Lehre. 

16ren sw. v. I. lehren; m. A. P. 
und A. S. 

Iem6n sw. v. ILI. lernen. 

16s s. IL 

lesan st. v. (a) sammeln, lesen. 

Ieuu6n sw. v. III. c. gen. rechtfer- 
tigen? ni 20, 92. 

Uuues s. U, 

lezist adv. superl. zuletzt 

Hab s. lioö, 

liagan st v. (u) lügen. 

liazan s. tkarcUiazan, 

Itb st n. {a) Leben. 

Itba st. f. (a) Schonung. 

Itban st V. (i) m. Dat. schonen. 

Itb-haft adj. lebendig. 

lid St. m. f. (i) Glied. 

Itd St. n. (u, a) Getränk. 

lidan st v. {%) erleiden. 

lido-llh adj. Glied für GUed. 

lieb s. liob, 

lied st n. (d) Lied. 

liggen st V. {d) liegen. 

Ith st f. (i) Körper, Leichnam. 

Ithan st. V. («) verleihen, übergeben. 

Ith-hamo sw. m. Leib, Leichnam. 

Uht; compar. Itktero leichter. 

Uhtida st f. (a) Erleichterung. 

Itch6n sw. V. in. m. Dat gefallen. 

Itchizeri st m. (ja) Heuchler. 

Ulla st f. {a) Lilie. 

limphan st. v. (a), unpers. es kommt 

zu, gebührt sich, 
lind adj. weich, sanft; Adv. lindo* 



linin 



macedonia 
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Itziin adj. leinen. 

Hob adj. lieb, treuer; liobbro Com- 

parat. liobosto Superl. 
liob st n. (a) Glück, Freude, Heil. 
liob-ltcho adv. liebevoll, zärtlich, 
liobo sw. m. Frgind, Vertraute, 
lioht st n. {a) Licht; adj. hell; 

superlat liohtdsto, 
lioht-faz St. n. {a) Leuchte. 
Itp-haft s. lUhaft, 
Itra sw. f. Leier. 

list St. £ (t) Kenntnis, Wissenschaft, 
liub s. Hob, 

liuben sw. v. L angenehm machen, 
liubt cons. f. {tn) Liebe, Neigung, 

Glück. 
liuhten sw. v. I. leuchten, 
liut st m. f. {i) n. Volk; PI. Leute, 
liut-stam st. m. {a) Volk, 
liuol st. m. (i) Buch, 
liuuen s. Uuuen, 
lob st n. (a) Lob. 
lob-duam st. n. (a) Lob. 
lob6n sw. V. IL loben, 
lobo-sam adj. löblich. 
loc st. m. {a) Locke. 
lokön sw. V. II. reizen, erfreuen. 
16n st h. {et) Belohnung. 
16n6n sw. v. n. lohnen, 
lösen sw. V. I. m. G. lösen, befreien. 
lo86n sw. V. III. los6n sw. v. II. 

m. G. hören, horchen. 
lo8g6n sw. V. III. versteckt sein, 
loub St. n. {a) Laub. 
louf St. m. {a) Laul 
loufan V. red. («) laufen, eilen, 
louft st f. (t) das Laufen. 
lougna st f. (dt) Ableugnung. 
lougnen sw. v. I. leugnen. 



16z st m. {d) Loos. 

luag st n. {a) Schlupfwinkel. 

Iuag6n sw. v. III. blicken, spähen 
nach. 

lüden, lüdida s. lüten, lüttda. 

luft St. m. {t) Luft. 

luggi adj. falsch. 

lugi-ltcho adv. ißilschlich. 

lugina st f^ (a) Lüge. 

lugin&ri st. m. (/a) Lügner. 

lucka sw. f. Lücke. 

lust st. f. («) Neigung, Begierde. 

lusten sw. v. I. unpers. iz lusHt 
mih es gelüstet mich. 

lüt adj. laut, vernehmbar; Adv. lüto. 

lütar adj. lauter, klar; Adv. lütaro, 

lüten sw. V. I. laut werden lassen. 

lütt cons. f. {tn) Schall. 

lütida St. f. {a) Schall. 

lüt-mJLri adj. bekannt, offenkundig. 

luzil adj. gering, unbedeutend. 

luzilt, -tn cons. f. {}n) Unbedeutend- 
heit, em Weniges. 

M. 

mag V. praet. praes. können, ver- 
mögen. 

m&g st m. {a) Blutsverwandte. 

magad st. f. (t) Jungfrau. 

magad-burt stv f. (i) jungfräuliche 
Greburt 

m&gi PI. m. {i) Magier. 

miginna st 1 {a) Verwandte. 

mahalen sw. v. L freien, zur Frau 
nehmen. 

mäht st f. (0 Macht, Vermögen. 
druhünes nu der mächtige Herr. 

mahttg adj. mächtig. 

macedonia st f. (a) Mazedonien. 
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machdn 



mütt 



mach6n sw. y. n. machen , ver- 
richten. 

malaha st. f. {a) Reisetasche^ 

m&16n zw. v. IE. malen, zeichnen. 

mammunti adj. weich, anmutig; 
adv. mammonto; st«n. (/s) Sanftmut, 
Behaglichkeit, Heü, Seligkeit. 

man cons. m. Mensch, Mann, Kriegs- 
mann. 

manag adj. manch, yiel. 

manag-falt adj. mannigfach; adv. 
managfalto, 

mana-houbit s. manohoubiu 

mandät st. n. (a) Auftrag, Gebot. 

mangolön isw. v. 11. c gen. ent- 
behren. 

man-kunni st. n. (ja) Menschen- 
geschlecht. 

man-muati s. mammunH. 

manni-lth, manno-gi-lth jedweder. 

m&no sw. m. Mond. 

män6d st. m. (a) Monat 

mano-houbit st n« (a) Leibeigene. 

manön sw. v. 11. m. Gen. ermah- 
nen, erinnern. 

man-slago sw. m. Mörder. 

man-slahta st f. (a) Mord. 

manunga st f. (a) Erinnerung, Er- 
mahnung. 

m&ren sw. v. 1. verkünden. 

m&ri adj. bekannt, berühmt; st n. 
(ja) Erzählung, Kunde. 

maitolön sw. v. IL martern, quälen. 

martyr st. m. (a) Märtyrer. 

maz st n. (d) Essen, Speise. 

M6di PI. m. Medier. 

megin st n. (a) Macht, Gewalt. 

mein st n. (d) Frevel: thia m,, bt 
thia m,, ihin puinoni o über die 



Verkehrtheit! wer sollte es für 

möglich halten 1 
mein-d&t st f. (t) Frevel, 
meinen sw. v. I. meinen, bedeuten, 

im Sinne haben, 
meisto snperlat lyiste; adv. meist. 
meistar st. m. (a) Meister, Lehrer, 
meisttg adv. acc besonders. 
meld6n sw. v. II. anzeigen, 
melo St. m. (va) Mehl, 
menden sw. v. L refl. m. Gen. sich 

freuen; m. refl. Dat V 25, 100. 
menigt cons. f. ifn) Menge, 
mennisgt cons. f. (tn) Menschheit 
mennisgo sw. m. Mensch. 
m6ro adj. und m6r adv. Compar. 

grösser, mehr. 
m6r6n sw. v. II, vermehren, 
merren sw» v. L stören, hindern, 

schädigen; m. Dat 
mes = imo es. 
metar st. n. (a) Versmass. 
mez St. n. (a) Mass; themo nutze 

auf diese Art; theheino mezM in 

keiner Art 
mezallLri st m. (ja) Krämer, 
mezan st. v. (aj abmessen, 
mez-hafto adv. angemesseif. 
mez-uuort st. n. (a) massvolle Rede, 
mezzo sw. m. Steinmetz. 
fXdatB. st f. (a) Lohn, 
miaten sw. v. I. mieten« 
mldan st. v. (i) vermeiden; auch refl« 
mih a. s. von M. 
mihil adj. gpross, gewaltig; mihiles 

mer bei weitem mehr ^ nUhil adv. 

acc. sehr, 
milti adj. sanftmütig. 
nültt cons. f. (in) Sanftmut, Güte. 



mtti 
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min g. s. von ih, 

mtn pron. poss. mein. 

min adv. Comp, weniger; ni thiu 
m* nichtsdestoweniger; sblangbr 
— so m, je länger — desto weniger. 

minna st. f. (a) Liebe. 

minniro Gompar. kleiner. 

minnisto Snperl. kleinste. 

minnön sw. v. II. lieben. 

miota s. tniaia, 

mir d. s. von ih, 

missen sw. v. I. m. Gen. vermissen. 

missi adj. verschiedentlich. 

missi-d&t st. f. {i) Vergehen, Sünde. 

missi-drü6n sw. v. lU. m. Gen. 
misstrauen. 

missi-duan mir. v. mirecht handeln. 

missi-fähan red. v. (a) tehlgreifen, 
irregehn, missverstehn. 

missi-gangan red. v. (a) ürregehn, 
einen Fehltritt thun. 

missi-hab^n sw. v. lU. refl. ui'- 
mhig sein. 

missi'*hellan st v. (a) nicht stim- 
men. 

missi-kdren sw. v. L verdrehen, 
falsch erklären. 

missl-lth adj. verschieden, ungleich. 

missi-quedan st. v. {a) unrecht re- 
den. 

missi-uuirken sw. v. I. unrichtig, 
schlecht machen. 

mit Präp. m. Dat. u. Instr. mit. 

mit^dragan st. v. (a) mittragen. 

mithont, mithontes adv. soeben, 
sogleich. 

mithuh = mlthu ih von mtdan. 

miti adv. damit 

miti-fliahan st v. («) fliehen zu* 



gleich mit 

miti-loufan red. v. {u) zugleich mit- 
laufen. 

mittamo sw. m. in nUtttnun in der 
Mitte. 

mitti adj. mitten. 

mitti St. n. (ja) Mitte. 

mittil adj. mittlere. 

mo =: imo, 

mord St n. (a) Ermordung. 

morgan st m. {a) Morgen; in m, 
am folgenden Tag. 

mom6n sw. v. III. m. Gen, betrübt 
sein wegen. 

muadi adj. müde, unglücklich. 

muas st n, (a) Speise. 

muat st n. (a) Geist, Mut, Herz, 
Neigung. 

muater cons. fem. Mutter. 

muat-fag^ sw. v. II. m. Dat. will- 
fahren. 

muat-uuillo sw, m. Verlangen, Ab- 
sicht 

muaz V. praet praes. können, dürto. 

muazi st n. (/j) Mosse, Zwischen- 
zeit 

müen sw. v. I. refl. sich bemühen. 

mugan s. mag. 

mund st m. (a) Mund. 

muniz&ri st m. (ja) Wechsler. 

munt st f. {}) Schutz 

muntön sw. v. II. m. Dat schützen. 

müra st. f. (d) Mauer. 

murmul6n sw. v. II. murren. 

murmulunga st f. (d) Gemurmel. 

musica st f. {a) Musik. 

mutti St. n. (ja) Mass, Scheflel. 

myrra sw. f. Myrrhe. 
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nih 



N. 

nagalen sw. |v I« nageln. 

näh adv. c. dat. nahe; compar. 
näkcr; superl. nähist. 

nähisto superl. der nächste. 

nähen sw. v. I. näher kommen; 
refl. sich nähern. 

näh-gangan v. red. [ä) nachfolgen. 

näht cons. f. (in) Nähe, nahe Zeit. 

nähisto sw. m. nahe Verwandte. 

näh-loufan red. v. (ti) nachlaufen. 

naht cons. fem. (/) Nacht. 

näh-uuist st. f. {i) Nahesein, Nähe. 

nakot adj. nackt. 

nakot-dag st. m. (a) Naktheit. 

nalas, nales adv. keineswegs. 

nama-hafto s. namohafto, 

namat! s. namiti. 

nämi adj. genehm, annehmbar. 

namitt cons. f. (J«) Nennung. 

namo sw. m. Name. * 

namo-hafto adv. namhatt, mit Na- 
men. 

nan = inan, 

narda sw. f. Narde. 

nätara sw. f. Schlange, Natter. 

natura st. f. {d) Natur. 

neman st. v. (a) ergreifen, wegneh- 
men, befreien; an-, hin-, mit-neh- 
men, empfangen, in muat ». be- 
herzigen. 

nenden sw. v. I. sich wenden an. 

nennen sw. v. I. nennen, namhaft 
machen; halten für. 

nerien sw. v. I. erhalten, retten. 

nezzen sw. v. I. refl. sich benetzen. 

nezzi sL n. {ja) Netz. 

ni adv. nicht; conj. wenn nicht, 
dass nicht, der nicht 



niaman pron. Niemand. 

niamör adv. niemals. 

niauuiht s. niuuiht 

niazan st v. {u) m. Gen. Vorteil 
ziehen aus,, gemessen. 

nibul-nissi st. n. (ja) Nebel. 

ntd St. m. (a) Hass, Feindschaft. 

ntdan st. v. (t) beneiden. 

nidana adv. unten. 

nidare adv. unten. 

nidar-fallan red. v. (ä) niederfallen. 

nidar-gän, -gangan red. v. (d) 
herabsteigen. 

nidar-hald adj. heruntefgeneigt, 
niedergelegt. 

nidari s. nidiri, 

nidar-läzan red. v. (d) herunter- 
lassen; refl. sich herablassen. 

nidar-neigen sw. v. I. refL sich 
niederbeugen. 

nidar-sehan st. v. (a) niederblicken. 

nidar-skriken sw. v. I. niedersprin- 
gen. 

nidar-star6n sw, v. m. niederstar- 
ren. 

nidar-sttgan st v. (/') niedersteigen. 

nidar-uuerfan st v. (d) niederwer- 
fen, ablegen. 

nidere s. nidare, 

ntdtg adj. böswillig, gehässig. 

nidiren sw. v. I. refl. sich ernied- 
rigen 

nidiri adj. gering, niedrig. 

nidirt cons. f. (in) Niedrigkeit; mtnu 
n. meine Wenigkeit. 

nieuuiht s. niuuiht 

nigan st v. (i) m. Dat. sich ver- 
neigen vor. 

nih = ni ih, 



nihein 
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nihein, niheintg pron. adj. kein. 

nio adv. niemals. 

nioman s. niaman, 

niot St. n« (a) Verlangen; thes ist 
mih n. darnach trage ich Ver- 
langen. 

niot6n sw. v. II., auch refl., m. Gren. 
nach etwas streben. 

nithar, nithlg s. mit ä. 

niun s. niuuan, 

niuuan num. card. nemi. 

niuuanes, niuenes gen. adv. neulich. 

ni-uuedar pron. adj. keiner von 

, beiden. 

niuui adj. neu. 

niuui-boran adj. neugeboren. 

niuuiht pron. nichts; tAaz ist n, 
hat nichts zu bedeuten; sih ni» 
uuihtes biheizan sich ohne Grund 
rühmen; zi niuuihte uuerdan zu 
nichte werden ; mit niauuihtu mit 
nichten. 

noh adv. noch; conj. und nicht, 
noch, aber nicht, auch nicht. 

nol st. m. (a) Hügel. 

n6na st. f. (a) neunte Stunde. 

n6t St. m. f. (/) Not, Bedrängnis, 
Angst, Zwang; nbti (ndte), bt, in, 
zi noä (nSte, natin), in, thuruh 
not aus Zwang, sorgfältig, aus 
zwingendem Grunde, in strenger 
Consequenz, eifrig; mir ist not 
m. G. S. es ist für mich nötig, 
ich habe Sorge; nBt duan m. G. 
S. zu etwas zwingen. 

n6tag adj. bezwungen. 

n6ten sw. v. I. m. G. S. zwingen zu. 

n6ti-gi-stallo sw. m. Genosse. 

n6t-lth adj. gefahrvoll. 



n6to , n6ton adv. aus Zwang, 

strenge. 
n6t-thurft st. f. (i) Bedürfnis, Not. 
nü adv. jetzt; Conj. da, und als 

Einleitung einer Frage, 
nüka adv. sofort. « 
nub conj. ohne dass, es sei denn 

dass, besonders nach n^ertem 

Hauptsatz, 
nust = nu ist, 
nuz s. nuzzt,. 

nnzzi adj. nützUch, dienlich, 
nuzzt cons. f. (tn) nuz st. m. (i) 

Nutzen. 
nuzz6n sw. v. II. ausnützen, ge- 

niessen. 
ny = ni. 

O. 

oba i) adv. oben; 2) präp. m. D. 

u. A. über, auf, über — hinaus; 

3) Conj. wenn, ob. 
obana adv. oben, 
oban-enti st. n. Qq) oban-enttg st. 

n. (a) obere Teil, Spitze, Zinne, 
obar = oöa er, ' 
öbSLT'ltit s. ubarlüt. 
obaz st n^ (a) Obst, 
oboro Comparat. höher. 
obor6sto Superl. höchste. 
od s. odo, 
6d st. m. ? mih ist od m. G. S. habe 

Verlangen nach, 
oda s. odo, 
6deg adj. reich. 
odo Conj. oder. 
6do adv. leicht, vielleicht, 
offan adj. offen, öffentlich; adv. 

offono. 



4^ 



ofßontn 



vedas 



offott6n sw. V. n. bekannt machen, 

kund thun. 
ofto adv. oft. 
olei St. n. {a) Oel. 
oli-berg st m. (a) Oelbei^. 
oli-boum st m. (a) Oelbaum. 
onda, ondun, onsta s. an. 
opphar St. n. (a) Opfer., 
opphor6n sw. v. II. opüem. 
6ra sw. n. Ohr. 
ordo sw. m. Ordnung. 
Organa sw. f. Orgel, 
östana adv. von Osten, 
östar adv. im Osten, östlich, 
östar-rtchi st n. {f'a) Ostreich« 
6storon sw. f. pl. Ostern. 
6str!g adj. österlich. 
6th s. Sä. 

6t-muatt cons. f. {in) Demut. 
6t-muattg adj. demüt^. 
ouga sw. n, Auge, 
ougen sw. v. I. zeigen, erzeigen, 
ouh Conj. auch, in Folge dessen, 

denn, doch; beim Compar. noch. 

P. 

päd st m. {t) Pfad. 

palinza st. f. (a) Wohnung. 

palinz-hüs st n. (a) Palast, Ge- 
richtshaus. 

palma st. f. (a) Palme. 

paradysi st. n. (f'a) Paradies. 

penthing st m. (a) Pfenning. 

persi pl. m. Perser. 

pina st. f. (a) Angst, I*^ot 

ptn6n sw. v. II. strafen, peinigen. 

plegan st. v. {a) m. G. zu thun 
haben mit 

pluag st m. (f) Pflug. 



pol6n st m. {a) Polarstem, 
porzich st. m. {a) HaUe. 
pr6sa sw. f. Prosa, 
pruanta st f. (a) Nahrung, Speise. 
, pniant6n sw. y. n. versehen, spei- 
I sen. 

psaltari s. saltari, 
purpurtn adj. purpurn, 
puzzi st. m. (Ja) Brunnen. 

Q. 

qixedan st v. (a) sagen, befehlen, 
erzählen. 

quek adj. lebendig. 

quellen sw. v. I. peinigen, strafen. 

queman st t. {a) kommen. 

quena sw. f. Ehefrau. 

iquetten sw. ▼» I. benennen, aus- 
rufen. 

quist st. f. (i) Qual. 

quitil6n sw. v. IL besprechen, re- 
den über. 

ra = ira. 

rad st n. (a) Rad* 

racha st f. (a) Sache, Angelegen- 
heit, That 

rach6n sw. v. n. sagen, erwähnen. 

r4m6n sw. v. III. m. G. zielen nach. 

r&t st m. (i) Anschlag, Abhilfe. 

ritan red. v. [a) überlegen, be- 
schliessen. 

r6 St. n. (va) Grab. 

rebe-kunni stn« {Ja) Rebenwuchs, 
Wein. * 

reda, ledia st f. (a) Erörterung, 
Erzählung. 

redan st v. («) fiiebeiit ^chtoi. 



redi-haft 
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redi-haft adj. namhaft, vemflnftig, 
vortrefflich, gut; adv. redihafto; 
Compar. redihaftbr» 

redii adj. bereit, sicher. 

redina st. f. (d) Erörterung, Lehre, 
Rede, Deutung, Art tuid Weise. 

redin6n,sw. v. II. darlegen, erzählen. 

rediön sw. v. U. erörtern, darlegen. 

ref st. n. (a) Mutterleib. 

refsen sw. y. I. m. G. tadehi, schel- 
ten. 

regan st. m. (a) Regen. 

regon6n sw. v. II. regnen. 

regula st. f. (a) Regel. 

reht adj. gerade, schlicht, recht, 
gut; Compar. rehtero; adv. rehtes 
richtig, mit Recht; rehto richtig, 
gut; Comp, rehtar» 

reht-deila st. f. (a) richtige Teilung. 

rehtemo sw. m. Recht. 

reht-redina st. f. (a) rechte Art 

rein si. m. _(a) Schranke, Schutz- 
wehr. 

reini adj, rein, unbescholten, keusch; 
adv. reinof Comp, reinor. 

reinl cons. f. (tn) Reinheit. 

reinida st. f. (a) Reinheit. 

rein6n sw. v. II. reinigen« 

reisa st. f. (a) Zug. 

reisdn sw. v. H. reisen. 

reken sw. v. I. erklären, ersinnen. 

rechan st, v. (a) strafen, rächen, 
ahnden; refl. in Zorn geraten. 

rent6n sw. v. II. m. G. Rechen- 
schaft ablegen von. 

rcstl cons. f. (i») resta st. f. (a) 
Ruhe, Ruhestätte. 

retten sw. v. I. eirretten. 

reu s. ref. 



riazan st. v. (u) weinen ; betrauern, 
beklagen. 

rigil6n sw. v. II. refl. sich schützen 
vor. 

rihten sw. v. I. m. G. richten, re- 
gieren, anleiten, erklären. 

rihtl cons. f. (in) Geradheit, Ge- 
rechtigkeit; in rihfi in streng lo- 
gischem Gange. 

rtchi St. n. 0a) Herrschaft, Reich, 
Land; adj. herrschgewaltig, mäch- 
tig, reich, glücklich. 

rtchi-duam st. m. (a) Herrschge- 
walt, Reichtum. 

rtchis6n sw. v. II. herrschen. 

rtm st. m. Zahl, Berechnung. 

rtnan st. v. {i) berühren, betrefTen. 

find st. n. (a) Rind. 

ring St. m. (a) Kreis, Kranz, Krone. 

ringan st. v. (a) kämpfen. 

ring6n sw. v. II, refl. sich im Kreise 
au&tellen. 

riiinan st. v. (a) fliessen. 

rinta sw. f. Rinde. 

riomo sw. m. Riemen. 

risi St. m. (ja) Riese. 

rttan st. v. (/') reiten. 

riuua St. f. (a) Schmerz, Trauer, 
Reue. 

riuuag adj. traurig. 

riuuan st. v. {u) Schmerz empfin- 
den, auch m. A. P. erbarmen. 

riuuön sw. v. III. beklagen. 

riuut cons. f. {tn) Schmerz, Jammer. 

riuu6n sw. v. IL refl. Busse thun. 

rlzan st v. (i) ritzen, schreiben. 

romdn sw. v. III. bauschig sein. 

ros st. n. (a) Reittier. 

rosa st f. (tf) Rose. 
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r6t adj. rot. 

rotta sw. f. Rotte, Spielrad. 

roub6n sw. v. ü. berauben. 

rouhen sw. v. I. räuchern. 

r6zag adj. traurig. 

ru = im. 

ruadar st. n. (a) Ruder. 

ruafan red. v. («) rufen, zurufen, 
beten. 

ruagen sw. v. I. anklagen, verkla- 
gen. 

ruag-stab st. m. (a) Anklage. 

ruah st.^m. (a) ruacha st. f. (a) 
Sorgfalt, Rücksicht. 

machen sw. v. I. m. G. beachten. 

ruam st. m. {a) Ruhm. 

ruamen sw. v. I. refl. m. G. sich 
rühmen. 

ruami-sal st. n. (a) Prahlerei. 

ruarexi sw. v. I. berühren, nahe 
kommen, betreffen. 

ruggi st. m. (Ja) Rücken. 

rümana adv. von ferne. 

rümen sw. v. I. refl. sich zurück- 
ziehn, sich ergeben. 

rümi adj. fem; adv. rümo, Comp. 



rumor. 



rüsten sw. v. I. refl. sich rüsten, 
rustt cons. f. (2») Rüstung. 

S. 

saban st. m. {a) leinenes Tuch, 
sabo sw. m. leinenes Tuch, 
säen sw. V. I. säen, 
saga st. f. {a) Erzählung. 
sag6n sw. v. III. sagen, erzählen, 
sacha st f. (a) Sache, Angelegen- 
heit, Rechtssache, 
salba St. (0) sw. t Salbe. 



salb6n sw. v. 11. salben. 

silida St. f. (a) Seligkeit, Heü, Glück. 

sältg adj. selig. . 

8ftltg6n sw. V. II. selig preisen. 

salm St. m. (t) Psalm. 

salmo SW. m. Psalm. 

salteri st. m. (ja) Psalter. 

salz st. m. (a) Salz. 

salzan red. v. (a) salzen. 

sama adv. ebenso; samattf so ^tich. 

als ob. 
sama-lth adj. adv. gleich, 
sama-ltchi st. n. (ja) mit so sama- 

Itche ganz ebenso. 

saman adv. zusammen. 

saman6n sw. v. IL sammeln. 

saman-sindo sw. m. Gefahrte. 

samant s. saman, 

samanunga st. f. (a) Gemeinde. 

sambaz-dag st. m. (a) Sabbat, 

, Sonnabend. 

sami-lth s. samaltk. 

sand st. m. (a) Absicht. 

sang St. n. (a) Gesang. 

sanct lateinisch flektiertes Adj. heilig. 

sant St. m. (a) Sand, Ufersand. 

I 

■sÄr (im Reime säre) Adv. sofort, 

sogleich, eilig, eben, nunmehr, 

nun aber; Conj. sobald als. 

särio Adv. sofort, sogleich. 

sarph Adj. scharf, rauh, streng. 

sarphida st. f. (a) Strenge. 

sat Adj. satt 

satanäs st m. (a) Satan. 

satumus st m. lat flekt der Stern 
Saturn. 

s6 st m. (va) Meer, See. 

sedal St. n. (a) Sitz, Stuhl. 

I segal St m. (a) Segel. • 



segan 



stta 
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segan st. m. (/) Segen, Segnung. 

segan6n sw. v. II. refl. sich be- 
segnen. 

sehan st. v. (0) sehen, beobachten. 

sehs Num. card. sechs. 

sehs-zug Num. card. sechzig. 

seil st n. (a) Seil. 

seito sw. m. Saite. 

sekil St. m. {a) Säckel. 

sekil4ri st m. Q'a) Säckelmeister. 

sdla st, f. (ö) Seele, Leben. 

selb Pron. selbst, sogar. 

selb s6 Conj. gleich wie, gleich 
als ob. 

selida st. f. (a) Wohnung. 

seilen sw. v. I. hingeben. 

sehno s. salm, 

selt-s4ni Adj. seltsam, wunderbar. 

selt-s4ni st. n. (;a) Wunder. 

selz- s. saizan, 

senken sw. v. I. trs. versenken. 

sens st. m. (a) Sinn. 

senten sw. v. I. trs. senden. 

s6nu Inteij. siehe dal 

s6r st m. (ay Schmerz, Kummer. 

s6r Adj. schmerzlich, traurig; Adv. 
sero, 

s6rag Adj. traurig, schmerzlich. 

s6ren sw. v. I. trs. verletzen, be- 
kümmern. 

s6r-lth Adj. bekümmert, schmerzvoll. 

sett cons. f. (tn) Sättigung. 

sezta st £ sechste Stunde. 

sextäri st m. {ja) Sextar. 

sezto Num. ord. sechste. 

sez st. n. (ö) Sitz, Thron. 

sezzen sw. v. I. trs. setzen, stellen. 

si, sia s. er, 

siach s. siocÄ, 



siaz = sia iz. 

sib st. n. {d) Sieb. 

sibba St. f. (ja) Verwandtschaft. 

sibbo sw, m. Verwandte. 

sibun Num. card. sieben. 

sibun-stim st. n. {ja) Siebengestim. 

sibunto Num. ord. siebente. 

std Adv. nacher, seitdem, in Folge 
dessen ; Präp. c. dat. nach ; Conj. 
seitdem, nachdem. 

std6r adv. Comp, später. 

sie s. er, 

siech s. sioch, 

sign St. m. («, i) Sieg. 

sih = so ih n 14, 88. III 3, 24. 
XV 2, 32. 

sih Pron. refl. sich; stets Accus. 

sicher Adj. sicher. 

sichur-heit st f. (;') Sicherheit. 

silabar st. n. {a) Silber. 

sillaba st. f. {a) Silbe. 

simbolon adv. Dat. immer. 

stmo = st imo, 

sin st. m. (a) Sinn, Geist. 

stn Gen. Pron. 3. Pers. sein; s. er, 

stn Pron. poss. sein. 

stn V. subst. s. uuesan, 

sind St. m. (a) Weg; stnes sindes 
uuesan dahin sein; thes sindes 
bei der Gelegenheit, damals. 

singan st v. {a) trs. singen, ver- 
künden. 

sinnan st. v. (0) itr. sich begeben, 
reisen. 

sinsaz s. insizzan, 

sinth s. sind, 

sio s. er. \ 

sioch Adj. krank. 

stta st f^ {a) Seite. 
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sctuMii 



sito s. siiu. 

sit6n sw. V. n. trs. bewirken, aus- 
richten, thun. 

situ St. m. («^, i) Sitte. 

siu s. er. 

slu = st tu, 

siuch s. stock, 

siucht cons. f. (in) Krankheit. 

shiz = st tu iz, 

stz = si iz, 

sizzen st v. {f'a) itr. sich setzen, 
sitzen, bleiben. 

scado sw. m. Schaden, Schädigung. 

scäf St. n. {a) Schaf. 

scafan st. v. (ä) schaffen, bereiten. 

scäfln Adj. zum Schafe gehörig. 

scächäri st m. {;a) Räuber. 

scal V. praet. praes. {a) soll. 

scalk st. m. {a) Knecht. 

8calk-l!h Adj. knechtlich. 

scalk-slahta st. f. {a) Knechtsstand. 

scamdn sw. v. U. refl. sich schämen. 

scant Adj. beschämt. 

scanta st f. (a) Schande. 

skara st f. (a) Schaar. 

scaz st m. (a) Schatz. 

sceffen s. scephen, 

sceidan red. v. (2) scheiden. 

skeinen sw. v. I. zeigen. 

sceltan st. v. (a) schelten, tadeln. 

scelt-uuort st. n. (a) Scheltwort. 

scenken sw. v. 1. trs. schenken. 

scepphen sw. ▼. L trs. schaffen. 

sceppheri st m. (/a) Schöpfer. 

scerran s. thanascerran, 

seh s. sc, 

sciaban st. v. {u) schieben. 

sciaro s. sdoro, 

seif st m. (a) Schiff. 



seih St. m. {<z) Schild. 

sctmo sw. m. Schein, Glanz. 

sein Adj. deutlich, klar; sc, duan 
kund thun; sc, uuegan deojüich 
zeigen, beweisen. 

sctnan st v. {f) leuchten, scheinen, 
erscheinen. 

sctn-haft Adj. sichtbar, deutlich. 

scioro Adv. bald, alsbald. 

scirm st m. (a) Schirm, Schutz. 

scirmen sw. v. I. m. Acc. u. Dat 
beschirmen. 

sciuhen sw. v. I. itr. ziirückscheuen. 

sciura s. scura, 

scolo sw. m. schuldig an, Urheber; 
m. Gen. 

sc6ni Adj. schön. 

sc6nt cons. f. («») sc6iii st n. (/a) 
Schönheit, Pracht 

sc6non ^ scono in, 

scorpio sw. m. Scorpion. 

scouu6n sw. v. II. tis. sehen, an- 
schauen, erblicken. 

scrank st. m. {a) Falle, Schlinge. 

scrankol6n sw. v. 11. itr. strauchehi. 

skranno sw. m. Tisch. 

screnken sw. v. L trs. überlisten, 
fangen. 

scrtan st. v. (2) itr. aufschrden, 
weinen. 

scrtb st n. (ä) Schrift. 

scrtban st. v. (/) trs. schreiben. 

scrtb4ri st m. (j(i) Schreiber. 

scrikken sw. v. I. itr. springen. 

scrtp s. scHb, 

scriptor st m. (d:) Schreiber, Ver- 
fasser. 

scuah-riumo sw. m. Schuhnemen. 

scualÄri st m. (ja) Gelehrte. 
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scuW St. f. {i) Schtdd. 

sculd-heizo sw. m. Schuldheiss. 

sculdtg adj. scliuldig. 

scüra st. f. (a) Scheuer. 

scutten sw. v. I. trs. erschüttern; 
refl. in Erschütterung geraten. 

8l4f st. m. (a) Schlaf. 

8l4fan red. v. (q) schlafen. 

slag St. m. (i) Schlag. 

slahan st. v. (ä) schlagen, erschla- 
gen. 

slahta st. f. (a) Gemetzel. 

slahta st. f. (a) Geschlecht, Her- 
kunft. 

sieht adj. einfach, schlicht. 

sliafan st. v. {«) schlüpfen. 

slifan s. sltphan, 

slihtt cons. f. {in) Einfachheit, 
Schlichtheit, Gleichmässigkeit. 

sltchan st. v. (*) schleichen, ver- 
stohlen kommen. 

sltphan st. v. (i) itr. gleiten, strei- 
chen. 

sliumo adv. schnell, geschwind, 
bald. 

sltzan st. V. {t) trs. zerreissen, bre- 
chen. 

sluzil st. m. (a) Schlüssel. 

smäbi adj. gering, bescheiden, 

smäht cons. f. (tn) Niedrigkeit, We- 
nigkeit. 

smerza st. (a) sw. f. Schmerz. 

smerzan st. v. (a) m. Akk. d. Pers. 
schmerzen, dauern. 

snabul st. m. (a) Schnabel. 

snd s. sneo, 

snel adj. schnell, hurtig, tapfer; 
adv. snello, 

snellt cons. f. (in) Hurtigkeit, Tapfer- 



keit. 

sn^o st. m. (va) Schnee. 

sntdan st. v. (i) schneiden, verletzen. 

snita sw. f. Schnitt, Abschnitt, Stück. 

sniumo s. sliumo, 

s6 i) Adv. demonstr. so, so sehr, 
relat. (auch soso) wie; sama so 
gerade so wie; so er , so iz = 
ther , tAaz; nach Fron, und Adv. 
verallgemeinernd: so uuer so, so 
uuaz so wer auch immer, was 
auch immer; so uuär so, so uuara 
so, wo, wohin auch immer; so 
uuedar so wer von beiden auch 
immer; so uuio sd wie auch im- 
mer. 2) Conj. als, indem, wenn, 
da, obgleich; sär so sobald als. 

soläri St. m. (•«) Söller, Saal. 

sorg- s. suorg, 

sougen sw. v. I. trs. säugen. 

spaltan red. v. (a) refl. sich spalten. 

spanan red. v. (a) locken, verlocken, 
bereden. 

spanst St. f. {t) Verlockung. 

sparen sw. v. HE. spar6n sw. v. II. 
sparen, schonen, erhalten, be- 
schützen. 

späti adj. spät; adv. späio, 

speichela st. f. (a) Speichel. 

spent6n sw. v. II. trs. spenden, 
hingeben. 

sper st. n. (a) Speer. 

spert cons. f. p«), zi speri gar sehr. 

spthiri st. m. (ja) Speicher. 

spil St. n. (d) Spiel. 

spil6n sw. V. II. itr. spielen, sich 
rasch bewegen. 

spinnan st. v. (a) itr. spinnen. 

spiohön sw. v. II. trs. erspähen. 
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sptsa st. f. {a) Speise. 

sptuuan st. v. (t) itr. speien, spu- 
cken. 

spor st. n. {a) Spur. 

sprächa st. f. (a) Sprache, Unter- 
redung, Gespräch. 

spr4h-hÜ8 st. n. (d) Gerichtshaus. 

sprechan st. v. (a) sprechen, reden. 

springan st. v. (a) itr. hüpfen, her- 
vorspringen. . 

spriu St. n. (vq) Spreu. 

spim6n sw. v. II. trs. deuten. 

spuril6n sw. v. II. trs. ausspüren. 

Stab St. m. {a) Stab. 

stad St. m. (a) Gestade. 

stal St. m. (a) Stillstand; st geban 
einstellen. 

st41a St. f. (a) Diebstahl. 

stän s. stantan. 

stanga sw. f. Stange. 

stank St. m. (a) Geruch. 

stantan st. v. (<$) treten, stehn, 
bleiben, sich befinden, bestehn. 

Staren sw. v. III. s. nidarstaren. 

stark adj. widerstandsföhig, fest, ge- 
waltig, schlimm; adv. starcho, 

stat St. f. (/) Ort, Stätte. 

statt cons. f. ß») Beständigkeit. 

stein St. m. (a) Stein. 

steintn adj. steinern. 

stein6n sw. v. II. trs. steinigen. 

stechan st. v. (a) stechen, durch- 
bohren. 

stelan st. v. (a) trs. stehlen. 

sterban st v. {a) sterben. 

sterro sw. m. Stern. 

stettg adj. feststehend. 

sttgan st. V. (<) (herauf-, hinab-) 
steigen. 



stigilla st. f. (a) Steige, Stiege. 

stilli adj. stille, unbekannt; adv. 
stillo heimlich. 

stil-nissi st. n. (/Vz^ Stille. 

stimna st {a) sw. f. Stimme. 

stinkan st v. (a) einen Geruch von 
sich geben, duften. 

stiura st. f. (a) Beisteuer, Hilfe. 

st6zan red. v. (u) itr. anstossen. 

st6z6n sw. V. U. refl. unruhig sein. 

strllza st. f. (a) Strasse, Kunstweg. 

strengt adj. stark, strenge. 

streuuen sw. v. I. trs. bestreuen, 
bereiten. 

strtt st m. (a) Streit 

stual st m. (a) Stuhl. 

stubbi st. n. (a) Staub. 

stuUa st f. {a) Haltepunkt, Zeit- 
punkt. 

stullt st. f. {in) Zeitpunkt 

stum adj. stuimn. 

stunt st f. (i) stunta st. f. (a) 
Stunde, Zeitpunkt, Zeit, Mal. 

stuppi s. stubbi, 

suachen sw. v. I. trs. verfolgen, 
suchen, imtersuchen. i 

suanen sw. v. L itr. schlichten, ent- 

i 

scheiden. | 

suazen sw. v. I. trs. süss, angenelini| 

machen. | 

suazi adj. süss, angenehm; adv^' 

suazo; Compar. suaziro; Super!,' 

suazisto, I 

suazt cons. f. (In) Süssigkeit, Labongj 
suaz-lth adj. mild, köstlich; adJ 

suazlicho, i 

suaz-nissi st. n. Qa) Süssigkeit 

lieblichkeit, Milde. j 

süft6n sw. Y. II. itr. seufzen. 
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suht st. f. ({') Krankheit 

sulth adj. Fron, solch. 

sum adj. Fron., stets Flor, einige. 

sumenes, sumes gen. Adv. bis- 
weilen, dann und wann. 

sumi-lth adj. Fron, mancher; Flur, 
einige, manche. 

sumirih Interj. fürwahr l 

8un St. m. (u, i) Sohn. 

sunft St, m. (f) Sumpf. 

sunna sw. £ Sonne. 

8unnün-&band st. m. (a) Sonnabend. 

sunnün-dag st. m. (a) Sonntag. 

sunnün-Uoht st. m. {a) Sonnenlicht. 

sunta st f. (a) Sünde. 

suntar Adv. besonders, in Sonder- 
heit; Conj. sondern, es sei denn 
dass, wofern nicht 

suntaringon adv. Dat. in Sonder- 
heit 

siinter s. suntar* 

sunttg adj. sündig. 

sunti-168 adj. sündlos. 

sunt-lth adj. sündig. 

8unto-168 s. suntUos, 

sunt6n sw. v. n. itr. sündigen. 

BUS adv. so, in der Art 

8U8-lth adj. Fron, so beschaffen. 

8uangar adj. schwanger. 

8ii4r, 8uiri adj. schwer, drückend, 
schlimm; adv. suäro* 

8u4rt cons. f. (/») Last 

8UÄr-lih adj. drückend, lästig. 

suÄ8-duam st. m. (a) Vertraulich- 
keit, Genossenschaft, Wohnung, 

suäa-lth adj. vertraulich. 

8ueb6n sw. v. m. itr. schwimmen. 

suegala sw. f. Schwegel. 

suehur cons. m. (r ) Schwiegervater. 
Piper, OtOnd-WÖrterbuch. 



sueiz-duah st m. (d) Schweisstuch. 

suellan st v. (a) anschwellen, auf- 
wallen. 

suenten sw. v. I. trs. vernichten. 

suerban st v. {^ trs, abreiben. 

suerien s. suerren, 

8uero sw. m. Schwere. 

8uerren sw. v. I. st v. (a) itr. 
schwören. 

8uert st. n. (a) Schwert 

8ue8ter cons. f. {/) Schwester. 

sutdan st v. (t) gedeihen. 

suigar cons. f. (r) Schwiegermutter. 

8utg6n sw. V. ni. itr. schweigen. 

sutchan st. v. (i) itr. m. Dat im 

• Stiche lassen. 

suimman st. v. {a) itr. schwimmen. 

8utnan st v. (t) itr. abnehmen, ver- 
schwinden. 

suintan st. v. {a) itr. hinschwinden. 

8uizzen sw. v. I. itr. schwitzen. 

8Uorga, sorga st. (a) sw. f. Soi^e, 
SorgUdt, Eifer, Kummer. 

8Uorg6n, sorgen sw. v. lU. itr. m. 
Gen. und H sorgen. 

suorg-lth adj. besorgt, sorgsam. 

syazi s. suazi, 

T. 

terren s. derren» 

tiht6n s. dikton. 

tiuren s. diuren, 

toh s. thoh, 

tohter s. dohter, 

tohtun s. doug. 

t6t s. dot 

toufen s. doufen, 

trada, trade s. drada, drado. 

trahta, traht6n s. drahtaf drahton, 

4 



so 



treso 



tharafllEan 



treso s. drtso, 
tmaben s. druaben. 
trü6n s. missidruen, 
tnsbf!<t St. m. (0) Herr, 
tunicüa sw. f. Ge#andr 
tuzen sw. v. I. trs. scbakkeln. 

Th. 

th V 25i 33 Abkürzung des Aftikels. 

tha = thia s. tker, 

thagto sw. V. in. itr. schwaga^. 

than s. thanne, 

thana-duan um*, v. trs. ablegen. 

thana-faran st. v. {ä) weggebn. 

thana-fluhten sw. v. I. vertreiben. 

thana-fuaren sw. ▼. I. mit siel» 
wegnehtneB ; refl. sich Wegbegeben. 

tbäna-g^ngati red. v. (a) wegg<ehn. 

thana-k6ren sw. v. I. refl. s^cb fort- 
weüden. 

thanana adv. von da, davor, da» 
nftcb, davoHi 

thanana-dtibtiui st. v. {{) wegtreiben. 

thanana-faran st v. {ä) weggehn. 

thanana-fuaren sw. v. I. hinWeg- 
fubren. 

thanana-neman st v. (d) wegneh- 
men. 

thanana-quemah st v. (a) davon- 
kommen, loskommen» 

thanana-uuesan st V. {d) dab«t- 
stammen. 

thana-neman st. v. {a) wegnehme». 

thana-roufen sw. v. I. ausraufen« 

thana-scerran st. v. (0) abschaben. 

thana-slahan st. v. (ä) abhauen. 

thana-sntdan st. v. {i) wegschnei- 
den, abschneiden. 

thana-thuafaan st v. (ä) abwaschen. 



thana-uueli;eti sw. v. I. wegwäken. 

thana-uuenteti sw: V. I. von dan- 
•ötti gehn.' 

tfaäna^UüerraH st t. (^ hin#eg- 
wirbeln. 

thank st. m. (a) 'Gnade, WtjWtlrat; 
Dank, Lohn; nihtes, ffttneftL, s. w. 
thankes freiwälig. 

thanken sw. v. 1. thänklAb ssw. v. 
II. m. D. di P. G. d. S. f&t 'et- 
was danken. 

thaane Adv. dann, d^tokJF, deshalb ; 
femer; nämlich; beiin Imperat. 
doch, in der Frage d^bn; Conj. 
wann; beim Com^Jtäf. als. 

tk4r, thire Adv. da, döft; dann, 
damals; Con}. da W(V, Mä fhär 
stantan dastehä; ik, HggsH da- 
li^en; M. siztm d^isit^en; ik. 
duan darthun; sih th^ dragan "SAch. 
ergeben; th, ougen votedgen; ik, 
läzan zurücklasseii j M. Wtiink aus- 
breiten; M. uuesan äieh befinden 
u. s. w. 

thara Adv. dahin; WoMn. 

thara^aftcr Adv. dankaoh. 

tharfr-ana Adv. darfibeh • 

tharm^biatafi M. ^. {^) därbHfigen, 
opfern. 

thara-bi-bringito st. t^. («i) es dukxA- 
setzen. 

thara-bi-scoiiti6^ sw» v. U. ^hin 
schauen. 

thara'*brin'ga& st. v. («) hanfet^ngen. 

thara-duaitt anr. v. cseig^en, offen- 
baren. 

titara-faran fift. v. \ä) hitogehltt» 

thara-fltzan st v. {%) eifrig streben 

• nach. 
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th&r-after adv. danach. 

thar-'dfter s. tharaafter, 

thara^uägen sw. v. I. sich dazu 
gesellen, sich hinbegeben. 

thara-'fTiareh sw. v. I. hinbringen, 
hinfuhren. 

thara-füri adv.- davor, 

thara-gangan red. v. (a) hingehen. 

thara-ger6n sw. v. II. hinbegehren. 

thara-gi-g&hen sw. v. I. dahineilen. 

thara^gi-tlen sw. v. I. hineilen. 

thäm-gi-lad6n sw. v* n. dahin be- 
rufen. 

thara-^gi-lllzän red. v. (d) dahin 
lassen, dahin richten. 

thara^gi-leiten sw. v. I. dahin fuh- 
ren. 

thara-gi-loufan red. v. («r) hineilen. 

thara-hol6n sw. v. II. dahin rufen. 

thara-huggen sw. v. I. dahin den- 
ken. 

thara-tlen sw. v. I* hineilen« 

thara-tn, thar-tn adv. dahinein. 

thara-tn-faran st v. {ä) hineingehn. 

thara-tn-queman st. v. {a) hinein- 
kommen. 

thara-ingegin(i) adv. dahin ent- 
gegen. 

thara-kdren sw. v. I. refl, sith wo- 
hin kehren. 

tikara-kleiben sw. v« I. daran be- 
festigen. 

thara-lad6n sw. v. IL dahm ein- 
laden. 

thara-leggen sw. v. I. hinlegen. 

thara-leiten sw. v. I. hinleiten. 

thara-liazan st. v. (») sich ent- 
scheiden für. 

thar-ana s. tharaana. 



thir-ana adv. daran, darauf; worin, 
worauf. 

thara-nähen sw. v. I. dahin gehn. 

thara-nenn«n sw. v.l. dahin berufen. 

thara-quedan st. v. {a) zu jeman- 
dem sprechen. 

thara-queman st. v. {a) hinkommen. 

thara-rihten sw. v. I. dahin richten. 

thara-räafan red. v. (a) anrufen. 

thara-rusten sw. v. I. refl. sich be- 
reiten. 

thara-sehan st. v. {d) hinsehen. 

thara-senten sw. v. I. hinsenden. 

thara-sprechan st. v. (a) hinspre- 
chen. 

tharasun adv. dorthin, bei drefan, 
fallattf farattf fuaren, gangan, 
sHgatif uuesan% 

thara-thenken sw. v. I. hindenken. 

thara'-thuruh tdv, dahindurch. 

thara-üz adv. dahinaus. 

thara-uuenten sw. v. I*. es darauf 
ablegen, dahin- wenden. 

tbara-uuert advi dahinwärts. 

thara-uuidiri adv. dagegen, hin- 
gegen. 

thara-uuts6n sw. v. III. darauf aus- 
gehn, danach streben. - 

thara-zellen sw. v. I. aufzählen. 

thara-zua adv. dazu, darnach; über- 
dies. 

thatb^n sw. v. III. m. Gen, be- 
dürfen, entbehren, nicht haben. 

thäre s. tkär, 

tharf V. praet, praes. bedürftig sein, 
brauchen. 

th4r-fora adv. davor. 

th4r-foma adv. da vom. 

th&r-fiiri adv. davor. 

4* 
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thaiin 



thing 



thar-tn s. tÄara'in. 

thar-ingegini s. tharaingegin. 

thAr-inne adv. darin. 

thAr-mit(i) adv. damit, dabei. 

thftr-oba adv. darauf, darüber (Ruhe). 

thAr-obana adv. darauf (Ruhe). 

thar-üf adv. dahinauf, darauf (Rich- 
tung). 

th&r-üf adv. darauf (Ruhe). 

thar-ib; adv. dahinaus. 

thAr-{^e adv. draussen. 

thÄr-ixuidari adv. dawider. 

thar-zua s. tharazua, 

thaz Conj. dass, damit, so dass. 

thaz Art s. ther. 

the Relativstamm, oft in Verschmel- 
zungen. 

thegan st m. (a) Mann, Kriegs- 
mann, Kämpfer, Diener. 

thegan-heit st f. (t) Mannhaftig- 
keit, Tüchtigkeit 

thegan-kind st n. (a) Knabe. 

thegan-ltcho adv. heldenhaft. 

thehein, thihein, thihhein pron. 
irgend ein (in Sätzen negativen 
Inhaltes). 

theheinig, thiheinig, thiheining 
dasselbe. 

theih = thaz iJk. 

theist = tAaz ist, 

theiz = tAaz iz, 

theken sw. v. I. decken, bedecken. 

themo, then, thte s. ther, 

thenen sw. v. L ausstrecken, erheben. 

thenken sw. v. I. (m. Gen.) den- 
ken (an). 

ther, thiu, thaz Fron, demonstr. u. 
Art. der, die, das: g. s. thes, 
thera, thes; d. s. thePM, theru, 



I themo; a. s. then, thia, thaz; i. s. 
n. thiu fii thiu [thaz] deshalb, 
weil; in thiu [thaz] sofern, wenn; 
zi thiu [thaz] dass, damit); n. pl. 
thie, thio, thiu; g. pl. thero; d. 
pl. thht; a. pl. thie, thio, thiu; 
relativ gebraucht: welcher. 

ther = the er, 

thera s. ther, 

ther^r, thisu, thiz pron. demonstr. 
dieser, diese, dieses (g. s. thesses, 
ther ha, thesses; d. s. thesemo, the- 
riru, thesemo; a. s. thesan, thesa, 
thiz; i. s. n. thisu; n. pl. these, 
theso, thisu; g. pl. ther ho; d. pl. 
theshn; a. pl. these, theso, thisu. 

thero s. ther, 

therren sw. v. I. verdorren machen. 

theru, thes s. ther, 

thesemo, thesses s. therir, 

thi = thiu s. ther, 

thia s. ther, 

thiar e= thia er, 

thlama sw. f. Jungfrau. 

thiamu-duam st. m. (a) Keuschheit 

thie s. ther, 

thiggen sw. v. I. m. G, d. S. flehen 
um. 

thih s. ihu. 

thih = the ih, 

ththan st. v. (t) gedeih», wachsen, 
zu Gute kommen. 

thihein, thiheinig s. thehein, 

thiki adj. häufig; thiko adv. oft. 

thln g. s.; s. thu, 

thtn pron. poss. dein. 

.thing st n. (a) Gerichtsversamm- 
lung, Rechtssache, Ding; dient 
auch zur Umschreibung abstrakter 
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Begriffe, z. B. zi thes liebes thingon 
zu dem Geliebten. 

thingen sw. v. 1. 1 mit zi: hoffen 
auf; mit in: die Hof&ung setzen 
auf. 

thing6n sw.v. n. überlegen, beraten. 

thio s. ther, 

thiob st. m. (d) Dieb. 

thio-muati adj. unterthänig. 

thion6n sw. v. II. dienen. 

thionöst St. n. {a) Dienst. 

thion68t-man cons. m. (») Diener. 

thioma s. tkiarna, 

thiot St. m. n. [a) Volk, Leute. 

thir s. thu. 

thiu s. ther, 

thiu st. f. (flekt. thiuut) Magd, 
Dienerin. 

thiuns = thiu uns, 

thiuuo =: thio iuuo, 

thiz s. theser. 

thiz = thie iz. 

th6 Adv. da; Conj. als, nachdem. 

thoh Adv. doch, auch in Wunsch- 
und Befehlssätzen; Conj. obgleich, 
m. d. Conjunkt. 

thol6n sw. V. m. thol6n sw. v. II. 
dulden. 

thorf st n. {a) Dorf. 

thom St. m. {a) Dom. 

thorot adv. dort. 

thorr6n sw. v. HL verdorren. 

thrahta s. drahta* 

thrang6n sw. v. II. refl. sich drän- 
gen. 

thräti adj. wichtig; adv. thräto^ als 
Verstärkung bei Verben und Ad- 
jektiven: sehr, völlig; ni-ihräto 
ganz und gar nicht. 



thrfttt nur in der Verbindung: in 

thrää eifrig, sofort, 
thrauua st. f. {^ä) Drohung, 
threuuen sw. v. I. drohen, 
thri num. card. drei (g. thrio, d. 

thrin, ntr. thriu), 
thringan st v. (a) drängen, 
thrio-sez st n. (a) Speisetisch, Tri- 

dinium. 
thritto num. ord. dritte, 
thrtzug num. card. dreissig. 
thrübo sw. m. Traube, 
thu pron. pers. du (g. s. thtn; d.s. 

thir; a. s. thih; n. pl. ir; g. pl. 

iuer; d. pl. iu; a. pl. iuih), 
thuahan st. v. {ä) s. githuahan, 
thuan s. duan. 
thuengen sw. v. I. züchtigen, 
thuesben sw. v. I. vertilgen, 
thuingan st v. (d) bezwingen, be- 
wältigen, 
thult st f. {i) thultt cons. f. (iw) 

Geduld, Nachsicht, 
thulten sw. v. I. dulden, leiden, 

ertragen, 
thump = dump, töricht 
thunken sw. v. I. m. Acc. d. P. 

unpers. es dünkt (II 12, 42. m 

19, 6. m. Dat. d. Pers.). 
thiinsih = thu unsih, 
thurft st f. {i) Bedürfiiis; ist mir 

thurft m. Gen. d. S. ich bedarf 

etwas, 
thumtn adj. aus Domen* 
thurri adj. trocken, 
thurst st m. (1) Durst 
thuruh Präpos. m. Acc. durch, um 

— willen, wegen, 
thuruh-gän red. v. (a) hingehen. 
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thuruhnaht 



umbikirg 



thuruh-naht adj. vollkommen, herr- 
lich. 

thuruh-queman st. v. (a) hindurch- 
kommen, gelangen. 

thuruh-stechan st. v. (a) durch- 
bohren. 

thuruht s. thuruh* 

thüsunt num. card. tausend; subst, 
Tausend. 

thüzar = thu üzar, 

U (V). 

uaben sw. v. 1. üben, verrichten; 
m. Acc. d. P. Umgang haben mit. 

ua-hald adj. geneigt. 

ubar präpos. m. d. Acc. über, über 
— hin; ubar thaz ausserdem. 

ubar-al adv. in jeder Hinsicht, durch- 
aus, überall. 

ubar-faian st. v. (0) gehen über. 

ubar-gän, -gangan red. v, (a) über- 
schreiten. 

ubari-gangan red. v. (0) betreffen. 

ubari-gi-leggen sw. v. I. legen auf. 

ubari-uuon6n sw. v. II. weilen über. 

ubar-kobor6n sw. v. II. übertreffen, 
überwinden. 

ubar-lükt adv. laut, kimdbar. 

ubar-öiag v. prät. präs. übertreffen. 

ubar-muat! cons. f. (m) Uebermut, 
Ungerechtigkeit, Sünde. 

ubar-sttgan st v. (i) übersteigen, 
überschreiten* 

ubar-uuant st. m. (0) Umsturz. 

ubar-uuinnan st. v. (a) bewältigen. 

ubar-uuintan st. v. (a) überwinden, 
ertragen. 

ubbtg adj. bedeutungslos, nichtig. 

Ubil adj. schlecht, böse ; adv. ubilo. 



ubil st. n. (a) das Böse, UebeL 

ubil-boum, ubil-d4t s. boum, daU 

ubil-däto sw. m. Uebelthäter. 

ubilrherza, ubil-muat s. herza^ 
muaU 

ubilt cons. f. (jtn) Schlechtigkeit, 
Bosheit. 

ubil-uuilltg adj. bösiyillig. 

ubil-uuillo s. uuillo, 

ubiri s. ubaru 

ueigi, uers, uestt fi,feigiffers,festu 

üf adv. hinauf, empor. 

üfan (seltener üßn) präpos. m. Dat. 
u. m. Acc auf. 

Äfe s. ihäruf(e), 

ükf-gangan red. v. (d) aufgehen. 

üf-hald adj. aufgerichtet. 

üf-heffen st. v. (^) aufheben, auf- 
richten. 

ütfin s. üfan, 

üf-ir-heffen st. v. (^) aufheben, 

{kf-ir-rihten sw. v. I. aufrichten. 

üf-ir-skrikken sw. v. I. aufspringen. 

üf-ir-stantan, üf-stantan st.v. (ä) 
aufstehn, auferstehn. 

uilu s. ßlu, 

um-beranti adj. unfruchtbar. 

um-beri adj. unfruchtbar. 

umbi präp. m. Acc. um, für; umbi 
thaz dafür, deshalb. 

umbi-bi-fähan reg. v. {a) umgeben. 

umbi-bi-sehan st. v. (a) refl. sich 
umsehen. 

um-bi-derbi s. umbitherbi, 

umbi-g^rten sw. v. I. refl. sich um- 
gürten. 

umbi-k6ren sw. v, I. refl. sich um- 
drehen. 

umbi-kirg adv. ringsherum. 



umbiring 



ungizämi 
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umbi-ring ady. im Kreise herum. 

uxnbi-rttan st. v. (i) umreiten, zur 
Seite reiten. 

um-bi-ruah adj. unberücksichtigt 

uinbi-8couu6n sw. v. IL umher- 
blicken. 

umbi-theken sw. v. I. ringsum 
decken, verwahren. 

lun-bi-therbi adj. untauglich. 

umbi-uuerban st. v. (a) herum- 
gehen. 

umbi-zerban st. v. (a) refl. sich 
herumdrehen. 

umbi-zirg s. umbikirg, 

um-bltdi adj. unfreundlich, mürrisch. 

um-inaht st. f. (i) Kraftlosigkeit, 
Krankheit. 

um-mabttg adj. kraftlos, krank. 

um-mez stn, Masslosigkeit; zium' 
mtzze im Uebermas& 

um-mez-llh adj. imermesslich. 

un-bera s. umöeri. 

unda sw. f^ Welle, Woge. 

undar s. uniar, 

un-d4t st. f. (i) Flecken, Makel, 
Sünde. 

un-diuri adj. wertlos. 

un-dräti, un-dultt s. mit ik. 

un-6ra st f. Verunehrung, Schmach. 

un-fir-holajd partic. Adj. offenkundig. 

un-fir-slagan partic Adj. unverkürzt, 
unabsehbar. 

un-fluhttg adj. m. Gen. ohne Sehen 
vor. 

un-forahtenti partic Adj. furchtlos. 

un-frauu6r s. unfro. 

un-£reuuida st. f. (a) Kummer. 

uxi-fr6 adj. (flekt unfrauuer)^ m. 
Gen. betrübt über« 



un-fruatt cons. f. (tn) Unverstand. 

un-ga-louba, un-ga-lth s. ungi- 
louba, ungilth* 

un-ganzt cons. f. (in) Krankheit 

un-gemo adv. widerwillig. 

un-gi-d&n partic. Adj. unerfüllt 

un-gi-fiiari st. n. (ja) Unglück. 

un-gi-lth adj. ungleich, verschieden. 

un-gi-16n6t partic Adj. unbelohnt 

un-gi-louba st f. (a) Unglaube. 

un-gi-loubtg adj. ungläubig. 

un-gi-xnah adj. unbequem, ungeeig- 
net, ungehörig; adv. ungimacko 
heftig. 

un-gi-mah st n« (a) Kummer, 
Schmerz, Ungebühr. 

un-gi-macha st f. (a) Unbehaglich- 
keit, Ungebühr. 

un-gi-merrit partic Adj. ungehin- 
dert 

un-gi-mezz6n, un-gi-mezz6n adv. 
Dat. masslos. 

un-gi-muati adj. unangenehm, m, 
d. Dat 

un-gi-muati st n. (;a) Kränkung. 

un-gi-nftit partic Adj. ungenäht 

un-gi-rftti st. n. (fa) böser Anschlag. 

un-gi-ring adj. gewichtig. 

un-gi-saro adj. ungerüstet 

un-gi-seuuan-ltcho adv. unsichtbar. 

un-gi-scafan part. Adj. unerschaffen. 

un-gi-uuar adj. unachtsam. 

un-gi-uuara st. f. (a) Unachtsamkeit 

un-gi-uuitiii st n. Q'a) Unwetter. 

un-gi-uuurt adj. m. d. Dat unan- 
genehm. 

un-gi-uuurt st. f. (t) Unannehmlich- 
keit, Rauhheit. 

un-gi-zftmi adj. unpassend. 
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ungizämi 



uz 



uu'gi-zkmi st. n. Q'a) Widerwärtig- 
keit. 

un-gi-zunft st. f. (i) Uneinigkeit. 

un-guat adj. böse. 
. un-heilt cons. f. (tn) Krankheit. 

un-h6ni adj. makellos ; adv. unkono, 

un-huldt oons. f. (tn) Treulosigkeit. 

unk6r pron. unser beider. 

un-kund adj. unbekannt. 

un-kust St. f. (i) Bosheit. 

un-lastar-bllrtg adj. untadelhaft. 

un-maht s. ummaht. 

unnts s. an, 

un-n6tag adv. Acc. ohne Zwang. 

un-n6to adv. freiwillig. . 

un-6di adj. schwer. 

un-redi-haft adj. unvernünftig, sinn- 
los; adv. unredihafto, 

un-redina st. f. (a) Ungereimtheit, 
Irrtum. 

un-rehto adv. ungerecht. 

un-reini adj. unrein. 

uns s. ih, 

uns = unsu s. unser ^ 

unsdr pron. poss. unser. 

unsdr g. pl. pron. pers. s. ih, 

un-sittg adj. zuchtlos. 

un-scant adj. ehrenvoll. 

un-stHtl cons. f. (In) Unrast. 

un-suazi adj. strenge. 

untar präpos. m. Dat u. Acc. unter, 
zwischen. 

untar-fähan red. v,.(a) entziehen, 
entreissen. 

untar-fallan red. v. (a) dazwischen 
treten. 

untar-muari I 19, 7. ni läz iz u. 
unterlass es nicht mit Rücksicht 
auf die Beschwerlichkeit, 



untar-sehan st. v. (a) m. Dat. d. P. 
Acc, d. S. Nachsicht üben mit. • 

untar-thio adj. unterthan. 

untar-uueban st. v. (ä) durchweben. 

untar-uuizzan v, praet. praes. er- 
kannt haben. 

un-tfaankes adv. gen. unfreiwillig« 

un-thrllti adj. bedeutungslos. 

un-thuUt cons. f. (in) Marter, Be- 
trübnis. 

un-thurft st. f. (i) sulih «. ist es 
mir so wenig habe ich es nötig. 

un-uulln st. m. (a) in mihilan un- 
uuän gan2 gegen Erwarten. 

un-uuillo sw. m. mit thtnemo un- 
uuillen ohne dass du es willst. 

un-uuird! cons. f. (tn) mit unuuir- 
din in unwürdiger Weise. 

un-uuirdtg adj. m. Gen. unwert. 

un-uuizzt cons, f. (in) Unverstand, 
Torheit. 

un-uuunna st. f. (ja) Trauer. 

unz Präpos. m. Dat. u, Acc. bis; 
Comp, so lange bis. 

uoUon s. fol, 

ur-deili st. n. (ja) Urteil. 

urgilo adv. drückend, unerträglich. 

ur-heiz st. m. (a) Aufstand, Em- 
pörung. 

ur-kundi st. n. (ja) Zeugnis. 

ur-kundo sw. m. Zeuge. 

ur-16si St. n. (ja) Erlösung. 

ur-märi adj. berühmt. 

ur-minni adj. ohne Gedanken an, 
m. d. Gen. 

ur-uullni adj. nicht in Betracht kom- 
mend. 

ur-uutsi adj. verwiesen. 

uz = unz I 20, 7. IV 20, 30. 



tz 



uuära 
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fiz adv. heraus. 

üzana adv. auswendig. 

üzar Präpos. m. Dat. heraus aus. 

übs-drtban st. v. (/) hinaustreiben. 

üze adv. aussen, ausserhalb. 

üzer s. uzar» 

üz-faran st v. (ä) hinausgehn. 

übs-fiaren sw. v. I. refl. verstohlen 
hinausgehn. 

üz-fliazan st. v. (u) herausfliessen. 

üz-gangan red. v. (a) herausgehn. 

üz-gi-gangan red. v. (a) heraus- 
gehn. 

üz-ir-driban st. v. (/) austreiben. 

üb5-ir-gangan red. v. (a) hinausgehn. 

üz-ir-8tantan st. v. (a) auferstehn. 

übs-kdren sw. v. I. sich heraus be- 
geben. 

üiZ'läzan red. v. (a) herauslassen. 

üz-lenti st. n. (ja) Ufersand. 

üz-liazan st. v. («) austeilen. 

üz-smizan st. v. (i) herauswerfen. 

üb5-sptuuan st. v. (/) ausspucken. 

i!b5-st6zan red. v. (») hinausstossen. 

üz-uuertes adv. Gen. aussen. 

üz-uuerfan st. v. (a) hinauswerfen, 
vorwerfen. 

W. 

uuHfan St. n. (a) Waffe, Schwert, 
uuig St. m. (/) Woge. 
uuaga sw. f. Wiege, 
uuäga St. f. (a) Wage, Abwägung. 
uuagan st. m. (a) Wagen, 
uuähi adj. fein, kostbar. 
uuahsan st. v. (ä) wachs«i, zuneh- 
men, gedeihen. 
uuahsxno sw. m. Wachstum, Frucht, 
uuahta st. f. (a) Wache. 



uuahtdn sw. v. ni. Wacht halten. 

uuakar adj. wach, munter. 

uuachdn sw. v. III. wachen, mun- 
ter, lebendig sein. 

uuachor6n sw. v. II. refl. wachen. 

uuald St. m. (a) Wald. 

uuallan red. v. {a) wallen, brennen. 

uuall6n sw. v. II. wallen, wandern, 
gehn. 

uualtan red. v. (a) walten über, be- 
herrschen, verrichten, thim. 

uuamba st. f. {a) Leib. 

VLuka st. m. (a) Gedanke, Hoflfhung, 
Einbildung. 

uuanana adv. woher. 

uuftnen sw. v. I. denken, meinen. 

uuang s. uuank, 

uuanga sw. n. Wange. 

uu4nt cons. f. {in) Gedanke, Meinung. 

uuank st. m. (a) ; äna uuank zwei- 
fellos, sicher. 

uuanka st. f. (a) ; ana uuatika ohne 
Zaudern. 

uuank6n sw. v. II. schwanken, ent- 
gehen, schweifen. 

uuanne adv. wann? indefin. irgend 
einmal, jemals, einst. 

uuan6n sw, v. II. refl. sich ver- 
mindern. 

uuant st f. {t) Mauer, Wand. 

uuanta (apoc. uuant) Conj. denn, da. 

uuar s. uuara, 

uuär adv. wo, woher; indefin. ir- 
gendwo. 

uuÄr st. n. (a) das Wahre, die Wahr- 
heit. 

uullr adj. wahr, wirklich. 

uuara adv., apoc. uuar^ wohin. 

uuUra st f. (a) Wahrheit : mit uuäru, 
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Ul^IS^ 



uuenten 



in uuäru wahrlich, wirklich; in 

uuära wahrhaftig, 
uuara st. f. {d) Schutz, 
uuarba st. f. (a) Gang, Handlung, 
uuär-haft adj. wahrhaftig. 
uuHr! cons. f. (I») Wahrheit. 
uuär-l!h adj. wahrhaft; adv. uuär- 

Hcho, 
uuÄr-nissi st. n. [ja) Wahrheit 
uuam6n sw. v. III. uuam6n sw. 

V. II. refl. sich in Acht nehmen, 
uuarta st. f. (a) Wache. 
uuart6n sw. v. III. achten auf, sor- 
gen für, m. Gen. oder Dat.; m. 

refl. Dat. sich hüten, 
uuas s. uuesan und uuer* 
uuas adj. scharf; adv. uuasso* 
uuasga St. f. («) das Waschen, 
uuasgan st. v. (a) waschen. 
uuassida st. f. (a) Schärfe. 
uuÄt St. f. (/) Kleidung. 
uuÄten sw. v. I. kleiden. 
uuaz s. uuer, 
uuazamo sw. m. Auswurf. 
uuazar st. n. (a) Wasser. 
uuazar-faz st. n. (a) Wasserfass. 
uuÄ St. n. (z/a) Wehe, 
uueban st. v. (a) weben, 
uuedar pron. welcher von beiden;! 

ni uuedar keiner von beiden; so 

uuedar so welcher von beiden 

auch immer, 
uueg St. m. {a) Weg, Reise, 
uuegan st. v. (a) sein uu. m. Gen. 

klar erkennen, 
uuege-nest st. n. (a) Reisegerät 
uuege-rihtt cons. f. {in) gerade Weg. 
uueggen sw. v. I, bewegen. 
uueg6d St. ijQ. (<z) Hilfe, Fürsprache. 



uueg6n sw. v. II. helfen, beistehou 

uuehsal st. n. (a) Stellvertretung 
Austausch. 

uueida st f. (a) Fang. 

uueih = uuaz ik, 

uueih adj. schwach. 

uueich6n sw. v. III. weich werden. 

uueing s. uueng, 

uuein6n sw. v. II, weinen, m. A. 
beklagen. 

uueiso sw. m. Waise. 

uueist = uuaz ist, 

uueiz s. uuizzan, 

uueizen sw. v. I. zeigen. 

uueken sw. v. I. erwecken. 

uuecha sw. f. Woche. 

uuelf s. uuelph, 

uuelth pron. was für ein. 

uu6-lth adj. traurig. 

uuelkdn sw. v. III. welk, schlaff 
werden. 

uuellan st. v. (a) wälzen. 

uuellen sw. v. I. wählen. 

uuelph st. m. (a) junge Hund. 

uuemo s. uuer, 

uudnag adj. limglückhch, elend, 
kläglich. 

uu6nag-heit st. f. (/) Unglück, Jam- 
mer. 

uu6nag-lth adj. traurig; adv. uue- 
naglicho, 

uuenan s. uuer, 

uueng interj. uuola uueng! o des 
Frevels 1 

üuenken sw. v. I. schwanken, zu- 
rückweichen, unsicher sein, im Sti- 
che lassen (m. Dat. d. P. Gen. d. S.). 

uuenten sw. v. I. wenden, richten, 
leiten. 
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uuer, üüaz proo. interrog. wer, was 
(g. s. uues; d. s. uuemo ; a. s. 
uuenan, uuaz; i. s. uuiu^ hiu [bi 
hiu, zi hiUf ziu weshalb]); indef, 
irgendeine, irgendetwas; so uuer 
so, so uuaz so wer, was auch 
immer. 

uuerban st. v. (a) sich umwälzen, 
sich bewegen, sich authalten. 

uuerben sw. v. I. refl. sich um- 
drehen. 

uuerd adj. wert, teuer, m. Dat. d. P. 

uuerd st. n. (a) Wert, Güte. 

uuerdan st. v. (a) werden, geschehen, 
m. Dat. zuteil werden. 

uuerd6n sw. v. II. für wert erachten, 
geruhen, 

uuerdn sw. v. III. aushalten. 

uuerfan st. v. {a) werfen. 

uuergin adv. irgendwo, irgendwo- 
her. 

uuer! cons. f. (tn) Wehr, Gegenwehr. 

uuerk st. n. (a) Werk. 

uuerk6n sw. v. II. arbeiten, ins 
Werk setzen. 

üuermen sw. v. I. refl. sich wärmen. 

uuernÄn sw. v. III. uuem6n sw. 
V. II. sich abmühen, 

uuerpfan s. uuerfan. 

uuerran st. v. (a) in Aufruhr bringen. 

Uuerren, uuerien sw. v. I. kleiden. 

uuerren, uuerien sw. v. I. vertei- 
digen, verbieten. 

Uuerre-sal st. n. (a) Widerstand, 
Aufstand. 

uuerti-sal st. n. (a) Verwundung, 
Beschädigung. 

uues s. uuer. 

uüesal s. uuehsßL 



üuesan v. subst (a) sein (Präs. Ind. 
bin, bist, ist, birun, birut, sint; 
Präs. Conj. st, sts(t), sl, stmes (sin), 
Sit, sin; jiuese, uues es u. s. w. ; 
Prät. Ind. uuas uuäri uuas uuä- 
run u. s. w. ; Prät. Conj. uuäri, 
uuärist, uuäri u. s« w. ; Imperat. 
uuis, uueset; st, sit), 

uüesan st. n. (a) Wesen. 

Uuesini cons. f. (in) Wesenheit, Natur. 

uüesta s. uuizzan. 

uuetar st. n. (a) Unwetter. 

Uü^uüa st. f. (vä) Schmerz, Kmnmer. 

uüduuo sw. m. Schmerz, Aerger, 
Untergang, 

uuial s. uuallan, 

uuia-llh pron. adj. wie beschaffen* 

uuib st. n. (a) Weib, Frau. 

uutbi-llh adj. jedes Weib. 

uuidar, uuidari adv. wiederum, 
Präpos. m. Dat. u. Acc. im Ver- 
hältnis zu, gegen. 

uuidaren s. uuidaron, 

uuidari-uuesan st. v. {a) zuwider 
sein. 

uuidar-muati adj. m. Dat. unan- 
genehm. 

UUidar-muati st. n. (ja) üüidar- 
muatt cons. f. {in) Unannehm- 
lichkeit, Leid. 

uuidaron sw. v. II. üuidiren sw. 
V. I. zurückweisen, verschmähen. 

uuidar-ort adv. zurück, rückwärts. 

Uuidar-ortes adv. Gen. zurück, rück- 
wärts. 

uüidar-stantan st. v. (ä) m. Dat. 
entgegentreten. 

uuidar-uuerban st. v. (0) zurück- 
kehren. 
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utüdaruuert 
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uuidar-uuert st. m. (a) Widersacher, 

Gegner, 
uuidar-uuerto sw. m. Gegner. 
uuidar-uuert6n sw. v. IL nu Dat. 

entgegentreten, 
uuidar-uuinno sw. m. Widersacher, 
uuidiren s. uuidaron, 
uuidiri s. uuidar, 
uuidor6n s. uuidaron, 
uuidorort, uuidorortes, uuidprot 

s. uuidarorU 
uuie s. uuio, 
uuielth s. uuialth, 
uutg st. n. (a) Kampf, Krieg. 
uu!h st. m. (a) Flecken, 
uuth adj. heilig, 
uutha St. f. (a) s. uuthi, 
üuthen sw. v. I. weihen, segnen, 
uulhi St. n. (ja) Heiligkeit, 
uulhl cons. f. p«) Heiligung, Weihe, 

Weihung, 
uuiht st n. {a) etwas, (ni uuiht 

nichts), 
uuihti plur. T^eute ; daneben uuihtir» 
uulla St. f. (a) Zeit, Weile, 
uuillo sw. m. Wille, Neigung, Ab- 
sicht, 
uuillu unreg. Verb, wollen, 
uuln st m. {a) Wein. 
uuini st m. (/) Freund, 
uuinistar adj, link, 
uuinkil st. m. (a) Winkel, 
uuinnan st. v. (a) kämpfen, im 

Kampfe liegen, 
uuint st m. (a) Wind, 
uuintan st. v. {a) umkehren, 
uuintes-brüt st. f. (t) Windsbraut, 
uuintirtg adj. winterlich. 
uuint-üOanta sw. f. Wor£schaufeL 



üuint-üüorfa sw. f. Wor&chaufel. 

üuio adv. wie ; so uuio sd wie auch 
immer, 

uuio-lth s. uuiatth, 

uuipf st m. ? n. ? (a) Zeit 

üuirdt cons. f. {in) Würde, Vortreff- 
lichkeit, Verdienst. 

uuirdtg adj. wert, würdig, m, d. Gen. 

uairken sw. v. I. (praet. uuorahta) 
wirken, thun, verrichten, ausüben ; 
weben. 

uut-roüh St. m, (a) Weihrauch. 

utiirs ady. Comparat schlimmer; 
Superlat. uuirsist am schlimmsten. 

uüirt st m. (i) Hausherr. 

uuirtun st. f. (ja) Hausfrau. 

üuts s. uuUa, 

uuts adj. s. uuisu 

uutsa st (a) sw. f. Weise, Art, Sitte. 

üüts-duam st n. (a) Weisheit 

uuls-düan s. uuUi, 

uatsen sw. v. I. weisen, zurecht- 
weisen, Anweisung geben. 

uQts6n sw. V. III. m. d. Gen. be- 
suchen. 

üüls-heit st f. (*) Weisheit 

uülsi adj. wissend, kundig; uüisi 
duan m. G. d. S. A. d. P. be- 
lehren , benachrichtigen ; Superl. 
uuisbsto, 

uuts-lth adj. klug. 

uutsön sw. y. U. m. Gen. besuchen, 
sich wohin begeben. 

uuist st. f. (i) Lebensunterhalt, Nah- 
rung. 

uutt ady. weit; uutto ady. 

uuita-utna s. uuiiuuina, 

uuithar s. uuidar, 

uuttt cons. f. {tn) Weite. 
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üuitu st n. (u) Holz. 

uuitu-utna st f. {a) Scheiterhaufen. 

uuitüa St. f. {vä) Witwe, 

nütz adj. weiss. 

nutzago sw. m, Prophet 

uutzan st v. {i) m. d. Dat vor- 
werfen. 

uützi st n. {ja) Strafe, Qual. 

uützin6n sw. v. ü. peinigen. 

uuizzan v. prät präs. wissen, ken- 
nen, verstehen, erfahren. 

uaiz2t cons. f. (tn) uuizzi st n. {ja) 
Verstand, Einsicht. 

uuizzo sw. m. wissend, kundig, m. 
d. Gen, 

uuizz6d st m. (a) Recht, Gesetz, 
Gebot 

uuizz6d-8pentÄri st. m« (Ja) Geber 
des Gesetzes. 

Ouola adv. wohl ; (uu. uuoüen wohl- 
gesinnt sein,* thir uuola ist du 
bist glücklich zu preisen); Inteij. 
Heill ach! 

uuola-d4t st. f. (i) Gutthat 

uuola-daan unr. v. wohlthätig wir- 
ken auf; m. Dat 

uuolaga Interj. achl 

uuola-üuilltg adj. wohlgesinnt 

uuolf st m. (a) Wolf. 

uuolkan st m. (a) Wolke. 

uuolko sw. m. Wplke. 

uuon6n sw. v. m. verharren, dauern, 
wohnen. 

uuorahta, uuorahutn s. uuirken, 

uuorolt st f. (0 Menschheit, Welt, 
Mitmenschen, Zeit. 

uuorolt-altar st. n. («) Weltalter. 

uuorolt-dHt st f. (i) menschliche 
Wesen. 



uuorolt-enti st. n. (ja) Weltende, 
jüngste Ts^. 

uuorolt-6ra st f. Anerkennung, Ehre. 

uuorolt-floüm stm. {a) Erdboden. 

oaorolt-frist st. m. (i) Zeitlauf. 

uüorolt-kraft st f. (0 irdische We- 
senheit. 

unorolt-kuning st m. {a) irdische 
König. 

unorolt-kunni st n. (jd^ Menschen- 
geschlecht, 

uüorolt-lant st, n. (a) Erdreich. 

uüorolt-ltb st n. {a) Erdenleben. 

uuorolt-lth adj. weltlich. 

uuorolt-liüti st. f. Plur. {i) Erden- 
bürger. 

uuorolt-lust st f. (0 Weltlust 

nuorolt-magad st. f. (i) Erdenjung- 
frau. 

uuorolt-man cons. m. (n) Erdenbe- 
wohner, Mensch. 

ttuorolt-menigt cons. f. (I») Men- 
schenmenge. 

ünorolt-rtchi st. n. (ja) Reich der 

Welt 

uüorolt-ring st m. (a) Erdenrund. 

uuorolt-ruam st m. (a) irdischer 
Ruhm. 

üuorolt-sacha st f. (d) irdische 
Angelegenheit. 

üttorolt-scanta st. f. (d) Schande 
für die Menschen. 

uuorolt-slihtt cons. f. i}n) arme Welt 

uuorolt-thing st. n. (ä) Erdenan- 
gelegenheit 

uaorolt-thiot st m. (d) Erdenvolk. 

uuorolt-onda sw. f. Weltgewoge. 

uaorolt-nn-8titi cons, f. {in) Unbe- 
ständigkeit des Irdischen. 
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uuorolt-«ztt st. f. (/) Zeit dieser Erde. 

uuorolt-zuht St. f. (i) Welterhaltnng. 

uüort St. n. (fl) Wort. 

uuortb-gi-llh ad}, je ein Wort. 

uuuafdüi red. v. {a) weinen, kls^n. 

iiuüdchar st n. («) Gewinn. 

uuuasti adj. wüst. 

uuuastt cons. {* (in) Wüste. 

uuuastinna st. f. {ja) Wüste, Wild- 
nis. 

uuüast-Onaldi st n. {Ja) Einöde. 

uuu>nba st. (/a) sw. f. Lust, Selig- 
keit, Wonne. 

üuunnt cons. f. (I») Wonne, Selig- 
keit* 

uuunni-sam adj. wonnig. 

uuunno sw. m. Wonne. 

uuunno'öam s. uuunnisam, 

uuunsgen sw. v. I. m. Gen^ wün- 
sclien, ersehnen. 

uuunta St. (ß) sw. f* Wunde. 

iiutmtar st. n. (a) Wunder. 

uuuntar-lth adj. wunderbar, ausser- 
ordentlich; adv. uuuntarHeko, 

uuuntar-llchi st. n. {ja) Wtmder- 
werk. 

ullunt6n sw. v. 11. ves-wunden. 

uuuntor6n sw. v. II. itr. auch refl. 
sich wundem. 

uuurzela sw. £ Wurzel. 



yr s. tr. 



Y. 



Z. 



zaga-heit st^ f. {i) Unentschlossen« 

heit. 
zahar st m. (t) Thräne. 
zala St. f. {a) 2^hl, Berechnung. 



zila St. f. (a) Schrecknis, Not, Ge- 
fahr, Untergang. 

zäl6n sw. V. itl. hinschlachten. 

zauudn sw. v. in. m. Dat. d. Ptts. 
Gen. d. Beziehung: gelingen, zu" 
teil werden, 

ze = zu 

zehan num. card. zehn. 

zehan-zil^ num. catd. hundert. 

2eig6fx sw. V. n. zeigen, atiideuten, 
be-, erweisen. 

zeihnunga st. f. {a) Bild. 

zeichan st. n.- {ä) Zeichen, Merk- 
mal, Wunder, Himmelszeichen. 

zeinen sw. v. I. zeigen, weisen. 

zein6il sw. v. U. andeuten, zdch«* 
nen,^ ein Zeichen machen. 

zeiz adj. zart, anmutig. 

Zellen sw. v. I. zählen, berechnen, 
mustern; sagen, erzählen; beken- 
nen, befehlen. 

zeman st. v. (d) geziemen, passen; 
mit Dat. oder fora, 

zemo c= zi tkemo* 

z6n = zi tAin, 

zer = zi theru, 

zerben sw. y. I. reil. sichumdreh^i. 

zerubtea st. n. Phr. Cherubim. 

zes ^=' zi thcs, 

zesauua cons« f. {z^^) Rechte» 

zesauüt st. f. (1») Rechte. 

zeso adj. (flekt zesuuir) recht. 

zeso St. n. (^ct) Rechte. 

zeBsa St. f. {a) Woge. 

zes86n sw. v. 11. wogen, wallen. 

zetten sw. v. I. auseinanderbreiten. 

zi Präp. m. Dat. zu, an, bei; nach 
Verben der Bewegung und zur 
Bildung adverbialer Ausdrücke, 
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auch von der Ruhe in Raum und 
Zeit; häufig dient eS dazu, das 
Prädikat einzuleiten. 

ziahan st. v. («) ziehen, erziehen, 
verpflegen, verwahren. 

ziaren sw. v. I. schmücken. 

ziari'ädj. schön, lieblich; adv.ziaro. 

ziarl cons. f. (tn) Schönheit 

zi-brechan st. v. («) zerbrechen, 
vernichten. 

zi-fallan red. v. (a) zerfallen, zu 
Grunde gehn. 

ziga sw. f. Ziege. 

zi-gän, zi-gangan red. v. (ß) ver- 
laufen , auseinandergehn , gebre- 
chen. 

zthan st. v. (i) m. Acc. d. P. Gen. 
d. S. aussagen von, zeihen, 

zi-kleken sw. v. I. zerreissen, zer- 
platzen. 

zil6n sw. V. n. itr. m. Gen. oder 
mit refl. Gen. sich beeilen, sich 
beeifem. 

zi-16sen sw. v, I. auflösen, zerstö- 
ren. 

zimbor6n sw. v. II. zimmern, er- 
bauen. 

zins st. m. (i) Zins, Steuer, Steuer- 
veranlagung. 

zinsera st. f. (a) Rauchfass. 

zioro s. ziaro, 

zi-s4en sw. v. I. zerstreuen. 

zisamane-bi-uuintan st. v. {a) zu- 
sammenwickeln. 

zisamane-duan unr. v. sammeln. 

zisamane-faran st. v. {ä) zusammen- 
kommen. 

zisamane-flehtan st. v. {ä) zusam- 
menflechten. 



zisamane-fuageti sw. v. I. refl. sich 
vereinigen. 

zisamane-gän red. v.-(ii:) zusammen- 
kommen. 

zisamane-gi-bintan st. v. {a) zu- 
sammenfügen. 

zisamane-gi-fuagen sw. v. gesellen ; 
refl. sich zusammenfügen. 

zisamane-gi-hten sw. v. I. sich 
verheiraten. 

zisamane-queman st. v. (a) zu- 
sammenkommen. 

zi-sltzan st. v. (/) zerstören. 

zi-spreiten sw. v. I. zerstreuen. 

zi-st6zan red. v. (u) auseinander- 
stossen, niederstürzen. 

zlt st. f. (/) Zeit, Zeitmass, Stunde; 
Plur. Festzeit. 

ziu := zi hiu s. uuer. 

zi-uuerfan st. v. {a) zerstören. 

zorkol6n sw. v. II. hinschwinden. 

zom St. n. (ö) Zorn, Erbitterung; 
zi zornel o über den Frevel I 

zom-lth adj. zornig, erbittert. 

zuä s. zuene, 

zua-gi-sprechan st. v. (a) spre 
chen zu. 

zua-niafan red. v. (a) zurufen. 

zua-sehan st. v. {a) zusehen. 

zua-sprechan st v. {a) sprechen zu. 

zuht St. f. {() Erziehung, Unterhalt, 
Nachkommenschaft. 

zuhtäri St. m. (ja) Zuchtmeister, 
Erzieher. 

zukken sw. v. I. gewaltsam weg- 
ziehen. 

zunga sw. f. Zunge, Sprache. 

zumen sw. v. I. zornig, böse sein. 

zuahta st. f. (et) Geschlecht 
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zuemzog 



zutuoldn 



zuein-zug num. card. zwanzig, 
zuelif num. card. zwölfl 
zueliftp num. ord. zwölfte. 
zu6ne, zuft, zuei num. card. zwei 

(g. zuHo; d. zuein; a. zuine, zuä, 

zuei), 
zutg St. n. (a) Zweig, 
zuiro adv. zweimal« 



zuisgi adv. doppelt, zwiefach. 
zutual St. n. (d) Zweifel, Schwanken, 
zulual adj. zweifelnd, 
zui-ualt adj. zwieföltig; adv. zui' 

ualta, 
zutuiltn adj. zweifelhaft. 
zutuol6n sw. V. II. zweifeln. 
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